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VORWORT.

Oeber F.ntslehung, Inhalt, Umfang und i'·orm der nachfolgenden Abhandlung seieo mir
e.inige Bewertungen gestaUeL

Seil mehr als %'l"anzig Jll.hreli "erfolge icll die BerObnlllgspunJ.:te der arabischen und
jndischeo Cullur und Literatur mit be&Ooderer Aufmerbamk.eit. und sammle nAmentlich
das MateriAl m ztrei, einander the.iJweise ergln7.enden Werten tiber die arabtscbe Litera­
tur der Juden und die jOdischtD Uebersetzer. Einen Abschniu des leutereu bilden Nac:b­
n('hteu ober die den Juden irgendwie %UMrlicb oder bekannt gewordeneIl arabischen Au­
lOrtu und deren Bedeutung, zugleich eine IJercicherung der aralJiscben Literatutge5Chichte
a05 den hebrlischen uod anderen, \'00 Orieutalist.en selten benutzten Quellen, &0 wie eine
ßeleuchlung des Einflusses der orientalischen Literalur auf die oecidelllalisclle, 1\I()oogra­
phieIl, wie sie V()u FIngei, Renllll, Gosche, ober die Philosopben el-Kiudi, A,'erroes.,
Gazzali, intwischen ,'erOff'entJicht. worden, fürderten in ihrer ''Cl'S(hiedenen Behandlungs­
weise meine UntenHlchungell, erledigtclI aber meine Anfgabe eben 50 wenig, Als ich etwa
die Absicht Imben k(lIIl1te, gegen Cil! halbes Hundert arabischer Schri(b;tellcr, wonmter
die bedeutendsteIl I)hilosollhen, J\tedicillcr und Mathematiker, in erschlipfcnder Weille 7.U

behandeln. Zu der \'orliegenden Monographie, welche au( nicht wenige, auch von mir un·
benutzte Quellen llinweist I), nUllte mich eine be&olldere Veranlassung.

Vor ungel'AJu vier JAllren elltdedtte ich in zwei hebrlisehen JlandliChrifteu der k, lJj.

Wio111ek tu MÜnchen eine kUl"lt ORTStelluug der Philosophie PlalO's, welche Mellst. ~'ahr­

scheinlicll arabischen Quellen der eMiteo [)eriooe griethi&el»er Wissenschaft unter den Ara­
bf'rn, '"ielleichl dem Philosopben FaralJi angeMrL Ao die AUlOrfrage knopl\en sich UoU'r­
wcbuligen, Oft"elche unmerklich %D einer bibHographischen Arbeit Ober diesen Begr1l.uaer,



nll VORWORT_ VORWO&T. '"
Von der nocll 'liemlicb (oder umicmlicb) allgemeinen UnbckannlKbaft mit der bf!­

b rltschen L"ebe~tzullgslilt'ntturund den 7.U Grunde liti,'fndell UmstJlldeo "Ire mebr 7.11
rcdetl, als dieser Ort gestallet. ChantktcrisliSC'h rOr du Schicksal dCI'liCI1Jc1l ist. ca doch
wohl, dass eine in 1l10nchell verfasste qucllcnreiche Ge6Cllic.bte der LOb'ik von tlC.ll dort 00­
filllllichclI Schriften Farflbi's nil·bl eiulIlal die Existenz ZII bcric1.1tell hatte. AlU Schluss t.Ie8
Jaltres 186{) hatte ich bei der Ourch6icllt der hebrll.isch n Ilaudscllrifteu der dortigen k.
ßilJliolhck ror den mir tlbcrl:ragellt,'u ](atalog diejenigen, wtlchll die arabische Philosophie
belrefren, fast erledigt~ und sah mich daher ,ocrauJasst, die ,·orUcgcJttlc Articil druc),:fertig
abzuscWie:sscu, indem ich eillticl'crcs Studinmjcul!r Quellell aus nrsthioocncn Gründelt Au.
deren Dbtrillsseu mUS5te l). 10 deli beiden \"erfto6scul'1I JallrclI flllirteu mich die medicini­
schell J1andsclniftcu jener Bibliothek in VerbiuduflG' mit der Ucrausgabe des IItcstco he­

brliscbcn Fragments "011 Douookl'} %U weitlaufl@cll UutersucbUUb"CI1 au!aooeren Gebietcu,
wclcbc in Vircbow's Archiv (Ud. 37-42) lliederscJcgtliod. In der leUten Zeit haben mich
die &ehr '-allIreichen kabb."\Iistischelt Handschriften München's beschlftigt. Es m6ge1l diese

UmsULude eSelll1ichuldigell, w 1111 lIlau einerseits die Unkf'1mtoiss neuerer Anlfswit.tel fl1r
mfllten Stoff wahnlehmen sollte, andererseits in den Zusluell~ eine Reibe '-Oll Notizcll fin­
det, die ich aus ,'eJ"F,chiedencn Hanllschriften gezogen, liCittlem diese Abhandlung (Ende

18(6) der Kaiser!. Akademie "orgelegt \lud uamelltlich durch lIerrn wirkl. Slaat.sntlh 'I.

Dorn emilfohlcli worden - wodurcll liOwohl Dieser als jene elen Kreis der ihnen ver­
pnichtetcn Autoren tull einen dankbaren '-ermehrt baben.

Die Nachlicht des Lesers bedarf ich aussenlcm rur die InCOllSequcnz.cn der m&chrei­

bung orientalischer Namen und Wörter - namentlich der ,"UI"7.CD Voc:aIe und Diminutiv­

form - die sich bei der ßcuul1.ung "enchicdeocr Miuclquellcn twd bei gle:icb7J'itigcr Mit­
arbeit an \VSCbiooenf'1I ZLoitscllriftCIi 50 leicht elnstblcicben. Es ist übf!r die&c ll}a,ge der
Orientalisten genug geklagt! Icb .,m lIur bemerken, da&i icll der ,'Ulgirco Sclireibart sebr

bekannter Namen Rctbnullggc~ lIud dArum schon auf tlem Titel bei al-Farabi selbst
ticc Ausnahme gegen das &(Insl gcbraurhre el (Artiken gemacht habe. wie auch 111 eigeut­
lich nur ...:.. n~rtreU:n soßte.

oder wCltigstcJls VerLrciter griecbiscb-arnbtschcr Wissenschaft &nwuthseu, dereu Ausdeh­

nung mich abgescbreckt hAucu, wenn icb. sie "01 &Wllll gp.ahnt h IIc. Uillb'Cgen bolen die
QuelleIl Obcrdas lusserc LcOCIl des fruchtbaren Denkers uur wenige und 1,lCkl\unte AnekdotCll
oder .LegendeIl "011 geringem histerischcm Werthe. Oie Philosopbie Plnto's musste Ilunmehr

iu deli Anhallg vou F.xcurstJU lIlId Noten verwicscn wrrdell, welche wegeu ihres Umfauges t1ell
Lauf der Abhwllllung gCSliJlt hAtteu. Deli let71cn Absc:.luutt ober Aristotelcs hattc ich An­
fslugs tllCliCi Jabrcs lbr eine II)lilolQSischc Zeitschrift OOiümmt und lusserlicb darnacb t.'in­
gcrichteL ;. wurde mir jt.....loch im Namen ciut.r bck&llUlcu Autoritlt angedeulet, dass er
sieb bcs&cr ll1r einen Leserkreis '·on Orientalisten eigne. Jeb glaubte, ibm keille allGCJIlCl­
sencre Stell &I11H:iscn Xli !cöllUeu, als die jel7.ige, Jicss ihu aber fast uln-crllndcrt, um

auch saocr ursprtlllglicbco DcstimlUulIg zu clltsJlrtthCUi auch hielt ieb Iliclll die Aufnahme
a1ler darin nmwmmendell NllIDell im ludex fbr nöthig.

So ,-crscbiedenartig lIun auch die hier 7.usammellgesctrtell Elemente scbciu€2I mögeuj
so ist doch der EiuiSUligspunkl nidll bloss das UUd Farabi's, welches sich BUS dieser Mosaik

ergeben soll: "iehDchr Itaudelt es sich nur.h bei anscheinenden Abschweifungen um gleichartige

nczichu~'Cn, um die NachwcisulIg.der!ln die gricc:llische W iSSCll&cbaftsich anSt:IJHCSlK.'1I·
deu Erscheinungen der arabischen Utenllurl lind bei dicscr Gclcb'Cnhcil allcb UDl (He Kritik
und das AbhA.ugigkeits,·erlll1ltniss der QuelleIl, wclehe bisher IIBch ilJl"Cm Inhalt uud ge~llSCi­

tigern VerhlUlJIiss uftgCnOgcud benutzt und betrachtet wonleu; so dass 7~ B. intcressante
Frab'tDClltcaus Farahi'sScbriftcli (5. 8fl) uubckaullt geblieben, die kilim crklllrlicbc Omstcl~

IUllg cilles Slockcs ,'Oll Ki!ü'sArtikel Aristotelcs unter Alexandcr( _24) lIichtlleraussefulldcn,

die Mittbcilull@C1I ROIICill" zum lWIa.' des Galen ( l(8) nirgends erwillult worden u. dgl.
w. WmnUcrr Saoguinetti in seiner '-enliellsllichcu Uebcnetzullg eiuiger Abschnitte aus Ibn

Abi O"scibia gerade die Kapitel 3-6 IibcrgluS, .....(.;1 tJ mr die Milthcilullgell des Arabers
im XlH. Jabrhundert Obf:r die Griechen nie11t gellug Interesse bei deli Lesen! des JOflr­

"It(J/ AsWiq~(1865, T. V, p. 401} ,'OnlUSSCl7.tc'): so mllSS man uicht gerade ein Curiosi­
tAteuL:l'Amcr sein, um auch in j IH,.'U Ka)litelu Manches miUheilclIs\\"crth zu finden, luch

nachdem Wcnricll's l)rei~llrin erschiellen, wclc:be in der 'fhal mehr ~llrOckgcllSSCll bat,
ab liie zum S<:1.1hlSS (p. 2tt7) andeutet, 50 1. B. durch reichere hJitlhcilllllgCIJ Rocpcr's

Lm.hnu:, AbflJ(clrwjtltl&' (I) wescllUich gcf6l'l1Cl1 I!iUte. Der "'mb des ßßr llebracll5 selbst
schwindet frtilicli gewaltig, wenn IDIIn el-KiAi lIud Ibn Abi O'~ilJitl gellaue.r kClllleu Icmt.

Die MiUheilullgclI des ~U.tel1'l1 {J::udc Kflll. G) ober Altere christliche ACr7.tc, 7.war b'1'ÖS8­

tClItbcils IUS Citah..>n des Razi, fiber auch dil"CXl BUS arabiscllcll Bcarbeitunscn stammend,
siud so wellig bekannt gcwonlell, dass selbsl der grOndJiche WOslcuf'eld {N. 99} IJchGU])(.(.'O

kOllute, Job. Scrapion der lItere _erde '-Oll arubisc.hcn llis((,mcm wttl Riograpllen nidlt
erwlliut (s. d8l,"Cgco Virchow's Arclli\'" l3d. 37, S. 376)

2) 8moD Jltiäe, da Apellllft 11m Abi (1.ila.·'I'~ 1WIf'"" _pR. .... M "'" w:.n.. 9"'- ....­
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x VOR WOllT,

In den, nur als .Belegen. mitgethcillen Texten habe ich zu der mir ZUCl'tit zugiinWichl'"
USo die Variwlfcn beinahe \'ol1sUlndig vermerkt I der Conjccturen mich f:lsl OberaJl.llllltnl­

ten, selbl'lt zu der llChr stltlccht gcdrocktCll lateinischen Ucbcrsetzung des Mubcschir (5.
202 8'.) midi nuf solch(> bcsdllilnkt, die dAA arabische Original nnhe lcb'1:. Ich kann dabei
den Wun6Ch nicht unlcrdrfic.kcn, d:u;s ein Orientalist das ~nze Werk allS der Lc)'dcncr USo
des Originals lind anderen lateinischen der Uebcrsclzullg, mit Dc.nulzung ,"on U()llciu's
Apop1lthcglllcn, herrlllSf,'ebc.

IncorrecUleitCll des Drucks habe ich 'Zuletzt nnch MOglichkeitzu bcrichtiSf!1I gesucht;
ich muss sie hnuptsilchIich nuf Rechnung meines Autes 8(ltzcn. Auf meineil WW18cl1 i!:it die
erste Co1Tcdur nm Druckort {,"l!lcscn worden; 8". lliceUcnz Ur. Akademiker Wicdemnllll
hflt 6i('1\ dicliCr Mobe OlltCJ7.ogctl, wofür ich ihm meinen \'crbiJldlicll!;{en Dnnk ß~lJrcch(!.

Nachdem der Druck im August] 8U7 bCgoullCIi wnr, führte die Einsendung zweier Corrce­
turen eine "ielfocIJ unbequeme VCr7.ögerullg herbei, so dnss icll vernnlRJ;st wunlc, mich nuf
eine cim~.igc zu bescllrllnkcn. Dass ich llicrbei Manches Obcrschcn, manche Aentlcnmg nicht
deutlich genug sein moeille, um ganz SCnclll ßUFgefflhrt zu wcrdCll, wird, bei clcr Bc6ehaf­
feilheit des TcxtC8. jeder Einsichtige cntscllwdigen, jedenfalls dic vortremicllc Einricllhlllg­
der Kais. Typographie nicht dnftlr \'erantwortlich macl1elJ.

lJerlin, im September ISGR.

AL- FARABI'S LEBEN UND SOJIRIli'fEN.

AbscJmitt I.

BIOG:n..A~pD:ll"'<JIIE:8
(QaI':I1~ wu.:l ChIlJ'lltt(!mtJk).

Uebcr dns l.cbcn wld die Schriftell des Abu Na'sr (lJCbrllisch: Abu NIlW') Muhnm.
med ll. 8. w. 81- F'nrabi siltel mir drei 8.rnbische Qurllen nUß dem XOI. JahrllUJIllrrt zu­
gllllglicli scwcgen, welche nlle einc solche nus dClll Xl. bCJIUll.t hOOOlj ober eine nocll Altere
babe ich keiu Urtbeil. Letztere iSI nAmlich dRll Buch Fihrisl d('5 Jbn-en-Nedim ("crf'.
987). lIf\lllllll!l' (Lit..-Gcsch. IV, 288) nCllnt7.wnr diese Quclle, ich kann aber niclll heraus­
finden, ob er clwß8 derselben dircd ellblOmUlell, tln nJJe scine Angaben sich bci delI Qbrigen
Bicgmphen finden, ulld er selbst scllUCß6liclt (8. 291 unten) Ilur Ibn Khallikall als Auto­
ntAl OO2eiehuct.

Im XI. Jnlllimndcrt (wahrscheinlich um IO(9) schrieb 'Slid ben AhOlCll, Richter zu
Toledo, e.in Werk: _Buc.h der "Beielinuig lI1Jer die Klasscn der Nationcu., in welchem Bio­
graphien der Iler'Hlrrngcndcn MJlnuCr aller Culh.trVlilker cllthn..ltcn wnren, Wll!i jedoch nnr
alls mittclbanm Anfnhrungm bck..'lIlIlt. ist. Nähere Nnchwci8U~'t11 Ol.oer den Ver1nsser und
sem Werk venreise ich in eine bc80ndcre Anmerkung .).

Brknnlltcr, nuch in .....eiteren Krciscn, 6iod die drei DiographeD des xm. JnhrhWlderts.
Der .II.It(lli~ ist DscJlcmAI cd-Dill el-Kirti (vulgo Korti, starb 1248), dCti8C11 U21 t-..Jl;')

I) Sldle die bitber Itllflreadfl Anllltl'kuzl, b f'.o>dll

dft' ItbhaadJu~.

21 ebwol.ollD, s..lAe.- n S. XXI, IDtltbeidtt Iith
t"nt bier f'IlT d~ 1ttd .,.l.!ll J!)'; (ptnt.), wtJehea
de 81au ill IIttow AmIlertlW}i:D n l1tSI KbaDlU.D

b.abr;D ~ll, ol<lIe d.u. t.iDe elll&iJre ..kbe SlI'll" ~I'I'
'-"D iM.. 111 du ßptlcia100tc llber d-fo.lf1i n, 4114 11.8 ML

ritb~ f.Jl.;. 0If11'01I Sa.ue 1, 2flO ...,dbhrU Ut""-r-

............. r n.. 5lria.

lICbrift der juqf1l r.r_ flS. •. J.I'tro (Suppt 4S1 bf.i
Sedlllol.~tkttaUu ..... tI'~Jkg.l.. f'04.
p.~ iIL duncbfWI ktillll eat«btidudtl • AllIurtw •.

Oebt.r dtDTi~1 ..;tJ...:.U10Lii:J1 .. 1I.1ih. VI. 168
11- 18101 lUId tla,d" C_ VII, 007. Die AlOJlc,btDU

nß. lull. dtll Thcl cl.!21 r!;" j H wlrd)!dodl1lcmtrkt.

dMlllDdm nss.dt.IlTitd~J...).rol" .l.Q.I...:..l&:J,.
••. fbmo," rolatDde ItZlIlltrWnl-

I
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-"'C!;JI {l:..v.._~_"'""'l
Wi Il ICh. \'1, 100._ lMl1O, "'tlb. K.ban.i~ _Bor­

r-".. bdfilaDe; 11..WrrkdOrfte,olllilCnJ'o.hiit..

l"i.IIl:bfa Tnu:~ a--n Kill. EllII.I~ AbuI'H...
WI d·A.miII .ird n'n lla. Abi dec:ihir.ht u.. B.phie

.. l11li' Aell (t"OO'lJmt ms.u. BZ.Xlllll ..n. Fatik(llIl1e,.

6) Faldo _E,dl.{c",SJ-J)1d 11...... 8. t!)2 7*8­

A~ elarb Im., .. n. KliaDibII .. 4fJ leoJ. lId SIue
11 t3rt,~;_"~nawb __\·cf"llridt.·

... .,Srhrif\t. bei WI!.te.'elll, .-\..bddüd ... A.....
her" n. IInl! (.ertJidllktwclbe An) o-1I.lkor anob.
A.rxll S. Ill"l' •• 202; H. Kb. \'U, loeti n.lm. aPI u·
dU'ft! QlII'lIcII lI,mlllu VII, 1170 u. "67;"11 IttllcrSldl(l
Mjr,*h CIIInl,,1IIfirt Roh l1li·01. Aoo'U.uald Muhaat­

llW'4 et.'Aallll(~" 1I'f'kJ,tr 1216....,..; .. Ilat

WO tc.ufeld's (N. 716 Udl 8 S. 70) IIl1d der c"t!'lischcll Uebersetzlmg Slallc'slllJ, p. (14)
vor, aus weither clic Ulij;tlllttigkeiten d('r kOrzcrtm Fa! If~ bei Ilamlller (IV, 288 bis 290)
tueh dem Niclltoricnlatisten sich er,reben. Auf' [bn Khallikan adleint fluch der Artikel bei
WOlitellfcld (Get!Cb. d. anb. At'.rzU! S. 53) zu beruhen. - DiCliCr Artikel Imt sicll i11 :I
Absdmiuc 7.erlcgm. 1. ,SIal.,. p. (14) Ye~biedenrNachrkbtctl ohne QuelJcwulgabe, wo­
rUlllrr dil' '·om AnfcntJllIlt F'arabi's ill 'Uarran noe.b der BcstJtigu~ nl bedfirfrJI schein!
(s. lllllen n. AIlQl. 8). 2. Ein Citnt aus 'Said {po al ())I Olit welchem die 11, des Kin! zu
Aulim(; des Artikds flUlL OIKnIllJcsse.r stimmt, als Casiri's T xli auf die Irillen Worte des.
Citats bei 11m Kluillikall ~ (sie) :lJ~)l1 J rolgt noch: ..... );.:JJ ('!,;;.;~. - run Kh. schlicssl
llas Citat jedoch mit deli """orten: .. Zu ~ß(le ist die Hede des 11m ·Said. Er erwahnt
bieraur einige ,'on dc sen [Farabi' J Werken, und dellen Tendcnl.en darinll.­
3. Weikre Naduichtcu, h::U1ptsJkhlich die Ani!kdote von der ZUSllmmeoknuft nut &:'irud­
naule (s. G.) all8 l'iller aJloQ)'tßen NOltt, uud elJclISO ein Gedicht '·00 zweifelhafter Alltoritnl
(s. /J. 18}.-Du kurte Artikel;1I A1JUlfeda's AUI\:.I.Iell (IlUl1328, T.U, p. 4561'tl. Adler)
8C.heint ein AU81.llJ( nus 11>111\118.11. mit UebergclJwlt:' des Cilnts 8US lbll'8Aid; daher RU I,
hei ihm die Reise uach ·lInrrun.

nie reichste, bisher nm Welligsten lU8(;CbcutelC Quelle bietet tier bct.reD'l'lIde Artikel
in der Geschichte der Aerr.te ,·on Ibn Abi Oieillia (ld.. 12(9), \"'On wclcherWOSt.enfeld nur

(lilten AII!i%~ benutt.en kOfU1te. lcll war .m ßegirul der "orliq;cndcn Arbeit BUr die (llllJ­
7.~licbe) UelJf'J"lJl'tttmg bei lIunmer (IV, 292 -6) OJ~wi('SCIl. Im Frilbling d Jahres
lEl65 wurde ieh Ilurth Prof. Altlwanlt auf die 11 . der hicsi~1 k. BiblioUlck grmhrt,
wl4rhc das Werk in zwcl grndc einRlIder L>rg11nzellllell lIiUl\.eu enlbnlten, n4mHclJ Webstei..
11, 323, I,is X, 6) nBch der YlI.hluIIG' Wnslenfeld's (S. 13311'.) reichend, ulld prell~oer 312,
mit x., 62 beginnend; erstere nicbt deutlich, 7JlDl111CiJ auch illcorreel~1~cln;eben, letzlcrc
in jeder ßczirhollG ,·ol7.Df:,r1icher. 1m NO"embcT erhielt ieh die Mnul:':!IeD('r 118. 243 - 4
(prunner 8-9), llie sehr ju~, aber aucb sehr deutlich eopirt ist (nd.1I bqtinnt mit X. 500)
wMt einer andren Recension folgt..

Eine kune AlUl.I)·sc dieses Artikels FaralJi im XV. K:lp. winl filr den beabsiclatigt«!t)
Z,,·ctk hinrcithell. DcrscllJe nimmt hc.innllc 12 el~ geschriehenc Seiten (nI. 1lJ0"-IS6',
M. 186"-192) eill. Nftl:':h einigt!1l kurteIl Bcme.rkungrll bendl siell tier VcrfllSSCr nur eine
MiIUlCiItUlJ;'V."..~)dcs Seifud-Dill AIiIl'rDaulI Ali bcn ALu Ali el Amidi ks."..)lJf'),

FARADI: I. RU)ORArnr8CUDL

die allln,Il!f". ßrrc;d!II""K, wift IIOIcbc hAufill In deli
Sc:b....Onfnl H. Kb.... IltnltTQ rhl tl~rTlld:
wlcll6n rI' wohl b, bkbn- lIatdtUlllu "-_.~
100 ....Ii I......... airflt b des ~', obwoIll ,..1_
.ma.. .daIkali iM, .... U Kb. '"'*'" I~II, -.do
...~ TItel" r-nü knw. Da- K-.
I" O~I~1t Ia aI~ Ltll1kllU CaWos- "d Wnoricli L Co

IR WGIaI ..~ _iIl 11111('''. ~alJt..dor.. _ Wtlln
RduIld(l·c.'.~"".IItie~.I e.".ri"tb­
~~ AWd ki Sdillol. i. Ikr ..:ill!edu. nI dft
~ M loUt. fUtr. tlac.g.nq" • __ d..
..11 dC1l a1l'bahc:11KIlu .,.~ ...Mo/~~~.
(I P. 4W--.., IIrKbrlIlllt WftIlca, .rkbn Sf4mot.~
IC1Ilhdk I. deIl.AllJtJCrfr..- zu Idllö'~
Aa~anN.dt lIV4 1ald. ~,.,kI hat. l'dJr.r
n...1~ .. r... ,...

4) Nll. lIn- u:s. A-' 8ar nrb .....n (J.JW.. lJp.
Ten p.1I"la.tt1a. Po ~.'-:II Antkf.!_rl-Klrli
tscerpln -"teilt, witlmlfJJlip lUIdrl' ('at~ DeM.
p, 10 Il. 2; n IIlrllud 1.",1tI All•. I; "alen A.ut. 2S, A.
ulil rIul0p0allS lUId 1lIt~ St IJCII dkwcr Ahh.111I der
Kt,..1 obne Anga1lcl dbc!t Qlldle, .....111 ....r l\cI' 111 UI'
dlirtu. "Inn hiotnIJJ;tiIr.lou ArtU;d lIIM:r d-KUti b..t
II.IL p. NO der rr....

M. THIN8CnNIlIIJER,
2

sclJ\I'c.rlich in tl~llrDnglic.lll;r W(·jt1llllligkl,jlnoclll'xh.Lirt, soutlC'nl uur in cizll'm im J 12411
,'crCCrti~rtCll AwszlJ.S;'C ocos Zillen i (oder %auzcni>'. Doch schciu(11 auch die lIaudsti'rift('~
des Auszuges. eine ~citerc J\ßrlu~ erfahru zu haben. In jedem F;alIo enthalten t'inig.­
bt-~ult.e.USs ....II ne.Jen St~U(11.Jl\('hr. als UI den .!l<'br zahJrricbcn lIiu.beilungen d Texu.'a
bc:l Casm 7U tiUdt'II.'SI. Die. b15~r unbcl..tumte ßcrliuer US. (·HI!' kleill Ii I. und:liirt) ge­

la~ ~I du~cll c~ ruf'whgcs ZOSllmmeurrcll"cn mit Prof. Gosche im AUI!USI 1866 tu
;clllcr J\clIlltmss. d~ MOllclicncr 242 (I'rullller 7, Abschrift \On! J. 1846) erhielt icb iUI

tJvrlllbl'~ desselben Jahres. Der hei Cltgiri 1,191-3 absWdruckll' Mlikel D!Jer farnbi
befindet sich fluf.ß1. 111-2 tier ßcrliD(>l' lO[)'-IO'· 11" 'I'--I,en. J IILa • v u..... r, AUS \\,CC1Cli eine

UI1tS{cllc zur CharaklerislÜl ciJÜgcr Schrificn Fanbi's als Allb.IJ.lfJ' tur I-"CI-"CowlrtiJ::eu
~b~k1ll1llg mi4,'Clbcill illt u~ Spl~ ocllprod1eu w~tdCD "inl. lliig~ mmder bcdf1ltcnde

'nanlen .zu Anfang des Artikcls stimmtn mebr mit den .ud~CIIZD I prechf'ndcn Testen,
s.. lllunmtlicll unlCr A. 3. Am SCWUS6 (ler eicclIlJil'bt'll Diograllhie i'it die r\61iJ.: Ober Abu
ßt$Ch~ l\latta cl~l\8 ~n:llIe.r als der Text Cnsiri's (s. wllcn I) Anm. I J)i ferner l&t die Sr111uS8­
IL'I~hneht "on Flirnbl S Reise zu, ullll AufclllJlall bei Scif ud _DDulc uTnW'Stl'llt, 1I11111I'IIIJicll
heissi C8~ a~lStalt der Worte, welche Cusiri Obcrsctzt: .AJ.f1J'im Sl/plliJartlnl kobiitfm ;lttf,111l3

lJt COftlwil, 111 d~r I~ ....;,...:1' ....1-1 ~;.;.....4 v' rl..ti _und er blieb iu dC5Sen UOib"fbw~
(oder G~clld) eme Zeit lang Im Gel'"aJlde der'Sttfi.~. Das '-cneiclwLo;s der Sr:hriftell Clll.
halt z,,·olf mehr als Casiri's T~L

.Der bcqu('tDem Behandlung lW..I.Mrr gebe iclt 01111 zu der jih~'5ten dt>r drci Quellen fiber.
Ocr betreffende Artikel Ibn Khallikan', (st. 1282) liegt. mir im Texte nur in der AUbWlbe

8) SIIa~ 11:11 Ibft-KIaIlUba (Ubttt ~"tflbil m, 818 11

I, ll, a, 0- 7, ftflllli doI AItJIlWA: dß ZUl:cnf llOQl.lljlltlll

5U11 ~, 9lhrmd nciuIIII (EillkiL ll:I AINI.

frUp, XI.U, Ilidil LII, "'''--ri. Storia, I P. UVUlIL
:l'U:\JJ) a.. onhJ rithlictt -0 brtoldl, Wie •• "tttI
lIee Kiftl.... SI-. in ridIric.1 Iuft.. *- Td.fl .....
ttlIdIa ,.·Sllilltobnl4-.l)aMlllurdl HIlS' Khlr.
n~ In1JI._ 1"nidltt • .,.... 1.tb:Ct',",(IV, llot ..
7&4, nada ftT Üllellll. da c-... VII, 7Stl "wllInl b­
erat dts~ "OIl'&id, c1alU1 ""....Ni rr 11) nn.• ..,.
el. 1t01thoI ßlKh dIlI &t..1I.....tloQl auf du Attikd {.JI.;

eil, l:!fo), dalUt 111 l'1IlI rillt.. ßurhe "Lai ..:.liJ,
.LJ.~I, rrl .."(..1,,.,.... ..........."'_
~ ..11 Aem....... Kilt&, ~"&ltleild
_lbaAW~AblAßaIo IonA.... AQi (dicwr
dartt 111CV7, .. lL n \'ll, 1100 .. GQ 6 Ilt*
Wu ..irh, p. lU. c:itirI ... kr \\JCIlU 1l1\.1ItoI1J. K~
Tba Abi IJI.U (_? _ ud da. TildN. drr IllIlIf'fL.
U , ...... Noti.lOMr- dlt' bcl~ Co.llelldiu .olI 1111
H. Kh.r~ ..7) lind Abd Allq b &o'1ld llIa ••d
wJ'lChkikno EpiUltullon!ll (w.. "'lItl,,1 VIl, 7lk uJlbe.
rikbir-hti(lI;n.J. WUIt .... bieT .....lä.J. IL" W. Iljf'Jlt



_JJ!r:r,tIDlIlIot'n ..Gtr.,d '1'0. C,t.o.a &Il,pIll'tt1
('1'111- ditN.b.~.. dtr Zeltldl:r;ft !Ir KaJIII'_
tik lIIIId Pltpik Ild. X, 1811.\, S. <lT.] _ -.b a. nriI
llu lltI wo 8 Bediapa_ tIn Wl*rqII'1It.t., f<,l 2 C'DI.
4) iIaudIdulrtlkh bcb,liIdt uilalteL u.. ,.t.'I'~
..uw. &J!C"blidlt'1I kllnftdoe. lIbt:r dNI t'1Utndi1t.cl 'I'OtI

Stdt' twd ~,- .rldlfl idl 111 Ct.d... Allllcb. So 801
Ul41 gdUlldl"1l (lIlId wddIN ft'I'Khlt'dw lIt 'I'On t'mn!
lhDIit:btll UIIIllrmt'D ltl ew. l>fo:n-J lllllt), roD COillt
ht .. Lu(& ..<lftlbi'r .. Wr:dIow's Ard',,'. pIlIJtol"l' A....
1tHaW! u. .. w. lld. B7 ß,. 4Of1- .ullll,~""lHodur IItlt.b
~r U.. tt'ntldJ..... Lt'UIot'ftl ltiett't rioe ~"ri.utl

A~ A.~ud 'I'IlII MIt 4 Gr_€nr«a -.leis, P"
tIilu,~.. uad....,,:t., trinI _diP De&t.i~ UIM1
~ibnQa" dt'r 1'It~ ri • ....".ldlt' Wcrtu­
tdIln.«' (IZ pIiilG' n...,.,... II'f.Wln duu), wobri dill~
kMIlWll4 t:_~ ........t wtrdt..; II~ ."Q
dt'Il KrlI'w1t dn Srti~ aDd _ S AI\tII de'I' ldJ;Unt die

~ Dt.a MI-. ltiWtl "'IM' Aaqb\ DteDi~ 'I'Oa

~"""~""~Iwa
llqriIils, .it edn ohae A~rwtmnl; .. d~
I!Mtallf.btJrt~~ (roL 2wL<I), 10. _ua..
MIlU mtio ""'I Albf'rt lrII -..

Wenn man ron einigen %\\'eirelhaften AllglIben und AUSlielllnßckungen der 1::n.B.lJler
absicht, so bietet das Iulliiere Leben des Farabi einen Khrolfcn OcgtnJll,tl :r.u dem des

F,lBA81: L BIOOIlU"IIIBCIlU.

von Rf'iske, 1787 Ud. U S. 377: Fanhi)t De ROBsi (Dizimt-. 1!ior. d<g1i oldori arobi p. 71).
Mit llpecieller Kenntniu der Quellen verl'lUSt, aber durch den nAcbsten Zweck ibl'('r Scl1ril·
ten bescbrAnkt Kind die Artikel "on Finget {Disserl. de arab.ICriJ/. gr(l«;()r. inlCT1Jnli~,

4. Miscrtat; 184111.21 H. 41 1 '1\°11. 42 11. .( Iloch andere unbedeutende Niltclqucllen an­
gegeben slud) und von S. Munk (zuent im Didilmtdre da sttCP1«8 pM10S(J1JhiqlltS, ,1u1l0 mit
7..u· lzen in Mdtllltp dep/lilOSO]Jkiejuir.'t: d artJ.bto, PQriB1859 Cu. 18(;0] p. 341). Eine Au­
:r.aJd N.ch,,·ei.sungen tlllB der jOdischen Literatur und in ßuielJung auf diellCl1Je euthAlt
lUf'iu Coln/Qgtu libror_IV'br.", BiUiothtca Bocileio"D (18S2-/jU) p. !rI8.

Aus den "'enigen Schriften, ",elche damals in lateinischer Spnc.lie :r.u:;lnglich waren,
stellte die Ilhilosophisc.hen Ansicllten des Fanhi dar Bitter in sciner Gt8thicbte der Phi­
losophie (Ud. YEn, oder Geadl. d. cbristl. l'hil08. ßd, IV, 1846 S. 1-18), "-olll Munk
Ca. a. 0.) aueb nocb die hebr. GeberseUung der 1'1lütik bell11Utn !.on"te. ßeide haUen die
Logik fast gar nicht ber1lckflicbtigt, und ich gbubte, als ich die gegenwilrti~ AbhalldJu~

auszuarbeiten begonnen bRUe, bit'r eine ganz neue und selblibitllndige Erg;1.n:r.ung liefern :r.u
kÖlUlCJ'l,:tIs ich aur Pranll', Geschichte der Lc:;gik (ßd_ n. 18111 S. 301-18) IlUfmCrWlll

geDllu:hL wurde, tu weldler 'l'enigslcn8 die wichtigsten eilSie in tuteini8chen Quellen, nA­
menlJich in ArcrT0C8 (und Psclll1o-A\'erroes, wie PI1UlU bellBUllteil tu mUsscn gillul"t)') unü
A..Ibertug Alägnul'l rcrlverthet sind').

2.

7) fI.dw. dW~~ 1.11& _ J::lld. dtr

A""a.'I••1- - t1llt' ALbsdII.lSl'l'VfI SprSllI" Ibn'
dw L-,ik du Aralltr lwobJ Ia ti_~ J_Ml,
IItIUin lIIldl.urlitll' _ tiotta~CiIatt......,

flI Die: Cilale IIeI Albut, 111 wddow mthrt Ar'"
lltWll r1lWtdr.. ~1W1IIt IlilllllYJlI"rull.s'll6li iro lle "
auJUsualI) dnrl't'1I 00. 'I'U1:icbti( Yent'eWt't .trdta (....
1I'lll"a A, A. G, S, A. 16). Ob Alben liWRI' du uni be­
ltouUltt'll lu,iroilcben Uc:lMrwUw.,lttr ScbriBeIi dt«itlt­
,.., (Jir.Vtcme «:.) IIIll1 tIc illuU«ttl lllll~n D. I, GI lIOdl
1lJIdno, ..it ttn dle Olla<lulntiou lA. V) dirrd F"
0-. habf, l"lll'rMt.I.. 0,112 A.61 EDdt: •• ,,....
n-. ..ptr~ fIIIIIL ...... er...,ntbG AUlltvbi ..,.
_. _flftrrMt).~ IlIllIlt~-Üf'i diMer

'~nt..,ur.bt.lIIIt't~rup.lJtridl~

u dnll QIIIt _ A1l.tn t..11'rtlut.I. U, _A.U ral
Otr "'1'* (ilirt.o hak '- du b8:ulaIt'jedi_bt Aflt
-'~ I.... " ... 8.10.0 tl·I...illl_t40-
t60bt l\ ); ••lA.~I~.~
_. tI~ J' 1 J I •• """rrrwö-...,..""..
""~ rt~.) in I. lat..... thbu·
-... I"!nd.. ftkbe 'Ot'lltkhlllictJLb~

IlllfDlm. \-00 11f. Vublltau. •• "arabi "'-11 dit ..
IItlllhrtu Qurllf'1I Ilidlta. I.. IIMkJt .11 IL KII. VII 1t16
1I.liOO7o:nd>einl C'r 1IIl1l'C' MIIl Eb"ßnUltll SI: be." ud.
IHII, Wf'lcbtn .11l1Jt11.t:.lIkbi IwIolnlllll, 10 .k1II~bt

a11f' 1'OU 11. Kk. t.nrlhnlea :SCbrillm, Jt. 11, 1\',.fQ 11.1616
obtT l'oet.ok,lI, n Cl, Q2;~J",rowIMd~ ~On

.Abu UKr Jlm ,..Stnw1do.. Sollte rifU~il:bl Abu
litt, a.luham. bu O.. ar u-Rullba ....8rTTwIed.
w.I 11. Kb. "1, I~ .. 2U~~ Zcol tbralOwt"'"
-:"--1 .., .. lItT IabaIt dllt lludlN (111, I1 .. <122.4;,
IIIlt 4r.. _ lf'FII4wie -...u.rn~_ 0....

Ud J..J,I t.ri n. lOt. {F1t&t.1 op. 8) ck1rlle _.t d. a
Ibtr_K-.l, ........~.(lft.111«d '" 'I
..... "" .. v:L-',JI ..,.l:r ... ,........1_f"
Jf'I .bt.~ tbtrpllfl'.l __ Md .. .sn ,~_
tdle. 't'Il6n?

4 M. ST.:fNICDHaIDEa,

dass.F.ra~i~ Aufseher eines Gartens fU DlUllISk gewesen (?). Dann copirt er aus der
Scllrift, _el11C!8 der Schcikbe., d:tss Fan.bi im J. 338 (in M. mit Wortf:n also 949'50 nj"I,1
91:9 .H' , I."

u_ I WIe .~mer) nach Aeg)'J}ten f,-ereist und im folgenden Jahr gestorben 5r':i U. 8. w.
Dann (olgt. the & Jle aus dem Werke .Farabi's Ober den NlIlllcn der Phjlo60phie und daR

J::ntBtelll~ de." Phil~llhie nebst den dnrau gel.:nOpftcn Nllchricliten, welche im AnllllJlge
,vol~"'tnnd~g ulItgcthcllt und unter n. 33 aU~..IlgHcll fiberscb1. sind. D8J\Il folgt die Stelle aus
Sald (beI l~amUK!r S. 293 Z. 7) wld zv.'ur 01K'rcinstimIllcnd mit der HE. dca KUli, e!Jell­
faJl.s ohne dIe SchJlIss(onnel des [bn KhaßikMj weslJalb ich tenuulhc dass die llatauf (01.
sende ChanL.1:eri&tik der H.uptschri~ ll,elche wi.r bereit8 be:i eJ-KirU an derselben Stf':Ue

••troft'CJl, ebenr.1I dem'S.id ang.ehOre. Von diesen ScltriRen lrird unten unter E,
b 2 un.d B.... geluuld...~ ,:mJen.. Ist dltR Vmnullnmg ricbtig: 10 baUe in der TIwt, wje
~ 'e~utbcte, el-1\Iß.' nur cmen Auszug. '&lid geliefert. EI frlgt. &.ich nur, ob du
UJ1& \"orh~e Compendlum rar solche Schlfl5sc! eine hinreichende Grundlage l"ieteL Jeden­

faI~ '-enlient es Beachlung, dau Ibn J\hi 06eibia nunmebr fortßl.hrt: _uud im TQnriJ;1/
[bt>1sst. es], da· Farabi mit Abu ßekr !Jen e5· erradsch (I. J:;-lJ)-, l!ich rereinii:,1e bei

demSflbcn in de.r Grammatik Unterricht Ilßlull. u. S. w. ('11:1. trlUllmer S. 298 Z.16-'21).

Da~·on stellt ~lICh h.l i1c.~ H des KiCli kein Wortj unt! doch ist wohl krine andre Quelle ge­
1I~11I1? Uelmgell8 Ist tlle Anet:dote \'011 tlt.'tI1 ,iertigmalig"cn LesMI ~ UUcJl(~8 der Ph.}"sik
(he auch 11.1n Khallikan lu\.I, irrthOmlich auf Bar lIelJrttulI Obcrtrngcll "on Gabr. Sionit~
~ ~rb. d tIW'W. Oriclfl. Cap, 2, bei F'ubricillJi UJ I 246 (lIar1ess), bei Retw1

1
tk ,,,,,tOl.

pn"'1!' p. 69. - Deu Rest des ArtikelB bildet ein Gebet (fe!llt im Cod. MUndien) und l'tfei
Gooldltf' (I. unten D. I , 19). Datw folgt das Schriften"euf'ichniss.

. Ai.lehr oder .,wif.-er genane Rcproductionen aus Kifti und Ibn KhaUikan, odt.r Abnlteda,
~nd die A.rti1.el, welche UWI in enC)'klopldi eben oder biogral,hischen Schri.l\cn seit
emcm Jabrhundert findet, 1\i~ bei d'lJerbelot (deutsche Ue~tzuug mit den 7.ll:l!Iz.tn

XI.JaIlrh.I"lmrl (u....J'".JJ ~~'r.' ~J>.
UJ-e~l iJ:'~) lUldI A"'I 11.... Ibll Amidi \'Oll Abu
AJI Abu (li"") I!a..k I" Ztrl, ",*,bt_ IbtI Mi win@
(;rabvhnR dil:llrlf. - w. Wt N.duicbl fen..1 bflrilli
..., iat ak' Ykllctfbl ~ia. "fNehitbUlJ, tkr Nachrid.1 bd
Ibil ha.Jl.. ~FualiV llbcillädl -..a rltr ~IIM
.l_OIlin DllltdWliltllllsrtu ...IVlWleA Il.....

G) ScbAlI ud· Dill Abi! UttaA1~ t- n­
Sl::ri(?) bN &hl ti-J:J.rcdidi, nll bn'tIlc&n CiI'll-..tl1r.r,
llL ~ 1lMJ·J1odkbt 810 11. CFt•• (\281. Md> n. KIIIßi.
Iiu ..~ "o.t.. bd &"III,l>S, ..1Io Idio. D. !-oa"r
'11 AblI-t!I.1..aI.d, Rdof_1lItr~, Po. -Pt..., ..
kntkl...... int.Illlabc.'- J.l\il 11. 11ft 11. n. <a.
1114). Bti F'II.I, dw rr-. &:1Mab d. AI'llbu S. U14
1..... I,~ lIie 1Wrir1lll,uac I. Jtoo ti111kb& ... 116
..Tn:~I_L w"killDllilml nD"~ A.p.bt 110,
fllr ftkhlr, 11) .... lilr die '16, FJ.~ bi~ AIIW'1~
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"erstltiedelle IOchr exegetischc, oder mehr didaclische, oder mehr inquisitJvc Fonn f'rhiellcll,
welche Fonntfl 0I&c1l ihm ia der profan\\is5ellschafl.Jicllen, All grieeliischc Werke liich an~

schließ5Clldf'n [.ilcn..hlr herrschend t'icl'den, na.utmtJid.l bei A,'erroes tur "ollkommenen
Autiprlf:,'ung &''OIßJDen, der scine Compendieu dllrrll dA... Prtdial. des .Kothwendigt'll.lUn-­
erlllssJichcn) bezeichnet (Lq;ik), oder auf d:ui • Wi~sclischaAliche., d. h•• Uia.lcdi....che., im
Gl'f,"l'tlSAU zum Persllash'cll, bc:schrflnkt (ph)"sik, MCloorolclf.rie, Mclapbysik).

EI> fnll!"t TIns di(g anf dir WiS8CllIu:hll.ltliclie Stellung und Bedcutung "lll1\bi's
Ohcrlmulll Wenn abf'r die "f1l'licgtIMle Abhandhlllg 1\0(;11 dm UClK!r7-C11b'Ullfl: bet,'l'findeu 8011,
tlas" dAS abscillies5eudc Urlhcil aber diesen Gelehrten noch auf erschOJlfende
Untersudlung l'erscbietlener Quellen zu warten hat: 50 "·erden die wenigeu lluh·
fOlgrnden Bcmerkuu","cJI sich um !j() 1lIc1lr auf leitende Gesiclttspwlkte zu lM..'!!cllrinken Ilnm....

Lallb-e2'.ril haI man die ln..bisc:ll(, und die an s.ie sich lehnende S(boJastillClle PhilOSOllhie.
welche eigentlich alle ProfAnwis&cn5CllMncn sclhsl 'q;n-ift, oder a1.Ii prOIll&Cdeutisclw "or­
8T1I\St·tzl, al!i eine blasse '·eJ'7.errung der h";l'Chischcll \'crilchtlich abgefertigt. Mun ist gc­
roc:hte.r b'Cwnnlen 10111 iutcressirt fiicl1 ror die eigclllhfi,ulichc Gestaltung, welch<l die gril."­
ehisclll~ Wi~lbChun bei ciller in SiUe lind G1l1.llbcll ganz (,l1tgegcu8f$Cb'.t~1 N"aüolI genUIn·
'neD; lIlA'l sucht aber auch andc.rseil'l in den lIlot'b"CtllnndischclI ßc#rbcitun~'ell uud dcrt'n
weitem AusflOssen einen l::rsIItz für verloroe griechische Originale oder Kacbrichtcn nber
solche und ein Uilfsruitt I ffir Herstellung VOll Text.en "). Die w6rtlichl!'ll Ueben;et1.ul/b"Cn,
welche &!it Anfllils des IX.•Ial.rhunt~aus dem S~hell oder durcli fenIÜttl
srrischer Cbri,;tcn get1o$o!iC1i waten, bedurften der NLiiutemden und 8usrnhrcndcn "enniu­
rillig foCll;;-ro-;-dlll clIscnJ Kreis der cih"Cutlichen Gelehrtell; \\cr dies lilerl)t in gl'Öl,!icrcm
MtlJlfi8!ilJLbc Ihal, durfte Ills 8ch'l1lndcr der neuCtl Weir.hcil a~hCfl werdell; fluf ilm
lIlusstetl alle Nnchfolger 711rtlckkommen, bis Cfi Jemund b'Clang, durch um6u;.o;cnde nud 8b­
schlicssetldc TILlitigkeit ihn zu verdrlr\t>-en, so daslllor DOCh der Hist.oriker und der gt."\\is-­
senlUlfterf' Hcfe.re:nl d3s. Andenken jellC5 Manncs I'ortpftAJttte. Letzter \\'In vielleicht in
Rczug Auf aJle '·org5ll:er durch .A.errocs, d~1 .Commenlator. dCti Amloc.elCf; gesc.llehCfJ,
WeIllI nicht mit ihm die A.rIlbisclIe PhilosoIlilie Oberhaupt ihren AbscJllllSli erreicht balte.

AJsjl'llCn JJe,.'TOnder mUsste mAll eigentlich cl-Kindi, dt;D .rhilOliOlllu:n der Auher',
b<'trß.Chtf'Il, der lJIn heilulhc cin Juhrllllndcrl filter u'" Jo'arnbi, NI die ('nifen Uehen;c17.er,
\'ienigstellS Rls F.lnelldlltor Illld Erllilltrer sich UllfiChloJis ll) und llCinc litel1lriliChc TIlltigkcil auf
silllmllicllc Gebiele dl'r IlroflUlCSl Wissenschaften ausdehnte, ,,.je IONI 8US dew V@.n(:idntissc
scirK'r Scbriflm ersel~1 kann, wcldles ausnahmsv,'Cise schon frßhzcitig lIach F'khcrn ge.­
ordnet worden '~. Da aber borade ,'011 den philosophi.~en im (''\,'Uen Sim-e des Wortes 9th

lIId Irnb_~.uln .LI\'). EI ..treilIl .. aIltt' Ilbrf­
bMipl. DOtb 4frliOlf"r.-cbU",_~fa,"Illtbl u.u
l'olybililor mit delll 11,1~ Eulblilul KIndill.
AnlJUC: I~"""nlll A. 111 roolbllll,,1 """,,P; "g1. KiPdi
bei Al"nTlltS '" cMo tlI, 2to•

I~ ~b iltI bei !Se.- Eill1bdtllfll -ur Imb_

10. "p.4", AIJIcl,-IIitt ..............A~ ...
bei ". Ro,o, de An.toltf&f '"tww. onL d UIt'IOf'. (18M1
j"IO(lliq.

11) "gi. li'llIgfl, a1·KhMlI (IBM) B.6 rolt N 111,11:,
N..... p.38ll.MO. \'00 dfTo bei.'•• 5.8!l_TbeIl
••Wtwido)~fil.b""[1rbtndQ"," bfrUl'D tim,.

M. ST'EJN8CIU't:fDER,

naCh.slrll~(,lldrobc!rOJlmlen flhiJOiOPben Avicenna <'" 1037). J.etxlcrt:r war Ab pnl(:1u,cbe.r
hnchb"CStelher Am wld als StulgmAilD den Wechselfllietl einer an d), ischen Kt1JDprcn
reichen Zeit befitindig unler,,'orfen: Hammer f'IIhh sich verJUtlasr.t, ein tBck morgt'ullndi­
scher Geschichte in die ßiObrraphie des Ibo Sina cinzu.8educn. Fa.rabi wjrd X"Ar zu c1cn
Aentell ftedhlt, hal.ber I-.h dem ausdrOc:klichcu Zcu~uiss dClS C1lieibia fA. 13) ,ich nur
mit der Theorif', und auch in dieser mchr mit dC'n Generalien befassl, nicllt mit d~r Pnui8.

Er IiCheiul !\ich viel mehr mit _der IIcillmllst der Seele. (fi. ß.8) blWhDR.i1(t ZII hRben.
Ocm wollflstigcll, vielleicht IAAterhllnw Aticenna gegcnlllxo.r, c1l'SSC1l ladcllallRCli Thun als
Motiv j.,"Cb'CIl &eine philosophischen Lehren ve.rwclIlkt \mrdc. uschcillt ".nbi niehl hloss
als tlPltilo-.oph in W.hrhcih, sondcm als oriCflIalist:her C.rniker, als AskeL Narbc.lem ~r

bei 5)Tistbt'D cltristlichen l)hilOSOlJhen, nber deren geistq.,oe Abf~'e er &e1l16t illt~r.ante

ldiltbeilu~"tIl m.'ldlt (unt!'ll D. G), sich %um Lebrflr der Weisheit aw.gebildet wbl I'r
qill4' in l1aleb bei dem fWfciertm Alleen Seir NI - DUlIie _ der ihm auch die Lei'chmredc
hiell (950) - wie die BiOb'T8phcn btorirht('tJ: .im Cewande eines Sllti"j die slliIIlcre Zeif
rerwnndflll i111l vollsUlndig in eillen Kalender (r;. writu unteII). Fr imlH>lIirl durch ,;cinr
~l'rnehketwlJliS5 uud \\irk~ l1Ath einer off'cllbor fibertragCIl('1I l4re.ndcCC, 17) Wunder durch
sein musikalisches Talent ßci alk!r AIlf'Zeich....ul; J.,-1ebl l'r seine an.Ca.che ~\'fcisc nichl
auf tlud ~'eisl AI'es wrikk, was nber d rco Bedllrflliss hinauliSehl Zur6ckb~"eI1 VOll fler
~ GCtitll'lChaft, ..eili er gem in der freien SAtur, nur VOll Scf!OIem in die Einsamkeit
lx'gIeilel.. Dazu 5tim.lnen seine etllischeu und ])()Iitisc:hrll An&idlteu, welche die Erkellllt­
niss als da.s hlJclL'Ite Ziel Au6>te1Jen, und mit eiuer off'cllMrenlfillneigung 1.0 pllltonilH:lu'l1
[(leen, einen Idcah!tMtl'lnlitrcben, WOrill der ElclT5Cber -und 1I.fnnll.rc,:ltisl iSI FII.M1bi li(:holl
R111 Orientale - ein Pltilo&oph (5. 11). Seine Au.'IiclltCll klill{.:Cl'l noch im xwolften Jnhrhllll.
dcrt in denl Spanier [bn ßAdsc:he Iwh.

Erdg1 man, dass "8mbi jedenfaUs ein hobes Alter, a~'Cblich "OD 80 Jahren Cf1't':icllte:
so wird dil' Zahl und der mamüb.caeht InJul.lt sMner Scbriften nichts nefremdendl'S habelL
lliel"lll kommt, daMer,lJci allerSyr.tem8tik, doch die apilorillliuhe Fonn licbte(ll. B.8).

nie meisten seiner Schrillen, berichlrt "In KbAUikan, IlChricb er auf einzell1e mlUter luchl.
iu llene'); .dCtihaJb wurden sie zn .ApllorislUen (J,....) lind ·otitCll (~), oder fiil;d lIur
lIIu'oIlsUlndlg lXler llI\11.ll~rohrt zn findelI. SchOll die&! .Art WlIl Schriftstellerei erklnrt es
",ie Farabi r.ehr ~c.lit del\li('lbcn (iegcllstAnd %U \'erf;CJiiedl'lK'lI Millen in AI~'I'ift' nehm~
roorbte, ",ie seine diljcdn Ml'Mbrn und ""aJtrfilCheinlich llnbetifel!m rapiere 'l'on den HtJ.OONl
(ll!r Finder, Leser nnd IJibliognl)bco je nach cJem 11111811 mit 'Verscbiedenen Titeln ver­

v'hen _erden Immtcn, allft"CSehen \"Oll etn spitcr gt'N1llID('1IL'f1 lllUldnolen. J>ieser t m5land
~,!;I. 5('hon O1r die Kunde 'on lo'arabi's lilenrischer nltigkcit nbcrhaupt heachtCfUiurlh,
lIl!il~lIderc aber 1\"ird ~ hirrdul"f'h rf1ll!:licJl, ob Fnrabi's COßllUcntBre, Compeodicll,
S)'nOpliCn , Excurae und Eillleifung(,11 "erschicdener Art mit bewllli8ter 'fendenz dietlC
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fast Nichts crh.'l.ltm hat (s. jcdodJ nnter D. G): 6Cl sind wir Oll.r aufYennutJlt.lngcn dartlbcr
an,gc.. iCiCll, wic 80 er von Far:tbi vcrd.rAngt ~Iurde. In Bc7.ug auf die Lot,rik berichteD (rci­
licll scllon die altCIl ßiogrnphcn, Dass I..etztcrer 1.uenl dco 1;lUl1.cn Umr~ des Organon
eiQGChend und err;An7.cI1d bearbeitet hm (s. A. a 3).

Kach du Stcllung• .-elche ParaLi in der arabischen uod mittelall rlichen j)hilO6OphiC
cinnimwt, mu er uns als derjenige erscheinen, welcher den arabiM:hcn Ari6totcliswus
oder die PhilOBOphie im CIl(,'Cm rmd fil.r dCII Mos.Iim mit dem Kcbcnbcgrifl'~ Keher \'~
bundcßcn Sinne~. 7,UCrsl gegenfibc!.r dCG TheolOGen (MI/ltktlln.i") oder SchoLol!tikenJ 7UJl'l

Sfstcm erhebt "); freilich niebt ohne ConCC5Sioncn nn dCD IsL'lLlI und dalW!r dl!.Ul Arislotdes
gq;enObe:r Dicht ohoe SclbststAndigkcil, so dass es seiDCD Kac:.h(ol~m. wie Avic:cDoa, \"()r­
behAlteD blieb, tU einem reinem Aristotclismm sich 7,U erbcbco~. Oie arabisrnc Literatur­
geschichte hat diese drei !\amcn in eine el'lgf! und (este YcrlJindung gebncht. Aristote1cs
i.st der ßct;rOnder der _ersten Lehre. oder priM"'8 dodor-,. Aber die ersten unter Mumun
\'CI1UltUaltctcn Uebe.rsekUIlCcu waren ein:mdcr widertprcchcnd. confusc lind incorreet ab­
gesdnieben (dM be7.eugcn llte QuelleR), und aahe damn, ve~o %U l\erdMl. Da &OU der
SAmanide Aren' ur ben !\uh dem Farabi anfsetrastn haben, jene Ue1lers4lUtmgtn zu sam­
meln, und d:lrllUS eine sedrlngtc, kritische, sacllgemasse zu lur1Jc.itcn; dietiCS Buch(t) &oll
Farnl,i die _zweite Lehre. (~) genannt, und daher scillsl d~ Beinamen _du zweite

Leh rcr_ erlll1tm habeo. Das Autograph im ersten 1:ntwurf, ,da Fanbi kcine Sorgfalt
auf du, Sammeln Riner SebriflCll \'Cr"'cndete. wen er ('in frommes Pil(;crlcbcn im Gewande
clnctio Kalenders fD..hrlc_ (!~ blieb in der Bibliothek I') des M('n'sur t:U IsJahao, bis rur Zt:il
seine_ Enkels Mcs'ud, dCISCII Bibfiolhekar, Avieenna, CI dort fnnd uud daraus den gröSStCIl

Thcil &einet! Sckfa bearlJcitete; ja man S riclh auf den Vcnluht, da&& tt aclbst dicst­
ßiUiothek in Brand peckt babe, damit umn seine QuelleR rtidlt kennf!D Icmcl Du soll
freilich eine Ycrliumdung sein, da L\\-iccnna stlk.t jeoe uclIen angebe, und das &Nfa
al9 Auszug der llT.Wciteo Lehre_ bezeichne 11). Wmn HAmmer (IY, 2 8) unseru Farabi deo
_nciteD groSllCD PhilO6Ophcn der Moslimen_ und A\'lcmoa tim dritten nennt: so hat er
die arahisehe Be7.cidl.nung unricl1tig aufgefasst. Oie NlllIlen FlI'1l:bi und A\iccnna ..'Urden
unzertre:nolic:h und mit Aristoteles vcrlrnOpf'l durth Gauali-" ""elcher scioo Dars:teUung
der PhilO6O'('lhie llUS den Sc:hriftcn dieser heiden sch6pfle, und in seiner Widerlegung sopr
Aristoteies fnr das veran~'ort1iclt machte, ........ jenen Philosophen dca Isla:m angt!:Mrt~

_Socntes, Pb.to und Aristotelal DIllssen ror Kcw:r gehalten \rerden, und &0 ihre AnhInger
unter deli Muse1mInnern, die sieb mil der Phitoeophic a~bentf), wie Ibo Sina und Fa·
ralJi und ill~ithL"tl, iD80fcm kein einziger ,on den b)use1m4.nniKhcn PhUo6ophireaden
die Wissenschaft des Ari toletes &0 wohl lU t:radiren (ja..) "CI"!4.and, als dietiC beidco; was
Andre tradirteo, ist nic:ht frei von VerimUlg und Verwimu~_~. Dit'8C Worte Gnzzali's
schören eiDer Abhandlung an, deren AuslAufet durt:h die lrabische Litcrn~biehlc

wcines WilillCn& noch nic:ht erkannt sind. Die jener lelle \"Ora~hCllde, vielleicht IItere....dlItt.. ud dabrr F,iuehwa ia TUIdU""'-_ nu-
brlkra dort'tll no,..r11Üdl1 ....11 nwm hat i 10

.. a. U ofrt'll kelll k>giKbn Wl'rt L t~ dJI Wt:ru-

..eil! 11. 1!1. U.lf:r '. ftadn ..... 1I.3S dl'o Comn.

.uT l'lIytfk, 1UI1f'r Phi"-opLie n.. 20 I'illllrti~ otIl'r
IlOlitiKJln &lIrl!\dltll (Tri. D. S6~ '·l'.rlId1Hodl:lWl; wird
I. \"erlillffl dlntr Abb.uldItUII 111I' 5p1"11l:be kcla.lwD.

13) .rU'll~ war. Gott trbume Bidllfill, tu P!'r'l«:.
Irr l'Lill)lllpb_ u. .. wi mli diewtll.o biet "bi kdealll.IIJ:1l­
Toikal WOrlC'II, btglnnl ,bct Abi OIeIbta. Ilrlch 111 All'
fAll( d" Arlilltk, wlnflC~lIr.iwkm u fortllhrl

..; &" Yll "wl if' Ji 'j.o~ I:l.I,
i.I' l,;..i. J0]1 <.5,;..,..-J1 J; .,.1,)1 r,wl
.,.,." "'~ r'" l, t.:.. (M. 1.:0:..) l.;l; 1,;-"1
;; J~~I ....~J ;.r.- (lIJ•.r.-J
(' t.:.. ;,WI J"~~ ,J., .,JJI ..~ ..;
(M. J,Ll J,l. i, l,JLd (TI. -'"~ ~,l ß"
t.;~..i-. f:r war 1'111 .PIlßOMlpbill Wa.labrit ••_.
~plJtr_ lAbe Il('Ulfl' Sinn.

141 S1tbe 8. Sehrtr, _ ~.~ L 1.1&1­
--e., Fr.... 11. 18U S. 711('11. s. 4cJt.

15) 8.tb.lldtn. non-. AMiot. An.&.. 1Iou. 1836,
P. Ni R,IIo'r.G_1&. d. NI. nll, 8.-F.. "I h1C!rtld QI

btokhLtll, daIIllt. rtnhl lIur .Intrhlll Widrnrl"8che
"~fi. 1l'tJ1kn. 1tk! drr A_prlI(:lt tlbtr tUe CGD­
j"lKtiocl (0.8)i btl A TiulIlIl. bfo~plCI_1dlo1itu.e..
rlC'llelch1 allll '~II NotiTfll~ Da.r.1I1.1IIIlt
det 5'111'.1 ill TendLltdtlltli Sehrltl,II, ....1dIu bf.I
Oarull ~kb n Trirklle:bn- 11I~1H'''1 IIIld IclII-"icll
1_ SkC'ptkimnIa IllInlidt.

10) ralqll.l'r., ßw'..b Mr ~.Ie, 81. ,:,". ß. Kh.III,
91, "iL 11,1'1 f\'II, 639J. lkmlWb wIrd .utb "«1_
1/f't'''''1 brl Albl'nlll ßl,llkbl aUll'r.1l11 (11, SS7 1..121';)
aufF.rabl KU 1.on1dll"11 I('in. StbdrutaPi{JI,I69
d. Urll('1'It1.a. ITNrbriIr'ktn) bqTdndtt di~ 8tIlftUlWlg
I~ltl t1l1lcl1dit' l.o,llr. III1l1 tbtllllO ß.rl1tbrlUI,1Rn.
Dp.. Po ro9. 6C'r hlrr mehr Itn.a"lfllll@ ..btlnL 0­
ArnlOlel1'l TIIII litT l.q/ik deli lIduanll'll I'rlll.lll'.ll babt:
uet '};'Id (TkllridlllladJ. .·atlIbl7) In ti.- 1lD~"C!~
S&r<lIfl bei Itrll ALi (1ulbla lind l~ Qutllrnaaplll')
bei el·Kifli, ..~n Sltlll', wtkbt:drr ParaJlelt
nt:ll 2. Karill'l du VorIiu.dil':.. ftI At:ia«lWltlI ~bt.
(I. '1.II1ell KIl, I). - rar Elfrer lUltl l.tltillU war An.
MOttln Cul IIIU' tkr Lotiktri RnaP, dtPrJ prrip. P.
411 rr.nll. IT. aoo. eo,..OadIe0t:1lt:ldf. nlldrow.t:IlUe­
MI Fanbflo 1.llIIt.I'.r D. &.

171 o.-r 1\"_ da- BibliotLrk: .iJ21 vlr.: triOIlHt
11I du T1ltllk'llJuditt ,011'5.;\1 (.... __ 11 uall
TflIlIUdldllllt.' (ll.Il~a D. A. I.).

18) 'hdl('hi II:btlf. W •• (die Sttllt i'hlll.la.
dn. \'11, IIfW a.1ifI7fl). DI&I AlltTlliNtr, tUII W.Jort_
aad .·alff'btna '\kUt:llaM'~1'1ILt~e - In: lOlchen
ftbb n bC'kullllicll .....b dtr (J~ dtr "adler
n1r1l1 _ dUrfte IdIwtrlith bMlt ldMllfreif.b..a. - Dau
F.ralH dtm A..ktlllUl "11 Wtll_iaI:r lI;llIII VtrttlDdlll•
dei Ariltoidta 1':-, btridlld dk~r IIrlltlt, .. ut:llet:l
E. 0. 7.

Ull YcrrNle ur Tdugul ltd 11. KIl. 11, 4t9j ,'gi.
IIU11mtrV,I9O.-lHnlC'r F..,.}d e'ltJiellll Klndl btI
Jafel (F'IO,tol.IIJ·h.1adi 5 1&)-

20) Z. ß. fiir '"' bC'rdht:llttnl.C'Juww" daM t. F.ilW't:II
nld' }~hlf'l "'I:n1tll kfllUlfl. dl'll audI )falt:lllJnldel ll1r
.,1IWlt1l1t:'lt Llrlli I. d...~ ATerrOfll. o.trwI.Dat,.
1II f &1 11.:~ ttnl ND'IIt'IlrtI... .., .Aei,urt
ITgt. D. Ir.. Ct9) d APot-a, IIIId itI. t G6 f.: E!JlIllIf'ftI
IIdwrYlr ...._ "'."--9'-'''''''Aot .M,..,..,.w_i
("li. Muk, Md. p.JGO, l'gJ.OlIit:kU Jl. In); Jh.
1ttJA. }[Tl C-. 44 t IM tol 4 j_ Am MitlI. e-a.
btbr. ltl Ood. NItfdt.I8J BI. 83S) a. ~. Nrlrt[41Y
t 1St C'8l a I. tBi~ 1I1lIll audl Itu Albi." •

......... 1·................... ' .......

(iuAli, Met. a. 9 (CCld.&landKa.IIO 8l211b ","1111
..,..lahrlJurlt M-ClMu IV, 88, wo tt:I"C f=lt<n DI _11

_); rllqo!',. MtbUltf«h m..... 'Horth n. 22 8.106
u.lGWlCMpI8.lot (TJf. C'ntltlp.~). AadtStbatrr.­
lI.ni 11, 100 ftIhn dm Satt "llIer ArlatoIC'IH ..... db·
rt'IIIl. ldtoIl ,'01' AT rI'Ilitt, Iflb"d' ba. Lul (CltMn 1'\'
02:5 5.1lO1 I'd. CMlIt-I) falt aadeut.et, r.luI tr dtn .ril't.hl­
-ehrt:! WellI''' ua'fr&l'hoben wI. Ibo All_la. Sebn­
b dea M.u-idtt, l:II Aufulll' cl",r 1DI'UIJb. Abhaadlli.lll!',
In Cod. MQlttht-o 8G, 1.crJ"dell 1&.' (Caall.I~ 44) u. ......
drinl 10 ßto_U4I' .,11' dl!a 2. J'l1II.Il1; difl Allltlhlll( dtr

01. (C'l"Uü' ''1'1:1 n'tl'N JI"l"dII" IW'MWI, rUü,
.... btl CuuU bdkbl.er Aualrutlll.lkmlla1monldt9: dtn
"ClrYUrl .11 1II.Iotb('1I, d.. I'r jfMn s.u aalx'wleeeö Je­

etp!lre.
21) ii...l..:.. _,~ .-trk-ldlld.\1'1I odtr il1illildlf,lI

Hdll'.ll1qrifl'.
22) ~,,~;O .... ll,.cI.lllwootill.1IC'1 SC!bnOI·

drrl, F.-., tu. p 16M. Tutti, lIKb dl'J"EmtndUioa
I)rr _bllr_'" lnriddl'"l' JdrlL lBü S. '2:>-8'). weI­
tbC'r ebftir.upt br" GdlnurJt le- llucLtoI aa -);W"
dien'" 0.... Stelle bat o&!t:tIIu" Abulr,d. (W. 91'1)
.. Si-.



10 Al. TRJN8CHNEIDB.,
11

Eintboilung der philosophischen Partheicn in Materialisten', Naturalibten uoo l![claphy­
sikc.r (odcr1'llQistcn), so wie die da,,?,uf folgende Schildcruug der malJlclßaliscltC!Jl, logischen,
phyQschcD, metaph)sischclI Wi.sscnsehaft.en u. I. w. ist 7.1t1ll TIteil wörtlich bei Ktrli zu
CÜlCDI Anhang des Artikels Aristob!ICI n~rarbeitct (HS. ß. 01. 23-25, M. m. 20-22),

WOl"lllS wie gtWOlul1ich die kutte Notiz bei Bllr Uebrlus p 69. EJ.-KUlf enrt.hnt.jcdoch
dCl farabl und Aricenna., deren Angehcll dem des A.ri5toteles gleicb gt'worde.n, noch eimnal
bei Gelqcnhcll der mctaph)"5i1lcl1en (oder theolotoistheu) Wi!llC!ßsebafl, wld beide Male des
\'erflSlCrllks ßuchcs~l,W\'ldlCS eine Willericguog des Aristotclelzu enthalteil sclteinL
Dieses ein l bcrOltmte, ~W1S zum TheiJ nocll erbaJlL'tle Werk des jDdi5che.n JtencgatCII
Abu"] 8crakat lJibet-Allah ben l\fclkan (11m 1160-70) ist aber bis jClrt nur aus einer
l\otil'. dCt5 ßodlcianischcn CaWOGl:I (n. 5J4, PWlCj LI, 11.686) bck&nnt..

Die PhilO6Ophie hatte bei den Arabern im Osten ihren Abschluss durch Ga7.1.A1i er­
halten, aber in SlaWen sieb wieder an ein grflodlichcs StUilium der ~talhcwatik ange­
IIChiossen. llier waren es Abu ßckr ILn ßadsehe (JttltfHP'lCl:) gcrwmt Ibn cs-'Saig x).
ALu Dckr Ibo Tofeil und Ibn Roscbd (dt~), we.k.hc sicla in die Schrift.cn der Philo-­
sophie des ÜIitCn5 vertieften, und daher als RepriSetltanten tler "'l'rketzc:rteu PhilO6Ophie
neben jenen 6b'llriren. Ein SchnIer und Verehrer des Ibn 8Idsche, Abu1lhsan AJi bell
el·lmana-" wciss seiDen Meister nicht bcl!Cr 7.U ....ilIdigc.n., ab indem er ihn nut dcn Phi1(too
llOIlben des Ostells vergleicht: liCit FanLi war kein solcher MaIUl, A,'iecnna und Gazuli
kOllutten ülm nicht gleich all VerstIndniss des Aristoteies-,.

23) ~t'.J:O ~an.uCICJIIWortebnalD&ll

die ~tlJII ~el'lIleII bei 8ebabtallul H.
1; lLlOI.l, 6foj "11. Pal'lIera S. t8 lllIlI [)elhncb Da

A.broa. bn nJa S. Uj 'It.aocb \\1e.rJdrlo.. Xc.nl,
61 1Hr~1Mtt""'briA'ferr"u,la""

... .a n erwü~ (D. 17) AblwMI. Der olle
Zeit. Ru.Il(O',M.,.mp. .. a. WO"_f4:r Po­
f'Odn .,.,. .,.eta~ W 4fe &r:n. ab. 8f,kc ftlT
4Ie.~ ....h:ld..... Kc ~ PIoi.
1oIop1llc_ bd Bar Uebrlu ". "" jeOOr'" Rm.
Not1KIl _ dta a1pbaheL Wrrke lb KiN l1aIliJl ..nt.
wo CI ihIll.~••hclllL

24) eWI """" oWI'flbu' f/lr CL. plf*!1l. dell
La der 1Ucrllcr ~II. St!'1!e bei Il KII. m. n ....
4Mer Aba Beb' IbclSllDl: ba Illdn VII, 1061 L Uu
~ die 8&eUe ft ... tIl7tI pINt tft:rMll. I>u Be­
-. Wem .. bei )1uJr;. JlL po tfW;~
eoI~A~ .., Ib .,.., - 0..-.., brflka Abi.
Btb a.1lCU!II X At,alkbftlrA'-N'.a.A"
L!I;, L ~n A. _ KartooaI ( -.,.,... QAaI.
_ A.ur. aII. KrAfIae du s....e.. Uß..)ItncIIea 11. tu.
IN) citirt IIQI A'fttr'On o.tr. ckittT dia WPl1C: .~
diI. Auicbl A'fblUa'l lIIld da aaden PlaiJo.ophll.
du lila••, Oluah, _IIllS., RJClII • Abo Bdn'UId Abo
Nuaro gf'lalIitlL

2&1 S. UJlkr n. Anoa. I.

tIJl Oie bd O.1.II,o.llUM. o(~-'-DJ-.1.App..

p. XfX)UlIbU wlederJql'ek...... bt:i Da••er VI..m
.1Io-~. lIei Mild: l e.~~ SldJf

4et n.. Abi o..lIIl.ut (B B. Bl1" M. B&.I~ V-~

J' ( ",~... .,J<.;., ( l. .,. .;k .;; ,,1

"""""'" .:..,-.ll v .c.. .."I.,.JI.,.; ..,,1 .JA'

.;..,."iI ;1 "I; r,w, & V" l.,k ,u; .;.11

.:..UlII Lo, Jl;.II, L,. VI I J,...l;~ .,. .J"l;1
& r" J JßI j.,.; ..,,1 .JA' l.,..k t'
.l.ß J .:..1..)1 8J .:..~ l.,. lp, r)-11
..<j.:JI, .,..,Jll.,I....) j....I;~ .... ;r j,

(B. .:..,;,,) .,.;, (B. ':"r).r. V" <':1 (JI)

if' .;11 (M. e!A {!4 V" ,.,Li V" "I. l.
lt:i Ur /';'...J ~"liI (Jlf. ~) .. j~ '-'*
,..JlI uWl c'

So IIlIi die StclJung Farabi' im ZU8IllImrnbaDg mit der Geschichte der grie­
chischen WiSSCllllchafl, bei deli AraLern gc",nrdigt lind ZUJll 'fhci1 BUS deli ßerleb­
ten und Kritiken seiner NachfolGer erfoncllt werdell.

Abschnitt n.

Vor 2ti Jahren sprach FIngei (DiM. p. 42) sein Bedauern darolJcr fIUS, d8JlS so ,",-eilig
VOll d P ScJltinCi~ l?arnbi's edirt sei. Wir silld lloch hellle nieht viel besser darallj die
wenigen ius Lateinischo Dbersel1.ten Scbriflen sind unedirt, oder. in ei.ller ihWlCrst ~ltncD

Edition nur sehr Wenigeu 1.ugllngIich (s. D. I). Ritlgrgcn hat Sieh die Kunde arabIscher
und bebrA.ischer llandsr..brinen vermehrt, uud %\\'ei nicbt uDYtichtigc Werkchen sind in Icu­
terer Sprache hera.u~gcben worden- Interessante ,,'ragmente enthllt der A..rt.ikel Ibo Abi
O'scibia's. Gnler soIcheu Cmst.nn.den ist es wohl an der Zeit, eine kritische Bibliographie
dl'l l?&nbi J:U geben, worin auf die ao die e:h17clncn Schriften sir.h I.:nnpfendeu Forschungen
Rncbicht g.,mOtJUOOll wird.. Fnr eine solche bin iclt durth vielseitige Cnt.crstCtzWJg in den
Besitz besserer Mitwl gelangt, nachdem ic:ll die Materialien mil nidll geringer Mc~e ~s
incorroctellliCClllldArcn Quellen zu SlUltIlleln und ",li ordnen \'Ct'Sucllt. hattej wld obgleich leb
dem Leser nicht ZUgcUlllUKlt, mit mir den Lcscllwerlichercn Weg zu gehcn, l\lso manche
Partie dieliCr AbhluldJuug llIehrf'.ac:h umgearbeitet habe: so konnte doch dieser UUtslalld
nichl ohoe einigen Ein8uu auf die Anlage und AlI$5Cr'C Form bleiben. SRmmlliche Ver­
1.eicbniuc die mir XII Gebote stauden, sind "oUst!udig planlos angelegt. Meine EinthcilUll8
ist nielli~ sySlelltl.tisch. sondern ans pra.ctischcn U.neksichlCtl hcrvO~D; die
supcntitilllUl und musikalischen Sdtriftcu sind inl Ansclllu6I an die mitteblt.c:rlicbe Enq.
ktopldik und wegen ihrer geringen Zahl dcn mathematischen al,tb"Chllngt. eoter D. sin~ ztt.

erst die allgemcincn und noch vorbaudcneD auf~t, dlUlD dro audern uacb der RedlCD­
(olge der Ver"".reichoissc \'011 Kifti und IboALi(fscibia. Dem illl.Anhang Uli~gctJ!ciltcn Ver·
...eic1miss der arabilleJIl:~1I Titel Uegt. :r:uolcbst das "oUständlgSte VCr"",.clchmss des lbll
Abi <1seibia nach heidell BSS. zu Grunde, doch habe ich die nrsprflngliche ZlhltuJg nach
Hammer nicht gut mel1r Indern köw.e.n, und daher die bei ihm fehlellden mit 6, C~.cichnet.
Die YOn ihm benutzte "'iener RS. scheint IIlChr der MQncbcner ZlI entspt"CChcn. Die daoo~o
stehenden, mit E be7:eiclmeten Numn:IC:rP be7.iehen sicb auf du in ~r 1I~. des Elalriol~
884 (bei~ n. 879) befindliche Verzciehniss (CbJ:!), welches Im Epign.1)h als Abschrift

einer Absehrift aus der Handschrift. des Abu') Abbas Jabja, .Enkel dcs Abu"l Welid Ibn

1I••ehd ""'-<icIUl" wh'll ((I J.o i.r CWI l...>,ö, 1~1 C~ J.o i.r !.;""J,~ du '.I,e".
der bisher bekallnten ist. Ich vcnlanke die Abschrift. der ausserordcntltehen .. rClIudhchk It,.



t71 Itb '-k.. kkT da ",".lIhUI, d.-die 8clclttt./1kaaet JIa_lIlu. Wo & us,. Jeon be.der. Wtrlu! oArat'
lt.·Il.KN.. OB.. OM.., dito lMidto «lDair~lIS6. .._ AIlplofctin 'Irird, da iM die 8fti_~..
d... KIfH lIIllI n. Abio'u·jlrl' ba.tklillol'lr, L" kll ldr babrtllidll "".Zril~ kUo-,Je'Ck eeD.
bt-J IA'tDnftI '" "'~aW_'II.r~lcr.& ISS~ .uo. tw,.... wl1e ..... H JI~o
... ..tr*d .. dft fWad dit BIataaJlt a.a,dll" n. ....

des Hm. Prof. lU Maller. Die znlt.mg rnJl" fOb mir her. Oie mit. C bezciehlll'U'D Nu­
llIen! (!IIU:PrccOOI'l llCllI Ver~iehnw des I\i(ti bei Casiri wlll Ua.mmer wit Benutzung
hridcr Ilss., ,,'obci "icdcr die ZusAl:zL' nut.b, c bezeichDl't lind"). Die IdcIlli6eatioll Iw­
ruht auf Wahn;ehcinlicbkcitsgn1udCll, "'l'ichc in lIer AbhaudJuug sclb6t b-egcbeu sindj dlthin
gelJOrt Ruch im Allgemeinen die llicflwcisc IIbcrciustim!neudc Rcihcufolgc. IIml das
6ChlicssUchc lU.'8tdtat, dass \'011 E. um) O. Ilur l1usscrst. wellige nicht mit Sicllcrheit Il.Illll'

bringl'tl waren. Aulllic in deu Vc.ru;c1mi8JJCo nicht IlChen \\t'thseillde ßcu;Chlltlllg .Buell.
Oder Abhandlung (-.JLJ ) oder dergl. habt' ieh keineIl grOSSCJI WertJl gelegt. Ju der Abhand.
hwg llclbKt habe ich auf hebrD.ilicbc und lateiDilicbe UebcrliChullgcD ilbcraJJ Rßck­
lielll geoomnlt'o, und \'On den Uibliogralillal namculieb WOJiletlfdl1 darum stets angcfllhrt.,

",ci' die Anpbeu diC5C1 grOndlichen .... I"ICbt'nj mehrfach wiooerholt worden 'ind, obwohl
er grade bei Wt5<'reJn A.Utor in der UotlTllCbcidulig der 0rigiua1c lind Uebcnrl%IItlQ'Cll minder
glücklich, in der AufdhlulJg minder "oU&tLndig gc....cscu: l1a &dbst Le,dJX'r HSS, febleu,

die lUS dem Index dl'S altw Cat.1logs zu fiudlD warcuj ~'ie dcrbrfeichCll einem SO umfassen­
dl'll 1lI1t! mDhsalllcn Werke sicherlich deu Werth nicht 6chmlUeru kailU. Wenn icb selbst,
bei mt:incol Strebeu nach Vollstflndigkeit, lIoch eine NacblKC übrig lasI;c, so soll mich dllS
Welliger wundem a1fl freutfl, Es gah nlir zunD.clllltl ein Bill) '·Oll der tUlll'aSSCll(! !U ThAligkcit
lind &'dooUlng dt'S VcrfnsSCrtl r.u b"CbclI, dumit du Oncrforscllhl der 8eacllhlllg ,"'cwUnlib't
wertle. ScIJoli dic oft IlCn'oq~'(!hobcllc Mi!3Slichkclt der Dt!t1tullg uaklCr orientalischer TitcJ~
di(' noch dazu in dem VC!m'icbulssen Dicht immer, oder b.... uuridltig, ~'Ctn.'lWt en.chcinell,
,erlUllasste midi, 1I1111l'1tUicb ,,"olloch Zweifel oder abWcichende Rooonsioncn hiul.llluunw,
Parallelco bei autlern Autoren hCf1tUltlrieh<.'u, welche aber zugleich auf die lk'Cleutullg
und PfI<1r'e des 11lcma's wlt! dco ZuummeJlhang der Scbriftell li'arabi's mit df:.'IICII
Andrer Araber ll(;hlic6scu lu&cn. 1n einigeIl %'I\'cilclhaft.en PIllen bin ich durch die be­
lwulte Freundlichkeit. meines lRhrers, des HOl. Prot l-'Iciseber in Leipzig, nl einer sichern
Auffauwg gcbngt, Die VOfl Audt!rll gn'omlCuen Resultate haJxt idl meist durcll kurre
l:Jimn;sungen erlcdi~t, 8CIcgclltlicbe Bcridltiguugcn nur angedeUl.cL Einige gesanuneJtt
'ach..-cisllllgm ober bcilAlifig enr!l.hllte Autoren, 1UlJnCfIUich Uebcrsetxer lind Com lIleu.

tatoreß griechischer Sellri(tcll und die Erllluterung einiger Ausdrßcke \\wdt'll hoKellt­

lieh lIiclit -.1Ii &lJnst bctrncht.et werdCIl. Bei Bculltttlltg orit'"lahllChcr. iIlSbc.'80lltlL"r~ IIMld­
!'('IJriftlicher Qut'!.ll'n Iinbc iell OberalI die Abhllilgigkcit lind ArfiUatiOIl dcrselben drUl­
heher lUUugebeo "eniUclll, ws e selbst bei !,'JiIndlicllf:!ll Forscheru nütnllwr gcsdlchen.

A. Logischo Schrillon.
0) Allgt.tiJ~eI "Nd Einltitt"tlu.

•• Eine AblJalldlllllg, '''Orill er die Worle lies ProphelclJ samlllclte, welcher
. ie Ln ik hinwies, O. 58. Vgl. jcdoch uutell unlcr b vrn.

rdturu~ tL~~:h tier ~orbcreitullgzlir Logik, O. J2, C. 256j be'i lIammer: .Atlll~itung.•.
cl.' ·cl·' 1 'b ~''l'''' ..........lt&rRlMl 1

). Identisch ist ,icUcielJt die EitllClltlDg 111":'o.J elltspn It u.ClI1 le r. ,.,.. , r'-~ • I' d ~~ • t I
-, I ....~- ·cht die fllHOf"tl'Jt -jt'tlCllfalls die ein elten c 4PU e.die Logik. O. 73, wenn Cu..\.CI" IU -.;o-t:t-' •

k . ßibli~llhf:!ll crwlhut, in 2 llOOll)'UelJ hebriliseheti Oebcrstt:zuugeu er-"elche, von (.'mcm -.,. - 'bc. cl
is die eiue in Gbd. 8islichil 77 (jetd mein Eq;mUlwllj .'It l:

Ita1trn in "~ ml"l~:::I ~MiElSl( ~'CM ni.:N, die audre sn der H . MOocb<.'lI ~07rr ·.1 &11..........;. 11 n...-.:'uwormcl des Cotlisk'lt: _leb willllufangcn m schreibenBI 115 mit ..er 'ti"--UA_..M.'- ••....-ti.. L 'r'Il("M
~ R(lch des &Ji Je«ha, ol-FartJli_; an! &xJe: i"IP3u~ ':Nitl7K VE" _

~.n"1 mNSoC,E'.. . ht AI u NIl7.ar nJ-Parabi: Ull6rf:.' Absicht ist die. ))cctllation
A.nfaog: • '..6 spnc I d' di denk rxI KrnfL auf

ab (re logik 11M ist dic Kuns", welche tIIi1fasst die Dillge, le e 'C, e

dt..'1~~~ell~wcg il'UcU (antl1'ibeu).. 11. s. w. VOll dem typiscl~ H(!~O~l.'IG)CII 81Ide.:: v;:
. I "..nnI ..• .:I~"n .1:. T....cik die Woage lIC'6 DenkeIlS SCI, ,,'c diu rwnllutti c

glele IC a""'b,,--.leIN, \WMI W OA'tj ',c)' '1IogisfliCht'
SllrcelJeus'), Wt..ordL'I) die KOnsw (ocIcr gci&tigm OJlC.ratiOUCll)~ .1lI S) '00. 1d',

= ~L.1 und nicht S)'UogistiBche, oder pntCtischf:.' elngeth.etltj erstere ~I " It

~r.~Pbi'- ,i;. Di.pu.irkuuSl [Topikl. Sopbi.tik. RII.tonk und PO~"k ~. Ob<r
~ Method kurz b'thaudclt "ird, die cphiJOMlphuM:he Rede» 1St le _ emo....

d<.~ Zwcek .1 e) Oatw .n! auscillander(.rcset7.t, du&: die Logik in acllt ßtlchcmslrati'·e· ('.ntl1C = J"'..r. . .., 3 alleu in-
o on] cntbaltco 'seit deretl 5 deli 5 }\UDlteu sl'Jt'ficl f'lttsIJrcelICIl,. gcm.

~;:nsind. Nur die erslcn -4 BuclIcr "erden t~l(!:r bl'sprochw. ACI.tllhch'6~r nacht
idClltisch ist ein Citat bei rbo Abi O'scibia (Kap. 4 nnter Atistotelea 8. BI, 57 Z. 6 v. u.

I Z)· Narnco 1l1illetCI Autors, ,'011 wclchem Ilidlt mit iCllerheit~~u wcr­
::'1~~ :e~lllcnl ßUChll CI clitnomnlCu 6ei, dns nber wahrscheinlich cntw~er ~,er Ei,:

. . '.1· l .......k A"er dem lUlteu (unter E) 1,lJ OCllllellld('11 Werke ober dlO Plnlo80phlcICllung III ulC OJUtj' UU-

11 Z. 8 4IlI (odu de:J Illtcolllff-or.j, ... 11.amm.u (n't llG6 1l.11 -' sn
I) '"a1.IIl'iaoDldd, .·llhrer I. 16, Bl.l r.9)ritbtlfchm:b IAIIlhrltlAlt.-8r.l Sclrab,ut'-DI

TnUll, oDll dce 'llu-II'IMrGnmm&CiIr~ IL h1l.11, 4C6. 0.
1
1
1

6& dettUdl.,. nMl'brilck\!t') bftrrlt. "rl'loteln
.\llrbA'''.ol.l.Illf~n..&.t" 1WotiffI p. b467.. 6.,. ~ 4Ie lqik .i114e- SD_. "'- u da Werbe,".
L, "Il ......~."c.~V).driebCloeA~ _bei'~ nIII"SlaI'.~ ..• IOd.-".~e_
.. Ftira - ~.L.r; tI'Iiflr~lC~I~_=_ WU«t 1IiIdft_. Aldl Bi~ll(t IS,LIlIlleIlI:D S}1IlCl:
Mtlo.t6:.RtdrodfrA•••1eh: lloIUl '. id' W "'lko~Weilea.

2J II~"'. U~_~ r. 1; LCWc:ll.l__• ~-bl'rG~":.t .... tp.Anu-. bB Praoll
... BeL zwn- "r.S;"'I'cLutalD.A.6i,rA ~

... .. 1000 ud IBGG .....~ 11, ft2 A. at. I der
I)DIe.~~ "~'>dlbtrM:1dIIh 4)YrI. A'I'erroe.,e-pe_tkrlql:kB,U

6Iendr '- Iict 'I'lttbtll. U.....----.. (lMdI-~ Ia&eio. W.!IWdJJ BeisPeI _ der Zrit lIIlItI1i lt.t1ton: 1oet.'.~
~':::n.r.1 flbrtdCl1'itd'W...4er"~1 tot. lallllll'O All.....

12 f. TIlIN80UXEIDER,
F.a.U.BI: ll. Sctnu:Pn.", (A. LOGDlCUZ). 13



14 M. STEU'aOUrl"IlI'DJlR,
F.tB.A..BI; n. 8cwu:FrEN (A. LOOl801m). 15

d Plnt() wKl AristOteJd angehört t":s &clllic6l>t. sich dit.'Ie& Citat unmittelbar sn ein
l1Klcn.>s, AllS einem &hriflchetl llMe1'e8 FtlJ"lI,bi ~ur EiweitwJg in das Studiwn de Aristo-­
reJC8 (unten E. Cll Kap. 2) an, ,,'Urin die Theilc dc Orgnnoll uac.h ihrem Verblll.nis& nJm~
,,-eise gruppirt ""enten. Prautl CD, a05) bat diese Stelle unbeachtet ge1as&en. wut uur auf
Kap. 9 Rncklicht genommen'l wo «eine k5.rgJ.iche tnhaltsOber'sicbt der lAgik- VOll IsagUl.'t'
Topik, Sophi8tik und Rhetorik ab&ebe (s. jedoch unten E. t.I I). Um 80 ~l)('r wird
es sein, hier aus ibn Abi a&eibia ulld u~ tiuleit(.'lldcn Schriftchen die Charactcristik
der l'l1ilCll 4 ßnchc.r (und die Kamen der aOOl'I'll) kun mit7utllCllcn, nachdem noch bemerL.1.
worden, daIi8 die Citatiansfanncl jeoea Arabers laule: .FA sagt Abu Kasr aI-Farabi , das6
Ariototel" dia Logik ie acht [Tb",,] grthciJ' baba(&,;U JUI ,[;.1 J-.-<,;~ wird &pI'.r
als Allsdruck fllr t'&rabi's Ulgik MChgewie&eU ,,-erden), deren jeder TIleil in einem Buche_
(behMtlclt ist).

1. A1lgcmeioc Canooe& ~,.l ror die eiufllCltcn Begriß'e(..:..l',....) der Wörter, _eicht!
diC6<lben bedeuten, arabisch ..:.~"lI, grieduscl, u-~JrU.li.

2. Dcssleichon f'br die :msamm~teo WOrtcr, d. h. ~ft'e, Viekhe au nreien
rusamm~l7.tlind, arabisch .....~. griedtisc.h vL:......J~ ~l:--...~ B. HI. 58).

3. Die Rt.'Clcu oder A11SS8geu (J..~I.;Yr), aua welchen die ScJllfl&6e msamm~
werden, welche allen fODf KOnsten 'Cl.:..) G\'ffi('in&Chaftlidl sind. Arabisch vl:i. grie­
chisch J.,~I 4J.,l~1 (~.wy/.1"'.~

4. Die Canones, durch \reIche die U.edt."'l otter Aussagell gepr1lft, Wcrdlln u.5. w.
Arah. "1..,,, gri«hisch <,;l:JI l,o,J.,J~J.

5. A,WI C',. (wörtlich loci topict), griechisch l.",J..
G. t.,J...,;r ,'.....n Sinn ";.JI <.JJI (.iI1. BI. 77).
7. ~~-' cl b. ~UJr.
8. ~.;. d. h..-..:.JI (B. IJI. 68 b~

Ob tliese .ßen;icllfluug oJu16 alle Verlndenwg allS einer Schrift. Farabi's Gt.'flOIßmen
Iie~ möchte ich fast bezweifeln; es wird lipl\ter bei lleu cin7.elIltJU Bilchenl Gell'gl::llhcit sein,
Bie im Einzelnen zu prnfl.>f1.

Es folgt bei Ibn Abi O'llcibia (M. 77 b) eine zimnJicb lauge Auseiuaudcr&Cl~ulg,welche
iclt, mit Knrl.llllg Ilcr pedlUltisc:hc.n Crr.ite, hn Folgendcu wll"llCrgcbe:

Der vierte ]11CiJ (die Demonstration) ist (kr edels~ tmd vorzOglkllste, dem Zwocke
nacb der Cl1ite \'on den acht (~I). Die demselben \'onUtscgnngeuen 3 6ind VorstWl.'Il,
VorbereillllJgen (..;..L:J.,;) IUld EinJeitwlgt'n und Wege (JJ.) %\l demAelben. Oie 4 nachfol­
~nden dienl.l1 zu zweierlei. Sie sinu oornJich einerseits eine grüssere odtlr ger11'Cf!re Rille
fllr den vieMen, anderseits eine wcitre Ausfllhnurg (2~I .., j). 01(,'00 wenn jene
Kflnste (ot!(!r Ü]Mntiooon iI.:..JI) Dicht facti.scb \'on einandl.T unterschieden wnntcn, so dass
die Canonel jl'Cler einzelnen fIlr sich, und wlterschleden \'011 cl(lll(!n der andern eritDJmt W11r-

•., Du "'*InIl:k 19wfw bei~ iIt~~Iteod.. atM. J~,I-~"'r

clt.-u: &0 wire der Mt"'lSch nicht sicher bei der AufsuchutlK dt'fi WaJiren UJ1d Wahrsc.bein­
IiclJm(~), er ,,1Irde die topischen SAch4;n [Argwnl11WJ anwoodc.n, insorcm er Dicht "cis8,
tlaa sil' topi.scho s:iod, twd rar W.h.nthciuli hCi d~ facultatiVl!lt McinuRgl.'Il (~l ~')
uchmen u. 5. W. (BJ. 69, at. 78). W. den ,....eiten Zw«k betriJf\, I() ge..-aJlrt jl.'<le der
vier KftDstc alJl.'I d.a.s. wudnrch dio;e KWUit a~bt wird <r~ .~, ein Lieblings-­

ausdntek den die ttSS. \·ersclti.edentlich Indem), 80 dasa der Mensch, wenn er I1lchtiger
Plltemike~ (l;Jv.,.)werden will. Dieht nOthig hat, es zulernen. udcr wem er &eine e~'Oe odlT
ehlt!l Audern Rt.11e Ilr1lfeo will, u. s. w. iD Bt.-rug auf Rhetorik, Poetik und &philitik. Man
lidlt f'arabi flln:htet nicht.. -fromme Gemftther_ m erschreckt.'tI (Pnntl I, 646). - ~
vt'rgleiche Iliennit deu Anfang der Topik bei AriMoteJl'I, und die zuwnnu"llgdaliSte. AI:
sicht der Commentatorell bei 1"rautl I, 644 6'. - Kcllf'm ...ir nwnnehr tU uuscrer einll1-
tt.'I1dCIl EpiMcl zurOck.. •

~adldcm bemerkt ,.'Ordm, da. die Logik eiu J,~, fust:rum6lt (oder Organ) sei \\-gI.

PrantJ [I, S03 mit I, 89. 137), wird die Et)"1JIOIogi~ des Wortl.1l (p'J.' "00 iU, im ~f>br.

fiI:r~\'oo~) eriirtcrl, und wieder nuf das Verh.'Utni dcI Deuk:'II7JJ~ Spredl8te~
~l-n. Subjec:t ulJ(ll~icat erkJArt. Dann foJgcndie fod allgemeinen cmtacben 1'rtLdica­
lilien (GaUWJg, SpecK-s. Differenz., EigeuUlnmliehktll, Zufall). DefulititoD und BcschmlmDl;!-

Dass dierte 6Chr kurt.e AbhandlWlS als EWcitcmg 1.U eioc'1D Cumpt.'1tdium der Logik
diellen IiOllte. geht 8U5 dtT Anlage ben·or. Es frlGt sich nur. zn ~-l'khcm? Zu beacb~ ~st,

tlB5s diClil"be in der einen ebc.rsetzung (Rist) auf die sogitidl tU bc:sprecbeudcn ~ KaPIte'J
folgt. Der Uebt.1"8l.1zer be.icrer Scluiftchell iSi woW in jt.1..Il"t Hce:emilln dt'r&elbe.

DtT Bequcmlidlkcit halber numerire icll als:

3 ••Kapitel, deren man ur Logik bedarf-: :iVN}~ ~ l't-rt,N JJ(~ t"l.~
;,to)~t,N in dCT amb. ns. mit hebr. l.etu..m Pnrill R. f. 303 (1008. 3, s. 'Munk, Mthrtup
~. 352). 111 hehr. UCbcr&ct:Ulllg befind!l sidl dieses setuiftclKlI in mehrt.'11 mir bektuu1t~1l
HSS., uemLich lltu;ser den beiden, unter der ebtm be&rrochcocn Abh. erwllhntl"'l, noch 111
der nS..Mic1wrl 176, die icb lei(hlr Ilur Of1c,htig \'or 18 Jnhrell 81tgl.'6CIll'n, LU lhi. Vaticalt.
49, In Itwil o. f. 820, 929, • des Ileum CatAlugl, wo ftlß UcoorsclY.cr .Mose Ibn Llluis­
augegclJCIl ist, wohl richtiger Lo(lschis (1), wie in 2 kh..oinc1\ Schriften der l.A>ifY.r.iG'-'I' Rnths­
bibliothek (m, S, XL p). In keincr lkr nbrigen USS. ist ltcr hebr. Ucbcnctw.r gerull\llt.
7.u der VaticIUl'8clIlJllIJS. giebl .Asscmani als VermuUllUlg Swnucllbu 'ribbon Oll, ohlle f1aJllr
irglmd einet! Gnlntl aumftlhren. Vennuthlich Imftpft. 5if' sich an eine COlltuliioli verschie­
dener Sc.hrifblll, die ich im OalalotJ,,-di1w. Atbr. p. 2001, 2484 belt.'UChtcL Ebenso bcnlht
meine VennuUllIug (Register zu Cotal. J,licbael S. 822). das& der rbenltV'er JabJb Alls­
ttlli sei, auf irrthllm1k:lJer Combinntion mit derJ~ (\'gi. weiter Ullk.-n). lTh~n habt

6) to"tt Dilkf'f" aIld f1pIdt~tttt llIl die ue-'_blnllC lall diI l"f.ttnJkka 70.,. iI1uc ud .",.
~ .. Otd. M.ll..-HD~ ... ,.",..., .., DdDJ· ctm.
tkrIt _111 n.:lu'tibll1lt~ 1Uld V'l: tHot amr. Ueber·
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ich in einem Cital in der • ,oDoormik dCl Jedaia Pcnini (CltMI. Codd. Ittbr. lMgd. p. 29),
den Uebc:rsd.%cr SaJomo, U~2.war ·uhnc.bcinlieh Ibo Ajub aD.II Gnmad3 in.ßczicn im.Xlll.
Jahrhundert, nachgewiC6eO. E8 rrlgt sieb aber oWlmw••ck:he Ucbcnctzung Olm gehöre,
da weuigstcM in mciuClll und dem Mllnchncr Codex Z\\ti \"Ct!Khiodeoc \·orUc~. tmd erstere

auch \00 dl'r Miehad'llChcn 1:15. bcdculefldc AbwekbuDgCß bietet, ",ie ich mir im AIlgc­
meincu notirt habe; das oben crwlhntc Ci~ stimmt abc.r auch nkht all55C.h1i ich mit

dem Texte meiner IIS., noch weniger mit dem der IHUnchcncr!* Icb bcschrtnke mich hier
nur die Wiedergahe der Titcl, ",delle aUe weniger knapp sind, ab der l\Nlbifletu~:. Die
Ucben;chri(tcn sind:

n;,J. uud PIlJi" ~ ~ ~ ren;, 1I';V'" ~~ "j"1lC~" ,t'~ ~:l "v C'~ ~,~ C'j'"Ir:
,~,;, lJC'N~

lUch.: ,,~,~;, ;,:.:,,;, c nV'" ~N 1~'t:I ;,C ~~ ~v 'C~J:I' c'p,e
rr.10>1 r~~c:l .

Mn".:b. ~n;,~ ren;, lr1lt nJrl, "j"1lC~"J:I :'1C ~ C~:l:lJ:l c'p,c., C:'1 ~~
rrm r.:l~c~

Am Ende von Billt IN"" r"" ~ :'1)1:""~ t:'~e. In MOnd.. fehlt dIlA Ende d.. 5.
Kap., aber z"u Ende der ,"orangchcndcn Abhandlung werden iic als iT~)W~ ~~i'~ enge­
kllndigt. - Auf das ... Kapitel dieses Sc:hrifU:hens beriche ich die, leider nur ganz. al1ge­
meine :E'rdhnllng Abo -8"&1"6, uud lWllr "or Aristotcles, in dem p6CUl.l0I1)"mCIl Sc/tDar,..
ScMJttqiiM (ZCitschr. Kt:rtM Cltmcd IV, 6).

Wenn Munk dieser Kapitel nur in einer 1uSSerst. kurzca Schluasbctrlcr"q cl"Yt'lhnt,

so mag das "om Standpunkt des lnhAlUi aus gc.rcthtf(rtjgt erscllCincn; abc.r lusscre Um­

Btlndc ,,"mcihen ihnen einige bistorillChe Bedeutung, deren HCr\'orbcb~ "'ir eine 1."Ur'%C

Inba!tsal1f9lbc voraUSlldlick.en. Kap. 1. Von den vCl1iChil'dCIICD Wllrtc:m: technischen und
popldll.tcn. 2. Von dCII ,..-icrcrlci Grundbegriffen Ue nAch den " Erkcnntnissqucllcn): tradi·
tiunclJell, allgemein bekannten (lilttrntlC=..:..I,"':'" TU ~a.), mnnlieh wahrnehmbaren
Ulld Axiomen (spCClllnti\'CIl)'). Kap 3. Die vcracbicdenCIl ßcl:ichulIgcn df!8 Dinge!. Knp.4.
Die 5 Arten des Frnhcm und Slllltern. KIll). 5. Die Ucdethcile, tiM rUleil, die DefUlition.
Eill Thcil dieses IlIhal15 bildet im OrgnnOIl dC6 Arihiotclcs das crßlC Ko.Jlitcl der Cnt.cgoricn.
Wir werden weiter unten seben, dns, Fan.bi in 6einem CompelldilllJl der Catq;orien jenes

61 VaI.lÜrJ .iclrU'ruD.'''' \tif' PanJkJfa bei 6ebc,II',
"- JIIJdtnl Sytleta _ 1Iat.m1des 8. 22 I. (....brer 1,
'l8) - 'Wo.uc:b da 'Wklltittt r ..tJa iD .. StbrifldM:lI
rarah... btI8cb.Oldrr., r... Cap. ~,U,«trrltb"t lIt.
- fm)w Sudla, ,.,... rc.. 4~. 4, W. 14 rlDI. 1-1

e4. A...;.I".b-Lul, Qwi Vf 12 4OOe4.o-tJ:
~U~a..l.i.G 1ft Oebr. Biblio,np"c 16$2
S. "i AM_ bn: Dia., EI CJMUjriM S. 5, ew- .... t.d
~ po. I., .... acfCicrro,~~ c. &.~.

wie.nl wtnI. 'f",I..A/ZItrl JI~ AJlaLfMI 1, 1.2, ld Pr'lIl1
",112 A. lil:tlli_t_c __ 1'pf('Mf"'"'-~

.... friom pn..,~ trI"f'-.Im,f_ d
Mftl'wtf.Itr,~~_i_~~­

ott dtrA~ lf"""" bei Alberl tPn.aII 8.'IG
A. eo) aaCarabildtc~~IIwir ",.a
~ lItJIr ndlelMA (YJI." I A..f). farabl (1'__
c.p. t)bIoaI_ dtll A.tnd~.. l rl:(J,.__..
dite--)~

KapilCl W'cglb61 j woraos zunJ.ch!t gesehJ06btn ...·erden dOrfte, dass die 6 einleitenden Ka­
pitel zu dem Compeod.ium ~rm. Hier '"'-heini Io-a.rabi das Mw:tcr dca Aver rues zu sciDj
deon auch di(':fi(r behandelt in scincr EpilOfffe dClI Org:anca die '1!J"Sdlicdcncu ~8.I'IM!tl vor
du Isagoge des Porph)"r, und lqinnt d~ Kau~oricn 'Kie Fanbii ja fiOSU dAa arabische

Wort, wclcht'fl A,'CITOCI als Be.i~picl unter t,.,."dDIß anlbhrt, CNtl (80 m C8 hcis&cn, im
Latein. (alsch aizaMfu) bit dem Farabi entnommen, der jedoc.h hier (Kap. 1) nicht einnW
die FOnftbeiJung bat, welche Albert (bei Pn.ntJ TI, 305) im Namen dcs&Clbcn und dCli
A1gazcl ("gl. PrnJlll S. 3(3) nnfllhrt.

Ehe wir :tu deli eigentlichen BearbeiturJgCn dal Organon Obcrgchell, l1UIG noch die
Erldll.rnnf: einer Charncteristik der Verdienste Farabi's UIII die Logik "crsucht
werden, wclche Iloch 'SAid in vcrschiedener Wortstellung und Fassung bei cJ-Kirii mKi Ibn
Khalliknn vorliegt ulld den BibliOGJ'ßphcn Schwieri~"'citcn bereitet haL Hammer ($. 289
Z. J) I!C.beint die Klippc umgangen zu bnben, inoom er deo gauzen Pnssus UnnbeI'SClZl1Jisst;
fl[nn!.: bclJclln\n!.:t lieh nuf eine aßgcmeinc ßcmerkullß: Ott lVJ"lt ttn10ki 8tI digmctiOflIf
swbnIu dat~ la fOt"tHa t'Orih. dv syllogisme. 'Said rlIhmt "on rlU"Rbi'S logiechen Schrirtcn,
dass me aufnlC1bllm machen .ur das, wlUi el- Ki ndi und Andre ,·crnachJAssigt haUtn. ßr..
trcffs lr- .. l.., nichteBHdt aso wie SlaRe 111, SI CI, bal&cr Casiri: itt Clrlt) der KUßfit (oder

Operation) der Analysis und der Arten der F.rkcnntniMlC (~L..:JI luch bei Kifti in M.• oder
,J.-;, Ober cntf'res 'Wo AUch unten E, 0, I). Ich fasse den Sinn der letzt.en Wone, - die
bei Casiri (ehk'n und von S1anc, wie er bf'lnerkt, "mnuthungsweisc: tItOdt:B 0( 00Itt~;,,­
Q...mo. llbuscut sind - im Zusammenhnng mit den (orgenden, in den Tutcc ''Uiirendcn

Worten l,It..:.., ,J). J.h" . ...;, .;UI W. ,1..) ;'r ve l~)) ~ (.!'JI) J,oI1 (:,',
t..:... ö>l. Jf J v~1l •.Jr v.,.;...;,f,. Casiri (p. 190) nbcl1lCb:t: Idntt Gd iftldli!fi':r«la
qMtteqMe Prntdicabifin primNI lJptnltl odilvfIl, qllcgimKwwmqw: .ooos d tc8tItJI i" OtrftIIi
nrgtittlefttorN,", gt'tt:rt: S1C,"tJIa CNm tIIilitait tkcNit, e:qJaMavilqw. Den el"llU!o Absau bal
RiUer (Ccsch. d. PhilOll. Vlll, 4) aufgCl1Ommen, um den UmfMg der ThAtigkeit Fllf'a1Ji'6
tll ehlU1letcrifiircn. Allein Slane (p. alG n. 6) bemer....t mit Recht, uud wohl mit Rtleksiebt.
auf CMiri: wenn Pracdicobiliell gemeint l5Cin sollen, W/llUm gebraucht der Scbreiber nicht
den AWldnlck J;WI? (wörtlich flOCt'3, lind wie die8Cfl Olr die Prncdieäbilien ll"Chuisch, "gI.

SchIllOIlIen I. c. p. 182: cir.:),~ ,?"Vl'j1. SlallC obcrscUt.: fle t:lucidtdcd i" plaili tcrma the /It't

mai" ptitlcil11tl of logic, ittdiCdli"!/ t/!tl tlltmttrr 0( mq1lOY;n9 tht," 1tlith nd,'O",. UM the
opuntio" o[ f'fUJBDftiftg itl mcA Df thetJI. Fr deutet aber mit keinem Worte an, welche
Mhl die 5 Ußllptprincipicn der Logik seien. Mit der.Lesart.,1.- bci Slßnc wci!lll ich Nichts
amufangcn; Iti.ngcgcn bietet die, "00 ihm ignorirtc ,1,.. bei Wl1l;tcnf'c1d und bei Ibn Abi
O'scibia in bc.iden nss. den Plora.I des tuJctzt. f01senden .,l. Stoff, Argument, wie
Casiri richtig bat'). Der. inn i6t jedenfalls der, dati6 Farabi (zuerst?) die StoWe der 51ogi-

1) )f,.. ~l RIlIdaIl Jhtrriu, -alftitllc 1..... 11dW1, 1rit ......... U1, L II.tIie Makrie

~(".-k,o-k I 1'010; "&I.8daIII~~ 6tr~ bei 8da6Idrn lc.p.li dmTn-'ft; "cl
Po 10'l. '12), W.lftit:1I _ 1Itilt*J:l~ Oe- .... So 14

.......*r _.'-__ •
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fl(hf'JI KOnsto oder Opßrationf'n klar auseinandcrgesf':tzt, den Nutzen d('l1itlben au&­

ffichend er6rter1, die Art der ~wendung. und wie die Form dCI Srllogismu auf jeden

(t.inzel~n) Stoff dentl~ aogt'KfIldet Wf'.rde, gclehrt hatM-.

Wf'lcbes die 5 Argwocntl> und OJM!:rationen der Logik ld. h. mOrganon, ind. Rhdorik

und Poetik) seen, darIlbcr kann keill ZWfifrl ~n. &hO'l\ Farabi selb!>1. 1:H'lehrt Ullll druUicb

genug in der einleitenden qH5tei lind dflf dun grgebeoen Parallele aM Ibn Abi O'seibi&.

Sit' kebren ~ spltem Autoren wioocr. In der EpiJolItt des Averrou (SyUogismu r.348,

- die Uf'bcr.tc:.brift In lib. Topioorllnt ist fal!iCh - ("01. 2 Z. 8) liest man: .' ~ commM,u

tJ1'ti d~Nmis d.~ qNi,,,fIU orlibt4&, es muss abl'r bf'i58l'n CMltris tt: qu. ort.,

"if' im Ilcbr. ll'OlrCSl:t~ cnirlt:Jl. die an ~rotimmUtl eine von den filnr. Rillgt~Jen

str.:hen die Worte: .riMpliakr tt illa eil. di..!cipljJtO ••. ilt BÜtgvli8 qNiJlqlle arti."",. dioo

~mlit'a", d Iopicam d cndcms_ bei Prantl U, 386 n. 848, nicbt in der hrbr. Aus·

gabe 81. 2·, So schliem aur.h Lrvi (b. Ge.n;on) seine Note zu Ave~ Comro. i1lwx die

1sagogc (f. 11 c:0I.4, vgl. PnUlU S. 595 A. 14) •. ftt lihro ProitlicQm. d Ptri~, tt

l+icn....: pi~ IN. 'ibn Cl»ttMMItU CfIIICtis iIli, 9"i"qMe a,.tibM"i '-gt auc.h EpitoDW

fol 342 001. 1 Ende. E1len&o sagt Mose de Rieti, in seintm, nach Farabi u.•. w. bf>a:r­

bcitt'tf':n Vorgesang zur DiciPltJ. oornotdia (f. 15), d855 '-on den 8 TIleilcn der Logik, die

ersten 3: Kawgoricn, BenocneuLik und SyIJogismul, - Vorbereitungen (n'ly3w" = "':"~1

lind fnr die f'ünfll.- Viel1cicht gehört llIr.h hieber eine Schrift dn Ibn Adi, Sdtftlen dc5

f'arabi'). - lliermit hängt es msammen, dlUlS Farabi und IlCine t\ad1folgcr die bf'i~

Analytiken als Form und Stoffuntersrlmiden lPnmtl S. 312, 359, 570, 379, 390),110 wie

auch die 5 Abfitufunsen deI Wahren claUlit in ZusallUnerthang gebracht wl'rden (PnwtJ n,
570, vgl. Reoa.D, pbil. ~ripat. p. 48).

4.-$. Comprndium .lIpr logiachen BOdter, 0.72. ResumllderlSchr.C.59t .

Das gruse Compf'ndium der Logik O. n. c. :; (fehlt jf!doc:h ill der US. lJ.). Das

kleine Compendiun\ der Logik, nac:h der Methode der Motekcllimin (TbcoIOft'tn,

Scbolastiker) O. 10, C. 6.

Dei Casiri blONi.~ und klpinea Com~ndium_, ohne inhalt, di, Worte lit Plnlo­

6Opl!ia, wclc:he er olme Pan'nlhese hinzu8t.1n, Iltt'hen nicht im Textf'. Dwse kut"J:f'lJczcicb­

nung 'grOESel", ••deinen und _mittle.rer_ Schrifk.'Cl gerade ror ßearbcitnn:l'n der Schriften

8) IJ'llkr d.a Sdrin.. ~Ilta (... Adut~ lkIw -.prKbuci ..~ Titel 18 Ila tJ·

IIIU, .... iie Qut.IIlfD) IIldj,d.ritUl{udtJf_tr'IZIJt. KIN ~I (M. eJ..JI ..:..,.nJI) ..:.~I j.iJlä..

'''''lll)'''I' .,·.m, (~JBL ..... M. "'~ '::~J,,,~ ..,."JJJ, u"~~1 ;,,'j:ll ",,11 ,l.ol if ..,~~J

v; Jot~ (M. ür) ur'.!' J &.r' JUJ[~], Dl.., *" ..~ oder .

~(.jl, be n.AbidtdllU.l(B.m.-'ILl.~L8ldtafUidIll F-.k.... a-... &. GeWrt. 1..

~L:JI ...r~)J WJ ..)UJI J iJt..., ...Ab- Pe, PlI" tqp:ki 'ritllftdlt __ .. L'nDdw.1l

halUllllDlllbrr In, fnaf UCI\mIlthlUl8fll, ctder FcndtlUl. ~d?F "lilie Letu1....:..,.. .Kawell_lu N.

.-.lllteI'" die 1dlI1t11lJlW'. {ßauptIl.Gd:fli bell... Abi lUalI bei Hall.."" V, m "" 8 llllll ~ '11. S. 298 L 2:

(/iItl1li&~lItdlmlrra:"".J~I.....~lj.iJl&., .We.kit die" DicpawioatJI ••

df'S Organon findet "ic:h auc:h flOlUit.. und nrdicnt es untersuchl zu werdf'n, welcher Ar.­

ber znerat gleic:b!eitig I(liehe yersehiedene Bearbeitungen verfasst habe. Viel­

leit:ht ist es Farabi selbst? - D_ da5.~ Compendium_ et... mit dett unten m er­

wAhnenden COlomcntaren ('ilU'.eJner ßüc:oor idCt'ltisc:b sei, ist nic:ht gut denkbar.

Welln Arerroes (Compend. der Physik, Anfans) ,'on dem l.aer verlangt, dA8ll derselbe

zu &einer logi.sc:bcn Vorbildung _daa Buch dpa Abu Nazar_, odf'r _wenlgstena_ das .k1eine

Compeneüum., welches A,·('1TOC5 8elbsl "f'rCasil1 gelesen babf>, 60 mOChte man fast :r;weileln,

cb.M er zwei Compemücn des Farabi gtkannt habe.

Mir ist keine arabi6Cbe HS. 1x'kanllt, welc:he die branze Logik entbi~te (s. weiter uuten

unter Porpb)·r). Un,'ollstAndig sind abtr aue:h die bebrA.iS(h~ zwei Pariser HSS. des

.Compelldium der Logit., welche Munk(M~ p. 351) erwlhnt, nJmlic.b .. f. 533

und Ont. 107. Letztem- Cod. ist es, "on wrlc:hem man bei Wolf (Bibi. Hebr. LU, Il. G)

lirst: J'racUrtu8 de~, ck CtlM.8a finali, tk ,..etndia m/HmobiU tltc tlOft ls~ iM ...4strolcr

gimtl 'I). Allein nnr das erstgenannte Werk Gf'hört dem }~arabi, dil' antIfOnl dem Schcmlob

bell Josef (8. die AnßlhnJll@:~ im QUal. Ubr. Idw. p. 2535). Uer ebenctzer wird ,'00

Mtmk oirgcnds ftTnannt, und in den einzclwt BIIcltern, ,,"'elche ich anderweitig gcfU.ndCIl, ist

f'oollf'aUs keine Spur des Namens zu finden. Ocr neue Pariser Catalog (898 und 917, 3)

meint, der Ocbcneb'.er sei .wahrseheinlic:h_ M08e Ibn Tibbon; die Grnndc fUr diese Ver·

mutbung lind niebt allgegt.bcn. Die heiden HS:l. enlhalten nur die ßochf'r: bqoge (Por­

pllyrh Ca.tesorirn, Hermeneutik nnd Syllogismus (AnalyL prior.); allein unt~ 9J7, •

giebt derselbe Catalos eine _andre. Uebcrsetzung der Anal. pr. an, wf'lcbe ausdrDckJic:b

den Mosc Tibbon als Uebcf5ClZe.r bczeic:hnet! Anderseits ist noch kein posith'eg Zeugniss

bcbnnt, dasll der UcbersetU'r der ersten 4 80cJICT aueh die übrigen übersetzt habe, wlh­

".00 es umt,'ekehri 8c:heiut, dass man die spArern ßllc:he:r fr1l:be.r iM Hcbrlisc:he llbertrug

(a. unter V). & wird also \'orllufig sic:herer sein, !lich an die Dc6tandUleile zu halten, zu

welchen wir Obtrgcben.

b) Ei,uehe BQclter.

Bei der nocb bP...rrsehenden Unsit:berbcit ober die Richtigkeit der Mittheilungen aus

den Que:IJcn scheint es ange:m~, Wlter jedem einzelnen Buche Alles lUS8DlIIU:lIZufassen,

was dvauf Br...zug hll.L Bclwmtlich hat man frllhzr.itig die Isagoge des Porphyr de:m Orp­

non einverleibt, auch, wie einige alte AusJeger (Brandisl, 146, Rose p.121,129), Rheto­

rik und Poetik dalnit Hl.rbunden (vgl. PrantJ [I, 304). EI sind daher im Gant('lllX Bücher

8ufntzAble:n. In l3czug auf Hammer muSli ic:h bem4'rken, das8 er die arabischt'n techni..sdJen

'amen dcr 80dter meist in allgemeiner odPr gar n.nrkbtiger Wei&e Obfo:nclzL Ich w('rde

bei jedem Bttehe den '·011 H. wiederholt ßtbntuc:hten Ausdruc:k en'lhrw-n und die arabUiche

Terminologie mit besond('rt.r Rüc:k8ic:ht auf Farabi crllutemj im AI.lgc.mc~1 i51 die ErGr­

t~roog unter IV zu ''frglekhcn.
S'
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I. Porphlr'S _Isagov•. C. 19 hol nur Noti%en') darflbf'r, hing~n unlcnchcidct
O. 13 u. 14: Commpnlar (l·gl. Wcnrich. dt lWdor. gr. verBS. p. 284) ulld Dicbte Ober
den Sinn.

Unklar ist das Vc.rhillniss d,'r ix'idclI ar:thischcn Ibndsch.... welche Wiistcnkld als
opUIl 3 U. !I luffDhrt.. C«I. &cU" 609 cnthlJl, tw:'h Cu.iri I, 17 • einen (Nwu)o'nl.ar ober
die LOI;I. des FlU'1lbi \-011 Ibn ßadsthc (.dn'ftilpa«)~ u. d. T. u"'~~1 e"':' CUbJlUentlr

der lugogc; dJUl griecbiKhe Wort ",nlroci WiUClVl in anbiKbcn!\cllriflcn vonup-­
wei!C, werm Ilkbt .u.!SSChJi~ic.h, "UD 111!1l1 SthriftdK!U Porphrr', gcbrauehl "). Die bodlcian.
HS., bei Uri p.117, fbhndf'nTit.el: OllllUcntar der F.inieitullg in die Wiut'"!\cbaft
der Philosophie; Uri fllgt bin,;u: /II(1oHlcm 'nlrod..aio tlltlJorpllyr" lStJ!JOlft. Da abt'r die
IIS. 80 FolioblAtter cnUiAll, lKl \\;rI1 wohl Uri hier, wie hllufiS, nur einen 'I1lcil der IIS.
allg~bcn haben? Auch Uri 499 enlhlUL logische Abhand!. des Tbn ßadsche. 0 r .COIO­
mcntAn der .Tsagoge. wird u. A, in Avcrrocs ComlJiC:ndium, Sophistik, ß1. ft5 dcr hebr.
Uebel"M:t%ul'lg, angefllhrt. Die latcinisc.he UebcnctztJng, (01. 357 wl. 27..28 hat: fM,n(tm
(t:l'pOIttit), rnr: ... e:rpc»iliotw 1~6! Es ist iWIer diese StclJc ,'00 PranU (n, 30~) nicht
angeßlhrt wordcn..- Am Endc der hebr. Uebersctzung d r ph) sikalillchco Quest iunen
detl A\"CI"TOC'5 und &ObSt findet man eine ron Abu'l Ka im ben Idris (biOhle 1203 in Dania)
nber die Existenz ucparatcr Formen., u. A. in Cod. hehr. ~IOnchcn 31 BI. 318 und in
einfl.r MiBc:cllcn-Perg8Jllenthnndsthr, in IIlcinem .Besih BI. 3. Der Schluu lautet in diC8CD
beiflen lind einc.r Ilndren (ill meinem CalaJ. Uhr. p. 1972 f'rwahlllcn) IIS. in gleicher Wcise
zweidcutig; es iSL entweder "on pioclll berOhmt.en "Sheikh. jodcr "Oll einem Urgrossvalcr
des Vf.?) dic Rede, dlLlIlI vun eitler teile dCli .Abu N8.l.ar. in der I~ogc. wcldle lauLel;
.dic Galtung und die No"" 5J)ce:.ifica ha.ben du GemeinliChnffiic.hc, daslljedes "on ihnen du
Wesen der Art (Ip«it'a) angicbb. Dann ist von den Fehlern die Redc, die an dieser Stelle vor·
kOlumen~ Icb habe diesa in Cato/. I. e.1lO '-erlea.llden, d.aIfi der Uebcnclzer nMI den F('h1em
8ciIlelTexk'I spreche und dahtrabbrec:he. Bei genauerer UntenuchurlG fiOOft ich, dass derselbe
Ausspruch Farabi's das TIICI114 bildeL einer laugen Abhandlung dcssclben Verf" welthe eben-

9) kh lIIbtnc.... duwan~,plW".~t...Q'"'
v~, oreJdlbll&llUlll!t etYIllOI!'C1aoch,~ nicbluth·

rtUu,steudurch: Anblllspl ..iedcrti"bt, 'SL noS"I"
Von. ar U. K!l.l, po XIX. N"acb na,ll\hUelll p. a
(.at d'Uerbtlot .. A.lleI De Sa"1. AWoUatifp.46rI ..
66) 1ot1Inn, __ duDl aae.b (.uld W'lltll IlI1opr1lacIIdl)
a6dHIp ßaadsk.--. (~L., pJw.JI,..), wf!Icbe ce­
-.M, .onIca. )I..~ _ ....ObI Glou....
,...--. ...:..l.&.J.,., lIdhdr ftlr c.-.wbd 7.'111.:.,
n Oakpit.(~ 0rI.,.".., ~. Co _ .....

Lip. IM) Po IL
Iq "si. Wt:llU tlIl&aI Qtu v.
t1) VSI.jc:deU du W.rte.OII anl {kl Cuiri 1. 2C4

• 'I .jl..:J1 J' jo.;ll ,., ..,."L..,I ",!:r,
bei WGlCeltfehl S. U a. -&0; <:Gd. VaiM:. 182, I; die l.osl.

dft "'hhn (XIV. Jahtb.) brI D. JflIIS. 0rInt. (lodd. (w.

Bat ,1('f1d. de.n. 16(2) p. 166. - PurpbY'" laq.
ill noch,lttst tIb ••ind,... 8cbulkolllP4!,.dlulll der IAglk
1111 Orirnl, ",aell Zuker I. r. (Anm. 9); Toderinl 1Il'l
Reu,.. rbll. penp. p.12, ...,1.11; lulld .. IInltll V 6.46
AIIlIL 61.
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C'"'" "", """'~''''''''UJi" ,"'».,\-oJ,ON 'JUt<O'I'tJ 'DUH1'\J1.~),,'

.P""Tl' o."Jeo~ c,~J 1C/i1t:'" 'nJ."" JlOm
C""L'NO o;c.' i1tJ rnNJ~. V'l'\eUl f't),"'tt)

U lr"'l"! t:'\Jt:' c,.:JO un"" 'nt.". O~"C"O 0'""
roN rot<.,~ I.Wort lIIAe babea elle At..brej­

be.r lII"br .r ftIll,.,. 'UIlllmmel\.

fll.lll; sich hebrlisc:h erll8.llClI hal und aU8 (lein Ifebriischen lalcillisc:h üocrsetzt den logischen
QU8C5lL deli A,'crTOCII angehlillgt ist (CaJlll. L e., GM• .t(l;~" 36 UI. 210'; ''gI. PrAßt)
S, 30G A. 211, Der Verl. bf·rtkksichtlgL iu:;beS(lIlderc eine Schrift des Abu Abd·or Rah­
Dlln b Thahir, der sich auf eine Stelle des Fanlm in den zvociten Analytiei stOttt(8_

A. M. 72l. Der Sinn jl'Jlcs Sc:hlusssalZCll wird also wohl der M'in, daM sieb an jene SleI:le
f'arabi's ,iek: IrrthO,ocr, d. h. derjenigen knüpfen, "eide l!iie erI uterß; Yon dics.'11 IrrthQ­
mcm handelt das crwthnLC QuacsitUlIl. - lieber die tellung der Isagoge in der Logik 5.

unten AlUll. 6 I.

ln der Mflnc:he.ncr hebr. USo 307 folgt auf die el""'l.hnten Cl Kal>itel - nach einer
l,(Icke - ('in tllck ,'on wenigen Zeilen, welches zum Anfang des Compendiulll8 tU se­
hört:n stheint., d3nn die Uebcl'8Chrifl: • Abhandlung Iloor die Artcn tier allgemeinen ein(ncheß
Begriffe. (O'"nl)1b •• O')')}J), 4llfaugtud: .Die allgemeinen einfachen IlcgrilTe, ""ie sie
"on dCIl mcisten Allen gcd.h1t werden, l!ind fOllf: OaUuJ'lg, Art, Dift'ercn7. lhierplll): Eigen.

lhflnllichCf; und Atddenz•. Di~r Abschnitt ..-in! nletzL (BI. 123) als .Iggogc. ('''JNO'N)
bezeichnet., und ist in dcmaelben dic EiIlJ('itu~lN'OO} des Tyrcrs Porphyr (DJ''''IEl'''ID, lica:s
C ,1tl Cf 81. 122) ausdrOcldich titirt. Oie hagoge findet sicb niebL nur in den erwihntl:n
2 Pa.rüier II • (89B, !J 17, 'h IOfldcm in der Jett;Lcren noch cillJlal (917, 4) in anderer
Uebcrsct.zung. - Uebtr Einzelnes alls t1~ Isagoge vgl. PranLi U, 306.

n. Kalf'ggrhm, im Arabil'Chcn ebcnralll; v~,-J.l; (die Af,c:u~ti,·ronn) oder ..:...'ir-.­
(hebr. n1-,oN~), sehen ;..., eigenrJich Definition "-}. Der COlDlDentar bei C. 82 (auch Hagi
Khalfa H1, 96, VI, 97 n, 12819, Wenrieh p. 171) ist nach der IIS. und O. 8 in F' OfIU

"on NOLizen. Ein Commcnt:ar der Icbwierigen Stellen bei C. 18 wird lIuh O. 70
"NoLiz.en der RandgJoll8en. gcnalllll; du heili6t wohl: aU$ BAJldglO88Cn gesammelt
Z"ed.e der Kaleguricu hat O. 75, d. h. Sciagraphie, ,-gI. .,,·eiter mltcn .R. Oie hebr. 1:1 •
N:tlncbt.n 307 ent.haJt unmiUclbar nadl der ISllgOgt du ßueb • Kategoriau (CK"i;,,'tlt',
tu)elrl ri htiger ~~~'), und t..-ar wie oben (5. 17) bemerkl worden. mit dem 2. Ka­
pitel des Arislotelca beginnendj die VI. Kategorie ist in d('r Anf1AhIung zu Anfalll: ober­
pnmgcn und heilQ (01. 132) f'N. also das arabische .:.r.J 1 Oie nl. 1IeiSilL :1t:l1Vm, 5p,Uer

lI32·) ~Cll~. Vorla.ute ~V\'I Auch die beiden I'ariser J-1SS. enthalten dicsCli Buch. Die
Definition ron ngcre und pali erklllrt fnr unrichtig A"cIToes, (glW6. CoIIIIII. PhY8. vrn
Comm. 23 Üldc, fol. 164 cuI. 1: Air. t_ p,.aedictlmttt'i.), wvmar.h Prantl s.. 308 zu
ergim:rn ist.

111. IItrmmRIUk. Oie Anber haben den griechischen AusdruckV~J~ (r. 41L)!S1
und das arabi~he -,H oder plur. ..:.JJ~' Vias nicht obcnJJ in dieseln Ledlnischen Sinne

I~ Text dee "aubl _I &ba6ld1n, 001:..... P.tl ~bd W_b p.llIll.&." L untetilUlff:!t rv,
I. 10; ~. FIOI.I'. CmaIL IU ".1 "''halfa VU, 81tJ u 1l1'l'uabl...n.1 gtbralldrl 'bllln~ Vontlldtwaill
", 1t. - Utbf.r du MiRvtnCJ.lIdnl. der 1',~1 rjiJl Ari6loIell':l Xap. I u.1I bei Sdu,wl'dua, Il. L oIoen S. u.
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ufgefa&gt wordeo, wo es offenbar 10 gemeint i t ").. Ja es lCheint zu Doppcl:titelo und

lrrungea in "m Vcrteidlnillae.n·gel'lJbrt :r.u haben.

Der Commentar bti C. S8 erscheint rreiUcb in O. 7 nach M. und bfi Hammt!r mit

dem Zusau: .. in Form Ton 'otileo_, ,,'15 die Btrlioer HS. nicht bat "), ~·IhrendE. 39 du

Duch Syllogismus nennt (0. 79), und die Hermeneutik gsa und gar Obe.l'JZcl1l Hingegen

endleint unter Q. 77 uod C. li6· ms. ein Commeotar des Buches ül.:-t (HamlJl(lr: U'om

Ausdruck_) des Ari5t in Form yon Notizen. - Eia Compeodium nennt O. 96.

Uas Compt.1ldium scheint mir dtirt in einigen Superoomll\entaren mm mittleren CoIO­

mentar des A\"erroe&. welche auf Fa..ui', .BDth der Ilertnblelllik. \'erweisen, obwohl auch

von einer we.itllitlfigem Auseinanderset.Y.ung desaelben die ROOe ist. Farabi hat nAmlich

Einiges, nameaUiclt was die arabi&cheo Spracb,'erbilltoiue betrifft, in diesem ßuch 00·

handelt, was ArilitOtelt>5 anderer! ßocbem anreist. So bemerkt schon Avel'TOel (f. 86, 2

Rnde Kap. 8), dass Arist \'00 den PrApositiooen nicht hier, lOOdern in der Poetik 6preche;

ebeo!;o [Abraham Ibn] Abigdor (Cod. MOJlch. 63 Bl 251·), dass das von Farabi in dfr

Hermeneutik Erörterte bei AriIIL dem Buch des SyllogW.IlU5 lI.btrwiesen ..-erde, ..-enn ich

clie etwas C(lrrumpirte Sielle recht v€'1'1itehe. Ibn Abil;dor (UI. 239~ theilt eine ~n!

'tt:Ül' aber ttOMttrl rtd1I,.. und Clbliq,u,. ("'I~ und :-neU) "oIIstAndig mit und t.rlAulert die­

selIJe, weil s.i~ fast unn'ntAOOllcb sei. llier (und bald danut) hebl er Varianten ('ioer

andern Uebersehuog I1en'or, u. A.111V (anstau 91~) rnr Relalioa, welche r~ch·

nu~ m.a.o unter dtr IV. Xalegc>rie in Cod. MOnellen 307 BI. t 29 findet (Uebt.r die beidl:!a

Pariser H weiss man audl hier nichis Nllberl'l). Die unmittelbar vorhergehende St.clle

II:ber die 3 uabischen CasuS\-ocale (,.t..... Al"erroea, Comm. I~ 5, f. 36) _;rd in dem logiaclaen

COmpeodiwn dl'll Maimonidea (Kap, 13) citirt, jedoch ohne Angabe eioes bestimmten

Bucbl'8. Aucb der anooyme upercommentawr 7.U A,'erroes in Cod. bebr. MOndien 46,

BI. 288·, 289 und SOl, bringt Stellen aus .Abu Nazar- berm. Hieher gehlJrt eine der

kleinen Abhandlungen dCl Averroe& in Cod. Eltur, 629 fol. 88 \'eno, deren Anfang ich

der Fl-tuodlichkeit des Um, Prof. Mnuer verdanke "}. Sie bezieht sich auf das _Boch der

J.nterpretat.ioo- (•.J~) des Abu Na'sr, u. L.... auf die Dt:finition de& Verbum, in Bezug auf

weichet aucb l.evi b. Gerlchom in seinen Noten %U Averrocs' Commenlnr (I Kap. S f.8G

coL .. Z. 6) bet:oerkt: d .AJ{tIf'dJitu dW.M dicit hoc= """ taSe t'trlmM. FenK"r gehOrt hicber

das U. QwMsil,,* dN Abu") I\uim ben Idris fiber die Definition des Nomeo, wo es J:U

14) DII~ WGrt wird 4ardo u. anlliedle

fI"I1u&,n1. .... ~töI bei nCiUlar~ p. 219, el·Kirti btt

CMIri I, 108 (1Illll. dahtr bei IL Kb.n, 6 a. 1006). btilk­

Itfl d· l''anbi Obel S. U. - Die UftIeneLlUlll c.iri'l(p.., _1Ik I'u,-""e,,ihl IU li&IMbö "'1,

178 Cod. GDt, 'f)r ..:..r....l:JI '* Ibl Badteh tTtI.
tM:iter II.lIlott); femtr '.I'"ili'"f:M iA flOsel.. tltbtr·

.eY1IlII .,.. IL KIl. V, 1S9 Z. I, .. e. ",,,rll .. AbtJoI­

LMiI"; .&1- wdtu 1IIIU:. a.. ..

16) Du Won. L.-..I Ulft' O. 40 (1Itkhu 'lriNu bfi

E. 40 ftb.IQ .-beUlt firiUcb ..,.,..iultwcilm, dMI .tr

Zaau lUltft" O. :slI "''I~a.

16",l,J1~"'~J.:FJJ J,l,JI ,.1 J~

J.oII v".;JI ..wl ,;,,1 u-""'; ,.1.,., ,-"Y

..r J,:..JI ,;"I.)I• ..;JI Je l,:JY, CO J.>;

t' ..;JI t,..,..;<1 tril

Anf8.OG' beiSllt: EI dizü .AbHMiUQJ' .AlpIt~ o.Hna erpostlfA'tA toN:ttttnt"" gtWd odjtdio

dicti. .. poBilimt.e rit. fttPt'flua elC. Hienlach erWellem sich die BeIDerkungen I)rantl', (S.

SD ) olK>r di Buch nicht uoerbeblieh.

1'\', ..taal)lIra ,rfora oder Syllogismus. Wir kommen bi~r zu demjenigen Thcil dcs

Orgaoon. mit welchem sich ~r Autor Im D1ci6len besthlfljgte, und tn wdc.hm er am

mf.istcn SclbsUiIAmli4ttkcit dem griechlsc.h~ grOS6('n Lehrer gtgenDbtr bt>wies. Es tritt uns

hier eine grOsatl1l A07.ahl "00 Titeln l.~CIlOber, die, bei aller Reduction, doch auf v~r­

5ehiedeoe Bearbeitungen und EIt:urse hinweisen. }])enso zahlreich und die atate

und llinweisullgt.n bei splltem Auwrcn. Um so mehr muss ich N bedauern, gerade von

diesem nuche und dem (o'G~('II keine unmittelbare QueUe beoutLell LU J,:Cinoen, wodurcb

die Ertlrterung !lAtte lJf:knrtt und das. Reaultatsicberer hi~telll werdeo kOnoen. Wenn

aber hier zur richtigen Ileurtheilullg und Verwerthung der QueUen etwas weiter AUS4;egriffen

w~rdeo mU5&, and~rseita das TIleIM nur mit Rlid:sicht auf deo nAchsten Zweck behandelt

werden kann: &0 muss auf eioe, anderswo tu gebl'Ode eill(,'t'hende Erortemng verwiesen

werdell, wAhreDd im Vl'rlaurc dit'5er Abhandlung auf den Lunächst (olgenclL'II kleinen Excurs

mehnoals ße.zu{E geoormneD wird.

Die ße7iebuog der Schrifi.e1l Farabi'. zu Arililoteles und ihre ßezeiclmung rnltren auf

die arabilJC.hcll Qucllt:o Ober die Scbriften des Aristoleles tlberhaupl, deren Affi­

liation am aJlc,.."tmigsleo '"on Wenrieh beathlet wordell, wihrend ßrandis, der dalo1

Buch des letztereo eirunaI gt'1{'f;entlieh erwAhnt (Arislllieles I, 96), sonst Dbemll den incor­

rec:ten Angabeu Ccsiri's folgt, zu dem:o freilich auch Wennch nicht Dbe:raU deo Text LU

RaÜK' g~n hai. Oie sehr unbl'quemeo AbUleilungen Wenrich's erschweren noch mehr

die Einsidlt in dl& Vfrhtltniu der rum Theil unedirten Quellen. und \'on Ibo Abi ffuibia

hat er (ast gar keinen Gebraucll ~macllt!

Oie arabisc.ben U3up~ucllen, wdcbl' die Scltriftcn d AriS!(ltele5 im ZUSAlomcllbnug

\'cruiclmen, lind, 80 weit Illir bfkannt, \'ier, vml dClK'n drei auch grie«ische Commentare

('olUpt:Ildien odt:r Bearbc'ituogen und die Uebt'l"ietnlngen derselben IIOVo'()hl im Arabischen n1~

Syriscl1en, Mscbliesseo; 1100 da einige der genanDlen QucUeo auch \'nll dcnselbt:o Schrifteo

unt.er den Uebenetzem oder .Bearbeitero handeln: SO ist es Dl31lchmal schwierig, das richtige

Verballniss herauszufinden. Dazu kODunen ooch fllr den Kiehwri~lltalililen die Ungenauig­

keiten und Fehler derjenigen, welche die 'fon ihoen heran~benen QueUen Ubersctzte.n.

VOll der llItl'fiWtl QueUe, dem.Ji'ilu-fflt des (Ibn) NedilD, ist mir bisjctzt leider llur die

von Uottinger (ProINplwtritcJtl, Bil.Y ßibliotlum or1atJftlis, 4. UeidC!lb.1658, p.219-24.I,

die Ziffern 224-7 siud irrthDmlich Obe.rsp~p(!n) mitgetllt'ilt.e Stelle nJgAngticb, Sie enthalt

du Veneichoi81 dl'r bekanot.e6ten, meist echten Scbrilleo, unter Angabe der UC'ben;eucr

u.s. w., in einer Anorduung, welche fbr das I\,Utlclalter musgebe:nd geworden, Den Artikel

eriift'l:Ietdie Reillenfolb-e(~....J"'1odcr Klas.iificirung dl'rSc:hrinen in logische, tbeo)o~i,C'he,

phyaieali6che, ethische; jedocll "'erden bei der Ikhandlung selbst. die pb)'sisehen ricbtig



,'ora~elJt., .,lie bei ei-KiR;, 8Coon in der Ueber&dJrift, und bc!i Hagi Khal&1 n, 96, wo ein
I.'lIrzer AU5Z.lJg gegeben iSL Die einzeluen Rllbriken und lUch die einzelnen Bneber beginnen
mit der Uebersduift - die lIottingff .ngcmetilWD lu.'n'orgehoben - ..~ rj1]1 _&t1"tftO

ck., d. Il. .die Ikde Ober ..• oder: -'AI anbetrim., ulld ist. es unbegrei.ßicll, wie Wenriell
und Andere diese Worte als inl.egrircnde ßestandUwile von Titeln .uffiuisen konnten; nur
unter tk COtÜ) (p. 235) Ii~t man j JWr. \nhl"'5Chrinlich ein Schreibfehler". F.s werden
Uebersetur und üidJ,r(>r durch entlipn!Cbende Fometn IbgtmWlt, ""elche Hottiocer
wieder aogt>lDf$S('ß als Uebenchrifleo bebantlclL Nur lK'i d r Phpik in eine eigeDthtlm­
liebe Sntheiluog, '<I\'eldte im Anhang unter l)hiJopooUll bdeuddf'f werden wird. Die Rubrik
10Kische SchrifU!n eröffnet eine trockene AU(7.ihJun4:! der acht ßOcher, ind m bei jede.u
Buche t:uen;l eine einfache Umschreibung des griecbischen l\.mens, eWul eßt dessen
ßedculung im Arabi.sc:hen IJ!8eCeben wird.

Die&eli game VftUichni5li hat ei-Kifti unter dnl Artikel Aristoteles .ufgenomwetl,
im Ganten nur "enig bereichert. Aber durcll eillCU, mir ganz u~kJ6.rlkheo Umstand hat
er, oder &ein Epitomtor, ein StOCk danus unter Alcxaodcr Aphrodisiu~ und
dadun-b .Ue ßibliognphen von Casiri bis tu WeJlrich und Flocel in eine fasL Ia,ineuartig
"'.chsendf' o.nfusion "er&eltL, wclche .uffallcndenn~i&e bis jettt Niemand beachtet ll_t.
Und doch ist. deren Redeulung keine geringe, und ist hit'rdurcb der pn7..e Artikel Alennder
bei Wemich fast unbnuchbar, wAhrend aUe .us dieser I,ecke gemachten Fnli.'enn:lb~n

bodenlos 6ind, Bnig specieUc Ertliuterungen ""'erden im t.lluJe dieser Abhandlung ~ich
ergeben.

Das Ven:eichnillti det Kiftj ist mit einigen KGrtungen und VArianlell, ohne ricbtige
AbsAfze, bei Clsiri I, 308 W. und I). 243 ff abgedruckt, u. tw. 11al Casiri tunlehst die pr­
w&hnte Klassification und die AurtAblung der 8 logischen Scllriften weggelal'SeU (oder in
seiner 118.•nicht. ge(unden), in weldler noch dazu anstatt .das sind 8 Schriften. in den HSS.
(8. BI. 1& 7... 4 v, u.) sele8en wird: .und ErwlJlIlung l>eljenigcn, w(')che dieselben aus
eiocr SprRChe t.)~) in die andre Obersel%t, und wer sie comffirutirt, und in ein Campen­
diulIl gebrachL haL u. s. w., Allein der Text bei ClIliri SIJringt von Topik zu d~ anima!'''}
Dic611 brndll,e mich, noch ellc icb Hottinger ,'ergJicbCIl haue, fluf den Oedru.lken. dus hicr­
lIer das tOck gehören 1ll088C, in welchem el·Kifli vicllciclJt irgcndwo den Artikel Alexander
eingt'6CllaJtet (ond? Wenu mall dies Ei des Columblls gerunden, dtl,lm 1st freilich die Saclle
klar, und es unzweifelhaft, dass mit der Ucbel"sclirin~ j ,'j1J1 (Cashi p. 245 Z. 5

v. u.) die Hede lur Sophistik deti Aristoleles 7.urOckkehrt. An sich wideninnig sind
aber die Worte bei Cl8iri: Prottcr~ comIXvrc8 Alemndri AplJrodi8ari Libri de Log'ca
t( P4y",ca otlutll(tllio'lu: (! I) Arahioe t:irctl',,(ern/ur. Jo,., «ro dt OrgollO etc:. ").

17)~ .... bJ nltl V. HG'" (Oe ~dUId_ltw, fodem er 'f'OD d~ .YOrl.... 41dziU Wer­
Ubnw. 0I'IIiIte ete. BenlI.I8lH fl 46) lJa'~rp"bnl, obw ua da Ors--. IpricbL \'&1 ..eher 1lll.1t:L
Ibre \·fftIIl"~I'" f1J1deI, UIld ai. aIIo ~Ie. au 18} WM-q,itftofolci.. bMCll1rohoba (liuLIerI,SI7)
ko-; 8r..adl'~o:tl.17A-.IIS) 'nwiKbt lorridIljl', ohM ..rille rkbu,e A~.Uouil.lft'l

WPluidl (p. 279) g'l!ht hier fllit Casiri durch Dick und OOlin IIl1d l'ilhl'\ als &hriften des

Alcuuder~, J rjOI cte. lO'Jic:or"wNt dpA,sioonwtlilJt'" ul E.h b8l1d4'1f sich hier aber

llur nm ein einiges diakritisches Pllnktchen. Liest. IUJII ullllllich p. 246 Z. 1 rur ;;

(~to) ,;, 10 findrt mAn die tbei Nedim nicbt 1'orlinfllicbe) Ul'berl4'itungtiJonucl: .Zu
Endr iu die Redr "00 drn l(lgi chen Schriften. Untl':'r den Ilhj"lischeJl aber ilit du
Ruch "NSaJJaJ;o phytJico m:.-. Also isL nuumrhr von Ph.l"'sik, ~ gtttQM;Otft tI OOfnpiottt:,
und ",rl.Mro dl':'t Arisloteles die. Rede, und dann bei ClSiri p. 805 d~ (f1tffluJ llIl7.usthhcssen.

nieset! Vrnric.bniss, .-elches ich durch A bf1'.eidlllen '<li-erde, hat Wenrich 6einen
~ XCU (p. t3l tr,) und C\111 (p.166 tr.) derart Dl Grunde ge~ dus rr die ~UfCU~
Locke (p. 130, "gI. p.300) nur aus erhaltenen IISS. ausfilUle, die ~achricht~ Kiftj's (oder
CuJri'slunter Aleu.nder bnchteund daher mit Nrdim nicht tU vf'l"einbAren '·rntand.

lMa zweite Vm.eichnill6 (H) leitet der anbische Text bei Cuiri I). S10 nur llIiL den
einfw.... Won.. ein ~. ..,."JI.,1 ..,.,.,tJ., r.. li<sl •.f; l. Je .,..,Jll.,.l....) ...? ..:..,;
rMe] v-!cJ jl ..,l:.f J d. h. -Aufstellung (Ven.eiclmiss) d('f 8dlrinen des AriSIOCeJet;, wie
sie Plalr:wllm in 8eincr Schrift IW •••• (?) en·lJlIlt_. Casiri, der in seilH!tl Uebertrlgu~n

der Texte nur directe Citate stets durch Parnuhcsen betetchoet. (I. p. 30.). nitbt aber
seUlf iOnstigen Zusltze und paraphnstischen ENeiterungen, iUbst.ituirt lbr jenr einfache
lIeberachrift. die Worte: .lJOJ'tUff libroru", rtC~8io"i (ide.. lItqltil ßtlclol"itale", ud­
jicit '"dictd.... pt'wt Pt~8 "' Litwo ad Agolli"" vtl AgallilUN rtpWJUtM(at-. Kein
Wunder. daM ßrandis (Arist. I, 77) dif5e BehauplullG nicht bedhrt findeL Dasli diesfos
VerJ,fichniu der Schrift: (I ,.L) ,)4;.1 (Gmhichte des Aristote8, &eineiI Todf!S und der

Reihenfolge seiner Schriften) entnommen &ei, welche f'I- KiR.i unter dem Art. PtOIt'.llllus
,":",,-,iJI (bei Wf'nriclill. 237) erwAhnl, hat, wie ich nllchtriglicll (and, ~hon llose Q. c. p.
45,222) ..rlUUlllt "I und mit Recht die "on Wenricb darllll geknOpftr V('nnuthmllt von dpr

..:xistelU arabiliCher Uebersetzungcn lUr1IckgeYt'ielie.n, wll.hrend IctztRrer efi nicht der Mohe
werUl gcbtllteQ, diese Quelle des Kifli nAlu'r tU bctcichnl'll, nach .....elcher er in § CII (11. 142

FARA BI: n. Scn:a1P'rEJrf (A. LOOlltCHll:).
2. M. STEttf8CUJUIDER,

lurilch\;fj~btn,U. a\ldl oft" die UD1'idltilkcit dt'llllll'
teil (,_ w Uk'tllltOl.

10) Plll"el'l IJeberk'tr.UDg d~r St.tllc ~ n. 1\1>."
10 (beI n- 1'. zn): • Vidl ,_.~ f_ ,ot_ III
,tt~ «ril!4o/ürl,pltn i,l uorlrhli«; ee_
hrieM't1· ...11 i" l~ «TIpto ftlotr" r-.I •. d. b.
I'WIeat.glellt aur.la 8Mb l'hr Ik ......d~,wlb·
rtlld dit! Anoitu btk li&lkbdrtl Illlehr dhlu, ........lkh
l"'_", uttlllk uadS tk~.d~
".tao, .... W... rlr:b(I'.I~149; "glllKb. V,M ... 10124

lI. V I~LU)sselaldM.aa«ie"'- \Jl4JJ.lJL,)
ottu ,. \Vri8l, itlt NIdILrllll. "tf'Vkba. dd Ibtl Abi

dltlNa., ttJId~'~rrJl abu ScbW'ut14 Wac:bca"'.
..,thaeoral (WfG'. ~~ ftlG 0 ..1•• (bti We-idll~

-.tl\ens B. 81W'Jt.12!jIo lttI1 .-bItiu..~,~)
.........,. .. r_ ....... _,,_"""'
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uad 'Oll dem Anl Iba ol·nlelte..., (11. Kb. ',86 L
IOI26~ IlentlKlt h'u~ .'apllm hldu IlU lI.til>. VII, IllJG
lI.13aS Utl»~1 1'101"...... tltIten,:heltlea mIlNl:4 _ dl>1I
AiltllOQme.... de' Dlh !kai l'i 1)t111111 (OlIr"ocIlrlllt ••nl(l.ll
pBei\ (1).1tI. 7..eiUdlt. XVI, 2tI6, :<:\'111, IUI, obwohl
ldIoa &I_li ait'b 1C!1b51 la dleltr HfDthlllllllllt""htl....
wie aodfneitl KIN IIIldrOtklidt UIlift1llIOt,.twbebnn­
I(!t Gdtlu1ea t~..r) d_1I beiG....n Anlkel widfotot
u1ld llta .._ AilroDOOlftl lI.l1Ienr.bt!ltlel, fthrtad 0 ... id

Ibo Ilnndi, S. 62, 74' Iflr.ll 111 ei-e. 1'~r nt ~rl..a
~iDL _ 0.. Ml(b du TestuDent dee ,\rit.tnteIN ...
Ik.-elku Autol' ia lfIt1e.ll ara.biicbeo Q.eDC!It .u ll"t.ll
Id, baI Wfulrh ebetllalll lIÜlll:ebIe. WOl1e 'fft'I'athe..
Irb ,,,",,lee wakbalilD_r:\H M;tt~.... La tIete "I"
,\ Ra.. _ rrd~a Tbfil des Ill. ßaalka .. An­
MOtc:b (~ 1_).
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W.) die Schriften urzlhlt lind zwar mit Ct'lK>rgthung "on zwetm: wenn man nIlmlich die-­
",Hk'lI ?.ahlt, SO '00 es ~i Casiri 89; von di<'llt"n reilit bei Wetlrlc.h p. 1<lI(j dir 29m~
Jl.M lL-J1 J, .,..",(,a.!!iri: dt''So,>MtikiHlf'tffMJtlib. / f1lx>l"8cu:t{bri Bra.lKli p. iSA.IIG,
B......t=icer unten}, und bei W"nrith p. 1:;3 die G3~l(' l.- r~ ..:..k,..o,. ",,:,,1;{ a-j ...s.;.ll~

wl.:.llä.. (?) ,),.J-IJ'" ,),J-, btoi Casiri (p. 3081 (1t' diffCt'rf4lii$ topicis. 5. joooth Il.l\h. V, 161

n 10556, und die lM'i I\ifti urunitlt'lbHr "lJrangt'h<'ndCfl und fvtgl!nd<'n Tilel, nanwntJich

~I r.'-; J (WeIIr. p. 11'13, 11. KIl. V, fi4 Q.9& 71, in drr 11 • floch ...,--j) ....,.LA

(.,.~ TWt;: ~~?I"'). Aosse.rtleln b"ewihrl':11 din IISS. \'cnchirdpnc uirht un1lichtij,"l' Va­
rianten, insbesondere, wit! e»(oll Ila"oD ein Bci'lliel "''''gebell wonlen, die grioc.ltil-che Bcncu­
nlUlG selbst., wo sio bei Cuiri und \Vp.nrich rrlllt.

Du Ven·.cichniss tlca PtulernR.uB ist ucmlich aueb "Oll Ibn Abi O'snilJift (HS. BI. GfI)
aulj,"MOlmnen wOMlcu. DCf"6Clbe fhgl ROCh alls verschicdell('n, nicht naher bc>..l{'iehnl.!t~

Qucll<'11 38 Titel ani ich bezeichne rumres 1~16ter mit C oder Anhaug (Ergflnzu"8) 1:U
Ptolemlu5. Ea enthAlt meist Pscudclligrallba eillCr spltcru 7.A'it~, aber auch, wie ich
Yf'.rmuLhe, einige Varianten aus Ptoltmlu5.

lIagi Kbalfll hat nun, bei Rinnt durchaus a1pbabetiseheu Anordnung nach Titeln,
slmmtlic:he Ven:cichniue benullt, und ~ fehlen nur !U!IIiftT5t .·eni",'t' Titel vollstludig; bin­
~ steUt. sich Manches bei gcnauercr Prilfurc al.! bIOMe VariAnte heraUf., 11anche Titel
baL er ,weimal, nemlich mit oder ohne .....l:( (Blich).. W.'und! bat wMer in deo schOß ('r­
_ihnten P&nI.b'npheD die Parallelen in 11. Kil. Ingeml'rirt, noch n.ch im § CDJ (p. 1:;S rr.),
welt~r ein V(lneichniss der bis dahin noch nit'ht ~nanntMl Schriften aU5 11. Rh. ohne
irgeoo ..ine sithtbart Ordnull$t darbietet, alle bei H. Kh. "orlöOlllDK'ndf'1l .·irklic:h aBgl'gfben.

Ein jene Quellen umrassendl"6, kriti5elll" Veneichn.i61 ist also noch immer ein Dn,ckTut..m.
Ich habe vortlu6g aur RulM"s Verlar~ den Cata10g des Ptnlf'mlus mit l{enut7.ung der
brillen 11 . des Kill.i und Ibn Abi O'6C-ibia '1"00 NeU<'ffi obcrsetT.l, und wird derselbe in d('r
"00 der Berliner Akademie "l'nulSt41t ten Auspbe dfls Arlstoulcs absedruckt.

Kehren wir nach diesem kleineu Excurse J:llllnserNI .tl.,w1VticiB 7.urilck, deren 8nlbische
Terminologie niC'ht olm!': Intrr~ ist. Syllogismus hcis8t arabisch ..,..l:.i. cif1 Wort, das
im Aligemeilllln: VrrglcichullG. l\tl'86I1I1G. al60 auch Analogic bf>1.f'khn~·t. IInmHlcr hat
letzteren Aur;druck in seiuCfl Titeh·I'r'7.('icllOi8fien gewilhlt, wo er nicht meht passt. In dt'r
TIleOlogic winl ...ohl die AnaJogip :a.ls eioo der (4) Erkcnlltnb"Qul'II(,1l oder Normrn mit

jtuem Wurte be7.eiclmet "). llifti.."egeD wird bei dtn Philosoplwo die AtlAlo,:ie ~dlmli('b

durch J.,:.; auJiGt.ch1lclrt. DM- ~br. U~rselJ(>r IlIIbtn tnr V'~ das filaDllm'o:rwandte, bere.iUl
im Talmud rur die .Analogie l'orkommcnde 1:'lw;;lP{tMt ~p'n) t;tdhlt~. Fanbi selbt-t
kennt wohl den b,"ßChillt.hen Ausdruck AJUIlytics, .her er ntItencbcidf'.t nur an der eulZ.igt!u
Stenl' bei Ibn Abi O'seibia \obt:n(.l, 2) priorlJ und pogtriorlJ: sonst in LoJ.,Ji' AJwJytica bei
ihm idc-nliseh Olit ...,..l:i, und la:l.,.)"T'I, d. h. ll~lrnX4, eonel als .:JL.,A Ue",ti. {L Sthmöl­
e1fY'S • .Doct4"I. 11. 19 t.p. 1l, p. 24 rap. IX1. Es rrägt. s.M:h, aus ",elcb('f\ QueU('n dif'M',
freilith bis AUr AristoLC'le hinllurreichendl' oorr WI'n4;it.<'ns ,ieh an ihn lehnende Bez.eicb­
nung (.l1randi. I. c. S. 98, 220) 7.U Farabi g(!kommcn &cl. Uas 8yrischt' Scholion bf'i Renan
((fe pltilos.JJtr1p. p. 43) haL neben A'JO(lictica die ErklAnlng JhUlJytica poBit:riom. bc.boHII­
derB (11. M, 6·1) erilllwrt Itn G:r.len und nudcre altere f:,'1'icc.hiBthc Com.mentatorCIl. Jo der
Thot iat dill! Dueh 1tCfl a'lt~; Galcp'., wo,'on jeu.t nur das klcine J.'nlgrnellt bck:lllllt
ist, wntcllf!8 in der Schrift des Pl1iloronus ",'t'ßeil Proclus lUlgernhrt wird-), W('Url auch
nic.ht mehr ganz, doch lUDI gr08S('n Thcil ins Arabisc.he ObrrsettL wonlen". IbIl Abi
O'seibia ha( UNI eine" gmaue NllChricht deti IlOll{'in erhallen, welche wohl schon lUl &icb der
MittJlÖluDg wcrth ist~.'l'ou specielJern 8f'1irhungoo Farabi'. 2U diesem Buche Galen's
wird anter V (und E, 04) die &de sein.

~ Brudil (S. 78~ 1161 ~_ I.. d__

v~u. dIe "oplk, .11I weJr:1ae Wnrid, (p. 1t4)

dM~I ~ bcKttlw. -.dlte, .. wfJrU"*'
....~ lId-. (W't:IlririIlI..... c..;ri'. l'ara·
,*-.ufj. .... a--._ .....,., 6 Topik to.-

",-,Iktle Ti.el IIlIIIC'r~ W(If, ... ~

..}::t,.I.U, ....... - ."ec"luh WOft ..It.. . Val-

audlRD"p.I~; P,..tll,nA.8,llalI __ ioIlt.

thl'll'*CeD (L e. i:D A. 111 P. 1472~

...'Z.8.............. ,.JWI t'~(~." ....
tiM:h .ul jUl C~ dft lk,....., w&I w. p. 1611 ....,j

I_~ JI'*'lv 11ltU' ....ad. Ut. &. 17, te, 'It. S. 8S
., 0I&!Il (Wd.. w. tAP- 11I. IU-"J, wdeM II KL
adlt pnllldea • ariI;Iny.lirdI _Iürt _ Waridl pr
DktJtaul~.....-/JI._~.D

21) 8. htNA LtUnIInt, t.-dGa IEl.7 .... SI I."" Aa­

lwI« at." PbiIopQuIlL ~ AtlweodllllC du CN"i' bi.....
aDt. wicll'Jcft e..ttro....ftPUkt niIdtdI 8..". I.. Ou..
.... daJ. K&tau.j .. O.IIr. Bi"liol...plll.l861 & ..

A_~

rl} Dutorr (~a..Id. Po 21611Willp tO'?:t
~prwwn: hiDter IklllbiW...-...liIcbtll)~_

""11. m C"Il6rt'" .., _ (1IaId.0pJ~ (ibo.
Po ,_.. DI. Wane! Cj) - uad ....t.. ..,; - kt wolIl

~kb tIM ~poetMb. Bnticlt.DUIIC ...
&...-, UIld _ z..m.e-=b1~11 udl dM &uD.
1D~11l14&.ur., &11., tml:kee, hut. wenk-a, w U.Il Didlt I(!.t·

~ lI"J1rllllflkb ..It doa 8dl~D IlllUlllllM'Bblc«tl;
und IWl'b; l!chlilfC'lO, Venlreltu. kl1lftllll aetll('fIl G_
IIUII ....~ It!.tUt AU4j:. ,. n;rtrid,).

U) Wllllrldl, Po 267.

Ul D_ nur 1.. 11100 ~) lidI erlallea "be,
N&'1_,Gdrlkb lüfU bei Caatrll. W. 267j Wurle:1t
L r. hthl. die. llidrl bvfOr. Clwe bdeD akJI bfi Rnl.
"-Ila";, ... B. V,I r. ~fIII. 1r.06: ... ,...XJVtk_--_I Si. Iautd III 81. ~., 11. l~, Q iIt f"ttt.atd
•• _at Zencn-D 11.111..,.... tln,~
EJ:_..... dt:fl .... ...- k_t:ioI (lhorlN.) Ca crietIlJ­
.ht.r Sprw.lte dmudboj ob-otll Dnki"ril [\0.
iIok........J.. A".......... d_lI.... '....... MI­
rI""I"-~l'" idIM1t.t" die FtI"t MIllt.

d.uiII pb, I. &r A"'-d!1IIIC ~Itu Ge~ dtt
lud (lI~kol .IlDlI8yriIoa 'fl:!I~•• wie Pa·
....i ... cad FcfpWl d~Itnifte, bit 1dI IIM:II AJa.u.
drifoa ba. Ic:.Il fad alle, ltldl... da_. "tA~
, ..~F~ iII DaaMk-.
~ KU. futf -.wh Eiutl'llflt, IlI111IWU" aidlt
du, .... klIl'l'fud. 1IMt.e. w.... ,llriMd lIMnetzU
EJoltj ldI.eits f&ud lcL'aee-e-..... &U.wr-
~ ,,,. irrtod n GI 1fIK'••• eil .......

...,,~s-di•• (l.J1",i J~~)' bei d_ WDI"

I~DdeoI z..... ~D Ladcenltal'tiJb-It,GeriDcfGcicktil

\J'j;.o.l). DDd im~r WIll du 8elll.dl IlM.IIAal­
lI..ollq du 'fllilUudict-D Wt'rka DMnId OiIenoLtk
ka I. Brrildlt, w.. icb nrlNld, .IleNlärh UDtIl (kkiDtDj
AbIdloin tDDd WeDi~) 'ClD dem lL Tracut. d......(O

'GnI 1II.1'r1lCt&l, bemabe die ent. 1I11ftll dm r,', tllld de.
IX. Trv.tat, 'DD dtlll YJ... Itl Aurilll fehlt.. W.. die
lIhnlf'll ..tASnl!!! Tract.Aletdrlf\,.IIOflUId leb w..UJII Ü!'
ISo dm Otldn:~:,.ur-m. deD XV. Tncw, 11.II de_
•.:..deeißII Llkkewu. I•• ben J.IrIj.Ilbtrt;e~w••h
..... \ 11I. Tr. UI warfaod btI _ Xl., lIllII loh... beD
Uooelll ,_ XIL hila.. XV." ArdIl6dte •. - Die

If.tdtII \lj wte _I"_D jr,do1lla11111kl11 Ia 11~F_
....etdridiUI. ,. WW: du .... SuIut war. ­
UeLrict.. 1ta1 IkAhI d,dbia In. 81.tn 11 B1.~ aoc:lI

ül.A' J ~l:f Cl~ .Reiu!' .,- BId ...

dna...•• ~k_De ..e re en rW .
rieb p.,"~ Die 118. JI.BL Alu..•.tr '. AphrDd. eisMIW'~ .. \'lIl,,~
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In den (lbell berillroc:hcuen Ven:eichftÜ.8en finden wir bei NediJo und el·t\if\.i in A. ia
der "orau6gl'llChicktclI ZusaulIucnsleJhmg der 1'itel (US.l, 80 wie ill der dctaUlirtcn Angabe
se:lbst (Cniri 1, 304, 309, '-gI.. Wel.lricll p. 132) eine ausdJ11ckliche 1IU!.l"Il(bfidUIII dfr

bcMlro .lIOOl)/kt> (I,;.,J.,JLI, 1,;.,J.,J;ll. und ,war llio O"'P" ,rla..,l'rt d..d. u-W J,l.' rtf<>­

/Hlio Byllogi_i-), die letdereu dun:.h 0l-J.' Be.reis; uoo nur unter let~lereo wird Fa­
rabi genaullt"'}. Aber df'll leltWren geht auch ,"onm dBS W(.Irt ~).rJ (Holt. p. 223:

Apo&Io/Ktl, p. 320 1 icll1ig: ,Apodictioo.), bei el-Kifii tUB.) ~.J,.I J und Auch i.m Vertekh­
I~ ß. (Ctihi 11. 3J 1 ulld Wenric.h 11. I4G setztn",..wra und JJO'it:rionl ohne Klammer)
\"e.rtriU UJ.,JLI sthlechtweg die M"Stf.reP, la:J...,..1 d~ ~wpjtell: rur Iclztcrrs bat H.gi
Khalfa (TU, 9G, . VIl, 711) die richtige Form: ApodidiM - und endhnl alJC:h F8J1lbi'fj
RU dieser t..lle; allein die Ai'bnlj hkeit der arobiJ;c:lllm Fonnen erklArt es, ~ie anderswo

11, 486 n, 1487) 11. Kh. dazu kam, ibUll)ÖCtJ schlec:htwf'g durch 0t....J:' m erULutenl. In dem
wbstltlndigen Artikf'1 vyJI "':'~(V, 138 n. 10411, bei Wf'llnch p. 1(6) nennl H. Kh.
nicllt "'ltsbi, l!<lodem llur ein Werk deE MUl"afflk cd-Din llagdlldi~ d. i. d berihmteo
A t,dollatif (Abd-<ll-I.athil), der aberll':u diCfil'm Buche dif' lilitleitung (J;v.1I, d. h.llier offen·
bar die JSOiJOPt), KategoriCll, lIemlclleUtik~ und Bcweis hinlwffif,r(e, IiO da6S ,..jer ßAnde
daraus wunlen. So weit beliehtpt H. Kilo nuh dtm Uucb lTJII" [dei Ibn Abi (heibiali
dann stuter hinzu: .und \"1,111 Arisloleles [fin solches Uu<:h] in 2 Tract.aten •. MIlD begreift

bier nicht recht die 7...111 vier, und ,ielleichl trug dies; daxu be.i, dass Hammer (Vll. 052
11. 132) nur .Einleitung, SAtze und ßeweise. (!) bat. Allein H. Kh. balbier, wie 01\, ge­
kür~t. Nach der Qut:lle betnlg da! BlIch 50 Helle (I..agell. GaI/wri"!J&) und mit den Z~'1lbt-1I

wurde da& Muss. oder der Um(aug 4 Binden gleich. DJJi VerteiclJniss der Schriften Ab­
dollatil' ist. I~mlich "00 Oe Bat,. (Ildafioft dt rJo;gypt) am Schlu deI Arti'kels aus Ibo
Abi O'&cibia nur im Original (p.540 I. 2 W.) mitgeHIeilt ....orden, weil nach der ßcmerlmug
dieses ebenso "(u''Sichtigcn als kennlnis!;.n>ic:hl:.'I1 Gelehrten (p. 498) nichts schwHtr ist. Ils
arabide Titel genau lru ObPrsetun, wtJln man ihren Illbalt nicht kennL Oas hewcist
l-I.lLmllll!r" Ucbenieuung mehr als zu ,;eJ. In jenem '·eneit.hniss gebl diesem _lAIch dps

SrUogis:mus. nocb eine Abhandluttg ober dt'll SfllogiJimull (bf:i H. 11. 181) \'Onn.
An dieeer Stelle dUrfte eil MD angemetlSensten sein. die IObrischf'.n Arbeiten AbdoUlltirfi

mit be8ooden!r ROckJicbt flUr farnbi illl!~ Auge 711 fll~n. 7.war behauptet Abdollatif&Clbtit in
der Erdhlmlg seiner 7.usammenkwtR und Disputation (,'or 1198) mil Abul Keim Scham,
....elcher .die Werke der Alkn und dctl Abu Nau_ studirt hatte. dass er selbst sehr wellig
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W('.rtJ1 auf diese gelegt, weil t.T sich ('jngcbildet, dasll die Phi lfotwphit' sich vull8tiudig

111 den Büchern des A \'icenIlß findebI. 466; !.Illlllmer, S. M2. ObN'b'tht diese iuten!sBanlc
Bemerkung,. Oelllungeat.btel. hat Abd(lilatif, ,'ieUeicht ertil. in Folh'ejener Verhandlungeo. bi-i
d..nell er den Kl1rtertl zog, &ieh DÜt t'arabi' Scbriftea ,;:ichcr bt!sc:1Ul.flig1. uoo ist daher die
A~e einiger Titel. die 1l()IC11 sonst in (liMitr AbhAndlung hen'ürgehoben worden (s. unten

ß. I u. 5), beacbh,lswcrth. Hier Q\OS~n die Tit,-I dl-r l<lgischen ArbeitMI .\bdoIlAtirs nach
dem OribtillßI. mit Angabt! der NllInmer bfl Hamlller (ol1,"f'II. Wir sehen zunlthlit a.b "Oll
zwei umfassendem Wcrken ober Logik. Pb~ ik und MelJlph)'Eik, nemlich .die t:illl:iic.btell.
tlt 127 J.-1 und der .grosse Saw.mlcr., &11 ,,·ekhem dfr '~erfas8er mehr als 20 Jahrr

gearbfilr'l (nidll _,oerf. im J. G20 •• wie H. 1(j 1). "011 der.i.:J.,; (l!. 93) u.t obeulAIlUl. 1) die
Hede gewC!iell. Die gesamllllf,n Bücher des Orgnlll,ln iud. Porphrr umfllsstc w(.Ihr die Ab­

handlung .Ol!f>r die 9 AbUu·ilungell (JftJ) der Lot.,rik. ein starkf'r IJAnd. (p. 5'171. 13, IL
131). Das .Uuc.b ocr lebt (Oct.ateuch? ~~1 ober die Logik, d. i. die mittlere Composition.

(ü....,JI ~l p. 548, H. 164 _miulerer Gf'Öli:Ilel), folgte wobl d811 Must,.r F'aralJi'., da

Abdollatif auch _nllndglO8Sf'II xum Buch der ItJgillCben acht de:!l Farabi. "erfasste (p. M7

I. 10 ". 11., U. 139). ßci diesen -achtot wird mall wohl eher die Poetik (15. Ulltell!X) als
dif Isagoge au"uschlietlSf:n bal!f>n. ~tttcre en;c~iut nut diesem einzigen Worte (H. 124)j
ein Compendium nennl 11. Kh. 1,502 D. 1633, bei Wellnell p. 285 (im Index p. XXXY
ohne df'lI :\'llmen Ab()(,lJatif, dfr p. XXVHl getrelUlt isl!). AUeil .die Ertiuterung der
llpoociktischcn F'i~,'llren. wird auf .die aellt. de& Abu Nassr bC'tOgt'n (547 I. 10 \'. 11., bei
H. 140 (fOhll: .Acbtbucb.?). VOll den beidelI Schriften ober S)'llogismus war Obt'lI die Hede.
7.wfOifr-JJlaft istdcrTitel: .die 4 1000llChen Kapitel. (J"';547 I. 10. _Absclmitte. bei H. 121).

Endlich kODlm('J1 wir zu deli Scllriftcn unscrrfl Autor' 6bt>r die ersaen Aualyric:a,

indem ,,-ir zun!chst die in den Ver~eifilnissclI wrL:uenmclldell Titel zusam~enstcllen:

Du klf'ine Buch defl l::i)·lIogismus. - es findet sich dnssclbe Iluch ,'on des Ver­
fassen Hand Ob~rsc:hricbf.n: Auh:lhluog der rtheile und Scblftsse, welche (ge·
""öbnJic:b) ill allen flyllogislischen KOnsten (oof'r Operationen) ange\l..e.udet ....erden.
C. 2, aneftlbrliclwr O. 15. - C. 54· und 54- cornnnpirl

Das mittlere Compendillnl abljr deli S)'U. C. 3, O. 11.

Der Commentar Obcr u. tl. w. des Arisloteles, nemlicb der gros e, (odcrdas
grosse llucll). C. 31, O. (j ohne dm Ueisau. den jedoch E. 38 und C. fMKY. haben, wlh..
r"nd b," O. 3 mrschrinJich S)'Uogismus irrthDroJich ß1r tUlI'tDm, ,';e E. 3(1 haL

Zu dem enten Titel ist folgender xu ,·erglciclwlI.

GattungclI der einfachen Dinge, auf weh:hl' die Urthcile 111 allen s)'lIogisti­

lichen Küusten (oder Operationen) zurOckgerOhrl werden könneu. 0.98").

2'7) Wellrid, "" In 1l1li;~ .1I~bleL

16) to'llr: ", qtoCI"Jlrtt ridc .. n·JIVIf{. I. FlQld'l
11.~lIlr111_. bdIIie•• ,-,,",4 '" (.r1~JJJ.
1.-(, rkbtlp!r J1IIiMI(, 1rif;-' UuBL .. B. I,". 600­

2tl li'idIt t.J:pCIIir-. ..w flQcd~ L obN
1JI 22.

801 AbdollaLira ".WUliis lte' r .... ba~ 'IIir ...
wob\ .on:ll~. "h' p41elllilcbu ", 4eakt'1I.
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2:6) t. der •• (W) crdhalftt U8. 000 M EecaritJ
JIriIl CMirilp. \79) aa'l:'" 4, to. 6 die Tilll ...,..l:i,~

IUldUl.JI':4t~.- ctri"""'Jil.,nAr,".r,,'a".·
......~~... ,hI• .A..lr..,. _ 'r1Id._
*-HIol'...... ,.. lArr .Ar,••••1i le."....,'r.. •.,d """':nht_. ldI __'be ...... )l,_wna.....
1_ V.,-blItaia Iba 8adsd,'" _ .'anbj ...~"

ullklar.



so F.u.....,: U. ScmuPI'J:N lA. LOOUIClUll. s,
Notizen Dber daR Buch U. s. w. bei O. 78, achcinl idenlisch mit Commentar in

Form "on Notizen hci E.89.•
Duch der thrOne ~l...). ein CompcDdium, C. 2[)·, O. 83; Hammer u. E. 32

ncltmco du Wort .Compcndium_ irrthDmlic.b zu dem darauf folgenden Bucb defI ßrw .

Noth.Crl 1,urn enlen Duch AnalyL O. 100.
ßcdingungcn dCI yltOgiSIllUI. O. Hi' (vgl. ullwr V).
Ein ganz lpeticllcr Titcl wird Iloch Yicitl'r unlCIi trdhnl ,,·crdCtl.
Eine mediceische arab. 11 . cntbllt BaCh AlillC'mani'a A-flh'1beo {Cod. 246) die clrtltT­

prctaIit>. der .AnalJrtica. V()fl _Mohamed b Muharnmcd ben Tuchan_: Wenr;c.h f"nh:rt
dieselhe als Ucbcrachung auf, mit der Bemerkung, dua Il.icll aU8 A nuuti nicht entneh·
men la8llC, ob die prioro oder ~t'f'ilWa gemeint llCicD. Den v rmcintlichcn Ucbel"8C~.er

findet man oitht im Indcx; WO&tcnfeld (p. 7) gicht an richtiger Stelle du Wort AnalytJca
ohne nll)(~re Bemerkung. Von einer cberlctzung im cagcm Sinne des Wortes kann

nicbt die Hede seiD.
Ein Cilat aus dem .Ouche des yl108isll1us. bei Ibn Ahigdor (Cod. Mftnch. 63 01.

2..6·) dOrne dem COlUpendium entnommen scin.
Eine bcbrliscbe Ucbcraclzung diClel ßucheI unter dem Titel reP' ~.., lt'P~i1 ""IEO

P'lJilliC:Jr'Q .Buch des yllogismas, kurz und kleiD, Ilber die.Wi~tenscb~n dpr
Logik., ist in mebreren lIandscbrif\en erhalten, zunlchst 1J«U. bei Url 40' (bel Wolf,
Uibl. Hebr. [JI p. 19 01). 2), Wien tTcngMGcl 23-24 zUßßmlllcngchuooen, bei Neuel I)· 70,
bei Wolf, I. c. J p. 8 U. NCIl!CIIl. 61 (65?) = LambooiUII p. 183 bei Wolf I p. 618j \'gl.

Auetbacb in Gegcr' Zcitadtrift lli, 288, und Oculseb', Caialog p. 130 n. eXil; bf'i
Wiistcrlfcld op. 16: tk ~logiswto). Ocr bebr. Ueher1letJ:cr isl meines Wissens nichtgcnanntj
aber da in dem Wieller Codex die Ueberael.1.u~ des mittleren Commetltars dCl A\"Crr0f'8
bcigcbunden hit, welclle Jakob ben Ablla 101ari (tmlgD Jakoh Anatoli) in NcallCl im J. 1232
verfasste: so bal man diesa Datum aucb auf die Schriften dCfi f"l1I"tIhi aUr<Gedehnt; mall IiI'SI
daher bei WoU I p. G)8: lIo(c 0*";9 ob (.0~ SI".l eie., und so haben Auerhach und
DcubK:h Cf! Mchgcschrie1.1CO; letzterer knrd den hebr. Titel, den er in der frOheren Be­
schreibung (in den Orsierrric1l. BllJ1lt"l"fl (. Lit.'M. K,mst.) gcnauer angegeben, und Oberselzt:
.das Duch \'Clfl1: Syllogismus, d. i. die Kapitel Oller die S)'lIogi&rucn in den Anal)1iri5 prio­
rihus., behauptet (S. 131) die arahiacbe.o TiLCI 1Ci(!Q nicht mit ieberhcit lUl7.Ugcbco, und
Ibgt. ußgcDaue Cil.le ober andre 1158. hinzu, filr welche ..-eiter uilleo da. Gcoauere aDlJ,'e­

"reben werden wird.
Ocr ncue pariser Cat.alog gicht neue Daten, aber nirht unbedenkliehe. FA> exislirell

jedenfalls zwei hcbrliscbc Uehcll!C~ungco, die cioe in Cod. 333 (917, f1) mit der Oebcr­
sehrifi: .ein lDd.rc.r (?) Trat"". u......., \lI"CnO richtig gclcseo worden, 50 da" auf die vor­
angebende andre Oehct1lCttung ßczug gtllornmcu ..-mi oder oI1te ,ntot ßlr T1N tU lceeD
&ein? also blOiS _ein Tractat. u. 11. w. Nach delll Epigraph Obersclzte Mnse Tibhon im

J. 1253 dicsea Dueh, weil sein G~vatcr (Jehuda) .das in dem Werke folgelJtle. (also

wohl a,"aJ. potiC.) ~1.ICn;elxt hatle. Oia;elbe U('lH'rSf'l7.uug. Ilber ohnt" das t~igraph und mit
d~n cmfathell Tllf'J .Boch deJ; )·IJ~.jsIllUS' enthnlt die HS. a f. 320 (928, 5). Dicae
tebersetlung ist oß'ClI"r idenlil!Ch mit der d('B bodwialliBc:hf'1l CodCl wie 9th gk'ich zc'
wird. ,1geG

Eine anonymt' t:eb4'~.ung enthalten die hciden Cod. 917,3 wld 898 hinlt't der
IIl.'rmellCUlikj in dem l'n;:lercu Iindet lIirh das IC'l7.1e (18) Kal)itel no<':ll eilllll.ll -aus einer
lJ~dcm llrabi&c~en 11 .•.• Q~ll'.L Der C.taJog will auch diese Uehcrscaung dem Moee
Tlbboll mschretbell, WIe bcret bc:-merirt. worden! Einige dif$C.r 11 • lind bei Wolf, ß.II.
11I, 19 wller op. 4 gcmciUL

AI" der bodleianlschen 11 • habe ich Folgendes ootitL Den Anfallg bildcn die im
Cod. llar. 917,5 &J. UeheMlChriß eJ'1(helnenden Worte, jcdocll80: .Ucber die Qualillt
(oder Art) deR Syllogismus und dca ße.wciae, (ilN'\') und ihre ErlAulcrung rl&Ch den
\~tlrten dcr AI~n. Unsre ~brsichl in diesem Boche ist CI, dass ..ir erörtenl, wie der Syllo-­
gtsmus~ und wie der IlewCl ,tot'n), und wodurch die ~uchten ßtogritre (l"f,~lbl y.ur
Kcnnlm5S gehracht \'iONCIlI?)•• Ea folgt dann eine wCIllAufiKc l\u!Cinam]encb:u~ darDhcr
dass der Verf~S6Cr fOr die lJci den GriechCII OlJlichclI ßci~icle lT'lU1'O') andre gcgcu~
habe. Oawl helASl es: .EII gelingt. UDS in diesem Duehe das, was fiber den S)'U<ciAmu8 ab­
501'11 nol.h\Ii"CDdig ist; \'iir werden .Iso die Erörterung 10 kan und SO leicht (\"tntindlieh)

alll mOSlich fassen. Dal Anfa.ng ~ilde. die Pracmi&8C lilC'jÄ'). J);e Pracmiase ist ein Aus.
sllruch, durch welchen mall ein DlIlg 10 ßczug auf ein anderes beurthcilb. _ Ende: cWir
SCllf'1l df>lUr~eh, wie die AUESprDche, wdclle Arislottlcs die dogmatischen (oder gc&eb.lkhcn
D'''ll''." 8. Anm. 69) S)'Uocismen nennt, lu Syllog;SIUCIl der st~ bcwei&CDdeD (l"Ol"irn
rortDC!l \lI'erden. Dicu ist das Ziel Un9"fr Absicht hier, und diCIIC &clle cla& Ende di
urtSnrct ßuehCf!, gelobt 6Ci Gott!.

Ein intN'c8Wl1c8Citat aus dem cgrOllen Col1llll('llIan hat uns MahlHlllidea erllllhclI
i'~ eillcr Idasaisch gewonlencn SUoUc 7,U f~llde sciner rncdiriniscben Aphori!mcn. Leidcr ist
d~ gedruckte hebr. Ueherseu:ullg 10 rni&CI...!X'I. dass sclblt das Cilat .8lI diceer tclle, durch
C:lI1cn ~uckf'ehJcr cnl.8tcllt,. ~':JJI' etp":'1 ~ lautet, was ich bei der Besprechung, in dell
OtaerrcicA. ßMIlen. (n, L-fL 1845 S. 109, lIur durch .SyUogisenus der Defiuition. fIlit
F'rageltichen wicdcrge:bcll kt.IJUltC. FA nchl mir .ueh jetzt kcine HS. des a.rllbillCheD Origi­
nals zu Otiliote. BOliden. nur eine lIiclOlich eorn:ck' 11 . dcraclben hebr. Uebersctlung \'010

J.. l4fl2.{s. ~I('hr. Hibliogr. 1 61 S. 140); und ~u dcr U('ber-olrbritung der nac:.hfolgcntlCII
~lu..n C.III ".XCt'rpl ~U8 der bi!her nJllstilndig IInbcktJInlen hehr. UebcrsetY.u1tG, welche
Sf'rll.chJl\ ~1(,11 hak IIJI Jalu'c 1274 in ROlli anrerHg1C, und W(l\'OIl rnein gclehrl.Cr Freuud,
lIerr ll.ablJlDcr ~1..'tort.1nl. in Mantua, eino U8. "orn J. 1621 hesitzt (dicscllJe) luch in der
IIS. Müoc:hell 111). IIlcnu benutze ich noth die laleinisehe UfOhersec,.ulli oaeh der AU5­
g.1>e. 1489.Ologen. 9 AI. 8, oof'r BI. 128) - dit Basler v. J. 1679 i I IIherhaupl eiltt' Jlim­
1~c:rhc~le wIUkflhrhchf' Ikarbeitung und an unsrer Slf'lIe J,'1Ir niehl 7.U gcbrlluchcn. leh IChrc
(he !.leiden hehr. UebPl"8CtzllllgC:D zu Grulltle, bc:tt'ichne meine HS. mil A., Nortan's roil B.



Es ist fmlicll noch fraglich, mit _elchen WortClI da$ Cilal au!\ FanLi bq;ilUH!, und we.le~m

Werke des le~cren dasjenige alll,'thOre, ~.. "or der Erwihlllltlg d<'tl grosscu ClllllIIClilars

"UJU Buch des Sll~U1US mit Berufung .uf Abu ~uar 1'l)rkolUlUt. WCIlIi f'I also schon
dartun nOthig ist, die Xnte des Maimonides "on ihn"m Anfang au hiehcr.l.u.r.ichf·o, so ist ("Ii

lucb beachwllS"l'crth, dasI diese kOhne Polemik rtgcD O.len Inil der Ilcmf'rkwlg eröffnet
~ird, es gebe bekanntlich, nach df'r Ansieht der I'bilosollh<'n, Knul~heiu~11 d~r Seele. wip

des Leibes - was wir (8. A 20) als LiebJillgot.ht'tna Fantbi'. kCUlK"n lernen werdf'll. ­
Oalen habe In KiJ((!lxlnuk4!Il.~il(nfti(l.)oder J\lOlilOlIWlic ~Iiu.en. Er ~S!lo eine, aller
Anderen Rbernt;tndc Kennt.n.iSil in der :\Icdiziu, .'lU' luch ohne Z".eirt~J ~inge..eiht in deu

matbelllati5then Wisseuschafteu·), belt!Sf>D in dcu Scbriften der Lusik, litudir-te auch dil'
JWeher d Ari6totek:s nber Pb) sik und Mctaph)"sik j aber Ln allem Diesem war er unvoU­
kOtnlllCn~. Weit er jedoch durch Keuntniss lind Scharfsinn Richtigeres in der Medizin
vorbnlChle als Ari:.-wtdcs, was Xitmand bez.eireln kann, der die Wahrheit anerkennl"),
&0 glaubte er auch Ober Dinge reden ):u darreII., ,on dellen er Yl'('Qiger ,-erstAod. und Yl'ider­
sprach dem AristOT 'les in der l.ogik I und rodet(' nber Melaph)..isclles und Ph)-sisches (4
i"nlaW u nd diet'Md..M i_ lAgioa, PIriMm d .lldcrp}li.tica qwda". die/li A<Mi1tiblu huitu
l~ (.? ifHptIgftaliCG .AriIltdtkM!) iQwobl io deu Schriften, in welchen er seine eigene
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mit ..utlulldel:l habe. EilllJlJ(b del EIIIJtedoeiea abc.
dlUls...n(&!blt hti WeGrido p.tlIlelt.lrt.Md1 A1I1op.ie
AYtn'lla ICt!li,d. 11 c.p. 10 t 22, 14: EI fflO pml(7tl1a­

t../tft_l"~fWMft04Ae, .. dfUli. {lA_
DoIha __~.I.i> ~l.:."lfnNII~flC.Zilllar.t.lIIl.nIu-­
-:lltWda 6ea l' lUD N-.l:I Illebl rrlrazlIlI, lind
.... dia 6to!IM IUdll1lll1O" F.mpl'lllodl'S (1'. XI t Il~9),

.-km aur tlMcr s,w- (tS6ll"'-11). IUdltit
aOrt. &IIItoI:t ZUull. Im Pr~1I'ID.IIC1I1.t.t AlIIduL

......... r ............._'... so...

FAUAJJI: U. ScmuY1:OI (A. LOGUlCUC).

Ansicht \orbrachte, J1s in scilK'r Rede (Schrin) fiber die Ansichten des Hipporratei
und Pll1to~, in dem BuelK' vomSawen, in tkm erzusanuDt'Ilt'Asstet?) dieSdurierigkclteo
ulld f.:iJIYo-enduugtn gt'ßE'0 Arist.oteles"). Er verfasste auch ciu Buch fiber die Bewegung
und die Zeh, Ober dul\Ißglic.he und den [enten] Be"eger") und fllhrt nber .nes

J:>iesoI (Dinge) an, die den !ll.nnern der Speculatioa bekaunt sind Er kaw endlich dahin.
das Buch IU ,-crl.l86erl, "'·eldleS unter dem Namen "011I Ueweill bebunl ist, und behauptete,
daas kein ArLl obne Keuntuiss desstlbto zur Vollkummenheit gelanb-..eo könne, und du5 es
dem ArLte sebr olJlYlich sei. .~r kl1rr.te darin die (Ilehandlullt\: der) )"lIogi!;men und be­

gnOgte lich mit dem. was %um Beweise nOthi,g ist. (laL: i.. qwo Itbr'o Modo, po"ibilt, et
to,"i"gt"lt. tJ(J}k tItiln d~ MtdiciJtaC: d r~ 1Citw/ii, om,""", od",.obatioNta
du"''''t: d c:assm:it), indem er glauble, dass dieae S)"Uogimten in der MediTjn und soost
D6thig ien, die andern liest er .-eg; in der That iind die 1'0n ihm angernbrlftl p.n.z und
gIIr nichl lkweissc.blilsse, wlltrend er solche ngüess, ,,"elche f'br die MedilJn sehr tlDtzlich

tIind, indem er ,,·ahute, dass sie ganz wmftb: seien, und dAss Ariswteles und Andre ihre
Zeit "ertoren hatten, ..i1.hrend sie sich damit beich!ftjgten (d dizil gwod curcilatio Mist. d
olton-. CVllt Modi, pouibilibu d cOfla.ge.,ib", (t.U omislfio tntpOriB).. Alles diess
hat Abu Nätlr al-Farabi erllulerl-,. Und Y.\li&r li er die möglichen und gemischten
S)"Uogismen weg, und bcgnDgte sich lB. c,),' ~1') mit den absoluten, d. b. denm des Vor­

Mudeaeu und beachtete nicht (und wollte webl ):~'eben, dasI) die Demonstrativen, welche
die des Nothwendigen, nicht die des Vorhandenen, und da5.S die in der Med~.in und in den

...... _lltlidl &&':Ik!;n Ce- IlIlfI4izinfdell C61i­
",11.1 (f. 111)l f!ll. 1662), W'dc ~ 1Iek_ .ei.
d~:D~rtf~,_n1OI""""~

"edpttrY.' tf,.,., M'flD. ,_....., ~.i.I;IIIM.
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_ f10IIII ••(.<tr~ .,..... illlCIfIIMM JWObo""f fMIlIe <"11.

dlf'" •• U qMlI'I emllflllt 1iId~ ptr ~inoor..
EI. If'CI f'U1Iet,d;' QQ/c", UIItbnl d, CO.I'I,~/o.f:,,o·

Iicd 'I. ~"'"' tiM. i. ~(lI""" _ ill«dit .,no~
dodrilWt., "",.JfftI"' hllro /Ir E.l,.uH. Jifr "11"
--"'rll'Idiotolf, tf "'n ..,,6. " ...., ...11 ",,/11
Aplfd fII .... "., IIlfd .."U io.1.1I,i". "tl pDrilO
".JOorr \'011 d,ullarlll!ft'1I F"4(Crpkll .... A"er~ in
IItn ()/tp. GfJ1Cf1fi lL die ~lII:hwd"'lIf:ClI bfol Kahn I p.
CLXXlIIllJ'I'hlIrthlehe:r blllll dleSlene 41 MO I, ti, wo
1'011 dem 1ft. 1JrOIIoNfmtiooltf (Apodr,lif,j dw. &df> 1"­
,"gl sllth Z_",', T...t.lIIco •• ,. Oaklll& - EI· Kltl'
IB.IlI.M, M. UllJOl bdK. htnor.... GIIIen. rtler W'"

ICllllCbafl tkor o.:-ollItnItioll. (vl".J1) InIndi."ar; lIi/1.

I<'rel la4tll iblt s..t."l (AIlIIMri, bei U• ., ....arker.
Prop.S.I6),'" tf die w_....Ioa!~ ..tmoeII.t babe.

SI) A 1l''''VU rb C70.l der A..... B. ~n,

n1".l''':l4.I._~~,bcbwU1kbriae8afitlllUllll
lkr-.J~wt-~ ....p~__-'

..,ud tnTTIC" dl'l' fdirWI nfbfl'1ldnUll ttf1IIOto.
rifJ;b lUIll adllkll b ptlhzLlic.IlM ~, ~~
mltp1c:ht. Vii. JNVIi JMM1tan p. S&I j n"eho....
Artblr Ud. 111 8. Sltl A. 28, _ kb b~_r1I ,d_ tlk
1lS. Mll.DdIcA -.:l BI."'.par ebcnf'aJlsI'l1'T'lO,,"n ,_
aJlef lllil Plitllr1Ioll aiaet IU'" uru.r.t dm. 3.. Jod, ... TU­
l'lJIPl'ekhell.- Ol'r Zwilr.hcrlMU frhtl ilIl LAldnBdleAj
A_r8 bt IIIIlIftIcllL

SSI "1111 Im lot;ixbrll 6dtriflel'l O",,,I'I's lrird IInIU E.
I IIIfhr tu ..~ teil. - GJddl~tig lllIl MlilllQllidCl,
.... ku.n ,-o"b«, veirt sllCb Avtuou dell Cc!lIllIIfn·
I.,Ot Ga.lenlll d.....n Vublltnit& llll I'luoll!ld A. iUlI·
ICllulnderlofllAlIIiIl.rflckenall. Irb befEbrilue mkh all!
file T1tmwUlcbu1l8 "AI~ ~Ilen ••bs-btn 1'on lkr.ld
I'natll.611 uemnoeklU. ~ICII PlIlc.ik JfIItII
die rfcrte npr. AOlI d_ ltiillicrea CoInltil:ntlU' lloIIf Re­
pIlblik 1'1110'1. wdchtr lIk t'oruettvng r:u dem aber die
~koa.dllu., wUl'.lIr:hdrllkb bild ud. 1116 1'l'.rt'ud lIl.
"mt Il. A... Selll...... Galen 1'lI'F""lneD, .... er
.... UllktaJllllln der lo,iseh:n Mtlbode. ADtA
f4r drmo-.li1' balte. Ei lbDlkhe Stdle .. _
(t'MRA ee.-.. __ P"rJi. "11I .. An&ell D, $5; ..JI. J«oIIo

P"'OJIOf~ v--t a.-. ~.ii ete. ib.. "11.111. 14160 IIKb B .Gd !·.I'Iura(t-. "~"l!.1(1)
140col." u... VII. 4 t 111 «vi. 2.. v,1. ud. dr A_1_... Arabhchea; du l.atrlD.t:r1llal r.öd,: 1>. __
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meisten Knlhteo oolrlkhen die mllG1ichen und gt'mir.chlcn llhMi. 1101''' die Worte:' Abu
Nasr (al·Fuabi's) lIarUber.• Er sagt im gronen Kommentar de yllogismus (i..

t1}JOJi.liQfU' tJtOdi 1NQI]fril), indem er beginnt ruf ltJ"OliSO Vorbemerkung (ilVlw' B. :m,i"')
wseinalldemzsctzen, wache er dem Mngtichcn uud doo S)UI1P5lUt:U dca MOglichen "oraus­
sclticL.'1 (CM"I tq)it tlpOftl'rl: pln ,.icif'Y (.')~ ptlM t'XpklHtttit d~ JHOd"lJOMibililJulli eil sagt
(dort) Abu NIl'sr: EI \"t'rhllt sidt mit dincr Sache rUcht, ...it- GaleD, der An:t, meint,

,,·eldte.r in seinem Buthe, welches er Burh dl's Du ti es nannte, hemmt~: die Spec:uJa­
tion ober das MOSliche und dir daraus Cfltsl{·twndru ~lIogismcn in oberlla ig. AUcin der
rme (D. der beste) unter den Icnsehcn, der lIher die rnflglichcn S)Uogismen speculirte,
war \derAm) Ga1en (d~(!)OOpcdioAoMi"~OJI,tldwwd06po66ilAla tC Mt..nw
i.. Mtd'tcma.? und er hltte Il(!ine gr6sst.e Aufmerksamkeit im Buche, wclehcs (')" das Buch
des ~wei5el IWlnte. auf die mf.«lkhen S)"Uogismcn n!rwenden tollen Cd Gtdi. ditit opporld
Medic.ffIIl1tvdnt ~po,e l ...go $tIpt4librH.. ....i~tI.. chprOOntimw; cmkt&8 ete.).
Er glaubte lbeh.auptete), ein Buch ober den Beweis zu ,"erfassen, um damit der MedUin zu
nAtzen (und die Theile der UeilL-unst .ufrofindcrl)j aber die )-llosismt'tl, deren sieh die
Aeme bedicoen (zur Ue"orbringung der Theilc der AnnciL"llust SO wie) zur F..rkenntniss
der innereo Krankheiten und ihrt!r Unachtn, deren (8. ihn:l Meinungen Ober jeden Ein­
U'lnen, dCSICD) Heilung sie bez\\:cel;en, aße dft.e sind MOgIiehkeit8-S)UogiBmeo, durchaus
keine der Notbwendigkeit; und wenn letzteres der Fall: tlO IlUt die Untersuchung fUlS8er­

halb dt'r Anoeikunst. Dehcr u) hltte die Untersuchung In teinern Buche, genanllt ßueb des
ßcwC"iscs, sich nur auf die ßeschalJ'euhcit tdie Fonnen) der Mngtichkeils ·S)U~CIl be­

scltrtnken, nicht Ruf die der EJtistenz (Cöutinsenz) ausdt!lu'M'n sollen. Er .ber bcgnl1j{t sich
(~ror: B. '~i' N\'l:' OV1) in scillCDl Duche mil den Formen der Existeuz, Indem er siell
auf die S) Uogjsmen bcsthrllnkl, welche auf den Beweis IUlb'Cwendet wenlcn kOnnea; ftbcr die
~~enoen der Existenz passen nicht für Beweisc; denn die ßcViei50 .....enlen nicht aus dieser
Mlltcric (iQV'i) gemacht, sondern nur llWi den Fonnen der Nolhwendigkeit. Bis hieher
sind die Worte Abu Na·8I"'s•.

_Und da, wo AriS10telcs beginnt 11ie S)IJO{;ismell tU erlflutcrn. wel 110 flUS der MOS­
lichkeil und dem Abli(!luten gemischt sind (tn(l(lat Ct1tlttll!J(.'tlla1~la d "llIltifcst08!), stIgt

Abu Na'sr in seineßl Commentar zur Stt'Jle (oder 7.ujen{,1ß Werke): Dieser Ab$l:hnill ist
S('flr 1l01zlicll, ..-eil nOtzLiehl~ nls dcr "001 AbslJluteu l"on der einfachen N~Iic:hk il 8.);
W(·n die I'rt\ttischcn (mt'QUtite) [(DUSle alle skh ltamil bertlsscn, um 80 mehr, WI) es sich um
dil' UI'urtlleilung specicllcr kfinniger Oiose handl'll, ob sie sein I)Iler nichl sein wcrden, \\;l'

in der M,'tIidn, der Ab'Ticultur, df'r Politik,dem Ilat!lSC:hIRg (lat.l1Ofh N/)(JWNIiis, ß. n ~~O~

n1Jnio"l:l) und in alku Di~n, bei deneu lkr MeO:tCh der lll"OgllUllf! IM'darf. Du Ruch dts
IIlppoenJtS. dMi "eiscn, Ober die P~se I') und dergleichen Bücber, ..ue diese 1asscll 5ich
.ur dic5e S.lLJosismen U1rOd,tlltrCD (B. SN lr'J). Zu Endt' sind die Worte Abu Nalit·i)•.

Vif' AuIl'assung der Modatilltsbegrirfe spif'h in der Gesclliehte der anbiscbco Re­
ligionsphilosophie eine bcdeuteodc RoUc.. Jlictit· bildcten rinen wiehri~n Uift"erem:punl.1. z....i.
srhrn deu s. g. Scbolastil;ern, richtistr Theologen (Mutf'kellimin) und den s. g. rbiJO&OJIhen
oder AristOTelikern, indem erstere ~n ßq;rift" ,"(In Zullsbigl;cil ~,.;) fllr aJlt' Gebilde
der rt.ntasir erl'audm (Maiwonides, FOhrer I, 7S o. 10, ''SI. MUllk lur Cebn"liCtz. p. 400).
Malmonidcs wirft es dem Sehulhaupl amuel ha-Lewi in ßagdItd "or, dass er die Lehren
~r Theologen den Philosopben beilege, und die W~ Dicht l;enDe. aur y;c1ebcn letztere daJ
Noth'lfeodigcllS), das UßIJlllGlicbe und das MOgtiehe unteniC:bcidrn; er dtire daher SteIleIl
aus <lfr Abhandlung aber die Vergeltung ,'on ,hlttua") und balte sie ß1r philoso-

!19) Wohlfilr~__'h.ArM,IxM.ricllItirJtl

~? "AI. ('be. A.I
401 111 &.... bebr. A""Pbt rdlll alle itr Folgtadl' "-
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.2) Ja du tM:br_A.....,'~)UNO'm'1:Jro
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.ar: d'tlIri~..,d,..._".,., __

.. 1:r,Jdf>'" ~601~I B. hat fllr Pro«­
m':litn ~'-"'.."JJ~.

4.S) ('Irt'U ~i dieHS. a~2lIt 81.00"baI"\n"1
aho llllr; ..... ....apidoe lllllI ao6tlidle Dtq_; 111 b
Aare. rnuf &10. (, hlt hier WI Sau, .. CaIoli. ... oWlr.
,.uns.

44) FA bt hkor ...........irb t.laK der dn'1 8tIcIlI'Y
I.btic:lra Tllel. at-__l, Il.brr ftldall ~ tiM w.
liotla Wvta .....

Valef ~'J1ltTc:lf:At~M.lld L~~_a­
... fW'I recwtlhtr "-0 ~ __ dw ,oa ..". n-

tch.iu elM I.ltia*be Uriltnelawl( la de. Opp.. Ari"
_ ptr AMr. AIpafwa lkI..- •. Vellet. 1640,

IUt .1, kidrT Idu a.lc.bt 1tUIh,udl1f1ld. Zudlle.r8tLUr.
Unlll. I. wtldJo.o, du fud, SdI41J cilir1 ..ird, brillP
PnCl'ldl (N~'" JWc.n. ~IOlif, c.", 1 '" 2SG} anbi·
IfM SvUra _ Id.dtrl"m lJuebe. N.. IItbl _ Co &,
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.,. i"ulkch''If! 11"""",, ~Iro ~owi_ 11'-00_
J-..n_ tIIIlI da f'Ioe 110I Jtk- ,m.·MNt d M1OOId_
ftt'dD~ fit:. lIfI diO' Aub1llebual ew. Idblidae. Da­
ItltCa fU:lll er "'eil h, CI", 7 111 Iktl:l( IIJ Lohll ud
l:!trllJe 11I('1> d,.. Tode dea Ortho.ioutl II:Ib*lIlie.e­
(llIt'h ßiltLr. Qft(1l. d. I'tIiI. YIII, r.o A.ll). Die«t Wrrlr
i.t aJbt.rldtllliKlt.hOK(>WJ jl .i.rJ1 ..JL
111 7 Iiapittlll lJIl.e)'dfo (S24, Iv. um, I; illI _I c:.
1-'0110, s.u 11. 14(;6,~ Wb Il!dd 8. 73 II.~. lIJdr
lIrr Il!t ,n;daU!t lIIl dca F....,. [lIid1t A.I_l loh Bl!lIr
Hub....td lba AI..i 11.11.11) ••110 ldtDtiIlCh lIlit k
_~rOrtka EIIir .ltou 1kkr-.u.b.b,Obeid Mo.
,& .1. bri WtlIU'lSIt:lolB. 72 .. :10, nhllf'; lIlkte KKII..I!i_
... jMo(b -...dI 1"- AN (f"dhia (Cod. B. 81. 42 I. z..

M BI 77), du ein mn.. Ti....I ..iP.tk Srl B. KL m

lG1f1.wnl..wb;en."..~), J~L..IT""
t.. • oroihoI'fmo..... lJeo ia. ~ 18t~..w-
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nq (Clu.&1. ... m,l2'l' cL 8) «-Ibu ~_

Zar rkbtirN ~fI(6eI \'e,bIJ~dt:r ......
bl'ldnISdriftN 1rinl ei. W,," 'ber .. '"erUI,.i..
dr.r 1.11011'. Qa..II,.IIlJt1Il.I_i.. 0.. Ltbr:.Ari«.
...... bo:kulI.tJicll .. 'ßeiI ..c.b d&f'M1l Aafwidulull.

et" ~Ibn btldaritbea roll lM!IaNl &1IAJer Abo 0bI!id
Abdfll·Wabidnl(buld.cb.al(t:*r~luud
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IIl&IICl N.dlrir.ht« aber thlulot- &Ilrihell tiJll'e&dllf-ll,

u.lo dtr Milte iIt daCataloa (......."J'P) IIIItactbeUL Du
t.l.1UIlI .1 "Orllic:b .111 6111ko iIll1ell Uss. bcll!l-Ki(t1
lUld Ibo Abi (fulblL Je_ NKbrlclllea uDd dM Ver­
IIdelln.ila lilld. uc.1I dt'1I l11ae Mr Wake, ....tg~I..e1l
l!fl ß"" IIl!lIrlll' (p.. 22!l) ulld IbD Kh.IlII1a.ll 18D
(8II1111'I,.~; Abu'l ••..d. (AnIl.,.UI,93)pall\e..~
lrtltl1t'11 Pbll_pllrll _eiliger Kaum alI du ~llClpftrll

N/;IIIA '/;111 dnem,Mell'ontril:ll'. C.. id 1,208 t{iebtdtu"o
It'hrullvollwllldit!'tu Tut, .11 de1lee1l Elld~u, ....Mo 1I01lIt
La IOIcbu ....UMl, dn c.WOl~ Iba Abi (f"lbi.
IPf'bI IlIXb wdtrre MhtllfOiluqu, _lIillclo GtdidIle
UM .uleW dllf;ll 0.11101. dtr ..~Ukhd. elllballclI
1CllI, .... lIOltII _Idu 8UI IlIldl$llll\Jdlud ..itr;tbtllt wnr·
detl: aUti. er Ilal M ..It '''ltderlKJllIIlpa IIldtI~
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UlIlen). Auch Farabi gebL in seinen FOffln qqanI. (Gap. I-no \"00 den Degrifrcu der
~olh",elldigkcit.. ErisICß7. und MOglichkcit(~,JJ, >,.,11, .:,.,,,",~l) AU (L Schmmd. p.43,
89; RiUet VI0, 5, und 5.28 A\iceooa; "gi. Führ ed~Din Rari bei Gosche, GanaJi S. 310).

Aus dem CiWc des AJmmonidcs ersehen wir, d.ll&I Farabi im grouen Commenlar
df'O ModalitAlCD besondere AnfmerksamJ;:cil geschenkt. Wenn Ibn 'SAid hervorhebt, dass
F3J1lbi die LOckea des Kindi in der Anal)'se - d. h. in den Analyticis - crglnzt und
D;lmcndic.h die .~ormeo der lllog\smeo bclcuchlet "): 50 wird dicss wohl hallptSAdLlieh in

df'm groiSen Comrncnlar tu sueben sein, und eine angemessene SteDe 7.11 cingdlcudcrcr
ErOrteru.og war die O:~ die ModalilAten, wclche schon den alten Commcntaren Veranlas­
sung d.a%u ,:cegeben (~gl Bl"llDdis 1. Co S. 167, 173, 188~ Sc:bon 1Ul.5 der EpitollK! des ATcr­
rocs-, ersehen wir, dass in einem bestimmten Falle Farabi mit Alu.oder von Aphro­

diai:a. ~n Tboophrut und Tbcmistiwl sich crtdlrt", d&M namentlich llber die gemisch­
ten ModaIitllCfJ bedeutender Zwiespalt tmter den Gclellrtcn herT9Cble. So findm wir denn
Rucll besondere Abhandlungen ober dicsen GcgtDßtaod. Hieher geMrt nl.lUCbtlith die

Abhandlung Fal'1lbi's:
Deber di~ Praemissen. welche gemischt sind llUS dem Wirklichen und

NOlbwendigen. C. 36, O. 2(/. Dcnsclben GegcnstuxI behandelt Averroes in der 6.
Propos. des Cod. E6cur. 629, wabr.dlcinlicb idcutiscb mit der latcin. IX.~ (Vrn.
der Anal. pr., d~~~iltfPlli$ d NtttSWii, an deren SchIu...ur eine gcMuere Wort­
erklli.rung bingcwicsen wird"), und die in cil\7.clne n.<::s. des Imittlcrto] CommentRr& (oder
der PRraphrasis) bincillgCt.rage1l wordcn (s. Munk. Md. p••36). bldC5& citirt AveTrOCS
keine besondere AbhMl1lung des Ftrl\bi, es IICÜi8t '1chnchr zu Anfang (f. 370 col.. I. 50):
fJHod opitwl1r AJpltnmUt/$ IH 3t10 t~]XJ3itIOllt /J.ItIN' loel; und y.u Enc.le(f. 371 col. 31. 19):
d .mtiJikr Vl.'rilirMl/t ~ rpwd JKM:t rtS la/llri Aipllat'obiu,"; hoc OHlt,n rwtHfIt tlSt cx tiM' n;­

JJOSitiOlit IuItlfB loe'''). In der Abhandlung des Abu'l Jledschadseb bell Thahn[i]us

Ober densclllCn Ocgenmnd (C. 381 roL 3) "inl Fnmbi nicht gClUlnnL

~ ItI~ tndJcint telbll • \'~ ll~. 1'01> Popc:r
tlll dtu Lepl_ 1185. bI'n.~cWtnm SdlrlflCl1 118&1)
llbrr ... QbJert du Metl.pb)'llill llDlI llbtr die AbMlIfuJI­

It'Il der WtM"n (,..:'h",lI). "bl'r o1alI .." AlNlfl'dt

(lind wohl d.alll~r tt Kh.1l, 217 n. 2&lll, '&I. VII, GG4)

rrwlhQI.I'~ t 11......ldJM tarn Popu NichLt IK:r·
ttUllbrlll«'"Jl' htllt, tri...-n ... _,)UI ~ dcllI
Avior:.t(uuIU a 10,.

4lt) lri! habt bttrib" flLDttr 31 brmnIlI, d_ !Irr
ba~Ir".. P_ bri Cuiri O~"l tel Slue (p.

111"1 GbtneUt vl.äJ1 _.J,...lIIilopmot_ qf,."....,.,
whr~1I_rs.~a_llrribt udtl'llkt ....
....... "'anti .!lw, AmiIftllI~ da- AntiOll. uf
alle ,or'o••~.h .'III"(f) Idln...1

48) m, 16 a Ind b lkt 1w:IJr. A"-; ö la&alliodt..
l·.IWllluSlfIalIlIB'-.aebIUJIlGC'I'-.I..~

.\ellt hl"k' ..,tmN ...,.llUl ornNC, .aItrwJlflnlkll nur
rille In d(':ll Tut lIf'ra~1MIRudnriaulc. W,.,.. Uu­
'lila ftIr Ak!nndM" ArittoeelN lM'tzt, wt_ ich ukht.
t'llI'tQ7rr\t)) (ftkdwU) 11'" ein LaldlW'l' tleU~ltrj
dahn Ial. tucb btll· ... ntl 11, 88ß n. !W8 "idrol. blll&Cl' 1ft
m.u "'JJ~lh, 111 ~rglulen d ('OIIlpotitiJ,~" 111

I'1Ill,"r,di"-"ll~, bdlr. '11 '"I'~" ~ C,,),ON
~'Jrm.,.

.17) 8. fol,. A..,., - Oie leu1f'.J1 latdnhcbnl Worte
dn AbhUIllluac' d",,~__ pomWi.ll... tlInIlIdo

jlfwo, lbIdrn Ilir:II "Kill I" der bdJr. USO Md. B6. DI.
ro~ Pb.... ~~c\c.llItcine.. Ab­
khrdbm!. - UdteI'diell_1Nq: (L1. 11& Oll. 81.1~.
1.. I , ..... fa1D l.. l.It B. 1~ 1.. lt) d!'t N~ltll
llIIIl Wlrkllchr. ldakit tudl der Anl will ns....
Allih Rldll.ItI('II.l1taIIIc"r VI, SM a."

.l81 Iod Arir....Ift btDdlft .. utArlidldit .....n·
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An dietter Stelle der grgenwlrtigcn AbtwldJung hatte ich u.rspr1l.ngtich einigt" ßcmu­
lmngtll aber die 13cdeutlUlfl' der Sehrincn dc& Averroc8 rot die KCIUlt.ui~ der Logik des
Farabi ge&et.tt. Kachdcm ic.h jedoch die t'.lu;t \'ol16tindi8e AttllßlItz.ung der znr Logik ge)lö­
rigCll, in lateinischer SJlrache erhaltenen Schriften d A\'CrTOOi I.U die&eIU Zwecke bei
Pranll kennen gelernt, balte icll jene Bemerkungen filr OberftlliSiG, und gehe lU denjenigen
Obtr, welche sieh .urdu Verhlltniss des A\'crrac. %U Far.bi bc7.ichell, (md grade
durth Prantl's Zweift>1 an der Autoritit der Epito. und Q'HJe,ita (~r~

"(11) um 10 weniger entbehrlich sein dOrftcn (8. namentlich I Anm. 7). leh sct1A! dabei die
Forsdtungeo Munk's und Rcnan's a1a bekannt ,'orans- Enteru (Md. 11. 438) neullt unter
deo verloren gq.~ SduifWl des A..crroea einen F...x:pc8i OI'nfparaJi( dt (Or90.0.
cfAri</ot", d, 14 t.g;qw. <fAJ(arob;/ Letzte"" (p. 61) dhlt '" n. 13-16 d.... Schriften
• of~ ohne ihre mllgliche ldenlitll mit den gcdmc.kten logischen QuaMta (p. 51 11. 7) und
den anbi.schen.~. in Cod, E8cur. (p. 51 n. 11) auch nur anzudeuten; obwohl
IInrer let1tt'ren die 9. nach Cami: cde .dlplunubii tie'tlef'tia cirw 8yI1ogisrlri illatioffCfff_
crschcintj Rena.n obcnttl.l vorsichtig t!ltfd5aMl ü: 8s'/~. In der ThAI lind Casiri's An­
gaben obne Te.l.kontroUe Ilild8 unz:uverlbsig. So obtrßl't.%l er unter Avicenna ~). 270 tOI.

2,op. 28)de~". illatloftihJ (iJla&Mt bei WQfital!cld 72 n. 25), bei Hammer
(V, 393 n. 41. \'gl 396 Anm. I): .die Aufcinlndcrfolgt 1)()5emisehcr SteDenl_ ...,...-:;
..J..JI ~,11 ist abrr die Folge der toJ)i5ebe.n Icci. EI wird also in jcdrm FalLe gersthen

Ilcin, die beiden bcLrttrendm Tilcl a1l8 11m Abi C1lcibfa hieher zu 8Ctze.n, wcldlC bei GaJ"&Il­
gos (T. I ApllCOO. p. XXII) olld Ihmmer (VU, 524) n. 80 und 41 gcd.hlt sind, und %War
mit ße.nutzung bcider nss. ß. und M.Dcr erste Tilellan1ct: );; ~ v....,..;,J1 J aJlw
.r.llJ.;...) P "",, v-UI ..,.,,~ ..rJ' .;UI "l;., j ;.",.o,J1 (.,1;.(, .L,=r) .,:S j ~ ",I
L.)".., .r.llJ.,L-) ..,.1;.( j ",_,11 "WI .[;.1 ir (?..,.l:.r) ~~I j L. JI".. , l.,;
(t..,) t..,p v-,1 ..;J.);.;JI (uj;o~l) uj;o~ ,Ij. - 0., ."d,re, "I (.,;) vJloL. j ~I;.(

.>,..JI, V"!!.r.ll L.r."'~~'; IJ" 0L.~1 ",:.tr ..J,L..J~~' Vermul!u:'ud, c.lMscin Theit der
gW.nlcktell QUncstiOllC8 mit den ..;..L....>a.. des J!.seurial idCtltisch sri, ulld in der Voraus-­
scwmg, dll.Sllllerr pror. MftUcr, bei geillen StIldien im li:8cllrialjclle AbhAlldhlllgen lliclJt
1lnber1lcksichügt gelassen, erbal ieh mir dUN'h die rrclllldlicile Vcnuiuelung (Ief! Herrn
Pror. J-1nhn eine Rllgcmeine Auskunft nber die8Cs Vc.rhIUtni68. Iierr pror. ?!tOller, bedauernd,
dass cr 8cine NoW:cn Ober die Anfllnge dieser AblllLlldllll@CtI nicht cinl1ml habr collatiouireu
köunen, hnUc die GcnuLigkcit, mir die luJFlU'abi bczllglichen AlIffUlgBstellen aus p. 74, 87
ulld 88 1~ der US. milzuU,cilel1, indem er mir 7.uglcich bemerkte, da.ss es im Ganzen 17
klcillC, mellli logische Abhandlungen seicn, lind da.8I eitle Seite cle8 Codex tUlf)Cf'll.hr 13

Zeilen seiner AWlgabc der bciden tbculogischcn AbhandJUI~O aus dClll8(!lbm "l auslUDd1c.
(lebtr das VerhiItniss der logistbcn Qturatilnfü zu den dreierlei direct('tl Arbt'itm ober
dM Qrguoo winl sich <,:",t bei rollstandigerer KOUlWiss jCller 17 arabis!hctI Texte ~
naut'r urtJleilen ~n; illdt'a; glaube ich doth im A.llgcnleiucll au.f derl t'mlrtand eineo Wertb
1Cf.'tn t.u dnrfco. daliI VOll deo in lalcinisther Uebcn;eb:ung crhalttncn 19 Dur die ers1e Eur
lIenucnrutik gehOrt, die Ilbrigt'n III den Analrticis. DalII diC8C lalciniliCbe rcbersctxnng
CNI im XYL Jahrhundert durch Ahnham dc ßaJmes :ws dem )fcbrlistbcu gnnacll1 ,,"or­
df'll, kOWllc Dm alJton·crUensleD b,lunk en4,"11l;CI' ~n; nm 80 ttn!x'grc.iftichn ist Ilcine Re-­
nwrkull@ (Md. p. 436), da.! nwei. dersclbcn sich hcbrli@tb crhalltn haben weil nut
diCliC "cl Hieb in Pariser JlS8. finden', wahrend udre HS 111""11 aus V~cithnissen
bcbnllt .w.d, ja sopr der 'ame d('8 bcbrtistben UcbeTsttzl'n Barollel b. Jcbnda 0.. s. ....
ast' \"On LilictlthaJ unter Cod.~ 350 (3fi3) rieblig gtnIUInt (s. die Nach'cu;ungcn
im QJlal.lb. 1It!br. p. GG8 und 1972). 2'.11 diesen kleinen logischtn Abhandlungen des Avcr­
1"0("8 selbst geseUlC:n Rieb einige kJeinere \'011 Indern Arabcrn, wahnchciulich dmultJic.h
splUÜschcn des xn. Jahrhunderts, dtnn KamCll im Lateinisc:hen ficltac':h \entQmmch in
meincm aaal~ alls den hcbr. fl$. wieder hergestell1 wOrdCII lind. Du Eimelne muss
der gen:\llCro ßc8chrcibung von Cod. Alftnchen 36 lind 353 vorbehalten bleiben, bei dcrcn
Ucsiehtigung ich leider noch nieht eill 80 weil g<,hendct InwrtS8C an den t'i.täum ilns Farabi
hatte, 110 dAlll ich jcut 7.um Thcil auf die latciniSthc Utlbcrseuung angewieal'rl bin.

Di('fi(' Citale Kind aber \'00 'fenctUootlh('r ßcd.cuurng fbr KenllUliss lwd Ikllrthcilll1lR
drr Aosicbten Farabi's. dereIl Iptcmatische Rtocnns1ruction oatOrlieh hier nicht bcab6ich­
tihot acin kanll. An einzclntln Stellen ..ird du belrertcndc Buch Fanbi' deutlich angCo­
gcbcn, 1111 anderen wi8SCl1 wir nicht, 1.U welcher Art der Schriften aber das Organon die
Ingt'ZOßCIlC gehört, schr oft dorren '\'fit nur allS der Stelle bei Averrocs mil Wahrschein­
lichkeit IlthIiC86C1I, dllSll vnll einer zu dcm!'clben lluch des Organon gehörenden Schrift oder
bc80ndcm AbhlLlldhlllg d s Farabi die Rede scij rrcilich ist man irl Bczug fluf dir lX'idcn
AnnJytica hierin cl\\1U! weniger lieher. Es iEl aher nicht meine Absicht gewcsen, einen
\'olhlUl.lldigcll Judcx dieser Citatc aus Fltrabi tU gcheu (Zimant, Tnb.ll. I fi hat bis zur Pb,.s.
gar nicht lIotin-lJ. sondern Dur eine AnZAhl solcher SteIleIl llllzudcnrell, in "'elchc.n ClItwe­
der b(,l!tinIl1l1~ Nachrichten ober J<~arllbi's Ansichteo, ILlUtumtlich AbweichUllgCII von,
oder ZlI811t%C lU Arist01c.lrs enthaltcn sind. oder wo ein Urthcil Ober lolche \·orki)mlllt.
'n Bezug flUr die lelzte I\ategoric gewllhrt UllllI lIicht ohne ßcJrl'lIJdCf1 an Cilll.cJlIcn Stellen
luuucnllich i.n Anal. 1m., eine gewisse SchRrfe des AlIlldrltc~ Ix>i A\'I'ITfICti, wckhe sich mi;
der 80Ul t ttlgCllIlUKiellcll ßcdlltltn~ Farabi'i sehletht vertrOgc., w('ml !licht die tlnOOgrentlc
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r.o) Wir hUx:tt Ibm .....bar.. _ Mili dl'rWlb!:II In
;l1I!' p hlDth~tnrtr'n wmSc. 0rIde.. bei.
""" lIinI! L i 11. (;f1"uho... erllUlm. U5. JI!dt. 86
(e.tal Q.U." LtJ,i. ",,110). 111 du H8. Jlfntdoat 161
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Qtloe8l. 111. QtIid riI propolitW abeolldo, id a;i d~~ 7U I C. 2, r. 362 col I: cU·oo id
pod od ttc. pt't"fnnJ didtlllt ob EJpoEitoribNl. fJfIM8C,;,i1ltN i"'l"tofJHttB iN lib. 1__un; {d

protd "crrucil AbtnwtJr, "'1'11 d,,4('~ qtlanttff "NIl ttI opittIio17ltMi.stti'J cl F.Mtk-ii
d {altt-ftJ m c;pi'niol TIttopIrrasti. Splter heiSi1 es (f. 362 1:012 Z.4): J4bwHGror oilluM dt:­
dinotit ad opf"UntClR .AJallmdri, , ,(.(11. 3 1.8 DjoM tzpoMl AlMMmr in..,o libro Po.
,te';or" .. , dtlm ait, gw«I *'" trtaBSClrill_1 dI duoTII"ulJtcitnI.M elc. Autdie l-..nDelst.eUe
im Cowpcudlum ist ObeD (Anm, 46) bereit! hi..~~ - Q,uu,'. W. M~
ttW (zu I Cap. 2), geht VOll einem Z\leifel des AYiccuna aus"}. Eine sonst iDt~te

Stelle ist leider .,..edfr im Uebrii8chen IKICh im J.a.b>iuischen deutlich genug. A"erroes will
eine Anl ..."ort des E'ltn-bi \"orbrillgCD, ",·eldte dem Avicenm. oirh1 gftlQgle. :t..ulem heWit
es: &ltdio m-o leId dt: WCt'lSON ätltiligilwr ez tel ftIOd dirit .AW"omr tk pouibili, tlt qtlO

tbIbio oporld, quod /iaJ diMittdtI,.sct-.o propin" dubnml. J4t'il:nltt« ciml illud. _ Qtla~'t. Y.
(~Gap. I, 2, 10) M 0Mffi /\itJriMico, cl 9flid ril propMl.i6 lk iIttSIt cl de .miJ C()ft(:/II.

ftortmN ar;llcgi..~ millONnN 11&1, S Cap. Im 1lilCD r. 363 tot 3 I. 42: d"OR fftlntdil
[ArMt.] pt:r ipw". 9"M dl.fto.ittat ptr 1Mb;«t.,,,,) 14 l/J11ttri1 .AJplttmwitu. vi (%po6iJtI". rBl
"" "o,tro libtllo - bezieht liith offeubar .uf die o1)po I.IlgefOhne Stellt der Epitome (DI.
16 hebr., f. 345 laL). Das. col. 4 I. I: Boe aNtttN Bk: melnt/c, fJHCd tk (1.'] .Alplwobitu oil
d~ sigfrifk.oto dictfldi elt 0fftIti MOH asI t"tnttH tttqW ck ~ (sie) qtIOd firuiJ circtt /tot: tk .Atem"­
ltro, cl qtfM rdiCJHOl meru Ezpotilorn lnl"'cril Bigrtifkotu". dt Otmri. Der SchlUliB des Capi­
leis laute1: Hoc it~ nI qwod tKlbiI UtHnl tsI •.• J'611 10"9u" ,erlltt"i.,,,,. Cap. 2 m
Anfang r. 364 coL 1 •• gHida.. nrim tJ*l"llrt dit:utll, tjUcd i/lc fYJIllcrit per ck irteSSe, qt«Jd
pnu:dK:tl/nt iwriJ ml.titdo abaolJitl', tt ~lKf Iw«: [oAmlit'h t'ttKnciatioJ l'Ot'Iirtcot tt«'t86Orill,"

d poasibilr l't alS madu, d hoc /itttiJ.Alp/lorabi"", quotl UBd ""trio'/~" tf J4m'uo"ii.".
1Jl' .dltnmdro f'trO timt .Alpb. i1"(J(l itiletldtriJ pn- rtnI"';olimu'''' rk tHcfSt illtnN, qMt irtt.sl.
iH achI, fl"at tIf lIal1Wll(' COfItmgatlis, Cjf'Ql' nJ 'Hrirer8al;, tNtI/}(Jf"1: sntwo. _ Das. I. 61 :
J41l".J:dlldn- t1"0) protJl COfICt'piI dl' co Alpllarabim, tliri/, fJIl«l 'ftlOtl/ai pa absoltdtntl ipsum
tJb8(}I'UtltIt stetfttdHI,. dictimll:t1I "0.1, tI fIOtI BtCUHflwl ';!J'Iwn, licut timt iU .LI/pli. abBntna
ftIOdi rst indiJit/f1t f/f(I(li cl (ortaue liDe er«t pro"",[galum (I) 1ft ...0 itliomtltt1. V~rIlm

'atn,.. gllod appaf'et r:z: lnhl "', l}tADcI t,. tradil,yuOIl UlitiS i"ttn!.iohU; sit, quod dit"-sio
proposiliOtttlltl ilt Jll:IB tn, porla IÜ kC1111tlllm 11"~1 "ahm&e Olt;"rtfl Me. Cap. S. f.365
col. I I. 7: Alpkarabiw tl('J"D, er. quo opirllltus t,' dl' tItCU&1Ma d de i"C#( kaltCoJ1ittiottcm, cl
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__ 1«0.. _ Dei "..,1-- U}lltttfIt f:It~ •• '

j.r••,orti. ilIor...-I~1abll,wieet ~bt'I""
a....b~1 Iih/I dHl A~rvllfell 6bf1' A.ien....
&Jwf. (~ Olkr fifI) a.t }....... (_.Al.

~.w". ridt'lfI K)l hk7 ud _aI.IidI I'
QIl-. '111. (Ljc!docll !'nllil 11.811/ A..... 'iO)..

GCjl)tlhue'-, CrU.1. .. ('od. XL, " -' 4a!Irr
A rlrlrua llItII t arabi vr.U'r &oll AIltIlrrn.

fi2) LW rll~Opl'Uh und dlUUl n-w:.. , Pd
dnt bclJr. Tt'J;1 in C'~ ft1611t'''' III 81. :1111 .... 111 Cod.
!IM 8tH fthIt wEillctIlI_.-ne uad ilupl&cr1"bfo.
pbra..~I i E'*- w1n1 O'lO"Tlt< odtr 01O"1"tN
«ftC...It~a,." -riDI"'er-KWJIllII ,,_., lIud

J
I_

A~kllm~~~L

M) Dif:R Abh.lnIL!In:A~ IlIh h. dir~
Zdt. Cc.I.4 L 11I1ir.R_: J_.u.~ 4«
111 .... 'r" ~••~1It.rI ~ ,,""'...,. ftt'ft

..,..,. .rMoL ,._~

Verehrung vor dem _finiten Lehre... den UOYliUfn ober die Angriffe des _zweiten. erkllr­
lieb machte. El ,,;n:! sich aber .auch zeigen (I. namentlich uuter VII), da.sa dt.r Tadel mit­
unter auf die eigenen llteren Schriften des Arerroea :tur1kkflUt, in denen er sich noch
uicbll'OD der AutoriUit Farabi', duml IIDgerf' Spec:u1atiOD &clbf;;tstAndig gema.cht. Es ist
unsre Sache nicht, ober die Materie der Streit punkte ein Urthci1 abzugeben, jedenfalls
dQrreo ..ir aber dem Farabi eine Art von SclbstJitAüdigkeit \indiciren, welcher rreilich nocll
nichl eioe lOlche Uernclaaft des 'tAfO'riteo gtgennberatand, \\ie sie. und znr uuter bedeu­
tender Mit",irkuug Fa.n.bi's selbst.. spAler sic:1l geJteoc1 macllt.e.

Noch ein Won Ober die Anordnung und ForM der nachfolgenden ~cerpte uod
Citale. leb lteone die heiden AoaI)iica, If>ge die Commentare des Af'eJ'TQI!S ~u jedem
einzeJD('Jl Buch Dl Grunde und knOpfe die Qvoe8ito tu, wo es pa.&'8l, oder trt.se sie oach.
1.lJ.ntef;en la.I8e ich die Citate aus Farabi olme Umble11utlG, "'-eon sie auch nicht denu;elbea
Buche mw/Ntiawv". &Dgthören, xu welchem sie aueefnhrt siod. Die Quaesita siod ohnehin
Cf'lll bei der latein. UebersetzuDG in die gcgeJ1"lrtige Anordnung scbraeht worden. 1liDge­
sea ftbergehe. ich hier d.irecte und deutJkhe Beziehungen auf andre Btlcher des Organ0o,
oder gar andrc Schriften {.'a.rabi's, iodem IlOlche unter den let.delll ber1k:.kskhligt sind. lth
se1te bald den lateiui5cheu Tut) bald eioe deutlielle Notiz, je nach Bequemlichkeit. Die
la1einischen Ueberschriften der Quaedta fllge icll der Orieotirung wesen bei, obv.·ohl sie im
Texte nicht vorkommen.

Zu .A,."aJ. prior. haben "tIrir "00 AvelTOellce.ioen grosseo Commetltarj du mittlere. ßudl
1 Cap. 10 d, "ucgi8oris ";;>;6, '" N"""""",, d .d1noI... c. 6~ ,.IhMt eiue Digresoion
gq,'"eo Thcopllrast, Eudemus. Tbemistius, Aleu.oder, nlletZ1 (cot 4) ist auch ,'on Farabi'l
abweiChender Ansicht die rtede. - Cap. 13 111' rtotum tps;u.. l>rAttbtf 1rird die Ansicht
"'arabi'1I vorgebracht) welche. wie eil Khein~ auch aIII die _der meisten Erl;:lArer untE:r w.'1I
Peripatetikern. Ilf'xeiehoot ",;rd, - Cap. 16 Qmrplfct1lio f'ouibif d l~tftlis f, 72 col.
4 I. 4!I: J!J, },ot es tIllJrlJitnw, lJUOd ddlnHtMr.;t An!tddn, Nt propctfOOttt, ttttivtt'S6ln Q(l­

etptaHtur t'm&e itl lribus t lIlJ>0ribt4s: rl{)H "",tem QUOll tzisti1HMit .dbtmla.rar, qtKJ(1 MIX; (letrr·
",ina/io tit U'allul,(m tli.spo6itiOflfnll (lidi (l~ mtuti 61e. - Cap. 16 d~ ntÜliOfte NCC'€86tJMM tot

1~li6 f. 74 col. 21. 42, . ]Xl36ibile ff im'w/e, qwod COtIIlwcllttldit tn im't:tttioHc., gucnl­
culmotlttnl e:r:posuit AbttnUWIr. - Gap. 23 .. de syltcgillm-is corttlitKmalibtu, r. 83 tol. S 1. ():
Quort C1pU' t'6t vt ttlttllfycnnuli locum tslll1H super .AM. NOfI fjUt1fwIIJI/(IC.lu". dirit ..4Wnuuor,
ttegNt quc.nwdtnlKltuli 81tpl'T ipso iN Me tl,lbitaL'it .Abeft seflO.

Lib,.r n. Gap. 5 di: d(ltIOtl8iratimt~ artiNlan f. 106 001. I I. 48 eDlbllll eiDe Verweisnng
auf frDher.- O. 23 d~irKlwctiONCd si!J'lo r. 123 co!. 31. Cl7: dito oporltl mlclJign-eqH(Jd h«
itr 1000 dicit .drf8t. d ~Mu", hoc s(l/tW"/IWOfflMrdtlbiilltWf/tC,. 9"MtSU8UCJI~'(!) AbtItU1l'llt'.

QtlOtl. /1 de tlc{illilWN: ttnttini 1.U I C. I r. 361 001. 4 I. 48: .db,ntOZflI" olll/Oft pIIIa­

tw. qtlod td qtt«l (rrw,rt/ .A/e:z:offdr."iSl
) rit tkrialio ob itdtlJ«:/.u W"'I"lIf'fU ipma.dkmttdri.-

61) Ikt IJtbr. bat ill ColI. ),(Wd."~ mr "1'1DCK lII'<mhI a.ltt ab: audt IU FAde .. Quail-,
lllIlI ..dcrro~N_
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fllmtil rtM ipsam i" tH(f/triis RlilU. gIfti'" opiPwtH' e.l de ..trid.•,. IIar ~ioM. d Q-

ClJJtlIltJ. tJfl d,.l_ f'llI (~; dirit, qwid Ari•. opNwttlf liiJ MItC M:Id,.,.tiaM i trii•• itt
qtribN.t ffI'1·(trottlr titptifitoiltt" diti'~ &l'Hwi ttQtI. wpoeitio etJt dc. ... Alt::ttI'MtJ' rtrO. ltt8cio
(tMo upoHIJl hoc, ItIttIf'tdHIIt VI qtI«l ci ß1tribttihtr dt! eiw.I opiJti.oM de .Ui. de it&tBW. CO!.
2 I. 20: EI. idto dllbttt. fttit hoc tuJIf7Jlnt ipa iJ/,Jlvro6to. ete. Du. I. G4: &d nptMl .AJ­
pltartlbiPt~ tiM' npo,itiotleM ••"tr ~,i•. qtWd. qwol'ltlo "'tVor fwril~
i. pdewJia illt ImIllda d Itriio /igtlro de.•.. ri tMo uplir.tfil _prO 'UIId. gtlod fit trro,.,
9"; tuidm' tllt tnt. (jd t#. radiz pmq>Ofitn.. 1Ci,.", tuII('Wt hoc tltCidit N 06 i9"or(l"­
"ClM uItIrMpr~1ft de ifInaco d 1Wht'nt' ~",.,.. DIij. 001. 4: Vtrnt I~
~Iio .,ucguOItl t:OM/nf,erd .Wgism..... aMlmdidom, qlli irt(errd Itoe. jf,. ,.dtJi4 hiM.",
..., libro, tI iUwtt trpo,,,il .AJph. ." upo,itio"e .yllogi,,,,i d "01 tpsvM ezpt'iaIi... n.
hj.., lib,.i uporitiOftt:. Schl~ ( 366 coI. 1: Dico f*N' ftMptn ,ali$ dtJI nd Mlf:'t:Nd,,_,
f"'Od ftt .",.,,,. dHbtlmtl. D idtO *"'- ell drotlioril OOffllidMlliottU irtkr hofftiwa ttI MiflOt"il
~, pa_ iIk{,] pi dadHlat mttIro ipJNM tl I,. &'WO trttdGIN reBpOttdd ptr itf. g..oo ri
riddIU', d ",.~ paNfo (I qtUMiaM; tKltt tS td ri"""" üJi qv; tlfM~, prOfIt
hrrtttilJlW$f~ ..4dc:. iM O7If"ibuI nrillihril. d dderiNS gei"",~ fIOV'" ftciud. e,t deciart
461'4 diuip/iwCl, tI progrtdi ClltO itittere "roeter , ..OM ViClM, Nt Wtttiyit ..4Jphar<lbio
m '*' libro logitol' d At'ittftttoe '" lCfatIiiI ttaltwtJlilMI rl dmlril.~ erpIettu tst ttc.~.
- QNaeI. JII. Oe tDtditillttt syllog. txntIiltflCHl. cirm dNO (IItrib., rid. dt. fIH.Jtttr'Oriaie tlloliOtli,
rl de {igNra dL, f. 3ti6 001. I: TIJe..DliIitius bestreitei Amt. in 2 .Oertero. (110 im liebr.l;

Abu0&7JU' en'it'dcrt an! das Erste, .ber nicht auf das Zweite, wclches einige SchwiC'rigkeiten

hAI (Col. 3). CoI. 2 1. GO: d lImttJ rtM jnJlf otiI~il ÄbIIIWVm" ilt npo,iliowe Ubri Jlrio­
"Nt" tl"RtytiCOf'H"I. - QtIO~8. Vif. zu I C. 16: IH wtOdU ilroticttu". .isltJnlM CI: ütis
lribNI tNOdi8, (ncndieh tlbsoIwJo, ftecmorio tt pouibili) .WlUM t'tkrt:l hripuldici diJJt;qJavencllt
cu", Aristo. cira11tfJc. .El diClIH poften'Oft6 txpotitorn oottll1Kkr.m1 circa modllm iHierpftla­

tfot,i, 1eJ:t", Äri8t. cirm hoc. Die Ansicht l"ll.rabi's wird btleuehtet f. 3G1 co!. 8-4, und
beiBst es cot. 41. 17: Std ft('Scio qMO 11« /a.hlcrit Abfitt(J.tnr. EA Iti tttt'ntiretnu, qwrl 1ft 1Ioe
loeo U/Cltl expoaltiotlillibri Prior"m SHptrStdtrif. InldRr~ de tllo, "oe cst dWtIl MIl. d~
lCriptJit (lici de O1l11li fmircrsalillT ift prooe,,,ilI lItti lilwi de. Gegen fo~llde f. 3118 col. I I. 6:

OtJitrlSHm tkJqut est f3; llOC StnHcme, Qtlid sil Bt9Mifkallt'IH ipsittB diri (lI' "",tri ... cl qHOd id
qwod diurfJl .AbNNtLCur circa hoc, fU.1l0 pReto ,it OUIt'H. - QWflC'. V(/I. (zu lib.1J c.. 11)

66) AIII CGtl. Md. NIIl. 1st laaN idl ftnrt Sclll_ dI', btltunttll tnoßIidlHr lind ~btil" 5fl11C111ation d~
~btll .il dc.,akP nltI U"IIt..d, (CaktL p.k6) A~k- tIlJI' _ el_ der ~tdttl l·tHli.ntlr ßl f!r>.

ud dun "n Jhnk I,.~ IIOllntft o.w. abtiNtbrWt-- kl.Uvl: f!.IIl~lr~ •• du I.&IIV der 1..,.t ~'"bl(r In
lIt:", ~kIlt: kb ... LaIfiDlltdles 1-.e:, \1t:lltkbl UI lkll TUI p.n.lhtll. "- dJ,t ..:ZIliarer IIidll ltiC' 118. dtt
."mu·_tl_e--.:tar.sr..l~b.Gc:nebo."r-.o\J'btoIt'1.. f>llTlldtwlftlj odrr .. .ul .... drr
....I~ (111••a AAa. 6Ot1 1Il dnwlbt'A .nr4 Unld' !:it...~~ Erlllhlll'llt'ft •• Ihad" lucllrle­
~.. ll-.*,"~Tbd).. 8DdIIilbS)IICII.... b"a.d.akbl.r AWr'It"l~,OM w- dana
_(UM p-adIt ...~ad.l~8r.a__ .."A....rtibtnllD tlmTul wV_--..
111. I~'I ••d Zwrifrl1llftel c!artlKll!, lIDtI atitl_ .....

de tXlft(lUiotloli dr:. f. 5G8 ':01. I l67: FJ proiltde 0" .Abtnuuar. fjtWd JHclIlOrlto parlitNIt illo-­

rat.., {/Ni COHlt,n,JIIl.". CZ tkMottsIraticllibu tJMUliliottulilN ,riJ proporlio parlttI'" ilttwV"', t'Z

ljIIibH. rotttenHt/wr coItgOrici, d dUit trt libro Priof"tlJ" Rftulyticor,,,", qMOO Bgi/ogistai,
pi t:t!apCIflf/"Jttr "" l«nI iJiftmttitt.". «Itt~iI d tIiI tOfIgf'Wntlill t.'OttjttfidimtÜ, riHI oott­

dtliotUJ/a d('~ Das. r. 369 001. 2 I. 36: .Ac dittm~~N littic M, Itd dnM­
tn"lfllt [iMJ ftri8~ fl~ PIriIOfOpIti d~ ""'iliWliotle qUogi$MtJrv1flf f.'Otltlit~

Hain.", 0 libro ßiontM. d. qwod illi ftftt proprii Ijb. 1~ tt pwiobtr qHOtI .,. fid Wft1Ü>

de wlla n: t!O',diftoltfllh"" m"(if'V"', qtInt eis t.sil: gw«I tKW ittt....."'... didtl". ob AWMtM ...
libro ['f)JItrior..... Du. 001. 3 L 36: Acie. WIO~ Iwic rei «d ttON ndttlitJi/ tzp<r

rit:k.tMeM ipMw AbMMtflr de. Da&. I. ti I: .ld fMe. tjWid d;:uroI. AbNlMorar nI 7Ifllitu, Itd
Wligri distirtdw, qMtIIJI dü:itItHI. - QtltT(:,. IX d~ N'lMiowe CoMJIgtfttiI tt NctDtiaI'ii
.. oben S. 37.

f. AuaJ)lftl posCmora oder ße'tl'eis. Ilierbt!r gebOren folgendr Titel:
Bucb de ßnrtiflU C. I, Q. 16; vgL Elligi hllalf. V, 68 n. 9943 (mn Aristoteles,

Farabi und lunffik, d. i. Abdol-Latif)j bei E. 1 u.od 52, letzteres wohl deshalb, ..eil das
Wort .COllil)tI)(Üwn. des \"orangc.besx!eo Buches der Schllls8c imhomlich dnu gezogeo
_anleG.

Commentar zum Buche d. B. des Aristot. C.2 , 0.2 (\Venrieh p. 112) und DOCh

einmal O. 68 bei M. und Hammer mit dem Zusabl:: .in Form VOD Notizen_. Die _eiter
folgenden Worte: .(_elches) er dictirt.e de1n Jbrahim br:n Ali [I. Adi-)1, seinem SdloJer

%u B_leb. (llanuner \'erdreht deo Siun), er5CheiDf:l1 bei E. GI) als besonderer Titel: Dictat

an .. " olme das8 der Inhalt naher bezeichnet ist.. E. 69 hat: Budl des Be",. ill Form
\'on Notirf~o?).

Bedingungen (C~) deli BC\\'eisell, C. 7. O. 47.
Alleigllung der Vorbegriffe, welche die Oerter geUltnlll werden, das ist die

Anlll)sc, O. 20.

Bedingnisse des Augenscheinlichen, O. 101.

Erledigen wir zu rst den (oder die?) IctzwlJ Titel. Eine kleinc nrnbiscllc AbhandJullg

Ober di.~ nediogungen deT Sicherheit im Bewe.ine, betitelt r'p'~H tl)1lt1C' 'Cl ',,'N, fhldet
!llcb Wlt hebr. Leitern geschrieben in der hebr. US. zu Parill a. r. SOS {JO08, 3)j Yunk
(Md. p. 852) e.rwAlmt auch die hcbrliscbe Uebersetzung derselbelI, ohne die lJetretrcnde
U . naher zu ~chnen . .Es ist a. f. 333 (911,2~ betitelt: 'l'lDle, ~,n 'NJl"O 1CHQ

rtlx" 't'Orn. Eine Abhandhmg desselben Titels 61ldet sich in dem, obeu (ullter I) el"wJUmten
Cod. .E«:Nr., UOO llOU dem Ibn Bads('be angebOren. CAAiri nbersetndclI Titel: ChIdiliOftu
r.t't1Cle fidei, und 80 nimlllt ilm WOstenreid (GeReh. d. IlnIb. Aer7.te S. 94 op. 15) auf. Das
etwaige Verblllllisa zu F'Jlrubi verdient untenmeht zu werden•

Andere din:cte Qucllen siud ru.ir anclt bier nichl %llgII.I.lgtieb; ober eine angebtiehe

,8. Aa'anl{h1~
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bebr. Uebcrsetxullt d Compelldiulm oder gar Commentars. 8. uuten unter VI. N...h der
XOW: de8 Most Tibbon 70 a1HJ1. prior, (oben SO) mDs6le 8Cbon J cbuda rbo TibboD
die o,w.J1O'I. Dbcr!otUt babftn; doch lindt: ich ttirseoda eine Spur. Bio~n t1ictlit die unler
IV erwlhnte indirette Quelle Dber diCflefJ. wie st:beint, .....ichtigtte Ruch IChr reir..hlich,
und ist du \'ersc:hicdcll Verhalten des Avt'11"Oel' tU t-'ltabi in ätiueu DIl!'! hier rortirgcoocn
viercrlei Schriften Khon an sich nicht ohne lntCl"C:I'ifle. In der Epitome IlChCtl wir iho
we&efltlich in die FU~I)rCn &eines \Torgingers trrteu, in dem mitlleren Comltll'ntar hillt
sich Arerrocs all liCincn T 11, und ich hab<' bri flOl'htigcm ßUiUem keinerlei Be7jehull8 auf
lSCiucn VorgAnger gefunden. UingCgCll cnthllll der grOVllc Commeulnr einc 7.ie.mliclle All·
'lAll! \'tm DigrclIllioncll, ""je sie ridUig in den Ulludiudicibus der laI. A.u~abe bC1:ciclmct
werden, in (tcOCIl hallJ)tßll.chlich Oller nebenher gcgfn Famm polellli.'Jirt winl. Ab Supple­
ment derselben kanll man die QtUlt;!itfl lUUlChell, wclcll(~ der IatcinilKilc Ucl>Cl"llCucr oder die
Herausgeber deli t'A'eilclI AnaI)'ticill tugewicllCll haben, und uDtcr denen nnr eine einzige
(die IlUsscrtil. kurze XVI) Farabi nicht nennt. Auch i~ 8ClJon in deli Nachwei6uI1gcn unter
IV einigemAl ,"on Fambi's ErGrterungen 7.U den 11. Anal. die Hede f,'f ••escn,

Wie weit A\"trroes bei der cigcnlhDrnlirhcn Anlngc scinca Compcndiums nur dem
.:'\IWitcr Farabi'A folge, kann ich twar nidlt angeben, aber !Ur einige wetiCJltliche Pun),:te
haben "ir du eigene 7..cugniss des; enrtercn. Er ,.ihlt 10 BedingungeD, ....,clehe Aristo­
teles fllr die absoluten On'eise w4;ctrte1ll habft, ,",0\"011 9 ror alle gelten oboe. Unter­
schied, ob die Pracmisl;en 8C:lbtil Folgerungen anderer Pncmisscn Silld, oder nichL Wenn
man die ße'A'cifIC nberh.a.upl, weht blass die '·or7.l1g1icbem, aubJ.b1en will, wie etI Abu Naur
gethan, 80 leg( man blou ilie ersten geben 7.U Gnmde~ Man gewinnt dann die acht Gal.
lungen, welche derselbe aurgt'1.1hlt, und die 8urh Arerroes der eagcnen AlIf.tihlung 7.U

Grunde ICGl, indem er jedoch ....-enige ontergoonlnete Arten, die _in dem Boche Ahu
~&liar·s. fehlen, nachlrigt" wobei unter Gllltung 6 Art 5 (fot 352 col. 2) der Grund ange­
fUhrt wird, welchen • AbilbodlarBntalCfD!J!J (sie), vi at At'tmpact_ ftIr den AusI'all angiebt").

Eine eingehende Critik dCfiSClbcn GtgenslJlnd~ bildet. du Qtu:tcaihmt. X: de C(/tlditi~ .

~l"bus praemissan"fl derrwH!!trnticmis, 1U1knnpfend an I. I Cap. 2 (COlllliUI 7 der Cfllllmen18re
des A\llrf'OCti), wo C$ bald Mel! dem Allfang (371 col. 3 I. 67) beissi: Dicimll$ itof/He, qHocl
id, gllod rtj1('riniHS ciroo hacc Gl'Hd AOOwtUar AIp/l(lrubillfH iM libri, [lieH librv 8UO?f de dt­
lHo"strati(pMe sit, guod ja1l'l Ul'JD8"crii prQtdictduJN l}1"jmlm~, tjlfod sil illtld, 1HOO "OH~
dicaill'" dt!JCN't"e sui BUbjccli d.c. Co!. 2 I. 48: •. pr;m'''H qawd inltttdrbnl. Ans/o, twM eS
''"'''tlM pott iJtit'tUlii AbilNMßr .. , (I. 62) Arist. awlft" jn," ost~w:l;l dc "oe guod KOt' BiJ
}Jf"i""IfI, Md $tCtIJtdwM 1tJtl('flfi;tI1fI .~ln"aarar rarl ,..tMMM. (Jot: aulCM prcNliar(' Clt iM StiCl

librCl. F. 372 001. 3 I. 29: .• t1 id.to gllli dcriai iM iJui6lwacW COMdilitntnt ,,1tjv.I MOdi JIOJf

od hoc NtlC'ftINfIft, d Mililwr fJO'Mff .Ila.s dtuJI ClnIditiotta~; irtlitihdj~ n. ...a.s
prONffiuisdrMo~,".1'I0I'l qprrrhr rrdr: prowt *t'cm..."jaM6oc fgisseAbwJtCmr'•.• ••
(I. 4ft) Et m upcdil, lJflod ra ittIdliga/w tU-~~ n"'ll1icilff. EI JriJU;
opporld qu()d ftWlMtI"'NdIlr "(»I tX to: parlt. vJltk ~rtziI (ICI$ JItlfiO"'Qf't'"9w AbtUHUar, d. de.·
dtla:it post se "o*i"e. iM C01l(Nsio1lcS et labtIrr. iJlwtiltS d amIMJI'IilaJes i,.pllitas aUR
illQtln. deri4li~ cu: 1UJ(itio sptritTN,. tlt'r'at dOfWfll&lratwms • ~"' ilw, qHG.Il'Ilf­

.,.crori/ aM! dtMcm.sirnJioJIiB. Totitll allte," hjuf ctucsa f ..iI ,..tfllDtio hjN' fliri Q ,pt~

cwlotio)lt! Arislo. circa Aas res Cl dtv.alio r;N6 a:b itiJlilrc ipsiNS: et 1ccirt:o Mn. Di/.

JWbi& c:rpedit1ff pcrscrlltari de iUis~ dctlttltutraJiotl'Jm, gltaruflft 'fMttIJiftcral AbUH{/Zl"

i" IUO Ubro. 2"fle sjttJ dCttWHtiratiottcs 1li1l1}lIicitcr Imlwtum 011i~Arist. d qlUJ,tillomm
"00 RiJ, dc"'ottStrntio. EH folgt. dalill eine spccielle Crilik der eiro,clnen 8 Gallungen (s.
Prantl ", 314 n. 65), aus welcher i b nur hervorhebe: unter S Art.4 (C. 375 co!. 4 I. 23):

D eit .,. to 'NO tibro p«l. {l/igNoMO iH(rrnt tsSt. t"ntum, d nlilJffaMCl i,,(rraJ C$Sl!d CDIIsmll
stMMl, Uoe aNltM (;(IJ abstcrdtftN ••• a Abtlbaehar be1l al.ayg id t:tJt.A.mrrpooe QItIlatw

N r«:t>ncilian "oc, d MOtt rG1Nil-; ••• ~~qcm;f UMÜ'M JrIlItC tirv,., qwJtl imriligit f:% didlJ

ÄbliiMlOr. ftddicd, guod dt'JfNJMIrnliottibtu si.U:iitr DpOrlCGi pott MroiH,ft~ Bit
ChSI2 aJNbon,M atrCft'WJntM. ald alUritAS ip8ontm, et pt"OiItde ptJItiil IKJC amrtrli, ""'" "otI
rotftrnnr. &d AhN Aabat Aa,..a.A.tHH bi" "'ari• ., ait circd, gtuJd largiahw CtI~OJII

JtltdwltrfflUto dc. DjaM MtWtiJhI kttjtu rti ArilnM dc. Am Sch1mR (f. $74 col4 1.43)
bcissl es: JtJ* iI(J/JHC 0lIk'tIs4 at t% Itoe str'Mo.t,(' ttI"'itu t»ftdilioM.,. qtlOI iIcstitvil ArUt.
~,d~<tnrIiOfttfM,d ooN{lIlotio iUiIu, pi tkTiDrit ob ilittac tjtu dod""Gt et prr­
t"frlil. rtM circe Me, et perl1frlxn:it iptnc.. D (orltu« l':2Jf*SOiw Ab.ulo.tar dt Itoc est. l}tIia

,,;v., librr "O"dtlM est eClJlJpldfiB. '14111 1l0MÜ.t. (erv.,tt. qNCld CClMpldNl si' ptlst
ejNs obit"IfI, Iwc eM, quod olmtiseri: dt CCl aliqHid: Itoc aut€-M Bigrtifkol, quia i]1&! ** Q)1It­

plnit ibi ttNlNet'Ilrll il/o",," ~"'" t]Ifll8 txptdit'ral HtlMtrart, d si i,. orn1l~ üli$ tnC~

trio,lIwr specia, 'luae Itllil Sl'CHHdu," ac:eidcM, "Oll s~ qtllI8 dizil'lttl$, qtIIJe suKt rp«rbtor.
J:} (masse potlMI pNlarc, guod ltaee via sil mogi$ NtUi. d digibiliQf' quottl. via .Ari8o.~er
hoc t&1d ru magmarill tlOM t't:f'O dc. Auf die EintllCilung 1:lC7jcht tiich lIuc.h A\'CITOCS (de.
codtJ, I"araphr. gegen Anfang Il, f. 177 col. 4): D islt modus dmaralicnria d dtMKlMtr.
CfD(!M d CSIt' de. Alb II€aHW" spccie Iflull'toe speciti dt mcdis dOflOMSlratUmis 8tICHl'Idum
AmmaUl (sie) .AlpII4. !JllU'~ A t8I gcrru. IJ de.

Wenden wir- uni nun 1.U dem groSF;en COlllrncntar, in dessen l-'roott1t.itult llCoon \l,;r
einige ""iclllil;C Slclk:n finden, ncrnlich (f. 127 col. J 1.30): DiffutrtliM tlCJ"U adliltlM, iN

6&) .. f;idlM. 11M .1Itebr.~. BI. $1. aorri.-l.
"llIl..l~ tUI CJIll. 1,6 Iw_.uad
u.. tollt~ -.lot_I cIilI ZaW ... - "cl...•
~_.. ..-.c--.IC.6..

sn o..bola-. A..... , IM. S9. UI 1Iin"" 5dltrri.
.... 1JrnldfdlIn -n:J UM l'Iu-~ 'UM ('al·'" I;.

A-.It'. Oie Wone I e.- A-.-IiDd C'ia Z...tL_

lIt4rr. *" A'Ilb.iIIhmI«I~"a~ItUf(tl6l.

4Ili01;.ü~.4"'-_'''-'''c"...
_ ""'"~__ .....--._..,'- d

--J, I....... ." _"",, I ••.r:dllt.. betr.
;>rfm,»

5811\1dI Cad.. " ..... 1&1·81.,; ;» OO.P 'U:»11flirIe EIl ""qta. N .... abtz udtt~ ICldu:

rN1 '1~ i'tt) M'),'f,~";N f) YJ~ 'lOYi' ..:;-:=..~~. _..ha.) C*t 'UoN.V 'U.."t

;r:;rJ;~&II~: A&.Ikb("'\J.JIIflUe' O"MQ')ro."T\'......... tnr''''~.bUTII.­
rälicl .......... Lau~, Ilirr __ Bei· lIi" .. uIeI A.-. n..
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9""' tlitoidJuth4r ~(3 ~rot1oftt,rM t!I: pmie~, tmI/. di/ftrtf6ltM, qttot '"tm~~

1ft IlmOft~ratiMibMI. I«lllIliitM tpwd lacitAJtJ addiMxre oIia ob ipN d "' Htila nd 0QJWf­

t"f'fIdOwt illonmt f:crif.tditntt"lH: rtOfI tndtfff difTtrtff/laL, qMOt tpN itI~ 8ta"tdlil. gwJ ftltti
.....N.. tz tlltw.., pttHtJdMM... (cci/. Ab'uWI1r I,. lihro ,.,0. EI 1J"f'PrrtD ,IUltftt'LntN'

[I. G.".-rp/<J:i r""~"l _ ~ I<M",,", '""" lP""'IaI;...... [I. a. ,_.....J de fk.
ftItDffItrai~,d existr.a~ qwod illrul, qw.d tJildlU'il AhM'fluor liDe i" loto. !iI "t.
"tu•• (U",i.U AM.Me", loco lid ..0. Ja ... d.tc/ora"i••• Aor i. 'trtHD"t' ,rparolo"'.
Dictw '"t'nreiswJg scheint &uf dAS e.ben erwalrntc Qwoa. X xu gehen. Das. tot 2 L 3:
Qwi 1."0"0 t:riIIillttlrit lJf'od i.. dcfiltiiiOffibta iltt'Ofttttr poJ'f tllltivtnOJi.I d COIItrmll'h' cwjtl.s SJ1t"'
aJatfo protetdoJ ~i0J4t:$ appropriait1! tl~ om I iJ proftdo tJ"'f'Oril •• Mt tmlf'tl

fHOrti(aJiO: qWtluldlfltldu. t:ri#irIkIllU' (eeis« AbPcmr, d prapltri. ('• .,.,not'i, ltdro­
dllltlor'tI. 1ft porti co."1tI",,, Logicu") ... Arif;totel handle hier nur '-Oll f)emoIl­

5tntiönm und Oefitutiooon, aber nidlt H>Il den 1(.'Ule.n ( pecieUen) Differenzen, die t:t dJ"D
einz.elntonW~ OberfafR, "ic L B. der PhfBik [U Comma 16], dem XI. &cb d r
Tlliere. a propU.r lIoc tIO'I' trym'dril .Amt. Aot "' tot» parlmt OJ.7nprffz10IH, nt pa COfttpi·
IdtIr IJtUIii/as (ocifttdi tw1(~, '" d~ioftcItt ckfiuDf$tß, ~oottt«lw .. (cciI.dLttIt4tQF':
Md mc ttlmIiofI.tM (c:cfi tk to gt'od ribi 0CCIfI"'ri1 cU: djffn't'fIIlm~~cII_," t QC

propoeitiottNtH ~nUtl.'r. Auc.h bednrle es keine~ btsondc.rn Theilt'S rbr dte omti~ d~

MOIt6Iroln:ot, daher auch das Buch des Aristol. uicht. ill vier Theilc %erfalle, WJe du

dCII Fat'Ilbi.
t::l>t'Jl BO beginnt. der Commcutar selbst (f. 128001. 2) mit deu Worten: .EtncJtciafio IItUf.

qtttmndmod.", dixit Abtl'n(UlIr. t:otnprdtatdil ..w mJUtdo hO OHtMWI 9MatallIgw: lHft1 fit 11(1(;

Im. _ Cap.4 r. 137 col. 2 l. 39: EI _Nd eil, ""od ddcmMUt:it .AWKtU'm', quonimM ip«
di.til ift libro '''0, qWJd oa:idC"Wli'Hu UM;IfI'Wiw;c alial1ltll pritHo., d NJ ",mi iM quae diw.,iI",r
!Jl"'u.!I ipMN' arid ek. 8td Aie t,1 trror ".""i(e"tl" - Das. f. 138 col. 21.45: El '!"~
ttrM gui tristimal I fJNOd proalicnta in om"i dattl1rt,.'(rolio!4e tl«'ipiH"'..r Gd mOO"#1 iSi~

prn«tiroliOHM, qtmItatlmodtllu tJidl'l"" diCl'Yt A~jMlOY itt ljbro '140 , ip~t errat . .. Et~"

summn IJNictfnq11t fK1Jlil, guod lfll'aqlfOtgtie qum.or cntlstJnH" int'('tliJur pro trlf:dill tcn»irl<! "'
dmKm$lt"alioniblls rimpliciler dc. ip8t amtradicil otlimo .NO d hor *'" nrbitro/llr tI jom ni­
stimm"r AbluUUOf' iJIJ (<<:isst. Et dixil: tl hfU't OOtI8imililcr d;(ttI1 IUmt'" St, d tIt'CC&'IOno:
qtIOlfifltH NQtt OMlle ptr 8t esl nt'(tsS(Jrium, "OM oulcm /j'Win ftO" OtHrIl tttUf$l1rit,m Itit pt:r ~.

lJ"tmadtnod"".aisliMßvil AlitlM:tuor.- Das. f. 138 c. 4 (Digrtuio ck prtJtdicnJo prifTl(l) 1.27:

901111 $0.. Hl:r. OtlalNJ ~ Wria. U~be:tttU:uDlt

~dlll.b la Cod• .llQ,..,.11 111 eilltl'" IICldedlim Abo
.-b11ft I_I., 1M u lbeIoI:r &dlt! (lU. 58) d..- N... Abil
Nuar ...... la tOliO rote fawelhl

61) A~~ bAltl'ot-pb,.... IIIIGIClllitbl fIlr aMlti..
.._ lIimn1t diftrlblo IIW" aal. ~I "ca Gt,bracN':b v-or­
"'., flc cr.OI AIIfbc a-htddidl~i ... EMl!
t:l"klln fif.... C"d..-e.dI ...... uar ... Er-:hn *"
Jl~ l0lltda MvfI'IoI-oJ If~ aad IIUI dlt

Gr1Iade illuder, WQ'IlIIt U « lOCIIt nidlt ftlr eilltD

'rbriI Locik 1l~1cfI. o.AhMa... ' Iltnt """"""
~ pocI riI JlItf70. I.#ri b. Gfl.dtoca wldenpridll illlL
_ "t'IIlI Rn n (p. 10) .«111 .pricbl.~ Porphyr im
Or-t ulld b..llf.,IIe1rJler. dIof ,,,'rad_cl••, ,,'cu­
,ei" tMaltn..-.rdt: MI bIU,,'"B~ dIII A.cr­
rllIlI &oa WidUlprud, det Lctlun. wcthI Lenurbtb!'11
~ka. VII. P'.. II 11....

QHOd mcttM iJu'atitMr ift libyO .ÄlItmozam eil. 2Hod protdicol..", ,JriJrtO eristtIU i,. dtMOtI­
tlIrolioft" 1'1J, f/Hod .". pmalitYJI",. d~ gtWT~ fldO«1t dc. • pater t,. lilwo hlO. - '"81. auch
die tU t'",·6hneodc EpiMoIfJ dt priMilalt tft. - Cap. 5 r. 141 col. 2 (l)isctpItJIio k '/Wor­
dicolif dNtOHli~ itlgreditttlibtu) I. 69: Qwod ri tlQ M, qwolNOClo dirit Ab,,,uuar ift
lil;ro ,.,0. qwxl eil 1"'aedteaJis ~nI'iri! aliqMa nrtd aPJWO(lriala, aliqwa _"' priJna *'"
appl'OpriaitJ, d tlIi9wJ _)lI priJNfJ tt aJ1Pr'Opriato, d d/HJUD ..",t ~gvtprt.t4. ftCqtle oppro}»"iDlo
dc. ... (L 14) trgo undl de.; I. 31: QtIod ~ t:II mr ilo, igitw1Wfed.io Ut"mO"d dt totI­

diticw~dtJMtUtrnlHwri$ MI ptr aggrego/io,.etlt dun. eio....M, Aoe t.l t:ioe .,drislo.

II "iRe AhftClrori,: d lCid~rlur«rio esporlt.-, ftICf ttit bema, d aporlt,f(tIOaJI~.
St:d AlHdxrdur J.1zaig; i" reapo",ioftl' od Aoe (Iiril. qtIOd i..tt'NHo AM. ttC olio ob~
lioHe~t •••• Ab.""unr e COIttrorio docW c:ottditimtts~, tl laariJ MJ, JW
qtlGI t(flmuhr~ _lillfw ... EI tgo 9'''09tfl' eredidi lfu,llo ttl.po,.e,
q~od rtd~M ift Aoe (lIiud aggregarelto, dliOB dotiriftO': «d po«CCIIJ'CtI*~ itt­
JNtOfttfl'l dDttotu!tmllmtU M:Wltdtf* qtlod f1Ji~io. LI ittqtti.rir.i _. iMttohIiJ M'., ll"M
rtJt:Iitwlo d tXriJOI, qwmll (teil AM(l. tI 9"od (teil AbwftOlor t" ,,,ror. Die s ße­
kenoillilll \'011 dem Eillflll ,weJcbw Farabi langc aosgeObl., ,erdit"lll wohl Bt!.
acbtung. - Du. f. 142, col. S I. 62: Ablclt(l.l'dr t'tf'C dixil tk Iioc IOCD qtraM ImdidiJ. bislo.
od edrolit1tdwtlt pt"OOl~ pri".."•• gNtJd tII '0Ctl, ptr.hl1lBinl.s t:t ttOII~.d A«
i" tibro,.o dl RLsoluliOHl. E110c qw*om ip.N "*/ffi,.oIw t#i t.'Ic. Alqvi l'rrof1i/. ­
Cap.6 f. 143, «:01. 1, I. 46: B idto di,n AbunartJr ilt libro dt Dttltoft,trotio"e tJ'jod~,.

"CUNOrio hic i"'elligere ddJtMNlI "ClCeSMrW tIN!ffliaJi(l. J)i,wmH' igitwr MI de. - DAS. «:01.
4 I. 50:» proporliolttJIo, lIl'antdum qwxl t'idd",r t:t IOdl!'ltM bi...qo. "mt tll'8Cltlinlio• .Abte·
,.a.ro,. oHb~, qyod tBSttt/itlJio 88"', pt.r tpelle dividilHr tlNllmqtIOt1qut gtJItIS am..
Stdjo", lar;tl/i (Mim," 1ft Jwc ck. d 100jlltMlI" rk. - Cap. (lw, f. 146 cal. 3, I. 5u: •• qt4t&

(1(lmodHm rilldur .lfJMltOaJr i"tiNn'e Otturia htIec in JilJro '110. &d ",irNm esl de O1JtJtio,,,,
AlIN"omris, Q1m ((lUI",r d~ nrlea sptc«lori dt IJt"I€Iilo ""0, "Oft nwtfft (nltfllur, gwod lIoc
t61 per tllIHItt lCt"lfti",1lt1t ,"«li."", ("gI. C'Alp. 8). - eap. 7 r. 148001. SI. 56: E1lCntlO (Jtl,

qtli dirit, qwd tfft (teil Nliqtu, "ltttIiottcm de parlicNlari iM dttmmMrotiottWll', qt4Ottiom po­
t1ihu' 6tlb unirersoli, esl "rmo errONt'M3: qlUttltJdmodl.I'~ (U.tit AblltulrDr 1K ltbro dt Dt­
mOtißtrn liotl e Itd hic 1Cr't1l0 trit 1j/ilfl'~ 1n'U' de prt1I1OSllioHibu,. diol«:tici'1 id tsl. IlOte COUSO.
d h« tßt fJf40d di.riJ AriIlo. in atalndo .Dioltdi«,. Et deetpttu e,1 i" hOl: .Atmnntot" d m­
UitllGt.;' qMOO rt, Iwt:t sit ..na ;'1 lkmo1t8IratiOtit d DiolcdktJ: tUsi (orlt t'€lil prOjKJtJ1liont8
tltm(lll8tral~tlm """ortS, qtWe t{'ficiuNt.". iJI OrlWlUI syUogist;cu. -Cllp. 8 f. 150col. S I. 11
•. Il'rtnO igiJwr ...t1Jfnuuari' iN lihro '1i0 dt DtmottdroJio,.t (ul fmttH CU1It diri fle nrll­
llleB, cl cltdaraC'il guOfffOdD lOmttHt"icallt lcittJtiac, tt i,. quo COIIlttlURkaHl: tl er hoc tkclomvil
'f"C"I«I(l, d ""(JI~w: d qtIlJMOdo IroM.-'ftm pO_lIil dCJl'U»t/'irnNcrttl dl' tu1l' n. aJ1ttf1 d 9"0­
nrodo ,,(tII PtJBSHHt: ser,"o 'de, tft9"'o"" "on td "tru. QumtinIH ittld/txil ptr tf'OflSln­
liO/lt8C ill"" dt qIlO dieil"" tIOIHttl lrnlilialiOfti" 1ciI. qtwd trort.B(troittr propoWio tH<Jjor. 8 J«
~ appard n ~A,*".• quod (altollW tat qtIuhl.../tat'" '" dUllhlll~ (t(:.
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'flUId dixt:r1lHl, tHltrMitNr A/.M,uIlQr ditüst i If libro .NO: qIW,.;alH con.!ttjIlIC1Itia, f[IU1t rtil fllltr
CWJlC3O! tt~a, d iM ,tlI.IWa anltmkHlta d eo~jfU:fllio, '''rtWilttr stattldHIl trrr ,,~:
mIIllIi InjfUJi.r "' ipsis positriH tJ rriori de. Jliddwr rUlll'M qf(0l1 AA'il(Jl. ftOIC tJo",u'JItO"arit

itt (fNftOftS(mtiOtU ttiri EJJtciNH ",.u..a.. tml1ll1l1t dt. - Das. (.233 tot I J. 35: D Att.dI4UJI'"
tst ."t•• tonIm, etd tW", (Hilllot tk !/ffltrt, cl at dwbiw.'" "'(lg'U"'I, 9't"'" .on prnrdiJ;nJw"
1ft aliqHa ,pcdtruHt dc. - Onli. r. 235 eol. I 1. 55: EI. fJf'fJ]~cr Iwc, gui Hon !'Muit cotItli·
';OIINII "' demOt/.filralf€mit!HH stJIlStlmtiaJibtis lJrimiJJ tr di9lJOSilifJllll 8t/.bstn,,/itllitlm, J)(XXfUJit
.wqw, ~cmtld"l()(ftm. int:eHi/ur Al"nlozor (tXiMt hoe ift libro IflO.

Qflßes. X . oben S. 44. - Q"ats. Xl Dt. cmKtititmilJU8, qwtt t'OjfJirUNflr 00. WtelS­

Male- PromisBonfMi f. 375 col. 1 I. 3G: D ja"'l"daltlM nd, qw«l AbIlIttara,. d«:lind Gd
hoc. dlt" dtcit iM u" libro: tHlntdo Iric 1)tf' fll'MlSltrias fzl'm8 pt:r 1Ie. ttam jaM pwtoJlfr. 'JHod
tIOlI orHJtt fltrossarisIm sit ptr se dc. - Qwat'lI'. An.. h Medio dt'fllOttSlrtliUntis, an sit COKSQ

mn,JOris ext,.tntii f. 3i5 col. 3 I. 5: 11'0.1" .AlMulzor tri! i" su" libro, 'J'lod tttetSStlrio 0JII)()r­
lad CCtl1ln8, (fNtIe $Ulmmlur tHldii tcl'fltilli ill dCmOtlbtmtionibtlS 'It OIHncs Billt dcp"itiONt8, (11lt
lNlrlNf (/(finitirntIJtIt «mborwttl mrt1lfortJtn, td "HtUB il~tJl, (ud nliJ;;Hju.,. qtAod tsI aliqHO
INodo COtIflJfU~ ambobttl tlAoc dttrntil, 'Iuod dl':WlOIlJItrat1oMt. si~icn "}IlId ;p.sam (rit) siwt
lrite". ~III etc. .A.rian'la nTO dc. SchluliS 001. 2 I. 52: 'oltmt awttM loc m amh'r1 id,
qtlod es/. per se 1Wl1l/H.. cl oonIm 1W~ Bltpposittl fA 11« nrlt. '1I1W<;du* a.tt'tH rin" er
IfKO dttia,;trtu.' tx eOlfdit1onih, prtltdicotio'lti. dt o...i, qun". tradtdit IIri.to­
Itlt. rn qua ilis dLfOOH8lmtms. rt pmcmissü dt.mfirlSlmtitis, CCblil hic rrrot1,] d pmtt1ipNt
Abunn.:ari[,] ipstl elltm {Iem fit ab "oe smnmtf, f'l pt"OONlSil tN dN'lUlttStrrdiQtlibus !/UMlam
71ff.1«SSt1, 9UO 1"'ltWft com1,ltre tlWtHt:rHm ,ptt:iCYHIH uJ(;rnaJ'lm, d,-monsh-alforntHl stttll)/i­
cikr [ridltiger: tlbsdlllnruml. rrbsqtIt ",cud iHlilitUAI tU Iwnc COft(litiOfu',n, d ('t(ntigat"i'
eiros 'JIo,trne IJctlJli!f i. gvil...QtlnlN fJrlilM8 [richtiger: ... artioo, oder op"raliom"bwsJ, •

qut pro(<<tal lllitplO, IJdt:o. fJNod i,.i CO" Inurw.1 lo"yu tdilioJfu circa '11I11"
libr". (It DCMoJtBlrati""t, IJ"lIt" 1If'" ttifJI;' nndlipliMI, f}Umft ail "'.., libtr: toltl'"
nlltt_ h"c ctrl uror, d RUpCn:t'lCltf(tIt pr1J hae ttrlt. llro .. t priBlta Deo jube"/t oslttt.­
tl"1Nu" Die letzte Verweil'iulJg bc7.ieht sich 'fiell K'ht all( deli Commclltllr. Wichtig ist
die, im hebrUischCIl Original prAcilw.r ausgcdrnckte Delllcrkllllg, ws die l\lillUKlr licincr
Zeil \'iclc 8i1cher Obcr d86 Buch dCli ßewcise& rerfasst, welche ricl um(angs­
reicher sind als diese sclbsL 1'..11 diesen Schrillen sehört wohl auch eUle Ton Abu UfM
Ibn is ~.saJg, l\ereu bercita Inchrmab 'Erwl.hnung gescllcllCD CI). Noth 5fN ler sc:hrieb Abd·
ol·r.aUr UaDdgloucli ltuu,. - QNat•• XIIl. Quo ttttrdo fint Ira"sWtw ttb tiM nrtt IJd
«1i4"" r. 37(; ('01. 2 1. 10 .. C1CM Ja- cs:pr!"SSlrit Abtntarar, qrwd ~JfJolit(J,$ Bit ptr se 9"""­
lilnlis,licd ,-;dMttlr ,/u/ft/ort c1mJ ,,« alibi, dlw, oil, glied "isi tU'qooJila.l tuet "CMrCIt t1tf}f1i­

,'(JCU'" de. - »llS. eol. 3 I. 25 ... 'WOJJO,~Iio'1€8 t.'€TO I3rilS(fHi,5') .•. rWri i1lfl'"t.ditmtur""
dNlI(Jtl.~/ratioo('Wf lJllI.mf!H nrtill"'l "('([f't fflt'US m·a" f:/ jrlm dail .d.bft'Iß,'l'(tr "e iUa IJIwd fit

(orgl. oben Cap. G). EtA« Mirtlttdfi'ftt t!t d~~ iU"". Beinabe das&clbe liest ul~a .IU
Ende des XJ1J. QNaa. «(. 37(; eol. 4 .Ewle) , nur lw-im. PI' dort: ""'UNltIM .Abtttc4rut' '" ~tft
copitKli, m!/NO loctdH$ ni de mW.,IINHilalt ",11te•. DicseParallcle giebt PrantJ (11,31 GA.
59) nicht an. _ Cap. 9 r. 161 co!. 2 I. 44: EJ 1toc~ dWl ~ f'tS 1~ « ,,?,a. de.ll'Iu
t(lMOl dtdJittJtlI IUntllHIli ita. Nt eristi1JlCJll, tpuJd 0; t,UtlfhalilAut nltqtIOt stnl "~lOru
nahlrll crrlis, d I,oc tbt gtlOlI 11ddw a 1O'biJ AbImataris ifl aHo loeo ~b lIoc u: Ubro BM,O

de. _ Call, 18 r. 1GI!. 4.: .AlAmararem ,'(ln) t~;mUil «GlUt' }« f" 1«;0, rt hot:., gH!HU

ipst dmt, lJ140d (lc..".~s tri.statliae 61ol1'tt d...a"m~ ~1Jt. ~NJlat.'1HOd~m Arist.,
DemIich '" qtUI eottdllditu, pritf.s fW f108Il"~ und ,JO,'ltl'f"tU pt:r poIIl'~. Die Wldcrl~
schlies.&t: StrMo ""If,. iMt t1i dNbilaItO"' d errort ptrpltru, '"~ d mUia IM ,.

tlI dttiatio ip.i... a docl,,'''" ..trtstott.li. IR Aac: rt. . ..
Libtr Tl Cap. 3 r.204 tot 1 (Digrtsrio im "et tlltO dlltU l1J081111 ltdK:rt dEftrtlhtmcl).

AbIU/ara" ~o i'Uluit in dtclaratiolll idiu loci .•• ~JI(ILOI'laldcm ~'dH", tfl'od Je:
1fIOHStmtimlel, fJUtK "'Mt d€(jttioorla t'OnaJllt posiOO11t, sunJ illat grUft compitCOIltllT ~ pll4n­

W$ dtfiniW»tibN& dt rt: 'IOC 1tJi1wr ,idrlur (lwarmst in ltbro 'wo d~ dtmo"st~allo,ul: d
h. libro BUO dt rcrbis d A'c iR isto $"HO SCTtltOltt ad introd.,,:ttOMtJft hJw, Iocr ~~

etrbi. Ar'stot. lJicr 6Clleinl dBS liJ. dt tkrrIOttStr. l"erscbiedco \"00 dem ComlUentar, 1I1
wckhem ..,ie wir aus MaimOllidcs g<seJlen, eiOle1ooo SteUco einleitende &merl;~o l"cr­
~IJgCfl: _ Dl.iClhtit r. 206 co!. 3 J. 59 .. d tstpriHCipivm Iod, dt qHO~ (<<:iJ
...t.lHInnrar "' libro Bt'tolllliotti•• cl ipst (ttü biMtlt itUnt/iOM(Jf tk. - Cap. 5 (.2) 3 col. 3
(Digression gegen Abuu.) Weder Abun. nocll Andre rcrslamlcn die. Absicht des Ari~.
(I. 2G): Quod awtl'rll Abt"CaMr rJmI attjgtrft. 10ClIm islum, mllni(esilnn ldtque 7)tJ' m"ba sun m

libro i",iw. dc DtMONslratiollibN' (J er: raUt teli, in libro Elemttttorwm (s. !l' 26~:
d Jtoc qwal* iM libro Ele_ttt'on". H~ o;t tu1ftp/is tiMlt...., qwiw. t&BU t:ti .bi. hoc m

loco~. lCOI. 4 I. 20). &d Abauwuar *'" a,uJN«lro1il iM 1tQc did.iotet. de. ~~.[~.
I . .Al"tttl~) !WO Zotgi ~iJ/llltil. qwed 'Im mcitttndr:t:rlit hoc. tJt Itot §"Nf"" ~ d~'~
lHJrtt trpo.iliolli ."at '''llu libro .J.ri,t. gttod Artst. potNil ttntdiltOfU'S.tkMottstmhOJtf­
btts. gteM "OH lJt1611iJ AlJat"azar, qtnun linst. COttSidtral vtique (Ü dC'»l~roItoniJH$t.& IIl"1~t,
'l'U1 surtl dtfiHilWrtt., Me nt dffilti/iotltS in l>dCfltio, .tI .Jtl.,untLtar COt~cmt dt ~lstroJtO­
"ibwa oLsoItdt de. OpiHio mdtm filii &nat [= 111'It't"flOtl cd optnto mt'O. - Das. (. 214

col. 2 I. 39: FJ propcna tPmeffitvr .AmlJftuf/Y trist'iflUlSSe. fJI0lI dmOflliroJioMJ. gNat tm­
d,,1fl d~xit-'I $tiM fJfI~ tmdvnl dt ,.dMa, qMQt habnt/.. biJIOlJ ~~ffiJio~, lJ'«!"".Ht ".pu! ci
prior alttrtJ. d aatPldW1ll ],oe ''"ftiMvs ip'w. "'11I'" IIhg"t (WUft 'tl/tb..- r.h. e~,dt..
trtfttplis Arid. i" /ibro '140 dt DtMO",trolio"t tt 1toc' totlIIM ttJ ('(JIUf(I .',t ."~rt'tI"r
afstc"lio,.t upi"ioHi, Arid. - C.p. (.223 col.4 1.47: .. d d«i(W(lf'l1 m tpnf,lJ1Wd
t-ia CO,.,poailimlitJ mm rtt ,1ftJ(PciI!NB Qlt t'r,lrMC1tdffli dffi"monn igtloto, .smmd~ ttalvro'"t
fjIItJlWdntCKl1IJ14 (tcit Jloc .Ah'''I~1.taf' iM libro SilO, 8tcl .Aristoltlo; ,I()t$ (telt mn/llmlNII de hac
r.ja itt lilwo 8NO. iNffOOH". quod tst BfI.{fi.rtnt8 ad ~m1fcNdas ckfitttliOfllts sillfplU:iJtT, std se­
e:tdIdal'" qMod t.ttI rio (ociJiloIimUa '" Aor. - Cap. 10 C. 232 ooL 1 I. G8: Ei 1J"OIU'r Itor:,

(i"l18itlol': aWa tlll2~ li.
6S) Sthe He. 8. 28 10 .... so.
~ .. ,.4aOl"", "~'I__ I 6f)~U"'Ic:.8tl.9eo._(l7.i.miu.l.e-.,....
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~1. • TEIN80HNRIDEB, F.UADI: n. ScuRu>n:K (A. LOOlIlC1UI). 6.

U1piro dc. - Hai. (ul. .. I. 3: S«I itrrnli""",, AblIPMm' pI',.h,,.bIIMt,,m '''''.0,.,,, ci,.cn
"tuU' ,.fm. Ntmt, thf.", loqHitlll' ~ fO, "' quo COJft.'t'ftirntt uTl'.1/, fit~ trpfld i}>stmt, t[ll.o-I

((nlf'"rff.nu", lcrmmo tllOjori "tc, .. 11M:. I'S/ '1',.,,.0 NO,. rf'IM, dc. - Das. I. 52: Tollt'"
twtrtH /100 BifJnitic(lt, tjHlXl lib" Abtut(U'tw tl,. n,.motltft",/iOHI' ftOtl(l1ttll fuc,U C01lI­

pll'llls: "mn pol,"" PJlltmtlH'. m}wc (y Alnu,nmr, qHatH (/llod sit pttltmtlllltl, qwed lahll'ritlt

Ntlft 1;(fI' J'elf, ob illitls pl'J'itttU" cif'cn IUUIC (lf'/~t" de. - Oie SchlussstcUc s. oben 1.11

lib. I Cap. 8, - QII(lI'S. XlV: IN triplia- !Jt'flYC diffi,.UiotttI.. iM twdiNl' Oll dcllt6tI8l.·.
f. an ('01. 1 I. 14: DiciMWJI iI(I(jtU'~ tJ1fOd ..4bNM4IOf' tnil t t}tI«I tllfi di/liftiJo tllridm" dHtJl'
d;(fiJt~ tplantJH .droqw t:il iHl}Jw(tdtJ 1'1 iUo"",. "!l1'""!JIIIUJIC siI tlifPrtitio ptrf«la tle.
I. 34: 1:1 idl:o "'l"OhM'" Abtntozar, qtlOO 1ftlMipin/«.waM JJippountis qtrol""tU ittf,.,.o.l
,lif/iRilioff",. 'PU dtflfOHSl'YllimteJH. &d rtt!pOttdil tld 1u>c, n; ro, qwcd tWM ~I tmir'U'tlliis rlc.
..• Ctll. 3 I. 41: JJoc iJaqwl' tH, qtUXllaltlil .Ablttl'M'w. d nliot, rl trl'didil tjtUKl ..fJw. ja'M
dl'$hvriMrl sutttlll Sl'J"lHOtI"". 1'1 11t'7tUtiS dl't:iarit (Ib uposilioM' ~vi Sl'uultl'is aren
htUlc tttlt: IM. gtlitJ OfMUl/tlS r#. olin". opittiOtIttll, 1 ,qtrill apoS'ttil II1fIU!t strmettCHf "Ufrr
Ne. - QtltlI's. XV: /JI' tlt1ffmf.vmntm(' qtlil1, f. 378 col. ) I. 44. CI illre du"," .Abrl......tm·
su~lil, '1"00 im" ~jf, siI., quod !JCnt18 jm."Ctlintur '" ili"fitl;UOtti~ t"MUll, quatl t10tl Rittl
opposilllt' 8ibi itlfict'm, tWtI elp«lit, "t'OlI itlfrllilpllU' 1"'(lf1t I·erbt, tjtI.'l SQ'IIl1tl/, tlatH f),ttftll f"~

tv:ttiltn' "' ikfitliJitH4l' p'ot:dicolorwrH fuJiollt t[U{I .;prm MIt" opposila. - Qf4nl's. X VIII: /JI'
dt:fütilioftibus, qwllC tljomlllr poBitiolll' diffn'"I/l'3 n dl!fN(YItslJ'lIliDttl', f. 379 col. 4 l. 39: Ei
idl'tl tiM ptl1nHltl8, ""otf dmtoHsIrtlliOtK:J, qtlm". ",um Itnllftti BlmI 3tfol' qwiddit(ltflf, Slml

prarlcr filM quiddilalf$, qwin "ON Itl"f tv:rt!I' deJltOßSlmMI€'S, tJ" {Jt'o H()ft 61(6üt/t'(I"' iw nIß

P" Ctitl/ftl$ pro2'i.'I~ JtJ(Jjor 1Hrrs $p~eit:.""," clt.otlstratiotltltM, I]tlG8 cONliMtt libtr
AbttttNor. , . TohI.. (lftlt:.". hoc;mtl osttfWJimH itl ftOlitri3 CO..JlCttl'ariis ~tlllr" ljb,.....
Po6l1''';Ot'tl". kw«di3, rl hie f';<l/. ~,lJf'i osJnlSU cu iH tJtitHol~:riol'VtM,1'1 tt:rli~­

cai".. t1iI t1pt1d Hf', qtUIIl illa sit llpittio ArWoidi& cit'rtJ dmOtlSlrolioM<-s, qttRt' lmyitntlttr ip30s
dt:p,.;lious. Jnm (lv/l'''1 '90 /Jaips; "lia3 tl, hü: Sld Iibc m, qwotl c:rptt.lil ",'II"l/m-e,
qHia qJHrfJIt r.sl tvnnll. r:I ill"d tsl, gnOtI t'id(tflr pos' "l'hl'fttNllI'm P'J'~ct'utflU(nll'tH "

l':3"cIII8i.'(,,,, consitl,ytl/iotl,..." 1'1 csI qlftl~klHI "l'8, tJtWI' "on cOlllllilit aUeNi illot'lun

EqJosilon'''I. qJl(ft"Hllllnlclalus 1)Crff'tlil rul tl08. 'K'C "j(1f'/1II' e;r; verlJjll AWrItU'lfr, tjt«Xi ptr.

1.'Oti1 ci itlml rs, t~rbiJJ Al'isioidis. lied O$lrttM4'1l si/, IIbC "juJJ "(:lVi!! '" POsli't·toribt4 ,.1 itl
lib,.o EII'Hdonur (1). Ons Ictrlc Wort ilit ein Druckfchlfr, es mu&S ht'.isscn 1::lcmc"­
Ion... , da der Hcbrier 'U"l ';' !oDO hai, aber welches lJnc:h 8. unter D, 26. - Bpi­
sloltl tk 1JriHtitnl, pr'tlftliw/(lYlJM m dnMottstmJ,""oo, r.380. Diese .F.pi tcJ. folgt in der
heLr, UtbcrsetnlllR in Cod. Mii7w"II. 36 :W. 212, ,,-ie in Leipzig XL 9 lJI. In fI, auf die
Epistcln des Abu'l Kasim ben Idm, des Abu'llladsclutdsch n des Abu AbdorrnJun:ut u, s. \\'.;
Cod. Jlitdtft 353 ist zu AllfulA" dcl"ect. Oie Uebcrschrin ist dort rbN'C' (Qwantio), wie
bei 1lI1r.n nuJtrolgcnden des A,·Ct"T'OC&. Der IAleinrr hllL sic \\'0111 ab(;csondrrt, "cil dnrin auf
dic tlklgisthcn Quac1;ila. ,'cme&en \\in) (I. weiU!r uHten). Ocr uabis(':hc Text findet sich
in Cod. Eacur. 629,(jeut 632) f. 74, und gebe ich als Sl)CCi111ell dCA mir \'on Hm, Prof.

l\lnllcr mitgct1tcilten Anfang in der Anmcrku~~. S~lt!r Iiesl Illan (col. 1 I. (7): ALu~

ttazlIr a..ln, pulndl, gtlOtI OIi/n~laJtlr 'PO'" Ik"(IfI&lmIUmt_, qt/(fßt16 jMftit ~HnTI (Jt;/~li per
I/ollooslt"Olionntl ptr ipsos lliffcrrHli(~. d lloc, quin illC' pll/ut'it, t(ffCJtl in Ik1lUJf1.~/roh'Oflloo8

8Uf1icicrl I Ij"M JH€dit/s lcrmittJIs sil CIIlIStI Iu/WoI-Wtlt c:rlrt'tllm1f111, l"(l ftUrm/1l ~/m. 11.1 m
suo libro ,lixiI. Rf:s (lftlcm tlO,. iia sr /labet, ul ipSI' Opnlfllflll #'SI "c. , • (co!. 2 I. 1), Jflm

lItflrm "1':})OSlIfJn .. 8 hoc ""(ll'sUtlm ;'H tili. POsll'riOJ'tlm ,.1 in 9t111l'silis IODids • ••

No"itHJ;",i tlNt,.. 'lIosIl'l tIO" ftlÜfldtml hk (J(:Y' p·Q.,mrolwlI fKOOlnt8 prturlioolllilf t~ lft4b.
;«:10 NC. Hieller gtllört endlich eine der kJcincu Abh:mdlu.ngcn, derc.b Anfatlg aus Cod.
F-«ttr. 629 r. 87 ich der GOte des J-Im. Prof, MaUer ,"crdaukc"). Sie ocnnt glcidl in der
Ucbcrsc:hrift du d3uch des lJc\f"ei5efl. und halldelt ,"on der CaUun,g der Spccics, Abu ßtkr
Ibo t's :SaIg bemc.rL..t, da&t §ich in den Text des Farabi ein Scllrt.ibfehle:r ci~lichen
halx!n mOsse, dieser Fehler hilbe abc!:r dahin gcftlJu1, dass man den Worten einen •.inn IIn­
lt!rgclcgt, der sich mit dem AraLisc:hen niclit \·crtrage. Oie rithlige Lesart habe er in einer
Abschrift. gefunden, wcldle oollationirt war mit. dcr des A bn Abd Allah Melik ben
WolJeib, genannt cl Ferra (?)" 1101.1 in Gemeinschaft mit ihm selbst.

Wir schlicsscn mil. den Episteln \'011 y.wci Ambem, welche kllrt. vor ooer I\IlCh A"er­
roes lebt.en. Die erst.e Epistel des .AlJu/lalkllsim Mal/1ll(llli /Jett Xa«". nCllllt in der hebr.
Uebersct.zullg (in der 118. AlN"d~. 353 81. 42) den Verfasser .dbtJ.·1 AbbIls Alm/{;d b. Kasim;

");r r./; l. l.1 -"-J '" ."J,JI ,.1 Jli .:,,};.:,I';" .r.!.;li t-[;JI ;r l;It.,. e,
;,.1,1 t.;~,.. "j; uJ .:r."'.,,!IJ,.,o' tl.;:.1 "I;r -.;(., er,Jl t...:. r,oll J..JI .A
J J,...JI "I CO)I IJ>""" J./;"; .;1, .J;l,. ...... WI ~I .,;, Jli~) ~,.. ",s;
r'" "I~ .;~ U")I ;r 1"" r~1 ßI J.jJI, .".,.ll J ~Lil.:r .lß'-~i ~J'I.:!~,

J ...1. ",I; ", ..:.~,..-JI J J.!r'1 ;r r,oll J..Ji ..,.. l.1, I.,l; .,Jo Lo, .:,1 ~
..,.JUJI ..:.~,.. JJ 1,-0;1 ..:.lvJi ..:.~,.. J., -'"~ L.,I~ j..,oJ; (.:,1 .;li
...1. 1,;1 C 1,-0;1 ..:.1vJ1 ..:.~,.. J 1.;:..,... 4

'
L"j...~1 IJ> J..:-.-,.., ~) ~,.. ,,}, "I

JlI..:.~;,.JIl.I,I,..'..;,)'"",,;r wj; "I .!ll.<Jj1 J,oJI..,.t.:.e; .1,1;..,,,,1;(J (1;.;,.11)
.J- U-~ Lr- ~ 0 1 -H"j; ..:.l:-,lJ.... J (?) ......1.- ""=,,l:f Irj 4~, ..., ~; lJ!

~,~I ~I & ..,-;, <,J,~I ..:.~,wl r"'"' J"'-'v!dJ,I.r.!, b!~ ",.,.lI
t.:...,..:J1 Lil .:r."!rJ1 "I ~, J ...-JI, "L· JI ..I. ....w ..... ~"I I·

d>.. . 'L· '-' . ~;r . <-. r"" J>
Qj"...,..- ...10,...,1I,.;1~J,.-J1 , .., '·'1 .ll·I~, .. I ......=-..--,-, ~r .J v--' .J~ U ~ ~" ~

"'l "I..r.l' ...);f;r -"-J '" ."J,JI "I Jli Cl t!,;~1 J iö,01~, ~,I Jlo, Lil .;11 ,.,
"';lirr'J-JI~ lil""';I,$IJ;~~J'i 1i7) S.n .....L.fdIlld.nlf:I,Dd~...~lPt_
w~ ül . (". ~ .....;J) .J L=. . (" J' I sl<'IInI'..\1III AlMt "'lab &lulle b. AImltd t~ d Fn-.... ~ . ~ r v .w «11 Jw,i A1wIJ" (\''', 1008 2t7) vm.-e,.
,j!J1 IJ> t-WI '" ..s;,A Jli@~,I~,.. ,' " .)1 "'u , .,.
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der III~ in DatI'.4nI,. (1IlriM n BI. 129,l&t. f.
00 cd. 106!I) -.I ..Oll r.,.,..a-. dt:r d.lI Bdt -.Alt,
L dd-., rn-....... J. Ca,. 18 r. 212 «11.. I. '2, '1i1.
C&t. tO f. 117 «11. I I. tRi Ik ...ll. ... I, r,&4 eol. I;
41--.1 C.... IG r. Ill,coLli n~a r.IIG
IlIId lIOlIII.

i4j KiIIibcIC••iri 1,!IOlI; Itwo'c, .._.hreibl J.;,.
elllrdlic:i«W Imlk A~prfllllfll.';Wpnrleb p. 182,
Klebt 4M UC'hertdirifl dta Al.«.bniUe:. und t1bcnelll:L

J.;,. pr .~htj bil1(t'CCn ntMl er 11.162f1.K1lde-. "er·

ttkblllil d(,1 l'llIlembl ..:..tt,..,ll ~,ftbtI'lda;, 1II;1

Cuiri IPo 807, t'G ist •. rt8) /Ir I«U lItllk argttMl'ldn ~

lnItloII -..11I ulll1lit'a;1 "mu hilllll. "Clrtlicb bd.I dit'IC.
·Iltel: .1I11n der Oltj('tttO, 1l.111lt't.1 _l!tl (,.,.­

(,gi. Sthcllllldcn Po 1114 :'lIltlm~I"'l. Ilin'l!'~n hr.'-II di~

'roplk btl"·IIraIJ'KIt.t (VortllIllKoArlaLCAp.~t""" r
J..J.:lJ il.h.IUeOrtetlflrDl.pllillion, 00••"',,&,
bf:i~.,.. p.~1 UAricbu8'" 0";"'" "iI}lll/iiboMt
u. '·11.... A. 1. - U'tkr J.;,. ~8Cn l/.l.ncmcr L lk
~ PI AWeßu.1I Vo4111 L Ul$j UqaKhalfall,lIe6{V1l,

{B(j}, IV, 'öl C' 11. 7130), \',00 (\ 11, 8491; -Cl 11I, 189

(...ij;lJ ,k tJ.roLo,. l~rlltÜi:. lliclll .;ja, wie Iw-n

mwlatr, Jö..... 11, 1~; Guzall. Ethik a 170 d. kbf.
{fcbctMb.; lkcbal.llr:rvMplllcbtcL \orrcdfl BL 11 N.
w_ 181M, wo' .AIplu_ O...tIlfr:bk",JI~ JJ.­
.eilt LeJf& l&&!'o., So 12; ocl-~.u~.. Po'17 ••
.; 'fp .n. Wank _ C... 1I, IM.

FARA.Ol: n. ScmuPTt!i (A. LOOUlCIIE).

HlfIjoI'is dc., "'Orill es heisst (f, 383 wl. 2 I. 4R): FJ. ThttHWim JHWlfU 11& ,tM/WJLQmJ.iottef
;R/er (t(~r(Jlimta etlltB« 3Ol1fHll. D Alplmrabim nposlfit 1rot iK ,* loro. .EI tyfJ t".lJ1OSfÖ
hoc 6tI(fidl'ffii~_ i. Meo tr~tatlt d~ cOlHb,,.uUOItibHJf dt..o...,trati"is").

Aur!l iu der ./hI-Ndio fu/rtKti(Mjs (Disp. 1'/1 f. 93 ftl. ed. in s-) li(Sllßan: QIrod
"1ft,.,,. dixil d~ d~~ JHbs/liHtia,. "i.;I t:&I. W I'JIS hJ gttttt$ Mlb!lWlt~.MhfHpiUI iN

tltfiJlilioHlt rit#J CtI tHueJ<." f/'ttJ f1SIINtlHHlw,' gntnYl IwrwJII """"iH iM dr(iHilioftibH8 fantIN, rl jm;,

fil'Clumrif 11« .AJphn,·abitI~ fH ',111'0 HO dt dtHl.o",trnlifJlt-c (~'\t).:l 'n.~O:1 ~~ hebr.,
meine 11 Bt.161).-Fraglich ist cs, ob Albf'rtu M. eint' -ebefSf"tzung t'inesHuch('l
des Farabi ober die AIJOOC.i.J:is ,'or sich gehabt (\'gI. PnUlti 11, 312 A. () I, u. nben I A. 8),

n, To,ik. Die Ambt':r und Hebr!lcr kmnen auch hier das @ril"thiscbe Wort. eniterc
selz(D dAlUr das an.biseht' J.),., das Iri6st eigcuilich StreiL .J)i5:puw.ionll"), (He h<,bl'l.i­
sehen Ul'bersct.1J'r MU::I, d. h. HcsicgUlll und dann ebenfalls lkoSil",illlll@, zur ursprftuglicben
lkdculuug des Wol"lft, zurfickL:ehrtnd. Uam.mer S('b1 dafftr W'Üt Dialedik, was dem
Sinne des Ari.st.otcla; eRlsllrirht (l'gl. ßrandiB I. c. S. Ir13. 328). Farabi selbst bat sieh
aber AU die EI.rmu1ocit' ,'UII TOT.'C;; gelt.ll.ll.cn. Der jOdjsche 1k'ligiousphilosoph Abraham ben
O~xid (EMtuw 11111!1tl1 hf'br•• 6b. uurirhtig in der deutschen Uebrr&M.:%uIIG S. 82) t.itirt:

Quc$il_ ...,d6hH, a""'" der Na.: DA lktrt ..c",,"­
tndl: bl'D Tlla,i, (L obn A-. Wl). .\udI u IItt_.
U Co_ 2 t iOO e.l. 21. 671i. _: El;.u..w­
_.itot:-.Ioq__fkdII..... III'...... lIo.t...,

~anj ••.• 1-:1;-~ "C:III' ..o.le, AbMIIN
A~(rite),fil ... T."'a.,._"'~fI"W'C_,
rl/ft::il .. Mt propollt.... _MI:qll._~_ig­
....,M,..4 ...,.qtJtJ.... ia...,.., Io'ntMrtlil-, d10·
IM.. ut~lII~ciIlt«,~(JI(.....art.~
"oobkf." tII;- t<MI'fflIlIinrvtll t:i.:..1Ioe flliclttlllloMl­
_",~... I'''poru i'!iu tf in- ir-Inbomrll
rtpflNkrrei.l; d lI'nIICINtlI 0'" UlMc:.,,_I/__ iIt-.n·
... ......,or.... J'~"rtodu*Mt"Abttbod.,/;1. Toplllil,
l«ir kttcKIIt Ilc••• &-, EI,;.u.1 llt'll A bll'l Kul", 11..,.
i,hh, ..Oll IIcld,er (llIItu I) die Itroe 8twe_, 1Il11('r
N~ f. aeo «11•• I. 18, I. MI 1. 27,lrl. 00 'L f, sei I. tI
In folgtlllle1 WtIM: ..,n;tllDuaclt: AlM AoI't'l1l-. "'" tAa·
Ion. _ 11,111I." Al,""'.... "_ llnbtt lIn6caIII AltnIlIMcI.. _
Ah lrttthuNt fIlroll_ - ..:r Il'IIcl.1 1m.,...or A..~.,.
adrbt KU bAbtn.

78) AIlI 8dll~ lja, 1SWl: ttl -.J1'Ift "MI '''''1''''';0
('I1C) .tr.,i..,. i. I1tw. bla. 'Pt.,No'; ill lh er·

dhnltn F.\laId dC'l Abu'l AloI;_ AllDei! b. KQiIll {ead.

~llId&.:wlJLU)I'Ift!t_~»C''t=Nm, ~~"1
~)JIO,' oL 11.. dl'l' I'" ",...,... iIl tkt, welc:llu elu
Waltn ....hl ö .1.0 .ruk-J •• Ar.ohiKI:lC!II 8t'Wf,h.
lidl Sc"-",,, lIt'iw., 10 Mbililltirt llc, 1:u.ci•• I"'bnw:uv
(f S8S fol2: I. lU)~ d t.li' .,., (1) c.hg•• /
V_~ ("UJ) '1''''''' A-.t'l'roa~ /oJfI

68) .Ie,,-.ebole.. '_.!ln ,'T1\1 odr' m\1 lilV; ia duI,itbl" n~lat; abfo-, llUI'h die btbr. 118., ditlllllr aJleill
laleln. u.bt rteUun.: flnl '/110 __lIlltNUf... at, JedelI· l.U Gelx;te ittlll, .1 niebl QOrl"lld selIUe, '" hllh ich e1ell
lalillill NilnC'ntll.IIII.iw. lnhlltillur anlJedl'ukL ~ Itl jMIod1 bl'lIH'rkl, da.;" die

00) O~~C O"ro'\Oo" "'.:ln.:l ;ClC ,.,t:l WClrtl(r.S82QOI.I L 1):rl.".'Ctl/"h•• /O,id,qJt(Jflik
1\."\JJN 1lJ'lU U'Net.~ O''100l~ 0 ", 'rlil rtflOltml ift rj." «101M tlfClbl "';foCI.., tin ~'''''Itr et ....
Illltin..: ... q-' (J«1d.1 '" ,1I,ho", (AlM 1U1int Sinnll fllr /..üifm'II.' ader d.gI. - hlllJebr.: ,1t:l, '1" I 0'
'C1.'; WukJ l~mI__ t.r~ lalfuo'j· (10) 1UtO ~io, d. 11. """iN aI. '.lwb, ... 111 11M'
h. CWlI'I"VJII" ,on _ "., I1t liinoA~. C",VI .Oontptlddlla. f'nrlhlll WIrd. -,u" wehJ Rlr dAi Vf'na­
... ob.. fl. :11; _" 00tüL Codd. 11. Lag4. Po.4 n. ~I""" PPJlCt"~ Cl"r.cu..,\., ,U-", -lill .. IotJ;1!rIde. EVktfl

llIob, IAlIik l::nIte (".p. ö O""nf'." 0 I J "n 'CP'~' 71) l1ebr. lOCi1!) 'l1oJ,," roJ il;tQl"lir 'fJ "n."l
?Oj Fllr 11 'lI.o.~ ... prr llr.,. ... (f) Iifl,,..,,.... roo l"D'IO N\, ~U1'6Q 0' lJnn ,J'lCt:l 'le,."
~., beh.,..O"N'j):1. Wie .. AJlIhg dfr Epkttl: oL 11. FA koll .... Oir (r:lI.k_-.n), .. O. ,rna Il, ... w.
pHili~; ~ ";t"'lI.~ bftIrIIlct hin' ~·ar cO"frnu IUI dlfwr 61cll.. ltI'bt 1. c....lodi_
• \11' ('I.u, wir cIcor Z_~, npobt. - A...11 (f. ll62 ",li) u ......'Ol".t..
.... l'f.mr....~ bI "". Thdl .....t ....udr. .... Illt. 12) m..c. A"to.r '!rirel .bo. ,Mt AfttTW in oInI X

allstaU. _pJnlOtW1J}/,tfJf ,ftelmltoto,..· (1) liest ,nall don. :I0C'C' d. h. Derjenige, drr Et~as be­
TII('rkt, oder btriclitigL ßje behandelt detl Ulllersc:lJird de ße...cises flI'OIJlrr ll*id oder qu;A,
uud o.ben.eue ich hier deo Anfang aus d('IU Uebriiisdll:'ll: _Da dh' ...lehrten unt.er deneIl,
v!ekltc si.ch mit drr l...ogjk be,cbiißigeu, irre gehen in der Erkellntnis. drr Iic~ciae der r·
lIIltbeu uud der 1~ ..iliC der Existenz, und itmen die OnJllulIg (Mel.hode) rurht klar gewor­
den, in "elrhc-r die Uewcise der l"J'SllclleD und der 1-:xL<;f.('ßZ gcbteliL "·erden mit dem (d. b.
in IkzU@ anr das), w Abuuamr darDber enrthul, uud WIfi ('r %~uUldell (ooer gelehrt)").
die Ursache (\'eranl:t5:liUl'l) ihrer ,"('AimUll; in dem Erd.hlllen a\)fr die, dass in tier Com·
1~i1ioll der ße.. riS(' I.hrologiscbe(?) nichtige (corrumpirtc?) Hcdrll \OrkOnlUl('fl, die nicht
Abullaurs I1rd .. &ind .._~. Da jeu<o ltfilnller' teine lAlrruptioll H~rmuthclcn. so mtIcmtc
~ich illre AnordnulIf; der He"eisc HHI der des Altunat'llr, .....obei Auch die AII!;ichtcll der
EinWncn au.lieinandergingell. 7.wisdleu dem ,.f"MSCr uud eiuem du Gclrhrtcn" fant)

eine Unte.rredung statt. in welcher Erst('rer jnM) Behauptu", aufstcJlt... I>iClifi ward ihm
di(' '·en.ulass:lIlIg YU tieferem Nachdenken, lind cr gicbt der~a 11csllllalc, wodurehjene (elle
sich als geP.llsc:hL erweist. Nachdem der \'crf'lSSt"r rille SteIIr aus defll /ihr tl{"fHl'"tor~.

auge.fillJrt (5. unten]), 26) Ileif;st es (col. 31. 11): EI ttihlJtf hoc, qtKHl tWklllr a Itoc, tRi

unHO Abtuuullr ftd IitlTtrfH. 1-;:rpollitioftCIH vtrO lll!.IHOfulraliOHt3 Abtl'H(IUrT aliMJlril, d

dirit g_OlI ';NS trinl dtU~ ~. /}II:ßntlH tllil. tJ!t I'jIIt, «.md,t<fjltfr po«ttritt1 tk lUItriori de.
("gI. Obell •.•). Du. I. 58: RI sam {tnl ;pm ~flatar COtHtlllofHOrO#O dl'fHOft#rotionf/rtI

proplrr qtlHl. fI de-()tf.S/rlfti(JHt(Rt lJHilf, cl rdiqttit roHf,.~()t·cd;Oftt'fHdt1fJOHSimliOflfHH. propicr

lJUid rl 9'"(/ f.1ll1ul rle. - D~hell \'el r. EpisI. f1: QrYi!1dKJ {jHorttl(' S]Jtrid tlc. f. 382
cot. .. begilUlL: ForlUJiSt tlotifiecltwr tibi 9"t«1 trror !it ciroo qt/arlom IJ}J(.cient sl'ctmdi gf­

Htrfs COH9t"rill'H"" ~~ ipriHs AlAftUUur, I/fW# Cf$('( dcltl(Jfl.qrtl/iO ("(JIjSf~, ltCH proptrr 'J'lid: M!

tsl d("1t,(m.,;/rolio 'fIIia, Jlllll~ fHa.lius rjus 1(""",1111lS tsI }XJSll'tWr fltrisgHt> f':rlYf'mjß. Ortditlrnntl

fffilm I«, f)tt;1I em/t.V'f'It"t dc.
Elltlli h gell rt hirlll'rdie [I. ":llislcl des .Abtl1wblld AdllllllrullJlHlti bett Jolurr__

richtiger Abu Abd«·n:l.houm bell Tahir oder f~a1tlr'l"': (1(' ttl'HÜNO Hftdio, qlwJltfo (lIn·jt fflH1'l1

M. S'TEIN8ClUNEIDER,
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.AriFitntclcs im Burhc der Topik, ~'elrhcs FaraLi in 8uth tier Ocrter (t Q ~O) Dbe.r­
actztc•. DieBen XamclI ervolhnl A\'errocs .inl mittleren CAmJnculaf' I. I Ewc Kap. 2 '~.

~~ gebaren aß! dCn Vc~irl,bissen zu diesem Buche folgende Tilcl:

Buch der Topik 0.4, 0.17. - Commcnlar dcllD. und \'111. Tnctatli 0.4 narb
der Berliner HS., 11 und vm narh M.; Hammer htt wm 2. und 3. Buch, E. 36 bl(1S5
~mmcnt.ar.

UelJer die Manieren (oder Disr.iplin, ",,:,13', oder",:,,~') der Diliputllion, C.23, O.
38', E. 27. }'i ßChcinen die [ISS. Ul "erschicdene CooJusiotl gcnt.lhl'n; Hammer riebt dicsm
Titel r.ur Po&cmik gegen Hanlldi, in OB. wird cr sq;ar hinler der Polemik gegen Johanncs
wkdcrholt, und wohl tJeg;halb letztere DOCh einmal rit'bligcr ~ochell; die 115. KB. hal
einen Sdrrcibfchler unlcr der Stbrifl gcgco Galen.

Duch der [dem "TU. Bucb, naclr M. 111. ßur.h] der Topik entnommenen
Oertcr. C. 17, O. 18, bei Hammer fnJsch Dbcn!ctn.

KifU (bei Cuiri 1, 305, 309) und fh,gi Khalfl V, 69 n. 10016 (,"gL 11I, 97) kft\OOl1
neben dem CommCllIar ~1 lueh ein CompeodiulD ~)j dclUlocll nCllnt Wenrich
p. 172 nur cracrcnj WftstcnlCJd fthcrgcllt diclcs Buch "oUsUlndig, weil ihm keine HS. be­
kanllt war.

l.;inc hcbrlischc Oebcrsctzung, wBhr.ic:heinlich dCfl Compcndium u. d. T. ~J li'UQlN

(N ror das sonst Obliche T'ON~O = ü.l.;.. nrr), enthaJI eHe unter IV cnrlllllt WicsIC-r llS.,
d<:rCll oben genannte Vcncichnm' freilich allc filr die Topik tk dmlOm/mlioJM substitwJ"Cll;
der Ictl;lc Wieller Calalog gehl IW weit, den hehr. Tilel dCll fetderen Burhcs (t'!)ltl) da­
ncben in Kllunruer w selzCn! GIßrldieber Weise bieten hicr ni hl "clliger IIls drei hebr.
Ll$. in &:lOnchen nllletCn Aufschluss.

Oie 118. 26 (BI. 434·) bai, wie die Wicner, die Topik ror ,le.r Sophistikj sie b<>ginnL
in nllen 3 1185.: • Die Disputirkulist ist dir KUllst l durch wclclle der Mell8Ch die Kraft und
StAr~c erlallgt, durrh welche er RUS offcnhart'1I (bekanllten) PracmiSfiCII S)'lIogiIDnell mIlCht
u. s. w._ Sie emlet: «jedOt.h Kind RUc dirsc in f1er TOllik in Wahrheit und in eIer ~phistik

(i'1'1'J"t" nicht ;"j.tt:)i'1) in Z",·cifc).. «A('ClIdcl. ist. u. 1$. \\", es folgt hierauf die Sollhistik •.
- CocI. 110 BI. 223' (nicht zu Ende gcsrhricbcn) und Cod. 244 clltJmlt,cJI eille nUllre
UcberRctr.ung, und 7.Wllr flic Topik Ilach tier Sophifltik, ",ic in COl'I. PanR 320 (929, 7)
und wie im Cnllll1elllHum fIes A''C'~, im Gq: 1l5lll1. lU dCSllCIl Commcntnrcn ''). Der
hcbr. Uebcrlictzcr ist in kf'incr mir bckslUltell HS. di~ Buchcsgl!luumt; 11. jedoch ullrer
elem fo'olf;cttden. - PnlllLl (U. 317) Ilberseht die - Buch ,·oJlsliilldig.

U') IW... (r. 2M C'OlI I. ~J lIlJeRttt tnj)'~
.ttllh,.II.d.__.r/~~llu"..itd4-rl/W~

hal• ..Je .Ji,J-. pt, W«d~ triae auf die Zl'it

beRtlllidle 8el!ulJlq.

'illl \\,,,... e. Qtoa .. Bido ..S,I~ ('dir•

BL 13 "~'IQ, lWla. t Jli(I col. S I 57) bd~: • die Orw,
wddIe wir .. i. ßud; Ikr Topik 1l.11f~11 hAa-.: to

nl 11M "iM}tauV~.a••"l~. fltr die Rdbl'o­
'olce _hq b",n..i '"11. ArIn. 8opa.lttiIr: I C. 2; J.::.de
llad dtIl m1USt:rra ['.....0&.: d Ilk~ ..... m...........

hr l;plrtirh F.iud die IJcr.ichungen dcs A"enoe! aur di~ Burh, z.. B. im mittlcren
CommCntar tu Aoraog df'tS 11. ßuclJCfI (r.266 rol. 8 lind 4 der DoppclobetllctxUllG", 1. l2, 16
oclcr 16, 19), ober den ßegriW dCII/om., wo .Farabi ron d{'r Ansicht IUl"'8Cllt., dass du
.issmllChaOJi he ßq;rift' bei Arilitolclei mil dcm "Illgirc.1l Etwas g(1l\cillllr'haft.licll hlben
mOS8C. Auch "erden wir sehen, I~ lo'arabi Einiges aus der Topik in die Sophit'tik ,"Ct'­
wies, zu welcher wir tlberGehcn.

nl. SoplilsfI.k. Auch hier find<'U wir l)Ci Al"I1bfnl lind Hr1'rlcm du grtochische
·&Mt~(h' ud r Stt~lama; Fuabi, in der einlcltenden ~'pistcl (ohm 13), erkIArt f'5 als
eine ZUSAllUJlC08ctt:U1lf; ,'00 &pbin Wei..:heit (oder WI~haft.) II1Id Cf:CN (w) aTluschung_
oder at-"'lb:chUIlf;' hebr. torr!)"}. lItag hier all~;' Rat\lxO;, oder gar ngwlI3;(.u dcP~eo

icin, jedcnfRU lehnl sirh d.ic8e Etymologil' \\"cnig{'r ..u die atlI?-l1'tunj als an oortCTi,.;; und in
der Tha.c. teigCfl aUfh die Titel des Buches ein Schwanken xwi!!Chcn Sophistik und Sophistcp.
Farabi 8clbf!t (Vorstud. zu Arirt. Cap. 2, \"gl. Sc.hmGlders I'. G4) ber.cirhnet dic &hriR des
Aristotcl(S als du .Uurh ober die Kunsl der TAuscher. (~Wl 4L:.. ,j). Kifti hat
in !!Ciner ('ntcn Listc, bei Caliiri ullter Alcnnder (I, 243, '"j:!1. oben .24) nur dJu; gtiecbi.
srhe. Sophi!!lktt (d ftlr TJ, aus dem Vel"7.eicbniss des Ptolcmllus wcnl a1J 2. Werk ein BUfb
J..r, bei Cl.!iiri I. 310, richtiger~r bei Weurirlt p. 142, d. i. &p/tistl8, und z,*u
flur ein TrartAt oder ßUth. 'llrItu, hinter AuAl,)"tict' JKI6", "ommt (als 29. Werk, p. 307,
311) ein Ruch u........- (sie), ebenfalls nur in eincm Tnr,rIAt. Casiri tlbe.n;w:t dicss: deSoplri­
li/icis EJ<'fri.i" mit der ßclß('J'kUIlG, Mfi5 Jo'llbririllS 1.11.I C.6 lWl'i nnrhc.r angebe. Aus Ca­
siri ritirt ßrandis I. e. 78 Anm. 116j Wenn h erv.1Umt (p. 146) dieses Duch gar nicht,
obwohl es mit vcnrllicdener OrtJl~"TI.phil' in den H . "'. und O. vorkOmmL HKgi KhllJfa
IU, 97 n. 10200 crklart dl\3 griechische Wort durrb das arabisr:llc Abllltl\rtum aJla..
\,,'c1c11em das hcbriisrhc i1NV[;::1 «lrrclcitWlg' cntsllricht '

Was nun die Schrint.'ß dC1l Farabi hetrifll. RO bietcn die "w.wiehninc IIlleh hicr WCo­

niger hlnllnigfalti~"'c.it nls tX'i den nnnlJliS4.:hcll Hfichcmj elie elltsprt't:!lcnden Titd sind:

Comlllent.ar der TrugllrhlORsc (des Aristol feR). C.18 (WWI), und SO (;JJWI),
0.:;,11. KI,. I. c. und WCllricll p. 172. C. 18 hRI delI ZUMtz wL:.;'. WlIS CasiJi O>m",('J!­
tllJihs etf/plt';&. nbcrsctztj sollie es niebt ,ricl.mehr 2 ßncher heiN!ni' I)je IISS. hAben: .Com­
mentar da; Scbwil'rigl'n illiler Einleitung des cnitt'tl (J,~I) nud der %wcilCn. (ric). Dieser
Titel scheint der Schrift fiber Ent.lid lUI'Lugthört"n (s. wlten C. J).
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Cod, 2fi lallten jene Worte.: _durch diC5C 4 KNIe .. , und Vil'l'l'cU 1.ur '·lJl'1Iagthcntlcll.
Schluß(onll('I:. nd durcb Gell werde nU"lWllulrcin J;C1.0gcDI Unuu hcissL CI> ullluitU'lbar:
.llcclulct sind die Uflchcr Abu Na7.llr al-Farabi's IHe 'Ici UIII nh('l'fleb:t [9ch ,'or­
findell] Ober dic Logik (~", rc.~~ I.ob Gott det" Jebe.ndigccl, Ameo!" AIJ5 clie&er
UmnCf"kulIg, die auch der Wicncr COOö (Catal. 131 i1t,~li I. mm cuthlUl l gdll her­
"01', Ib. ""enigMeU!! dicI>C Chcl"SCtl.lll'G mit der &.tllhistik sclJJUßtlj obwtlbJ, wie y,;r boesehclI,
auf JUI('Uirik uud Puetik "cnriCllCII win!. CilatC' IUS diesem Uuebe Eind mir llur Ül sehr
gerU1b't'r Atwlhl bekannt, aber dieIiC sind ,·ou einiger UcdcutufG. Im mittleren Cornmcutar
dO! A\'crrucs I CflIl. 7 Anfal'i: f. 326 col. 3lir.st. man: NM ntIlCM iHt-arimtl." AbtI",ll.Mr
All~(lflllHtJm i" BNO libro, fJIlOll j(mt additkril Wi.locis odaVH'U loeu"" tJlli ts( 10Clt8 per­
,"Htal~ tt tr(lllllatjfIHi~, II()e eS, tJ'IOO loco rci acripMtur~ ailftiIt, mJl (tIN(Y]NCII.'l fJJBlIIN.
tIIIl ci (lmt(.I"f",. AnmJeS hcwci§t, da6lt in die SoJ)hiSCik nur 7 gebOren ("iBi 1KIlIC M)1Ica
1!Olnm, tul. -I I. 2G), Auch in dcm 7.icmlich weiLlll.uligcß HIlilog, deu ieh al,; lki1a.b"C hebräisch
mitthcilell ,,'(Tdc (C,,(ld. MQllchcu 26, 106, 284), kl!IUOlf A...etTocs Mr1Iuf l.mikkj folgende
~ellcn sind ror Ullfii "ichtig: r. 340rol. 4 I. 66: JQIII awtCM 'r(IJ..t."i.'.!(1)~d~ (V tJIlo....
Im. lWOt.Y:ttit in tt08Inmt fHldlitptlia." 8tX'IttlllWtl qHW irtltlledtlrH rti ..roi, hat: 110m, sicgflC
redibi1H.lfs et afnpli(lbimu 1lprCttlntitJHr"J etc M: si crcalor prolMlgatttTit f);unt~ tlOB­
IraHI '1 ,I payobit "dJi~ arttl!OHa. «Ti1f]UiA lihu kic tsl t.'lIlIlc 1(IUMs Cd. h. ob8etitW p'lCV wlitt.­
lieb f"'Y.{."rlHS] nul pro/.lter tr(l"s[ntio"u" atli rptia ArUI. iNkfttkret imid (d. lt, die
Sc:hwerverstftndJichkcil], tI ,,0It fHlntcril [,;cbnehr i"cc"l'riMnl' «lielli tXpoHr.91tiNm
tXpoßitio[tlOJ1'l "eqHt BUWHdttm (lictiotl C,t1, NtqllC BctttfllltUH reltl, "isi fjIJ«l ~I in.
lilwt.l p/lilO6Ophioc [lies al-Schr(n!J .LtiM roIi LI. AbtMtlÜJ Abtncitti lllirpHld Itttjtls, tibtr RItIl1'H
tsI ,.w;JI ;,. ttllit1f4 19roo.t!lfK'ttcW<di!. CVJIII hoc (11. h. praCÜ7' qttcd] horruJ [1. rir] ctJ pro­
(HMIOC (WllNllHts de• ••• 1" RH/Oft t'idc qNtlUS ,;t cfjsJltlSilio [ßt'itlflB rJl'] rjHS, 'litt SlUXtdit
1)(JS/ /tirlr .....;nwl iN itf'tlltdi~ fjlS, lJHod j(tn, ptr(l'dHHJ tsi. rI aJlHll1duIII-), tjtIotl [I.Me dit:am,
otler to",o tNiJlltB quOO] pttldHr dl- ,,110 t]tWd ntldat ci, lltIt per{icial rtJM, qarcw: dc(ta:riI ri. Et
jmH ttMifKtzt";t, 1wc AtictttNa, ct dint, fJtIod Wie MlItl tflj{l~ cl l(i otRtttta a"HOnlItt gu;""'"
flNlItI inmlllUl , qlfj mldtrd a/iqui(t "' halle (Il'tftll p. lloe nrl~ ntl idJ ' •. , . J:l qucd locus
rP/i 1.IMlalur 'IHm AlN~(U(I" a«cpail (1) il/VIH"), qvi c# 10ClUf pcrlulotiol/l'A [i11'1l:mJ, sil
ra {jIf/" lWfI lnhluol.4risto, tlc. Was 1ioDIm ";1' aber duu S8b't'll, Vo'eun Averror5 selbst
ill seinem CUIPllclIllium (ßt. tJl', 5~, Intciu. f. SM cut. 1,3&7001. S) ausdrDcklich

Buch der SOllhiltcll (~l&.) C. Mt, il1 (kor 11 • r~hl~ das Wur! "":"~, SC,) rllW C5
fa5L wit' all(' Verlwlil:'Cruug dMi \'oral1b"('hcll~CIl "1 UP cncheuil.

Uuch der 50phi'li!!iclten Ol'rler O. 19.

.' tl i um l'hun.'11 1l(kIlIiL Vi,uu'eCbf'inlkh die hchr:4llt'hen IlllndloCbrifu'lI}o.1ß('lJl tlUlJll'n I; . ('.1. 11'51 kHrlti IlIIlI ulltcr OJl. 17: (kwelche wostcllfrl(l lUller (,)1. I ~: .Arisloir" ,«= bOJ /I • I I • •lU1, _ .1 cl 114'0 noch di(' 3 J\Hlnchcllt'I' kOtI\UlCU. (he bcn'llli 1I1lU'TSoplri IfInlibH. ln'llnt, 1111" 7.11" r U' I CoTo ilo: erwähnt .-onk..n
t

wjl' :llIrb drr tU Cod. r:«tw. 627 (CWri I, 184) 'Idill( Ir I~ ,lU-
V "' I nad 'nicht Om3.d) I'c!- Dill, "rkhrn Wn"'mMd uud "l''lInrllmrllmr di'S I' lrorcanrf5 1 \ . ' I U bcOhcrgchrn \\'ohl d86 C(lmpcmlitlll. rrl5ulcrt. ,V('lIn C'\siri 11I1l7.IISCt7.t.. da.~ dl<" h~ )r. c. r·

6COO1I dC:S UllelU';1l \"l)1I J akub AnatQli sieb i1u PanM'f (MI, 33C! bcfinde~ litJ nl('lI\t er weht
den r~mm('nillr, gontlcm den Tcs:1 dC5 Fl'Irabi, Antin l'IUI; det\l oellCll r~nl\Cf' Catalt..g Iwler
9" . I t da9' der Urbcl'5ClZCnlllmt'I wil' niehl M'1tl'II, alts ('1IIC1n n.lrauschenden
":;:k: :ale~b:~ll.Imll1t'l1I.wi. Wanllll' dieM'r CaIBlOl;" hier und 929, (I ll. f. 320) Irrri(~ (Ic,

• .1_. l1ti6lHJ scbe ..-cillii ich uicbt. Dit' Mllut!m('r Ilf'.. 211 (ut, 2l S) cnlMltrUNtahott ~ Mlf • t • h 1 1 l' t lI'n nacheine Vorrede des Ueber5f'Iy.en, ","cl hc IIlln.lll~nchg a ZlI.Jn.'c)Cn 51': 1~11\ ,4. CO:' Ir.• .' d 11 Abl.c f'rrram auf meine AnfMlb"C In der Itrbl. ßlbltogr. 18Ga('Iller hl~lellung I"Cod"IDt· n....... 90 t In l1l'.r'1l('lhen wird "amber Klage g\'.mhrt, da55S 71 llillumL aue I . ..........,. A ... '. I U .L~"'I1.en1 IlIf"erfCll welche nicht arabisch Z1I le&Cn \"l~mcheu. n ellll!.'t'L(:ntc SM: I ro t......·"" , . I . Cl Saadia',k Olle das Verlllltui heidcl' Silracbcn t;(:hlir.ß!i1 IIC I elll I IU. AU! '-' .ßcmer unscu I' da5I d U bt!rsctttr nocb AlIIlcl'CS als dlcEinl itwlf; 7.1lm PenlatellchCOIIIIDt'lllar (\Ilrßbcr t CI' r. _.... [d r. ,,,,.t 1:U f:K'gchlCll balle nach "",m 1- er A-10 CalcsuriC'n und was danlll zusammen I -.;I' . I . •.rilier Caralug- UlIler 928, t ror TOJlik, li(':l;t Bal llafw, d. h. 110l1u, ":0111 ~ehtJgCr] ~bc
81 '1) I)iIU'" 7.11 1mbachlcn, ßcide Gilate liind g()lla;t llllbckanlU.- nlc 1I~. 11 n (BI. -'?)cr , -.;1- • • .1.. B I selbst dCS6(.'1 chcn;c!.lrlft11 'Il diese Vorrede nicht sondenl begll\ßt nut uo;lU uc IC, .eil I • I' r>_.. 26 1lI 'H2 lUlller(im W('SCIluichcn idl'!tltU;c.h mit der (leI' !ludenl e lersc.I7.Ung.1II VVU- • ,

To)ik): .Duch dl'T 5o)1hislik \"011 Abu Nazar aJ-F&nlbl, ~ lSl das Buch d.cr Ocrlcr,
du~ch y,'clcht' der stlCCulircndc irrl in Allem, was er ~I ,,:isz;cu slicht (UIIII. w~rd gAuum~
ß eh der 'Irrelcilung)' und l~ 5iDd S Kllllilcl. KllJ). I. E1ll1eltollG dCl' ßuchcg, Kap. 2. Auf
~IOlIg der ÜCl1cr ~elcbc irt'eleitcll in deli Wl1l1Cnlj Kap. 3. Auf111hJung' der W~rLer,
Vielehe irrcleitcll in'tIen Gcgellstiuden. Kap, l. Es 'IlriWI Abn Na7~: Nac.hdcm wir .1Je-

rvcl W1Ul tier S)'UO(;islUus sei und welchL' Al1.Cll IIl'Gtlclbcn Cl! glebl 1Itld "'00\11' Jede~Gl ICIl, ~71 ·1<1 ,,' Zn Ellde ib er!'lcu Kal>ilel heiS81 t'I in Cod, 26 (BI.aUung zut;lI11n ...,~~-. ., •• , ~ • ß eh
3)

' . dc andcnI i t mehr Zll reden im Buch Ilcr Hhclorik (l'lTi3t.") und IIn ~44 ... , ,on 11 'k I . '1 n Kapitelder ruetik .•._ 111 (A)d. 110 1]1.219 fehlt.: .n'llrh der Rhelnn., In Y.\liCl ('TI .1
. (pI I....:tl AI",,'.fIIlras I':lnlll'llidcs) in den IlS 7.11111 ICi ClIr-sind d.le amen 3to, J IAgOrt\S, .--,v , ...... 1n ~ I.... ur dasin. Am Ende wcidKlll die lu,.~ "011 einander loh. 111 COO. 244 lUIU.l 0'ti. arulllil •......A O· 4 KrAftto smd 11 LW. nachExpItciJ eine Nac.hbeDlCrJnmg "Oll S Zeilen, lUl6u"".-....:· ICSC .' ,

"elcben in C«1. 244 lIoch: ...~ rolgt darauf dAs Buch tier tOllik. mit Golt('l OII({!I. 10

771 1'- ~ NI r:l.De du Stent1I, wddIc~,
AKTnld_l'I'ItIlI&rt"er ..~ Du bttdbtbot
upru1i1 t.riaI bter. rirlcl. arabtKbc I.:.lü Ilb&tbttibra,
wllI'b_a, JlU'Phraa/rell.

78l Uitw.r P-. '" tt.idtt du (IflIsn rolso:_) bft
)I.IlIr:.~...4.SJ;~I"t_ .. A••
raa.r;kT bntlll Mcl~(Urbc'TL dN Uoa. Tihboll)
ulld cl... B. de """" I'tt.; TJl.1llIdt obem &QI QMa.lX........ ,...... ..., .... ..-.,\U_"'....

7!1) DlIII bdtr. K\'DJ bl'dfYlCt Bridcs, -=r dalio&r
die I.~ ptvr.

8)1 Nacb cl"~ Lt<Mrl 0"01'\" ~i1 lIU
tll.otne'~Il; mooj:'fml d lIIlfi-ptrdlUit. Dtmildl ArI·
lIot1'la.

el) 1CCI14.1t. ercrdfca, bu aJID ....llaeta•••_In. 0twQudid0 wird m w." I. li_ "'" fdlllS­
Jkb aaen:ib cdu-dtl; dI'r~ pllAUet
1I;e1Ct AulWllllllllichlllhDlt AmJmlrc da Tata.. .



.M. ST&IJII80UN&lD&ll,

3d.. rtB (allr,dl"1I angiebt und l\ls 8: lOCtIII (hebr. loci) Inu6,',kdioJlu d ptl'MtllalkMi.

(ml:m1 :1pru':'1i'1}1 - •
Lib. n Call. 1 r.332 col, I crfahl"Cü y,;r, daI;g Jo'arabi die AbsdmiUc: 'iWOfIfodn r'(~]XPt­

,kaJ rtifJ'fMllntll, St'CHNd" quomodo COHtradK:nhw il1" 1310e;, rl1s Cf~1lS zwischen Topik nod
&phi&ik r...~ betrachtete. llnuLl (0,318) sieht hier die lJlcsw Quelle ftir die Zwci­

lIteilung dcto ariswtclisehca Buches. - Ende ClII. G r. 339, \00 d('ll 6d«d8Ml't, "A'{l

A\"ert"C.lfti aur d.:ui Arabische kommt.. beisst C6: AlmlNn.mr ttNlfM t.'iINI t$l tibi, qllod Itoc~
tkJqttii esl, fJ'Hod 0PJ>tJ.lalHr.Arabict 4n,n. cl gw.ocljn_ l'ICCiOOl C% ,krfm oroIkIff' ,_flt ..­
~tIio oocidit er: IMpt:r{tHtJ omIioftis.

Endlieh gehört hicller aus Quaalihutt Ji-vIJ (QtwModo d~ilio Bit ffOÖOr ip80 drf"tilo)
die Stclle r. 878 col. 4 inDc7.lI6 auf die pditio prirteipii circo flan nnd qWl t8I (1. 27): EI
Bk ~.., qw.d i,,'dlertril.Al,.uMlWV" Inntc IDcttHl fit libro TopicOf'ti..: rl idoo lra,..hdi'

id gHCd mt/lil d~ Itoc t!Z Im TopkonII" .;,.librH_ El('JlCltOrtHflj \"(;1.1.47; rerner r.379

coi. 1 I. 40: . , tl perplua cd lfK'S .Ab!utM(/Y, d pttiaril. quod aora" tfd d~Pta6
d</imfictm dt.

J3r.i Af'Cl'I"OC'S, dt "'"'1ft. m Ende Com. 20 r. liJ col.3, liest tlIan: B/ per isi.utl ;,,­

kllcdum, tjHtIH t:«at Arist. ptlSBibiltm. divtrnmhlr ~mn in qHLJtHor tJirlmibtts didi, in
Topici8. qH4IJ AI(arabius~ iM 1'1ettdM. Ocr Verlati.scr (ler flalldnotcll bemerkt
hienu: Primo TOJ1kor. Cll. 1. tlbi mUHtTtnlhn' t'JHafflor grodHIf "roIHlbiliN.., a" 1 T(If). M. 12
cl In T(f). ca. 3 ,Ibi N.,.mnllJtJ" !l'wJltor rirtldc. tIWmlC8, Uebcr diCfiC KriLß.c giebl die
(5. 56) l!rw!UmlC Nnchbemt.'rkuog Aufschluss, nllmJicll, dlu nuw den Ullterscllicd wilisc
zwischC'11 dem, wll8 sich durch Syllogismns erkennen L'186e uder nicht 11. 11. w, und dUrdl

Annlogie lU sclllieflSeJ1 (i1NWi"L' rnp"> \-cn;tehcn.
Ucbt.'T einetl Druckfehler r..lntt1lcntm mr EletllrM/ontM 8. uulcn D, 20, und vGI. QulK'i3.

I bei PnulU 11, 309 A, 40.

\'111. Rhf'torlk. D:ls mistotclischc Duch wird auch hier gewöhnlich durch dAs micchi·
IiCho Wort bczciclUlCI, welches jedoch aucll in &rilorika \"CrslOmmclt WUrdCIl (s. H. K1I.1IJ,
OOi V,!H n. 10180; VU, 711, 8rJ2j WcnriclJ, (I. 183,147, J72).sclu1e.· dUl'th das nr:t·

biaehu iltJ... .noockull$h, Jlf'hr. grwohnlich i1:S:~i1"). f.g gcMnlll hieber ro~nde Titel:
ßi~lcitung (JJ-) oder Prulegomena zur Rhetorik, O. StI, O. 21', bci Hammer

rnlsch combinirt..
Buch der UedekulIlll (~~) C. 58 und B. GU, wohl i(lentiscl1 mil dem gro8liclI

ßuch dl..· Ilcdekum.1. in 20 RAntlen O. 59.
Buch Iler Itedekunlit, in welcheDl er die Trndiliunen rom Prophelcn um­

meile, E. G3j scheinl idclltEh Dlit der obell unK... A. I awt O. 68 cnr!\liIllell Schrift.
VgL !luch unl,er D. 80.

M) veL .... s. M.~ t1tpD& (der SpadIt),Ikhc. l>Whw riLlrt .. N..- da Fuabi Al"trfOU '­
~tIllI~I"W1"11. ZulUlr. l'atqo-, eo-.tatarr lUtI'torik,btbr.A.... S. 101,
m p. 1.... ODe A"" ,..~ I.Si_ der ........

FARADI: n. Scun.wn.,. (A. LOOlllnll~) .

Comllleotar zur Rhetorik des Arililotcles U. 29, 0.3 bei Jla.wIllCl" W'ornr (irr­
lhDllllich) •!)"lIogiEllius in der bcrlilt(,'t EIS. Rhetorik hat aucb E, 36. Dil'tiCl,' Comu}(:nlar
enfihut auch lUDi bei C:1siri I, 245j tWcrWeuricb p.279 DlAClll dnntUß eÜJcnComlUcuW'
zu Alcxauder \'on AIIllrodotiia. in FolGe des obclI (8. 24) erurtcrk.'I'I allgemeinen 1\Ilsit­
n:t5fllltJuisses, das 4uch JolflGcl • 8} n':rlcitct bat. ciueu fuulUclltnr Ober Alcxaodct \"00
el-J\iJldi zu 1lCßIX'U, \'on welchem 5e.lne VCl'7.C:ielJuiSiC Nicbhl ..·iS5Cll.

Nl\here Unl.en:uchung \-crdicntc Wc, Icidl'T so aU9it'rorocndidt seltne latt'inische
ebcrsclzuog ci.ucf; Wettes \1}[1 Fnrnbi Ober die ruK:wrik:

DcdUl·n/io ~~iot;Q (ptr~ dirisio••'J~ tibril .·ltLforiconnll,ArislotiNII(3ic)t
VeR. 1481 i 50 ,,"elt 1St dfr 1'itcl bei WOst weid (Oll. 25) ~'Cbc•. Der licbcf"!iW'.cr ist
Ifcrrmaun -AlleUlanouh (um 125G>~r dcslico Prolo« \"1>D Jourdai'n(~ § XO

p. 149 cd. " § XliI. 139 cd. fJ) mi4,'t'theilt Yo'onlen. Fo~'(:adc Stelle dnrin diene \'orlAnfig
x~r C1~ri."Ük dl'2l ßw::bt.'5: Ncc wrirrhu qHUqtltUlt fil Md~hn' M d;/ToJlaJc, t"Cl pi
(w) rw~ilulf '~"sI(f~OttU, "'"" MflJo di/1icitiu d tWitls Cl: gt1UCO t8J ITnNSltdil. IIR lJfIod
Al{tuabt"" 9"' pl"rtttfK8 tJ:nftJ11itS ttd. n r/tdCK;OO RlifjtlilliJ6'rllrclut glOURWdo direrr
tlitdtR e:u"'pltl gr'(UCtf "ropler' ipSOYflttN Ob3Ctlri/alrM pcrtrawllicft derclift'lHit. El
pr"P/.tr ('(tfN{bt CltiIS«M 1mdit. tltWit nposuil, cl ,d Atic('Rnn d AtnI.!rOd [I. At~ tsli­
trtmlt, JW(fJirr IltUfC MtI$tlJIl gl06(1tft NStJHC lId fitte", NfgotU ,.Oft licrdffxil. Und gegen

Ende: 0...""~ l"Nfhf iM glO&tt lIUpI'1' 1mN(' lili1'V1lf t:XquWlc .Alfflmbitls pmrocttlt'it. Grms
gllJ6O~ v'u..";qt4UJN d.ot quiJtl.nflos ftJO fJIIOflIlt Iransl,lIi i~ IIl/.iNII.lH. In Cod. &tboHHt 954 llat

,Jo~rdain (1).166) eio lJidiuaJlloK llerrnwm's entdeckt, welthes eine Elllicilung in die JUte­
lonl,; _nach eIer GIoI!SC Alrl\ntbi's \'crfal5Sh c.ulhlUt und \'011 der l)cfiuiLiol) und Einthcilu,*
d",& ßIlchl.'S lumdclt. IIle dieses ScluiftclK:u nicht idt.'lltisch sein rl\il dCJI oben crwahnh..'O
P,'olcg()mcncn? lht (\W:e }~inlcitung in der Ausgabe 1481 _ die sich JOUnlWIl uidll '"c....
scllaßt.-o konnte - mit abgcdruekt?

. WabrscbCi~lich Jlat A\'crrocs die \1)0 Ftln\bi sub6tiluirtcn nmbisthcn Uc.i!;picle Quch
hier. wie ~11Ht .m Org:WOIl, 1Jcnulzl j nllt'in der hebr. UebeNiCtzcr TodtOK 111It wieder He­
b~llC8 subHtituil1" welches in die {,'cdruckt,{' Illtein. UebcneuulIg dl"li IlnlmCB ObergC{;1ln­
gcn IflLj "CSllaJb H",lnn (A\'C1TOCS. I). Gl} wiederholt die UCrtlU"G300 dl.'8 nrnbiSC:ht'tl TcxlCti
dl'S Anll'l'OCI! CI~llrohlcu hnL J>n tliC9(:I' WUßliChjetn durch Pror.l.:u;inio in J>iE.'l in &füllung
g.:-III, 80 habt' ItlL denselben nu4,"Crol"dl'rt. Quch (las V.....·hllllllisll 1,U (t'nmbi in Dclnttbt zu
nehmen. ~ l..ßrtcrcn f1imlmiWlCiJllllg \"GIß NO"cmbcr J864 \'cnlnukl' icll ,I .....u {;'CIIIlUl'll

Titcl der, III tier l\laglin.bccehianischeli S..unmlllng hcfilltllicllCß Ausgabe Vrtld., GiorgiD.br;..
tVlbrnt! 1515: !U'.cI~1 Ansleidi, Ctftl (imdaJis:sifl'; arlfttm rl tltoolcg;(~ Ilotions Egidfj dt

Rmrw.loctlll'filt#ttttt'. Commrolmii8 tUntC pritPUH. iN Iff('t:'m tdili,: ,Ite HON A1J,Jwr(lbij Cthn­
pe_lI,ola dtclnral,oftt'. Addi/n f';itßdtwl Aristotdü 110dictt OlM N,agni AtY"f"r'OyS iM rmntk-m
8H",NWl: tk/ti#im(' rc.lll, nn'diMp~~'UICO!itit/llla,

tI3) B. (Wd. Wpn.", iD.Bill.~ T. r ... fil'l lU) lieber" o.a- IL &-,~ p.. Ufo.
.., die Aac.I!oL5U1 Po 118I11Ült1l1lRf"'olLwdtcr_tu.

•



U, Etlliscllo uud politischo Scbl'ifton.

IX. Podl". For diese! Ruch finde ich Nichts 1l1s:
Deber Poesie und Reim, 0.70. -r- F:s trügt sir.b, ob die nandgiosscli Ahtl·ol­

Lalirs zu 8 ßO.chcru (8. obcu IV) die ls.'l.crtogc POlllh)"rs uder die l)ocLik cinscllliCSllCn?

t. Commentar tur [Eiuleitung der] NicomtlchischclI Etllik des Aristotclc6,
0. 39, E. 48; die Einleitung nellnt O. 20 in der Berliner 118., $. weiter unten.

Dicses Ruch citirtschon Abu Bckr Hili c's:S3ig t
), so wie Ibo Tofcil in einerStelle

Vorwortes IW 1:I:ti bell JokAAn (Joklhan), wclche klßSsisch b"Cwonlcn, und mit oder ohne
Angabe der Quelle \'icJrllch benutzt ",im, )Ct2.te.res z. B. in lIcm IJolcmiscbcn Kcschd 'k-MOf1CtJ
dcs SiUllI1l Dural! (1423) cd. Li\"omo m. 23 (Il. wlten unler 5). Aus der hehr. Ucbtrscbung
des Buches Hai u. s. w. theilt diese Stelle mit Dukes (N1Illmo hen G:lbiml, I. HeR, H.'UlIIO·
"er 18GO S. 49, vgl. S. l24), (ranzGsisch Muuk (M8mlf}C6 p. 348). ln der deutschcn Ueber­
sct2l1og Eichhum'.11 (der NlltumlCllsch, S. '.14) hcisst es bloss: «in lICincr F.tJlih. VOll nhll­
lic1lcn SteIleIl des A\'crrocs, in der Abluml1lllllg über den h,rlisehell Intcllcet nnd OI)CI' di
Möglichkeit der Colljunclioll, SO wie im Excurs 7.U cU! mlmrtl, wird weiter unteu (D. 6) die
Rede seil!. Gehört hierher folgendes Citat bei A"errocs? (Ptlrttpltr. tk RqJHb/. Plaioois ,
C. 175 col. a I. 39): quOll Ari$loldes 8nlsii dc 1JrutSi(lIltis.l;rmoo RLptilJiOOt blilis, ut Alplill­
rtIbfus f11.CmOt1l1. LII dem bekanllten Epilog dcs A,·errocs lur NicomaclL liest U11l11 in Bezug

FA RA 111: 11. ScnlJUl'THN (H. E'I'1I1BCltH 01\'1) POLlTlRCß.E). 0 l

tl.uf tW .f'rgim~n 1nlOClt des Arist. (der Hebrtier hat blOSll iUiJ.' ,.,girtlCft, "gI. dazu Hose
)J. 1~5, d?,111 UeIJCT~17.c,. IlCILst sind die Worte lIichl beizulegen, mit. Kirc11heim 1U JOt.
C68~1 . XID; ,'gi. f..rsch lind Gruber 11 W. 31 5. 69): Al'JXlrft RHloff er 6ermof1e .Abu"
arnm ~Aby NariH bei Jounlain, I. Nn..-rin) AJ(arabii I IJIwd "1t'CI1/1C8 t8I iN ill;$ viI/is. Doch
kalUl sich diese NQti! i'l.'Codwo !luders f;CfUlltlCI1 haben. Iell möchte fasL IlC1Weifc.1t1 dU8
Avcrroes die Nitoll!. d(.1l Farabi aus AutoJts.ie kEIJUlte. Joscf hell &:hcnltoh (>''V. ja.hr11.)
1Jcmcrkt. zu Ende 1lCmcs ComTII. zur EUlik, dl1.Sli ililu der Comlll. des "'l\J'nbi niehL bekannt
g~,,·orden, weJeber "(ll Maimonidcs (l-'l1hrcr 111, 18) und A,'crrocs citirt werde (En>ch und

~r.Il.~. B, S.92). In. ~cr c.rwll.hlltell Stelle des l\tßilll. ,,;rd nur die Einleitulig (mnD)
f~bl 8 zum Cc.lllllll., Clltrt und daher im Briefe 5..'llluel's ,bn l'ibbollj hingegen 8J,rjcht
nn"ld bell ..Jehuda L(.'(lIl iu seinem CoUll~cntnr dcslllol'ch, zu eincr :ludern Stelle (Hs.ncggio
41 BI. J2~ )~ ,'um Conllilellttir zur EthIk schIceIltweg, \tlelleicht ebc:ufllils lIach Ibn Tofeil?
1n dem CJfat bei Mniluol1ide6 wird 1)lato All;;:cfillu1. Vgl. auch lUlten unLcr 4.

~. u mme oder S.,)'nopsis (CI.P-')~ der GcscU'.c Plalo's, O. D9-dcr Zusatz: nReh
dCII J)letatcll 11. 8. W. lIel Ilnmmcr I gt>!lurt zu der im VCl'lcicllcissc folgL'l(lcli Schrill.­
Wcnrieh IJ· 20!L Ob du Dueh NomHlis O. GI, O. 21, llieher gc1lUrc, ist ullsicher, .11. IIlltcn
O. 11. - AuclJ diC8CS Buch hat sieh erhalten in (;00. Lerd. 998 (133) dcs alten Cnl.al.
und dort anollj'U1 (bei \,"eur. p. 126), 8. dCII eben crschiCl1Cllt1l m.11lcil des lIeUCn Clltal.
p. 306 n. 1429 mit dcm Titel~ Aunug u. 8. w. In tler Vom.'dc bculcrl!;t Farnhi (He
Mcnschcll, welcllC kcine Philosollhcll st'iCll, geheIl ,'on einer ober bestimmte !lCrsollCII ','or.
gcCasste:n Meinung uiclil abI und da mlt.ll I\'ato'g riithsclhane Imd lliltlerreiclle Ausdrucks­
weise eiulIl1l,1 wahrgcnommen, 80 glaube mau, hinter scinen WorteIl immer el\rftR Andcn.'ti
Suchen ZlI ,nQsscn. Plnto kOnoc lIur ,"Oll einem Gelehrten und Ocflllten riChtig RUSb'C.1eb't
~wdcn. Ocr Vcrfasser habe sieh aiS(! "orgc8Cut, deli, 'illll dieses Buches nachmwciS('1l
IlIt1cme~' d.ic. ;'ichtigswn Stellcn 8.ullwllhle und tins VCl"SlJl.lldniss el1 ichu!tl~. Die AnaJ,}'8~
zcrll1l1t m IX l'ractatc, ,,'elche dellCu d('S b"ficcllischell ßncllL'S csttsllrcthcnj jClloch llcmerkt.
der Verfasser ~uICtlt, es sei ihm nicht mehr zu Gesicht gckomnlco, wßhreml die 7.l\hl der
BncJl.c.r ,·crschi(.'(lcn Hn~cgc1;cu werde, lIach Einigen X, lIßeh Amien! XIV. Das ganze
Schriftchcn tmlfl1S5t nur 28 Seiten.

3. nil' Ermahnung 7.Ulh Wege' der Glflcheligkcit, 0.50, nßch ]1[. IIl1d Halll­
mcr: Ober die Ursachen ("'-;J~I. in dCr oorlillcr 118. sinnlos: ",LI). olfcuoor folsc.h·~ hal
die nnlbi~lC I~S. jJ,it. ]lfu.~. 425, 10, i'Jrl,l;;T,1 ,.,i ~V 1i'"'l31:"1.'"t tlill hebrnisd:c Ücbcr­
SClzwlg ClllCS l:llgclUUlllte:n in Cotl. JrKlult1 71; die HK 1"'ctlflf'l' 1818 hnt keinen Tilcl.
Ka.loll,}IIH1S hell 1\n.IOllXlllOS, in seiner bisher un1x'kWUlU'lI Slreitsehrifl: gegell Joscr Kaslli
(1318) citirt ;'J"nX' l;1~m m'7~..,1'" iT1V;oo '~Ml:' l-.eX~ 910~ d. h. Erm.h­
nung 1um Wege zur kotztcll rilOck!lCligkrit der Sctle (1J8. l\fflnchcn 307 BI. 12"). _
l\uallcle Titel findclI siell L R. lJ('i cl.l<illdi (Flli~'1 S.!ll 11, 190 n. HI4): IIUebcr die

2j 8iebtJ Ihrer dl~ '~;M lIebr. tublioll,.ISf'05 ti.fU I S) l<.ll'llt ColleuI-DI!CII,1Iico: n"tOt:r ll~rtI"l->!:l.

11l11"udernlll J1&u1Jell, ",,0.011 KorftI('ll11Jl DudIc H,.·
"'" [Iin: l~?] erdhlI. OIeitli hat. 5t'1000 Arluo·
lelu Im BUl'b "Oft dt'r Stele w1&r1i'fL W..1I11 DII die
t.::ube ",obi flberl.-p1: • wim Du fuKlell. daM tJ; .... In,
""... AriltDlcles uet, Illclil aller ,nll wI dto c::"len
Anblick .,~jelltlD AII&IJlrt1f'h IlCill.'hll, nd 1IUdl1ll,ellie
IDl deo Worlen dei Allu NlIUr im COIIIIDent.,
'111' Nic::o.lldia 110 ill "(lhl d:JII undl"DlUd.e Won"u
Ic.enJ beraul'lll1tlDltI lI.lIeo; sondern ln d..rW.....
ftIehlllk'JI erxebal ",in! IUJ nocltw:.ll Worltn, "'tM wh
..u ~bto.lI ,flJnge_. Rar .IIlIl1llem fanbl deo rn.n­
Itto &Il ~enn.nd..rullll bciBdCflI, wie" ImDl.nuel
bell H.lolllll l~ A. 91 _ f11hE\....~~ elDtr 8te.lle
111 dt.n I'riocipien 8f-lhaD1 (L ~hlllk. "Mi'- r. S49). "11.'1­
l.-iehl. pf.rt IMb~&ul.'h cll'lC IWdrll "Idie bei Abct r~kr
(I. (;. BI. 101): • DKlbJlb JqtAba Nuar: 8r't&co 'trir den
Fall, dau ein ~Icotr'h Alle. wiM. wu 10 ~.D ß~h81I

du Arlttolelulltlol, lbl!r ...r thMllIM'h~ ,"on den>, "...
Ibri. If."I:b';d~1I lu, dll a.Dlkr'l'J' Pl'elllirb .ber haod.elt
cknu&ch.....clntr wdu Il!r'Ll- er WlralMllobl. dtllilfft­
Lu llII'br llb den en.t/!II: ClJ _"l'lnl öll!l4 1I.,~ A...
I'flm<:b l10d 1IwIlrlM'.... "dleTurendtll dI.'r Iew.e ZWl!dr
ailld ...

I) ln trizlol AbRblc!dDl:llrdl.l!tl /111 A h'l 11lun
bon el-IDI'Jll; dJeKn NUllen MuplJo..erlbIlAkiIl1n("
Enc:b, 11. Or. S. 11 Ud. 111 S. (,2 Anm. 68). ALu', lIuaJl
All b. Abl1·ol·Az'" bea cl·I_r.u(lruaibt. .... 1.'111
~hll.lf!I' dn \'~, llDd _lto eiA11fCl &-hriftlln
l!eII5clbtA, Tp.obf:a I /1.. 2S (11'mDM:r n, 407; 'Al.lohlDk.
/tUt P. 884, Illld IUl'mal'h .u e,pnllell Jl. S8'7 lInd GttiJ~

I, 434).~lnl'-~Ie &hrirtdJ.-o hat Prb l1Cll' in
eiJlC" butco bebr. Uebenelznt1l ..ru.}lf-n, ulld ..00 di~

...r in mir lcldtr Dur lDI.'hlt mr ~ Jahml a.qdtrtiglo
A_llrifl dtrinc:onftkp und lUlIkmlic:he.n Lds-ip rl1=..
&.ß3lIt;h, ,"00 1II'dcJIe, 11.''' Ilrh eine CDpie l.Il 0nk6
ItbkklL G.nAIIÜZ4l'U1.l~IJI'd 1IIJII:'17u I~'
t!lK1pCChr}V'\'\N iOO 1C1t lroln:J 1Q1K.1 l"\V1

.00J;'1 1CD:J ;tlO"K m ,o:I1:LJ1 p1l(::l 1oo.:l

itOO"1N -.z3Ntt1 '\tlj N,\' '::l r:Jn rW:J~"j'
rrpn f'll;Inro rn..,' 10P 0']0.' ('1PI 10 '.:lN
Pv't' C"C']N.' 'UC't:t ;-m N il, N,\'" "lCNO!' 10

'11 '.:lN N'jO'p'J 0'1'D.:1 '1~J UN "'\J, rc
C,.,.ryN .P")I-.'" ""U"'ID TlN~ '1titt 0']0-' .. 0.­
twr 4'nbtJllod die AJlIir:bl derJe'llJ,4'-Il, 1fi'1~hll'" clifIt: ...... •

GO
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Bc8citigung der SW",icrigkcittn auf dem Wese l.ur Tugtnth und: « eber die Aufnumtc­
rung (genauu: F.rmaJllluug]zur1'ugelld-, (('nlcr elie HmUlhnung zur \\ollren Tugend "on Abu
[11m] nCl!Chid Mubcscluicbir b. AhlUet1 cr.ltUi in Cod. Lcrdm 321) deli allen C.tal~'lil rn,
349 n. 14D!J des ncuclI (4lc>r Verfasser starb 1187/8, 6. H. KJ1. VU , 1146 n. G500) 4).
Das Werk des Abd-ol-Lat.ir(l~i Dc Sl\cy I.c. 1'. 647 I. 10; ~i Uanuner VLl. G22 11.134)
_zur Beantwortung der l~r~'C Ober die ]·:tll1aJmung %Um Weg der GIl1d:scligkeil- dnrfl.e
6icII gradctu auf das (\es Fan.bi bcrichen. - Auch Ali Ibn Ritlhwan \'erfassie eine .Ab­
handlung ober d('u Wt'g der Glnck&cligke:il, dJ\5 ist. den 1.A!bensnullcl (-,r.-), dm er ,i('h
sclber c",lihlh (Ibn Abi ()'Kibin A . lJ. BI. 107" 7..15, M. lG4· 7.. I; bei l1tunI1K'T

Lilgcsch. \'1. 394 n.72), llltStia' einer anck'rn Abllundlung nlKor tlie G1ßck6cligkeil (du. n.
l. Z., 11'. 7.. 8 \'. u., HArn. u. ;), uad einer nntlem gber das Schreiten auf dem Wege der
Modw. ",r GIO<kscl;gt';1 ("UI .JI .,.JJ~ .;.,J.:JI J, dws. J(. Z. 7, fchl' in D., bri
Harn. (5). Auch bei Ali Ibn rudhw:L1I tIOrfte eh\C nlihcre Ik!zjclnmg ~u t'nrabi '1!nnuthet.
werden; clie phil080pllisd\C1'l SchrineII, 'olo'elche lliescr eifrige Vertheidigrr des ScIb6t·Unter­
rlehls aus nacllcrn fnr sich u16cbaffLc oder nbknntc, w:u-cn die dCtl Plato, Atist.otclcs,
A!rxnndcr, 1'helllistius und des FllrnhL Im Texte 11m Abi O'scibin's, tier die nutobioc;m­
phiilC:llcn Notil,cn Ali's cxcerpirt, flntlrt sich nämlich eine n.icht ullwL'scutJiche Vnnalliei in
der US. B. UI. 104 heiS6t Cl! ~l; l.r.;.oiJ l. Je: t.:.. r:.il 0' ~1.J 11. h.• id. bcgnng1e
midi rur meinen 7.weck mit (t1('1l (olgrrMlcli Sc-hrincn)-, und 50 liest wohl auch d4! Comllcn­
Iliwn bei WQ6tcnfeld S. 81, in der 118. M. (BI. 158' unten) .."..:..1, 1160 ich kOrde ab (und
so 11..._ \~, 391).

Das Schrlßchen tk-os Farabi ~nnt: _die GIDekseligkeil itlt das l16c.hste, das jeder
l\lcrw:h bcl.'t':hrh. Vom Ende gicbt der Cal:llog des UriL. lttUseUDl nur da .'EIrigrapb d('S
Abstlu-ciber& Anl SddUSl (leI" Abhll'KUung selb5t, dl.'l1 ich im Jahre 184; aus der bl.'br.
Uc1.JcnJcb:wiG notirt, wird tlic6clbc t1s eine ]·lnIc.itung lJct;eicltnct ZUlU Werke: _die ersten
Prindpicn-, welches SOfort (olsen soll.

Die StcUe Inut t (nicht ganz correct und ZUlU 111eil lmpullktirl) in dcr 118. Sp~r

1818(111. 26)-.;U .>,';';' ",UI,j. JUß1 (?)J I JI J:I,~I -"l:J' C"..,I u'<'<"';
\tl JJ r"jf ;r ,,,; r') -,,1.;01 IJJ Q~ J.,,', -.; .,;,; .." .....,; ;j1)1 tW~1

tu (ler HS. l\fichllCl 77: .ßrgirmcn wir a!5() ullllCrc Wortl.' in dem Uuche eier erslell
Anllnge (oder llJincipien nUretN'" n,',nn"1l, mil \l:clchtu man in cli('!!Cr K1WSt (Oller
Wisscnsc:h.an) beginnen kann, und dicss, in dem .. ir die Arten d(lr ll.ftl('iseudcn WOrier
(Termini lttluLici) aul'rlUJlen. Es !oie,"t ich also, dns& "ir damit btginnco und ~Ibe IÜI

zuu.mmenlalngend mitd~ Buche lnachen [:Iuf dieses Buch folgt"II1asscn], so GoU "rn_.
Der Titel ~I,~J ,,:",1.:{ • .llucb dl.'r Anfange- isl illSU'lCm bcatblA!nS~mht als dieticr

Teminus bei t'arabi lQ15t M'ltcnt'r ,'orkomml, und Ms Roch, u weldlC'm \Il ir jew. Ilbr....
gehen, durtb das S)·lIO)1Jlon L.5>~ bc'lCiclmel winl, nlitnlicll:

.4. I)ie PrincipiclI, oder Politik. Otescs ScllrifidtCll iSl Z"'llr nichlgrOtillau Umfaug,
6clK'lIlt aber docb EJlowc b'Clll8.cht XII haben UlId \'o'inlllllier yerSdliedclK'11 Titelll citin., i.!lt
tlber nutll VOll nnderu mit Ilhnlicheul Tiwl und In.hll.1t 7.U Ilntcrsclieidcn; ""CSShlllll eine b"C­
rumere 1~:rvrtcrunG IIGthig ist. Es lo'Cblirell !lieher 1.UJ&htil nus dc:n Ver7.ciclmissen fo1sClule
Titel:

Duell der lIIell cll1ichcn (?) PrincipiclI, C. 42, 0.36; ich mOChte (asl \'en:uulhcn,
dt\ss m&n ror ~L:J lesen mO~: ~l:-, Ibo: ßach der staatlichen l'rincillien?

Uueb tier slll.t1icben Rcgicrungskunst (4.;.i.;.11 -L:-JI)'), 0.52; Hagi KhaJfa 1U,
633 o. 13M; Flngel vcrwl.'ist im Comlllentar (VI1, 7(2) auf I, 229 n. 361; So jedoch t.tnter
5. Identisch ist wohl:

Resum6 der Regierongsknnst, O. 94, wld
Duch c\er taalliellen Regicrnngskuusl, bekannt unter dem NaDlcn: Die

Anfinge der vorhAllticuen Dinge (..:..1>#' L.5>~)' O. 5G.
Untw dem Ict7J.enm Tilel (in Iler bcbrft.ischeu Ceberset.nwg: n N"~.),' J'117rinm ,\int

dil'SCfl Werk ellll)(ohiell in cinem, un;prfinglich nrabiscllcn UrM.'(e dca MAimonidC& an Samuc1
Ibn Tibboo'), un,) ebenso RllGcffihrt "Oll Abrnlulill Bi1lfl{;tl im SllllCrcomlllclIlar f,U A"erroc6"
miUlerem ComlllCfltar ~ur hlct.4llh)·sik (1IS.l\lrlllchcn &7 ßI. 11 r,t, Gott 367 ßI. !)(j.), und in
ciner allOlI)IlICII, einem Könige brfwichueton Schrift (CotI. Mfinchell290 BI. 54), welche \tiel­
leicht. \'On KaJon)1nos fnr Uobert. \"on Anjou \"Cmssl ist (5. flebr. Uibliogr. 18G5 S. ;7).

J)u Buch deli trernichen und unwissenden StIlales, des schlecbten, des ge­
leiteten und dcs irrendrn. 0.30 fD{;l. tu diesem TitcllJinzu, der Ven.'lS6Cr habe dil'5tfi
Blieb !oll Raedad begollnen, ts xu Ende des Jahres 330 (August, 8qlL. 9"2) Iltlch Srrico
gebracht und im Jabre 331 zu J)a.mll.llkus bcendet. Dnnn rcsit\irtc cr es. Und Uleillc. es in
l}(orten ein; daun lheUte cr es, auf VertllßGCn '"Oll (lilM'Ul (oder mehrt't'Cn) UnbekanntCll, in
Kapitel, die lten TIleiien t\CI Inhalts caltipreche:ll, und z'J:lI.r in Mlsr (Hilum) im Jahre 13j31,
.und es sind 6 Kapitel_. Woher diCie Notiz gel10m1Dru sei, ist mir unbekannt. ub Ibn
KlWlikan (bei Shine S. 315, l1a.uuncr S. 289) cmlltll Farabi 1it!11JsL, in scinem Werke Ober
(lie IWgienm{;'likunst '), dass er es ill Bngdml zu \'crfasson begonnen und in l:gyllleQ becll­
deI. Es liegt bjer w(lltl ein Epigraph zu Gl'lInde, ~'elchcs 8ich \icllcicht nur eben in der
rC"ldirtell Rcctnsion findet? Oie Anzahl der KApitcllllsSt. an der h'cnlil:it mil (lcl1l Buch
Iler 1Tincil\iC'n kauul zweifeJn, IlcsscD zUSfl,nglit:he l.J~brf\ische Uebel'1iCtzung jNloch auch
eine !\u~ Abthci1uns in auffallender Weise ,'cnnlsscn lAsst., 60 dass der Wunsch des,
oder der U~lca lltb.r nahe bg. - Vgt. auch Wltcu unler G.

6) Ä..J~~ -.dl ~r um: r.lNlrj .. IL 101. ~. aa.tclUdl lIlleT ibf '·..w:1e Ab. H,ut ftr
111,631 .. i1t'l1••• die Trtalllr:sllickt- SdriftH. ... Il 11M KcaW. 111 *-:1... _plltb)l M.dit8daril\l':a ....
"a Co,t, beß LAb bd Cuiri l, Q)(W~f"l8.6(1 nbi"i" .rt:lna ..-tlJ_.
op. 8)iY(lll A,.lu .. ulJr.i 11. Kh.1II, 412 .. ,"UI9; rdUl i) n'••flt IV, t83 linl ia da' ~1Ill.il ,...
bd WotttllkW Rad JI~. '&w fahdI: "'1fiJrl allllllxndd: .rcllckRJkc'mmp-

GI Rd Mank,M41"SU. Ufbtrdifllkbn~I""CC:D ka.a_.
t1itMl1llrith lidM' Mate~, .l. I' 1:JOO (1'00.1



03 d1UI "'rrk lOIl (j Printipi('ll IWIlIell, 50 ",in] t autlJ unter dt,U1 Titel' Sechs
PI incipien (Tir,nrM t'e') ll~hrt, l. H. \'('11 .'ocMllan AIk:U1:lllUlJ (Scllllnr IIt,..{'kölo.
US. Schorr's BI. 57'); SOlist :ulch ktll"l'lo'q;: ~ßuch der Anflog,,_, L ß. in der Abh.1Udllllc;,
wekllt unter dt:tu l'anK'D lIillfrs boOOrllckt ist in IoAldoULlIU'S (~/lJ COllua m. 32, aber
bOc.hst wahrscbeinlicll \'on AIose Tibbon yut'asst ist (Chtfll./. h. p. 2005, 19:). Sollst wird das
Werk 1\11(;11 blOllS durch den Inhalt brzcidlQ('ti L H. bei Snllluci MOlot lAbsdill. llIiscllpalim
BI. 24 $p.4 cd. " ....,};.): ~'lnn: 1l')'"!C:1 :1~'~'~ rv.:Ntl (I) _~ ~n~ 'U:)l:lNl -Ab..
NUllr schreibL in. Buche seiuer Abhandlung (mt) Dbt!r elie J'f,lltik w Anfwg•. Dicses Citat
dnrfle dClll arabiscben Orib';ual Cl1lnUmmCll scin, dll Ilier ;t,VC gcbnlllcht wird rnr ;"1)""0
itl der gedruckten UcbCrlWltUIll;.••• n'J'iCt' i11'''':1 ~N "V} f1bcrscld der AllOIl)'flIlIJ!

in der Stelle (l~ fbll Tofeil, VOll welcher unler I dip ncc.te war, wRhrelld SiJll(JU Ollnln (la­
Iilr ll'l',c., nU'~'1:l (Ii.. nN',c.,?) ,ettl

Das Oribrlllal di~ W('rkchens befinde I &ich in eier 118. des ßriJ. M,UI. 42[i, 71 Ulllcr
dem Tilel .t;..JlI 4...~ (Rlr .i..:iJ1J)1 die mi4;clbcillcll Anfnngs"'orte siehe", die IdeulilAl.
Denselben Titel hat tUe llJ. in LCydCM 10lG (1002, I) IV p. 1 9 n. 1430, \\0 CMitcrt': US.
I\idll nad'G'e'A'"iCS<'fl ist; dM im alteu ~1.A1og hinz.ugcmgtc: ..p1'lttIHiltÜHr Ph!/siea rtc.. be­

zieht sic.b wohl :tu! ein \'Or.\ngChCndCfi andert'8 Schrift.ehm? Eine 1iS. der t"hemaligt'tl lu:a­
demischrn Bibliolhek, jcltt in l...crdcn (Oltal. C<Jd(1. oriatl. niU. Acnd. de. cd. P. (k JO'It!J,
.... 154 p. CXIll) enlh'.!L eiu~J ...:.J>,.,ll 1.S>l:- ,",:"l:f • Uocb der Au. 1lf;C der uatllrli­
chetl Existin:ndenl, d !!.eil "erfasstr der Christ Abu S.hl Isa bell Jahja el-Dscbordsch:llIi
sein soU, eill jl1l1gercr 7.citgel1065e l-'lU"llbi's'). Der Tilel cotspric.lll dem \'Ollhtlndib'CI1 der
hebr. UelJersc(l.llllg all5 ....anbi 7.U gcuau (Colal.l. 1. p. 2001), als cla.-C<:8 !lieht eine Vcrglei­
dllmg der SthriftCIl erwQnscht "art':. Diese Uelx'rscll.llIlS. "'elche Allein bd Wllstenfeld
(op. 20) geU8llllt ist, in IL.C'ß nichl seRen, 8ucb in tot!. MOnehen 234 RI. 146. ill'L in Lon­
0011 1850 gc<Iruckt; a\)cr in dieser Au~be. i~ als Uebcnrl7cr alOllel Ibll Tibbuu gc­
u:mllL (was Ml1uk p. 345 glln7.lich ilbcrycbl); c1IlSlt ClI '11'1n1Chr desseu Sohn liloHes liCi, halw
ich im Culal. p. 2001 lllitl 2484, und QlI. lA'!Jl1. p. 76 11. A. auch daraulIl erwieseIl, da~
die Allfllhrullgen iu dem b'1'OßS(!I! Werke lJ('lJ Snrnucllbll'l'illbou lIicllt mit der AIl&gnoo Ollcr­
eill!dimwell. 111 der hellr. Zeit.9l:hrill. d/lUlUO(lSSO". l.cmbcrg 1864 N.31 S.288 liudd fl,irh
eitle Anfrage nlJer eine 115., in wclchcr tier NUßll' de$ Allhlnt 'JN,gSX At(ftrnni tAutal
Ob Jemand den 1i'n{,'1'llllrrl ltclchrt hall (lass das Buch ""cdrllckt sei, \\eilt> ich nicht Der
PlIJ"iscr c.,taloJ; (180, I, wo das Gedicht 11118 dem ;,e-o mt.'CI) giClJtAuCIJ aus 2 IIFS. das
Jahr J248 all. - F.:iIIC, unter ZuztcbWlS guter HSS. dt!5 OrigiuaJs und der hebr. lieber·

M. S1'CIH"CHN~II)ER. F.UABI: 11. Scaouna (I:.t. JmJIJ;CHY. UND POt.rn8CHE). 65

&Cll.lI~ 8I1gdertif,'te dtlltsdte soUte fDr Kichtoril:Ilb.IiIifcu n~ranstallct "'enlell, da da.s Werk.
cheu scllon Ion deli alten an.biticbellßildiognphcn als i1l('S der wichtigslen dl"ll "crfassen;
~n'o~eh~bell 1lij~')~ UII~ die bebr. AIISf;l-bC' selbst deul geobtclI IIcbraistt.'n iaJ EinzeilJeu
mcht 1liClugl! &bwlCngkcltclI drlrbietct. Muuk's AIlAI,rsc b). 3'14) CaMt mehr den l'SlA!
luelnpb~ ~i~"(,l1 :'heil ins Augl! als den till..'\terll NhiKh.pölitisc:.llCIl "). l! n

,. Die (Jrllllthdce ~cr EUI.i.L: Illldll olitik al-FßnlJi'li isl die, dass die (ilOckscl4,.Jceit d~
Eu12elllell lIud (las IJcll dcs (.aIIZC!I \'im der 8pl'<:ulali,clI Erkclltltlli&6 abbfil"" dass IM d
HCl'TsCh . PI"1olio IJ '. -e

C
, a er

l' er e:" ~I I) ~II) nlD..ssc. - OIe AralJcr kallllUlIl deu bcrnhmlcil ~Ilruch P]8~

o s.:- - FRrnbl pasti:lc d~~ Id~. dem :sJalll Illl, indem er durch die Vcrhilllluug mit dem
t~t'8cnlnt,ellcct (llcl1l.•llc~hgen(,eist.) dlc Prollhclie hlnzlll:ommcnlJ1ssl."). Oie lfernc.hßn
()1Il(.'fi SOlc1~cu "IWlIICli ~Sl die ~rstei lilie Anderen men8C.hlichcn HerrscllltOeli sind ll11tergc­
onlncter lolatllr. VerlulldclI RICb lHCIltiC!lell zu t'illl':r t'o]onie uu(er solcher HernehMt AA

~dCIl ,,;c dell"'·Ol"7.llgli~hell ~.hY'~lCln., ;"u',o;,= a..WI ~J.JI, S. 41)"). Jl~er
Ih'tr detiSClbcn.Jllll9ll (he Prlllclplcn der \'orlJandellen Dinge keunell (S.43).. Hegetl.

sAue des "ortGghchcu Staale§ sind: der lli6richll! (:-PXi1 = ~llJ). der bOse (i"l):t1i.,
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8) BrIUa••er \', m mß' p'~Uldo urer ßlil
&-. S. IL XL \11, lllOt ... ;6&6; 1C1ll V. 16:1', M. BI.
111\' ~ .,. _ 41;J.dtr 411 btOht" AnL A_ &111
J1... ,"Jf [LolIb p 9)~bqoi~,.. 1IlDd Du" 11m..
R Dp&. =, tnnJlO 8rr. 110) I'tbm ...T~
lIkht";'fd A..r •••I.,Il.Or.II1,S4ll,"178TL('88e)7
I~ _ ..,. blt (...... (WL l. LMpL -.M.oa J. 11.

JabJa bu Ibnbl ..... hdCIkr li_i",,; .. f"ihria I.ori
1f-.-IV.ll8IlI,.!.m, NM. Dl~, IW. UL 101, O.
IX, 6 bti Wl!lUidr p.. 81, tllllld DW. p. 19 11.~ we ia d..
Aß.... CItIII: ,., p. 687, 11I1lI'ril':~ .....lllort ftIa

A. SPI tM ßftIt ~ I. 011. Jr_l la 11. J. I&, 11Ir.
... ia ...... nu tLl I~) "", bt ., .mu.tirb lllit
'lI"~derJaJ IWOIU'IIr K 1$4 11- JII .....~

9) AodI der Ditbw I••t.a"tl bu 6.10.0 (_
IIr.IO). dM" ia ....orr nm-~ (5. S der darttdwu
lildliJdu, 'fOII1l. Mtn, WiI'lI 1_ &.8) .'antj Ilebm
PI.lo Ql.Ibl!J1Ctl1t~cac"'&.Jf9}, IIIl!IHltlllh-er
..." 5trlJr fS,.197 t"d. Br.luI), "YNbcrü....1l Wrr.
teil 4itn. itt. Abi "",...... rn'nm ~ I.. .-:iDt
Abb..IL r. LhbL ...Orifill. IM' &.,. A-. 611);
top. A.I.

~ <RIk'f~.&.IUhlduA.llao...M1l"''f,.rrn..
~~ bMhhool.., (',p. 0. .~ iII akble~,cli..
ÜlIIItltllll~_rt,. .UnCI Kapilftl bieb...~. ,..-.
*b IWalW d.lltdtol~.'~'. Rlr Anmlft trwk'bI,
lottla Jf~r drr Vn1~ Ist l'f~. aala" D.ll). Itb
~DIII.I!e die AltIf;a~ ll'JOl (hinter 8«ftt. _rtforJ in
~It.b,., die Klp&1 oodI akbll"'dhJl lind, BI. r. ((ILI,
J::l ..toe:C'tIl_I»#~~Illt.IIrIt"'d",.o\ot
tb4Mtf1llJll(1 tilH d j"~ f'f/trf'll1nl'f'r'tU !MdI ....
pwldt",_ orri'._pr;.roJ>ionr.. lTlttl JIOIIIil A,OI'''''O'"'
-.,#,~"I 1'lafOIpf:", ftM"J*th'b _111;. Et,.. q••_ ,lIdt,e

11M dtMd, .-.I~•• ,"'~, wi,. "*"""" d~'1

~A'frtt_ f""' pnllC'lJlOll fi"f_«itIIt l.ltI#'fIONd
(~~"'-":"'N~_rJltwn
....J~ de 11 KaIJlt<l'l .. lJlß' .....·anhl ,....
ttrp.,t; 4_ t ildH:a) ""Oft"'~ lDlIl~
'Il_ ..b t.lkb'. (8.' anq~ I. 1"1:\; 11."\~)

'ffIr,"denelbt"kW'~Dl:p,_ritUric:bl
du qdIe )h.1 fine r.,- .. .Abltbrtibera, \ "cl
Scbe111',I'I,dtol SJ-- i.1t.- "{'bn"dM tbte.,S.J"r
~ ....pn:otbt'adt! ',)'.30 .. Olll.(ut., c.w. Po 29'S;
Utbl. d.. Oriml IIl40 Ist; t) ....c. ia cl bdtr ZIIdt,
z-,·n.IGO; I:ftrid:liI S.c.'. Rtl. 1'wIl... .u

........... I· u.-.n........

.A-. I. \'s:'. A'f~. Fpil. JhtIIqJA. Tr. V L 168 tvI
II.,W: 1:l6ot_m-~.. GI...h;
.~. '-ptw. e"]'IWk~ _-.•
.,..., c.., ... """'..... """'" .... t:I t-it.
--- an ...".,.. UI. fIIIbilN" ~ pnnI..
~,.,,-~.r..~A,.."~Gi,..J"'"r.
.Anmn4t-'t tkatol.4 L 11 •• --/orK.....,.
bU 'p'•• /.r••• rci, ... __ .... __ ~,.
dt (.') Oll .... r (l.~ V,I. "Itlnt E. A-.. tO-

10) I". Schrift dtI O-.lt'll' .~ ... btlteAnt lUd
Plt.ßoIor* eti_ 'br1lCl.W' 1...1. h. A.raWacbe. oacb
\\ clll'kb p. 2Ct7; lItIdI 1"11 Abi UwU""I" 1I1IIn' 1111'11 in
l. 181) \"ert..(tt k-Utel"N daC"~ In dialOl*'bl!r .·ot...

11) 11tbtr die Ac.:cu.o.u1Ja1i lIu Farllbl ... 1101111&.
olld Iri~ Emanlliol14lh«lrle 'fC'l:1. 8f'b~1t1, l'IJtbol,
S"lI\rQl ß. 711 rr.. StbOllllllu... J~•• P. 121; flitter
\"Il1.71lud 17. - 110 Comllltlltar 110 IbQ Tolt'lI'l11 nl,
tH,r Jllllthlll Mgt fri:uoolil tvv-- '\"r.lltt. ßJ 1(lIllC'Wc'
118·1 anadr6rklkb, ..., IlOB.. nidli n~rbl""k'" ts- &I ,I_
'loDldrl'lllllcndu:idlllll ltWl'("h.II cltr Pm~)11tIi:I
llud allllrl:l' l'ropbetSe l'OlI lila e'• .'Sal,h lIDd Ab"
K,.. r Ja.lluirt Iti

12) Veu it:nt:'T\, nJ""IO.' I"-J.-Uil der ,ril!cbl.
.{'h'. \\C'btll .pric:bl SUUD VlIr.a h. c....rnttar
n A"'I. '0. ..~fQbrl Hili U..llu i. r"'N l......,..e.
ck_b)Abl.udlflllC, i.d«Zloiurlir lJo..~ IEGS
S. .0. \\. Lu; ha Grrto" dtll _Staat. (41. .... d.. n .....
peUiIlJ Pllto'.lUiltr,.. T.,.I &oIbL~ _ wie h.1
I~... h. G..-. S. No uplll_ iM 1Ili, ~luw. (~
Urt.r. BiUillp-. 195'J 118); U du Sldk-, ...". okr J~
lsudeit (JIj(-baa« , tol 2). .-Iudd. N "kilt.

•



= ....WJ) lUK1 der irrt'lldt' {t'~'= JWJ>, 'Kelch nach lhren lIutergeonineten 7._C!t'keu
clu~ra.cterisirt nrden (K 47 W.). - Wir &ehen hier liie \00 Iml Abi O'scibia e.n\·lllilleu
(·ot.cgoricn. _ lnteress:lut Kind die Allsich~ des arabisc:hen PhilosopheM tiber die Hepu­
bJik (Tlll.'1::~' i1.J',o,,), dLT auch hier dem griechisthcu GeiW.' nutteu, sidl den mol\lU'­
chischen rclealcn des Oriell anschJies6t.

Oie Te:nninologie lind AlL~hnllllllg Farabi's ist spAtcr Irl»scb ge,·orden. lind wenn
.lIeh du Ideal des evofl.refflichenc (oder .bestell_) Staales sdlou seit PLato dca Mittelpunkt
tier Politik biltlet: so scheinen doch die Kategorien de1l .weisen lind thOricJitcn- u. s. w.
,Ienl Farnbi. oder einem unbekannten Vorgänger anzugchOrcn. Am nAchstcll sehlicsst. sich
Rll Fnrabi .lcr ebenfalls t11nWllisircmlc (und Ißusilmli6c1lc) Ibn Oatlsche in seiner AlJhontl·
lung: Rt:gtnll:N sditmii, (nicht. d~ ftll,'{litaliOH(, wie WQ~t. S. 94 op. 9), welche nur 11.118 einer
hebräischen An.:lI)"SC des h1oso Narboni bekAnnt ist. Die Allrgube, welche sieh der Verfa.sse.r
gestellt, bezciclmct. A\"errooa am Sc.hllJSSe seiner grßSsen!n urK!tlirlcn Abh.ßJltUung Ober dm
IUII.te.rielleu [ntellect (nach licr Itceensioo des Cornmentato Joscr bcn Seheltlloh, MS. Oppmh.
Md. Q. 2181.16": _Abu ßekr Ibn aI-Z&.ig steue.rte [strebte] dahin, eine Anordnnng (.,itt:)
IlIr:ubleUen f'nr die Ffthrwlg des Glntkltehen (lie! Einsiedlcrs naeh Cotol. lAgt p. 19), ob­
nou er ein TheillAJiaglicd] ist. dieser t.hlirichten SbatClI, 10 dass er 6ich nicllt \'on den
MClIschen Zll trClUlCP braue"'t-, eu. in dem t. Kapitel jener AbhamUung ersdll91ll der
Sbnt als \orzftglicher oder .nobler, \'oIlkommncr, priesterlicher, geldlidter, «enteindUeher,

kriegerischer- oder kAmpfendcr (:'1~'n'i1, ;,~t,~, t'I"ro, r""J~, ~, n"tm:J).
Eine arutcre Pl\raIlcle hebt Muni.: p. c. p. 390) ber\'or, und \g). unten Anm. 20. lliehlf

gehört audl der bekannte Epilog 1.1('1 A,"e.rrocs fur ·icomthisc.hen EUlilö (''gI. Ren"n p.
1(8), worin es be~t (die Parenthese enthAlt Jotmlain's Lcseart): Inlooo gtfOtf "l'WO­
,orialtlr (I!J!m:gatiofti "obiU, hottorabili ci Dlii~ (er) cowgt"tgOtiOHibfUf . .• d m m qtlat

Kcn ODIft]U{U' in fibris Ifaton(i8). QtmlilN' l'f'!JO (igiJHr) diJfI .A fbflbekrifll (.dbttg(i·,;n) (ilillR

.Att,i(ic1slJHOd flJCJffto (l«Jfu:Ma.? de aggrcgtl{irme ,.obili lbelJr. ilt,r,;t::n rl~r'J jmn t:Ii­

]ltdila mIt in Ubro pt(J/(mia, rl tjUcxllOl]tli de co, in quojtlm l(lCtl.fllm cst, d"'"tn«ID itlt'CtlialHr,

CFJ ftupnjhrilas, Dill igJtCWYIfliKI (tl/I malitia,
Le\; b. 'ÜtrS4)1I (i1Jj/clltrJl'ct V, KalI. 11 r. 45 col. 4) widerlegt. die Ansicht dC5 A,'crl'OC.'6t

dlUis nAch Ari~tot(!lC$ der ßcwcgcr des Oimmcls Gott sei, iml III er den .Commeut.l'lr ~ur

MetAllh) ib c.itirt. Das t1ar:lu( folgende Bild des .gelwicscuClI Stao.tes» (n.,~'lt:'O+' ~1)

fiudet sith in der EpitolDe Tr. IV r. 183 001. 2 1. 9: a.k.'(T$(l/ikT ;,;/.,1' r(1t se kobd iN
"HMO qlll'f,md",Ddum iJt l'it:ittltt vrobor,.. ~i,or~tif; hin~'tn ist CClmm. XJJ C.(IIlI.52
r. 158'col. 3 nlllen d:lS ßiltl eines lIauses mit Diencrn u. L "'., "iofilr bei ehahrastani
11, 170 eine Herberge Ulit. Freicn und SIJa'·CIlj \1.'" auch .AtVf'Tti(S, Dcs/r. dtstrvd. m r.
G2 0'.; \W. ReMn, A\'erl"(l6l p. 88. An tlen himmlisc:hrn Staat knOpft llic pseudaristoteli­
!iChe Abtrologie, iudem der Mond als We:zir cnchcint u. s.•'.• So zur pscudl'pigr. l.it. 8C
und Wlten C. A. r,o
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Samael IJ, Jehnda Afan;ilIi bemerkl im 1=:1"10« fU seilw.r hebr. Ueberseltuug \ou
Au;".oes' l'arallllT1l9f' d~r NicOlJluhistben Ethik nnd d r llepullliL. des f'ltllO _ "iek!lcp
der IateiDisclle tbcrsetzer nued.irtliell_ (t er, namentlich zu enterer, tlie laIcinische
Uebcrselzuug, we sidl bei den Chrisl.en mutet, und die Erkllrung .... arabi's 7.u benutzen
durch Gef'auRfUSCltaft \" rhindert v;onk.-u. VOll Iier Wi.~nschnl\. des Willens &ci nusser den
tlA.nt&ngcll tier Existirentlen. H)Il Fftrabi, wdthc der rolitilö all!?ChOren, Nichts \.on
Anstolelts: OI'~c~ Aß(Ic:~ bi8her IJek:IDUl. J user Caspi (:lUS .-\rgcntierre), eiu Z('itgeUOS8e
des &mue!, Clürt "enduedene Slt!lIeu WlSCJ"eS HtlehCll y-ur ErlJlutenu\S lies • F'Ohrcrs. lies
Maimonit\cs. Oll die Cil.,tc hei ChillHiCh ben Salomo el"CcJIlsl:lIIlini (XlV. Jahr1l.) in SC'iucr
ALhallltluug Ober die prophetischen Tlleophll.uk'll (u. A.U8. MOllchen 201) dircdc silltl habe
ich nichl, IInter8l1c1IL ' I

1n Bezug auf den Titel, lind die bei (o~nraLi. wie es scheint, nlJerhnullt beliebte Be­
wchlll.lng: .Prineillierllt oder Anßuge, mtkhtc ich nodl "ur die dem Alcxan41er ,on
Aphrotlisia beigelegte St:hriß: dc r,.,..,. crtaJrtnJ,,. priRcTpiiJt hinweiscu , ",'clche die ns..
794 des F..scurial (Casiri I, 242, Wenrich p. 277) ohne AlIf{lllJe des nrabibCIlCl1 Ueber­
sctzer5 enUI!llt, itlenlisc:h mit '~:t "lN:!O ("EI) hebr. t,:n rr,t,,·U\', bei llfaimouidC:8., Mn-­
teil ? Si. '"gL Deruburg in Geigcr's: Wi . Zeitsehr. f, 425 (in Pl.Iquera's ColUßlClltar p.
83 srod dte Worte E'llsch illle.rpunct.irt); tk prittc;pii3 flHictni bei A,erroes. (Allsscr den bei
R~ Dt Jbisl. /ihr. p. 147 dtirteu Stellen au Comm. f'hrs. D. E"iI.. Metapll. I. noch Dtst".
dC'Slr. I::ude Disp. X, f. lOG R.). Was Casiri 1, 243 tot 2: dc Aldc-orls llbe:l"llelrt, heisst im
Arabische. rlcs el·Kift; i,!WI J,..~I ~l.:l"U/Krrod""'~) ~""'....... "d"-­-r. I ha' . ~.I' , 1.........1

de l Wellnr.h p. 278 g&112. ,"emachJAssigt., "iahntheinlich weil er den Text nicht \1!r-
g~icbl l1il~'C~ in es rraglich, Clb die 5. Abh. des Alexalldcr in Cod. Ese. 794 (bei Wen.
ncll p. 271) d~ aHJ'O"". codatitttlt irr{1tttu algtle rrrJimitu!, nicht ct.."a die MCICtlrc behandle'
tla Casiri (p. 246 cot. 2) dt .Alilrorwrn itt{lH3l1 fllr~,J. I ).;)11 ~tzt ("gI. Wellrieh 11• 279;

lIud 11. KIl. V, 31 n.9760, wo eine COml)ClKliOsc ßearl>eihmg des Alcx3udcr ,,-1). Wenig­
ßlCns finde ich keinen amtenl ellfslJrccllcnllcn Titel unter den circa 40 \on 11m Abi flseibill
nuf"'C1Ahll.cn ("gl. Auch linIen C. A. 5).

O~r 1U''Ilhi3CIIC AIl~nlck u)~ kehrt bei I?a.rabi Mutig wieder, \'gl. )1. O. bei Schmöl­
ders, 'orstud. zu AnaL Kali. 2; hingegen ~I.. ' bei Kindi (FlUgei S. 21 n. 18, "gI. 30
An.m.?4, " '·Sl. ror. N.). Auch die llIusikalisehcu RIO lhmen fbhrt er nur Wum-I (J..I) ulld
Prmelp (,IJ.:--) furnck (Kosegartcn, Lib. rxm/i/tN. p. 144). Uebcr u.)~ ,--gI. H. KII. I, 20.

&. ßUC~I ,ier (oder: Ober die) Principien der Au.skhten der Leute [Barf;'erJ
d~s '"O.rzDl(hc!len Staale oi.I..;WI ~I J-J ,I) u>~j,,-:,l:.(, di isttlet\oIlstind~lc
TItel cmer Sehn1\, v;clche .."enigslens in zy,-ei IJ • noch crh:lllen ist, nemlic:II bei C;"; 102 •
Bril. M.8. 420,1, aber in Ueberschrinen und Citalen ge_l)huJich inkftl"U'rer Weise lJcrcicb~:
..... ird. l\lunk (p. 348) Itat sie, tmfE1lJcnder Weise, IIUSSfr Arlltgelassen und tlaber "'llhrscbcin­
lic.h unriehtige' CflmhinaliollC'n ~cm:Jrht. Die \'rf'N'hiMirucu Tiret ..ind sd~ 7tIUmnK'ngt_..
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Theils iCiucs, im (r1lherC:n Lebcmalter u) "erfassten &Itcw,. Ila-&lttltltOjim der F.6chatologic
Jea Jo'arabi wiumcl...:r begillnt "}: .Jch habe frflber bemerkt.. d.a.M es lIlC!ine Absicht bei der
MitUleilwlg der Worte t1iC6CS "'eiscll, dps PhilO84Jl)he.ll. sei, dusjeuigc dlu-:U1S InSammen1.U­
siellen,. was der Ansicht 11llsrC!r ProllllCl1!11 Ulld WcihC.Il elltsllricht; Qucb 1111rulU. weil seine
Worte der Venlltuft. nahe. liegen, III~I, in richtiger Wt!ise goordnet, den Weg der ''tmnnfii­
grn Spcculaliou "erfolgeu, die Zweifel t1.riu gt'Tingcr sind, als in den Worten Mdrer liieren
SI)(-'(:ulath'CD Ml\nner. TOll dellen wir "CT11OmmeD, wid tletl'n Worte wir gesellen. Er~
tl~s die Herrscher des frommen Staates (.~ ,1J"'iö.') d. h, die AlIIlllCt, welche
dit Vnnunß beglOc:L1. bal ll. So "'•• 81ll1.ter (Ut 75) JiCfil 11I1lI1: ••• wie er IiCbreibt iu seinem
Dudle, ich babe aber die Wnrte geknnl. weil d:l.tIlDl(!r Einiges ist, Ufi den AnBngenl
in der SpcculatiOIl fremd (scitsalll) und ,'Oll dem IlOSilil'cn Glauben 'r1\t\, itJ'R:Ni1) ab.
...eiebend fiCheineu dQMlc; die Sachn \'Crhllf sich aber nicht 50, und wir balten w. an den

Schluss». DukCl (SoJomu bell Gabirol, ('r5~ uen, IWllIo\"('r 1860 S. 124) vt'nnuthct, d8Jl,S
dem Buche 1,,'Om :W'N., auell cinp Stelle in dc!n Buche Im·.ltfnol« dcti Jllll41uera e.oge.
hOrc, welche cr (DukCfi) ill scinem Schrift 111.'0: Zur rabbinischen8llnlchkunde (Wien 18G1)
S, 76 mitgctheilt 11I1t. Dicscll>e lJegirllll: .Und Abu NlIl!ur I\Ilgt: Um1 dieser h[cnsc.h, \'011
welchem ",ir sagten, dMS rr der eTlitC' in dem (rommen Stußl.e L,,'Om ""'0) und das
Haupt. der Allliicdlnllg~- es kunn aber nur zu diet>cr Stufe derjenige gclangt'.lI an welcbem
lich 12 EiGenschaften finden, oder die Pttehn.abl dersclbf!n, lIemlich I. Dass 'seme Glieder
geqlnd uod stJlrk Iiind u. So w._

Ein sJ}NlischcrJude, der kurz ,·or Ibn Tnff'il stbricb (um 1130-40). MOlle Ibo Esn,
cilirt ebeufnlls S'JII% delltli..h .du ßuth des Fan.bi• .,,·elches geuanot ." ird: die vomlgtiebe

KuMm m~ND~N fbo~N~ ;)j't,Ot,N). lind %""'r eioe Ve.rglcirhung der Krankheiten der
Seele mit dePCD dCli Leibes" - eilK' Liehlingsidec Fo.l"Ilbi's (6. amte.n Anm. 20) und der

rniuelaJlcrlic.bcß Ethik (Ibcrllllupl - Aber die teile Slt'hl ""(lrtli b im Duch der

Prillcipicll (S. 41~ SoIltc hier;T,o IlIr ;;.:1"0 stebclI? Ff?c IJczcichnct in der That ver­
scllicdene Artcu ,'CII OenosscnflChllf1cn, politische. religiOsc, wisseuschaftlich i die Judcn
scb',cn gcwllhnlieb daftlr :101N. 11illf:,'CgClI Cl' Volk Ehr das ambischc ,.,.".,. }tilrnbi &elbst
(l'rillci(1•. 82) Ilnterscheidct die grOflSeß GeuOSSCIlSCIIaf\ell, die aus mehren Nationen 00­
stehen, die miUlcreu, aus einer TUliou, 1100 die IID~n;tc unter den mllkommenea den Sta.'\t
(oder die Pro,"inz itJ'1O)i was darunter ist, ....·ie ·tAdle u. I. w., ist ull,·ollkollllll:m.

5wlll bei Mcoll lind Ptlsc!J I). 421J (diese Seite rclill im Index 1).701, lind i t "'obl &llcr die
Stelle nrl\l1ClIt igl)i N CI1t11llriCIl( dcnllllld~ C. I J: !I einungen der Mauner de6 voll­
kommenen Staute&. 0.31 IIRel1 M. • Prillcipien der Ansichten lIes ,'ortrcfnicbcll
Stftatcs», in der I-IS. ß. hinter 34 .Buch der I.eute dcs vorlrefnichcu Stll.lltell_,
Aller I'usc)' und )'1ogcl, J/. KIl. VII, fi78 zu 1, 228 11. 3&7 ("orgi. oben) eombinirell dns
Bueb dC'r PoUlik (oben N. 4). wovnll es hGdJstells cine I3carbcitung llCin kÜllnte. 111 der
Bod!. US. hcisst das ßuch loun: a..wr ~J IIlId dAlwr cnWC18 pt'aoodku bei wost.eufeld
op.6. {;ri (p. (8) giebtlll!l Inhalt an: .lieber GOlt und llCiue AUribute. Ober die naUlrli·
chcn Dinge, endlicll i1ber das, '<lIas wlSrtr frciell Wahl ObcrlaS&CD iU, f,9 Blau in folio.
.Das Werk wird dort aoch (nach PWiC)') als..j.J.e ",:"l:f~icbnCl, ns wohl im AUgenKi­
neIl .politi~bCll Werb bedeuten kunnte, wic aucb im Index der n dc. BriL Mus. rom
Tit,. hinzugefllgt ~;n1: ~I ..,.I;.(.,.:z oJ' ..;JI ..,.,,,~I t-I oAufzlltlung d" Pfort'''.
wclcha ist ein CompcndiulIl des politischen Werkes» (\"gI.IAUch uuten 12). Es sincl dort nur
43 BI. in 8'j der ScJlt~jbcr bemerkt, ds.."S er eine1l sc1lr sclJ1ceblcli Codex bcnulYJ,und ihm
noell Virlcs unlÜfilicb geblichen. Der Anfang butet: .das erste t-:ustirrllde ist die rsuche
ror die Existent. der nbrigcll Exilitircndell, (lD6 isL klul' •. Der Enc)'kJOIlildiker Mllbll1llmcd
bell lbruhim el-Au'sari cB-SukhIlWi" (bei Hll8rbrflcker, JDhrcsooricht dl'r LouisensL
Rc315Chulc, ßcrlin 1859 S. 26) eitirl. unter de.r • Wissenschaft der Gesetze. die B6chcr des
AristOl.elca und Plato und setzt hioxu: Oldie meislen ProblemcdiescrWisscnschaf1 finden
sieb unt.cr den Problemen des Buches i1..;WJ ~I JJI •. In einer drusiscllen Schrift
(l>u5e)'p. 429) ~ird oebfon Prtbagoras und Plato auch Farabi flIr die Ansicbt ange(ührt.
dass die Seele olme Körptr bestehen k&me, und J:nr im Buche a-WI~ J), WIS

Niooll JjI Bll6f:ft10CtW.". gcWSMl. lieber da.$ augcblidle .Bueb der Uutcrstftl.lCung dc.
Staalell. bei Ilammer~. unt'!n 11. 14.-Auch Abdollatir H·rfasste einc SchriO in 2 Tra...
taten Ober den ,·or1.rcftlichrn Staut, Yicllcicht uteltt ohue Bcrieliung auf Fllnabi (Titel bei
Oe Sae)', Heillt. p. 547 Z. 8i ungeuau Unmlller vn. 551 u. 117). - Ueber die I,(')dner
HS. W. 1002, 4 11. unter folgender Kummer,

6. Die v()rzllglicbc. NlLtioll (oder (iellosscllschaft, ot!('r Religion?) ~WI illl, so
U('llut Ibn 'fofeil un der (lbMl (unter I) bcfiprothenell Stelle eioo ethifiChe Sclll'ifi des "'"rolli,
,,·orin (licscr die ewigen StrurCll der Böscn anerkenne. Der allOu)'me bebr. Uebeniet7.cr des
Ibn 'Coreil setzt dnJ'br :'n'Oilo' i101M., di(> fromme Nation; richtiger mlVc., bei DUTU1i
die .,·or1rcfflichsle Schule. bei Eicbbonlj (,()""M'If ..aHl~ DM litt'tU b4:':i aJunk U). 348). l.cl'derer
idenlifidrt dieses Buch mit der nachfolgenden n. G, uuter _eicher sich die Versdlied(1lhril
eTg('bcn 'Kird. Ferner ,·er"·ei. 1 er auf die MiUhf'illlugcn d('f; ISIk I.lItli i ( und ein Citnl bti
l'alflllera im mme8tar I.U ~r(Jf'dt JU, 51 (S. l3rt), .. 0 eschatologiscbe Ans:icbten dCf!;
f'arabi ,·nn.ommcn. Von fli('f.('11 llt'iden ZeilgfltOSSCll (Xnl. ,lahrb.) ur der lt'utcrC: cin
Arilolotelikrr, rrgterf'r ein IlhikMlol)hirendrr I\obhalilit ...elchrr du 28. Ktlpilel dei 2.

1f)'iTI'l 't)'J Af1.'" IClba i:a~ VCll"rtdt .se. B.·
~ 0_ 'wI·NdtdI, Gnuz ((l~ \11,221)
.J~. GbtJw!w; " Ibfr df."". AHnd: bd
J--..Il.SUo..: l.iII..l.dnOritM.I~Sß.t:! A.IO.

I{" red N.1ICbn 46 BI.;" IM alle I'.,...l...ulils
lltifr .. 226 (.. tll!tIU!llIS'Ilet:d A b...... r(PÖ() "'14'f
da 'l'On1lftdw_ l1li1'110..... \'Irrt.

1(;) ;nl:1'\ val. dM ß.dcr J'rilldpil!tl8. 41
t
.1I 8.c:..

11) AJ.MoItttdJtm, tft. 118. Uri C9'.l 01, ~. - I'thtr

d~Wl'rt L -u-~. p 1&)(1.-V~.
l!rb iIImdiHdbttuJle, wddIe Jouf I". Abi .. _
~ .. aw__, ilI wJ_~ Wtm,
.lltiI.... cb ~t.o:.. dt1rt, L tk. bt.lr. AniIl:d i. Elal
.l1li (;.t!ber'l ~k1. n B4. 'I S. U "'--" t

I€) JIrtr Kon.Il hat l!lI' dil' B«C'lUler cIeI bI_ die Be­
~ 40.1 ~ die la&c- NltJoa, iJ....J ....1~ne
-.i~ f\aüoA, Sure 01, I~ n, 187.



Die HS. W. 1002,4 iu l.c)'lteu winJ im nileIl CIltniog untar 1017 lx>$chricbc:n n1s
eioo Abhandlung: tlt RdigvPlt q//fII01H8 n. cnnltr/,f COJfsidcralfl; it:h lUllte sie eloher Uf1:IHllllg·
lieb nnter 11. 12 ~1~L Der ll('Ue Cataiog (IV, 190 u. 1431) zlrei(ett nicht, .la das auo­
1I)'1IIe lild.l<lfiC Sc:hriftcbco dem I/arabi ~bOre (dAs sagt aur), der .1LeL und dass es du
il.WI ~l I) sei! Die unter tier \or\gt."O N. Il1geRl1l1ten H I J.,ocsdlwcigc Ilie anderen
Momente, bleibe.. onberl:tf'.kSchL4,rt. .Das Werkrben lK't"inot mit einer Ddinitiotl \OD .alJ als
AusichLca (I) und 11lateu, welche befohlen und «ebtmtlco (beM:lirinkl) sind dureh Ikdin­
gußl,oco, ",elche das Cl'5IC Obf'rhnUIIL rorschreibt, bezeichnc1 die nncbicdrocn Arten dt.T
Oesammthcil <dJ)i !lall OherlIßII)Jt 1ll1ll;l5 die wahre GIOck.8cligkcit hn Auge bnbcn, dalUl
lsl die il. eine &l..;,li. F..<i \\ird also wohl eher Oll Wllire Schrin :1'.11 denken liCill?

1'. Der \'orzQglichll W:llldel a...WI ~I; 11icser'J'ilcl erscheint nicht in den eig(.'Ul­
Hehen Ven.ciclJnisscn bei tillti und Ibn Abi 0'8cibi4, senden} nur an der oben (S. 4) be-­
sp'ochcuell Stelle, wclr.be _ooer Hammer (S. 293) noch QWri (p. 190) n~htig wicdetg\-'­

gebt..'U. Oie OJ.an.Cleristik der heiden -uu\crgleicblichco_ Werke bat lItunk, p. 344, 114th
deu handschriftlichen Texten ftbencut, ohne auf t'ine kleillc, aber nicht g:lU1. gieicbgtilCige
Yariante aufrnerkliam 1U machen. Die IISS. ndlcn die Pelilik renn, .uf "'elche die gege­
booc Charactc.ristik \omlgn'cisc passt. t"nsrc Schri!lmnchte Muu" (p. 348) mit der ebal
gmMltlltten (n. 6) idt.'Il1ifkin'Uj '.nein lltosc Ibn Esro. ('itin dieselbe mil dem ihr cigcnlhültl­

lidHJn Titel, nllmlirll in einem nlltlf'm nmbischen Werke (:iP~N, s. die Nachwcisul1SCIl
im CallIl.l. Illbr. p. 1811), \\'0\'011 flur ein Fragmellt in hebr. UelK'rsclzlIlIg siel. erhnltMl
hal.. Die Cil.aliondonnellaulct ~HOi1 J:'lJQi1 ,tc~ ~N '~trrw:1E)'N N'i'Jil Vt" '~K, und
ist die Hede dnfon, dm die VenlUftO d4.'$ Metf.dtf'1I \fegen ihrer t.-igcltt.1t IJn\'oUkemmenhcit
nichl die ClSte EriE1cuz. oder den chuprer, ."llhmeluDen könne, me dIlS Auge \om Sou­
uenlidlt geblendet '·in!~. In meinen Notizen hde icll auch den T'it.cl rro i1 ,r,,~t', 113­
abeT 'rCrge6liCU die Quellc 7.U noliren. Eine SC"hrift !;Icichet Titels \er! c auch Hui
(Wnstenfeld S. 46 n. 84), bei 1lnll11llcr rv, 373 11. 1(10: UuclJ des lugt'ndhaften I.cbms­
wamtel.s und "()I1 dem l..cbcoswD.udel dtT &'1\'ohner lugeudhaftC't' SUklIC, ~J J.,I i~.t

&I...WI (lbu Abi (Js. FIS. 2G" Z. S). Oie letztem Worte eriullcnl auch o.n \ozige NUll1llleOlj
vgl, noch n. 11.

8. Aphorismen oder (ausge7.egellc) Kapitel: :iVlnJOI,N tm.1:lt,t<, unter diesem
nhnchcinlicb W1rollsUi.lldigcll Titel citirt Josef Ibn Aknin, tlet Sc:bnJer dCEi MaißlOltidt.'S,
ciue Schrift d('$ ."'arabi (Ersch. o. Gr. n ßtJ. 31 S. 62 Annl. a2)j ofrmbar identisch sold
\licnigBtens einige der uadJoIgmdcn Titel:

eHub Ober die lUSA"exogcltcn AphorismeD in Bczug aur (?) die Ges'lDllIl­
beiten., O. 64, freilich mit einer befremlllicbeu Com:tructiou, aLer jcdcllfnll! nit'bt mit
nammer: eAbschnitle aus den CoUect;tn(tCnt 1"11 DlKnct1.cu, 5. "citer 1IIItt.11.

19) Dllktl(bebr. Ztlt«hr, Zooto 11, 121) VUWtill:t a"'lllf'r l'rhlC;I~QS. 6; Ahrocl btQ 01.. h l'AnjjiM S. 100.
11101 hnllide im Tal~i vgL aocb -eine A..,.,rtlllll _ P. k1 ..h1 Qur ..ln 141,...(.... wnQ Nllelrrllls.
PIN~ Abbaotll. lIbtr clkt tiellwil & 17.... n.c" p.lt'J(,) AI";" dttn, w."",,1Id rr dior 1'oI1tiJl _h,L

7170 ~r. STEIH800N81D1U, F'A RA 111: UA Sc:u.B.tn:t:H (R. tonJUICHJ: l1KO l'OlATt8OJU':).

1'ldlolhil,11 i:u~hc AlllturislllCD nnsgczogclI nUß deli Sc.hriftclt der 11 ltilo8 1
a35. Oplen,

. Allho~islltcu .gCtinmmrlt aus deli Werken der Allen, O. 81. Es hat jedoch Fa­
raL, Vrnldllcdcnes 10 Fonn \'ÖO Aphorismea gcsdl.J'Wbeu (\gi. unter D. la). In der Vor­
rl'de zu den mcdi7.iniscbcu Aphori5m4.'tt des Mllimonid liest "UlU in der lateinischen Uebcr­
~ug (~1. 1"89): 'EJ i113H~mG «HNJJilm(ll'" f}tIiatWjm ct»ItpillltW "J~OI ftOJt poIwit
~~ qtft StUftf(~.~ 8CicltJi~. No~ .!ll*.rlJS iM tlpl/ori_i, suts tW~
(lies AbN J;'.4S6~1'J. nlfaraJ:". (llfC) tH o"unbtts IWB (Ire) gilt CO'"I,UOf·it "ia al,1I01'i8mo­
nun Hl'C (I/U f[Hi Jlmuwu ,111 fm..'rt. Mall sicbt hier lURlcich, welche SU:llulIg in d('t Wi55Cll­
llChllrl dl'U ScltriJlcn 1>'n.mLi's bcigel~rt wird.

~~t diesen ~rhurislllcu idclIlHicirc ich die (bei Wü.sleuft'Jd op. 6 aufgcrohne) eWkcUo
&iliettlranHH t:anaI"NJH, {f(l &rJimnt ll(1/itiaoH sptd(/lftiwH nrabisch bei Uri COO 10" 4'

E!oe hebrli!;(:,be Uebc~l1g eines AnonJUlus ClItltlll di; Boot n . bei Un 78: • (\~~If:
~bL. noor. 11I, p.5), d:r 1n1~dlmlich n.'a/«tica lUtgicbt (es sind d.Asclbst 89 Aphorismen),
idcntL..<:th mit Md~ : 7 (Wie st.bon ~f. Litbl. des Orienl Xl, 2G3 bcInerkt~ AUl
letzterer 11 • Imbc Ich Im JaJln~ 1847, bei sehr ßochtigcr Aw;;ir.bt FolgeooClS notin. D'
UelIc:nt'hrift ist: ••• c'pnn ~J'ON' C"p""ID "Vcf1!Cbicdcuc Aph~riSIUCD des Alm KW1~e
wcJdle ,icle WU17.cln (Jlrincipiell) umfl'l.SSCtt t HU6 deli 81lrOcbelt der Alten: welche die Lci~
t~11g des Stnlttcs (die Polilik) sein solle, und \\ ie tUe l.eute tlesselbm gel~itct werd<'1l dass
SIC wohl rn],rett und zur Wohlfahrt gcldtet wertletht. Ocr crste AphorisllI beginnt; cdie
Seele hat. GfQlntlhcit und Krankbeit 11. s. w.• Das Ende lautet: c ••• in .I3clug aufVerlusI
(NachlbclQ und Untergang, und sie unll't'M:heidm ~iclt durtb Kcuntlliss und Tborhcit (Un­

"'~~lcit)_. J~f ben Scbn'~tob (s. Ench. D. Grubers. n ßd. 31 S. 91 Anm.. 70) ciürt
h,rnbl s cAphonsmelt n\x>r dae WiSSCllsc'hafl ocr Etllik_, ohne Z..·eifcl die U11SCtC1L Die
ersle Stelle aber Gesuudheit und Krallkhcir der ::)e('!e winl 311Ch lIuS dcm cBuche der Seele_
citirt (5. UIllt.'11 D. 7) ").

.. lell q frOher hicher die 1.AydJU:r nrllh. 115. I !lG8 (lOgO): t.Jol,.,..I. ~ _Dt 1'Clfte'o
dtU"~m mettJi, hIlRla»<!/! per aaprisiJiQtlc,n l'(U'HmclIl Mttltinrum T~cg. Momlrlc.»
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(5<1 im Riten Csltnlos), b(li WßstcnMd 0ll. 9j aber l1icu 115. ellthillt lifts Bllflt~,-i (D. la),
weUD diClle6 nicht idr.nliscll ist mit UUliCm K~J1ilt'l11?

9 ••Uehet die \'orhandent! (?) GI ckseligkeih. C. 25: .>,_,11 i>L-.JI J. A'.28
b10lll nber (Ue Oilltbelig'ieit, \110 ,"icUeicht ~ft',1J wcgm d rolgtnden i.r.cl' ...:...l.y,ll (D.
n. 33) ausgefallen sein kOnnte. Es i talleT auch uUI~'Cke.hrt UlÖSlich, dass tlas ultl)lSSende
Wort aur diese Weise ein"''tlllChobcll \Io'or,I('1) UJ,d dadurch eill Titel cntstßndell sei? Vergi.
unten O. 12.

10. Abhandlung über die ErJallClIng d~r Glückseligkeit .,l-JI~ .iJLj

lJrii. MN!. 425, 7: Anfang: .die mettSChlichen llillb~1 v.clche, ,,"('nn fic el"&Cheinen in dt'1l

Nationen und elen Leulen der SWfeJllO. Ein Werk dl'ßStJben odl'!r ihnJichclI Titels IlChrieh
A,'icllDlla (be.i Wüsfeurcld S. 74 op. 9 i lIADlloer ", 393 n. 46)'~.

11. HC!lum~ der Lebenn'ciscn, \I\'elcllc erforderlich Sillli 7.ur Rrllulgung
der menschlichen Tugenden (Vonllb'C)· ~L~J ~Wl ~l;.:,;' j ~)J ..r.-11 C',,!'i
Cod. Ltydet4 986 (1002, i), im neuerl CAhlJ. IV, 190 n. 14$2. Dieses anonJme, nur 2
Seiten einnehmende &::hrifkhen ("ieJlcieht Fragment" TOO 11. 7??) bfGinut mit äoer Inhalts­
aagabe, n!mlich Ober llie KrAfl.e lle.r Sfele (\"(,<1. D. 20?), durch welche der Mensch die Tu­
(,-enden er.....erbcj ober tlie (,'TOsseren und kleinem Tugenden u. . w. Ulul IJeSllricbt 4 CAr­
dinaltl.lE,>enden: IlescbeidCldleit, Tapferkeit (",~), Weisheil uud Gerechtigkeil.

.....Ueber IHe Religion uni) das "erht, eine J)(llilist.!lc Abbantlll1t\G., 0.5;.
Du [m E.57 fehlende) J.J.- ist allgemeine Rczeicllllun(; (t"gl. o11m 6). Hammer Dbencbt:
.. Beeilt des StaAtes-, ,·st. ()1Jen n. 6.

IS. l!:in GedieIlt lIolilisellf!n InlinJllii "icllcicht Mt·ll1orinh·er8e. DiC81·g "beknlllllc.
Gedicht citirt An~rrocs im Commcutar Ober die IUlclorik (5. 182 der !lehr. Au.."'b'1l.be). Dukes
(in Prankel's lt!mudsse.brift 1859 S. 271) mrißt. _e \\m illlert'$Slllll zu \liiS6('JI. ob llieses
eb'a eill dKlal>tisebes Gedicht sei-. Dasselbe sc:heint nocb im XVlI. Jahrhundert bekannt
ge~'esea- t:u &eini deon Josua ßenrenste Illricbt Illlt"oo in seiner hAndsduiftlicb~n Metrik
BI. H (Clllnlogus l. h. p. 1[,53), ulld belcichnct es als Il()liti.sc:hcs (nl'rTC;' 'rnJr.,m~,

hei Dukes, ~;re ScAi:IOHiO, ßaullO\'cr 1858 81). - Vst. unten D. 18.

'~. Buell ller politischen (tl. b. aur Politik bezßgtichcll) Ulltersuchung, O. 5[,
(Hammer nberset7t: .UlllcrsUlfzaq; eiN 'tUles!_) C. 45· m. Dei E. :;0 müchte llW:I fast
(nach O. 55, (jO) eine UmstelluflG mit (j8 n:nnulheD und dlU'\\u ('in n Titel IMChen: die

ntersucbllng und die Ilern;cberklmst~ tlie ro1itisehell U,8. w.? Dann wtlre das Duch illen­
tisc:h mit oben 4.

15. eber llie AtlrObrung des Jleeres, O. GO. Achnlicher Tilel etD('S Ruches \"(U1
ATicenna bei WQs:tenfeJd S. 74 flJl. 95, fehlt bei 1lanuJler (oder Mt1en ObersetzI?).

••• Ueber (len Ritter (freien Kriegerstantl, natll M, Lt'bensmittel) und die
kriegeri'l5cllen KElrnll(e 0.01. namlD{'r flberseltl: .fiber die Na11rll\1S uud t1asSc:blafen_?!

,.
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n. 811ch tier Lcllung t O. 84. Ilammer l)('l.iellt da6 \\ ort: .COIIII~dium. hieher
t

es gehört aber )'11111 '·OrAllf.:,"Cltellllcn Ruc.b dt'r J'IICJi,-i.slncll.

~~. Uebt'r die politischen Gesammrheiten. oder KOrperschafien, O. 85. lIaw.
mew: 71tht hier l'wej Werke ~lWUTImen und Ilbersel7t fÄJsch: .Cclk.'c1anefn_. ~1..;..J enl~

E~CfJt !leID hebr. ,~'C in lll':r oben ansefnhrten !\tt'lIe IICA Buches tJer l"rinripien.. _ Fa­
rRbl handrlt lIber dU16f'.ti Thema in 'l'.ndliedenen &brifu.'uj . nAmcnllich unler 6.

'9. Ueller. dlS~ WI\I Iler Er:tieh(lr (Sclllllmcillter) IU tad.. ln hat, 0.87. lIam­
mer Ohersctl'l:. Ich el(,'C1I machen soll. (r~ n).

C. Mntbemntisclte lmd superstitiöse Schriften, Musik.

. ., Olllrnentar Ober Euldid. "CQrnmentar der scbvderisen SIelIen tier Ein­
I~~tung~n .de er ten und fOnften Tractats (lluebes) de Euclide _, 0.48.•Difli-·
ci/wn hbri XT tlnltOflOl'H," Ew:Jidil fWOlJ06iJioHt'3 CIiiattil •• Wenr. p 302 aus derselben
Quelle! VgI, oben A. «VU. Monwda (I, 405) kC'llllt dieses Werk nicbt. In hebr. Ueber-
S('ttUllG", walirsclleinJich des Mose Tihholl (um 1270) I\lu !;icJl der CcInrn.""" dE.t. ,., I ~uen
• In clttn~r('n (...:. ....)1._) ) des I. u. V. UUcll erbnlten, deli ich in 11em Caulog 7.11 COO.

Mftochen 36 und 290 Diher beschreibe; bier soll nur bemerkt wentell, dNiSdeMbe el)eJto­
so~oh~, oder nocb mehr in die Philosollbie, als in die MAtitellWik gcMrL In deUl Ver-
telchruSli der H des &eurial lSOIlen, Mdl asin, noch 4 UOdu'.r Ober Euclitl M>nAnnt •

• Uil<h I h • ~_'_MM_seln,
was V1e nac 1b'tSt nel~1l 'lionlen. Jc" finde nur E. 19 identisch lIlit O. 481!

Wo Optik. ~NJC'N ~Kn:t r(ln "Abu Mtllwmnedu f<"aralJi, "erzeicllllet Asseulßni
u~ler ~m hebr. COO. V.tit. 378, t. A den Ourcbzeichnungeft, weklte ich der beklnnten
LIllet1l.hlllltes Fflnte-n ~neoml\lIr@lli in Rom "erdanke, sthl hen'nr, dass drr N"a.me Abu
1.IAmed al-Far .• _ \'on JQDgertr Uand hintÜf;,'eSt'tzt sei. Jeh kMfl in dm let7U!Jl IlJltkout­
hcben RuchSlabfn nielli t1iejenif,ren erJ.:ennen, welche zum Namen Farabi I:fC-IIÖI"'l'Tl und
n~Gebte rast Ferg~lli ~eeell; ~bll Ilnmed ist eber der Be.in..'\me des OllZZali. uud "00 k~illeul
dieser 3 ~ut~~ l5t euM' Optik bekanlll i die lJebcN!Chrift st.'b:I noch llir Erkllnmg hinzu:
•.J~ftYJ .ID du:r [der Christen) SllrRcbe.. Der Name bat also natb mciner Ans.icbt
kelDe AUlonlU Jliahere Unh!l'1luchungen muss ich mir '·orbehaJlet\. Der Anhil; lautet:

1I 'j..., L.ßI, f,..,; L.j.I, f".;; -",I,-ll ,kl.,..,)/ 01 J.,I,)/ J~ .P" Sllgen .Ue Alten
dllS8 .das .GCflichl cl~r ml\r1lligstß AHne (ErkenntniSRqudle) lind die "OT7D(,<lichslc fUl 1\raR.:
so ~Ie the ull.IfJlnc.'htbste ~n Wirkung sei, weil es bei seilK'n WallrncllmUllb'1!n und tnter­
~belllu~~ mehl durcll d.e ~'eWl1lnde, \li"e1che die Farlx>u sinti, llCSCh!digt (Afficirt)
'" Ird, ~te du Gehör._

t87~)I~ k, dio Drlaldo_. Aalonlr 11. derlI., .. Hrnll, C&tl.I. p. 261', ftftI, &U, • berir.l'vll WllGridl",

-... ... r .................... , ...... 1ook.
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s. Epistel (&JL..,j) a.n Abu') Rci'h,," (oder Rihllll) ober ASlronomisch~ Tafeln
mld Strallienprojoc:tiotl i cnUllUt der 8001. Codex tbci Un p. 204) 940', luch im Inda
U, 701, Aber nicht \'on WO!tcnfrld erwlibnl,. - Abu') RcI"'han hicsa der, nanlCntlich von
Indologen in nf"UCH!r Zeit vielgmannte Birullt'). der jedoch erst 1039 6tarbl Reinaud
(Illtrocl. d'AbouJfcda, p. J.KXXIX) bemerkt, dass .man A6tronomische Tafeln Ton
Yara.bi citirc., ohne eine QueUe anzugeben. Bald danuI e",lhnt er die Coqjectur des
p~r de la Croil, daM das \'on ßinmi getadelte.Buch der I.Ingen und Breiten-, we1ehe6
wahrscheinlich dcm X. Jahrbuudert angehör", \,on Farabi ''erfasst sein dtlrftf'~ Reinaud
vermulhct, dASS dieses Buch eiocr l.ers.ischen Schule Ilngehört; "on der Dodleianiscllcl1 US.
nimmt er keine NoUz.

•• Abhandlung Ober du, was wicher (wahr) oder Ull icher (f.llch) ilil von

den astrologischen Orthllilen: ~I ~l i.r~ '1 L.., ~ L. J JLJ'I US. des Bm.
!IIull. 425'; beinahe idenüsch ist der Titel bei O. 68; abtr Ilammer verwandelt diejtfd;oo
(,.\(..1) in die AAtrologen selbst. Die llS.lK'gillut mit den Worten:.& ipricht Abu hhak

Ihrahim ben Abd Allab el·Bagdadi.'). Jo~oe Anftlhrung daraus findetlich vieUt>icht

bfoi NBrOOni. wcl~he "bt'r "ucll einer der beidelI folgenden Scllrifltn cnlnommeuseill kOnnte,
die ich, &tbon WCf;ef1 ihrer Aehnlichkeit und moslichen 1.d~ltitAt mit der UIIiWf'U, bier
anscbliChlle, indMl) icl. jl'OO AnRlhrwlg 1U n. (l be6precbe. Zln'or \11m ich noch bemerken,
dass A"ictnna eine Abhandhmg ober die ~icbtigkeit der Astrologie vuWiste (Ih,mmer V,

395 n. 8').
.s. 8uch der Gestirne C. 8, oder l\otiun Ober di G time O. 79'.

•• Ueber die hlllJeren Einwirkungen C. 4.9, O. 62.

111 dem unodirten Commentar d~ MOlle triarbOlli zu Averroes: d~ SNUJOMC orbiI
("erf"ll8St 1349" \"on welchem mir leider nnr meine c.igene hl'lb durthlOcherte, 111&0 sellr
IOckenhAJle I1S. zugtlnglich ist, wird zu Ende dee 1. Tractats auf die Ansicht des Farabi
o.ber deli Einfluss der Sterne eingq;angen; die ei.ngeschaltet.cn "'örtlichen eitate sind einer
klein n Abhandlung (ri'WC) entnommen, die leider niebt IIlher beleithnec. wird, und da ich
our Fragmcnte der Ciute Obersehen kinn, 50 ~hrlnke ich mich aur eine ~Olix, 'fl'elche
sowohl den Grundgedanken, .18 auch ge:nOgt!odes Millerial zur etwaigen ldcntificirung mit
der unter 4 genannten arabischen "So darbietet. Die Sterne gewAhren nor, nach Arilto­
telcs' Ansicht, die Wllnne, je nach ihmn Slande und nach den l1lCipirendeo Wesal. Die
Arten der Wlrme ziehen nAch sich Spuren (oder 7..eichen?)j und Figuren, ,·on wclchen
wieder JlIldcre Spuren und ZufAlle Il.bhAugell, welche eine Kf'tte bililen. Die KenntIliss der­
selben l insofern sie VOll den himmlischen KOrpern Abhängen, bcgrOlldet (und $(I weit be­
wlihrt lieb) die KUllit der Urlheile aus den Sternen; hirtgegtn wird jenes Urthei.l
on durch die Beschall'cllheit der dieJ::iu'fl'irkung empl':uJgeOden kalten, reuchten und trot.ke-

9:1 Sidle t1lu dIae~ ßft*"llUllI d.Ie
tiaoell"*,... I. t'er brl.tthr. cStr Dt.uet.e" Mora.
GueUltilAft. Md. 1n'0I S. U!3 A. .. 11m! daa 61.I'roblf.
doll Zarkali (c.:lri1,., bei All bnl Kbillf (Oe Outro,
B;W. 41, 196}. Du Bud> Ik roll...011 el·Killdlllll·
det 1Iidi.aadl f. dn« Bodl os. Cc.w. !l8S. .A.., ..
J" 1(18 ... "'67. I), ,,1Id oll.. Z.mtl ... der ns. - Ma.r
Ikk.. UaIl 0, _ dIl' S.. culettt.M.tp~
111. aittot Alui", rit Ce:r.e(OIof.&. c.u. 1188."..
0IItprde. ~IE1lot,(IIlk:s:p.1)llst;'".~.
... Bo.,auj cD». Z&lc.hr. l Co So lW). " ... lIIl AnW­
IkHtl Indet _ bIc. üb~I,So B. Mi Obeid "lW.
(CMirl .. 401, H-rV, 'I' .. 4«;8: B. d. .Stt:U)n.,
IIOl*pdlmtida: .g.,..lfllnrl'Uf.). ~-..dlilt bri
"'Kel, Al-Killdl s.. 2... 74 IIl1fr iknhkllbnrllll••
(., _ weldl.. fl·ION nidlt w -lu der 11lat Idf'll­
weil ralt u. 66. Ull B.... UUIIIU eber tUe 8tn1l
lu~ der P1utt.eJI &. dlJrt Ib.llb.lh.... kilb.
...bt dllfiblll.{~ .....,. Sb. \' RtL (\', I~ P. 187;
... 2AU' JIIIUNr. üwr.... S. 60 .....LIft ..1ft)..

') Dft-1i:ane Ulkr """"- itII .,., WI,t• .,(,loI,
l Co 5.16-; FIII,I, lx-t. rif. p.. a. i1lj Jlel..",.
JrttroLq~ " XCV"; II'-n_tl_p,
~;U"'AerV,I2SI.. 4101. Idtnrdof ........ Ge­
Jrs'ta!ldt Mbe........rlitlln' '1'11.11. ,. ~11l;"'r
llI.lI '~21_tll.l.r"cHss."I~.w"*ll:.R"
~."H~ .... ""~~; Cod. D1tbJ'
(l. Ocld. ,ni8!,r ...,,,,,, ef(" I, 81 11. 1004) uool Libn
uror. oIq.ctIlf 1IlOd... _,..". Clltllll(lw..~
Cod. SardIL (4. l61.udl)1h. T. n P. 1U po. G3 ... 1811L

4) Wah.ncball1lcJl MI' ClIr* IllIll.UebeIRtM".. (tl­
NIIbl) 1'bral1bIl, wdtller ...... e. 80dl dt.r Top'1I.(Y~
CIlL p. Y) lIIlII olle Rhetorik tIM "'rhlOulu lIherHu&e
(ITaUi.r J~ UD, c.Jri i, n ... 2.6, ... abea ". 1'\1.
llId1ta_ Aluuller, wie & lUletorilr bd W.aridl p.
27. t CLlxxn'ldl. 6\IfJJe k~h .,adu p. XXXßl,"
p. 1. bM) o6fr M.tttrl 11 .......~ ...

~ da Jt r"jf) bei Flelel (l)riM. p.1t
.... Im Jmn .. 1L n.: vn, 1CB7 .. a&e:2 .. fr ..

d_j.....~.~,~ I.Terkl­
.. tberwb-L Du B.rit.Illllbe:r die iIl __ :ri:....
'IIlrblifka, tlcbe....b;UI id JebocI "'-I Cuiri I. 24'
IlÜtPUS"''''' witd~;FIIII'1 (D.... p.lo ..
"' ..... dif 6M:Ilc U. ftllU, bei ,u.er..rMdlidita
Gddlnt'1l Illlr IlWltno w.1t.e erklillkke We"
rcl")rirrt, "lIllllOPr t'.rebl bl"daJCbratht, TOll orelclM:!ll
_11 i. dhl HS8. _ ,1·Klni (It~. N.. ti).ud JbII
Abi (1.",k (H. BLe"l', 11.. 81.ll6) Ilklultielled, iltl
J.llj.lb .. Adlalt.l tnüJt, d_dteet-.IIt41'C'­
"'Iuuder ober Pla)"lill .. Bt.... fCI" D6uN
.e:rkuI\'W1lI'dtD;fnw:r(llldlci••7.~_
I.KB·~I"'rrft:r&_I,.\:( .
T.u c.lri'sIJ *'-1ZIftI T_ Vi) Ikr BkIltr ....
Sop~.nllr:, Rllliorilr; ud POllllr nraflllldr.liOODI·
...... rtblllt1lo..t diIw UOtIotr 1,,1. Tode lbr.~

hl....erbu.. , rclfl1. Si001l1 "n,.I·~lt.i .....1-
cltr.• Wmh ... dualt aoI ,,"-,*kaAlit1Ie N~
lealeo UM ..w _Q. 4u... _ueKeltel II'Gt.r",~wfIrde
~ tlkIu du Zth~1 da l..d1lltl''' bil!t,.1 - Wtllnc::l1
p. ZU pbl Illll' dlot ...clle UIlt\t. U'IImIi, 'lUD q.

"W~dicStbift.. AI dendn rrenllad
A,"*",'ftftIl; rlll~I...m 'TtrtJalkr A•
drille. Jb. Adi.. kwrite-. _ 1Il.jfdrdl dit •
u.dlrr rir.)lia b ...n.to&ds ... 8Uie IttRtI .. c..
,iri n"lI1elll1 f4r Iak.

&) C~tn o&or O'Otn ' ......t"'lw dar,uf) TOaa

ßinl-ot:rr1. odtr O'i:")J1nGYtrwudllllitdnDl.nb.r .J·

ill der lotri..-k. Ttnnlllolop: .. B.dk OllldlretbuaS- UIl
~ ur DdiulUcl. (So ..... A. fit; "'Ilbll·
4ucn ..... ~ .Siqd., lll)'IÜIdIe Zdrlleo r Stuft.
(nr'" UL S. 41, "p. Dot,... IbII Adbri 11. Ob­
Mtp.6.1lUT.)1),••\"ontI:U~•• BiJdtI'(rn..
dpiea" FIrUi Gl,1adian _ Krullkkn(e-..l
a.w. .... ~.p. tlll)._IlIidI_h df'll AWt;l'.-"'"
';1 ..uprftklllll.--....h _ dY.1d. -..tiK Ort, SpIlr).

&aI«1 11•• TibbtiD (e.tnL ".. p. 66, QlW.low......

P 248f-6) p.I.lIl O')'''.v :, (Ir ~')':', cl I.
lollteornlD,i" .,l.dt~IIItI.{z".:.tIdlrr.)lIlJle­
_cA: XlI,ll1 A.63).~,tnd~lol illll Binlle ..ull
\''''bdt'nll\l lIfi Nubolll(.. Woltil n, I Pr. 4). CO'n
• EI,n .. ,der BI'rlle .. 8. belx..ib.Oe..... Mit.

~1'.8f.46ft1t!('ridlt..uü.~I;; .Jtl.iIoIprao­
_ rll O'».Z...... X\"Ill,tSl,l68, 18rI 11.11 lIit .1Ie
~~. bti n.r a- (lolltdal.
'" 480 rrd. I), O~Il_ flt diD Ntll'Ol"/IklcfI; .~.:
fIlM~ ..dlco....... OJ'(r.tiullll, lIci .........
."..t,lkcoMJI e--.fl8(l.f;r(101.4)i .ofIJ....hrilll.:
.."11 ,.fr:dt blno.1k Aotll"" rfiritlll'~ d« rt,i·
1I;lIi eotlulito... , hier liEht die !lltlllll'Olr..gI.r, ,",0-

dtn 1'111 IfH.....OIlriIIlOklltc•• Werk ober A.trolo,ie
llednlead. "lIftidItJt:u 11& dlr AlIIIlnlr:k bti K.r....i
(e-. Uordl Bl SG'): •WN. erdl)t wird, d-. derW•
rAriIlot.I ....ltdr;tbbt i.Il .._Bwllelbcrdlfl ....
riIIr:JIr, Lt..., Cfl1''''''~ flWU,U nr- Tkelr,..ul Jk j 11» U.-.- (?) _o-i,.,.'01 u·
..lIt.lI.Abidll'ibilla ......~~
.. ~'IIl1ln.",l. _ae AllII. cw iM_ Ut.

88 ,111~ .itttH .r.lid pmpat. ..~
~•• CcId. Sbtto. lltO t 1G ftll. I. - Dtr A--S
IIN, dtaa Ploh'......._lIritl1t_ QwJd'ri,.rto'_
bei J,buda b.8.loaao I b. Mllllka(t2.ft) ~nn'm.it
d .. WOrte.: • EIl .pritllt PklL, die OMrtD KOrper (Olla
Wne. Cloul bw" ~Ir.. F.iCl..frllunl CilOl1Ol ""
die ..1llt1C'll" Vcl. blt:1l A. e.
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I..n niedrigen (u.ntem) KOrptr 7.0 Stband n gemMht, wie &. ß. Nebf>llI. dgl. Die RAthsei
und Gleiclmiae in den llStrologischen &hriftcn der Alten belieben skh OUT "ul die Wlnne
und s.ind fnr den grotiSeO Haufen bestimmt; i1immt man sae lUilletztert'lD wOrtJic':h, 10 eut·
halten sir niehts WIlhrea. 7..wn Schluss sprirht Farabi VuD den YnNntArea Angelegw­
beiten, ,.-elehe TUD den Temperamenteo und durrh diete w;n den himmlischen Zeieben oder
Einwirk~ abhl"l,"tn. Oie Itllhse1 bezieht Narboni aur die Figuren, .eldle in den ein­
r.eJnen .Ce6iehtem. dt':t tembilder aufge:hetl, nac:b Ansicht der luder, und voo "ekh~

Ibn Eu1l gesteht, dasI er ihren geheimen jon nicltt kenne~.-1dAn lieht hier dieYerbln­

du~ d('r AstY'tIIOGie mit der Meteorologie').
I. Abhandlung fther die Nothwendigkeil der Kunst der Alcherule und

Widerle~uDgderjenigen, welche dieselbe fQr nichtig hallen, Q.89: 115. Leydt:D
604 (1002,8) lider IU, 202 n. 1271) (bei Wastenreld 0,. I) nur 2 BlAU; giebt auch die
rrsaehen Aß, wodurch der dieselbe Untenucheode beim winl; ritlleit.hl hl F~'1Deolf

Auf unsre &hrift dllrfte sir.h das be7.ieben, was Uagi Khalfa (V, 272, f~. VII, B651 aus
cioem Notat des Abu BeL.T Ibn Badube berieblet~ Farabi ShlJ nIImlieb a~"t'beQ, in
v.-elcllCr Weise Aristoteies in seinem Duche Ober die MetAlle (<HIer Fundgmben)') die
~tlil;lichkeit der Alchemie beweise. Ibn ßNIscbe soU GI06StO 11:11 umen? Wel'ke teJbsl fl'I'­

r. t haben (Ihn Abi (fstloia bei Ga)'atlf!:~ 7.U Ml\kkari, J p. XII d AnbauR5, Aawwer Vl,
40811.11). - 7.n deo v,'iderlegten Gegnern gehtirt wohl el-Kindi CU. Kb. \', 271,
FIngei, aJ·Kiudi S. 35 11. 261); aucll AvieellllA (H. Kb. I. Co, UlUlUlle:r V, 373) und Ab­
dollatif (s. U. Kh. IH, 442 n. 6354-', Bunruer VII, 543, 552 n. 147-148 u. Ende
der S.) nahmen~ n die Alchemie Parthei..hIAn hllt aber bekIlnlltliell t,'1'l\de soidIen Geg­
nern geme Schrirten dlrnber untergescllobell , ••

111 der Pariser Bibliothek befindet sith unter den a1eh)"mistildletl 1158. (Iat. 7156
f(lll' XI\'. Jh.) eilte kleine ohoe Titel., blos.s durch JltCipfllibrr .4tp/ttvOOii lIezcidUlet(ßt. 82

M'IO). Illlefer (Irlll. rk 10 Clrimit, l'uis 1842 p. 326) bemerL:t, dass die!1e8 Scluiftchen
mehr Inltrcese fnr die BOl3nik. als fllr die lllcmie habe, indem er f(~code Stelle her­
\'orhebt: .Dit:o lJIUXl prr rodied itHiw CMi'"'P' 4Ii.oriI cl m.. CtWtit:u tJSCntdil tltt}1ln. urpor.
- Qtn CMM {vii (I. fHUW?) ftwtlipiadl 1ft f:~rt tIrOOri8, m/ntlu erMlun. {ndHMl figvraJH;

tt t:dttJIaMl iw nun {dii. niese Koti<c, wekhe aueb l"ouebel (lrlJl. M' lCitHen fftlhtrdkf,
Paris 1 53 p. t 76) l\Ufgenoml1len, ist dem sonst 10 grOndlichetl E. H. F. Me)"er (Geseh. der
Botanik,1b. 01, IB~6 146) entgangen, welcher bemerl.:t, dass Fanlbi zwar die PbJ1I.ik
des Amtl)teles 40 Mal. die ßQcher nlll der sme 200 Mal gelesen habe; -gleichwobl findet
ich unter den Titeln seiner t.:ah1reicbea Sehriften nicht Einer, der einen ph)'siokogis(ben

Inhalt ffOnolitben iAs6t. Ja unter dm mir beh'lDlm Arabern ritireo den Nir:lIl.'\05 uod den
Arif;toteteP. (f) \on der Seele lIur I;wei, Abd AlJathir und 100 Rast.hid (sie). Daher ich mich
niellI Itbeu~ 7.1I y,iedcrholen: Die Ph.v5ioloKie der pnaß':e Heuen die Araber un.
berGbrt •. Diese, "00 !le.l'er :selbst untentritbenem Worte be.,,-eisen, 'r;ie weni« llIAD schon
berechtigt ist. 80khe alJgemeine Urtbeile 1:U flUIe.ll. Auch Hltfer beginnt den § S Ilber Fa­
nbi mit deu Wt.rlen: ~ trtjHgtr d'npraca mu Owi ffONS rtlitt4l,AJpluJl'obt.,.,..t:rikpcu
10 riptfialiott doHl ir jotdUtlii ptu'1Hi 11$ Araba KC..!

8. Oebet die Vorric:hlungen ZUltl AUfbAngen und die Gefl.sse und der­
gleichen, O. B8 (nov:.h Fleischer; 1IlUl1JIIer: .ftber Uilfel und TOpree u. s. w. in Verbitt-­
dllog mit dem Folgenden).

•• Oeber die Erfordernis e der Philollopllie [Alchemie] O. 88'.
to. Ueber GeoUlAnlie (PulIklirkllllst)tGt) lind die (angeblich) gC(lmetri~

sthen Figuren. Das Werk, dC6Se1l F.chtbeil ich StMn danIIn bexv.-eifle, weil in keiDem
der 3 VcrT.eichnisse eine GecmU\ntie ,·orkommt, scheint wlIer ,'ertiChicde:nen Titeln I;U figu_
riren. I..n der, "ci W05tenfeld als 4fp. 2 aogerolirlerl Ilocll. H, • fUri 956) i$t der arab. 1ite.l:

J\(ä, 1">", j.), ",L;.,.J Jl.~1 ","" In einer U '" Ups,,'" (27, bei 'rnmberg N, 824)

Inule' er: ~I J,,"~I ,;,l;, .J <,.,lJ1 J!r~I, <,;1.,)1 J,JI ..,,1;{ .rrtrlldts (I) Bpn­
tHait tl ux:rttn lIalttrnlia de 6t/U;J;talroo figuram", yt'(mldriCtlt"HlHe lib. de dctlWntiJ geo­
fllt'Iril!t, .. angeblich am JI. Regell 321 (9. Juli 933) boondeL J.:. hAt bier die &deu-

I) I)Itt'J/_ ,104 d~ .. Co Deuae, .. Zdtsdif. d.
D. M. G8elldt. X\'m, 146 A. 87.

7) MAll \'uRido:he hktlalt l1lc~ •.-ro­
10C\tdJft t.:"JII.ccl cSet KlacS, la 1'.101. Zt«:hr. X\'III, 1S'l
f: 1&.181••" dtru'ntelleb~c. cSaaKIDdlIClbIt ill
wlGell AlIllJefkllQlftl XIIf ArithllM!lik de. NbJ.....:hw lIIS.
)IOQ(b. A. 8ft 81. 160) da Werk 6etl'1110 dl1rt1l: • lieber
II~ U~ !!ef l\Mt.. ~Jdle dea obeftD W_

V~') ldtrdttt wenku. 0iMI 8chrin 'MII bei
l\'IIIf1ell p.122. - V-~l ..p",a.u .. io \'trlJio.
.t"", mit .CJbue .. Dder .hllDlllliK..... iIl eUteUc:bli.
br~icIlIIlJ.ol tkr A.I'1II~ wie Abo MII',cbef (Cuiri
T.mOoJ. JUli, I und p.870Ca4. m; üb. hdl.uf••r.
••~.•• "'........ . tdiI.uJ.(.r .........
chtt.. __ "'__, III.r llIb1kJtJL IQ eoc., .. ~ta­
...- Ier.:. s. Si I&. 11) ud KIIIII, na di4I 1'IaIw"t."I!f Ilmo Geätttj" ., ddter tUdlt ....ltlQCei (AJ-KlDdi,
\Ln. .. 72, 77, 18, 168. 2'J9) du 1lnJI~ BqrllI'
... W««lI: .elul!l....~~;die 8&dtola;.
ditIn~ fttr .. 66 .. UitG A. 11.

B) \'a1. zu".1*U'!qlfcr. u, 8. es. 95.

0) J u..l h-" blef Ilidllllbdifto, tolIlkof'B AotoailUlt.
(oder~ lkr NidIIlpelti ebelIM im Hebt.?t;.;,
7tlo,~.

III Vllf. IItUT pltllkpfrr. UL 8.:t6 - 7,llf OC*:hkltt.
d~ Alchemie bcl deIl Ar-berD bot, Ifoerer mudIa
tm>thnlllt.a ßdtne dunb lIJ.l(ddle NadtridltelI C1bt,
J.lC~illl.(he Ita.lIxhrif\e. du pariItr DlblloOiell F­
Uekrt; ee IllUIIdLll lbl jcdodI dlC KeaIlUli-. def araiol·
lkhcla Quellell Idblt - ~ 8. die wielI.... ArtlkdI bd
IlDtl Khalfa \',21lII 11. Seioe Milth~lh,Qlt" .. pd MlMlII­
Ildl ~ Dlteah..llnt••Olllll, a1lJelllrioeo Ur.
lkilo uad 8dI1-'(I~ hntOfb dabI:;, 11ft knlJ-
~ UoIerwchUJIC. l1Il~ t1a.r.ea d~

0r1e~ .. _ ~lbIL. Idl tfdlln,e 11 die: ....
erlwlftlollldeatiLll~ B.... I_A.IIBekr) bcaMo·
~ p.S38 -.h. R..T(1Uluft p.S23),audt tte' Po.­
("'II.~ p.llIlO_l8&rlll.r~ArdliIIW.MS.

672 A I).

I~ ItaT"- a"{1~1IXkf.D.M. GC«'lhdL Xol •.as.
.. 8.<ÜI6l) IlattTIe«t lIirdJII BdwipU1111. -'4ie'jr)
dN llIdIaeibul C1bn J..) I ,Je. tbt Vera (1l obtt 1'uJf.

tir~. Idl We•• ef ., I'IIJ' j..J .Gc!oIaaAtie ud.
SudklUl'" wut, .. __ A~nidr; .P••tlh­
bqe. d.-.: aiI.w.:t.. ~khaCl: ... 1dl8_1 fr.b'
....... Me. Ur Sud eHe };ebn!Dlcbe, die F'lIl1fn
\Ne J~bt ~ Z_l'~~ 1dI..,
Uefbelel (Ra.I, 10, 7St~ dtatkh. AQII.); .u..

WN1, Irtlcb. U. Al'a~ 8&od Ilbulwrpt bedeutet,
b«Iarta udl~ eh.oC. Il;llberclldl'8 8&DcS, la
"'~o ... mehrt'l'e l'Ilüt.e ..wicballl pile", ID a­
... 1111 rilltr Art 1011W~ d'e-. d. wif PII.CO
IlfkllllU .. __ pikee...Dd dit bd dea ArQn,

~ Il. Torka Unt Alra-I bei..... 1>ItM •••• Puakte
1JU1M• .ch aildtt .... ""'PlIrln-~,I••
~I...tkhtt durdt nilitt dw.er KaMt ....rwct,
DU"lIKu-.J II'tllUllt 1&. ..... \·P.udttlKk.lll,4.'tI..
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Musik.
W~lln Farabi's practiscbc VirtuootAt in dieser Kunsl durch eine Anekdote vcrlM!rr­

lidlt wonlcn, weletlC die ".aoberbafte Wirkung dCl arabischen Orpheus auf Saif ed Daole
und deasco Bof enJ.blt I~, wenn ihm IC!:lbsl die Erfindung oder Verbelaerung einer Art
Laute (.Ca"",,.) z.ugeschrieben wird, deren Nameo auf Griechenland hinweist: 60 war er
jedenfalls eioer ~r euten anbiscbcn1'bc.orctiker. sowool der Zeit als dem Range nach"-),
und behandelte die Muaik sowohl n8t':h den Ansichten der Griechen als DaCh einem eigenen,
dem griechischen nachgebildeten Srstemc. Bei WOslcllfcld (op, 10: .E/nIft1lla llTtil tII~)
acbcineu die Naehwcisul'tCD vorhandeucr SebriftCd lOS Versehen ausgefalkon zu sein. ltn
lodcx \'00 Hagi KhaJfa findet man selbst die chlZi@c auf den Masiker Farabi betftgliebeStelltl
nich", welche weiter unten (S. SI) nachgewiC&CII wird. IUngegan bicu>o UIIS die ßibJiograpllCn

.. I• ....w die ritdadl~T,,.. DI o.-6e. dr:r
wir 0'01t tincl:ll ulllttDDoUII MIIIillu Wpp". 10 du
&brif\eo der .I-ur. Bt11deu cx. Jaltrh.), bel Diet,.
rlcl,_l~der- AJUerIIBM) 8.1011

11) Kou••rt,. Lcit. knm te-lhaeQMIk.­
f.1IMl &cßD ia d•.I Rttlp,nlptulGiopl,ie _ a••dj.
(tdtntt, ll88)~ 8 MeLodIe- m. MI toddIc lcIo. f. AI'\i.
keI Jw.~ r- ~. 6. 414 A... 46, M. LJL
po DB 'I"lUL Zo1c lks n,1tI flII""""~ bl-..t_
' ...... aocll ~k1Irt -.I abl:rOebkhtip .tbU"btR.
Val Abttlh. bar CllljJ' ~lO.' 1"\;)0, bl'1 NM.
c.,l GI o..z; ,,'," A.afu«. \t:flJ. K.u,artn L
eiL .. 'Bl' .... U1'-Ueba' Ki"',. .-dur .aus.

14) lell ",r-iM doI'r K'fIIII ""lItt..rr Bl ....cr. A~
lIaNiL 0.. IN~~~ TIlIhr (JQMrw. ~,,.,.no,.t .. 6«. 186f) uad -.01 .lbtI RchUrill ..cl
n. Siria. aur 14LtrM. der o-irobiti.... ia ckr D 11.
7.ritllt\r. X\'ll, 227 K: - .0. n-bldtlJuleflPd
tUe mdrotriL Lit('......... Niudallul_ i.IIII~
IM ß. nl3lt,....-JidI tlSo - vp. aaü ~o Rudl
.011 Co,~, bea 1••", Ober &1lIaI ... 1'TluDtat (W
a-rv,280 .. 2I_m L"'J. VIII& ArlehCl."
A~Cl (bei llaIt:iecr R.~ '<11. WGIlfufeki ß. 71 op.
61, Ritt" 0tlicL tL I'till. nu, 48, IWI~

l!tl A.n.MlKIl bei 11.~ 11. .. W.; ~ ...
Derbtlot bd D. RONI, Du. ..... Po TI. ~~.

tU b<lgr1'llden ond 80 aoch eine Ilint.erthDrc. dem gowOhntichfOn Aberglauben der Traum·
deutung ofl'en zu lassen. wie ,,;r Al'bnlit':bes in Bc:tUfl: der A trologie ~benl&).

U. Buch der Jo:igenthOmlicbkciten oder spodfisc:hen KrlI.ne (J"I1C,llo.,); Avcrl'Ot'l
und Abu l\nar im Bod! der EiscntbOutliehkciteo (\\'0111 anb. vJ~l) eihrt Ibn Zan.a
im Abschniu Noah, BI. 10 (so isct lbr 106 !.U lC&<'n: Zur p6CUd. Lit. S. 41). In der citirten
Srelle ist t!a,'oo die Rede, dass die Snudflotb durch die Cof\iunctioo der Planeten im Ste.rn­
bild der Pische veranlasst won1cn. - SoUte etwa auch hier ror Abu Nuar zu ICSCft sein
Abu ßl!kr?

Astrologisches in 4~bi.seher Sprache "00 Farabi gieht Ulicnthal wlter Cod, MOn­
eheu 289 an. Diese Angabe beruht auf einer Combillatiou VOD lrrtbflntenl, weiche lkb aus
der 8c&chreihung des Cod crg<>bctl wird, Hier gcnD.ge 01 ):u bemerken, dasa sich nur einige
Cilate oder Es:cerpte aus den logiscb(':O Schriften in hebr. Sprache vorfinden I Doppelt ver­
dkhlig ist die Utbcr.K'hrift da arabiscllm Excerpw in der hebr. pariser H 462 (1082
des neuen Cualogs) Ober tlie Wabl dt.r Medicamente nach den MonIlIstIGco. - F:ine \'er­
wedlslnJJg mit Abu lUa'aSGher ist es wieder, wenn I-leilbrooocr(.l&torio fflfalhtKoB p. 438
§ 417) schreibt: Al{~ ANJbJ .At.tt'OlcgN$ proptcr ~"'JII AMnllcgit:dHI iM prdio woll
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K .rl..,.;tr (h"b, :1ronn vgl im Anhang Ober Philoponus; In Pfi"'udrpigr. l.il.tQ~·. Q· ...oe··· .. . I I' • 1 h . h 1.S. I;) 11). Der 111cl dOrfte aUB dem eiDel ~lteD Buches rllbriJicirt aem I we c es IC lief
llJ8(:lllil'SSCl: • .tt. [~I] JJI 0.50, nach Casiri: ])e m110ffln/i6 rt "ydnnJietS, bei Hammer:
.mechaoilehe Kllolte. tI

). Damit ideotiacb scllcint: .~,;JJ j.J.1 J O. f15, d. h. nicht _Bueh d r Listen antl G~~. wie Dammer
b t nticm :ucb der Kunstgriffe und Gcbl.'imuinc (Tasc:.hellsrllc1c.rcl u. dgt, ~IQt­
li~e~lIgie) w01ll im AnsGhlou an das Pleudoplatonischc, angeblich 1"00 GaJ~ bcarbeltcU',, • ""_,, t N~(N~ NMlnticJl) worOberans dC!1JI Lateinischen in', IIcbriLische o"""""tY. e . I ~' \'111ic.lt, nach Cod. MondK'n 214. gehandelt in: Zur pscudep.l.tt.. 03 11. DM.Ztscbr. X I

151 ") (,gi. XX, 490 D. WO). . ,.I', Die Erreichung der QlDckscligkeitrcn?] fin den g~omelrJsthe~" ~.-
b II J a 60 Jcb lICt1.e bcide Wörter im 1)lural. l1a der TItel \'loht gereimt Ist.(lensc a 00 ..' oiJL), di 1C' J::rreiOie HS. hat jedoch nor; • Von ihm ist auch eine Abhandluog ( :J (l er nann. . -

ehung ~ 80) der GlOckscligkeiteft •• Sollto etwa hie.raus das oben en....hnte .~Wl J
rn,g.) enl8Wldcn sein?? ..a. Einleitung in die reine Geometrie, cin Compendlum. 0.96. Ueber~-,
(bei Hammer: .\'UU1utbctea!) s. Schm6lden, J)ocv",. p. t 17.

tL Commeutar o.ber den AltDI8cst (des PtOlfßllus), C. 27, O. I, Wenrich

po 234. nd d Z &land ihrer Exi15. Ueber (den Zustand der] Oschinnen (DIlmooc) Lu cn u -
6tCDJ:], C. H, O. 53. .

18, eber die TrAume C. M, 0.66. Wahnchc.inlich beh&nde1t Fa~bl c1cnTr:II~m
in der ,'enmuelnden Weise der anbi!lJChcn Philosophen oud TbC()logcn, "elchc~ an Ans-

d . ~ ~";'I.;.;. • ....kn...rcnd einen W- I'Anden die Offenbarung Im Traumtotelet: t 10M'" 0 1-'!fn........ I''', ~u ,



und Cat.J~ rine Ab...ecb~hUlg '"on Titt'lll, \lI'fJellt' ,irh '#1'0111 alle ."( das Oorpdw('rk
!.llrOdd'nIJrE'n 1l.ll5efl, ..JeMen Icun.c Ch.nklfr1611k bei lIftmk (.lId. p. 350) 7.11 f1ndeu i~1.

Dodl flthcint .lIch Munk das VerhOltniss de~ Uss. nicht ßllIX gflmu II.U(1U('6sel1.

Oio hither ge:hOrendßlI allscmeinen>n Titel sind 1111l1lchsl: Ou Buch der Musik bei
O. 66, oder das gr088l' B. d. M. bei 0.33, woro llO(h in M. H('rfossl Alr den Wenr AW
Dschu'(cr MuhtuPflJU',(/ Um t:/·Kn8int llewerer ~.mc rcWt bei lIuunf.'r] tI·Knrkhi••

C()llJpendium fiber Musik O. 341t
•

nie US.1!M:J4r.906 (bri C....., 347) mhM die Ue1x'rschrift:~~...:.Lä:-J(0"tTX1,UI1),

Elemente der WisStnsch.fl der M Uliik, Md 7.f'rfiJll in 3 ThcUe: 1) GruncUchrell, 2) (A)m­

positioa (?) der T6M und Inslnuncnte, 3) \ Nlthicdenc Arten der Composilion. Dip 1 ist die

pie einer Abschrift. des Ibn B.dachc. Ob die I:c.berschrift $idl z.unJI(:hst. .uf den 1.
TheiJ betiehe, muss ich dahiU8e5lellt acirllulw>n. Nlbere ~litlhf.i1ungmC.siri's finden sjth
bc.i Ji"drt' (Origtfte e prognsri tfogrti ldt(f'. n', 2fi9-60) und .us demsclben bei Oe HOlua
(Dir.. p. 72), franzGsisch bei Munk (p. 350), auth bei Toderini, Litentur der Tnrken, nber­
setzt ,'on naltalclltn~r I, 26 I (vgl. Himmel' bei KiOfiC"etter und Koscgarron J. titaudo
Zeitsdir. s. I~O). Uicrnach lJetzt Farabi im Il. Buebe, oder Thcilc (was Munk lIicht
angicbtl die Ansichten d.,. 'I1Ioorctiker .useinander, bev>idmct d~ 51J1ndpunkt oder die
Fortsdlritte jedes EifU'.elnen, '·crbe!;scrt die IrrthOmcr und fnUt die Locken. Vom Stand­
punkte der 1)b)"sik .as zeigt. er das Uchertirf.c der Eicbildlmgeo der Prthlgorler "00
der Harmonie der SpbJim1 "), und fTÖrtert df'D EinflU811 der Lllnsdrwinsunge.n .ufd~ Ton

der lnalnnneate und 'f';C leute", damach einmridlteu sind. - '!\IlCro AIiUhcilungrollbcr
dt!D kritischen Theil dtc8eI Wer waren ithertich ron Intcre88C.

Die /41~ R W.mf>r 661 (woraus f'in ExterpC in Cod. 1080, Warn. 14,8) irt
betitelt: Buth der Musik. ie- ist be8rhrtebcn nnd sehr stark benut:r.l ron K08egartcu
in seiner lehrreidlCll Em5eitung zum KiIOb tl-Agmti lf

" wo aus dem, 123 BI. in 4·, umfu·
senden Wctk:o umf'lIb"Srekhe Ausrl1ge. mit laleiuiS<'hcr UellCI'9C-UIl"G rnitgetMilt werden.
Aber die &pocielle Eintlleilung lind Aul:tgtt hit .1IS den yt'hlichcn, nlcll K05('gnrten's eig\'.nl.'r
Anordnung des klrres W'rtheiltoo F..xoorptcn nichl klar ersichtlich, lind twher das VerhAlt­
nist! zur 118. des Escurial darnll(h allein gtu' nicht zu bcurUlc.ilc.n. Besser oricnliN'n llßl)
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17) A'\llJid." Tbetlrih \I, oIrCllbar llt'dI el·KilUll
~It. 1)rI- Tlcd Hf 8dIrlR bd "'1'1,1 ,. ...
.. 6lI1t11'U'l .... tDlrichlir AlIict...... ud~
EI' I~ won!n: .U.r dlr 8q~ afoIp ... n-,
YdcM kiIIwd1n u/" NlllWN(~) dn
Il;oh,. hlll ..ido.. [L ... dtI"rla~ .......
Lolm a 18A...7) RDd cUt Atbtidaktil du t-pnlIi­
tio-....., ...~ .;.,. ..,ulIdl........... zu­
lukla? "n. uI&M~ .. 6J..1I&f"I III}. _ G,.
podkh ~. Irier d" WI'fU! Il,. Rht......... (Cl'!...
QIaIclrir 1,4, t" td. 1618," nrn.tc J_J l'bU U :
Mfflt'~, tw• ...--.IIf ..~ 1'td.. .,.01

Gpe"''' " ....... fItO .-,..".~lW..~ _ tzVtU npn __: titwf

~ H'fo r~?J o..,.·t_ior.1I d Ale","'"ct_ ...e-,.... ..",."....._~(fOt).
140.".~ t-' 1Ii..- .........,..-..1_­
f_: .--.,."..., ltIri ""~ """'*"".......

18) AIiiJ~ J..... a-r tfC. .~

tle." Jo.O..bL K..,.nna. T. I. G"f/fM'GII 1610;
P"f'ff. 51015 bb 178. - 111«" h ...... ~(Ida Ibtr hnbi
,.q winl4Ja., hTtllo.lkb aI. Uehrltlatr_ck-.
C~ btattclaOK.
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die \\"tit@"renMittbeilll~cn Ko&cprten'. im V. Bando der Zeil.sdnift (d. Kllndedesltlorgcn­
landr:s (1844), wQSellJst (5. 151 W.) die ganze \T01'l"CllJ~ in T t Imd lie~r&etnlll4 Imd eine
Inllllllsru'lb'llbe der AbschniUe zu findt!D isL le11 n.rbindl' llti Uc.r nac.hfolgeoden kßrurn
n.rstI:'Ullli/; heidn Qllcllc.n,

In der Yorrodo f1prirllt l"anlbi ,'on zwei BOcbern (~t.:f). in dem Orslen b.1Je f'r
die Anfi.ngc (~J) "~r Wissetllleillfteu und was geh dar.u schliCSit, ,160 das vollRindige
S)'Sk'm 'llsschli~kh D.eh 8(!ioer tigem>n Ansicht behandelt, ohne fo~rtmdel einzumischen
in dem 7.weiteo die Ut'bcrliäl"rnllgel'l du beriUmlt4'1l Kcnoor beridltE1 IIDd ert4utert, di;
'·ertt.hk!dcncn MeilluJlSCII .ui'ocill:lIldertehahf'D, den SlIndpunkt jed("SEiIl7.elneo 'lLQ;inander­
gesetzt und ihre Feh~r berichtigt. f\~t'II (LiJ. Mtlt. p. 35) belöenut, nifll11.tl 'tiissen,
ob dieses Buch noch mstire. MunI> (p. 350) be7:ieht dil.'M' elle .uf dio 11 des Eticuria1,
,,'clche Kosegartcn (Zeil.scllr. S. 150) nach der N0ti7 ('&Siri's ,;elmehr mit der Le)'dncr
idl'lltificirt; der 00110 Ltsdncr Catalog (DI, 301 N. 1423 u. 1424) S('hcint illm hierin 7U
folp, und erwAhnt noch die 115. der Ambras. (in Mailllnd) N. 289, ObEr "'elche mir nic.llta
NILhercs bek.nnt i~t. F.nbi bcll"lrhle( jcdenftlll~ ecim.' g.uze ArllCil.1 ein zlisammen.
gehOrcndel Gnnzcs, du er am Schluss der \'orredo es. )59) die -4 Tn:tCtato {b4>i }\()ß. ·Kapitcl)
des t\\'CilCtl Buchl'8 mit d('n 8 des c.n;tcn 8Ummirt. Wir haben denUl.c.h wallrschcinlirll .n
dio5cm Werke ehlCl seiner umfassendern Ollerhaupt, jedcnJalls das lunflllscndste, das uns
bekannt ge\lior~n. nie l.e)·dner 118, enthAlt ullr das erste Rutil, welches in z...ei ,'heile
~.ft} urfllJt. oc.mlitll:

I. Einleilung (Jo.ßJ, Ober die Vocalisatioo dieaes Wortes '"SI. FIOgeI ll. Kli. Y11,
878), in .-elehfr '"00 der N.tur der TGoo und InlCr,..11e im AllsemeiDen in 2 1'raet.ten
~I....) gcll&Ddeil .,im (BI. 1-24, 'illeres in ZL<:<hr. S. 100). - Ditseo6nlcil.llng ist
eutl"cder stlb6tillodig abgesthricbcn, oder da&: Werk dlrnath bcnaJmt in den f15S. d~r

BiblioUleken Cooslantinopels, deren CutalOf;c im nT. Bande des H. Kh.•~t sind,
wo~I ...J.a.J.. p. 318 n. 736, 11. 400 u. C!i9, 11. 453 n, 873,p. ~HO n. 94{i, ,"erzcichnct
iAt. lWmllath ist in der ßibliotJiek dct Sultan Abri ul.'U.mid (In Iettt./lllgefnhrter Sielle)
niclJt ein Budl MtdJlcMI, was Kosegarteu für J4- .Tummellll.tz. halt(Zl1K'hr. S. 150, 159).
8Ondc.m dafl1r Mode/MI lru ICßen. Diese Eillleilll11G", sowie die all{,'f'IIll)inc Vom'<lo, cHirt
u. A. Ibn Aknin in ,·c.J"S('hiedcIlCl1 Scllrmen"). Di" Ocfinition dCR IIlIll!.ikaliscbcn Tones
citirt, wie es achcillt 11m ein('r MiU('iqllellc., Hagi Kh.lf}i \'1, 2SC (\"gl. \'11,91:;) im
NIJJK:D des .Abu N.ssn, &0 du:s die8€' teUe im Index unl.t't unserem Aulor naclIZU­

t.nsen ist.
J)er 11. 'Illeil.Oie Kunst fif'lbsb Zc.rfllIt in 3 Ab<;tltnittp (iJy.;): I. die Principi('ll

oder ElemcnUl <J,.J, ..:..LJ...J, oder - o.:.J, c-:or1.Ü/l); \"Oll dieaea allein hllll('u We Alten

Ilj) S. Endr- .. On&btr .. f. S. 11 BL SI S. U A. U Ihr .w-l~ "t FIftiM...~ ,'etftdA
1~lin: Wd/lIIlOCl,871 p.S87: .A~)... M••1r. (Zti-'r.l llK.d.)l 1r.Q. MhllJiebn _litt Wird«_
1'cn._J-,.A bnI J"..,. r-61_dnllclln I,A••MIt.Il ...1n11.:-".. daA~ Dtlrttol'&ftr­
10), rnrthlltll 8l:brtnebnl. EiIIlb.aIiebtaCliaI k\ln.wor- rOfli iu Erfltt '!lr Eüdt,." s.. r.e..

~"I'.-''''''''''~.f1_Urior. 1I



~ IM Tiuol '"" _blitdlra Schr1l'1ö 1\.n41.... bft I." u ....tw.. &brift~ 1Ibt.. <WlIMlc e.....l ... ti.c bo­
f1~ 8. 23 .-s _ Thnl~ ... drw_ .'.abi"I .1l",~}riClÜl;~l A ",noet, (~EIl4e1T. V

(",l ptocla" A. 11). Ctbtr &~ A.wea (1.II1.IfJ

grhalldelL Er zerfllll in 2 Trattate (oder KapI}.), fol. 24-S2: 1. \'00 "~IIt.ste:buugdtrTOne,
nOhe, Tiefe; COOlIOf1i~OOe, Wssollirepde Inten-.JlpD u. S. 1ft'. - 2. Von dew Sfmul (~
~4) der Tune bei den Griecht'1I u. s. Vo'. (\-gl. LiJ. MN. p. 57).

2. Absehn. \'011 dro Inst.nnnenten, mit Rockllkbt aurdas im • 80th t1er l"rinc:ipielll
(J,..~I ..:"l;.() lkbMdfltej w naclJ der \lOC't'!de (8. 158). In df'r Ipeciflll'flAnalylif' (ZtsctJr.
S. 162) gif>bt Kos. ak all@emeiMn Inhalt dieses A!J6dmjttell die WisstusdlllR du Com­

positioo cU:Jl.:Ji ,.k) an, wlhrend er im Ub. cnnl. p. 35 letztue mit der KlUu;t 6bMilaopt
(dem 2. Theil) idf>utificirt. Die 2 Tractt. oder Kapp. U'rfAJlen nacb den Instnlment(>n tfot
62-90, l'gl. lib. etrRl. p. 76 W.). Es wird hie.r (f. 72, /ib. etJIfI. p. 94) auf du ßuc.h

dff Elemtllte ( ..~) turDckgf'wie8tn.
3. Ablebn. \'on d~r Composilion der einzelnen Melodien: Tr.1.lnstrumentalmnsit

(f. 91-109), VocaJmU$ik (f. 109-23, ",t lib. caRI. p. 178). Dt'D Arlfaog dieses Ab-
scll11ittes u. &. findet man bei Kos. im üb. cmtI. p. 11 5, wo p. 116 mincJer I;rnau .Iar
tt'rlnu_. rs ird hier bald auf die Einieitullg (~..JI) und auf das Bueb (~)•• iD
we.ICbf'DI Hin den bekannten lostrumentM gehandelt y;ordeo•• 7ur1lc:k'frwi~l. Kosegnrten
(lib. ca"'. p. ) 16, 117) hat derglficben nirgends hfnwgeholH'u.

Wir haben nur noeb F.Wei Partllien dif!5eS Duelles beMndl'n in' Auge zu~...cit
sie wahrscheinlich zu bel>ouderen Titeln Yeranlasfiung gegebeu. Sowohl im 2. Tract. des
J. Abschnittl'l (f. 46-50), als im 1 des 3. (f. 102-8, lib. Ca"t. p. 126, 14-1) "ird \"OIl

den RhythmeQ oder Takten (..:..lc~J) gehandflt, dort in lllf'br allgtmei1X'r Weise, hier
in spcci{liier. Auf diesen Absdmitt be1jehen sieb Y1'ahl'Rtll'inIich die Titel:

Uebt'r die Eintheilung der Talote, O. Bol, oder:
Bueh der Takte, O. 66e

, und:
eber den Taktschlag (-.J.;), angehAngt dem \'ori~,"tn, 0.301·. - VgJ. Kl~e[)

lib. wH'. p. 130.
Dir Ansllrftcbe Farabi'b nufOriginalitftt, insbesondere lltillf'n nntbiSCI,clI \rOr-.;lillgern

gcgenObcr. ""enlen \'IolJI em gewOrdigt werden k(lulIeu, ,,"e.ml der 7,Wf'iU! ThciJ der Escu­
ril\l'schen HS. un11er bekllßut geworden.• Die ßerliner k. Bibliolhek brsizt eine kleine A~
ha/ldlung "011 el.Kilitii obrr lIIu8ik, die ich noch nicht nll.her tIJll{\l'!luchlIUlbf>; doch ist
fiie jeclcllfn.lls mit dem umfN;8('nden Werke 'Fllmbi'f; nicbt lU \'ergl4'i hen. Jo:i.n Knpitel dtr­
Felben rntlllUt AUllspr1lchc ulld Allsicilten die 1I1u5ik O~rtmupl belrefl'tlld~.

Sicher ist {\fi, dass FIUllbi seiue Theorien zum TIlcil nUll grierhischrn Quellen ~
IcltOpRj er citirt nuM!r1lcklich Luclid, Ptolemlus. Tlte.rnistius, vll'II(tldn auch Ari­
Itounoll. Wie in seine1l lcWscben SdlriRclI, 50 lf'b1. er llud. hier dir> grirchisclle Ternti­
notosi(' 7.U (;nlltde, indf.'rn fr die grlL'fhischf'n WOrter arabiBCh tlbeMW'l:7:I, Mutig auch dAs
Orib'illal,,·ort beiliClzt (lib. CIUIf. p. 34), und lWDT, wie er 8clbst bemerkt (p. 62), .di<>jenigtn,
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df'11'n die Alten sich bedimLen, dmnit derjenige, "dwer ihre Sc:lirift.m liettt, den Sinn du.
IIl'lbrn "('rtlelw.Jt Wie "eit also d~ Tenoinologie nu., lIterrn, (1.- lIyri ehen Qu~
IlAmme. \"{'n1iNlt Wlle~hc.l:u wenlm.

Das Werk euthllt übrigem; auch beachtt'ltswehrte Nacbridlten Qbf'r die Gfs::hicllle
der 10ltJiik bei den ArabmJ bis zur Zf'it ~ Yerf&s&t'MI, L ß. Ober das. im J. J 22 Aiex.
oder 306 H. (917) erfwKleoe lJuotromtDL &JjaJ.nul (lib. t'Chtt. p.••\. Die "olL'Undif!e
lIernussabto wer Lehersetzurtg 1flre sonach ein \f"rdil'~nlitliclif$ (Iltemehmell. Ob Km;e..
garten dif in der 7.f>itschrifl bMb9cht4,oten NittheWn«eD irgend nll<wrslI,"O gq;tbeo., ist mir
uubebuwt.

D. Yersclticdcncs.

I) Ent)tklopldie, od.u genAuer Eintllf'ilung df'r WiSSeR5t:hltrten rund ihre A~
stufung odfr ItpihelltolgeJ. C. 20, 0.28 (tgJ. Ilammer S. 289 u. 293: .Aul'zlhluug und
A!JVenzunK, BtgrtnzuIJg.\' - Das Ill'I.bische Or4.tinaJ befindet sich in Old. .E6aIriIU 6.3
(bei Wa5t('llfeJd p. 8); aber Casiri 0, 189) giebt nur pille AusserSl ""Une Notiz, 'U8 der
nicht einmal der Umfiu't 7.U ersehen ist. In tkm ßlndc:lien: AIp/tam1Jti, c."d1IsIisriMi An,..
SidtÜI intnprdis, llptT4 omnia (jU(~ latilUJ liftgtlo rollllCripli rtptriri pot~"t, titNdib GtriL
OnNtrtrü 8. PrJriB 1638 - welches ich hier nicllt außnoibell Will - befinden sich
nur 2 Schriften, die erste d~ Scit:rttiil oder ~Wtn omnitlm Sckttt;(lf'1ffN (bei Wl1stenf.
op. 21 lur hebr. Uebel'St'b.ung erwAlmt) ist nach MUllk', Yerumtbung (p. 343, 3(0) eine
aus1.llf,-ticbe Uebel"6Ctßlllg der Enc)·L:lopMie. Eille ,"oIIsUlllwge uud uruere u.t nacli Munk
dHtiClligc. weJch" 6ieh in C«l. rwppI. InL 49 fjeld N. 9336] BI. 143 M"SO bis 151 befindet
- den KaUlen dE!fi Uebel'ßetJ,cl"'ll OLe.rgeht !Iunk, es ist der bekllllllte Gerard von Cre.
monn (s. Jt<lncoulpflgni: DtUa ttita e delle OjJCre di GI/mwdo OrNlfOfll'B<: de. Rm.UJ 1851
p. 62, \\0 auf übri lW'GCwi~n winl, der IUf'I'ßt dieliel Scllrirtchl'll auffand). Bill Fragment
(le lIdeMi, dit:idcJfdis findet I!ich im OtlaJ<If1UI ~JS8.-" ,A"Ißine fic.1'. 11, p. 96 n. 1476.
In meißt'tn Cn1.,J. Hk hclw. p. 979 unll 1104 hnbe ich die Vfrtnuthung JUu;gt'sproclten,
dass das g<'dru~ktc dc scienlii8 identisch sei mit dem ,'on Domin. GUlldisah'i (wohl mit
Hi'llfe 11ts J oh.JlispRleIl8iJ'i) IIbersetztPn (nnon.rmeu) de (lic.;Bi<me p/ti~,mae, woror Jour­
WUtI (p. 117 § VIn. oder § VD der lweiten AU8(;.) in tier ThJtI lln.ten'ß sub!o.tituirt, ohne
irgcndwie einen AUrhCWUSS dnrolK-r tU ~..'ben. Dif'se V"nnutllllRg betiUltigt Co<!. Di{;b)' 76
(CnL hlS. Ans!. I, 81 n. 1677): .AlpJlartlbi1C1 de lJCiiorItii,~ liber G.,7Itle,tJlfi; ('e ditiriotte
pltilceopMoe. Die hcbrlliscbe Ueberseuullg, welc.he Kalonymu8 b{ln KaloD)'mos im
Jnhre 1314 anfertigte, befindet sich in Parma. iod('n 1185. /Je RMai .58.6 wld 7764, auch
bti deo OcbrtldC'.l"n Trt"l':S in Venedig, -und dnrRU5 eine Abschrift bei LW'.7AIlO (8. die Jahrbb.
&rcm CItt:M€d ", .8; Ozar Nt:eJ",wJ U. 13 n, 1), 1\"elcbrr RIb UelJel'hChrift ftllgiebl 1Z:t<t:
•• , • Ti"lQ:rt:11tI:O~ .Abhandlung Dbrr die Zahl der "anflehaRen. diE' Aß7.ah1 der
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Thea1e jeder Wis6ellftChan, ihrr O,dJuu'G', dir' Onhlllo,g jrocr eintclnea, uud ibrt'.D Natun-,
Unter ~'WaD deWSf'Jben Titel y,ifd eine SteU~ Qbrr die Aldtcmie (Mbr. ;'tl~., rc:n)
ciun \'ou Nallluul Ca.pi (XIY. Jahrh.) im Cowwentar 1-um Boche~ (L Onkel, im
Litbl. des On it 1848 671 u. s. Al:lIuwg); bingf'b'tu bezeichnel Jodtanau Allcmanoo, der
LtJuoer des Pico de b. Mirandola, das Sehriftdtt'1I aJ .das Ducht ..orin die Eiulheilung IIrr
Wissell!lChafien 'orkOlUml~ (&Mor Im-t:ltcsdit:k BI. IS·,odcr I t- ed. llaJbt.niladtl. Ofrcelbar
ist ußSCr Sc.hrincben Zli Grundr b'elq,ot dt'r Ccbrrs.ichl tier Wissenschaften im 3. CeY1lb't
der J)itWta~ia detl Mo e Rieti (Auf. XV. Jahrh.), der Bilsdrilddicb Abn tiauu· al.
QIll'Jle anfUhrt (UI. 11, 13· der AU!iK. GoldrIl1hnJ'R). - Eß J:f'rfli.lI~ Dach MUlIk, iu 5 Ka­

JlilCI: I. de &nlia lingvMj 2. dtJ Sc.logiootJj 3. ~ Sc. dodrinali [= ~,hrbr.l'l'1"lOJ"
MnUlcUUllikj; 4. de Sc.. ftllturolij fJ. dt: &. ciciIi. Wrllll MUllk eincrUebcr!ichAlZllllg diese.
Seluinchens \'orbeub"Cn zu niß sen brWubt I), SO illl es auch andrl"6Cit.& niehl Dberflnssig zu
bewmen, dass Casiri (l, 190) auch bier uichL allzu treu nber&etztc, uud dllSS Ibu'8aid
es ist, tIo-elchf'r VOll rarabi ~1.: cEr verfllSSl4.' eill \"orl.reflliches Werk: EiuUteilul1g
der Wissenschaft.fl\, welchem keines VOr:lllJ:,olug, und dessen Weg l'icmand einscblug._ F.a:
ist Also die OrigiMlitftl, ",cltbC!r das Lob giJt. Ge.aucr 1:11 untersuchen dre das Ver.
hAlbl" zwisebea dieser FJ)e)-kJopidik und der des Avicenna'). Zu !)eiden isl Gau.li'.
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bd U.llk (MIItntf8 p. "'11 .. dftw.lbm Qudh~
leIl., ..~" Orwf•• (818 6cs 1W'1Im Cu.kIp).

2') 0-~..... A.~ ... lkUph"ik
Wir" I'hfSik .... Guuli _. wie k~"'"
W1f1l P:hl -,>, IIl1ftb II~ .., d. . .1 .p ba

1...,...~.(c..dtr.Gu.alI&!86), )m.

lt'ra d:a _h1dmo " .... vt.Dn (Ottt. u,t. m, 216).
'"ldDtlr wird 18a_ llientdI Juen- Q n.-ll 'Cizl.

I) 1Jdotr 8dlnfterl~ T.... AalatolIir I A.at.

tiau "'_. ,"lebt dae ..... KIirU _I okr ~D
Devlllthktit. .m,.. & .. w. .,..wItl tbftl.. , lila wb
eUoe 1ddM UODOI ... phl., n&" F....iti 'IW llIIf
hMlea. lfi~ 811dt1. ... dR t:u~rj..1 ..&. ludi.
Sdvf. ClIIlr 4ie oloMl,~1... 6et' w....1aftm
m~ .... IIS1i {L U. AI.. 82, I~
2ft, .. Rfa*a 'Ud~ M. NfÖtT 17. 1Jt'nI40 0\.,
1lha\.18J ßl nIJ, ........ cornn~ "'"
I)lrt. (o-1''-- U. 114). 0Iiullu .. tllt KoIJ&

FAU,BI: n Scs1lrM:D' (0. VEJl8CIIU:DENa).

ErCortmmg im ßDdte der .Zwecke der Jlhilosorhie. AnWigs der Mctaph)'lik m Ter·
gl<iclJe,o "}.

2) tufenrolge der Wissensc:haften C. G7, bei HlImm~r blOllli: .Rllch dcrW'msen­
sdaa.ften-. - Rin Bucll t,oIcicben Titel! stbrieb S(hon Th.bit ben Korn der Jlamuuer. ­
Das kleine SdariOt:hen (1 mAll) in hebrai!Jehrr {;ebcnelsung brlilcll: nlQ~ Ne'"
,~ rnJN Erifitel ßOOr die Ordnung de Leseu!! (Studiums) dM' Wi IIschalkn, Cod.
Dt l10Mi 458,7 (bei Wnstc.nfck1 op, 22) lind in der (jetzt wt'gb'1'SclIIOSSt!IlClI) Bibliothek
des l'crstorbellf'11 Uabbinen O/ri,Ortdi in Padua (s. cbis Jllhrb. O,M Ntdmnd n, l6 n. 1),
allel! luir bri der Correclur dieser Stelle Y()rlieb"t!J1d, dessen eberselzer vif'lI~ichl dc:r oben
b"Cnwlllte Kaloll)'1II01. ellthnH 1109 VorsludiUIII1.U Aristolele , s. unten B. 1. Sollten
beide identisch l(Iill~

ZwrifclhaR. ißt folb"tudea Cilat. bei Averroel1 (1'oropllr, 1ki}IHbl. TfaiQflÜ, Jr, 1 ,.
1'16 CCJl. 2 I. 1): I" COHtl'*platWrte t'trO, qllfle per Mllterlt firtgt,.tJ licd. tn j<ml fH'm'IJt.-it

.A.l(aTfJbiu, '" libro qutttt. dt rltwm ordb,e C(ittfCri,-i/: gua,,, 06rtm ob ipso pdttttin SN"'.
F-iS handelt sieb aIao uw die berecbt4,'1.en Fictioneu: M:Lhrchen u. d4....

3) Ueber die Namen der rhilosophie (lItld ihre B~!Ic:hreibunG],0.45, C,45
mit dem Zusatz y...". bei Casirl fuJsclJ: d loudihtu. Ein CiLHl d Ibn Abi O"se.ibia s. unler
folt.rtndf'r Nnmmer~

4) eber (den "awt'1I der Philosophie] und die nache ihres Er cheinens
(Hen'Ortrttens) [und die Namen Derer, _elcbe sich in ihr, ulld vor denen, die
ihnen vor.ngegangrn 1\'arf'D. aDueichuf'len], C, 48, vollstlndiser 0, !t2, bei Hnmmer:
und ihreT ScboJer., fßr d- I~ .•• , ,jc:, i aber diese offenbar Iillsehe Lesart. die auell
die US. M. hat, ",-an1t heiSSf'D: .ww ihrer Lehrcr"j denn Je: 1.; 11m L, J.,tIWIdem (all
Sfbnler) vorlesen, bei Jemand lesen. Die 11 B. iit WldeuUich, ich folge F1eischcr's on·
streilig richliJ:,'1'r Auffassung. E. 56 liest: _ihres Erscheinens Il&th Arufnuimia., wa'
AudroniCIIS lH!isseu IIIIIS5, wie sich U'ib'fn wird.

Casiri hllt hilller 46 noclJ ein, im 'I'exl nicbt vorhandenf$: ]Je Ilhi10MJ]J1KJnwl d«:t,..m~

rwrnitw, daa ,·iellcicht hieller breltlll1, ,'if'lIeicht 7:U E. I?
Ich tllCilc im AnbauSt' eine leU" RUll Ibn Abi O'seibiu mit, welche 011111' Zw(!jfelalls

den heidell tiO ebcu geuII.nuttu Schrift.en stammt, 11110 fAsl Alt! eine 7.llsalllllletlb'el~rigkeit

beider &Chli~ Illsst. Hammer bul nicht lIur den JnlwJl als uicniger inleressanl. fu.st

w_ ... ~oabftJ: --~,J;; ..... i.!J.I,
..&WtttII_.,.~.wie 111 der~
"-1IIPk .. lldIriltdlalA ..~~ (p.ltO
1lk1' O)/"'W. pa A--. AlJorw-~ 4_ VOlt
154$), w_he k.b tbtcla..Ik lllD' BDdoUt ia 0xiIrd .tI
~" \'efll.do«t,. aller~ '-1l1li1' HaDd balle. tdl
rIOdt1e4am&1......~iaIciD.AUIt.Doc:bM I~r._

Ua.l4lon!ahlN: G\lItt~.. ;-~_~.
........ d~ .-.. rtc..m In~ c..pItd
Gm doe t1Jlthdlvlt( l!n Lo«iJr elUbl.l~ I~ Iod... 11
U..e-I mit c1em Ti,,:!b.U lllU 8 maUer f/J, lIad tDdct

;r W ~ L. oJ'< r' 1,;... oJ'< t:fi,
(, -.JL)J ..:J.j'@w~, &IM 'endlkdm 'Oll

lod. l..e,.dell. IA c1id 8duiRclam "bwl.u. lllIf ela Tbell
Ik:tlhdlt'lStMJ-. dew in cl_Ibm Cock:a ~lIthlJl.l' ...
bkbrrllJUlitl~'t~~!-'~du 01110"'''''­
IlDdllchea Wehhlt.1 Letatleftf 'Q&tJa~ po...",
.te. drltl d~t1"b ItMll ucit't.t." drr ..... _ u­
.1ft4btll-' TW!I lieb UI tIeD Titel cl".. Einthdl.., du

wiItftIICWIl'1lUJCbi~:W'~~"'ll.nteI
....twl...... IIG1 F.....,nl wlblt whl -..I .......a
Ul!Nr lturl tJlLkob w.a IJÜlA'l'1 ...k-"'-.oIftt­
.... 11" 1.IeIIt#" __I P;:Ir Iliutr t.r:!lka 'nl4!1a). Die
trn.u.aw"", EiaJbUDlidIlnld,'" (..._1.M8aer ....
,~~ADl'8Ic: • n. "'fWlIII ""' ..I", ... 1dI .
................. ,,--.. <,,wl rW)"

1) l'lIif' krice V,rwcd--': -.tkt llIIdt Pouhl
('''''. 4fIf.w- _....". .. Psri& IBM p.
17.1, indeD er di.- U~ ~1~r1, .. l'U1lbl._.ne IIt:SKIIIIdJaI KtnIl~C"-~ ",I­
1I'rirt haltt.. _ • t,;,~ b Fusbl du VudinIM,
IIcTF.nael!ie~ldt.I""1\~.~idd

lUtd ~I~h u. babta. 11(_"',601 .. 2GeI, Jadt
JUIlt, oder Sqiuti?). - ,-,L olJlII 8 1(,·

2) Die beln:fIimk A....Qll..... d.A~ wird
"fn(hiotdclWidI belitelt; Ia Ik. 115. Iait bdw_ LeuertI

Cod. Un ......"''''''''''' ,,w' rL;1 j olLJ ;

l<l der anh. Ra bei ~lttll n. 0ll0, 10 i...LJI ('Clr

r,wJ), UDrl MrllObelll. Kh. UI,88G,11. S4rtJ; rLiI
:..rJ.1 bei v"KiN lC..-in l, zn op. $41; i.Ll1 r:-li:
DiftftOtW p'lll(l'~ b 110'.1,11_ Kh.II,Sl!6I1.S461,
wCIIb:r~ wohlllUf" S!::h.ribkhltt, bei WOt\t...

'tld S. 1'2 op. 10i ••• j JLj I. Cod. Ü!Jd1'Q \\•• 968.
u (111,33811. 1488 des _ausalottt). 0tI Raamer v,
mll.z (W1c.crMcUflbJwl: .... Eia..riI......W.
Ittil • F__ .... ED4t. (..tich _-_met:...- ..I
.,. an:kTa TMl, .. weil« lIIIkD e.. 1.), i6ml.iIclt P
8. _ D. 100: ~ihull6a- \\-~ - Dia ..r­

wWtace RS, lllil beW. LrtItna, ,"Idoe irb 9W -u .a.
10 JP,. SOtbdc ~bnl. bfriUl, _b b 1.0_
~ tGbtn:i---.t alt n. 1OI..J ud _ krIna

"-!UWl, -" Mr [telltlw:f.rl", ..s1J ~l. j ('-
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gAudi h Oherg:tugcn, IOOOt.'T1l auch ilic ßlhere lleteichntillg der Quelle. Ibn Abi O'seibia
be~lllll IIlh dCII Wort4.'ll: .Ieb copirtc .ns der Abhndlllng dl'8 Abu t\iaar al·Fanbi
Oller den hlll deli Namens (Wmus) J)tJilo8opbie u.. lI., v.'•• Das Wort winl als~
clti8t:bc8 crkJ.Irl, u. zw. ist der Philosoph der der Wci!Jx:oit ganz ErSf'benc r dt.T sie nmt
LelN.'nuuotk InllcllL Dann bfÜi$t. es: .Uud c crdlllt Abu N.'sr a1~F....bi Ober d...Er­
scht:incn ldic EnUtehung) der Philosophie FCIIgl'ndes.-}. - Der "L'tentlic:hc inhalt
ditsCS lllr die .rabischCll Nachric.hten Hlß der Gt-schichte der Phoosuphie in AJexandril'O
chan~U!ri"lisebcn ßcriehts ist folgcoder: Kuh d....m Tode des Aristol.c!)ClIi blicb du !:itu­
WUlU der PhilOflOPhic in AJeundrico in dcnWbcn Zustande wtt.cr 1S Knlli8"l1 wAhrend df'ml
Bernchaft 12 J.cbrcr der Phil(lS(jpbie auf cilWltlcr fo1g\eo,dCl'fll einer (I ntft') Aodronieol
"'ar.•Der letde j('~r Kll. ,,'ar eine Frau [Klcopllra]o-. Augulu ,dl'!' KOllig IWl dem
Volke dl'r numer, bcsil'gtC und tGdtcte sie. Nac.l1dem er . ich der Hemchaft. bcnllclltigt
haue r,nd l."- in 11en ßibliotht..oken elnc Absthrift der Werte des Aristo'cIc!J ,us der Zril
deadlM.-n und der df'5 Theophrast, dhnsld die JoLoJtrcr und l'hiICl!lOphl.'Il Schriften im
Sinne des ArislotclCfi .usgnrbcitet baUm. Er befahl ,Iso ldem Androoik081, j('OC' .bm·
aeh.rcibea, .us welchen .Ik.oin. mit AusscltIuss tUer anOC"'nl, gelehrt "'\'rdt'n soßte. Eine
Abscl1rift. !lOlIte er nach Rom mitnchDK.'II, eine andere in dl.'" hule io Ak!undriflo W8cn.
wld dasellJ6l eiocn N'acbfo1geT (oder Stclkcrtrctcr) cinscW'l1. Sn lehrte man \"(ln lb ab an
r1\'ei Ork'n, bil die Christen das tutlium in Umn .u{bobMt; in AJexandrim \'erblicb dQ.
seU)f, bis dl.T Bcherr.,chrr der Chrisu'O die BiscMre \"'Cr.5Jlmmclte und lxnthclI lil..!!' , in
"ie wcit duaselbc lU bl-ll85t'lt oder aufLuhrlrn sei. Sie gabl.'ll ihr Urtheil dahin ab, dll8S
\1m d(lß logischl.'ll Scl1rifh.'I1 nur bis t.u Ende der Figuren de8 Wirklithu'), nicbt
weiref, btclellrt ",('nIe. weil sie \'on dem Uebrigen eillen NllChtJlCU Olr das Cilristellthum bl"
rtIrthLctC.n, wftllrl.'nt! dA5 Erlaubte zur Verthcidiguug ihrt.!ll Gllubens bcnutzt wcrocn könnte.
Es bt:sehrlllr..1c sich a.Iso die öffentliche Lehre aut dießCS Nallf\, dD8 Uf'brigt' betrieb uum
nnr ~"Chcim. Als der Islam laJlI,oe Zeit nnchht.>r entslwtd, wurde die LeIIre \'011 Alcnndriell
lW'h Antiochillll "CIl)ßllill:t.t, und dauerte dort longe Zeit, bis ein einz.iger Lchn.'T abrig
blic'b, (lfr ~wei Schftlc.r hatte, diNit z,ogell aus, und mit WIIl'1I SclJrinen, Einer dCl'llCloon
war ein Uarr8uier'), der andere IUß Mer"". LelZlA:'rcr hRlle zwei SthAler: Ihrahim cl­
Mrr\\'t'ti') und Johaillul bCIl Dschilan (odcr Osehcilnn, pndt'r'(' IlSS. haben Khci-
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lan'}. SchOler des n.rnni WJM! Isr,il ck>r nistho~ und ....uteri (I. RllweiriJ,,); er [l.'5?]
n'iste uach ßaglJ.lld und bekehrte Mdl fbrllhim, lIud ).u1cri [l\u'A't.'iriJ tx,,'nJlß zu Il'hnn.
Johanni bru ~jlan [Kheilan] be:kehrtc sieb I'bfll6lU I und es '«urne hinal~hid:t (?)
Jbrahim l\ll'nn~j uaeh ßasdad und Web duflbst. Sdllller des MC",l!7.i war Mall.
(MaUhius) ben Juuan [no ADel, JunIS)"); er "'ar eg, d(-'l" damaJ Li :LU Jo.hk> der .-lgUJ"eD

d. &tallÜl 8.17, .. &.1lS-6.~ lntlr--.._
Jl~r,ditlcb~IIdNrIdQII'C':".".LE.A.2),
.-kn ..lt .. IJfII-'r:wllN; fb dk ltdtI ...,.., knor­
InIfllda 'rUdprkttet- BIaWrr, ....bitnMIr elt ...I.
.oh" -r-tllde .·~bII.. _It ,. cl'Jl&zll'c tiad.

tlI Ud n,••u &.!!r.I: Utst _: .l~ -.w. ta1.
*,e"'''.''I, (ftt) B.. Be"h" (ritt} dtll P•.
terij • &Nb da»~ (-J :rIIl'U
()I~IL.J.o•••.

1Cl! AlIIIknwolisl ltV.berl(io.SJ':''')' DM

IlkIltiScatio..tt l'rllb.. 1aal. Ru.. (Dt~""..,..p.
14)'" _ Wmridt ... 181 tro'--n, ob" c5t u.,..
ritbtf«loll( r. aoo .. bNdItn, .0 n rrillid, 1III.(lt ..
t1ebrnctMr Iprirt. A1IdI Ru., ..., (1.«'1_ AIJot". JI, 2.
L11)Q'tIir}~~I"'ll'I'duC.,.

brl., \ori c.&t 11, 8(1) rctr Proa.. trklltrt. I::. bt da

An1 Abo h IIH.lti.. wdthntl.lI.1Alt..-.)~.r.J

u.J!; (B.I , 11. f.a, bei JU--IV,~ L 2S17

Wttb 1o$J:',() IbD AU <1..._ (D, llJ. iO'T, M, BI.

~ lIIId 1rObl dUn Il h"h, fI, V {lOltu nt. tlS5 11.

fJOe8I UtI C-..",,", der IWIl'COrita,J~ .. 1I.Ild
Idd~ AlI&L {ud' OMJ _0; ADdenllrd._(Hatl.p.
22:'l-ao, ld Wluurl!Jd f,t 11.~ "~lcrAriWltcla,

llIId t •• 10 d·lüftl (bIol Cuirf I, 246 Z. G ... Il,. rcltll
rr 11111 r &spbialik, .,1," &. 25~ HlwudI '" utb
.·II.,I • .DiIa. I~ 13 a. 11) au f'f1;lUll'1I, ..$J!,i 611ll, kb
I., lALl! t1.I.dl1IlJ AirbL •

111 'Dlt.- rJlltlplqlKlItI llbll'l' dlteea bmIllmwa Iltuortt..
"liebt. Ant lind l'hi1.",~ IlIL rln, IIIh 1J.enJII.III &IIr
Ndh. 1'1'1. WClldrbp.I~) t'err~, Artikel dt.. Klrti

'.1'.~ (n, BI, I$O,J/. »1.12'.1), ....11:11" 11I1.l....." ab(o,.
tt1n f6I "Oll JI.trt .. tr IV, M 11. 28Ei0. wie Itbmr der
Na....Ah U,h _1ft t"t»..11 to Du'l Jlur 8. M Z. I
1'""11. _citrr Ill1te1l uDd obell AlilIlo 1) lIad d, 1lP. la

odi.lsneuJkbfll Aulotfl!". IlIIlIWt door .bnli'4Ctlldto

81''''..... aJ..rJ1 ~WJi 2,3,1 .. 8,911.10(_
'I1triIj.iIlt1I1Qf~ dlW 8c'brlft~ t1lnell Ardkd Rtfrpirt
Iba Abi ClI,-rtrr. (n. UL to1', 1It M, 21~ dlln'h tt.
lAeh 111 t1tr AL«Iirilt ,"tct-rlu. Iak cSN~
~I An. AIMI JaIIJa d-'Itnrtdl), weltbn jrdoclt ckll
Tood....: DII~ N.,.bL _ I1 Ra.adtt.. 828 ....

pdK '111 M,1IIk W.va). d. i. 21 J....,o; Itlqfpll
hat AIruIW.1AauL 11, 411) tdlM' llaa""" ~otk '.er
1llI~ Allld.KifU~.wiere~idL,

"'173;~ tndIcillt da' v~_). D •.Iüftj (.D

m m', JI,lIL I6I'J Iw. elwe~~ y.1
u);.",)1 Jla.J u);.1)I"ß, ..dckl;n.AtJ(fwiblll
1__ YalIcl fat -ortJic.b abltkrdlil;bfil"--u 1V,i96 L

tll82; _ 110 ~ 11 • ..urte _ (f) AIr. 8idw Md!

kcl.r'II(I)-"~D.KlfUlftIIl •••
• ,ld............. tl_o • BCk..... Alla JQja u>,,)1
.AJtt _ dtr~ kndir. btlb.ll'l ••Prr 1.cit

la~.. IHII Ridltickk diewt Aapk ... irJr da­
JUq.tdll. J. B, w:lrd "'" Jetaem. An. (4er tdtoa_
T1IdI nIIl _ RaIl6e ftIlat iI(J 1IlIdI IU1ItllIr--.,
... la 11. ridltJc _oell~ Art. J0b6 fI,.J:Jwui

(u.j' ,,~I) bDdd. - AlIw Menr war T",.doro., dIl'r
8dI~ 11ft; Strp. "- 54C?)" bd Buu. ~ ,..w."w.
Po 29; "Cl. AdIaq I A. 2l.

81 Chll.. ILIL n'••er IV, 2!n .. 2a7ll, CIlUIIl
W'"nrerd &. 68; abt7 aariddJc: .Aba J.....;

.J4.. _Oklleltl.d. (odfrdll'rJl.) ~ KiN (CMirll, 100..
Wurltlt JI, 1231 aad \laber Du lIeiw. (F1tcd.IJW_ Po 21).
Rth""d (AbfIJ/tdG, 1m, p. LXXXVIIJ) PbnJ'1'f1l dill.
.. ndf.rIlIl.l'lu K~II I1Ild Met bl_, cl-. .....bI DI
UIrr. 11 .,. l1fk IIII~ __ duiIlIk.bn .Ar r.t t.

l'a.- JoIIu.lI ullClirt hal.oe. \"011 0_ Aall'IIlblllt In
1.I.arru 1C11At Il'TdlIlt Dllirr df:ll'"ln:a,lq:lidleIlQadIca
IIqr IbIll[~"llbll, bd _c1tbN fII bdI5& (p.11 Z. 71
"" j;.J ;J.,...:JJ ..1.1.1 • 'j... L. I ." .... r'--- U • Lß r. '+!.JI
~I .:.r ~Lj 8111t! (111, :114) abMw.lU: wAnt Ire
M(' )'~ IM KIIlJb•• • Q,.."I<uo mwllltl QIJ4
plrlro,.plrr,/ro- .."" kkmw.tJ 'O_r pllrHn'lIr
IIPllliuHOII' (I) 11/'.\c Orlllfltyie. ...;...,.J. bd.. 11m,

~"4f rd. (WlClibar IM bw,rdtor, l.Illd aacbbcr [a 111'
~ Tutel erwt.hntcl TbfoII dtI Or.uoo~l. ".):

Gw.l ßdDalllt """e I. SilK nHI Af'lt, lind wobJ mlt
Ullretbt, d,lbll AM (/ ibl. cJ- Jobu_ ktiot'lll Md.
td ,e,.fdD.t. I... AbIl.lkdl; Iaier aq. fhll JOr.. Kböf",..
"', bertlu .'11 I'I'Wll.IIL - S...b Jlanu .Itd lIlIdt f'l.
S'tpb.. ,,-,""UI.(iklct't.lJwa.p.IQl. o..UlI:lro....r'.
ntllll"-w:lfuaf '- J. 99 11. 11M &.ti_ (~~I,
"Oll Alnudne. _lt AOl.ltdJu ud lIunll~
WIIf'lIe. adWt Ihn Abi (j~bU (/~....,. 1B1!6 T, V
Po .", ritlkw"t ...d, FanW? DttIe Nadlrit:..~W­
1lklI" 11 d. ,.11,,,,-__ I.b.-e. (&. Jrh,u, Gt.a.

Olllkr ~cillncll 11....,...(••11_1 Mlubo 11111'
eu (So 29'l~ OoIlfllbobll bM d&t.1I II&rTu.lPr 11015 «11
&ll.reWcltt. AllklllbaJt .·uabi'. I, '1&nU 1UI1nchc.t
(tI_li; "11. "IIU~II All" 8-

11 Offt.1iW Idc'"boeb l1li& .. 'frikbtl &:brlf'uU!lln
Abll J.lsj. (..IC. A... 16ItArrtud~ 111 Bq,
dad. D.l Whrv dtt M.ua, \"~ dur Abliudlll....

<rj{) lllItr ...... '*' (N'- ld ß'AtiacIl'l' JI, 2:lS, KW

••ln....,... bei C'1Itiri 1.800; \\ llttNt 8.61 L 108, WtII·
ridl Po l7tj Fllrrtl, ow.. p.1ll L 487; f1. Hk. \'ll, 1_

4) !Ja kb dm Tut tll\!f1lt 'II.r ... dDer d~oßS.
n rebr. y(>~If, 111) "llI'l' ldr kdr:e ..1NtHrhe Cet.orr­
Iftlllq,

6) Du ht welrl 1dJ I c.... 1 tlCkr 8 .. l'nU1I BlIfbN
du 8t~., .-' trir IJefrdftll, "an. t'Valtt sIclI
aal .lIe uüJ, Ic-tt PaTdllIt dtr Noda!IWtll ""rl,.,uo
l1ad dari. F...podIe .-Inll. 2:.. lBtRr Vtrl1llltJs....1tiIMnl
"-'fUll'r!Idt .... "'"' Ru.. /-pW..rw. JI,~ aruca­
ÜI"tfo Yltl•• , t. die ..,.,wbn Ikm'btkvlllftl _ r'Ir­
,....11 IIUf W. nr Aal. ,.,.1,1 ad,brlicb .w ("".....
M1u~IA.'"
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des Wirkliclten \"Qnrug. E5 frdbll Abu Kiu al-fanbi \'00 &kl1 seI~t l~t lIaii8 er be
Johallna Ibn Dscbilau [Khcilan} bil xu Ende d Buches VOIU I3etrcise ilUWrt; diCRr
(?nWl?) IWlntl! das, was lur die Figuml de$ Wlrldicbt!n fol@tt den TbciJ, den OlIn nicht
ICiien dArf, bis man fil.ll.ler IC54!fl durfte. t:s erliiclt akh (vcrsch'll'and?) die On('iclullUlg bi
(aJs)dcll Ll'hrfmtl Islam bdohlMl WAnJ, da man \on df'1l FigurMI dps Wirklichen an weiler
tetie 60 "'eil als der Kinzclnc l'ithig isl; Abo ~.' r bcmcri.t \"011 ßiclJ sclW:, dass cr bism Ende
dcs 'ßuches ,'om Ikwl'isc !;;rlesen. - Ibn Abi O'lll'ibill flUlrt fort: Mein Oukcl ltl'schid

cd-Dill Abu"'U" an Ali l)('n'lIalifll (Khali!.) ") thcilte mir mit, dasa Fftnbi ullter
SOf cd·Dtlulc im MOIlAI llcdtothcb 331) starb, und dKt;S ('r die Kuust [der Logik?) ,'on J (1­

henll8 Ibll Dschilau ,.u ßaRdAd in den TKgttl df'S Moktadir erlernte; (lAss:r.u seiner Zl'il
Abu" ßisehr") hlRtta lJrn Junas (m) lebte, der IIhef war als Abu Ka'sr, uber ICltieirr
sclJllrfcr au Verstand 1Il1l1 l>Osscr in der Rede.. Abu'l Biscbr MALta w.r ScltOlcr dcs Ibu.·
billt cl-Merwezi und filarb unter dem Kllalifate dl'l ltltdhi ,.,,'ischen 32B und 829 (9114
-940), Joh.nna Ibn DKlJilon und Jbnthim cl-Mer'lliczi WI,,"Cn SchDIr:r cinf'S MAnf\CS aus
Me",'. Es bt.ri(hlct ({er Sdlcikh Abu oleiman l\l ubllmmed ben Tbsbir ben Behr.m
eI- idscbi5tani u) in &einen Ad\'ersaric:u (Notiten, Glossen), uas6 ihm Jahja ben Adi

enJ.Mt, dm; Malt. dieI~ bei cil'K1n (''bristcn gf'1M;cn, die I\ategorirn lind IlmnOM.'utik
bei einem )lsnoc ~amel)s Rulli! (= Rufil?) und dat> Rudl der Sllqisluell bei Abu Jabja
el.'Mc.rwezi t').

Die mitgtlbcilttn Daten Ollt:r di~ ße&c.lu'flnh,..; des öfl'enLlichen Vortnlg8 sind s1.fber­
lieb nichl J(1ln! allS der Luft gt'grißen, UIMJ gehen eine aJ!Gf'tUlfit'ocre BrLollrotlfl: Rlr die
BC5chaffl'flhcit der srrisc.ben Ihlrbcituügf'1l des Org.l'lon (o\.lc.n A. 6), als l\acblAsl'ifekc.it und
:Mal1f,rcl an Gf'iEtCl'ßlbcn. womit n"Nln 11J1lil. pn'.p. 40" se.itV'm IlwuSChcmllLimtus ent~

sprexllend (,ogt. ib. I', (2), die $Rehe abf"rtigt, obwohl er die Can6ictc der 'nM'Ologie mil
der Logik Sf'il dem tJI. Jahrlt. U'. 12) und IiClbst dir AP061asic des NCSlOriJmers Ihn DW1l"zla
tUnt 1080) in Folge "on Dinlctlik hcn'orhebt. Sollte etwa Ruch die, ,'on Rennn und Prant!
hen'orgclt(lbcnc Panllele z.wischen S)'rern lind Laleinern l(lbcn • 8 A. 16). nichl ohne
Einwirkung der ~I1Ullik zu crklnrcn &ein? -

Ein Sc.hriOchO'l (oder Fragment?) lIetitelt: dt orhc scil:ftUanoH winl "(In Johann Wat­
lensis citirt, und d1her bei Jounlain unter den Scluificn des JohlJUlCl GUlldisah'i erwA.hnt,
liOwie in meinem Catal. I. h. p. 1404 unter JohJInn Elisp3lcnsis binler Far.bi's de &cimtiis,
ohne daS6 irgc.nd~·o eine B aflGt'«ebcn wire. Es befindet sich in Paris Cod. a. (. 629
und in der Rodleiana (O:tlal• .Mi "A"!Jl. T, 178 n. ~62a,t9 z.....ischen (. 17 S-87?). te.h
baUe. nach dem Titel, cine U<':bcniCttUng des eben bcsproclletlCn ScllriOchcns ,-ennulhctj
allciu die Au9runfl. welche ich der Freundlichkeit des 8m. &gtrt.t J4IlIiN in Paris "cr­
danke, n!'Chtlertigtjcnen TItel niebL In der P.ris<r US., wclehc Iloder (/list. d~ 10 CIyMie
p. 326) ins XlV. Jahth. l"cnctrt , wlhrcntl das Original (d. h. die UClHnettung) nach der
Vennuthung des Brn. Jnnin ins Xtll. Jabrll. geWn, bq,oinnt ullliCr Schrift.clJen (01. 160
rtdo toI. 1 Z. 22-28: lflCipit libw AI(armbi.i rat) de ort. stifttliam",. &ia8 ftilril esst

ttiri Stft8/a"tia". d nccidnu; ef crtatCKttfI tmbMOftlit LI otriil~1:i8 bctttdicm," '" «000,~

nll1tM flP1w~it t'tr't UttSN6 prut~io d tclrl. dc. Ende r. t61 ,.t!do col. 2 Z. 26-30: •.

• d fJ"OtJlcr Me probolH' pod eM M(W(I $ preln fHIIIS6"""~ i'IOtTttpliWi. OfHttd(?) aHlUII
prttel' Ju)c d tdto 1li( flWISStlfft l/C1hd ft~ J1UIlcriaM (f) ..« OocUJ048 «d SlJHJ,at"," nt a StI~

utmlii, d tJCCidM'i/tbtls. hU; ~lit so/IIS deus gut ~sl batldid." tt erct'lstc$ litlpt!r <mutes dtoS (lmt'N.

l'::qiicii Ub. Al(ffl'obti de (Wlu &iettlic,"ctll. Es sind AI8() im GAm:cn 6% Ccl!tlluneu, in vielrn,
mituntrr bcsc.hwrrlicllCli und ungeschickten AbbtC\iaturt'!n. - WelclJe Bcwtlnutniss es mit
dem, IlIIgcbUc11 \'on A"iccllna "erfassten: Dt 0f'h4 a:ietttioru,,,, in Cod. Paris 6443 (bei

Hoe(er I. c. p, 327 n. I) habe, ist mir unbcL:.annL

Bar nebrlu (po. too). DIe bri W.,I..ft1d (ß. N ..
1041~ 6&tIIt, P. to8, .1IlI '" Khalliba '116
(SlaDe W. Sl8 A... I) ktrdb ... & ~e
t:rrtt-......k>f f'uUI; y.l ud; lhrtfId (m, 8'0'"
4eaadlta t'tkrL 1i8ri), Wnrit. p. XXV tltbk p. IM)
oad Ru....~ f""p. P. M. lJGtliqf;r
_lliI p.t3Ilka l'tWtf" • .u..su.r-ti., ridltit
_Abo 811c.......).KiN~. SprdIlardhJ ~.
~ AI.,...clert __".-.tC ......... rW;

udre ~rdtaDZID&m:llrta~aII~
bell, IW~•• (.. .4...) bdCIdsW~ leb ftl'.

Ir.IJlht,~C'IIoUloc."",11~ U.11& ~!>.k&'llc.

Abu Bbcbr Tabul ~tlf:ll bIhr (HotlI",""" 2!f,~
,1rl1.2.ul-'1, Wurlt. po I,U 294, Fle,el, DUf.
Po 26 a.. fiOli tdde tollta 5('hrifl.... \'00 d/~.

llbtral."lll Qkll, nfllr Qpjiodorlll CIJolÜk:irt Rae.l'C'f
(bC'I~ p. 2U}. D1.. ErlIUlCnlfllt'lI d... _ N«tUtM»_
(-""nr-.) dlin Anrroll hll ,n-co eo-,lIlar
zum BlIl:b w. Btwthcll Co 10 r. 16S coL I L 1Si 0. 22
t 19S (01.2: L Colt (eitdo....",'~,",~Nldt"-);
1Ib.1IG.2f.:lOlt<>I..ll(tf __ 4.-...........

m.lUf..mt ... L)..dntanllN); C. 4 l 0 col. I (f1d ..
~ 11I_ uplNI'~"""')i C.liIl~ ool.. L
ll'i (JII'ItIAI....... ,:z,.,i,.,).-n.. Wene: s.,4otIt
~ 4otnl1!k. bd c.lri I, 11IOt!. Art. FanW':l
mJdItoaWh ..rA... ~,I&lktl dmlüftilulel

... ,,,,", .,LJI «J u-'r. iJ' J- ..,;.f ,je,
~I Jl...1 ;.r l..,.<, >I.,.;" .t.W1 J,,.:
",I ;~,.:..J{, l.-.,i v:f, l.jol. "".) oiP~

~I)I ...");. j .)I~A, d.1r.: ..... die6dlnl·
k& Iks Ilatt. bn 1... io du,,~ der Lecik
..-ffiieli-"&Gdfchr1$~_ucInorsr-­6cIdle"~ ,"" • .-1.- (1C'idlI) n t!J".... a:16
rcldo.& &llukr1Ull WU't'.. AbaBhdlr lW'b .,twdc.-.
JO"aJitat 11aIfIah .. 0.~ bcrldat:tl n. Khalliba
.. K_ '* n.'Sb! CL Obell I A. 2). lba Kballiku
.n.t ndhh. d..IIII F'arab:i 'j'() 1ll1ll1,••4ta,·IW~
Naita'l Dkdft~ ,U-_I\'. tee: .dktirle
.m- 8chCJtn dn e-ew- 6btr 'j'()~..

BIDcIc!I_). F.-r llfritb\d tf" i. N......_ Gtkbrtea
Nil Fad! (.blt'~,bd 51&11II poil", IidllIlidlL ia
WllMC'd~Jd1I TUI~ daM Fvali .d~ ~"Ih~ adI-'e­
rip BqrilJeIckhL~,trob1 diclm t.lul'l' 1,11
...nlallkea b.be-.

II&) Allcb di_KttU ist ..oII1 t1tneJbta &hrln ",I.
pommtll.

.2) Alldl Badr et!-Dill •• be.'u.t1r. (.. IkUi huk!'
Btt)lJlCl' 11 dH Ibo Abi d Ileiblll BI.2:08 lUld 1OIIIl) ,*11
JII_ Nil Abi"! K.aal.lbu'IJallU ... dN~ 1iIIu:­
mkb, ICblfta P1llaktl 51DlltIUjl/J. tt.IT15dta'ab.1l
616 (i8. Ga. 1219'), "m- \'fI'1dIil"dt'OI('r, .u. Tbt.1I
-ud...., Schritte-. Ibll Abi dlil'RU..w.ct 11__
OabJ rilltlll&qft'to ArtibI (lltllkaJalr "lI, g)-12:);
1111II fahr1 Oll! *!It~ltII.QatIl. '''II.A.IrIIArlitti
Aw...Jladf (bd 0.. &tc1 po. Wl Z. (1), ... 1l&a.r(Vl1,
iIO ..8$) lktI 0!Itd (. ~) i-. "a &_Ir RtIrJokI td­
OI.,.SaU '- Khiilt.. n HaI_.~h.

18) n.__ r 5,t9I ~ ....: DII'I Jalri .. Md

_'L
1") Anl pli BearWw "-~ (WtIlJ-loü

Ilri Wtnrkil), 8dlllkr _ J.w. b. AcII (.. AÜlt.IlC: 1'\1.
I~),'" ul"lu .k'1 J!ccn ÜlI Parabli .. WIUu·
r.ld, AfUtI 68 .. 114 ~ Ika~'" lIftbJ.
ü,. Texlj U•••n ". MJ: .p.•"11,.1, n.. p.18
.. 91; MI c.iri l, 11M aIa~ Uacl1aIa!fa 11I, 18
(lll, ItsS .. M24). - Er br..uu lh..,. QIlcfI~a._

wird ... 1kI-.' .... tba AW cI_liiI_rdJ,Iln, I. L ß.
C.nl.. lta Saalkr 1.1'lN (wo ft" _lw" frkhl. 'JI.

..-...n. ...............~,...... _.

IJ br. BiblktlP'. 1661 &. 75o. Uclwr MillI s.-JMf '""

Spntdtn lIIld Geldlchlt& drr Ot:1ithrtIao<,.'l1 vI"..>
I. 1>..,. c.w. 11 r 292; .p. IL KIL. \'11. 1t!O DI 1\',
111, UlI obt. I A. 17.

1$) 1I•••u s.!93 .... lIie1" triedu" Ali ~n 1a'.j.
eJ-Wtr"ftiI ..

"
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5) Quellen der Fragen, O. 97 ntgt hit17.ll: enach der Ausiclll des AristoleltS. nem­
lieh 160 lanstalt 60?) Fragen und ihre Antworten lur Fr'8I{etl I ,."elche an ibn geriehLCt
",.-,rd 0, ~mlic.h 23 ".~. Ll!t7.lertS be7.irbt sieh offenbar aur di.. Kapit.cl, wclrbf' rrti·

heb in der A~be \'on SehmOldcn (DocwH&('fllQ.1JrilOMf~ No/film de. 1lottIM 1836) nur
22 gt.1.1hlt fänd. Diest'r Ausgabe liegen die heiden HSS. Le)dcn 834 (t84) und 9~ I (1~02.'J1

zu Grunde; allein der CalaJog 11,11 noch unter N. 1217 (820,1) demwlbcn arah. Titel mit d~r

Angabe: QunniiQHt.l (lItro"u.. icae, "o,"on wedcrSehlllOldcl"I noc.h WQElCnrf'ld (ap. 4) Nom
genolIltnt-ß. tine bt'brlbit.be Uebcrsetzung, wekhe selb!!t Mtlllk unent'lhnt lie5S, obwohl
sie sich in Paris (a. f. 462,Ol'Uer ratal. 1023,·) findet.. verfasste unter dem Titel tQCetQ f"):I
c,~".,n Todros (b. Ml'ScllUllnm) TOdrosi, im 20. Lebensjahre, in der crme:n llnll\e

des XlV. Jahrhunderts. Der Ucbcr8Ctter schaltete zu AnrallgEiniges Ober ~othwcndigkcit

und i\lGgtichkeil IUS deo unorgeollndiscbeo Fvrschungem ein. Dc~ .Vf. dieses ßoC.hC&
wlm von Jebuda NIlin, dem Ut>bersetz.er dCli Buches ."J-l&.. '"Oll Gau.aJ.i, In dcD eorred.ereo
11. ::J~~ r:N gcnMnt (nieht '1:':, wie im CUlol.libr. htbr. p. 2682, '-Gl·p· CX>\Vll­
\'lU)t also ibn KJ,ahö. d. i. Fakllr td-Jmt Rari {6larb 1210). Bs i6t delUnACh das '~erk
.....ßl ..:-W' gemeint., Ober welcbcsGoschc (Gau.ali S. 310, l'gl. S. 288) ~ Auskunft glebt.,
';(4U die bei WQstcnCc.1d S. 114 n. 16 augtftlhrten llS .1.1) l"trgte.kheu moo.. WOrlw.ter {J)tl.

Et1cvr. 689 (Cuiri I p. 261) 160 ph)"$icaliiCbe Proble.me enthalten soll. - Die hehr Uebcr­
8Ctzung des Todml enlhlll (n.eh 1>asini :r.u Cod. riO) LX Fragen (niebt CX, wir ~i Woll,
ß. R. IV. p. 852). Oie!le Am.ahl nach dem M'Ilbischcn Texle nuszuwbleu, wate eme eben

&0 werUlloee .18, rgeblkhe MDhe.
Wicblig nach verschiedener Richtung hin ist ('8, dass F·arabi in diesem Schrifteben

Ton den Begriffen der VOI1it:clluDg und BeweisRlhrung (Bev..ihrong) lusseht; s.1 Anmerk. 7

gcb'ell PraotJ'8.Pseudo-A\'erroes.. .'
6) Ueber den Jntelle.cl [und das Illtellectuale] J,-ll." J&all ."Jt C. 16,halte u:b

ftIr identigeb mit O. 43, bei M. und HamIDcr das kleine Bneb des lnlcllects , und N. 44
du grUl8e ßodt D. 8. w. LeWtreS iit mir l'erdAcbtigj es sollte wohl Ur5IM'fiuglich beisscn:
•Ein kleines Bucb Dbf'r den Intcllecllt. G~lIer ist der Titel in der Us. dra Br. "M.,•.
42ri.l: J;.JI Jl..-,J .JL.J .Al.lbamU\lng ober die Bedeutungen des l'VOrtCi] Intellect•.
Mairoouides (1'"nbrer H, 18 1lI. 37' ed.l\tunk~ '.gt. Sche)'er, Jlsycbol SYSlCJ'tl des Mahner

nidee 79) lwu:ielmet die Schril\ oot:b karrer 1PV1N 'D nmxi'O' in der hebr. Ueber·
IiCtZUßg: e,X1~ 'nONO, bei Joscf' ben Scltemwb (s. Enicl1. a. Grober S: [! ~. 31 .191
Anmerk. 70) iX' lN"'lp'C' '1CNO. Die zum TheU diret'ten, l.nm Thell ux!lrtcUln Cltate

bei Levi ben Gcrson (Milc1unHot 10· und V. I BI. 36 col. 4l Iaulen: m:r")1 WN n'tlN~

':l7.'1 C',;' ,U<~. leme" 'Xl1'l C,", ,J,v 1'1' CI ne: ~..", n:>~ und .,.;l 1:> N

e,:.t:1~ Ne::J (& weiter ODlM't). Die lateinische Uebersetnmg eioet AoooymllA, "clche

IGllb.IIll,~.1I ,,16 ktbrtw \'CIIIIIIIII_I"I1".'. 18llt 6. EIl i "I.aadl nOClptr.L«I_ dlNq/lr. p.

IIGr \'at. ClIwi(tti6 NillOll, Cntnl p.IOO; IhmIBr, \'11, IG D. 01&
..., ... ~I; Scb..Oldu" F-. p.1S7,llftd lIebr. Bi-

mh elen Werken A,·icrnl1:\'s mchnHul (149ft, 1500, 16081 und dnnll mit der erwlthnlCll
Encylr.JolJidie (I ha ) gcdnu::kl iSllbe:i Wfutten(eld Oll. 12), fllhrt cot.PC!.er die Uebersc},rift
ltd. 1508 r. G8: /JtCipil) AI(alYHM de rJlttlltdN, oder: dt. OtItUtd.. tt 'ü,ttlligibili (i.tel­
lulo). AUH der ed. UO hllt man mir t"or lAngerer Zeit IUS Oxrord den Anf'ang mitse­
lhelll: Ncn;,(ff iHt,UldH.$ (Ud'.,,. ftull/is modi!. Nm!! «Jn(If( f'SI q1Wtl rJtIlfI'4A flllI)l/Ja/ hQfHiflt.".

frt/etligtrUttll, sdlicd diurttNm. Sc'CtHvlfJ! ~l l'fI4l'h 102..,,10"(3 !"tpe i,"c"leG"t di­
etttüs,· dasJ::nde: UJCN.-qu«lqw difnw ilWrtt. cU,. (sie) tR ifttllligdclia, ~I fUt ut iMttl­
lign4Jw priMa, tl tIimtt ",",",,'" qtIOO M, d t'tnI. priMtfIH d .,..,M priM"'.; d~ alii
110ft ftltlt fftilUigtfIliflt ,n,i ]Jf1' ffl.", MalM"'" onthoCM. CbMidmzrt Iltclettt dt lril SHprG Itot:
(JUOO tliJ"inttls , tst ,watttf' i"'tntiOJltm nWram. Erplicil I1bcr .AtJlJramhii dt itlltlltdu rl
itltelfuto. Eine genauc.re Vel"'f!:leic.hunl;, wie &ie el"8t kth7Jich mir mVglich geworden, ruhrt
tu dem rt~5Ultale, da.ss sich drei ,'er.chiede.ne UelJeraettongen des Sc.hrifUheos in
hebrA.iscbcr Spncb,. erbalteu h.ben, dereo ~.·ei wahnehcinlicb dem xm. Jahrhundert atI­

gehli~n. Eine tlnnn)'me in Cod. Leil\l.ig (I\bschriruich in Wien) und Paris 110 (neucCatäl.
185,9) lmt M. Itoscnstcin als Inaugural.disscrtlltiOll (ßrcsslau 1858) henl~ben (vgl.
lIc.l.lr. Bibliogrnpllie 1859 16, CoIal. l. 11. p. 248"). Sie fll11rt den Titel '~iI ~O
r,~"" also tk tttltlkd.. tt ;"l.tlltdis oder ifth-Qigibilibtu. Sie. beginnt L.;.XiI co

C~n~)bii ln'H r'~''C'bet •• , C':' O\)D '3' 'DU, also wörtlich JtndIi$ "tod.., ",ie
dic lalcinisehc UeberfiiCuung. Dieser Ueberse.umng dOrfte das bei R0Heß6tein I). 29 Anm.
10 lIJlSCfilhrlf' Cilat des Palquera enbJ('Jmmen sein , wenn J tz.lerer Oberhaupt niebt das
atllbillC:he Original benul:r.te (,w. Wlttll Anm. SO). Die bei RoIeostein p. 29 Anm. 11 an­
gcl'fthrtc (and IIChoo bel Sc:he)"er 90 hen-orgcbobene) SleUe bietet keinen At1l#1l:SpUtl1..'1.,
weil sie kein eigentlichCI Clbt ist. nGehst wlhrstbeinlich ist es diese Uebersetzung, ",elche
dem Jedaja Penini (um 1300) nichl gcoßgtc. so dass er sich entschloss. eine corrigirte
AtL~be. oder Art "00 Pnnlphrasc zu bearbeiten, welche in der l)ariser H den Titel

lllhrt: r)lTl :r=> )TM'M lro, CCI;l ~-m 'XI1'l ~C (Lilbl 1848. 260; die Ar­
O\~ lsrnt/itn 1847 stehen mir nic:hl za Gebote), in der Wiencr Handschr. liV"\i~
("lI. ORal.lihr. htbr'. 11. 12 3). Der Anl"aDf; (bei GokJeotbal, CatnJ. S.56) lautet: nV-Iti Cl:'
C'~" C'::)'i ~ .,OH'; vennuthJich soU es he~: C'~'I wie im Arabischen ~l.:!'.,y:
.,ß, tU rtbu tmlUU. D:ulR Gerson ben Salol1lo diese .ßearbeitung '·or sieb geh..tht
(Cotlil. I. 11. p. 1014 nnd Adt.t.) kannjet%t wohl als zicmliclJ sicher bf"&nchlet "erden: ei~

mal, wcil die llk"re Bearbeitung nicht diesen Titel fnhrt, ferner we.iI die tel~, welche
Ito5enEtcin wohl nicbt. kannte. mit der Ausp-hc (hehr. BI. 3, tat. p. 19 , 'wohl:r.um 111~

aus Jedf\ill nbcrse.lZt?) nielli stimmL F..s ist dieselbe klassische teile, welche. audt
Albert (tk JuldJ. C. 1\-, p. 255, C<ll.2 cd. 16!il) dtirt: D di:rit;a.. mtlt t&OI J4JpAam­
bnu ••• ncw C(f'tJ iJetdfigotw t'6 iMngittdw 10111 lmHBiYt tn ßtJtwoM !i!lilli.• - Dass
Albert die betreffenden .Commentare. (?) VOll Cuali, Farabi lind A\'icem.. in Binden ge.­
habt (JCIH,.,I"iH p.S39), kanu freilicb nicht bei jedem eillzchwlItital ohne Wcittl1'e8 bclllIU»t(!t
werden; "gI. l e. Cap. \'111 p. 259 col I (= dt tltril. iftlti!., t-ia 9), Cap.LX p. 260 CoI. L

12'
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Wrnn ROICMlcin (p. 8) die Zweifel Ootdeotha}'1 an der Identität des Ruches mit delU Je.
dai.'a wiederholt, &0 in die UnkClUlUli der eill hlagigen Literatur eillf'ln Doct.orandl'lI
IUU.:IIZII1Ulhcn. _ f,s wirt! diese Arbeit wohluicht zu den splUercu dca Jt.'llJ\ja bOCh6rc:II, lIud
hiermit die Zeit dC$ GCI'1OI1 bell Salomo als restptclll bell1lchtct wenten dnrfcu. - Aber
nicht JIUIgC nach Jetlaja, Ilthon im F.rnhlillg (tf. des FrnWiDg5IUOIUllS) 1314 übersetzte der.
berei18 mehrfach erdhnte Kaloll) mus in der l)ro\'ooee das Scl1riru:hcu noch einßUl1 8US
dem AmlJischen ins IIcbrili!che. unter d. ,', t,:I\:'m." l7'~' 1 ~:IVi"l '1;10. also eut·
sJlrechClld dem Tit.cl bei Casiri. daa eingeklammerte Wort [lk i"'tlJigttU~J ist ~'ohl der
litcreot~"P gewon1enal Trilogie halber eiß4:,'el5cbaItCl in Cod. Oppbllt. 1172 fol., eUlerD &b­

deren in Ode55a (s. Ko-mt CJtefHdI VUI, 63) und in MiitteMlt Cod. 12Ci 11. Abth. BI. 63
_ 70. Diese UeberscttUllG beginnt 'J'Di'O •••• 0':1 C'J' JV 'VK' ,:I:ti1 C~
O'-o1Q,' 'M'Ol'\' ':t'N "j:r", aJso de cbjtJdU oder ,.eb.. , lAie im Arabiscbeo. Sie unler­
seheidet nur 5 Arten, indem die 6. der alten Ueberactznng (im Buch der Seele) Oberg:angen
ist. Du'Eudc lautet:U' Ul'U,::lC Kl: " wie im Mediceischen C'.odeJ; 25 Plul. 88 (p. I~O

[so) oder 477 bei Discioui), der aJso woht diCfi(!lbe Ucberseu.ung olme Epignlph desUeoor­
setzen enthlUt Nl1heres muu dem CAt.'\Jog der t1fOllchncr uss. "orlteha!tcli bleioon.

Oltll Schrlft.chen ist cine Art MOllogrnphie ober die Bedeutuug dC8 -"cu.; dCl; AristutelCS,
je nach dem Vorkommen des rieldeutigen Wortes in dl'D ,·crschJedcnen Schriften dC$C.lben,
und ,"crdicnt als die llt.elte bisher betwwle ambische NI sich ßeachtung. Ahcr auch ihr
Verhlltniss tU weniger bekaJlnten VorgAngerU und ihre F.inwirkwlG l\Uf bedeutende Nacb­
folger dOrft.e einer eiflGt!heodeu Erdrtenmg um llO wOrdi~r erscheineu, .15 bekanntlich llas

Thema fom Intellect den Mittelpuukt wichtiger C'ooll'O\'enen zwi!chen l'b.iJ08O~"'eli und
Theologen de5 Miuelaltcra Oberhaupt bildec. Jlrantl hat wesen Gegenstand, nkhlohne ge­
wichLi«e Grtlude, aus seiner Darstellung der IAboik au~bll:15sen (11, 299). Um 10 tr·

wfiosGhter d6rlteo die folgenden t'athnisungeo einem ko..nftigen Bearbeiter sein. •
Oie arabiscllco Bibliographen nCl\neu venchiedenc Bncher vom lntellect, die nicht

nAher bekannt si.nd "). Ueber ein hiehu gchöriges, ins Syrische nbcrseutes Bu h des Por­
plt\T bemerke ich in ROne. dll&S der Artikel IJei nar L1elJtluS p. 84, welchen Rcnan (de
phil. peri}J. p. 40) citirt, wie gc\\'lIJlOlich, ein EJ:oorpt AllS cl·Kifti (B. m. 104, M. BI. 9~,

verkorrt bei Gasiri r, 186) darbielet, bei welchem ich nur den 'a.men des Chysaori08 nicht
finde. Combinirt ftllU1 die Quellen bei Wenrich p. 181 u. 183 und 306 mit der olrClloor
riebtigen Namen.'IeIIlcnda.tioo bei RelWl l1.lesser als lloepe.r p. 2tl), so lit'gl die VenllutJlullg
Dahe, daSI ilie baden Uücber, oder vielmehr Schriften l~~l;S) an Anebon lJamblic.hiu8)

17) VcL U'II K..lb \'".118(\'1J.8G4), "-1aw.
leet. &etIe ...... _l'h'o, .. Wpn(b P. IU. AKtl
IhZ,;.,.jo...pt'lr~delF"""~

tiM' Aw.-IL ta" IrtteUtd, lIAdI d·K!fti (M. r.l011
JL r 9&) ud A*"-i ~t'I' be-..k\ duIr (ß! r
_er pa. ... 1lidl,,,__,,.. U••• t.rV.i81LSlOSII'op..

~_ VI, l!l9 LW!110 .'.8.IIKlL6l!8Iop.l.- Debcr
&.,.w. 6dlriA '1'011 (;,1" .. A.aIIuI_1Ilw Mlßtope-
... _ tklou 1fftI '-Iled .-I w_ (...."t..)
,d,ndr Dlbet AII.b Ib. lhlk.. (1100-7ot, 'aacl
du,bI •• bei ~. p. 68C. CoL 1. Z. I, wwnkld S.
119;II_Vll, 12..

im 7.uwnmenhaug stclwn mit der Widerlegung des Jawblichius l' fb""'UIMi""" bei Cas:iri)
über Intc.Uect ünd Intl'llccluKJc&, wetUI nicht Letzteres elWA Als lJeMudere Sdlrift alJzu­
trerull'n isl. Jedcrlfll.lls ist elie Uebel"bClttung lJl.'.i Nedlm (Wenrich p. 283) identisch Ferner
i"t dM bei W. p 30G crwllllllte Werk des Htv.i, de!lsen 'ritel in den HS•. tier Quellen ein
wenig vtriirt, lJci \\,O.llt(II1. p. 45 11. CHi als: tk cxmlrad. LilJani i, bei Hllmmer lV, 369 D.
86: .MAßgcl der ExegC5e<des Ebu Now.1 (I) des JlorllhrriUl 11.1, w. (= aGO 11. 28 u. 291)
VerzcicJmeL

DM Duch tk irtltU«:lw tz .ArUtottlu ItftteMlia deI Alnaadrr \"OIl AJlbrodillia, die IOle
AbhAndlung in Cod. Eac:ur. 794 (bei Wenrich p. 277~ i5t wohl identisch tnit: de iJtltll«l1j
d it4JdJ.«:Io 8t'CW1'Id..IIf 8t1ftOllias Ari.ltotdi.J aus dem Griechisdlr:n arabisch von Isak Sohn

• des ,Jnachim_ [co auch in Cod. Po".l«t. 6443.$, [ics: IInneiDJ, ,-erf'3S6l \"00 AIc~..nder
_tkm IlhiJosophe'll", hdJrlisch in Cod. CoIlJert, 300 rol., Mc.h Wolf (Bibi. Ifr:br. ln. JI. 119
o. 3~9 ulllt.r.: -AlexAnder ArBbsa) 0'). Jedenr..u.s ist dA.Ilangebliche j.JI .....1.;{, de dirre.~

rel'f/,a tzArilt. m41l'lltiiJ bei eI-Kini lWenrich p. 278), ein SchreiIJrehl€;r ror julI fit »lid.
I«:lN, v,-je man richtil; bei Ibn Abi O'&Cibia liest Der neue PAriser CaI.lllOß v~nciehnet
unter ~93, 894 (SUJlPI. 15 11.8. r. 3271 VOll AI('xandcr dl' C1Hlm" lib.1. nlU.:JI lsak b. HOucin'g
nm.L, CUcrsetzllll~ ahlO hclJraische des 8clmllcl ben JellUd,,; offcnbttr diel!clbe, welche n;lel
(bel Wolr I p. tiM 11. 11 UO und I). 90 I) dem MOtle Tibhou beilcgt.. • Aus dem AnlJischeo
oder Ilebrlischen fitatnmt die, fon Wenrieh, I. c. Ibcl"gangcoe Iatcinisehe Uebencttong.
weJche, u. cl. T. AkxaHdri Aphrodisei dt In.ttlltd.., eines ller 7 hriftchen dClSq1i~

tohA"'.OfM8, berauSf;,'egClJen ,·on Ales. Acbillinus, u. z.w. zuerst ßolugna 1501 (PMT.er kennt
nur die Aus,;, 1!J16); - ilie erste Piece ist dAs &erd..,"~•. - Das Schrift.cben
~.nnt (f. 22 col.. 3): .AristoItks irrhllt:t:t..nt trau 1ftOtli.J dUtirtgtßl, tolM6 nI mldl«tq 1NGfe-­

"alY, ~l (f. 24 coL 3): MOA IrtldJigbNN8 flllC (J(J]IIiriffttt lic riclIlI CHM trul Ilt MObi.. &,­
plicil ..AluaJtdcr dt i.-dleet... BI. 24 col. 2 J. a lieu man: dizit Itallac. quM ..Ari~"oIda
hl'1IC trt/ftkd..Hf~ t.'flQJr:iI Jtic dimn"" t:d IM5trtllttCMJaltM gtti tM ifllldlf:dw in t.ff«hJ.ete.
l:.ßk ist ohne Zweifel derUeberscl.1.Cr lsak beu Honcill, wie t. ß. im CoJaJ, MSS. Afi.ql.1, 87
11. 181S: pt:r Js. /iI. JOOKKi/ii. JOllrdJ\ill nmnnthel, dw der Ueherf;Ctzcr ins lateinische
Gerard VOll CrcmOlll\ sei; aber dcr '"Oll Uoncompagtli veröffcntlichte eatalng- der Ueber.
!lettuORcu Gennds ucmlt diCSCll Bucb nichL DiCßC kleine Ablmlllllullg eommcntirte ,htr.
ntffi I unt! dessert Commentar wurde wieder '·oa Mose. Nllrboni (1344) und Josef ben
• hemtob (J454) lupcn:ontmcntirt in Anhlugen zu d~1I Commentareu aber die AbbAnd­
I~ng ~ ;\"erroes, ~ft'cnd die ConjIlDCtion des materiellen lotelleet, gcuaucr: die lJög­
lichkclt, dass de.r hyhllChe Jntellect die allgtmeiJlen Formeo begreife. Alonk O:bergeht diesen
Auq (s. CblaJ. C«Id. idK. Logd. p. 20), giebt aber(Jrtl. p.•• ~ lf.) .;ne AoaIyoe je.."r
AbhaBlJuug I1.IGh zwei Pari.scr H ,..-e1che den Comm. des Narboni enthalten "l, 'lit'nig-
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lrll5 ist mir ""1nt' US. bt·I;;.Illlnl, ",elche Wl'i(' AblllutUung ohoe clMI COmlUl'fltllT rnllticltp;
mit dl'lJll>t'll:wn (judet lit' &it'h LI. A. in Cod. Mnnch('n 110 BI. I i I ~~r AnlllJlg nt 201).
IlU,"olJbtfludig in Cotl. MflDdlf"ll J08llL 18G-139·. Lclder "alK> ich im Augt'ulJlick keilK!
rUT lIand. A\rtTOf"l twlJt hif'r \011 dPn 8E'e1.oukrlflen lUllt und uthc1tm er die UIl\liI',Klun­
botll lIlcbrerwl)hilosophm~ dir MOßIicllkcit der \'('rbindtw8 tkI mt1t!IClllit.bnl Intellect
mit. deli &f1)l1ra~1 1Ilt('lIi~lCll be5proc.bt"l'l. l..llwrkt rr: .Di~ hat Abu Kuar iu seiuem

CouuneutAr J':ur l\;itt>f,Jndtitl 1/'I;C()tIMCkim] be"-GgMI, IlllUhPlllnCU, l1uli der Mensch kl'ine
&udt"1'1! YoUkommt'nlleit. als dif' durcb die ssll!CU1.atinn Wilsell~baftCU 7:U trTeiehende 111.bt.
uut.! er bemerkt: die AIL.Jrhl, der ~lell~ch "M"ele ein .,.nt.el Wesen, ist eitles Gt"­
5ell\\D.I7, df"lUl da. Wmleude fond] Ver@thende-'A'inl km E1\iges_. NUllt (Md. 11, 348)
Gbef"8("l7t du hebrli6c'lM!' nnctai1 "':., OOfIIin dc titilt:l (trntn, ......ohl im Arabischcll
~talMk>u hAben UlIg (obnP (Ws Munk das OriginaJ hi('r tu Rathe nehen kOtUIU>' und ill
dl'1I Parallel('11 wirlditb l"ork{jmmt, um del'ftl ,dUm dieser Ausdruck eben \'"00 Interesse
ist, indem man an ihm mf'Ullt, aus ""-ekber Qu~l'" dir nidlt &eltellt"o AnftibnUlgt'IIIit.llmI'lW!I\,
.r.e t. ß. grade die '·00 Munk citirte StrUe des Dicllb'r5 ImRWnU!1 r'1'li1 ry:." hal.
Lcb'tcrefl ('llls)Jricbt nicllt 501I"obl der oben (B. I) erdhllwll klassi5chen Stelle dl'I Hili
Tofcil") &111 ein('r ,lldern in dl>1l kleinerll .Abbandlungen des A,'crTOl'I Obf'r dMl.lieJbcn
G('gt'1I5L1nd, Ober 'Ilit'lche .nd, bei Munk urAt Rellall noch keine (;e1IlWC und entbüpf~

AUE.kullR. zu finden, "I'threod Ricbtigeres in meinem OrtaJ. Pli. 1016 u. 2-189 n,:mK'rkt iJi.L
Ei kaul! hier kt'ine sel1.lSt6t1ndib"eil\ alle EilllpU,l!ileJI eiuQt>llt'tull' Despr1'tltung bea~ic.llligt

bein, 501Itk>m I\ur eil}(' AusciIUlIKf(>I'5C't7.Ullg. ""'elcLe hinreicht, um die IdcnlillU l'illige.r auf

AlrXAndcr lind Fanbi he7.0glicbl'll Stl'Uell ulld du hl'rohrte YerhAllllis5 nt 5J1iteMl Allfnh­
rnugCll tU erkellllclI. Dennoch isl auch eine solche ohlle einige Weitlllu6gkeit. nidlt zu ~
Irdigl'u.

Ich habe ll. ce. brmeri.1, da86 Sanlue) Illn Tibholl cin jo~'\'rer Zcitg(,lIosse de;
}.,'crrcws, - bekAnnt &Ja UrOOn;cl.zer der Rclighmsl)llilosophie des 1tIllimonitlC5 - selrk'nl
COllllllrll18re oher das Buch KohrlC!t 3 AlIhrUldlu08cn IUlRClJiiJ",.... habe, \!lei IIr cr alll d~Jn

ArlIlJisc!lrll Olkrsetp.te, und als derell "en. er biOM _tHe !1Ol'All.'rell Cclehrtfnll be1.ritlUlrt.
1..6\'1 h. Gersoll hat dir&e 3 .AblJandlul~'CI) al8 Aullll.ng 7U seilK'lll COllllllclltar noor A,·cr·

rfK'5 d~ nH;Jlf4 commrDtirt und dabci berucrkt I er n·mluthe. da!JS dit> fOrsten beUlen ,'On
J\"rrroeJ, dif Icb:ll' rOll 11r-sseQ ohne herrlIhreli"). AlM-r !ton GI'UOII b. alomo­
nhr.;cllt'inlich \'aU2r drfii 1,e,; - hat in seil\('U1 kOfiltq,'raphisdH'11 Werke &hMr AG-&An­
INnJim ~l'Ie odl'r ~le)Jrt' di€'&C.r AbhancllllUgPl1 aufä"eOOllIlßfli 1100 .u.~rncklif.h dem A"cr­

rtlf'l. lH>tgCl~l J)leset Werk ist jt'dllc:Jl io alltt1 bisbl'r gClIJluCr ul1tcnmchtcn 11 . reich.
halhSt'T .15 m d('l1 Ausgaben: L ß. Iw. 42 (bei Uri 39ß), ArH:b. 821), OwtHA. 1178 Qw. und
AliiRC1k:rt 65. Im Yorwortl' ...-inlllur eine Abltant:UUllt d A,·crrot"t \('l"Iipmd,cn' alle.in
an dl'T 1Jl.trtotrrndra Slene lL w('i.tcr WltCI1) hrisst. es: .()i('u 6threibt.lbll Roschd i~ einer
AbhandlollG, die si b f(ln ihm findet 0' N~~J)1 abtor in '{'ioenl Uothe 11 bf'r di(' Seele
hat er di(' Dinge verwirrt untl vtrttceld (oder '"er1C.L106llel1). Nachdem ich dir nUll die Ur­
uellf' de!l Slrei~ rOher. die UlWerlllichkciL] bt"kanl1t gtmIcht, \\l'Tde ith dir ihre [df'r
Gf'lehrtClI] I3l'1H'I5t' wllnhch .nJbhrcu und diele (folgrlldcn} r,w('i Tracta.te (oder Abhand­
lDugm) uiroE'nKbnoibeo, ""IdH! fbn RUiehd "erfusl hat, um eint:m (ih.o} Fl"lb-endeu 1lI
~lt\\~rtl'tUj ln der ,?,al find"'l li b in deli ~rwAhllt('(l dil'l"CU'n und aJs ,"OUstAndig beab­
"eb~rll 11 . dcti \\mel" rwci ALhandhmgl'O; jedoch biNPt Cod. MOnd1t':S1 65 BI
188 Ir. einigt Rlr dit' Krilik und Gl'IiC'hitluc des \ielbc8pr'OthClW!lI Wrrkes iul~te
"~~thomlit:hk~itcn ." darnuter .uch die, daM die gcdrudrte Abhaudlull{; dl'l A,"ClT0C6
ullmllle'h.r .nf dM1 Cl'81rll Tl'2Ctat (ßI. 206') folf.'\ dae Ohrigfll Tnctale des l TIu'i( leiden.
~r 7.\\cjtc .Theil e\ltbAl~ li('hr sta.rke ",örtliche AUSlUge aus Fcrgau.i (bis Kap. 12),
lE:I aber 11I h.t ,·oll'iI.li.lJdlg, ullli brkhl 01. 23911 mit. d('r Uemerkung eint"S U1tge-­
nannten Sehreiben Ab. dau er niellt mehr gefundeu. Ui('J'1IIW bcml!l'kt der &Ilrcibcr
Chajj~m iu ullgelf'flldgt'1I \Vorten, dW! er L>mle das auf die Seele BezDglichc ab­
selll'Clben, aber en;t an der Stelll' beginnco wollt", wo der Vcrfasser Zll dem ,.on
ihm bcIlUU:IC'lI rn M" 'cue& hiotumge,. Das !.but. er nun freilich Ilicht eigctlt.lieb
~. er SC~IOI.1 mil .der 5. Kntß. (61. 56 Co!. 1. cd. Ven.) I.tcgillllL lell ftbrrg-eh(' di~
.. ellern' &nalltcll an dl"ll 10 Untcnmctmugcn, wclcho Aristoleici 7,U AnfanG des ßuehe&
,,?n .der Set:'lc ftllgedrutct. haben fiOlI, die alKor :llIch oicht idt"ntiWI sind mit deli XI (odcr X-1
KaIJltcln des üundisalvi, (l(]cr Gäbirol (Milk, Met. p. 171, 6tH)tJ'), Ullt! hebe nur noch die

....hllte 115"'" (.'0101. 0>{Id. A.LtJf4. p.18 .. 2'h L L g
19fT, t);~.. III t'ilUoollr. eo.:-. Ilodl 111 0....
l~· (m7,1\' JOId'! 111 ........ 71 (UlGI).

19) Ja ti1ltr Pllll CI.IIlIlJIlvcil 11 Su-tle .lftdlll Wort
11. AbltnrlWll: _.'ueleh '~II: .." rl-./,-..
..... rdt ... IIl1r Irt'WClIIlJC'1Il PI tlttllI.'I1l1l'il: -Jbti(e- m­
_dl'lil\'_ .'nan. "tl W1'OI A......

lIOI l)er TUI lp.. 17 L 17) lud ...;~., r.:"y
.ßt.-JI, dat kbr.l'.~ tTLJPf ,,~, 'iltlo,

EÜDun DIu&ll: fTUj::;, C!"~' "Th.~~- VClII • .t'nl­
...1...... FalMllU _, lIdi.- 11'1I:.ed.. 4, 7,11 :a. 111I w..
JltoI';'lL ~:n1'I~ hr' n.. F.tn (L,",~

W, 166.,. mn C!'OJ "lDO brl Qfflea aloltabbl (zec.
'-t lG1 A.61116rf\c rn1C m Inr.. ItLII. &lao I-:nUlu.ft
dtt 'J.,lllKtIIlkn ~Q I.«i.~. N1f.1ktw. I, 84:

tiphl~u~b.. l ~rWti"'""-n"t!O;"l ",~,
uql!lbeW_a.,1 halll,llblfm_ll,wtkhe8.twba
iM TfdIüi- 11, 661 IlidII n etlM'-lWIi"," .....u: 1",t.~
,.eod.1.k.1L 17 A_ 12 (fllr 11) UIIII' 6(IJllts -tb:lJu.
..11 1C'l',' CI (Op....... 11. fu!'" 5. audr. UIIt.1I A.IW.

"J'itO m?co., btdeustl in AI....h .. Abqdot'Icom-
pfllll..... Cl'k~.... ""~ ck &!In _
.u-.. (hp. 7 .. 12, red. »_•. 2lIC 8l, 12 .. &0)
IiOritl .... lluUb....... •

21) Led _1.1111 do.·r.-:brllllnl'CI "orbe..,.hllJ.l.uf
dill Wledl.'rhlUIIJeII auf.r"•• litt' Tu. o!tt bcl.
lIell IIIlr brllauLtd IN - (O) 8cdl, r.oo [Md1 IlIrl'""d'
bl'IIchritbt,d) ßl.IS~WlIl bJ ()pp. AUQ-.:I8lfolll,JUn'
1422)-lIlllbtr 1I.d:1.ar mod ...iIknprPClltad. I.. f'l"5Icrcr
hl..... es: ~11 \\lfdrrllolll.lIJ h.l aqe-..a 1ft aoIdotCl
IXnI"A,11l If'ldm'r: "kt kll'.iA Nua.:11 111I Witda'bGlfll
ll. L.J

W) IM IfUIn WlIRl! hab& Id.~" im nipw ...
Cet.L~ (1817) S.lI2$lII~thtßl.

SS) (tr.A~ .. Coct.llfl6 Ifi IlIIritbll" dI Ido
~ brW... A"ud!. f4ie IlIlfd.JlV U111"otktilllll'l .. drr
116. wl.flI..s.m.

2-1) Au dtI" .~n ar."""ibuIlc lI1'be k.II 1IIIr

fol'(llWkn Pu.nkt hcrror. 111 dcr "1I1'f'td1l heitlt Öl alt

QucQa lU/CcIlIlln. Budo dfl: I\lallII(Ift~ lIicbl "CD)" C
DlII'.h dc'r 6!:e.lf'.llOl:IlIerll ,:J::lJi1 100, daa ."I,ttd,c­
...,-; mh dkwn ei.wan Wor.. llllfJn eldI dhl1"1NI fklJqu
mrtel1t'lI 1kdo:,,"l~hbILt,..

2:0) 1>1"" Ah1la.ll(lJkdtntrWtnio 11.1 In~
1.dt lum tn*e.. )(-.J 8dtrCf lMnorpllohtl, ...
WW"ht' ...r,nnftlClI lktII..~ll.
~ 1Ji$ _10 FoncbllulC'l 4a A....~_ ..mzt

••nt Z'II1!lIeI hat Lalblf, 1;11 Zri._ Gl:..-'s,
a. ~lbtI 8Wlhl, lIIl _khn- er _ •• 1"tfll6I1le

Wort M FaraIoI d1Jrt;, .lI..bl weilr.r WtL '"~
.1Od _ T1tril die fhf .)qrll in "- .,.-itdlQ .v
_(<:<.LBr.II._1~"'Ka"'I"V~
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I34'1UerkIlD" hpn'or , mit. 'l\elrhf'r \\oh1 in allen H . die AbhJllldhll~n det\ A\'~rrot'tI ein­
gtleitet werdelI (Cod. M. (lij BI. 248, Cod. ] 25 BI. 47); liie ellthRIt in ~.rth~r KUrte
d(.'11 hlhalt der letzteren, .nth eint noch lt.u'erwnhnE1M1t ßullle Ober aJ-f".nbi. - Diesclbt·u
Abhandlu~n finden sicb aber ."th in eiJ1Z.f'lnen HSS. als direc:te Ab&dlriften aus dem Aa­

lla~ dea Ibn Tibbon oder als indirecte 1111 dem ßuche d('f GenKlO. Letr.lere erkennt man
'nA dl!.ß llickeo tlet Buches, die ibnen vODOGthal. Solch«.' R..C:S. &ind OJ'P. 1112 Qw. lind
Mii~ 1~5, '1('k:be, nach \·tr8cllied~, bleuu ..eil ßlhrenden Utm;Länden tU schlit'Sfien
aus deneJben Unothriß. stammen. In heiden ~ Ist die S., dem Sohne %llI;t6Chriebenr Ab­
hRDdltl~. und es (rAgt sieh, ob auch diewJ drilte in J-J • dt'tl Gerson'schen Wl'rkes ,..or­
kommt.'u. - Ueber die innere ßescb8ffi:nheiL IJet RCWIlSiOlK!1l bei Ibn 'l'ibbon, OeJ'80n und
I~'ti kann ich nidlt mil gleicher Pr:1.riJtion handeln, weil kh nur Einzelne EU "erachicdenl"n
1A>ilcn und zU \'enc:.hiedeoen ZWf'(:ken belicJiligt habe. III S() wenif,'t'r kinn irh das Ver­
hlill"i. der latein ischen t1ebt>rsetzunlen XII die8t'n \"ersc:hiedenartig('n Qucllen in Betllg

.ur wt' speeieUe Reemsion mit Sicherheit Ipgeben. RingtReD hoffe ich, in der nuhtolgenden
ZllSlnnnen6tellun~ weniplenl duVerblitni der pn7.enSCOd:e Dl eirwxll'r in ein klart:res
Lirht zu stellen, als es bisher geschehen. Ich bcoenne hif:rbei die 3 Abhandltrngen nadI
ihrer Reihenfolge in den hebrAischen IISS. nut 4, P. y.

Ea dOrrte am Angemessensten sein, VOD eirH"r 6thr ....urten AnaI)'Ie des unter dem
Titel: De n1fHflt! btaWNdintl ~rocklt~S<:hriftchens aU8Eugehen, welches in den s)ll·
l~nt Editionen in fi Kapfu!1 zerlliUl UeoorselZer und Un:;prung Silld unbekannt, Ich halte
CI rar eine Compilation tul mehrC'n zum Theil identischen Abhllldlttngen. Eine
dem Ganlffi eotsprechende arabische oder heLr. Quelle ist bis jrtzt. nicht bekannt

Du Schriftchen beginnt in seiner vorliegenden Gestalt: IHkHtw fKf!(J i" Iwc lradn/N
.chilisBUNo (I) "} a( d«larare btoliltldiHl'fll tdlinttuH a~ kHMaHGt [ttt boc IHN"lto tI ,ft
(Idt<roj _d... priHcip<I/cM """,'I>IIi.."" 1'IIiI~.. ;H .......... [,fr., 1ll"~'l:!] ,.­
tWDOO;pritf.B. EI, CIl'" dtro~. ittldligo qtKJil~. d NlJilitdw, illJ ", tOft­

;w"90t"" cv. ift/clledu. ab,t"ado de. itt qttO rtpnit:s Il«llJl"tliiottes~ rei, plNSgIIOM
iM comm~fttig ,"ti.! d~ .A"imo: cl pi." cwgutltt1tli81)f'()/)tJ1NtIt. 2tlaM iM lib", P1tÜ~",.
DiCfie ganze Vorbemt'rkun~ ist mir sehr \'erdlchtig. Die unmittelbar (oJw,.'Ildcn Worte:
&licilt itnqtlf ~Ht da/i "obilissime socit S1Iptt' rOJt a tll posfulalatH, seil. ud opi"io~

Philosoph; ilf CO"jWft,IiOHt i"ltlltd'" abslracti etUlf O"ifffO hHfltOHO dularo,.d.HH
de. enlsprct'hen dem Anf~ der aug drm Uebrliscbeo (4) von Kaloopno.lben InrtdJ obt'r·
Iletttrrt Epi 1010 dt tOMtfu:ioftt i,deUtettllf oln/rlJcti tlll''' homütt"': Opero,. dali

rrnclt', wahrscheinlicb Inr ~-'], (nJicr ep., ci qWJd pttHm 0 Mt, IfIliJA pol((octfIM

1'00 hr,i... btubtht'lj ~.,.w. 1'"' Po s. tttKI· UI(.L I~. Wtrh pbnad:ll -.ird. dl.lIl flr.~
uJlfftl-, 4;".",-. -. (18C>lI) P. 211. ud tbe lIld cSeli ..~
.·.,abl UIItlT N. 7. ~) Itb~ lIlieM 1".'pWItJ. mit 1.).. ckn TNd.
~ F.tiJIl1trllQdlIIlbtbr. 'UJJ,wtkb••ldltl,Wld Ik mu_ tI/. durtb Tt,

,ulm bedeatel, und dUu br.lbdr. AIIIO",", tOll ihm.

~Hltm A~;~citm COtInnioHtm tnidkctlfl (Wt;(f'O('li CIIIH hom;Ht. d~. Von hier ab gcltell

beid(l parallel. mlluUIt>r WOrtJirh OberriollLimmend. bis Ende Kap, 3. U.. s!rh anschIiet­
~I~ Lob des Ari5toteles"? bHdt't den &hlul>! "ou Kap. I. Kap, 2 beginnt mil der Oispo­
alboo und J;eht \"00 2 mdicibtll 'us, ntldJit.b: I. di ... N.tur des m.l«iel1en InteLlt'ctl 2. du
UrsIehJid1keitsTerblJto· zwischen diev:m und dem .b5:traeten IlItf'lk>t:l. Auf die ßehand­
lueg dieser Grund~n 1011 die der Coo&equenzen (oJgest:

lJt:iN,q»~iOM Oll «J9HUio,U.1IIpossibili-.! F-z ~oc:::' poMi6ilc eril pcrc Ili", ad vt!ri-
loolf COfIiuHdimti& olliMtUI CUnl mldltClu. lultm (iu.; 6i fJlifdtm1toc]1Oß8ibiU {iu:rilJlom itl;.

Aristot.elea I,w.trachWl das VerllAltniliti dt'r IDldliJ;ibiJia (Ep. Illtcllecta) lllfll. Illtellecl
ÜI gleich dem der Se1l5ibilia turn Sinne ctc. Die .. Beweise' rDr die UnalLl!gCdehnth4>it des
InteUect liod im Tr.gexAhlt., nichllO in der Ep. lJierau( win! di Al"ISicht der -alten Com­
mentaloren. geprOft, und 7.WU lDenildesTbemistiul. ";f"(Jer Tr. ri(;hti~hat,und auch der
bebr. T~l(L ~t'r Ep. (Cod. M. 125 BI. r.O)i die laL Ueberseuuns (tWllcicht nach Lm b. G.)
hat unnrhhg Thl'OphrNt. Eben 80 ist bei Al'nT_, dc mflrtO- IlJ t 20 Anf. (s. 171 coJ. 3)
Tboophr. uncorrigirl geblil'ben! Die in df'r Ep. lIncleuUiche Untc.r&theitlung lwisrhm possi­
bilittl& und poU:rtlUJ"') wirll im Tr. weiler ausgesponnen und dun:h c1q Beispiel vonSotrate&
erllutert, & folgt dicAnfiichl, des Alex8lldcr, welcher dasDild "OD der tobl/la ffl80 selbst
gebnuchl. - in der Ep.: aus AriJitoteles anfOhrt". AuffAllend ist. di faLsehe Leurt im
1r.: O:Ifl/inttatio tYfO .AJt:r(mdri fit. qtria teJtd t3St ptr 8t flelU" guod iSt ittlllkd143 aJ ix­

gtJImIbilis d iftawrw~ibilis; in Ep,: Ni" qNOd A!a. dd(or"';tfat'it {JtUJd not...... at per ~
gwxf Iwt; NOtIll'ro tJ!I ~lilf, d. t:On'tfptiWi. Im 3. Kap. wird d8t'OD gthandelt, dag der
~t.eriele Intellect die Abstrtcta erkenne. und dadurch "ich Init ihnen t'nbinde, aJlj() e....ig
SIel, 'lIch wenn er, naeh AJennder, eine prat!p(UOtitl ist, Begco Farabi:

11-. I Ep.
Crtdo OIiltm guod lIoc woo opi"tJlt18 tsl D opi"or guod .AljJhorabiuB imogi'UJius

AvtflNORCJ!, qHUJ cralUlil itllcJlcdtllH "wie- ea. 1toc, !l'WtltOlH- optnalur qflM intdlcdHMHn.

Mem (Me .NbEUmtio.. }XJ88ibflt'm fIOt:am, oeIttriali, /rit Hb6toJllio haMt$ poUtt!ilJ'" ;flttO­

COfTlIpibi.ktft. a Itoc cll oblic1to cl Ct"'r(lr. tfa". entaN awrN{AibVtHt. lI.aHI ipu d'w "' de Jft­
O"f..n IJ1riloBophi COfttXIf'd.oti (8ie)t1idatdliHtam ttllteltl d inltll"cto"). rtriloJ&ldelwittJd-

2I}l'nwL.-:.bQ--t. .... ar.81Icd.slol-A. lOIi'1t.J nCo.J. ;xrte:1l;;nt'J~ "10m
A.48);~~ u~c.,.1 tu atll; ... ....,....... C.I TIM m "'IM YtM C~.P M"Io~ "X7i'1 Cctd, M. 125
A~, tnIl UIden Sltnt. Itd RellaJI. Mfn'OCI p. 40, BL61. tt ... hittdil5ltU. bei~. t.L p.18 po
3hnk, Md.,. 151"'440. ...I~ tJl S. 29 AJ\IIl. 10. P...alltle ... P.I."'....
~ C.rdi"wlbtt;(WG('bueTh«_ ,.,L Prlllll .o'C'lo:.t'lrri_~.. ')nlr:loJ'tkluj rid_hr~1

I, IOOj }tu 11. t1I GINk 11 Po _j RrllAD, Artn'1W Po 78, dl~ Vlrillao l1rYl [1i« '"tYl1 tkr Au&.ln,~...
86. ,',I, -.h J-.:. A. t2,. I"rilI'" dle ." .uf J.-dal.\ W.:lrJ ",Ob.t.. Bd A~"ON

:!9) Dr __ 1II,4;tr).ROIellllf.ln,b,IO;PrUII tnl.tflridll Irier aUu 1MlN,'" fk,. dtIII hd.., ,:1,':
1,11' ..... 114.1211.; hel, lAri bell Gi::.- & 2L <vlttf'l"O •• ':l.i""C:J). I);e Wcr10 fC.lJ 'IM ln ftot8:. t

.... _I'.... '- yu....... I1 .lr1



llakl darauf hcisst es:

Tr. I F4J.
D Pf'01w "oe diJ;it Alaatuler in eodclH Eil ideo dirit AJew,ldrr itl libro prf'lldieu,

st,.,notll'vcrwmsftllÜClfllJt'fulicW. Dicit.etlim m ~'~''C'"'l/'''X l'n~t1 "lt:~, iIl:Jl

dit'ff dn Anbillll. (~,._~hRJrlt.
Icltdfell, oder Ct'1OClrdn, fto.Ion AIIlI.., Iabtad, Oft'
a1~ A_....lr _trdllf.. dea ratn~
I'anßcl4'L
a.,~,.....M_Wortnup: akA1Il!lf'IIdl;lm

""';.11 obraA... I....
IS'
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qoKJd ilChllttt.... Ifl" .'" i~.pottfttin, qutJHd. [~n,.,c~ 1l11:1" \'11 rlll ~m:ll "1CIH 11!:>ll::1
~rfcr:n.OMtt rtctpil iJtIdUgit abstmchHH tJ~. poIIqw". dt'flaralw id cwjM ris at tiI (I)
Wvt rirltlb ofHbttlmtdf . • . ~ tbflfltMrati0tri8, 1t« cu.;ulitt:rn

'alij ~.,. Ittldl.tdHllrtllntt gui tsl iN poLtIt.­

lilz, ttttl'l ptrftcitttr, tl augdur, ittltUigiI ilIu.
dc. qutrttadMOdll11t poIoc.tia a.Ndf •.•

Dil' l'fltsprecbt'OOP Stelll' lH-i AJeumler (BI. 23 Cot. .4 Z. G) lautet: :D. hic iIf/~
mGM "'" rr;t i. pUt-.litJ ctI'" IKYficilw d atIgClur ittltlligiJ m"d quin Iictd pdtrllin QHfbtt..

Iortdi rt~. An'rroe& kommt hier zu der BenM!rkullg, da.ss ...·eun dl'r materielle lntellect
4".twu aOSS4'r der AufnAhme (tJiHd. qua," ~r/rQ r«qJlionntt, in Ep.: nlipid prnder rccq.­
llllftnll. hehr. ~:J~' n,n ~, d. h. pmder rtct]Jltl.JIt), llf'mlich des absttaclL>n: so
"·~rde d~ G('SCbdre~e (Geword~lIe ttOt''''JIt)~ pin Ewiges, und das sei, als UtwtöGticb.
ket bn:elcbncl., DlJI Einwand genommen; du Verhllt:niss des abstnctetl llIteUect l.U mate­
ricllen sei also nichl das des cf1iciens oder fItd(w (in Ep. 0fll"I' ZllIlJ MUNI), sondern ,.on
(orwttt WJd~. Diess sei eine drr Ursachen des Jm.hums des Farabi. der das Verhllt­
lIiss cines owlor 1ttIbwolis anuahm. NachdeDi noch riUIllN Tbemistiu und das Argument der
l~us widc:~, auch Pluu'l!' Ideen lUrilckgC!Wi(Rn wonlen (die Ep. ist hiflr ....eit.­
lIufiger und citil1 Aristol in .st'1'm(iftC 8IW iK Mttil/ily$.), SChUC58t das t\apitel mit der
ßcmerkuf@, dass der Zu."tand der VereiniguJlg U'lCist. ent dem Alter "orhchallm sei:

Tr.
EI. ()Im At.'QUIlt5M crt'didil ;'11 fi"e lUarw",

dm~1 lJn1J('tli" f1d harte l'"ft!dioomt, tI tWN
pcrmtil, ]'KJ6Hil imlJo."silfile 1Ioc, EI OOllUm, d
diriJ t:Sit (abulas tlctulttyutll, ht'fl t8I RO­

INm. fit M$ dixinw8. HOrt I1td~"'1 Ifl dixil f-,ir
istl'.

F1>.
.d/ph.arabfm all/tM, 111 t.'idiSli, co1tlmdnit

(itt ,uo libdlo)huic i"'trrogtlliolti. deil".
rq1tlMvit S~ elSC prr(rcttHff, in {irae!tJt1cana.
tiR tt tim! pN'I'(nil iUfUl ad tffm

l
~ (1)

ittoo"tmicNliaJlI ~~ rdM3 ptr si ttdis, d idco
diriJ, tkci.sfjfl(xllU", lunlitalcs 8t"eclutisu~

hrftdio vcro,tr lJHa prot'Ctrit lIoc, ,d d~,mI8,
rst "imi, lliflkilis, tld1tl ez COffilliliMlWlI8 r;jtu

cd, mtIOJt. sit fICC(tIlUM in crcc1ulilate NUll•

Der hebr. AliSflruck isl hier tlOdl ~1.Arker Ml~ 1"'0' ':J;~ n'N.,,,, ~~ ~CNl
~1VM 1e'N~l ,i1'?NC':'l 'lAbu Na.ur, ',o'if' du gf'8f'hcu, vcrwi rrle srillf' Worte in dieser
lor8{:e. wld glnuIJ1e u. 8. W.• (BI. 54); (las Giul iu libtllo $110 (alld siclt wohl in .nderen

PUlIlllld,II6 A.IOI) aelol dllJd, die PftR! Abbu4­
IlISlf Alt~; tI' btbI Wnor, .... Arillllteit.....
t3a1l'lrle 1'fI'I'. dif, UIlItcrWid,ktk vr 10kUirr- ~cr­
.....". fl>Itlt', wdl:h -.. _ ""-'0 Au..". Ihrr
dtll I~~"",rlthrll 1IlI....1t_

JI) 1Ju AIIlIllnrl bI tilo Drlru-.8!in'101 _I

•r.~ '0lIl 801lad.1kht pblfDlkt wird. Vusl. lIlIdl
loiarboll', AJl.laol e-mt1IL KrrtffI:ffIIOI dM o an.
Uebn" 11l1l~llidwl ftfta IIlIltll. \'Ull. -.Ja d "or-
wort dM S,nn Pt.1l1u. lfIII' LcJcik. btl~1ff').
,. 2O.1&11d Bul.,. l"t.GIcbaLulIR I, 2aL ~tW l!bn.
.eut SamuellbG Ttbboa I.II_L.I, 11, 10, 1I"IIbl dulllll, •
~n tf die lksieboQl auI dell Ioau~er~,

nkbr. Muü (1nctL O,bll'leUllDl I, Po 407)e~
iIl. o-lbe Wort aDd NC'n:l IIbnadrl 1_J-' flr
... CiW bti GmmI'" &Je ..._~ "11'Tr.dr.­
(Cod. MIDc:IIn 101 81.. 11).

l:2J Ule O..ptd!lq ~ 'p'llIItuIIta (~

T(DflOf iRvt'ftilftlllJin libtlloAlu;aHdri de
i.t,1I'd.[.,x>~"X:~"H'1llHC~,BI.51'1
dt'fflOtCl'h'nlioneHt tk In: rt d uiltiwatil gtIOd
;pt;tJ l1it tplat ..ovit lJtf1l'Ü'tfICIftad~ tk
i.1dkdo nd"". [:11'll. E1 cl<d<rmIio 0",
qt.!od dixit 1M hoc d id, pod ptt1Jt'fIil wi
r'?l:N \t!V'''r'], t& !Me, fit: ri di«rtt, 2'"Jd
JWfJ1K1rlio iHldJ«t1l$ apwd ~ri.st. at ipsal/td
proporlio ........ tt..").

.w." Tut lind tiDe \,.nUlIe. :-I~ pu,zat... lid dto
ahm Utbtntll:'laeu wir, dtllUlaCh IN abftvtull: .ud
.." ....,..,.... (I(l104) poror- (lIIC) IJt tk. Ollu tIlt-
9"'''' ...,,,'.1,.. .

11) A.....tat!l..)J~ AJJl. Ba 11 (m.i !'rutl J,
1011 All.. 71. hfoI &1IlU~1 Iba Tibboll, ~'IO,,,n, rn.P1.
Qat& (IIrlW. A. 1.. p.11 0.1); ridfadt beal;lb:t; "aL
.. B.llla Eu.. Ehllell. "1l..1~~ (M pM
dDeG'·.,d!r 1IIdltlkbl_T-«f a."1I'.); ehne:.
L 5al(1ao al·CoD"•• tilll, in dtl' Emldtuc IU' 1/11­
,'(II~ 1'11 MCl:~1l 238, I. 11'): Du K8lICb bu
",wlitbae~_ IIlc:hI rn-, wie ...1,..

98

kdY 9Mlifl ,. ,tdMmttin tJ"nrtlaN4, MfIl aliqllid
CNfts M(Iria: nt HJ 01_ m:ipiJ wrUtdll, (iI

tllrio nmt eiA, Mt d~o ,;... ut 1talc di.
positio, d poMt suUJImtMm Cf(itu tMt tJt i..
pciett/ia i,.,,«GlG stoltM 111 ...ides. 19itur (!)
mMfW'$ 1ItMiMCI fWTJfkr lfIoc Cmu:t1tCufll guod
fdteibu uU;"'a JioHtinu ul, nmt &it u.uuigau

irtk.lJa:tu nbslraclfA. FJ .dleX'lHde,. powiI
'oe Nt libro 1110 de A"iM4, lonqua1ft pUl
po' r NdUJH. EI.,;,c ftcil17rotti8ln.s tk.

Dem TlM'misliu", gcgt>nll';" wird das 51L'rf'(Jl)~ Argumoot \1lfl der Sonne und f1e(k>r­
maUl! I!cltcnd gemacht"). Ari6totclcs habe im Bucht! €k mn1lM H·r.;proehnl, diese f'rtge

zu behandl'lu, aber ('I sei in &einen Schriftell niehlS duon zu finden (oon nicbts ,ur uns
gekommen~

11'.
&d. itwtni ... g.,odtu,. .d(extl"d,.i libro

vintlf NMWI dcwtottstralttxlIIJI, ubi at:diJ ca..
~ ßti/OMJHru. Gd tJlL'atit"NdaM rjtu..ooi
nnw~,d, irlJdltr::hI4 hjvB Wlodi (»tI­

jfcttdiotU',", d,lIt td wt4prR dm, d. quetltad·
moduM Itic: ...elill. repdRM. Dicit"atHIJIU'
8Ci4 gtt(Jd tXImptIf'Otio iHldligilJiJi$ nd ifttt/ke­

'14 IH est "'Ha d eodcm in boc sfGNl st!II&(JU (ld
......... <1<.

1lH",,.tat ~iNi.s beoIilwliltt:1f4 esse .. opJJrc4eK­
dotdo aIJelrQCI03 '"'(Ucd.... D qttidnt t~

p«l AIt%tUtder pofVil 'oe '" '"'0 Ubro
' ..0,..... oe ri 11" lIe rtdu... essd. a71l0ffil..
,., do.
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LI .; anstatt nddNXtt d~. muss es I~: poftIil itMpoNibililoltM odi'r~ d (aLri­
IoIt1H tjta ifl/I'r rt. "cllu ptr" ~la.l1j DtJrlT!i1 C"~,., ro m tri ~~ 1:"').

In der Ep. bildet da l<'bte Stock einen, im l>ruek nkhl anftCdeutetfll, oeU('U AbMLJ,
p'iliN'nNllItietl eine Ilcuel-'ntge, dir jeduch in die Sthlll!>Sbetrachhtng eingeschaltet. sebernl:
1M co vtrO trwxJ inU,..,ogosli tNt' Je diclo '(Jpitttti,. fi pitlttH GMHHnt~ adio, "'AC triI.
poaibil, .1 m-h'QUt.,,.: ip« pro{«to t.Mtät id, qtWd d«ltu'alIH" esI ,k iJIIdltdM ftUJkriali ttt.
Was den Stl.lm;s beUilJt, ~ weichen die ReeensiorK'll ,'(ni rinandcr ab. Dit Mt'diceisdle
U .51 I1ut. ", welche den ComT06ltar KoIJefet ,,"on Samueiibn l'ibboo enthlJt, gebt. bis
1U de.u Worten: EI par 'fY.bt. - lUllt was im l.ateinischen folgt, ist wohl ,,·iJIkD.hrlithet
Zusatz einet! Ab&chrcilwl"fi, odtr eine Variante, oder Parapltn&e 11C'S SehlUS8Slltzes. F.bea
50 weit reichen die HSS. O~It. 1172 Qw. und~ 125 BI. 54, ...elche also auch
hierin sich dtr illeSlt'n rtecen&ion anscliljf1iSCrl. Oa die lItt"illiJ'Che Uebcr5C'uang nicllt
gtD&U mit eiern hebr. T('xte dit'6er nicbt Rhr torreelcn LI stimmt, liO sctu ich lelzU>reIt

hiel,er: [llll:l1CI u.e et:m ".,ell"t1 (Ioq-. _NI) Cl't:llK~ ,n1'e Krlt:l ~\t:m' p'"
~., "i'm~ r"v '1O)1't:7 '0' • Cl't:llK:1 rnp1 "to r,~ ;111 • II ;ul')l!1!l1] ~lt:ICl
",et:/' • C~", Ct:IK~1 'm) Jl KCn:lJ cro ~1!>' 11> 11>1010;1 NlOK K,11:' (,;,),1lJ'l:'

~"v e1?t:n Cl'l!IVC~' 1O')I11O~t:I ~ltl 'n-< Ul?'t:/'1 Ml)Ille C"1CIlI'1 1Ot:m· Ihng"ß""
euden alle \'on mir ulltl'rsucbtCß Iiss. des Gerson sehrn Wtrk<'S, llfmhch 0pptM. 11R7 Qw..,
UI. 206 (bin ObC'rhaupl endend), 0ppewIt. .Md. 10 QM. (abgetiehen \1lU einer Cbusel deti
Copistro), Md 820 (Un 398 ist hier uU\'OlL>tlndig) und MWM:1tat 65, liO wi(' Levi b. Ger­
SOll (8<M:ll. 600 lind ()ppc.7tA. AM. Qu. 3 ) mit deli Worten: .in s:ci1t<'n! (oder unse~cm)

GlAuben_j nur lOgt Mteh. 820 noch die Scltiussror~l: .Unct Fnt'tlt ober euch_ tUlln.
EI mlll;a aber auch Abschriften des Ibn Tibbon 5C1b!;t gt'gclMou habrn, welche hi('r ('ll(kten,
11ft die erwllmle HS. OJ1p. .Mil. 10 selbst an einer ~pltl'm SleUe elie 3 Abllandlungen mit
tier Vorbc:lmcrkul1t; des Ibn Tibbon Cßthält, und bitt f1.hbrichL llll('rrt;sa.lll in in di('S('r
8ez.iebullg eiue bisher llnbe8ehtcU' Stelle bei Sehemt.ob PalQuera (Couun. Morrh, Anhang
KRI). I), welcher dlC' AnsichteIl der PhiJoso"h~1I nber tUt' Verbindung mit, dein Ilcth'en ~;
alls \'cnehict!(lUefl nicht nllt('r bezeichneten Sehriften cXC('!"11irt, lllld da SIc1\ noch duu ein
Schreib- oder Drut'kfchler eingCtiChlichen, 80 wird eint I.:I1O',{' Nl'lcluvcisllDg nicht nberflr1miig
sein. Das Citflt flUß Arhl.totelell, S. 142 Z, 7, ist. der Tut (Ir tfMi"/tt IIJ COP1m. 36 ele6
A"'errocs (f, l7ö, iell cilil"'(l die. lIcben die alltiqUtl troß. gl'8tcUtf' Ur!J(>l"S('tzlillg dC1l Ml'ln­
tiuus) und zwar lutr.1t der, \'on Ave1'J'OC8 aus Mn ""iden;pt"Ctheutirn U~nctl.ullgeu hC'rgc­
stellt(!~ Lnial1, jedoch 9"ilC to~~'C [L ~n~ 1I m~l1 VWil DV, A~ ,K(!I1)(lr , fnr nl<J9'li·
IHdo (All!;,dehmll1g), Die daranrfolg('.ltdru BriUerkungrll ober Abu I'\A1.Ar und Abn Bekr
{Art"tHptI(f'] 5ind verkOrzt aus Averroes daselbst r. tiG tot 4 (s, weiter llnten). Dann folgt
ein Cilat mit df'tn Namen Allll Na.zar O~r die WiCS('115clla.ftcß und du Vergessen, Wtl

Stbe)'er (r'sJch, Srsterll S. 92) nach l'ciner HS, Abu ß{'kr cmrndirt. Die StRlle befindet
sich ill du 11lo8l ill dem 5. g, Ablk'hifdJ;schreiben des Ibn 11IId.<;,(hc (I.eiJlx~er 115. Bll 06-),
Du Citat IM Averroe (mrt. Z.), - dass AmtoH' ober deo Geg..n~taod lU haodcbl "cr-

.~ (Ihr~ le6e ich iV"", "gI. "'"eit"r Illlleu), aber die betreff'mde Abband.lung
mcht aur UI1l gekommen, nnd dass die &w~ibe tlt'5 'rhpmislius vicl('o Zweifeln uotarl.ie{;en,
welche PaJquera v"q;C-n ihf('r We;tlJlu.figkrit nidllt Ytiederg bm will _ be:l.iebt tlich jedell.
raU. dem AnI~e nach entweder auf die uncdirte gröst;ere Abhandlung (oben 93) oder
auf '1, Das nunmehr foIgendf' Citat 145) aus .einem alldrrt!O Orte. enthilt den Schluss
'Oll« ebw nur bis tu deo WOrtell .in ihrem Glauben ein IrTlbum. rl. 12). Die sidl an.
achUessende SteUe bi~ ist dem Schlu "on 1 entnommen! Brachtenswerth ist bier die
milderude Foml: .weil Abu Nanr Am Ende seilteT Tage glaubte. lur Vollkommenheit zu
gelaogen, und ihm diese Art VoUkommcnlJcit .ichtEukam: 50 steUte er ihre Nicbtigkeit
unter die selbKtverstAndlicben Dinge u. a. yt,. - Kehren wir nunmehr turn 'h4dßhu
nrOek,

Cap, 0\1 entspricht, wie ich jettl bei gmauerer Verglritbwtg enehe, der bebr. sehr
unvollstlndig geclrucl.1.en AblWldhull ~f IHr Wortlaut des~ lIs6t freilich Et...'U
derart nicht H,'nnulhen.

~ ~

EI rNlUJIf,;t ilcr.,,,, d«la,.oUo tiM, ad- [eh sargte, der Weg, wekhm Aristoteies
j".cta jatH tlielo MI ittqNif'tHdllm. t.-idtlt«t gebt in Belag anr dru materiellen Intel­
ifUtlkd"," i" tJdH pi tKOt-WJi matniakM, tl letl, ob es möglich sei, dass er die 5e­

rtdllMf evM iM 11du",.- ricwI rtpWilf"tw Iuuc paraten (ock-r AbI;:traeta) wahrnehme, wie
dH<J "' gHOlibd gt'ffcrnbtli, l'tOONllJiibüi~l eil Alcl"llIIder angicht, be6t.ehe darin, dAss
11« tU pdf!flliale, d tJdlf(flc, qtIDd trollil mud er dafnr VONl;llSselzllUgCIl llllfstellt: die eine
i. nehl,.. t' staI"dttPfll .Arist. i" libro dt darunter ist die, elus ö einen JllteUcct geben
,A"i..a hau Aa est f»0t4i(tIti&r (1(1 i"r:ntiett- mo68(', dessell VerhAltniss zum mAteriellen
dum ",,(iI«tutH nbsImdum, qtti rlweat ililelko- tnl.t'lIect das VerhAlbüSIl des Sensibelll (oder
't,m flltfleri<lkm nd adNm., durch die Sinne Wlthq;cnommenen) zum SUw.

Die bcidcll andenJ PNlcmissen in ~ sind: 2, WerUl ein llOlcher IlIleUetlt existin so kalb}
der materielle ihn aufnehmen, 3. AlIl's, WIUl r.u einer &telte flthig ist, Yt'ird es mit 'der Zeit
wirklich, also allth der mal- lntellect ein üctueller. VOll dieserl Pral'miSllelt. meint. A\'err"
seil'n die beidw letztereIl llll sieb klar; die erstere betlftrfe nodl dC!ll NWlweiSt.'1, .Es ist
jCtlocb erlnulerl, t1a.'lS cg eincn llltrllect 1ft ncl.. btclx'. wclcher deli malerirUctl lutellect Will

der MOgIichkeit tur Wirklichkeit herausrnhrt, wf'il sich diese briden Dinge bei aUen ent­
stehenden urul vergf'lIendell'" Dingen findeJl, nE'mlicll Etwa8. welches in jeuer Gattung dem
VrnnltSen llACh, und flv.'8.81 WB8 in Wirklichkeit; und diesti ist der bekannte Weg da

Arilitoteles im Buch der Seele. indem er deli abstnu:len InteUeet annimmt. welcher
den m,'ueriellclI IDiellert bcwrgt uod ihn au dem Verrntlgell in dir WirkliChkeit heraus­
f'obrL. Hier lUlbrn wir rast ",6I1Jif"b dcn flbcn mitgelheilten lateiniseh('n Anrang d('84. Cap"
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Opp• .Add. 10 QM. UI. 10 awidrOddich die .Nicotnadtia•• d. b. die Ethik ritirt. und ~...
nnc, 1tC.: CT1~;' :'11<'':0'''' 'IlC~~, oder '1tC "\"1 io Cod. AllltlCh. 125
BI. 67 (und ellfu liO Let'i nnc., "1ElC:I), dhrel.t die Lesart inl Werke cl Genoo in c1er­
&elbeu lt BI. 87 dem gedrudietl Texte ellt.5prichL

'tOr den Schluss des 4. KlpilCls haben wir noch ein neues, an sich nicbt uuintl'rl'SS'.lItbl
hancIschrift.liches nftltsmittcl. Die hebr. Ausgabe ist wieder sehr lua.ll~lh.ft. uml der
Lateiner wctlc.r H ..tJsUlntlig, noch durchaus correct ulld gen.a.u. Oie leh:ten, 11cr Auspbe
entsprechenden Worte sind: tk'C f~jllt"r ab t'ia" esscniia pan sibi COtlCCUa (!)~. Deli
volJsIJndjgen Text (':lltJlnJr. die 115. MOne!lflll t 25 (DI. CiS), und twar wird hif'r III18tlrOcklich
Farabi gc.n.tIJlllt: .Vielleicht ,'erhlllL es Eich so mit der ersten Materie uml I]rll IIlatcri lIcll
F'ontlCII, und es war diC5ll nichts NULzloses, "'ie aJ·Farabi vermcillte, in Uczug auf die Jo:Xi­
steltZ der materiellen Fonneu mit. (neben) den abstractNI oder separateu (nmCJ .. bri N.
O'~~')i denn WetUI sie &ich a.uch tuJetzt vereinigten, so waren sie dodl ,·en:chieden in der
F.xisleoz. Denn das En;;te hat. seine Wesenheit '·011 Anfang 8J1 uud olme Ursache. dem 8Jl.

dem kommt ja)CS Wesen nur durcb das Erste lU u. s. w._ Diese ganze SchJU8SSIelkl dUrt
ausserdem Mou ~arboni (uw 1349) in seinem Ausscrst iustructi\"en Col1lJUeotar zu Hai
bell JoL:san TII. VII (BI. 120 meiner 8S.) wit einigen Varianten im Ausdruet.:, "dche nicht
grade einer n·eitftl Uebersetzuug tu%lIsclll1'iberi sind i allci1l jedenfalls hat. er du Citat
weder direcl aus Ibn Tibbon. noch au Gel'Khom. denD er ß1hrt dasselbe mit rolgeÜdE'D
Worten ein: .Es IiChrieb einer tier andalusiscbell Weise.n IIU EOOe der EpÜite:I .. in

..-eicher er die Möglichkeit. der Conjullcr.ion mit dem Separaten e.rllbterh Wld
sddieE6t.: .ßls biehe.r sind die Worte des W~. dessen Nametl l\tuallim. {C"7vt? .ric}!

Olrenbar ist.~ in der letzten Quelle nichlEigenllamtl 6Onl!enl Gelehrter Dbcrliaup~ Wf'Il.ll

Dicht. O,,?~ ~1.U lesen wK1 tu nbe.rsdzell \liBr: .der ~oeD Natne!l t'" rfleüll.lichlrt. d.'h. ein

wo ulluliUeJbar eia Absab: folgt: F.J.~ ttOlM, quod irtldligtn est ....lt ..psi 1tJf/in,
'Jl0fl~ prtJfÜr 'oe trttlt'f't, qNO([ 4k irtIdlct:hu ai t:dra a..n..m. sictIt lJeIISKI dc. (bislltllM'l
tnttnt WOtl), m wekheUl bild darauF Plalo 'dtrrt wird. Dieser Absatx Fehlt in der hebr.
A~~ wl(\ in den J1 . des Gel"iiOO'scheu Werk ,aber er findet M:h ill der Ab6c:hrift
IUS Tibbon in Opp. Mtl. 10 Q., iu Mßnchen 125 BI. 55 und bei Le,·i. Anderseil& hat der
L1ebrAer hier eiue SteUc. welche tJ&uliL sc:.hliew.. dass Abu Nu.r (on Buche .1'.1cotfwJckia
d. h. EUlik) allein die Uebcn!instillllllung der pcripofclif.chen F.r1d1reT des Arislote5es t1urch­
broehen (nenis.l;cll.)i dielSt Stelle ist bei dem Lateiner gek(ll"ltj die Worte des l..elzlenl:

EI rtttloltSii tlObis 1l«l(lJ'ttrtJ clltlit)rechcu t1cm hebr. "::ll CJ~N UroM ~KJ' nicht w6rtlidl
abcr sathlich. und ist. wohlilie, im Catil/. I'. 1016 \'cnlluillet.e LOcke nic:llt nach..· bilich,
da 'Wooer die HSS. Mandc. 126 BI. 47' uut! 000. 05 BI. 248", noch t1 r J-ateiner hier
EtwlS einschaltellj aJ.<so wird "iclmehr die iu l~c·d'l Cmumellt4r ,·orl.:otmne.ude Stelle eine
Eillschallwag sem.

Eine .....eitere gellaue Vcrgleicbung liegt meincr Absicht fern, wxI hebe ich nur
noch hen-or. c1asfl bei der Be6predulIlg der lltereoL)1)ell Vergleichungen mit dem I.ich'" dem
Feuer, der SomlC uud der Fledermaus in der hebr. Au~be (nach einer Locl.:e, welche die
11•. wie der Lateiner ausfüllt) jedeu(4JJs ein Wort ausgdallcu. Es heifiSl im laI.: Ei, '" forle

dmt l.-dld qlM. tWtIwrn t:3 rtlOJfltM M'P"-ralflIH (Var. MJW'0n,itlfM! I.~). a Dto(1)
rlc.; Cod. 125 BI. 56' hat "',~C m '1C'lM;1 p:to also: Matwo ...altriac nt 1/1l'fJ4IlJIU;
aber tvlmlttlll eutsprtehe lOC otIer dergleichen"). Icb theiJe hier nur DOCh dieaufFarabi
be1Dglicbe Hauptstelle mit: El !Ji~ diurt ,,'dId t6M forle tblbitI., qwod tN Elltita l'lil4

.ArtHRo,s"r fAOfit, ridtlictt gwod iRldl«1w.s qwi tIt '" ]KUttIiR, f1fI tmeI reif, il~ HOrt polnI
dici td Mt'NrOIN ItobtoIlwkaJiottil, cl t!/, JWt'tml: d, (:11_ Jwc ,st taot.... f't.'tftJt'tIbHtlr (tim'l rx

~tott n partr rrt:qJliotril~I si ti nt:eidat bn« r«f11io: d Ri m::ipad f(WfItQ,. ittltl­
ItdtJIJ nbtircJdi. (( ...trdNr CtllM to,~ 11"""": igilu,. fXJIi8ibtlt tMd cornptibi/e erriet
ad""""",,, d, qHia 11« imposkibilt' [ergänze: tsRe] es/. dt,fbM rwtis 11fT M. st:JticJllialll$ art
A"tNttllJlar t.'C7btJ tli«lt1tHm qH()(1 mlttmln' Ctlrll ""dUx1fl nbtirado, C$I\C t'f>rOO ,'dultl""",.
Aurh all dieser Stelle bieteIl die bebr. nss. "cr&Cbi('(lclle turn 'rheil tichligere Lesarten,
al8 der Latculrr, die AussabClI aber dCII schlet:htestcn Tm. Für "'V:'1 U'~ ~+,~ hat
Cod. 126 ßl.!i7 ~'VJ, es ist offenbar ciufI in den Text gc.kommene Glosse; richtiger ist
"ti~J :'1\"" :I'e' .es wftrc1c das l':lItst.andene (lillitati r.orrttlt'ibilel ein Ewige1l. - wl.",ches
All,TUWeut ...ir bereits wlter a. mit diesem Ausdruck gcl'wldell: es fehlt unmittelbar danur
,·ieIJeirbt ein Wort wie "lflxwribililM Crl'1VJW); doeh gicbt auch der gt'dnu:kte Text eine..
·lIni uemlitll: .da diCfi& (du l'oraugegugellc Ua.isonncmclll) ct·us Einrll'hCIl ist. u. s. "'.

Oie f'i1r.uns \liicbtigs:te Varililte ist. aber die, IU die AbscbriR. lUl' Ibu Tibboo in Cod.

~ I'tn~ _l'l'Otrpe OiW "* ""rll"e oduIki &IlIIrnI S. 611 dtutlid I:~'" - p,...~­
MIt)1T (-..lso-). 1.... ,...,rv IM. ß. 81. 1"1"'" lk.l5c'Ilk,......Iud .... A...n ..l .. derwd... QI... Uk)
o-Ilr llildr P... , r r.r. III CII) Oni 1.u.l1 eIN II '""111'.'" S1..11e.
~ ,.Ou:u!f,.,btIIoITIlI.il (\.~dc!IUdI

S7) l,,"n, ,mc 'UC.c V)C~ N'x!n. Der He.
briu~, b1v eine. blblilcl:le Pau'M(l (Pl-lm 16, &)

nltrt!dlehllkb mrdq .rabI.cJIl~, flIr wdth. s..m1ole.1
Ibo TihboG (GI-. ....l_ Won p" lWIkoUidI i. du
R.-duArt rlqdbbrt hlll, ~ldle lW' ~thulJou du O.
recllliptit U.J.l:, ~1-.>hJ rur ~1~"l11a &,cni.
diua, UftIUUka .1\ ßtnI: auf & Coolkatplatlocl, ••
lieht «It..-. i. VM'blIlldIlq:.it Sprflr.LI,tI .........
84t, 12, ilde.l-cteldl&tie lIt.Iirtlte PIRIOIIIIIiI YOI '\"'n
llId ;n uccw-sn ...w. B.ltd ..~ JIn.

~"br.I""""""I j.Jr J..,J,WI
4Öootd.~.. m Wz. •• L),m,6I(Sr:~A...
s. dIit; L edlOtI W IdI...~ I. dft' UdlnwllQl
..e-t 1, 68 (BI. 11 t!d. OrKtIa1i n, _ (W. 11), lMIt
fl9i nl,,, 11101. 161; I'". I (BI. laI); V, 10 (ßI.I, Iv' ...
BndItf'ae-.", 10111.... Pr.' Ol..S~i n-au.w.

lktt 1wJ.MtI«Ii (K.p.ll:!I w.. 1I. .... 'I'OlII "'R") twd iu du
U~WlIduEUWrGuull"(lIIl,ltl8t I.O);.QCh
lt«J udm.lItertll AlIl.OrtIj .,L t:u.. ~hl, Arith·
metIJc. m ... 1.. 11 (lIItiue lIrif:re. lD OoQcotlrqlll Po MI).
Ilftt.oole. iIt bitt I1khb 0ricitltllet: btl lk_ Karin'
Alu-oa bell Ella, & ~ S-llI1..li IU," •. tI.
6ll, ui 100. 'I ,. '.i I6$, <l, ", Ilj 141), u. Ili 1I:lGt'
,.tI.; 1~.1 ,. L; "., I ,. Li'i1.IN, l,wo_dnF._
dell dtr Glllde._ ('Jl -tOt' ....; I." I'i 1fM, 'I)".
1.1.IdI.c.u Bilde. ....hOtt ta.... lt, ~eeillIll$i

..p. AbodI 5u'a" 11; diI Ztitdr. zo., n, 48 7. 1'1 ,.... _S.c.... rd.""6.8),-it ~ptdia_
D.J'llleb(Prol~p.Xll~~""'_·

,...... deto A.-o. w. 1-::Ha ~lItkJb ~u ........
___ PU- .., .. "Ioa tidl _ 'nor11 die

A.~it... AlIItomI u1n...........
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Anunymus. Endlich sind ludi die SebJUSllWOrW der EpilSl{·I, die im IAll'iniliChcn ((>hk'II, tu

bcaehh.'n. Sir tallieu bfi Karboni: .DieM ist es. Wal mir 6theillt zu dieser Zeit ro~iller

Tage, und Gott. Kheukt seine GlWle, wen' er wru_, worin Nnboni eine tullglichf ltindeu­
tllnl darauf ,ieht, da.ss der Verfan.er Im ii:nde seiner Tage %101 der angedeuteten lUfe (der

Conjunctioll) gelangt sei uud dieselbe der Gnade Gottes durdl ein fr1\hfre5 Woltlgt'faßetl

(C i' ~.,) zuschreibt>. In der U8. Mllnehen hcisst es aber: U.II dietler Zeit d Lebe­
der kDnfii«tllW~h (tOt, rtm."i'1 '''Me), eine Interpolation 'ron ,.~ _meines Lebens_, "iees
riebLig zu k1ien ist in Cod. Atedie. 51 (pM. 11) BI. 159, naclJ MitthciJung des Prof. Lasinio
vom 'ol'embc!r 1855.

Du 6. Kapitel geb6rt wohl gar nicht dem ATCrroes aJlj es ~tblJt nur Ic:xeerpte aUf
YlTabi's Buth der Principicn (oben C. 4). Schotl RiUer (Gesch. d. Phil. VTII, 156) hJt ('6

gel'ühlt, dass An~_rr0e8 hier An5ic.hteo Fanhi's .U1~me. die er &on61 bcsI:reiteL
Ueber 1 &clbsr, .",clc.bcs mir jctzi mir in Cod.,MI1nc:h. 125 l"orlicgt· (ueb61 einigeo No­

tizen ober Md. 393 und denen des Prof. Lasinio ober die IIS. der MOOieea) werde ieh mich
kun (MM:Il, da eine dite(tt ßezicltung aur Farabi in der hehr. Ueberset.zung (M. 125 BI.
56·-62) nicht fork6mmt; bingegen bin ich llu~h die baIondere Gclllligkcit des nm. Pro(.

MaUer im Besitze einet; wichtigen Naeh'ei!;($ ober den Verfaner, zugleich aber die "oll·
6Undige Untu"erlass.igkeit dtY Angaben Cuirf 5. Letzterer veneiclllwt Ilnter Cod. 79,1
(1. 298),~ (llCJU1ich 01" A....·""") breriJ a/got dtyo.. Qtoa<m<> d< lftldkdt< d ;".
tdltgibiii. Dt:.'r Verfasser ist aber, n~ch dem Beginne des SehriJlebcns selbst, nicht der bc-­
kannte AVCrT0C6, &ondCnI dCS6Cl\ SOJlll Abu .M IlIJa.mmed Abd AlIall~ welchen [bll Abi
O'scibia (Renu, All. p. 21, vßI. p. 20 u. WtlEtt.11feld S. 108 n. 192) freilich lIur als mcdi·
zinisebcn Sthriftstcller keunt. Ich habe scholl vor 10 Jahren in meinem CaJaI. lihr.~.
p. 10140 auf die JdcutiUlt dieses Schriftchcns mit der von ReJWI entdeckten lateillisc.oon
Ueberselzung hingewiesen, ober wdelle noch bei Munk (NtiaNgtS p. 437, 448) nichts
NAberes Zu finden ist, lIud eine wichtige Stelle der "011 Rellan mitgclheiltell Einleitung aus
dem HebrAisth~1 emcllwrl, so dass die Ucbcrsc.hrift des letzteren fiich bewAhrt. Der Vtt­
f886cr I5llgt.llcmlic.h, IlMs er d:ul, WIlS er hier niedcrlcgt!, "OllllCilltllll VAler, .d~l1..4:lbf,J1

O~tt vcrlAJ18erc•• enlnOmllll1l habe, dem 8lso da. Hicht.ige darin angeMrc, das UlIliehLigc
dem Verfas&er sclbsL - Ocr lateinische Ucbcrsctzer hat rali<mabilit'l und €&liquid f\0ff, rolio.

JlOhil~t die rn;!tt lJ4I1le diCliClDoppcli;alze$ f~hJt iu der hlßuthn~r 11 ,die ?tlf.dic. uudM'ldt.
haben r'CJ lind li'~, MOncb. Rlr lctzt.ert'S rcJ 'Tb':.; der Latcinrr llCheilit rOJ gc1e.el1
t.u ,...beu, lind verstand in diesc!m ralle ukht "il'l Hebrliscb, dA dieses Wort Ilur 'Oll Per·
sonc", nicht \'C)D nedl'1l u. dgl. gebraucht wird. - Der Ver!. fiibrt furt, er ci e4,....lltlich

der Sache n.iclJ.t ~.chsen oder "lIrdig (i1'" '".,~, lat. 10Clll we flOtt tsllHt"U8), er (olge
aber w ßeJehlt!, "'rkl\cr an UIll ergangen, • als dieser Fn.t;e l.-edacbt '«linie. (j"[""CTJ ''C'Z'O
ntli1 ;'''t<'C'i1), wq der Lateiner ,,;ooer verschiebt, indem er einen Ilcuen Sau beginnt:
QM/ftdio (ado. (ui/. dc hat; flHnnitiottt, Mt ICribnttlt do ipso U. &. w. Da er (der \'alfr) an

[1Il&nchell] Orten (n'lC'''O::, tat,.. plnib." Ioci!) darOber gesc.hrie:beu, &0 60Ue diesf: Ab-­
handlung Alles z.usammen(assen t .'15 darüber ~reit3 ~, auch Einiges, was noch nkhl
IIWdergcschricben wordenj er wenW aLo:o A1k5 nicdenic:hreiben, was ErinllerlllC und Spe-­
wb'"" d"b;"'" (?P'V tl "m'l 1M:! tllnn "OK). 0;, Fnge Ob..- di, Verb;lIdung
des aetin-n VOI.i; mit. dem materieDm wird aoc.b biet, an da! Buch de axiMa knClpfend, auf
dreierlei Wege rortlckgef'übrt: l. Alcunder' it, df'r Abh:ln(Ollllg Ob<':r den Tlltellett

b~ r"'It!X~, tat. .,.~ 61Ul de ittII:lI«:tt.), 2. die 3 Arten des lnt.cllcch
nach der Auf[a&s:ung des Thcmistius, 3. von der Kraft und Wirklkhkeit, ,,"oourdl sieb
du 1"t.cUcc:t.uaJr ,'()Il dem SilUllit.hell uulcrschc.kki, 10 dw du Wallte in dCll beidw frnhcro
Dedllctiollt.'n 'eh ergicbl. Als Beispicl .!'in! hicr der Lehrsab. ~-clD.hrt, dass die Winkel
jedes Drcicd.-s zweien redlt,en gteich siud_ Der Schlusssatz ist mit. sehr IInlK!deutendl'1l
Varianten, also w8hrfichcinlich aus tlCrtel~1l Quelle, mitgctJlcilt bei Palquera (8. ob. S. 100),
und, durch riocn mcn..·wOrdigcn Zufall, auth "Oll dl'l 'lbCIl WorteIl angc(aRf,'On bei RctUUl
_ \\0 die Worte: ~il MMtt'tldü (1) IIl1d jJlMliiOMi ffl intt.lJtioni wohl nur Verbctisc­
nllJGCl1 \011 Schreibfehlern, hinh'l'gCI1 SDTiti<l $tU &INdio eine erklilren<le GlOßlle, welill nicht
etwa Varianten dl'l' fulic.lll? - Es fo4,'1. in dCII HSS. UlId im Lat.einiKhf'n lloch ein
SChlu$S8.tz., worin der Yen. 'f'erspric1If, das nach%utragen, was ihm noch einfallen
werde. Wenn ieb im Calal. p. 24.89 dicscs, nach der MJtthcilung La!inio's, als Schillss­
bemerkung des Sallluel Ibn Tibbon ZUUl ComloCllUlr Kohclet milgt,''lheillj so sehe ich
jetzt, dass der Absc.hreibcr jt.'Jler IIS. tli(!8('.n ScJdUS8 unserer Abhalldlullg auf BI, 1530.
unmiltelbar hinter das F.nde des Commentll.r8 g:elitellt hai, wAllrC-lltlllcr Codex Ruf DJ. 160
mit den Worten mrif, t,),lt:., t,N n~ re N:'"'l:t ~",z", endet, Wo in derhUlt~d(of!zwciten
Weges (Cod, I't!Ollch. 125 BI. 60 lct1.te zeile)! Mit eiuer gll'ichcll Bemerkullg lSc.hli t
a1Jt.r der EXCllrll des A'"('lToes ZII tk a,umn m Cotlllna 96 (f. 180 co1. 2): lIoc it~ m­
id, qNCd tUIf!( f&Obi$ ri,('f(Dt- esi •• cl si tlliquül aNUll, po6ll« dkotd,un tfClbi. riddJitw, illoo.
quid~ itenmt .scri'btmN&• .alu sieht, A"crrt.l<.'l hllt.l!ic.h mit diesem wichtigSten Thema dcr
damaligen Philosophie uuamigCliCU:t. bes<:hi.ft.istt und rtaher selbst Vlenil.'8tClUi (üllf Mtli das­
kille behandelt I wenn \\;r deli z.uletrt geul.J1nten F.xeurs dUII recbn4':n, WOrill zuen.1 die
Allsidlt4':n des Aleunder, des 'J'hemislius (176 co!. 4), d Avempace (177 c.ol. 4)
critisirt werden, dalm die eigene (178 col. 4).erih1erl wird. Hier ist. tos lWJle.ntlic.h, wo
A"crrocs wiederholt aur den nnrf't,'CnCll Ausspruch des "'arabi rorDe.kkommt, desRO

-... .. h __ ............ 'I____ 1.
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Ansicl\lc.u 1.11ll11chst ü. Ve.rbintlll.l.lC nut Alcundcr besprochen wcrocn-" indern Hc.idcr
Sc.hrincll ober dCII Inlellcel, 1.11111 "hcil wOrtlic1l, Cimte aus AlcXllndcr's COllIlllClltAr dc
lUltlM (die Avcrrocs nicl.t unmittelbar k;"mt) lind Farabi's Bcrncrklll~ im CoIllßl"llnr ZII
NioomtrcAin lUlb'Cfnhn ,,'c.rdclI. VOll deo betreffenden lellen hcoo ich als Mcgo !Iur die
rolgc.ndcll hervor: Eudc C(lm. J" r. I G9 001. 3, .. : Et (orle OjJini() al/ribultl. Ala. filii fido
ab t'O tKJW: et in ll'fllJKWe etus trat mo,nnubilis d ahicdn ab lIm"ibus. Et idctJ 11idtnINl 11w­
m;lt;lIm dimitlett011 ta,n oom'"o, d fU!JCrf! Mm, ricHI CDVt:tltl,r ;nop;nabilia. EI cst cmlh'n·
rilltH ei, qMM OOtm"!]il .,odentia. mdln e'l1tH esl seitt." d IJer(ectlll aptul tOS, nisi
qvi esl Alezß1.dl'tlis. d cau&'I in l/Oe est fmHOSitQB istiu. viri, ct 1Will crctU,..us, d uere
BCi",us guotl (mt IUlH8 t.k botris cxposit-oribus. lAcd .A.l(arabitlS, eum I/oc guro mazimtt$
trift in istis, scguitt" Ale:r.nndrum itt~ intttili<ifte: d iuldidit httic O1JfmOO f)tlootlmn itto­
pmooile. 1,. Li. ettim de lVicllofllachio (si4::) tliddur Htgllrc OOfltitWati<mttll [lies COttitt~

OOtI€1H] esse Ctmt itlleiU!JOlliia abSmdis: cl. dicit lutnc esse op;"ionen~ Ale:ttmdri, d fJ140d ,Km

t.St O1>iturndtHH fJlI.od. fitlU Intlll6»U8 Bit uJiud qumu ptrfcdio ~nl;tu. .dr.:emJN1Ce 4tllem e:t­

posuil 80'1~ rius tk. - (;0111111. 20 r. J 70 col. 3: I. 35: F'orU igilur Alex. i'fi exposuil
1wc capihdton: lied- "on vidtritntl.'l t::tpo8iMJlOH sunm ,n lIoe 11Qro. Vgl. allS Alcx:andcrs de
'Ntd.l«ttl juxta f11l'tllCfH .dristctdis Comm. 5 r. 1G2 co!. 2 I. 57, Q)tmn. 3G r. 175 co!. 4,
r. 176 co!. 2. Ferner Cocum. 9 r. 1G7 co!. 3: »pOSl/'WmIS cxptme.rt itbm. locH.. Bt.amdwn
rJUod Al(ambiw.s dieit itt 8U() lradal.. dt ;'l/ellectt4 e' intelleclo; \'gl. ColßlIl. 3G r. 175
co!. 4 I. 50 .. fil llabcri l)()/.esl tz 8CRtaJIia Al(nrabii in SIlO trfu:Jaltl, gtleJH tU Inl811ectu
«liditj f. 177 001. 4 I. 3i: tl itl 1100 COtlvtttil difltl~ CU/li ip!JO .Ä1(am/Jto in soo lilJ. de lfttcl·
leeltl cl ititellitJibili. [11 ßczuS auf die Elhik Cornm. 3(; r. 175 col. 2 I. G8; f. 176 col. 2
1. 67: J.i) ob Ir« Al(arabiu$ tmMI, eM'n cxisli,mml scrrhtlIiam Ale2;aJl/lri esse ,:trWII de
!]tt1CtYlllotte i,.,t.l!edll8 fllalerialis, ideo oonaltl8 (u;t OJJiMri juxt.a tam sewtt'ltÜUH gwxJ illlcl
ltdm agens ";kU aliud uJ ~m,~ cmtS(l rllicit:fts flt ttlJbis IlwJmn, d !foc idem dixit manifcsk
i» Nicomac1lia. Et hoc (JIlidtl'll est contrarium Stl6e St.7Uetllioe, gt<t'I". profiJdf1r iM iUo trac­
latu de fnltllcdYj tunl' ibidem n(firmnl inldlr.dtlm ",(f~flltfftpo6U Wdtigcrt rt8 septlralfl8.

ct Imec clit Mnt.cmia Atf(;t1l)(lce. EJMUich?;u Ende des COllun. r. 180 ooL 4. •• d Bie itlStWgfl
iUud dtdJiffm A/fambii po8i'mH tl. :Nkottladiia. -

Nachdem dc.u Scbriftc.u dr.s A\'c-rrocs nber dl'll IlItcUcet 80 \·iclo. Aufmerksamkeit ge­
g(illut wordcn, InAg noch zum Abschlus6 das VerltB..luliss der geschilderteu AbhalldJwlGcu
zu dCII daf'[lr bei dcn Uibliogrnph 11 cußirtlldeli Titeln miL wClligen WorteIl erledigt ","erdcn.
Das Titclvc.n:cic1lJliss des Ibu Abi <Y6Cibia, uic1lt ganz corrcct. bei Gayallgos I. c. Appeudi.1:
p. XXI ff., olld mit denselben Ziffcnl bei Uammc.r (\'111 524), isl \'011 Ucnß.ß mit dc.r Lillte
oombinirt, wclche llorsclbe 000. F-AClIrial ellLbllIL J aus wclc1lelll der Catl1log der Scllrirtell
Farnbi's "ou Um Pror. Mn1ler ll~hric:bcJl worllen. Ich habe damit dic USS. n. (md M.

119) Vtocr tI. \'t,hiUlAl. P.rabl'l uod AntIrtr:tUIund MdmIgn p."!;1, ItOle'II~ln I.c. p. 29 A.n; Alle
Alcl.lldu vers!. Scbercr, l'Kytb. 8plcnl S. !18 (Il neluKD llacbkM Auf' doe 8I.dla btl P.lquNI I. e. Po
Sach., rd, PotUt 8.1&18); !IUllk ICI (;Jri(k" 68 Po tC17 141,

TerglicbclI, und finde iUI GllD1.Cn 5 hieher f;flhtirelldeTiteJ, llCllllicll N. 26: Abhnudlllng Ober
deli lutcllcctj 28 Untcl'1)uehullg. ob es mClgtich, dll88 der luwJlcct iu uns, genannt der 11.1'·
lisc.hc, im Staudc~, 1f:lllellt ditl Il.bstrnct:ell odrr 6C:pnralcll }~onnell L,..) zu erfasselI, oder
nicht, cin FI'l'I4;CPIWkt, wclc1lc-u Arislotclcs im Duche der Sccle 1.1l ulltcl'SllcllC'll uus ver­
sprochen (l;~...t, G. Ucst t...".r..;,:...t IIml bezieht. das nuf A"rrrocs eisenes ßuch dß ann",a, H.
OLcrsclzt IIliriclltig: .ArisIOWlos .• s.idl vorgcnommc.n_). DiClSCll Titel ideuLificirt Munk
(p. 4S7) mit der gro55ClI Abhandlung. - N. 31 Abhnudlullt; über die Conjwlclioll dCII
8Cpll.Mlteu Intcllcct. mil dem Mcnschcn, N. 32 Desgleicben D~r die Conjlluct:ioll dcs lutcl­
loot mit dem .Melischen (Auch in 11 . Al, 01. I 38 I fc.Wt aber in HS. B. :ßl 80). Diese
ooiden idellt:ificirt M'unk I. c. mit dcn heiden ldcinell Abhandlungcu bei Gcn;chom. Reuan
U,. 50 n. G) hlltliOCh. nach der LialC: im Escurial, einen Colllmcut.ar fiber Hili ßadschc'&
AbhandhIlIS von dcr Vereinigung u. s. w.j sollte llier dcr ExcUTB 7.U tk animll Gemc.illt
Sci1l2 - .De iMldltdu mit Collllll. des Al' rrocs. im alten Pllriscr Catalog unter Cod.11.
302,4 s. im IIcuen unter 939,4; unter 888 vCl1nißst mnu mehre Augaben dcsll1wn, N. 31 G.

Wir hnbct:l Illllllllelir 11ie lIuuptqllcUc keuuell gelernt, aus welc1ler ro.st alle spnteru
Autoren llthOllficll, welche FarabPs Keb:erci in ß.cnlg auf die CQujUUCtifltl lJcsprecJICll,
\l'C111l sie !licht gradc dic oben (D. J) crwnlllloo Stelle des Ibn Tofeil reproouciretl. Es
mOgtll hier einige Ucispiclc aus der hebrnisc.hcn Litcmtur der auf AvOrToca folgende.ll 3
Jahrllwldertc zu rleich als ErliLutcnulg der betreffenden Stellen 11iCnCII.

llillcl bell Salllucl. der gegen ElMle des XIJ1••Jabrll. in HaHen eine uncdirtc Eschato­
logie vcrfasste (Tl1[J"ww lj(1~Nc(tsill, U. A. Cocl lro.ucllcu120), cilirt bier lind da unseren
Farabi, u. A. Tb. 11 E.lldc Kilt). 7 (DI. 23); Abll NRzo.r habe vielleicht dllrllln IUe COll­
jllnct.i<ln gelnub'llCt, weil er selbst bis !'.:Um Ende seincr Tage lucht dnzu Gelangt sei. Abra­
hnm Dibngo (Ende des XV. ,Jahrh.) sagt gmdO'.lI, die Forsclicr hn.ttell ihn damit aufs
Uaulit gC8CblßgI3I, .• cr sei ein l"rcllud der licoorwn.Itigullg (oder DisllUlalioll) lind der
Herrschaft gewcscll 11. s. \\'.1 (s. Der«14 EfllUHa f. 44"1 bei Dukes in der 11. Zc:itschr. Ziem
H, 122). Isak LathH, eiu plriloso)lhircudcr M}1itiker des XIJI. Jabrh' l (Ollrt dell Aus-­
spnlc.b Abu NWlr aI~.FA.nJbi's w, die Fortdauer der Seele sei (eitles) GClIChwnb: der TM­
riunf11 (T'l"~~' '~:I;', S. obclI A. 20). Levi b. Gcrscholll (k1ll"1. \'01' 1340 in Avif,'l)()n)
sclzt. (He Ansicht Fnrobi'! Ober die Frage, ob der h..r1ischc Intcllcet ewig worocn kalU~

ßllscinuodcr (Nildumwt 1, Cap. 8) nacb deli heiden VOrtlll8SClzwlgCD t tlllSS dcrselbe cut·
stalldcu sei, nJso nicht e.'ig Wcnlcll kGlLnc, illdem cr die soeben erwßhnten SticllVt'ölter gc­
brnucht und hintusetu: .[u l1cr Abh8Jldhmg jedoch J \\'clc1IC cr Ober die Eridllrllllg des
NaIJl~IS: lntelleet ,'erfasste, finden wir I d.a.ss er tugiel.ll, dllSS dic Fortdauer drm (lllcUcet.
iu der Weise- als Venollkromlllllung zukomm , wle Thcmistillil und sc.illc Nacbtrcter CI an·
nehmen, 11. s. w., Jocl (I..c\'i h. G. S. 37) t'llricht "on eincr .MitUleihlllJ;., lUlstRtt die
Quelle Lcvi's geMu SllZUh"CIJCJI, die )ctdcn,r am Eiugaug des KAritels deutlich genug bo­
zcicllllct, llemlich A,'crrocs' CoIIII)Clldiulll Ikt om""", und .,einiGe seillor Epistoill' ~p
,m'ru.N)j dM sind ohne Zweifel IUf' ('\)(>U lJcscltric.bellen kleillell, wclclw LMi, wie wir...
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geae.IU."II, commcutirt. hat, und auch in Tr. YI Ende Th. I (RI 68,s) alJ Quelle anf'ilbrL
Josef beu eherntob L.-ommt in iCincm COlwnent.... tlber Alewxler's th [rtltl/mN (ßs.
OpJX"llt. Md. 21 Qu. ßl. 1"') an! die StftitgrilllOO d6 AverT'6e gt'gfn Abu NI7M, und
hat dabei "jeder den AUfdtutk nbtl:.' ~~" oh-ool er ,'om .Comme.nlaT r:llr Nieo-­
machi•• spricht.

ßier leitet uns du Stic.hwort Ilbe,..O ,uf sichere FAhrte, IDdt'IU"o 1aE&eu allgemci..cre
Berichte nur mit grtI6serer Walmcheinlkllkeit auf dieselbe Quelll' schJiessell. So '- B. sind
die MittlleDwtgeD defl Kuiers Abton bell Elia (EI CItDjji_ 100, fgI. 301) Ober Io~a­

rabi, Themi~illfl, Aleunder, ohue Z,,'e:ilel dem A,'('J't'(d entnomuM:Il, desseo Kritik, wie
bei Levi, diesell-eD begle.ifel Der Salz _das Werdcude 'fIird leiD Ewige!. jl't aber ober­

haulJI 61.ereotJ"P ge"'orden, wJd tritt uns: .-ie eill Motto cIlIE;CfJffi, M!nllit da, "'0 wir es kaum
Cr'lI"lU"ten. Als ~td(S Beispiel diene ein .ellig bekaunter deuucher Autor aus dt,m

XlV.Jahrhundert. lIeulcbew ben Ja.kob bat an die Absc:hrifl d WerL:C!I "00 Chlnoch

bm SalonM) aI-Constanlini in der BS. Op,JCHJt. tl72 Qtt. (BI. 18 Ir.) einige ErJ;1.n:7.1lJlgen
sel...nop(t, in welchen er den bekannten Frager Gelehrten Abigdor Kata als Sf'iOCD Bruder
c.iHrt ~.ClllUiUelbir darauf (BI. 20) begiDflt der 3. Absc:hniH d~ ersten 'llieils eiaer Ab-­

handlung, deren 11. Th iI (BI. 34) mit den Worten: -es spricht Mcnac:bem. lqinnt, also
demlWnttn Ven. angehört. Ocr 5. Absdmitt des I. Tbcils h&ndell u. A. VOll der t'ost.crb­
lichkcit, und lG!lt (ti<! Zweife! d.ara.uj der eme ist der: "'ie das Werdmde ewig werdM
kann_ (ßI. 30). Der Yen. kenllt freilich u"i h. GtnchOIU und 'Magister VidaJ Bilscllom
(d. i. Mnse Narooni, ,·gl. Cbtlll. 1. h. p. 1968 u. 2005 unter 9).

...::s sei schliessJich noch gestattet, die Aulrnerksamkt'it der Forscher auf ein Schrißc:hen
zu richten, welches ,ieUeicht du erste arabisc.he über diesen y,'ichligen Gegcß!.taud, und
wenn es wiridich dem berflbmten Kindi gehört, schon w€'ßcn unsrer liehr geringen Kunde
"011 der I'hilOflOIJhic dC6Selbell Beachtung n~rdiel\l, hicr aM SChOtl darum zu nelllK!D h::t,
weil IlACh MwJk's VennllUlulIg (~{dcntgd p. 341) die Sc:hrifwJl Kindi' durch die wichti­
geren 1~arabi'8 \'ordJiingt worden und in Vergessenheit geralilen sind. leb n:rdanlle die
Nachrichten Dber die S l.uent zu erwfihnelKlell lli . einer freundlicheIl Mittheiluug V.
Ro&c'Sj die 4, halle ich ""egen der dllJill befindlichen llcarbcituug der Insi. mtfmal. "011

Mich. ScotllS, bellllfs Vergieichullg der hebr. lJeberset:luDg, ,'or mebr als 10 .JAhren Sf'Jbst
besichtigt. Sicherlich exiBtirt dAS Schriftchcll 1I0ch in audenl, zum Theil anollJlllCtJ 1JS3.
J. Die J'ergalllCllt as. SorlJmUIt 178C (aw; dem A1J1. Jahrh.) enthalt hinter F:u-abi'lj tk
in/tl!. eine anonrme, 1rI deren Ende (2 5.) uulen am Rande der fll.llIChe IlIlerimslitel lÄh.

Altxmtdri tk i"'dlcdll, da. dieses Buch n. 11 dC!l.SClhen Codex bildel 2. eod. AJNtllOW 40
fol (F.rfurt) Perg. XIV. Jahr.... enUlill dieselbe Abh&l1dlung, ohne Bt7.:eichlllmg lind ohne
Ab5llu, \"or FaralJi'g. 3. Cod. .A'"]JiOfl. 29 fol.. Perg. Xßt. Jahrh., bat roIl17t: .E1plicit

40) z...,0cJu. "ol1r. S. 40t ..01 iho .MtMl'~ jllrO ~_.... \T.1tft Df'1I1l11... ,.,. i. WinffMf'h,r1l
K.,.._; .. J~'1"n ...,.: Zuo-hldtle.ooI Lit. fftlrUtwIM'.IAln'allUlMl'... d.flnac....... S. r.s.

l'f!t3 .w ci. lJItorn 11-,._ .idll IIIlkndlRtklL

l;btr o/Litldi d~ iftldl«tw t:t ntldltdo. •. Oie f'erg.-HS. des McrlOft Cdl. in Oxford 2i8
("'-"lV•.Iahrh ) in Coxe's CAtaJog (p. 110) ist Il.llönylll. !i. Ilrr Cola/. AfSS. .AwJi. I p. 87 11.
181 (Digbr 217) "erzeidanet .A/I.ittd.., dt bdtll«tw tI ittIdifdo. 6. Pm;' 6443. Ii. weiter
anleu. 7. Cod. Ctsa&lI (in Mtlccioli's Catalog', 79) Plul. 22 Cod. 3: EpWdo .&r:trroi./l d(
itlttlltdtt. Icb gebe nunmehr Anfallg uud Ende des SGhrißchens: Iffkllai (od.l7f/dl~.r)
gI'OO~ (bei Co.< f/lIOO.? /0/,; KriJ,o (o<l.....iU /;/)0) ........". _ ..... d< ;",tIkd• .......
d... mtttteliom (00. 8CicAtlmM) Ploto,.i tl Ari,tottlu. Sa1 (fehlt in einigeo BSS.) .......
tcrtlia (SHII9I'tNl in 7) illorwtll fit, qwod fnldltdN8 t:s/ MClfrwl"M g..allior lJXXitt; prima t:tiI
OOfUtmLf t)Hi ...pcroclws lJII (se-ptr t:BI. iM ad.. in 7). Scantda M iJfIc.l1«UIs pi csl iM
pOlt.tiD d [1. NI?] mhwrO (heide Worte fchlca in 7)1 Imta (lSt in 7) iMltl/t:c.I., (tw'" erit
in 7) i .. aNiMQ dt pOltMlitJ (00 in 7) tf(CdtI1H. Qwma nt i1lldll'ClQ~ C'OCOI (Z' ..OM·

.trute.. (so wr" bei !'I1uccioli), d kUlte iHltl/tdN'" tllritHilaril AriMdda .stIUtt;, pt'OIJb'
propiwJtriIotl'fM ....., od t'tritaltfH tt gtno oomlltMWtrl cw.. tel mMMi1W. - Ende Hat trgo

(;git.,. in 7) IN,.} fXlrlr'$ iR qw&I prirIri 3I1piCffia deurwlfl (ditÜlnl"" mttlltdtt., 7) fJlJoNlttm

W'f1) od iHtdkdNm (heide Worte nicht in 7) t:t ""'~ ttHJIN lall/tiM (dafllr ffCt!iri in 7)
tmNOtri! M Me sw((iciol. FlClge:1 (a1-Kindi 58) nntcnscheidel, Dach Jonrdaiu Po 123 und
820 (oder cd. n 129, 354 bei Albert), cin Buth (Ir raliot~ ulld ein and(t:1ti dr iKttlltdlf.
Allein Jounlaio nennt. filr erstere5 die HS. 6443. \teiche der lodt:x des Pariser Calalogs
unter Alguiml'" fnr M fJllldltdu angicbL Unter dt.'u arabischen Titeln entspricht wobl der
22. (bei Fillgtl S. 21 u. 37): Ober das W'esen d IJJlellects uud klare Auseinandcrsetmng
dlUilber. WClln JOUrdajll "enuuthete, dASS der lAIeinische t'eben;etzer Gerard von Crc­
lIIoua sei: 80 weiss wenigstens der "Oll RonCOmlNlgtli ,-er6I1'cutlichtc Calalog der Ueber~

sel7.ullGen dC5&elbeu tiichts VOlt diesem Werke.
,. Abhandlung ftber das Wesen der. eele (nicht •. ubsll\lIZ. r wie ßlUTlmer) O.

102j ,·ie.lleiclit identisch mit 1ft mti"'tl: in dtr &xli. IIS. bei Ln 980,0 lIach den Add. und
Em. bei VUStlJ U, (;05, im Index I', 701 r lind daher auch lInler deli ArlIhU5chell Abhl\ndl.
lJei WOslcnfeld ftlHlrgangcn, wAhrend Let1.terer die hebrAische "tehe.nch:ung als zwei "er­
schirdenc Schriften Il.uft'llhrt (tlc tmllln, fJHi".i p. 13, J( t"rlsttulin all",Mt TI. 24, amtnlt tk
lß8l'7tlin), ohne deli Ueberscb'..c.r zu neuHen, nCIOIir.h Serachja ben !silk (XJI]. Jal1rh.),
Ober welchen, sowie Ober das SchriRehen. ,"crs!. dns JftJlrhuch O&or }.'tdlmad n, 244 ("gI.
Sillllngsberichtc der Mnncllencr Akad. 18(;5 S. 3(6).• Es f:,'CMrtlt hielw.r 5 H.~'S. des
VatiC811 (262, 294, 297, 340, 374, '1::1. Wolf, })iU. htI,r. I p. 362), drei iu Paris (763,10,
!.ISO", 986,6 = 25u. wornr irrthümUch 482 bei Oukefl, Lilbl. (1. Orients 1848 S. 195.
rgl. S. 811; 306 und Orol. )05 bei Munk I', SS2 11.2), eine iu TUTin (15;, '-gI. Wolf I. Co

IV. I). 818), 7\\ci in Pa.rtIU\ (Oe Rossi 772 11. 1S90,s lIacll Milthr.:ilung des Hrn. Biblio­
thekll.n J)eJTeau). in der ßodleiana (Heggio 43), in mcinetu 13c.ib'.e ulld in AtOnchl.'D Cod.
119 BI. 69-72 Wl\·OnSI5ndig. llingegcu ist dt tIIli,"" bei Wolf IV p. 747 Cod. Tnnn 40,
Illul $thon bri Wolf selbst, p. 75) letrle 7..eile, richtiger n1~Schrift des Averroes ~ben.
l~illf UC"lxtf'<letXUng dl'S Jakob AUloli ('},ißlirt «'J" uklll; eHe At~r:lbf I....i Wolrt.t'. J 11.8
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U'iclmiSMl der J::scurial'schen Bibliothek ls. p. ::!ß1).• Wenrieb kennt dies~ Nuuz nicht, und
ein Uebcrvtt.rr IhrahilD aus DanuskllS iSI mir WJbclwmL Auf w..clt:hcr ctwq,'eu ConJiUlioo
die atbrichl bcrulle, lasse ich clahingcstclli; doch ~'ci8t ich darauf hiu, dus der bei
Wolf J p. 187 n. S09 unler .Ale.s:andl'r Arabs. (l) angtfiUlrte ComlDl'nlar 7.llr f1fetaJlII)'Sik
dc& Aristotclca (ebenfalls ''()lI Wcnricll nbergaJlf,'Cn) ein Fragment des gr"OS&fn Coounenlars
des AfemlCl ;11 ('-gi.•bell S. 93 A. 1"'J.

e. ~',,;J ","je .JLJ .0>0!?H<MI...... Gd didum /Mv"; ",:..1 ..;.;JI J< .:r-)I.
[Sure 25, GO]. So im alten Catalot; der 1qf~ Bibliothek n. !55 (70(i,i)~ Sente
et..- ~~ 1.ll k$cb iCin?l~.

10. 4;<..,.l.1 j,l.... ül" J ~I clLJ CcwIrnZolldic:oo (&1dduc-J _"'" ";/...
(tIltlt1JlfI d tlNi/.attM Dei, oreosioMe gtUlCElü"';$ tk t:isitaltdillt'1*kAri&. -lLyd. 593 (706, s).
- EiDe Schrill dC6 A\'icenna an Abu Said ben Abu'l Khcir: tk ri.9ita&tte 1itpNIdtrorv.. isl
in der Uodl. (fgl. Pusey p. G05 mil WOlilcnfeki S. 74. 11. 92), bl'i H. Kh. IU, 408 n. 6170,
WQf;lenfe1d S. 75 n. 104.. Dafllr wohl bei Hammer V, 396 n. 98: .ober die Zelle (des
Klosters) an Abu Selieb? - Vgl. auch uolm n. 23.

I'. [,),..,JJ '"-:?"'.J J ;JL... •(lc EItU 1 BpiX. tk Primi EMi8 tt«t5Saria t:zi$tL'Jilia.• ­
Ltyd. 19GO (1002,1). - Ist tU streichen, $. unten 13.]

•••~ Notizen. Exccrpte dlU'1iuS in Cod. Bri/.M,". 423 BI. 77. Auf.tng des
enten: .Oer Dunst ist Wasser, wclebcs aufsteigt, und &ein Verhll.llniss zum Wasser ist
das dCfl Staubes tur Enle..

Vi('lIcieht gehoren cliese Notizen zu den Noti1.en ober die Wi6llensc)laften O. 92
(unten N. 59).

.a. ~I J VOr» Ringsteine (ll.uscrlE!fi(!Jle Sprüche) Ober die Weisheit lPhilo­
&Ophie). Diesen rirlltigen Titel hat schon H. Kil. IV, 432 n. 907:; (f. VII, 824 Zll p. 424-!.i);
~ winl ~ich auch mr .1I10t(o'81, Texte, SIJrOrhe 11. dgl. gebl'1lurht (vergi. Slanc's
Uebersetnmg \'on Ibn Khallikan I, 632 mit lf. XII. I. e.). AllS Miss\·erstl.lnchliss dieses
Allsdnu~kC8 lllsst HalOmer (Litgesch. V, 297 n. 4025 p. 6) den [hn Zer'o ein .Buch des
RingstelllCSlf \"On Aristotele8 lIbc:rsc:tzcn; \'ielmdlr gehören die Worte noch zur \'01'11.0­

gebenden Sophistik, indem der Text (auch~) den Commenlaren und BcarbcittuJSCn gq,'Cll'
Dbcrgettcllt wird, wie 1:. n. wiederholt bei el·KiJU unter Metll1 b. Junus.

("SI. CoItll. I." p. 1180 und Add.) beruht nuf gleichem fililifj\"ent&ndnjy (a. C&.tal. der
Wieoor bebr.llSS. S. 182 unlt-r 2). Aus einer eiuz:icen U5. dCl Bel ha-Midrastb in L6ndon
i1l ilie AU!pbe des ,'ersturb. H. Eßclman"o (m der Sammcl8Chrift: (kMdQ gtttMS4 KOnigs­
berG 185&) vCl1lßEtallet. In dem JUS Wl!fligtn Zeilen beslebenden Vorworte, welches in
den !Deisten 1lSS. zu fehlen Kheint, bemcrtt Seruhja. dass das&hriftchen ein kurzes llba
dt (1,.;'0 sei I da der Verfasser duin in gro5&(!r Kerte ,'on Allem handle, wu Aristotcles
in jenem Duebe besprt'Cbe. Farabi gehl "00 den (Onf aJlgcmcinen Fragen IUS: Ob eine
SOldat' exjsti~ wu sie iEt, welche, wie und warum sie istj wlhreod Gerson ben Salomo
(Tr. XI) die Untcrsadlung auf 10 PlmLie. ausdehnt: I. ub. 2. Wll5, 3. ob eine oder mdlre.
4. ob &USlIDIDCII ersthatfm, 6. ob sm nichts, G. ob IU den Scclen der Vltrt, 7. woraus.
8. ob fitcrblit.h I 9. ob .Ue ihre KTlfle bleiben, 10. w('lthc? DiCfe 10 PunL.1l' soll Aristo­
teles IJJI Anradge des Butbes der SooJe behandeln'·'). - Farabi', (BI. 46 unten) Beiqricl
\'00 uhl und Bett lur ßcleudJtuIIG der BeßriJfc "00 Stoß' und Form. eben 50 in den Prin­
cipicn ~br. Amig. S. 5), lilammt JU6 Aristottles"}.

Oie 115. Hunt G13 (Uri 147), "..elche ich in grosscr eonfn6ion vorfand, UOO, &0 weit
es anging, ordnete, enUtilt jetzt als 2. Werk ein Fragment, nonlich Kap. 16-22, eines
mir sonst unbekannten rcligiollsphilosophischen Werkes, ,..elches jrocnl'aDs niebt \'or dcr
2. Hllne des XJJl. Jahrtmnclerts \'crfasst ist. Der Vcrf. teibt ncrnlirh (Kap. 18) .dcn
Kimchi. des lrrthums. Er ciUn u. A.. in KRp. l!i Aristotclcs (I) in dem Duche, w('lches
nrabisth (sie) i1'~~Ki'l'( i1n~'N genannt wird I d. i. die _nabatlische Agrieu1tur., in
Kill. IS den Artt AI-Madsdmsi in &einem Werke Ober die Misebunge", die Farbeo belJ'eC·
fend - d. i. AU ben AbblUi (\ttgl. WOstenfeld, nmb. Aerr.te .59 n. 117). 1.0 Kap. IG
(BI. 16) liest man: Abn Nuar nJ·Farabi im Buche der Seele y,gt, dass der Seele Ge·
6Wldhcit und Krankheit tukomme 0.8. w. feh finde eine solche Stelle in unscrell1 Schrineben
nicht, wO nur gegen Ende (81. 4S- unten) ncbenllCr \'011 den .Krankheiten der Begierde.
die Rale ist Es ist jedoch l1nf das Citat dcs, wie wir gcsrhcm, nicht gtnaucn Anonymus
kein groGSer Wertll zu legelI. Andere Skllell, wo Farabi dcuUirh von Gesundheit und
KmnkJlcil der Seele spric.llt, a. obeo unter (len eUlisc:hen Apllorismen (N. 8). VsJ. auch
noell unk!n ober den angebl. COlllllle.nUlT zu AICX8Jlllcr.

Oie RciJle der Dur handschriftlich \1)rhandencll Werke beginne ich wegen der mög·
licben Beziebung zu tl(!J1 1x>id(!1l Ictzt~"i!nlU1nl,ell mit einrr se.hr z,,·cifclhaften Schrifi:

8.•Alexandrt ApfirodlSltOIS commcnt. Afdllp1tgsici kllbi«]Jff" '!OStnn# {i. c. HOMd,.

b. JsJ1akl d ""'irdoM."" DCltHosu"",,. fadi (111M d«lQrQtiOHt ,dbi"o#or J'"IuI"."ud
At .' So liest 11'llU1 bei Wolt (BibI. llebr. Iß p. 26S) aus eincm handstllriftJiebeu Ver-

.1) Vii obt" IUltn G11 96 A-...... 11l.l.ulpf. nvbttllt'll bIIT..a-.t. aJ.YHt~df'l".-b­
fi) VII~ Los- Co , .•8tüI, Deu, 1tIdI~~ flI \\01111"" odITII~

41) U,ba- J-~ud V"fdtD. nn.-OoU.{IItllr.
1U:lt, NO~J, ud die ~dthllllF-8 ftlr K__...
n"ll Kb.l" 111,115 1t.1<lKe ("n,eM) uIId 61l1li011
0.,.. , KLJIdtd ..N..,. RI. 21, tnI wdl;Ite, 61dJeo Idl
ftiWe NadlwNnqte.~t babf.

f.) Vll .....~J ..;11 '0. Ahdlll·J. ..llf "tiU.
n. lI1, IW i. 41181; be Iba Abi (f1titUo (Dt s.c, Po
W6 Z. 8 w. a.l. bei B•••~r, \'0,0:;1 L lH: .dII 1'(1'.

IUfU WOl1'l*':I. (lI) ßr AIa·td 01,,; 1IulIir:h ,-:,,1.:{
J').JI I'0Il .o\I'lcnu (IMtI eMin 1,171:J~) wl
tLKk. V, 118 L 10111 (\'11, 86f), btI W6l&eUdd S. 72
....~: .»-'/41_ L" w•• (lILII(b Caan). Sad, H... •
•• , V,._ -.18 LM A.I w.AI ..i'ldlbTalidlli
Nq!'ct. a. 181 .. f9: .o..iIdI MY:tol A~I ...ldl
Alud _Culri, pfl'ddll Gd flll"i o&llblU'fi.."eo...
r.. _, ...Li ~b lIId Il KIll. 111, 18J .. 7861



"-) ßei CMiri l, 2" cd. 1 liD. lJ, ... d~ Worte:I(da AJaMISft-) • biI DIt' ß..... 'fOll dtor Y"ek.1'~
~&trt'-~ ""''Pt pi;" "..,eltff••' Dt 1"1__• m.n-h ~AJaudltrlbI.AbIduliU 61ibu
,on 4eIt.M 0. ..*'"~.; der U1IbiIdIe Tpl k.-n ...... Noch~ '- d~ \'erdrthlJlll QI,.

~ ...trodJidI. d...ar 6JI 'l1Ieil 11l1li .. At.dloJIl lin'" L Co Z. f 1'. L .w.lbD Ktnlb r1'p. W.-....w

UlbCr Scl.riJtwclI C'U11i&lt IlhiloeophUlclIC IJctrac.htlillGf'U, _0111 in aphori_tiscber
Fonn, und bei der Achnlichtocit der Worie J,... und f...PyM i&t CI wohl mOglicll, d3S6 man
die Titcl allr cinaudcr n~. Dir "orlWldeDCD llancheluiflcn IiCbcincn keine, oder uno
corrccte 1'itd zn haben, 10 dass die bcideu Lcrdncr IlSS. erst durth dt.'D eben cnltJlicococn

dritteil Band des ncucu KalaJop mir bekannlgt!"'·ordcn(P. 3131\.1440,1441), cüeiclJ.
(rahet 0001 unter B. 8 Wlt1 D. 11 nach dem alten \"Cncichucle.Es giclJt auch eillC1l Com·
mentar \"00 hmai1ltuscini (U. k"h. I. r. und vn, 825, die SlcUc fchlt im Index p. 1105
n. S993) oder tsm.illtm cI·llosein, def nach dem Le)dncr Autograph denselben im J. 800
(14i85) nyfi . Der Catalog des JJr. Jf.,., Cod. 425,. (ßI. 53-63) hat den jcdenfills
nncorrtdcn Titel: pI~ j iJLJ TrPdaiIUl de or/icttl18 !Ciotti(U'. Aber der AIIfaug
stimmt mit Cod.. Lc)OOl: cDie Oirce. di \or U~ sind (die "ir \\Ihrncllmcn). haben .oe
eine piditas IIl1d idilM (~'" '-gi. Munk, Gtädt 1(, 242), Cl'f;tcrc hit niclit lct7.terc und .uc:b
nield darunter begri.lJcn..-Dcr L.cJdner Catalog nneiclmct die 11 AMbrnI. 31S, 111m·
mcr in Wien. Jahrb. 82 Arrz.-ßI. p. 58 n. 301. und mit dem Clmm. n. 302.

... l,;..J-.j.l...~,.,.J;JL,An ....rl.uIFng.n. Br.M... ~25,,(llI.ll1

-21), anfnngcnd: .Diell8 sind ''Crsc.hicdcne 'Fragen u. s. "' .• i er wurde Gt-f~1. ober die
Farben. wie sie cntstcllClI au den Körpern und an welchen Körpern.. Wo,·on die übrigen
Fn,gtn IwKlcln. erfahrca \\·ir nichl IUS dem Catalos, uoo sind also niclll im Slande, nber
das Verhnltniss zu den noch tu erwlihncndell (nnten N. 40) zu lIrtheilcn.

15. üli..,UlI üwr J iJL.., Ober die Annahme von 8cpuatcn We CD (Intclli·
Qcnzen). Er. }.[tlS. 425,9 (BI. 122-5), anfangend: _Die IlCparatcn Wesen bildCtl 4 n:r­
$(hietlcne Stufen: die waJlrcn Wesen ~l.1I), die Exi~tenz, die keine Ursache hlll ...•

[18. Cod. Sprctlf}Ct" 1818, ursprünglich hier aufgefbhrt, weil er Tediehen war, hat

siel. als dio cc.hischcAhllandlullS eben O. 3 erwiesen.)

n • •A1(orobir18 (le ItHNIJore., lateinisch, vCr"lciclLllel der Qdal. AfSS. AHgliat 'C. J1
p. 202 n. V605.

E;nc Ahhandl. L,r.ll J ,'on Rui bei Casiri I. 2(11) Z. 4 v. 11., bei WfldclIrcld S. 47
n. 132. Ueber ul.j, I..r." und.J',) VOll Kindi bei F1ngcl s. 32 und 48 n. 201). Eine AbO'
hJU1dJllng fiber die 7..cil Vtlll ,h'erroe5 ist. eine der lJII}·$~liesl QUiUJ;t. in der Jlebr. Ucbcr­
&ettllng tI. A. Cod. MDnchen 86 m. 2H) die 5., Cod. 31 BI. 261 die erste. vicJleidlt. iden­
Usch mit der bei fbu Abi (j&eibia (Renan p. 53 n. 22) erwAhnten. Vielleicht 6(hlicsst
sich auch die des Farabi an das 4. Buch (Summa 3) der Pb}'..., 1100 ist ehll. alU! seinen Zu­

&litzen ",ur PbJ'r;ik (uolm E, lJ 2) extcrpirt?u:J. - Vgl. auch unten N. 31.

18. b G.b.t. m!ang.nd, J.j,,J 4-" ""' JWI i.It ~, ".,JI ....',~ .ill"L.1 .J ,-.11.
ehn 2~ eng gcscllriebeneSeilcn, ,,·orin 4. Dcil ( •. ~~"jl i.Ic~) tl.eilt 11m Abi ffse.ibia mitj

ic11 babe dU'iClI>c niebl dlll'thf;clescn, und wciss dAl.cr nicht. ob ,·iellciebl dcmscJbcn die:
'·On Ibn nadsche (Abscllicdsbri"..r, HS. Lcipz. BI. JO:n angc(tlhrteu Worte angcbGrcn:
_Mein Gott, dir (ist) das Klagen (? rtCl}nn') und von dir die Leitung nJm Walln:n__
'Aeil nemlic11 (f'lnbi) Niemand fand, der ibn ,-or dem Zweifel rcUctc.. _

b) Ein Gedicht anf. L(; ül.)1 ~I.,l U, ebenfalls ron (jß. mi~t:thcül. abvieichcnd
bei r:cilike tU AbutrcdJ, AlUlIl. n, 760, WJd ein zweiteI, 811(. JJ,~ \5; j.:- J-. JoJ, loch
ron IIlII Khallikan lurgcnommen, jedoch mit einem Zweifel an der AutoritiL

tft. IrrthOmJicll werden dem Farahi f~e \-orblndcne Scllrincn beigelegt:

0) Lexicon, Tbiergeschichte und. Grammalik im CoIal.]'f8S.AHgli~T N. 1468,
6001 und G174-5, im lodcx unto' .AJphirrohitu.

b) l\Iedilini5che Schriften des Zahravi, im Pariser CIWOß und daher bei WDElen­
feld pllg. 11 und 10 (sie1lc CoJ.a1.1ibr. Adw. plIg. 2247). ,fan.bi 6(heinl nichts prlctisch

l'lcdiziniscbcs hinter1.t:Lliscn 7;U hnbcn; Anatomisches u. dcrgl. L im Nachtrag. Maimonirlcs

ritirl auch in scillen mcdiziuisclleD Schrift n Farabi, aber dCfl Pililosopbcn und EncJ'kJo­
pAdikrrj ~. O. in der unedirten Abhandlung IlIICl' das Ast)lIlla" CIP_ 13 (llS. Mttnchcn
43 m. 77, meine IIS. BI. 87), cla86 die l1eillmnst, Scltiffcrl.:ullst und Admrbau ihren Zwcd:
niclll IlOlhwcndig erreichen u. s. w. In dem anon. Coml1lcntllr ober den K3JlOlI, welchen
der Wiefler Catalog (S. 158) ohne GnlOtJ dem Ucbcrsc::lzcr Natan beilegen "'m, wird Abu
Kazar ncl)Cn Arbtotclcs und OaztaLi rt'~ t:lK sie) citirl - 1l.1ch Mitthcilungcn des Dr.
S5ngl.'r v. J. 1854 - also wohl nur ober J'hilosophi.'lChCl ll. dgt.

c) JJc aJ1/Sis (bei Wnstenfeld p. 28), in der lJebersctnlllg des lIi.11cl: -die 32 Orund­
IcJU'QI. (li1~'Pt1) genannt. Dieser Uebcrscu.cr ist jcdocll der Ansieflt, dass Farabi tlo.s
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"

fk MOIII ttc., rll1kb im IlaDdiDdcI; ill<l,dilw PlI'"
rIIM (t) dk,... l1li de.). Dc:r uiltoCd. Trli deti Al'tn'OK
bei Abtr: illliOro qIIn1l/t.ei,.., Ik .1(.li!o.... lrn Ertlou
dl'l COClllD" dtll Al'el1"Oe.... lItruf'\ll. "U, wclchf.1I lIur die
bdlr. Uebcl'lCil.tllll (Cod. 1.co1'I. 18, c.lAI. p. Ii~ ~nlblh,

lrird eine SleIl(I dtt ArilWttlce aw .~e d('5 lJltches

der llew"ulll L'VUI\'Cl c1tlrt, In wdd,crrrdnOIl
• Ichl, d_ c:r 1:Ufnl. dtllG~bHta~lt, oder
dC'llli Ich finde "'lthtt dltn.f1 IUII EDIIe 1'011 Pb)... n,
enIlte h\('l' ..tue COat'1IIkm lllIt der 8orhi.tikt..willdell?
- Daa .·Inbl dlelkfillhloa dft' z.,;1 btI ArUolotclCll
Jl'uoddl bIo"- trfahrut wir ....ht~CoaI.Pb,...01,
s.- S. K_"" f e-. 101, f. 81 eoI•••

4G) Udttr die btbr. Utbf:netaucn dk-I üwheI
IIDrI dIoe TdtllliW dtr bf:bTlT"tadcIlSt"JJeb~
lkDdac:hn!fbtn ( !iI dtt dl:Cltldtea U_beneU. Y(lD \flA­
l4!nlIlr) .. lIe-br. Ulblio.r. 18llro &. es.

f Mi tlo(rl, lÄ#.II. 27 LG2i 11~llfr n l , 1101 D. 2Sf!7;
Korndb, __ ", 2flD n. 'COOi f.lteb 5.297 All bm Ahnttd

.lJllJ (~J\:ornlb: vf bci JJClllil:ller 11. 235, dt't t1CI:l
glllUU I·...... unllbcnc:h:l IdUIiBII], 1O'Cl d.iNelbcn an_
lJikbl'll WOr1e pr: "l;4" nodIJfU: lk T,.,,1Unr nbervl~.

unlf'D1 t10etJ und Wenricb p.ln aa-I:l d"'-tlkpu.
t.Wl( OZlkKbtl'l. - EiDt AhIoandlUl:ll1:t.pl~ oc.
Arillott'le. tnebclnl i1II CelAlqI[ doI Ptoletllrllll (Weil<­
rkbp. Iti711. t\b. \', {)(III. 101~ Autb unlcrdta Ikhrif·
tU dfll Altl Aa~cr Aphrud. aenllllttl Abi dlriLla pIS.
01. 67. n. 10 IllfiDK A_pl üL.jJl J. ~,;
lIt -.MI" I~ba. Jo.. rdala po 129 ..... 1, hlllJfl'CD
IQlr Ih ~'IOR. DlilnI ••1'1 aGCknl audt bei loudeltl Il.

Wellridl JttlltltlWl, dM \-tndcbIaldu Ue~rwll4~
Gerlrd" bef ÜCl.eompAIDf. p.G Z4-li.• ne -.1111.
wUd l!aI n u.h dn- PlI'" (t'I1UUdtA~ tk QIdlo
I Coo. SB, tlGcd.l Lli- 6uJlI,......... dllc
r••c, .....", , J-Wq.af~

........ r ., oca-. n_ .....

n STIHK8CllNEIDtln,112
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Buch _com.m<'llÜrh babe, weil der ColDmcotar gröl6tefltJlcils den Ansitbtm Farabi's in
dcuea Werke _ober we (; Principißlll (alge (llcbr. Bibliogr. 18G3 S. 111, '.gl. Calal.libr.
1Ib. p. 140.4j zur pseudepisr. LiL S. 21). lIi1lcl selb6t citin in leincm eschatologischen
Werke (TagMtJe ha-Nc(c«/t, U5. Manchca 120, Anhang 2, BI. 64., tlen AJüang .des Trae­
tau der 32. [Grundtcbrcn] nich\. .örtlich so, wie cr selbst (tlso erst splU'r?) obcrsctzt
hat~. ldcntisc:.h sind die O:uwftts de C$SlRIitJ pritNoe bDrtiiRli$ in Cod. Paris 8802 bei
Hul'cr (lEw. dt ld clritttie p. 326)j hingtgal is1 '"00 den Ueben<!tz.ungen des Gerard ,'OD
Crcmona (p. 1187) wohl das Duch des Ansloleles: JJe erposiIioMt l..onilaiu~ hiclLer­
uuicl1CD, abc!r nicht Lib. lNmffld ["Iff"-IIM - "ie icb rriUlcr H:Tmulllct (lIebr. DibliOQT.
18G4 S. 66 A. 20)-"). Die Mllnthencr US. 120 enUllIt OLrigros nicbt die UebcrsctzwJg
des llillcl, wie Uerr Prof, lhntbcrg glaubte, IOnd m die des Jchu<b. Romano, mit der,
u. der Pariser US. 1097,S in dieser f"orkommcndcn Schlussbcmerlcung, dAss si im Auftrag
des nobert "on Anjou angefertigt worden, ll'ooureb erst dic AnspiclWlgcn dl'S Vor"Orts
'-c.ntAndlieh wcrdeD (lIebr. ßibtiogr, 18G::. S, GG Anm. 8)·, Aus dem ßuell des Plato
.nber die oberen Wesen. (Bebr. Bibliogr, 1864 S, 114 A. 8) wird eine Stelle (§ G) des
lib, ck CdNSU Khon ,'00 dem Sthwlrmcr Abraham Abul.fi. (1291) :tngcftl.hrt, wie ich
aus einem Cital bei Joc.ba.nan Aßemano (Lehrer des Pico dc lA llin.ndola) ersehe"). Sollte

hier I'lalo ror Jllotin genal1nl ti('in, weltllC "00 deu Ambenl milunlcr tonfundiri ll·ordCD?~.
Zu den Lishcr unbenutzten NiUelglicdcm fnr dte 'Enl..ieklulig der Emanalionstheorie ge.
blirt das Wer\; ~J..JI") d. h.•die Bnumglrten» des spanischen Plulologt'll und Phil~
sophcn nalaliuli, das bcrcill '-Oll GuzaJi au~hri('ben.:ord n~, und dCYeJI hcbrt.isdle
Uebcrsetxung Tlin Mo!;c Ibn Tillbon wltcr d, T, nl"J'l')1' n'hU)) cspeculati\"e (oder iInafP-

47) ~; fIJ,ltl'lt' 1~Qn tt\, i1:m1~'"\' itJ'!Q,' ~,j
r-!'U'C!" \V'027'IO I~J j""10 'VI'I~ ;,,:J:nQO
5t..,,, 'ONC" T'I~ 1Z::!KJC' '\O:J m'Jt:r.T
n;m, K....' 1:J0 .)T.Q;l nJ\j\. - Geltlftl&l.Ir11 ...
... cl'l Ciw lD dtmItlbt.a AdI.Dlt (BI. 1SG) _lhJlt
WV'lltu, ..... htillt, u. BIdI rilll#'I PIiI~Q
Aba Nlnr ulld KitW l'arthti \VIJ1'lOl, "~IM:b
lId, _tl )It..wu 'Oll IltieMta Cbarw:tn f'lUp.1~
'IP6rllkb:. nrorbtDtGTtIIlpn'NlCut.)nflode..... d&u
IM- In llita tlOJ.tlbbttu P'I~ elDud"r nbtl'tl~

.... w, - Dtu 1'11.1'1~ I .rJL1 c..~1 ",,:,,1.:( bal

IICboa Ibu Abl (jM'ibla im K&(.ht.rq ~ V_khtl.isa
dra; 1"loltmiuL

48) Roeft:1' 1. Co p.ll23 Citbt. duo I<trne Nl'Jtb (lMI'
drf'1 a1cbJmiui lebt 8I:hrilttll dtl Rar:i eiL 932) iu V..
Ntl' la~i1ti..llt.u U8S.,llf'lllIlio:h ..r..,..,....._. ""'9"-'
1..11,~«U~ uu4 Ik ....M1lw' d riilMI; d~
tnlll uud Ibi~ bl o&tlbv ide'ltlxh mit dta Uebrr­
lItI:Iloet" Gennr.. In dCI'tD \'e--'~ (bd~.
papi p. Ci! &110 ••' ......6tIIllII ~udi~o i& WeoD.
nllier Lei_ Uolidf:1I llhofil rtI:"llUe Avtbelltit. \k1'
a SduiA~ li:taut, ... hal. er frtilich iodel. itlderdriufo
dl;r1eD .Olgi ..Gwd""". akbt 4ea bUaaClm Arrt
Ibo n.eboldubol tlbillIl. tkr d. bI1btI ".krilllll·
lSert llllCli Rad ~btel (r;ieht Abu iha WlbIddd S. 117,
Nt:,a. Gt«bithtl' der 80taaIk 01, IM lt,G~ n
NalIbri I, A..... Po XX\l;"'&l obtll s. 16. ADtIi du
i. JI'- \'t-rwidz_ 'on.orebltlllk ~ 4triJ/lit.li.
r.Jdd. ","MtiOIlI'. wWt ia n)(. Zeachr. X\'IU, 14' ll,

I6J N LXX nc:beiDl bd RMfO' Po UD alt .J:.f6fr' dc
&/A..,... Inl'IUInt.., • ..,;.tro neu"" (I. Gmrrd!l)
Cr••otltlf,i, dt lDp-, 1tNÖIMli, ol!blbU Idfllti.ch oUt
lk..lkr~lJ"'utde".w1tla.llrWR.,i••
ftltllM Idl u....... deM CawOl du 00dlftaaiIt1ln
8kllu (111, 137 .. cl. I, 117, d,1' II'UIl~a Ac.pbcJ Itnmf.
Ei~Ytrgl kllllllilDitder "oaTol'DbertuOlerCod. Cl,.
940 bnt:britbelM'lI Arab.It8. ("p. \"e.teukld 8. 47 .. lU)
dc.rl\c au tk~u I\ntllUltt'l fübrt.. trll wlO Dur_b
bemerl.:ta, d_la dt.. ~·Jitli.-ile:dH u.lIl1l1t1l Yemoicb·
.u.e. br.1 Bo_rllul .w dem /.oll. din... UI Raadf:'­
Wort ..w..-.... atcht, welclln l.nI Abdnw:.k (thlt_ Ditltl
Wllt1 baUt IIlkb tOll '.bac.bhullJoo a1lbaltl'Il kOIl'
neu, .fM kb ukllt erat durdl dill ridllJ«le1l 'u ein,..~
lI.I.Utl'lI lle\t'lChttlllf det Fnimile ~fllhrt wonIeu wlre.

49) StJHrot 1wt.CMmtJ:, 118. Ilt-gto.. (il'0;l &borr'l)
ßL 63 (ich tt'lU die abwelcbelld 11 Sldleo IUI ckl' Wbll.

Ul'benItUwlI. td. l(iOO T, ''U t II~ 4&utbnl) Jr-a
'tQ:I O'J,,11l1j""1 C~O~l'j""1 'CC.) "C~CN

I'U'"", nnl ~h 'CO "CN ,CO:J ,,":Jr ,M',)"O."cc., It:! m(lm"'l':'Vn' ;U,t:'N"\' n'.v"
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.-.. ,., ....... audi ."1 bei Jdlilita. tbc:. ~ d

i,.- .-pfr -J . 1"\N ,~o rOF/J'-, f'N 'eN
'O~ 'TtOO" Tl,VJ i1fi'I 'n'n im m 'Ul',)'
~H-an~",. it:J JJTI' m» U~ ;6JlO~ rto."C
(tt _bo:I'rIIiIl.d~. hll. -~"\) ,o,o~, JlTl'
Kin -cr..., m.v -cn.., :'l'i1 ~"'''i. vb» flC"JOt:!
mvn lPn' - tIIIpt richtitJ .:IK. Vi'l' N~ 7t~l'
~ '\li" ro,ry.., N\1D 'FJ~~mi1J'Cn,
m,' N~ 11a:!,"'TC :'Tl ,u., ru,t..,,, I'frt ,lC01

."1.J0'i0') t..,.;rm ~.:t:'J 1'U'n\, '\)'0 N~t<
:--fn,-m. C~ p.~ P.'C-C j""1Jtcr!l:,,,'0' c~~ t="'U1iT '~NO •...,~l-~~ llJ,t:1\-."
M',cu 'n~:J ,Vl",' Mi 'J~O" ern rr1jJ K\1O

L;",.", ~=." ~'''';1'1 O'tM""""'1 mro
"IO."U1. mFJ'IOO ö'U'N :--t: ,m':J1. 'u""
q'"p 'U:lU1 ~M" ('") 1N ClJt1N "\)",0 P ClJ

,"-'.xnc r-t\", "0' N' 'nN PU' t.,v
j1T\;", r-vtfI XnJ lnMtn'tiW"') "I:' i'1\'~ 'l.""'-t

m;;n .i1.:lOl"Q:Y1lY'1n ~CU iT"r"r' (d ClO'I"1'WJä_)
0"0'''''' C',r,x:;, C1"I)"(,'0 ;'~.PO~ i'1J'~1
w-, Mn, .""", ."",..", ;1>JIO'n(_~)
N;' (ftbillm I~t.) p'tn, Nc" t:1V"L, n'~p inrJ,
Cli:;l'') NVJl Cl~N1 rf), '-,.:10" N'n roono..,
~ ':J(--l.:m,m I'-'t1J 'V'n' f""~ 1''''1'-'''' ,,"~V
t"eJ ~\'O ~~~ f:J Cl' rh;, K\1 ~"Jh KV10

.IU1tt, tto 'U1J ,5» .'\TlN,)O ,U:J Nt:m 1.l:JJ
C""l'iTC' N\., I'c,~~ ron '.J i1tn~ Mi1.J i1Ji1N' 'I'"itrlC)\ C,,'" 'Jct! m,'FJO 'NVI C'J'C'N1
0., CJ'N~.:I C!'!,Vt)O 0N1p N'n :U';:'N", mpn
tci ""'C~ ;1......." P' .et'I~l1 0., ~,)t< Cl'V"Jo..,
YIZ"'-t 'j~l"'-l, 1-) j'P' P 'n'-, 'c:t ltu" j:tJ
O"~V\D Cl'~x;t 0" D"xno" C'p"m., C!":JKWi1
N" .. , , C'xn:J.' fl'Ul"UrI:J (I'~ iiO O'7uJ

"I- ........... _ ..._--~.~.._,-,_.-_ 1oM._'~

.,Hlor ........ 'Ioo.I. r.r,..,......_........_._--._--"'-'
-."..... ".. .............. '"'- ... ko-..

ron [10nuNJ!iN r.J.' f:J'l "Sv;u "~fY1'O'
0':J"tI D")l"Im., rl1i:o~ C"'I ':J o'FJ'I::Yh'Or'
"~~i'1Jl Ara --CKC' nt)~ öO"lCN'\,";.vn'N

c:::."D"O'l''tl" TI ':It::'l"t "U:J' 'i.., (Cl~FJ'C'~,~"
• ,Jm:'FJJ 0.,D~"Cl~ ~~'it:.
Altt:-.tmo eclJi..- dieM Ctt.le _ AricHu (Mtr

IbII ToIIr:i1~l -.l GMDJI fft!t 4n WortI'a: .AIllI d.1I
[W«k'l ~IJ (lri«.,.lIIId A..ber e,..... _, U. ft

WI*1ote w•• niltlaea der entn DlIIICbe UIIII olea
~ cItr ....... K~ ckbtj .-. bmltell
ait dle Eludbeilftillklit w"'&W~&deb, &&­
bttI da ProJlllorle"'l'tI'gL D)l Zcihol'lInfl VI, 6S91Ul4
GbdJI, \"'aea tkr 8ptalatioa, Eilllei~ •. L 'W. I>
pIIt hirrattr __ &ehe 8011... ud ftO ~1I6ba'.

Aadl &5tcU, ... G,u'Ii'lllT'p~'flTrIN., (4. i.
),;~I iK.:-] cidrtA - .... ......,(llL8Ol­
filhrlidln .l1li lAICht ~ A-ulfuq .., da tabblliIU­
IeM m,m a. L _ .. bri Abra'.ael (hatlll ..lltbcota.
I. Co ßebr. ßIN..lflG8) iat n",.", rer rm~, ~1.1.

11.. iIl. tII ba. lffti(tlWt, d-. Abra\'1llltl (1496) d..
Stelle bei Allt.._ ~.DL - 0- .S:ltlulri•• .-u·
doayllle an,ldllllull 11 AboIrJI.a KI, 111 belwuUj kJI
bo&,die obt.u ..ilb1eSlelle 10 eillUN~ HK dn
beUt&udto Wulm ..11 l!tlde... DiI nai.leeWtilUl Ueber­
RtzIIDa Ititlulli IIlchl mit. der dft JclIlida Colllf,llOi Abu!·
ab It'höpfl.. wobl AIII c:bI'i.ll1 ..hu QtleIkll?

r.c, Kath )1<11111, Md P. 72, 101, 2~0 (btf Galllcl',
DU. ZtltJl'hr, :KI\', 7$f), d'lJIjedoch e0!«'DItll w, daa

c1·1iIRI eilltll Artilrel L,r.t,!i hal, dl'1I ~lI6a De Sler
(1'0'1/1. et I.«t,. IV, 125) citirl; 'ft'l'gI. lIutb Abtllfeb bei
1'.OI:lltr, L«t. .dtM1f.II. 26; 8eblllilldcu, Dor-. 1'.101,
~, p.ll6j ltellDtl, A«n'ott, p. 71, Ober dtu N.l!lt.u
.8tbelkb dl'l' (;rieebt:u_; woraldl 0r>Id. COdd.or. L>gd.
III,M411u ~DI.It.

rol) So 11Iul«. deT Tiltl lU Cod.~r 1821 du
~1Ik.ßlbliotl.ek.

~ Dllktll (JAhrb. 0- 1o'tdi-..d U. 19:i) bt es
uitht etellllirb ~Ilue .-"', cta. dir rnlftl 1:1: Kap. dtI
JJ~,...~.... lu_ua lIUS dn I l'fone dn Wu·
I.ayu HallLli"~~ud;w1e it. ia 1'-21, 22d
entnm tia Stllf'k _ d,.. AbbudL oSer L &- laGlrllll
IlrOlStr rrbIuIll.lllbe (Zo,rJlll'UlkJlilr LiLS..; Dielt·
rld,l'ropMdmtlk. 4. Arabtl', 1866 8. \'1).
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nllre) SphArCDII auch in du i\follcheucr hebr. ns. 201 zn findeIl ist'. Mehr als eine An­
deutung ist hier nicht b'CStattel.

Icll gehe I':U den Schriften Fnnlbi's Ober, \'00 lleuen mir bisjet2t keine Spur ,ler Er­
haltung auhufinden gelungen.

so. Ucber die Kr:tft der Seele, C. 0, bei IInmlner: .StarkCI,IlJlCh deo USS. nur:
«Ober tlic Kraft ... Ich \'CruIUtJIC, das8 dieser 'J'itelll11t eiue Variante sei H)lI O. 79 (uoten
N. 37); SOllst Wüte woll! nucb DoO die SceleokrMlC:I;1I denkeo, 1Iml darnacJl 1.5" 7.11 einen­
diren. Schriften darilber ,-erfassten u. A. nazi (Wüsteofcld S. 49 (lp. 183), .A verroes (Cod.
E$Cur. 629,10), \'ielleicht A\'iCCOIiB (l1bcr die Kräfte des Menschen, \Vftstenf. S. 74 op. G7j
Hammer V, 39'" n.62); 1.5'; erscheint ßlr ~~ (der Seele) im Titel des Duehes \'on ÜAlen
bei Wenrich p. 258. Von den ScclcnkrilJten Ill'llldell F'arnbi in der etJliscllCn Schrifl u. 11 i

"gI. F'ottlcs qu. 20, 21.

'I. Ucbcr die Einheit und das f:inc, C. JO, 0.41; wa.hrscheinlich plli1osophisth,
niellt matllcUU\tisw, wie l\Iontucia. atl1.UDelJmen sche.inL

n. Deber das At.om und das Tbei Ibare (?), C. 15, nac.h Casiri: tl~ p.mdo indivi­
sibili (bei Monlucla: de 'p1mdo gcometrico i1ldivisiUlt) = O. 51, nacll Ilnmmc.r: .Ue1.1er
Ihm unthcilbnren 'l'IJeib (\'ergl. IV, 280 n. 27 = 327 n. 28 unter CO$la). Vers!. unten

.zu E,b 13.

.3. Wicllcrlegung des Uawcndi, a. 24, O. 38 (\·erg!. 0000 unter Topik). E. 26
hat fnr llawendi: /IlZcoadik» (SadduClier, Kctzc.r, \"g!. weiter unten). Abu 'I Hose.i.n AJllllCtl
ben Jnhjll hen Ishnk (':1 Bagdndi heisst er-tlawendi (auch Ibn er~R:1\\'c.ndi) ,'00 seiner Vater­
stadt Raweod, nicht der Rbabnrbnrhllndlcr, wie bei De1itsch (tU AJlron ben EHn S. 374).
Der Sohn eines solchen AbdAllfl.h oder Kn&etll wird ron Einigen als Stifter der schon im
VUJ. Jnhrh. \orkOlumentlen Ua,"enditcn be'teichnet - welche Seele merkwürdiger Weio;e
bei SeI..'1lumtani nicht erwnhnt wird (\'gl. ßerbelot s. t7. m, 763, deuLsche Ausg. 1769}M).
_ Andre rühren allch diese Seetc nuf einen OrtSll.lIJlleD zurflckj doch gicbt es meJlre Orte
dieses NnrncDS, unserer i.~t Wleh Ibn l<hallikan (bei S1hne I, 77. llammer rv, 285 1I.237!J)

M. ST&IN800NE1DER, 117

s.t. nuch des Geliibdes C. 2(i.

U. COIßmentnr zum Buch tier Seele desilexOllder \'011 AplJrodisla, C. 87, O.25j
Wenrich 1>. 279, ''gI. 1>. 278. - Hagi KlJ. (V, )(i4 Il. 10(79) erwähnt our eiueaAuszDgCli
oocr Colllpendiums~) dieses (;ommcntMS. Von einem arabischen Uc-benetur weise
Weorich Nichts, weil er die - {reilidl der kritisellen Sichtung bednrftigell-Nacllridlten
Ober arabische Autoren in Wolrs Biblidhcca lJtbr. hier, wie Sönstl \'ernnchlnssigt. Dnselbstl

I p. G5G n. 1190, ",in! aus Unet, de etar. tlllcrpr. p. 207-6, eine 11S. angegeben l worin
der ambische Ueberse~cr lsak beu 'llonein, ab hebräischer cinl\[ose Genannt sein soU.
welchen W(ll! (l p_ 901) ß1r Ibn 'l'ibbon 11l\Jl. l..etzteres habe ich schon im Qrt(/I. I. 11. p.
2002 noler IX (\1;1. 2001 unter UI und IV) bezweifelt Auf! den eombinirteo un\'oIIsUin­
digen lachricillen "00 Dukes (Litbl, des Orient UM8 S. 571, \'gl. 619 1 G20) lind Munk
(PhilC60phie u. s. w., deutsch \'. Beer, l...cipzig 1852 S. J09, Mtlan!jt8 I). 480, vgl. p. 342
D. 2) ersehe ich nunmehr, dass diese H8., je~t suppt. J5 (im neuen Pariser Cut'llog 893)
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der bei IspalJan, ein .n.ndrtr li~>1, be:i NiSllbur (\'g!. Lob cI·!Aloob cd. Velh p. lJ4, Suppt
p. lOt). Ueber das 'fodesjahr des freisinnigen J~hilosoplien b>C)len die Quellcn um beinahe
60 Jahre nuseinander (,"erg!. Abulfeda, AflJloles tJ, 299), wobei das Jahr 205 (?) H. n:lch
Mes'lIdi, bei Hrmllnfr I. c. S. 2861 nicht in Betracht kommt, da bei tragi ){halfn sogar das
J. 301 (913/4) \'orkolnml (\'1 9211. 10165, "g!. lotlex vn. IOU5 11. 3(39). Da.o;s JI. 1\h.
II.n zwei, teUen, wo homvnyme Werke genannt sind (V, 92 11. 101 5, p. 137 n. 10399)
ent nnch unserem Autor den andem nenne l dei' im J. 8G'I/6 oder gar 830 starb, hat keinen
kritisdlell WertII. Wiclltiger ist die .Notiz, dass sdion Ascb<n.ri (st. 93G) gegen Ral\·endi
schrieb (11. Kl1. "11,354 u. 5907), und dass letzterer yon einem Kar~r IUIgcfiUlrt y';rd,
dt'r gegen 930 bl11ht.e, wie ich im Qdill.Oxld.llebr. LI/gd. p. 170 nachgewiesen. Es scbeint
Aber, nIs sollten die kllrniscbell QuellCD neucnlilJGS nur der Un)"'Titik Vorschub leisten. Es
giebt eineil karnischen Gelehrten Benjnmin ans Nehawend l dessen Zeilaltcr ebe.nfalls
nicht gerulll bt'kannt ist, der nber wohl !lOch ins IX. Jahrhundert gehört. Der Name dieses
Gelehrten wurde mit dem des Rawcndi, - den mall wohl :lUdi rur einen Juden hielt,
wie andere in lUtereu Quellen gennnnte Arnber (Catnl. Luget. l. cJ - combinirt und cor·
rumpirt. Dass Uaweodi der Sohn eines zum Islam Oberget.retencn Juden sei, bemerkt Pin­
sker (Lfkl.'1/I~ Kadnumia. S. 27), im Kamen ChW'olS<lhns, ohne Quellell.lU\gtlbej Grfttz (Ge~

schichte der Juden, V, 320) mDcht $clJon aus n. selbst einen jlltlischen ApostJIten, und bei
FOnf (Gcscbichte des Ka.ril.ertJlums I, 70) liegt man einen ganzen Parngntpheo \"on dem
/IljOllisc1len Philosophen Ibn el·Dawendilt (alls Dawcnd), der _im Sinne der muatazelitisclleu
Lehre einc llcligionsphiJosol)hie. &Chrieb! - ßnweodi "erfasste cin Buch: 19n&l1\itlilll
lJJuatautilanllll (11. 1\11. rv, 44G Il. 9112). Ablllfedn. (I. cJ berichtet freilicb, dass R. den
Clu;sLen und JUllcn zu Gefallen ßOcllCr wlI;eb, in denen er den IsllUD IlJlgfiff u. s. w. ­
Es fnigt. Siell, ob \'ieUeicht die 0001 N. J0 erwiilwte Widerleguug: clerKetzer inCocl. Le)·den
gl'gen Raweodi gerichtet Ist? Oie Yatillnte bei E. begllnstigt diese Conjectur.

mu 1lT. 206; WI" Ih. 'l'l1rbl offtllba.' 8chahl'MWll. I,
lt!l, 178 1l.llaartriek~A.IlIII.II. t(6); DKh Ihm bcWD
die Abu Modf'lJlija, obEr OCreD U"prtlq CbWllhDbll
(5IlI~ I, 200) IICklu iJt. In IIMtbl1kkm IDdn lll,
4tSJ wirt! wt«!r A. M. COQfurulirt mit GO...Stlbl1t ad·
0. , Ikr Ilti'h Cb'lt'O!lObn I. c.lliclit~ b 10:. Jahr'"
I~l.t A. M.t1·Hunrl, bci l'hahlr (bei lI.-ubr. n, t10
f:od, D. 12) als Aobllllllcr dtt Seelt..1tIndctOlI, (fehlt bd
Chwobohll). darftl:l vic1lcir.hl tipI! lk!neIlJlIlI1' da 100ann·
lttI 8f'd.taillf\c,. &da, die lic.h ...Ch~ llDlI IlUf
...,dm Weilt l'rklum lieIM-

631 U~OCr dta 'It'&hnchcilllkbrD Eioil... des ßacllft
lWf nalmuod LDII L Uclf1'trl~b u. Hebr. 8ibllo,r_
18lt9 B. 17.

M1 ZIlt ßttir.hliBuDI dtI ArL Ra'lt'tlLlli bti IUmmer
IY.104 IL 2fIOO, 1ft' töoe ~t.. ..-h dem 1'1b1ollophu
(S. 26G D. 2975) bl'nannl wird. feblt mir die Qu.dle (M~
'udi 138). AlIl'.b llrrbtlot, Art. N_Il.lo1btll (Ill. ü$4
ur Ikut«h.AMfo 1700) -.ht. dcDYerfMlo' des Docbn
.aal 6til'itr dI'r Socu. 1:He. (111 1l11t.W'I'-IldiU'a tfnd DlCb

Aba'trcdabd IIJ1mIllll:r I"". 266 AnhADluAbo Mo'll .....
4-..1d. wo'Ilkrl.. J.1&6Jt'lMltelc KbGrMun". Wt;rbt'r
fQr die A~1l (Ibo Kb.IhklUl~Slll.llt 11.100; llam-
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ausser Farabi', Principi n und ßataliusi, obel'5Cul t'Oß 'MO&e Tibbon, lUch Alexande:r', de
OJIUtl(J, aber in der Ue.berseuung des am~f) ben Jehuua u. 5...... aus ~Jancille, in Murti.

1324 angefertigt, enlhllt.

\ .
M-S3. Buch der Wörter und Buchstaben O. 32, bei C. 41 nur Budl der

Buchst. Das Ve.rhn..ltni&& beillcr Sebrifieu ist nicht b'lll11 sicher. Dasßuch dcrBnchslAlxo.n,
bcbr!iscll nT'n'lN. latein. lilJ. tlt"u"'oYH", (im bekannten Sinne '"OD ßucl!ßtabcn) citireu:
A,'erroes im gros&f'n Comm. tum ß. des Bewei&es 11, G und Qruust lC!J. ).....VIII; - beide
sind oben (wltcr A. V S. 48 u. 50) mitb'1"theilt, und ist nicht mit Prnntl (1,1, ~H 1 11.50, S17
A. 62) d(;ncllonm~ tu clllcndiren - Ab" 'l AJ.;,btu Afwuxl bcn KnsiJH a) und Mai,IIOttkll'S im

Buch der Allhorismcn, unmittelbar vor der l'olt.'ll1ik b'<1.'Cn Galcß, '-ou welcher obcu (A. TV)
cUe Rede gewesen..,. Farabi bemerkt. dass die Bewohner der mittlcN'll Klimnl:l in ihrer

körperlichen ConstruCtiOIl ,'orzßglicller, also illre AUiSllrocbc der Buchstaben"} uDd die
Bewcgu.ng ihrer SIJra.cborgane angemC$SCQCr Wld dem mensc.blicllcli Denken ellttprcdlclldcr
sei als bei den ßc"'obncm des Dnlldimft!j. - Am cücsen Anfhhnmgen zu scllliCSSCll, hat
Fa:.wi hier Phonetisches behandtJt und ist zu Losisch·Grnnunatischcm Qbcrgeg&llgtu, ,.;cnn
mehl heide Sdtriften zusammen gcltOren~.

Aus deOI Buch der 'W6ner ist bereits oben (A. \T) eine Stelle aus AnlfTO('$ tU

Anal. po6l. U. 3 mitgcthcilt worden, wo der Lateiner lib, dt artU bat, In d(!ll) Buche Dc­
litrwetio~ (MctaphJ"fiik, Quaffit. VII gegen Anfang) citirt A\"CITOeS aU$ • .4t>iytu
i"libro '"lmi""t1t, es sei eine der Ur&:lcben des Irrlbums in Bezug auf den ßq;rifrde&
Exislircnden die, dass das betreffende Wort we Farn) eines abgeleiteten babe, das Abge­
leitele sei alter ein 7.ufiJliges u. s..... Der dem Lateinischen zu Grunde Iir-gendc lIebr,
Text hat: rn~t:.' 1i:t:1 :vtr' ':N, AlJi Jesdta (d. h. '&zar) im Boote drr WOrtet"}.

SI'. Wiederlegllng des Rad [in der melaph,l'&ischen (gtlltJic:hcn) Wissf:D~

schaft?], O. "0, C. "3, «- als ZT'f>i &briften, in C. "JI. sogar durch eine drilte- ge­
trennt. Ibn ltidh",'an nrfasste ebenfalls e.ine AIlh.andhmg zur Widerlegung dCl Rui
in ck'r giiUJ. Wissenschaft. und ober d.if Annahme (...:.,4;1, 8estaUung?, Ar. '-,JYJ) der Ge­
f.am1teo (oo('r die :i\Iission der P'tOI,heten?). lbn Abi O'seilJia ß. BI. 108 Z. 2, ~r. J07·
z. 3 V. "'1 Hammr'r VI, 395 n. 90.

29. Dus di Bewegung der bimDlliuhcn phAren eine bleibende sei, O.
53, O. 86, naeh E.: ordes Alls•.

SO. Aphorismen ober (He Attribute (?) oder Urtheilc? oder: ausgezogene
aus den ßn:tihlunscn (Traditionen), C. 61 und "lS.; Casiri und Jlammrr nehmen .J4-J
im Sinnc \'011 I:nAWuugcn, Gcsc.hichlen, was dcr Richtung Fat3.bili weniger ent prechen
dornc, wc.nn man nicllt An die Traditionen des ProJlhe.ten Ober dic LOboik (oben A, a I und
Ci YIJl) oder rln an eine BeicuchtulIl; der Tmdition nbcrhaulil nls ciner der ErkC'nnlniss­
quclJcll denkt, wofDr freilich der gewöhnliche Ausdrnck ~"i~ (.n'l":l,'C) ist (rgl Scbmöl­
den, Doc. 11, 8<1). (jeber~ im SillllC \'011 J;"~0t; 5. SchmOldcrti, /Jot. p, 12 .

SI. lieber das Leere, O. 21, bei llamIJK"r irrtho.mlich ZlIsamm~ mit der
J::inlcilnnc zur Ithetorik, Fnr den Inh:Llt instruetiv ist der Titel ciner Sduift VOll Rni:
lII(jebcr IW I..eerc und VoUe, die Zeit und deo Raum (Casiri I, 265 Z. I, WtlstenfeJd
S. <15 n.5<1, r-Iammcr IV. 360 D. 301 =369 n. ,\·ergJ. Farabi's VotSlud. CaJI.2, nacb der
untell (E, a I) zu gebenden F.rginzu»g); eine lUldre handclt ober Magnet wld den leeren
lWlnl (WOStcnicJd n. 88, IllUnme.r S. 373 n. }G6; bei Casiri 1. Co Z. 13 ", u. und ßam~

DICr • 361 11, 9'1 nicbts \'om leert"II RaUOI).

3%. [jeber du Umfassende (den n,aum} und das Maass rdesselben], O. 42, nach
lo1eischer'l5 .I-:rklnrungj Hammer: licber die Qualität [las also u.:QI?] und Quantitilt.

ale. Ueher die vc.ränderlicben \'orban(lellen [Dinge oder Wesen], bc'Zc.ieh.
!lct .1s 'lIh}'siknJi&che Abbandlung_, O. "G, lJci lIamnwr: -Buch der wirklich vor­
handenell Di.ll{;e, welchc ihre 13cllcmlUug (!) Andenl •• Milimollidcs' \'erweistauf dicscs
Buch. woril1 einc killte WiedcrlegunG eines ThCOffllls dcr Muteke.llimin, nufwc.lches das
[)q,'1ua der WeltlichOpfimg gegrfuMlct wordcn. lIosc Narboni lJe.merkt biertU in seinem
CommenUU', dass ihm die Abh. da; Fartbi nicht bekannl gC"'onlen, \'trweist in Bezug auf
jtmefi Theorem auf seinen [lJisbcr nichl aufboefundcnen] COmmClllar zur Ph,l'Eik, dUrl aber
eine Stelle aus dem Buche Destr. doitn.aioNi, des A,'erroc&"), wo letzterer, offenbar mit.
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Benub:uogjeoer ihm bekannten Abhandlung, du Thema be.ha.m1ell habt. i\1unk fDgt bil1l.u:
NCM4 fit"~. t$CVR r~tJtI ,.. cd OIAtYDfIt· So &ehllmm ilt es aber nicht i
A,'erroes hat sowohl in seinem Compcndium tlcr Pb)Eik (H. ym I hehr. AUJQ. BI. 4(f)
als in 2 Digr ionen &eines grosscn Commet1tAn (B. VUl CoDUn. 1 u. 9), &0 _ie iu einer,
nur llebrlisch erhAltenen Abhandlung, 50 viel mitget.heilt, dH.!iS milu sich eiuen un,; fdhrtll
Begriff 1111.\'on machen kann. Es dOrfte eine Art 'Excurs Jllllll Aurang dcs VI t I. UuehcfI
gewesen sein, in welchem ('I ,ich um tHe l;'rngc hanclclt, ob die Bewegung eine llIlfangs-­
JOIie Averrocs (I. c. O:!mma 1 ,. 154 cot. 2) gesteht., da.Es er selbst die Auffnssung adoplit1
batte _q.AtJt ,w'rlligihH' primo lI8P~c'". d I« ifIIIdk:rit .M(nmbitl$, 6lClntd"lM qHOd diril
'" liwo.!IW de ntibM. trn'",N.llabi/ib.." a I« idewa iftIrDuil Atli[ct'JIMn] d .Attf'MIJOU

HlSJXl'""" d. t]tWd~ ArisiotditJ inpriroo istu.. Irnciahtl tg d«:I(J~, qHOd m"~

CltNnt'M moIuHt tst wwt." d aHll' omHl'm '''''''''''ldldioMDfl tsl trnMmldnJio, cl fJtIod mdHs HQH

deficid SlCtmdtt,,, !Jf'lt.a ..• Ei iel('O i"t"filit Al(nrnbiu!f in SHO liIJro tfr rtlt,blls Ir,.,nsmll­

tabilibus complrre su",ont!tII dr hoc iN f)UO pcrscndoll/.s t'SI steMneh,.,,, qllol ,/todo!
pelest ,,,,ngi,,ari aMtt o","em tra1t8Hl"ttrtfcHtHl tue trntlnntdntfo"etn d qttid pdt!St
t:S.'Wl vtn/m dr hoo cl qwi<l tW'I'. qunpt"OPlcr iH~ol ..'tI tat 'NO pustrHlt:ltio 1ft Aoe. A\"crTOCS
reIbst hat sich bemDhl. eine richtigere Erkllrung zu fuxlen, und dMR bc5leht darin, (lass
mau nischen einz.cJncr und aUgtmeiner Be.,ieguOg lIßtenchcidet. Im Com~ndium bemerkt
er Sieich \'OU vomherein, dAss nach df:r Ansichl EWiser Arist. die Defmitioll der Bewegung
darum hier anrnhrc, um 7.U beweisen, dlUiS jeder Bewegung eine andere \'orangehe. I)jCBIi
bellll.Upte Abu NR1Ar in dem crwllhntcn Buch<" und nach ihm Avicenllll uml Abu Beb Thll
is-'Saig _ aber schon Jobamle8 du CraulllJalikl'.r sei yor ihnen der Ansic1lt gewcscn und
habe Aristotel widcrlqren 7.U mllssen geglaubt. Aus der 7.weiten Stellc (Ies grosscn Comm.
Cf. 157 col. 1 1. 41) hebe ich fOIJ:,'8lde Worte heraus: •. tt fd«; t'idtwrtfS .AJ(arflOOf".", 11I0
libro dr r"tibu IruI1HutnbiliblU' Hii1 t'MIINI(1'art' wwdfJ8, iM gtl'ilM.I po6SibiIrtsJmoou"IW11f'­

cnl"t tltool. nUll"; rl. "" in"'dort, tI in moto, dci'lI.l~dtdnrnsuqtrispotJBibiti.t, rt qttislJlq"OBSi­
bili$, rl qufS possi'biliR t::sl t!fCCIi$nrius SfClftlrlHm dcfi»itionm mO/lls. EJM:ti'll(lumllocrrit Op.,$
AI(ar(Jbii quasi cOtllplcml"t1/lelll (Jd ililld, CjNod d~claratJil Ari, Aie: lied Ans(, (rm-it
illud, guocl (trit AI(aTnlJm..t, 11. 8I'CHNdo libm eil' GrtW11/'0IlC, 111 Ulo fltmp~ ';1ITo dW,lrfl/'it
'lua/iter rsI possibile QMJll't" tllch". pmlC(l(I"~ 1Noi'Iftn, rt tfÜo ~ impoaibilt. cl sie MnW

cjN.s iH Itoc /ibro I'$t dn..iftlltllA tt etRnpltlJilltr post.
Es bietet dem.ach die Ausfnhrung des ....arabi hier eine Aßlllogje 7.U l5tiner AusfDhnulg

in den Anal)"ticis. In der That "if:i!;t A\·errotS a.usclrQcldich auf diese heiden "ie es ~heint

Ilaupt.contro\·ersen Farabi's hin in eiuer sele~tJ.ichen Allknlipfung M ArlCCllDa, welch;
fllr die Stellung (ler drei Araber %u eilUlll/,ler intf:rcwtnt genug ist, um hier mitgcthc.ill 7.11
wenlcn, FA iSL die Schlussbemerkung 7.U ommA 78 des VUI, Buchl'5 Ph)'s. (f, 193 col. 2).
7st; ngo sie ~ hn[)('tll, ~Ii cecHil irt syllogi.~1ID dtJcndt ttd mcortt~ tJbjicilUli illntim't1H,

mU pod MqHitur u illiltiolt~ tSM m'Mnl, cl dicH,,' IJIjlogiS'rlllm pt«(I", fJNOd plilMu ncridit
Mod""i.. pItilOSO}JlaNIilJw.t, qt4i 3di5 lilJri.. .AtliceMft{Jl! Cf}ftIt'feli 8tut/ iN swn plnloeopliD, rl

tltaxitM f{llflt t:Tr iRr Irnll&hdil ob Arislo. iM libris 81tts, 'lmjUSlNoe(; riclrHN4r mr dCllUnltl-rtI­
tio~t:! Ari.sto. "' priMll (W, "Oft .", indcm iH ttritntt. lIJtdC libri AHjw$ t.'iri ~ti.., (a.

ci..., ° ..opit'ltlia rcudrre, q.taM ipsttM /tuyinlllur. ,., ttrivtrsnlilrr dito hoc JtOtt 3d"".
A~. prefritft.lll ~, Il'd rl o",.Ii, q"i "isN' C t 10gtJi de hjMS",od" MOM oh"crtmtt,
trrGWil .A.risl. opiIIalfdo iM cis, qtme ittldligHnhlr iM Ilrimo a!lpl'dtl t,l6O cw dC'lnotWrntiotta
AristOlr. Bicul sqJfUS roHIigit On/rHO, et .1Htr iNCi]iil amtmdicrr(' ci tt(~D18 ipsfMd itt vrri­
Ifftl" amtrmliurl'. RJ Wllt aceMif AI(arnhio in JICC, f[tioo opi"ClIIUI fSi, 1/((lJd ,1üa t;n qlltlm
ipsc An$l'o. inll!'l(lii fld ndcrnit«tc.. m(lhe', rst illa, qulUlt impo8Hit lihr/) SIlO dt c~'ibus
traMStNHtnhilibu!f. Nrqtfe sd"m ilt Itoc accidit Inric tliro Aoc CVJII .Ari.sto. mI iA arlt dl'­
INo"i/ralivo. iH qwt 11)81' ittctdit olitJ via, 9"'"" Aria'.~HIfItS illmM ts$t !.Wo. Mt CntlM

itl Ilri{t/tia .Ari6L tt )tOS jflIII, tfKltrrtlt'im'" hoc iM cOM*tlt/o floslro uP"" pos;crioribu,
t:t dixitmtB qHotdaM dt h~ooi i. 'Host"; .. qtults(ioMihll8. - Vgl. aueb B. 2 Co 1 totM.

23 gq;rn fule (f. 164 col. 1 I. 17) , . bctu' npparr:, qvod iIllld gtU1d diziJ .A.1(nmbhls ilt
prittcipie sut libri dt' CI.I. IrOIlStll., I. quod dl' drfitrilioor 'ltolm m,ettfl.'tr3a1' oppnrd cooti·
ftllf/lio, tsl str1N(J nQH l.'tnlS.

Mit jenen DiGre&Sionen hingt innig eine gr6sSCre Abhanellung zusammen., welche sich
untcr den .ph)sikali5t:hen QUllt5tionent nur in einer hebrAisc.hen Ucbcrsetzung (\'(10 Kalo­
n)mos? Colal. p. 1972) erhalten hai (u. A, in Coc1. MOncben SI BI 270 wld in meintt
eigeocu sehr schadhaft.en BI. 19) und \1)0 Mose Narboni commcntirt ,,"Omen ist, "..eicher
wiedcr in dem ncUCIl rariser Catalog (988,2 uml Intlex) fMsehlicll tum Oehcrset7.:Cr gemacht
wird, Lculerer hezeithnct sie als die hauptsAcblichste (tm'O), fnssl sich jedoch kOrt.eT,
indem er fluch hier auf seinen bc!reits \'oIlClltlctcn Comlnclltar zur Ph)'Eik ,"crweist. Das
Thema dit5er Abhandlung ist, nachzuweisen, dass die Erörterungen des Aristow~s darftber,
d:lss jedes Bc~e{;te einen Be'l\"eger habe, und elass j~de Ortsbe'l\"fgung 11urell einen lussem
Be'llHl)cr Duf ein sich aclbst Be'lll"egeOOcs führen, im Vl)' wd VUI. Buch der Physik oicht
Wiederholungen seien (ygl Comm. 7.U Anf. Yn). Aoclt hier heis:st es an (let ersten Stelle
(BI. 24· meiner US.): .So musste auch Abn KlUM in seinem ~uche ober die "erlnc:ler­
lichen Wesen alle Arten erforschen, in welchen sich Bewegung nach Bewegung findet
damit sich du MÖGliche \'01\ tlem Unzulässigcn (;'i.)UO) unlersc:heid , tlml es \'erwirrt;
sieh ihm die Rede f1e,;, '+'V t,~t,:JN~), weil er glnubtf:, dass Aristoleles die Bewegung
lUn Anfang des VIU. Buches definite, um tU crlll.ulcm, ws dic Kraft zur Bewegung der
Zf:it lllIch frnhcr sei, als die Bewegung) und t1ies& ist offenbar aus der Besehaft'enheil jedes
Gewomenell {~('UCll), es sei da5 Ge'lll-ordeuc Bewegung oder Bewq;te&. Daher glaubte
Jahja der Grammalik~r, dass dieser Wes der des Aristotcles sei (cingcschta.,neo), um
7.U be5l.ltiKC-1\ dass es eine ewige Bewegung (dem Wesen nach) gebe, wdelle df:r ße."'·eguns
der \ier ElemCllte entseGengcseuL istj tlf:nn er nahm an, tlaliS eHe Rewcgung der Elemente
eine tuflllige sei, intlcm ihr keine Kraft \'omngehe, CI &Ci denn, tlnss sie gl'Zwungcn wer·
de.n, sich nicht 7-U bewCb'Cn. Nachdem also Abu Naur angenommell, tlass dicas der Weg
&Cl, welchen JohanllCfi rnr aristotelisch hielt., in Bexug Iluf den Beweis, lIas& ca ci.n~ eVlige
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entgl'gß~txtc ßc,n'SU'* Gf'be, indem di(' Kraft dieser 1lc\\eguDg \orangeht, das ist
die Kraft, \lirlehc sielilUl dein Wesen findet, ,"on nlebc:m diesr Wesen cntsU'bpß: (gbmbte
er, dusJ Aristoteles dic Definitiöl'l der Ik\I;cgnng ansc.mhrt, damit sich daraus ergt'1M', dass
jede .ue"'eguug an delD BewrgtrlllbAftet undj nieht aufMrt, da es nicht aufhön, 1lc!Y,c.gICS
tU S<'in, wl() diess ist 'fit! der 1)c6l1itioll der Uc\\tgullg ul1z(lrlrennlieb.• An der l....·(Iitcn
Stclle hcisst es (01. 3~: .Dies!! ist die Methode ('''0), die er befolgt., allein ,-icle Mituler
"ersteben dieselbe nicht wld gehen e~n lUldc.rn Wq;, gross an Vcrwi rrull~ (?1:lS:'1 ~'),
"'ie Ctl Abu Naur grtJllUl in d~ nc.r4Jltlerlicbl"ll WCSCII .. ; es war ihnen schwer, die
Zweifel (d. h. Sdl\\ierigkciten) Y.U lösen, wcl('hc !lieh ilmc.ll dArboten in Bezng L\uf du
VorangeheIl der llc\\cgtlnS, und welche die MlltekcllhDin aus den Leutcu unserer Ocgrnd
(Ul'l'iO) enllchntell \'011 l'lnlll lind desscn Anho'nGrMll\U9 dru Leuten der SI)CCllltnion, \\ie
Johannes der GrammAtiker und Andere. Wer diese hicher gthlirigt'1l Dinge kennt,
dem wird die LösU1lG' der ZweifcJ, welche sie nber diesen Gegenstand "orbrachten, ins­

besondere der Zweifel des Joha.unes des GramlUntikers, welche der grossie ruM! stArbtc
i6t u. s. w._ - I\lmlich wie soll die ,crgilngHehe Kmft des Himmel! \'on einem ewigen
Wesen IUSo"Cben. da nach AriSl. das E",'igc nif'ht Ursache des Yergt"tl{~lIs sein kanD. lu
der Digression des A\'errocs zu Meb.ph. XU Comll\\ 18 Ober Ent.stchull@' und den .. Oc1Jcr
drr FornteU» lie&t IllAiI (f. 143 tol 2 I. 15): IJimJI.a ntUe- t:1'ootiottall tliC"Hi ljtIod ngtN

crMI tohtm ou dt JI(IVO ,..r rtikiÜJ. tplod "0" Iu.tct "taUt ad lIoc tIl $Il MOIClia, i,. qua'"
(({Jllt, sM crrol I<JHIM, (I hn« tst opiHio lH}tIot/itHIt "' ttostra ltgt, €:I k~ Clui.<:tfaItOrWMlaw
Rande d. J.laconl.): d fJfUl JOtIM,.t. Ckristimnl. opiMtbJitl, tpKJd poaiJililtU MH t!Sl rrisi
in tJgtfIie, .1 Ä1}JrnrdJitlt fflJIYnf'iJ '" Iiln dt t"/ib,,, IraMI.lltaii.~- UebeJ' die ße..
richung dieser OigrellSioli EU dcm rou Hnureau aufgcfundeuCD Pn,gmellf des Nieolaol
liche Renau, A"errocs p. 2 und 16(j; \'gI. twrh dCII Allluwg Ober JOhIl.IIDCi.

ln der F'.Jf}iIDrM MLivpA. 'Pr. IV (f. 181 col. 2 I. !j8) ist l.1a\·oll die Rede, dlll5 die
VergtcidllUlg der Zeit mit der graden Linie. eine Sophisme lCi: F1 imlf. A/ftmlUHlf .crm()n~m

(ocillUll!fIim cü Jtoc i .. fillYO dt t ..WIUS transmlllabUibfltl.

Ich 5C-I2C glcidl hichcr cinigr ParnJlelell, ill welchen die&elbc.n Ansichten dC& .'oh"nuefl
von A"CITOOS \ddt>rlcgt werden.

1Il den pfl)S. AbliandJllIlgl'n, weicht' unter dem 'fitel Oe 811UstlUltja orlJis bcknlllll sind,
hc.isst es in CAp. " (f. 1I 1I): Jooml~ mUc". dt:di/lJ'l(Ja/imtcm, a,. 'JIUJ 1/.II·es COfls!JtfcrmlU6
"01t 11Oh1tr11NI tI.'Mc,t,tliTil t'fti1N si muoo"" est fi"ilu, dd)d JIllkt't:polOll1nmfiNtJlII", iyiJ.,.••
ut gcttCraWitf d t:tJf'ruptibi/;s dc. t1 scia6 qu«l hotc Qtlatstio ut IXIldt bona. In dcr hcbr.
Uebcrseuullg haben eini~ Coditc (7.. ß. ßll1ncbcn 86 81. 220· nnd Lc.ifllig 40) Doch die
Worte: cOf!nke dariiber nadl, und oilnlß den 'nhall dCT'Sclben und was tlJlnn "":abr ist, tu
Herzen._ r~. ib. Cnp. 7 Ülde: El f:Z a) dissoloi/.r fjtUJtfiio Jomu,u COHlro Prripfl/ctiootl ~
lHln..,.iJ.oü ffAmdi dc.

•

hn gro&sell Commcntar zur Ph)sik \'111, 1 Comma 4. (f. 166 col. 1 wlten): Ei J«.
igMmril JOiIH.. GmM'''lflictq d t.I~i...tlril, guod IJ"ANla". ptJItlllinnll1c irucHthtr Olm illo

oll qK«l n:i pdttf#(I. n J«t1Jit nl"- u. lIoc 40Jlf poIoJinnf tsile rotVHftCim.. CHI" (on1tll igHit
dc. EI t.t Mt dr(i"ilioJlt ,itOIlt$ appard btlWj~t eMt gcHtmIiOMnlt tx _Oll f:t« Pfl"o
dc. (St)liter ise. non Farabi die Rede, a. unter B, b 2.) - Oa5clbst VrII, 4 Comma 79
(f. 194 co!. 1 I. 41): Joo""" ulltt1tf yTomHJUlictts IIItHC i;ibi ntinMit IjSUKstiOff('m COftI-m Im·
7JQldit:tJI iM tf.I, tJHOd l)J1i"allt, t]lfOO uwJtdttS siI cornt}1ibflitf, d gtJJCrnbili$. EI JILttC tltdJitd-io
tsl (orli(Jf' o",nibt,tl IIHUttr!icmibHs qtlCI4' l)(IIiSUNI I'l«1<ftrt Jri. dc. ew. (Es knOpft sieb hieran
Avicenno's UOlcr'fiCheidllllg der bcidf!n Arten des l\otb\\eIKligcn.)

De corltJ cl tll'/f/ilo rt Ccl1I/JIW 71 (r. G8 co!. 2): JO(IHnC1t (fIIINI. tlcdit "(me qtlacsf;cnlfHi
Iffi1Jllldicis ~tlli "wtlo, qtlOd "0I'i 1mBlInl c/'U([crtJ Cli ca, It'ClIOOWI. '[11011 cOJtc:C(I,ml, fJflOd m
isto CXApOf't COl.'ks/i at 1>01elllit/ fiMilu rlc.

1k melo d tIHmdo, Pal"llllhr. I Comro. 140 f. 130 co!. I L 37: JotllJnt3 IJUlitfUt glYl_lI/­

,HllIitnI J,anc dfllJilulioKctn ?WfIpnJdtriit t4 QUtI didClmiJlt COtIdlldil, "mHlh(lH tMt gt'fti/H1Jt..
Eine DibTCssioll im Commcutar zur Metaph. XU COlßnl. 41 (f. Hi2 co!. 2) beginnt:

JOOH1J(lf lItAIM Gftl~ ,1WVil tRfI9'«u" gH(Kst"'"~ d diffi<;ltwt PuipoUliciilwlH DtriJ
tHWt lfi (lmMt COf'/MS JrCJbd pdeMIinM "Hilm" d t«lttlU tsI aHJ1'U: tlYO hnbd fiNilCJ'M lKi1rtl1imtt·
tl 01IUtt fidvJtf csl c:omtplibik: tr!JO oodVM cat cornt}Jlibilt. Si igiItlY "Ji.JIfit di.u:ril pr1l.vrtio
l'XImItItiOfris ttfI tqvißla '" eotlo dJ! pDit:ttJia admw obstrttda; CfJHtiMip 111 cJiqtttd possibili,s
comqJiOttis lliJ neimu,,". gu«l alllaN ut ilUpl)llSifJilt Itoc, dcck1rn/u.. ts/. iN~ prinfi CHli
d /IlttHdi Vgl. auch ckJ codo d M, !ib. IY COOl. 24 f. 116 co!. 4 I. (je.: Ei"(O tTf'trcit
Joamta d diIit IJ"-Iotl iJlt:otli $JA1fi WIIohu in BtiWClJttio lfiJlt fXJiertlia mllcCl'dtttllJ lIt'CIflldlf"

kmlJt1,lf ~cWt itI iUiI albstohliis.
Mil dem Obigen steht wahrscbeinlich in '·rrbindllng eillC Stelle, in ",elrher auf die

WiderleGung dCIi rarabi (E. a 6) hingc\\iC'SCl'l scheint, IIJlmlich dtJ MO I Com.8 f.42
col. ,,; _Bi Icrborot;1 Joo. Orormn. Bm/Nd'u,1I 9'IOd "arfm,~ A/(a. iM cotttrotlict"tio l>fopo­

,itioNi, (lkt,jli (JhOO QflUli. ,HQtflS simJJu; idem swmdum 8p('cin,. is! (01']JOris riml/icis eiu·

dein t.Ct1UIC1'lf1tf tqJtrir.»1 elc.

M. Oeber die: Substl\nz, O. 64; ,"gI. unten N. 401

SII. [Jeller die SeereUlr- (oder Schrcibe--?) Kunst, O. 61. Ätt:1J1 ist l:Wllr gc­
wOhulich das mcchlUllsclie Schreiben, und bei dem Werthe, wclchen die Amber bckamil1iclt
auf tUe Kaligullbie legen, wAre es:lll sich nielli unm6g1ich, da&s auch ein Philosoph CltlC
Anleitung dzu:u l'CrUsst hJiLte. 10 ulI~rcm Falle schewt mir jedoch - und FleiKbc.r
stimmt mir bei - cll(>r die Technik des Ikgieruogsbeamlcu gemeint zu sein - dann ge­
hörte freilich die St-brift gcwissennuseo zu den politischen. Antlt KiOOi (bei FIOgd S.
22 U 20, ,"g!. oben I A. 12) \-crfa6ste Aebuli hes. - Das Gleiche dOrfte mit dem \"01'1
Hagi Kllllfa (m, 692 D. 7111) aJlGefO.hrtc.n Werke des 1\Maaa lJhI lkia'(tr der Fan
sei.n, ",eleber Sccretlr in &gdad wld 1I'A_hncbrinlicb ein zc.itgcno~ Fanbi'6 \\ar (s.lodc.x

'0·

•
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YU. 1071 n. 2689, namentlicb \1, 331 und LIl, 87j ...·ornac:b m ooric:htigeo: Flogei,
DLss. p. 27 n. !.IS, ,'gt. Wcnnch p. 173; Fnchn 1.U Ibn }t'0Ylan p. XXUI, bei Wlistel1feld,
die Lil. der Erdbe6threibuOG I. Co S. 30 n. 24, wo das Todesjahr 337 (948/9).

36. Deber die Glieder der Tbiere, Q. 11; vielleicbt nacb Aristoteles?

33. Ueber die endliche ulid unendliche Kntft O. 79. SchriOcn rast gtcic:h(lß
Titels cl'Kbciuen in c1<,n ,'en.eiclmissen der Wer~e von Ki nd i (bf'j F10gcl S. 21 11 12 u. 13)
und ,\\'icenna (bei Casiri I, 272 die 35''', WOslell(cltl 72 n. 29; bei lIammet V, 392
D. 26 rosnmmcllgezOW'n mit der oben erwllhntcn b:intheilung der Wisseuscbuft.cn). Viel­
lcicllt ist C. 9 (oben N. 20) nur eine Variollle?

Allhorismen 11. A. w. 8. oben S. 7 J.

38. Ueber die Sprachen, 0.85; rgl. OOOlllnter N. 26-7.

SB. Notizen Ober die Wissenschaften, O. 92; rgl. oben N. 12.

40. Dictat (:tur Antwort) an dcn Fragenden ober de.n Sinn von Wesen, ub·
stanz lIod Accidenz, 0.93, E. 65 hai ein DiCbi.1 an tbrabiUl Ibn Atli, obO(' Bezeich­
nuog deti Gegenstanlle&j \'gl, unlen E, ..

E. Schriften noor Aristotelcs.
Bevor An.n"OCS in uml"asscnder Wwe clic SchriRen des AristoleIes beArbeitete und

den .' men des .Commcuutors. $Chlec.hlweg sieb erwarb, J;alc. Fan.bi als derjenige. der
sich das meiste "enlienst um das '-erstlndniss des tag)'liten - und der piocbiscllCD
Philosophie Oberhaupt erwo~n. Joser Ibn Akuin hofft, in seinem phiJ080phiscltrn Com­
menlar ober das Hohelied, fbr Lcl7.lerefi das g{!leislel tu haben, was F'ambi und Galen rOr
Aris'aleles und IJipl)()(rat & (Ersc.h. und Ür.. U ßd. 31 S. 56). - Ich werde in IHeser
Rubrik diejenigen SthnRcn aurtllhlen, welche tlircct als Commentnrt" oder Pl\rnllhrn.sen
unt! Glossen tier Schriften des ArislOlcle4 gcllcn donen, oder wclcllc als Einleilllllg, Jnlmh.8­
angnbe, Kritik u. c1g1. erscheinen.

CI) Eittlci/c..du.

•• Ueber das, wu dem Studiunl der Philolophie [des Arislolelcs] voran­
gehen muss: a..i-WI ;.; J:i rß! wJ~ ~ JL.J' Aristoteies llC~ht nicht in der ara­

bischen Oeberschrin, aber g1f'ich am An(n.og des &hriOchens, ",ie es \'on &Ju.6Mtn~
Matln PIrilo«Jp/ri«c A.mt,..,. e (Md. MSS. «1'1 MI. rcrlil, ooJr",ttttlario i11wslr.• ]J(JH*~ 1836)
aus den H . Le)'dcll 843 (184) und 863 (1002, t, im taJ. NfJVtW4 vml'COlJ"ita) edirt ist.
(bei Wnstemeld op. I), C. 12 = O. 80: .d. Buch drr Dinge, ",-elche oor [bei Hammer: ruft)
der PhilO&OJlbie zu ler1lm noUUfendig.• - tcll citirt dieses Schriftchen der Korv.e h:lJber
mit der Bezeichnung .Vontudien•. - Eine compend. hebr. Oeberset.zullg, s. oben S. 5•

•

Die 9 Abec.bnitle desselben, luf ,,~lche vielleicht einrelnt'l Titel in den Veruichnissen
zu beziehen siod, bebandeln FoIgl'nde.:

I, 'amen der philosophisc:ben Schulen und ibrer &grUndel'.
2. Tendenz V.,r) des AristoteJcs in Jetirr seiner Sthrifit>n.
3 Oie Vor.-iRnScllaflen (MaUl matik, Ethik, Pb)'lik, Logik).
•• Zweck dC6 pllilosollhiscben MudiuUlS (.die ErkeOOlniu dCf; Sch(illren. u. 5. w.)
c,. Der Weg des Studirendrß.
(i. WIlrUIn Ansl. in einem uud demSf'lbMl Dueh sich 'f(lrschicdene.r Ausdrtlcke bediene.
7. Wl\nJlIl ArisL in scinen ScIJriflen rur dAS VersUindniss Schwieriges (Dunkles) :l.Ur·

genommen.
B. In welchem husla"de sielJ der der Philosophie Dcfli8,~ene befinden soll.
'!) • .niellothwelldi~n Oingc.-imlndr.x 1.U Anrl1ngdcs Scllrinchells rOIgt.llOdJ: clllrdl'!:n,

der dieSchrirlcll dcsAristQteleskennen \'Ii!I_. Es ~ind dieselben: I.der Zweck dcs Buches der
Logikj 2. derNUl7.ellderKenlltniss dr.sselbenj 3. UlUthedcr BeoennungderDllcllerdesselbenj
4. t::Chlheit (aa-, wörtlich: Laulerkf'it, intrgriitl8 ~iScblnlllders)j 5. Reihenfolge; G.Ausdrut'ks­
weise; 7. Eintheiluug der ein7.elnen Blicher. Es rolgt Ilieraur eine kurte Ch.'lJ".cteristik der
BOcher Ntttlytictl, Praalict'rHtR/n, Iltnnttl/ik und d,- dtttWfllMatiotlt. Diese sollen u'order 1.0­
gib(l)geleseu wenlm, weil siezur Kcnntni der Ursache der Ceber&cluiJt (OOf'r ße&chn>ibWlf(l
r-.J) llnspomm. - Sc.hmOlders (p. 70) bemnkl hierzu, dass der zweite TbeiJ dieses Ka­
pitels, nacb dnn ßeispide des Ammonius, nur _die ente no1lI'tl'CIldige Sache, clie Logik.,
nlher beleuc1Jte, ohne :tu beat:hleD, dass bci "~8J'1lbi .das Buch der Lq.,tik. in der Weise
bei dem _Zweck. eingeschaltet ist, dass man eigf'ntheb die Obristn (mit Ausnahme 1011 6)
eben nur aur diese beriehell mOChtej in der Parallele bei 'm,Jirius steht nur allgemein
l cno.b:c;. Ferner begreirL mlln nicht, ",oie die logischen ßOcher _vor der Logik. gelesen
wenlen solh~1I1 Man mocllte rast. \'crmutbell. dll.S8 hier Jemand die Logik eingeschaltet
habe (\'gl. ICllch oben unter~, (I I). Doch ruhrt dieser Omstnnd aucb aur eine wichtigt're,
\'on SclullDlilers (p. 59) erOrtcne Frage: ob Fo.rabi die SchriRen des AlIJllIonius, Sim­
plicius,Oa\,jd lind Philollonus benutzt hilbe, nau1(lnt!icl, des er..1ercn Einleitung 7.11 den
Categorien, mit welcher das Schrirtchen AlIfTnllrJl(le .Aclmlichkeit bietcL Sclunöldcl'8
hebt die UmstAnde henor, welche t18Rlr sllrechen, llass f'llTllbi nicht IlOJJuttelbar aus jenen
Schriften seine kfln:ercn Bemerkungen ge8cllöllfl. sandern aU8 einer IUlcm QUI'lle, et\\i
G.lu oder Alexander \'on Apbrodisill, 'Tbemistius, worous aucb jene ihre flberein­
stimlOl'ud('Jl Angaben gtnommen. Es sei mir gestattet, Einiges Will dem, "8.8 Schm()lders
vorb~, %U beleuchlen. Was die Beneonung des tweiten ßuthe8 ~lUil.lJitronm betrim.,
so ilt bereits ubcn (.,1. JV) die Bekanntschaft. der Amber mit du Apodcixis des Oalen
nil.her nacbb1lwicSf'n, uud eine polew.ische lIe IUS Farabi's gro6SI'.ttl CommelllAr z.. R. des
S) !logismus lOi4,-eLbcilt word(>n. Ob .uell andre logische Schriften Galeu bei den Arabern
\-ertrrllet waren, durch welche enl eier berOhlllle Ant _in die lAgik deJl lliltmlun
wieder ein~rnllrt ..-unle-, "oie sieb I"raoU (I, 561) aw;drflekl, betlarl' noch der Special-
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Siml'litiUI ""ar der Colllm. nLer ck allitHo und Dber die Lot,>ik t;eklWnl '). Ganz. an(I('l'"l
\'crlldll es aicll aber mit I'bilollonua. Dieser wllr den Ant1x'm unter dem Namt'll .Jabja
der ür:llllmatiker. iChr ""ohl bcbtlnt, uild Flu'l.bi &chneb sosar eine Widrrlcgung der
.eiben (s. weiter unlen G). Von Anllnonius endlicll, oder lIcuigstens uUler seinem Nomtn,
isa lirht>r Eini{,'CS und 1.war \'OU eint"lll &hrllcr Farabi' ~ ins Arabi6Cbe nbef"(:('b:l wonlm
(W nrich 11.289, [1.11.'1. ",69 n. 10016 ['TU, 49J und n. 97 n. I~ 19). E~ "'inJ
nicht nur .ein CGmmeJlllr r.u den Calrgorien (bcnnlJ:1 "om :) rer Athanasius, bei 11ewrn t. e.
p. 35), IIOndem auch cin Commcnta.r ober die Methode oocr IJoclrin (.........;., Wenrieb !i.
305: ]ilociJol) des Ari6:l0lclcs in dell KOnslcn [der Logik?I, und Ober die Tendcn1': des
Ari,lntelcli in deu:en Schrirten (\"bot. weiler unten) nnd ein Bucb des ßey,-e~ deli
Aristotcles 01Jcr die Einllcit (GOttes) erwAhnl~. - l\lall wird abo im AJlgrmeinen keinen
Grund haben anzunehmen, da FuaLi die &hrifiru dCli Ammolli~ nielli AlU' Autopsie se­
kalllll habe'). In lID5CTCm spcciclJen Fall", lOllchl Schmmden sclbt (p. 70) daranf lIufincrk­
um, dass nur Philopoou nnler den C llöllJ~n rnnccn anst3U tier~; die ).iin' seue,
dasa alllO FaralJi durch Colllbinuion die Zahl :luf 7 erlJUht habe, ..weRn nidlt Alle aus einer
Altern Quelle Iic.hö"fttn.•

Wir haben 7'.unlld~l7.u UIltersurhen, aus welchen s.rriKhcll oder arablst'H!:n Quellen
F:lt:lbi lK'ltm gescllöl,rt haben It:unnte. und kommen hiermit 7.ugleicll auf eiuigc interessallte

lIIucrsucilUng. Zur versichert Wl8 Wenrieb (p. 2(5), dM Ibn Abi O'seibia in Sl'il~

"l!n.cidmi'i."le der Schriften Galen's nicht blosse Titel angebe, sondern meiSleilfi luch Iuh.,It.
und Nllt7.CJI, WAll auf arabische Ucbcrsellrmgen 6C:111iCb&C11 lastie. Es "in! jedoc:.h iln Anb..'U"lg

(Pllilopontls) ß3Chgewie&eD \\Wdcu, wie dieMI Folgernns Dbcrhauitl eben '0 wenig bcgr11ndct
sei. al~ eine Abnliebe nnter Ari~tcles (oben A, IV). ~-eil in bc:idcD FiJlcn Vencichnissc
Ilben;eLJ.l ..orden, '-00 Gulen sogar sein clf.'t'Oe5. Vergleicht man ,ielmehr die l.lI letzterem
VOll Prallt! (I, 5GO, 5CG) henorgehobencn ,-ielen 'rltcl, so erscheint die jl'...ahl der in an­
bii;chCll "crzeidmiucn \'orkommcuden nut fithr f:,oerilll;; n mlich: eine Einlf"itung in die
l.Agik, ol!en;cl7.t von lIooein (Wenrieb p. 259, bei Zen&.w Categ. p. 6)j Chwolsobo (Stiabier
I, 6(0) nbrrgchl den Namen dieses Ucbt'rscuers, indem Cl' \'crmothet., dass die dem TIl3bit
7.UolOft:Cbrit'btne Uebc~12ung einer soicben Einleitwig auf Üalen 7'0 bc1jeben 5I!i. Meine
rrflhere YcrmutJlung (Oial. Oxid. lM!Jd.. rag. 329), dass die5e Angabe auf einem Irr­
t.hllw lIemhe, und die Einleitung in die ~m.:TOh..durik ron Ilonein gellleint &ei (\"brl. CGlnl.
(ihr. htb.-. 11. 101&), lw;e ich Ilunmebr dalUIIgct;tcllt, obwohl ich eine AllIIl.idle Variante
andcr'iwo gerunden '), indem es doch nirht unlU~itb ist, da. die Anller die \'on Minas
hentl~"Cbcne, tkom Galen beigelegte Flaayuywj~ kamllell, 1"011 wckhcr PrantJ
{I, MIl) ausftlhrlich haDdelt, ohne JCtloch die Notiz der Amber 7.11 kennen. I"emc.r:
Ein COlJlDl('lllar Dber die Uenoeneutik lies Ari tOleLca, Obenc17t \'on Honein (W. p. 259).
Unler AristnlClel wiru dieser Comm. olme Nllmf'n des; Uebe.f'5(ll)'erti HilI Ibn ~adim (Boll.
I). 221) und cI-Kifti (Casiri J, 309) hinter dem HCl;UlßC (Cl,.) deti Stcpha..ll erwlhllt, mit

der Ik:mcrkuDg, dass das Duch wenig lte:kannt (~.ß) ulld nicht 7.U finden sei, welches
jedoch cl-KdU hinter dem Buche dl'6 StcJlhan traosllOnirt und daJlCt H. Kh. 11, Cl. Well­
rieh Il&.t tlicse Stelle ausse.r Ac.ht. Oie Ikrliner IlS. des 11m Abi O'scibia (ßI. 956

) 7.ieht
(durth Wct;lassung einiger, in 'AT. ß. 128 befindlicher WOrur) jenen Commcntar zusam­
men mit dem Duchc Ober die 7.a1l1 dilr S)lIogjsmcn (W. [!RI!. 2G3). Entllieh ein Duch nber
die lIosith'ell (?~.I) 5yllogifimc.n (W. p. 265). Von einem oder I'weiclI, dircct nuf Galen
uud t1c!8cn Widerßllrtlthe gegen AristolCles be",dJglic1ICIl Scllrift.clll~aralJi'ß wird ulltcn (4, 5)
die Hede liCin.

Wenn Sc.hmoldcT'll lielwuplel, dnss Arlllllonius lind Simplicills bei Calliri nur gelegent­
lich, 03\'illulld l'hiloponull nber gar nielli erwnbnt1\'enlcll: IlO kl'llln mall ihm nur in Dezug
auf l)l",itl \'olisUlndig bcislimmcll (\'gl. Wenrich p. :;8, HOlie p. 244), wenihocr schon in
ßezlIg ollf imillicillll und Ammollius, v,1l:lehe ,"Oll el-KiOi Buch in !:lpecinlarlikeln be­
handelt weroen; ja im Art. ArislotC:lcs feblt bei Casiri J, 308 unler COICgoriCl1 die AI1b'800
der Commenlatoren Ammoniu.!> (,·gl. Anhang rhiloll4JlIuS). Tllcmistiuh, 'lllCOlJhrast, Sim111i­
eins und Theon ("on lelrterem s\nsch und arabisch). flie Vorrede tles AmrnonillS rum
Comm. Ober die Isagest bcnutr.l~r (AUuumius?) bei Heo.n (p/lil. per. I). 31). Von---

I) A.wldrl'"/""""'"'-.f~.t'lf,t"lI_lal.-'l...JJI) 1•. t.habl'ttdiI'U8S.(D ßl.I!!1, AI I.~. ~IIIIJ--.
tt... Ol..lritl br. bokht JNdall, lad WGllur.ld S. 16 b. I~ T. \ I p. I ... t."L:.1l).

i) \"«aL~ II'AII"''' btI Jotl. W-'-:hrlft

um s. * IJ""~ oder ....,..~, der Katbe­
_tI«r ltMI c._llaCOl' da }:udld, ht.1 F.hrilllUld KUli
(11.87,11••, L7.b1.loClIr. !bJ" "'-'bnoatik X. fG2 A.ID)
iu Im }.:..I" d. Dos lll'l8bg,or Ilh Uni' irin (ea.o'l r,
1411;v.l~' .KJJ BI. Sl, KM. ~.....1. Weukh p.
:.110). 8llkbc I)Ol'ptl,.., ... , 1I11d IwDTbclla'lllf.uadil"Ul
AlIl4n":ll .-btd bei KifU ~rt.Utu.....o, "i,·I.., .mI meill
•• Flbriat lI.d tnilIlO,,"" ,u,aUlt...llar hiDlror dUDdu;
Ith w"bh~ NI'1' rillige 11lIitn>ct.i" Ik''-,.....Ie IlIOd .....l~
."'ter:

i. V"'~) (I. Atl.tlppo.) ••ut I\JTCII.... mil

drr 8c:hrir, J1~ ";.I~.,r.ll (D· BI. M, M. 29" halt
>"..J~i; llII",illl'llJar ,I4nDl ~,l-) (I. AriU.r.

c:bo., DU' eil Mt ec-hnl'l ~I", ~I ...... _ '.d.
Ilot'pn I. r.. 11. 29 111111 (oIwr Kt.'Ullu.iM 1011 Hoellrr'a
"lJha-.dl1 ZdlKhrlft fdJ' UUl~1IW1k X, 41ll,

S. ü,a:L.IIß.sst.J1.i!l)ciDr~kc'lI&tb
A"" Na.Lror, 11.. ür:L' (D. 2fl6), ric:btigt't ..J~'
IM. u6), 1'"lcmD., .. "ltc!IorI Ardli.. Ud W1 S. S71.

t. v,--,>L: !Cuiri I, It!'i) IIId ...,..,..,...i",,)"";
{ß. t9 •• ~ Mtr V"'.I~>r (AI. t", tt) M a1~••
Scbnll.raa 6ee Tllud"llo.. I'"ttr F~ ba1icD dM
11 -.ttdI IIC'UI1Ir_,~ .. t'tIr df,r 7AIllld 1'01-., .... " ..
"np... r, Po 11>, b.u CMiri !khUr~"

6. J,..>L.; ud U".:oUID.CoO,JJ.tt),..p. $prtn,cr.
fk ory ......... I" 9, J--. .....,. 1856 T. \', ft1;
D. 11. 7,kllkbt. XJ, S27 lIlIl! M 1f'r OtICb.rLDotu. 1lI,
96, II.,ldIf,r 1"l111 11•••." Irrq;..~td ial, uIllI. d.... Art.

}'1InIt, UI, 271 .. 11116, oblenab ('II.D. A.lI). KifiJ lI1'tuU

1I.1('r 1lNorI CÜC! Ikllnntrtj 'IDLn T-,jaduk ""'t ca,
daa mir IkhCi.ll,'I' d_lbcll die A'-idcct f'lTf'lc.b~lI.

111••·oral dcrJIlde. _Anl t\I"e I. btl &llllll, c1l"rtar ?...it
dt'I M......II' II&rll ... 6itbll \lrebo.... Ami" Dd.!17 s.!18.

~~'I :~·S~:~Lrom' t 14li cd. r.rxc.. 111 rod. Loudo.II

o.l)I.~Itk:DM'IIIU'&I1fIITbI'II, .. Abed..... V".:n.
1. \J'".;»l. NOtIclu. (Cuirll,lUli l1u~I&t""Uf\:I..

ß.12lI"u1II1 M. 1216 hallJl'u nlll' d.. ßlI(h ob« dlC'Ktnul.
11_ dr-r QII.1I1i~ 11." W. (...., &r IIcln- ,~t2), ebtT.II

dem 1....~ .,.rr.t Iilr den KO!IIf """.Il:J.l..,1.., "''1
die 11 th ~urial... ?...i_luift r.lWli_liJt X, teL

SI JUJa It- AlIl (a. Ao~ e~r IlhIlol'lIn~ i lJt:ol
Callri 1 P. 900 UIIlt1" Topik itl ~,r.J tn1.b..~

'1 ?.ulrer ("11 Cattpf. p. 11) ao;blkoelt au.....biIlt:h""
t-nn," d,,,.TI~ d... talf'J'llrint cSca Tat
MPor,..,...odl-rA_,UII 'tlr alcbadWtt- "I.jtododr
Roll' Idf "Oll. ,;w. ri) I" Itl.

61 RO'~I* Arwt.w.r.t.nlJl.47)--etllllDl'Wdltml~

....~."'~ a..4-....:o d.qwt. AlJJwmWi ",1­
&\~ P. 19-21, d. l,),.n,t Po 2<1-26. It.b _
., -.e.bcr kde VrüciI ...
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(.'it.le aa, oder r.rall(']cn tu unserem Stbriflcllcn, "'elche den Texlzum TheiJ vollstAn­
tliger zu cnthalt.ellicheillen.

Unter dem Artikel Plato hat cl-Kifti eine Art AnluUlG (8. BI. 14, M. 12·), worin
eine kul7.c GC5f.:hirbte tier Entwicklung der gril'C:hil;(hcll ,PhilolKlphil' gesehen ""inl. Wühr­
scbeiulicb illl dicscr einer illeren, nicht alplmlK'lisch. sondern chronologisch gC()rdn4~t.e1\

Quelle, \·jcUcic111 dem Fibrisl CllltlODlmen, und W(lW nicbt ohne solchen Einflu steht der
Artikel Pialo zwisc::betl EOlpt.'t1oclcs (.bf;t'drud~1 in Anwi's lJiUioll1('CQ arab. ~1(J) Und

Aristoleles. Dieser AnlulI1g btginnt:.EIs crwlhncn !looein ben b'bd:, der Uebcneb.cr,
und Abu Na'lr Mulwnwetl beo MubamUlcd cl·f'.rabi. der Logiker ~J), und andre
Gelebrte in der Philosophie. dus die griechi&dlCIl Philosophm lieben .KJ&8SCu oder Seelen
l;,~) bilden I welche mit Namen bemtllnl ~'crik:n, die abg leitet sind "on siebtn Dingen
u. 5, y,'•• Es folgt hiermit wOrtlich das gall%t Cr te Kapitel unsereII chriftcbeßl,
und nill.r nach den bessern J..esarten; jedoch mit einc..... Ideinell, a~r nicht uny,-ichHgen
LOcke und \rcr.....e<:bslung. welche sicb auf Uar lIebr.ll.ull (lIisi. d,l{It. p. (jO)· n~rJlflanrt bat,
und "Olt Rocper (Lttt. Afmf(al'. p. 15) mit \1I~If'1ll harfsinn behandelt, aber nocb Dlchr
\'cnlickelt WUrdCll. ßcide 1185. luiben eine I,ncke aß der Stelle, wo Pyrrbon %u nenneIl
wllr nellKt dem Namcn 9Cirlcr St.>cte (i-a'UI, vgl, wein: Die frC1Udll(lrtlcbl. EIern. iDl Ncullebr.
Prag 184(j S. 12 A. 2G, &acbs. Rcl. P~sic 191, Heidclb. Jabrh. 184Ci S, 42{j). Diese
LOcke ill1 in B. noch durcll Dlchr als eine gAß7.e Zeile angedeutet, in M. nur auf den Raum
e:incs Wortes msammcugc.thrumpft. EI-Kifli, oder se.in Epitomator, oder Abschreiber,
1;0Mte dIS Wort nichL lesen, oder "'"U stul%lg gey,ordcn, "'·enn er bier das ricbtige Wort
,"orfand, ,,'ei] dieses dann oocb einmal, an der SteDe des Epikur (V~~) ersebeint, y,'o
man 0".J" liest! So isl dCfln diC&Ct' Name gndezu fnr Epikur gCfidrl in dem Sp...ciaJartil;cl
des Kini (0," in B. Ilt lOG, ~L BI. 100 1fl.Jt') und r.tfaT mit dem ßeinamen uJll in H.,
",J1l1 in M., nnd dall<r .sßJI U.,J1JI) QUd",.; (I) ~ Pocock, wu Jlocper auf PItor..
CkofdocH3 und die f\rl1lßiden fllbrt (letzterer dorfte eher der lang gesuchte Joraill otlcr
Jorndl C/iQldfl~ tle~ Alberlu8 M. sein?). Ich lese ciufacb u->UJ, 11. b. der Hedoniker
(Ober eHe Be1.cicbllung der6t'l~n im Talmud II.!. w. 8. die Allfllhrull.gen in: FrcwdsJ>r.
Eiern. S. 22). Das weitere Verhnitniss tlil'llCtl SpcciltJArtikcls, der :r.ulclzl Ruf rlllio %urilck­
vQrwci~l. zu dem ExCC11lt bei Bar Bebriius kAlln bier nicht weiter ,·enolgt. werdenj hin­
gegen mag noch Auf du I 'Ji&chc Schol· I hingewiesen wcnlcn. welches Itcnan (pki/. per.
p. 47) als SV/Wpsi* Jristoriot l11tUosopAiMju:rtlJ 8!J'Y1"'Jft (1) IHttele. anftlhrt. DOrt sind die
Namen der Sc.huJbAupter nicht MOlS ",cggeiMliCD, sondern es fehlt 11it kcpfI:ls \"ollstindigl

Kehrt'll Yoir 'm Kini l.urGck. EI beim dort fe:mer (B. 14' Z. 9 v. u., M~ 13 Z. 9 \'. u.):
.Oicu sintI die 8rc;t(n der griechischen Pbi)osop~n. derco ,·orMll.ln1k.bsle (~,,) :r:Ytei,

ocmlicli die dc.'S Pytbagonl und die des Plato und Aristoteles, die lltitlen sind die OnlOd­
Jlfeilcr und SAuten der Philo50phie u. 8...... In dt."ID folgenden kurzen Abri liegt nlan
u. A.: _Diese w rdt'1'l Philosophen (Faifasi(~)GC11Anßt, und jeder .tJn:r.eIJ\(' PhilO6<l(lh, du

isl ein ~, dcuen Bedeutung in dcr b'l'iechistben Spra('he: Liebhaber (~) der Weis­
heit. Oie Gricelll~n sind eines der acht Y611;Pr, wclrlie !ich der Wissensc:lUl!l befleis­
8igtl'n (.rc=) •• nllualich Jntler 1 Perser, ClmIdAcl", Gril'Chen, !l{lmer (r.J.J), CQllter, Araber
und IJrbrn.cr.• Jli~r b8bcn wir die 8 Cullun'Olkcr des 'Sold (unten S. 143). Meine Ver­
mut1l1lllg, dass 11"r b'lli'lle Passus ihm gehOrt, hestAligc sich mir ganz unerwartet CI" stcbt
in ()elllllcllwn Cod. M. BI. 171 J AUI'Said oder KifU gekOrrt bei &r Debr. p. 9G, lal. p.
6J; "gi. auch 11. Kh. I, 6i 8'.

Unter Arislole1<'S (8. 15' Z. 14, M. 14 Z. 6, \'"oran gellt tlie bei Bar Bebr. p. 59
exccrpine Stelle; \"f!rgl. die H8. des AUSlUP bei Oozy, Catnl. IJ, 290) liest man, ohne
~J~abe: - Er bat Ober a1J~ Wis6ensc:llIflen (d. h. Discililinen) der Philosophie "Omlg­
hebe Scbriflen (n!rfUlit), aIlgemeu'lC und besondere. die b80ndcren sind seine Abhandlungen
(.tL....). aus welchen nur ein Gpgcnslauu gelernt wird; was die allgemeinen bet.riftl, 80
sind sie l~W neil Gcd.ll.tbtnißSIC.hrifkn (.Jlj; UT:eIlVJ'J14"tUtti), durch dlTcn IA.'Ietl man
eriUl'14!l1. werden soU an das, was mRlllKbon wciss (,.Je) '"Oll d'r bctn?trenden WisscblltMt\
das sind dic 8icb%ig Schriften ......elche Thcophrast. (v.Jli:il liCi vL'..;C) aut~
stellLe (~'" also \"erscbicden "00 lien cinzch\Cll Memorialien bei Wenrieb p. 164, )[i6,
woJ:u die J1S! . VIU'Utnten bieten). zUllllllei! belehrenllc (~l.;, CN....mY\1tl\u..a., SclllnOhlcra

p. 63 Vl.>rmiMt diese), II.US wclcht'n mall dreierlei lernen kann: et'l:iteos die Wisscn5Chaften
(,,!c) der...Philosophic, tweiltns die Auso.bung (JL:I) t1cr Philosophie und drittens das

Orpn (&l:il). y,ek:ltes angewetU1rt ..in! in der Wissenschaft tlt!r PhiJ(lIl(lllhie und anderen
Wissenscl1aJ\cn. Die Stliriften ober die WIliseuschalUn der Pbilol;ophie sind d.eiis Ober
meta~b,) isc:be, ~iJs Obt!r ph)"'8i&ebe. t.beils" OOCT ~lhem.tiscbe Wissenscbalk>IJ V,w'
~I) - [an di~r Stelle geben fast aUe ms. luselnander, indem jede mehr oder..-e-­
niger und in VlTlChicdener Onlnung von diesen drei Gliedern IU(nimmt) _ wie z. B. sein
Buch Ober die O'llik und Ober die Linien und Ober die hleclwnik <...kJ.1). Was die hriften
betrilft., llUJi welchen mlJ1 die Ilh)'Sischen Wiascru;chwn lernt u. li: w. mit ein~Ul Abwei­
cbung!'" '"om SOOrodaen Text des !.y,"(..>jCeu Kapitels, jedoch nur bill lU Ende (ler allgemeinen
ph)1:locn Schriften; Kini brichlab bei den Wortell J ~It; 'i ~ Qat. d rpM/Pli« tmtrillO

~'d.' bei SchmO~d. I). I!J I. 4). m~l der lkmerkullG, t1a8S in lLhnlicher SlufcnfoJb'C flieh alle
~hrlnen de5 Anstotele dClllJeBlgen ergeben, der diclIIl!lbcn litudire. DAS sei Aber nicbt

die AufgaM des GcscbiehlsYt"erkes (l....L:JI), danim itehe er darOll ab, indem 601 hes das

Thema (L.,....!.. \lo"{Irtiith: Bcdi~"tIng) ei.lcs anderen Buch sei, ron des&en AhWeIlDg man
r.u~kgcba1teu werde durch die Iguora.JU: du ZeitgcnoslCQ und die Gleicbgo1tiJ"rkeii (-TrAg­
bCltlmA.(sucben• ...J.W1 J J(..".:JI ~~) der GcflIu1en, - eill beacbtrns"..ertJK'll..eugniss
Olr da& illl XIH. Jahrflllndcrc erlOfiChcne Intere58e IJ1lOlthen Sc.udien.

Im Tamen dct Richters 'Said btn Abmed, im. Werke ,."il ..:.4 ~...,..:JI ",,:,,1.:(

gicbt Ibn Abi O'seibia (Kap. IV untfr ArilitOtl!K'8. ß. In. 5~, M. BI. 14') den Inhalt
detielben 2. Kapitels, lind 7:Vt.... 80 weit Kifti reicht, mit dell1&Clben gleichlautend, abc.T bis
............kat. .... _.w-. n........ 17
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XII dcu logischeJl Sclniflen lorünbrend I in Bezug ftUr welche es ll.nstati des gcdruclclcll

TC!Xtes Ilcisst: .Wall die&:llIißclI ob€lr dafi Organ ("'~l) betrifft, wC'lcbes in dei" PhilOliOpllio
allgCW~I1UCl wird, 60 sind C:8 die 8 logischen (~l ~L.:Jj .....,:111), in IluCll Abfmung
NicLDlUld, deli wir l;CIlIll't'l, illU OberlroffclI , lind Niemand ill Bezug auf ihre Uhltnuuthcit
'T(jrnngeglU~ell. wie Mist. nm }:nde des 6 Uuchcs, d. i. uer SoIJhlstik, hemerkt 11. s. w.
(\"gL.lJ. A. 4&). Aurdh.'5t>fi CIUt (olgt die Aufznhhlllgdcs FllTl\bi (oben AI {J. 2).

Ich Jasse dtlhillb'efitcllt. in welchem Znsmnmenhnng etwa diese sachlich identische ErOr­
l.enlllg mit lIoueill Otler dem Schriftehen des FlU'nbi stehe, dcsscn gedruckter 'J'cxtjeikm­
falls Ulinder l'ollkommctl erlöCheint. tcll beschrllnkc Illich flur die wichtigsten auchlichen
Varianlcn. Die in der PII,)'Sik \'OrkOnllilcudcn Gcgcnst.ll.ndc werMu hier b'C.uauut: diü allge­

meincn Principicli (.,s.>WI), llIut was ihl\ell na!ll:: kOlllml. als ßcispicl dient das Nichl6Cin
(r-J'Cl. funler die _Successorcrlt iJI";) der Princillien untltlie ihnen nhlllic!u,lIl (,J.(L:...J t tlflS

Dcispiel heisst hier \"olisUilldibocr ~'jJI-, 'jil das Leere IIl1d tlas 'Tolle (rgl. oben D. 31).
Unter den sllCciellcn phj's. hriftcn erscheinen hier als Vertreter der Iltcrsuchullg Ober
nichtcxislirende Dinge tlie beiden ersten Bücher iit coclo ct m~ ..do, welche &llmOldc1'9
seltsamer Weise niehl "ermissl Noch 6thlimmer ist scille Umstellung des Tcxtc1l unter den
HOchenl oller die r.usammellgcscldcll Dinge. Nach dcr bocnaucn!o ßcIo.cicilUlig unSCJ'er Quelle
behandeln dieselben entweder die ßf'Scllwr(mheit d(!r TotllliL1i.t.en (..:..l.::Lf ~-'), "'ie cle
ftmimJ. ulld de p/(mti1Ju8- bellchtenswerLb ist die \'ollsUIJIllib'e Cbe.rgehullg der .Minen..
logie in allen Quellen-oder sie bellatltlt:!ln die Tbeile a~J) der Wl'6ell t wie f/e St'nBu cl

&e1t8tllo (\'gI..A.. A. 19), IInt! hier folgt. 1\0(;11 in tIer 115. (it sQltitale d tllM'OO (r-J'-, u-JI,
(lUch im stIllpiern. Index bei Ibn Abi (fscibiuj bui Weurich p. 160 nur (I~11:j 11. KJI. V, 107
n. 10245), fcnlc.r dejflMllilttl rl8lllCdl/ltl (r_l+lI..1 ,-:,~I, wic Ruch bei C1Sfjb I. c., lind ~i

11. Kh. V. 102 n. 10212 nach tIer Ernmcndnlion VlI, 85S; bf;i "'curich p. 149 und Hi8 fT.
fel.tll die6('r Titel gfilldich!). Es folgt'!tl so<lallll ror dic theologischcu Wisst'!uschaftcu: di('

dreizehn Traclat.e der MelRllhrsik, und da die mathemalischen Schriften "ornewegge­
llomru(!J1 sind: SO scJJlieSl:iC1l sich hier glcic11 die prnctiscllell all, u. z.....lIr zuerst einsetheilt
iu etbische~J J~I) und ndllüuistrnth'c (_UJ J}j (1ie ersleren sind: das grosse uml
tlas kleine (fehlt in ß.) BliCh, wclclle& cr ebenfalls flIr lICinCIl Sohn st1lricb, lind das Ruch
gelmllnt uim;~ (~.>-,I so B., ~..,j-,' M., "gi. Wellrich 11. 147 lind dit'! VorianlClI in den
IJSS.). Die \'On FIOgel (ll. fOl. vn, B461l1 V, 3611. 9790) lIer,·orgc.llobenen Widersprtlche
fUhrcll scbwerlich auf eine \'crsehiedene Eintheilung, sondem sind wohl dndurch eUI.8tattdC1I,
dass mAn die 2 nDcher ~~txw.v 1"yri).1J~ (~L. 0~1 hat. KifLi ausdrflcklicl1 in den 1L~.)

bllltllllit. den 10 der Niconult:h. ~tl 12 "erbullt! (wie Wenricb p. 136 \'ermulltct, \'gl. netllUl,

A\·cn. p. 47), bald mH dl'll B der Eudemia (welche bei Ptoleml1us fo\."CIl) XII 18.-

In ßcttlg' auf die in Kap. IX Un5erL'S chrift.chens behalltlellert Y.&9ß>.i!a. hal schon
SchmllJders (p. 69) auf die ParallclL'JI bei Ammolliu5 u. s. w. hinbocwiesen; man fiudet die
Zahl 8 schOll bei Jobannes dem AJcxaOOri.ner im Comm. ZII 1Ii11l>otralcs E11idemi(!tl (t. '.

Allll811g) lind bei einigen von lJietz edirtcn ScholiasteIl ) untl noch lx!i .8cnMn'ltlS Prodtt.
cialu1 illl CCllIlIlCfltar W lIen 'tafeln des Salcmlls (OolJtdio SaJemiltJHG .. de lltflZi, ll. 422)
Jj~t 1J1l1ll: ", Ime ItdJHlltnllll flpiJltemtdt •• nn'fsti!JllJHWi IJIt(le Bit roK:loriB ",era iflkHlio, 'mn
in/t'Jllltm;s uJili!(ls, BtfppoRilio [lies stllJtt'scripliD1 und SO IV. 614, wo nOCh 1Hlrlitio}, 1HOO"'
etmJr(lC(tl,'lli Qr(l/J d titldH'. Meines Wissens ist aber noch nicllt Illlchgewiesen, tlas& cliL'5e
1IlluplSl.ßcke, mit ilLTelU Nlltl1t!n (....,.;;) auch ltei den Aroltenl stereol)ll gewordell. Der
syrische CCllllmcnlllr Ober J1orph)'r's 16&b'Oßc \'011 tweifelhanem Unprlluge bei Renan (Ile
P1rilDl·1Jt:rip. p. 41), llßt'h Assenlluü tlt:r 11(.'fi AmmOllills otlllr PhilopOllllS (aber olm~

hinreichclldell Grund), hal nllr 7: .sco~u, ,.tilito" ordo, I:«UM seJib., d;"';8'io, mK:lor, de

fJUo o!Jnt• .Bei Abu 1\111.·.IIoschcr lEini. in die Aslrol. bei .Nicoll p. 239 n. 0, '"gi. DM. %tc;cbr.
XVIIl, 1;0): Y.weck, Nutzen. Namcu des Verr., de81~uches, Platt des ßtlcht'S, GaUuug
(ob thearel. oder practisch), Eintheilullg. Abl1r schOll bei Ibn Ridh wall (Vorr. 7.um CoIUJU.
Qtlllt.!ripllrl.): J:JriJitO (lldet/! f1C'lJffitt fU. PropoltUPltII8 rt:8 octo 9lW8 ttlagiBtri in 8ttislibris
SftllP~'" prQPO'H4flt .. IJrfU1'O'let'I1l8 ru/tN» Odo pnndpalts, Mt pl'aedixitllllS, qt411d Btmt:

lltItiOfltS dr gui1;u, Icqui/tlr libtr. Nonien lWri. P,'o/iriH,tf QIfOd ptH m eo. I" !/litt Of'tlioo­
S"Il,. erWit. NO'tJICrt (lf/doriJ/ tI·HS. /Je qua arie t5t. .Dc quct porlilnUl esl. Qua maume tlttlltni­
stral itl quoll tsI in to. A"C rroes (llrootlil. z. gros!;. Conun. Phys., U1l1cfbbrt "011 .1. Alle­
manno, COlltm. lIolll. lIS.ltfggio, jetzt Schorr, BI. 115)') haLB in f04.'endcr Reihc: Y.wl'Ck,
Nutzeu, tufc,l::intheilung 1 Rang, l.chnuetllOdc, 'l'itcl, Verf. Bei Sakhnwi el-AII'sari (SL

1348, bei IIlU\J'brDcker, JnhTL'Sbc.r. Dber die I.uisenst. Real!iclluJc. l3c.rlin IBG9 S. 10):
Zwed, NUlZCIl1 Kellll7.eichen l[nh8Itsanzei~OC), Anlage, Art der Wissenschaft, Stufe, Anord­
IJUIIG, Methode. cllClIlttlb. chaprtll (um 1380-85) spric.ht in der Vorn.'t.Ie ZII sciner
Polemik gegen dos Cbristc.llthum \·011 deli B Dingen, welche "die WeiS('1l1 l-c.rlangen, in
folb'Cllder Reihe: GcgcllStlllld l Nutzen, Art tlj'V"1), l\Innic.r des 1..cst.'IlS, Verlasser, J::inlllei­
lung dek Buches, ..in welcher We.ise mall daraus lemen soll, und I'Ilr welche Sache es Wlge­
messen ist_. De.r 'EinflußS dieser .1idactischell Vorschrin ist noch ZII Ende. des XV. Jahr­
hunderts sichtbar. In dem CfllDmelltar des Kalacadi tU Ibn el-&'lln1's RcchellkuI\Sl(W6]JCkc,
PasSDi/d rd(llifs cl: dn BOtllllMlion, elc ser1tS dc OIbr.s cxlrails dr trois.MSS. //rabes •. dc I'nris,
Rhme 1864. p. 5) wird h(,llIerkt, dass der vr. t1ie f:l; Punkte nlll,'ebe, welch(\; «die Alten_
nls die poi.ts copi[mu; bezeicllllcn, nßrolich: lc Imt. ("lütte. Ic ct.trtldb'c, la 1Hd!l{J(/,. dc rcn8etg­
'lt"menl, rortlre, Ir tlbf'II dr l'f'lllcurl {aj,u{/e8St (!) d 10 tlkision. Wöpcke hot offenbar' das
arabische Wort 11:IissverSlltlltlCII, ror welches er jllE/me. setzte. IIngi Khalfa (Einteil I, BG)
zAhll die 8 _Ut1.uJlleu in folb''(!I\dcr Weise fluf: Zweck, Nutzell

1
Cberschrin., Verfüset,

Gauung der Wissenscha!\ Cd. i. Gegenstand)l Stufe (wann es zu lesen ist), Anlag(! (Disposi­
tion) und MeUJ()(le. Fnuf Oegc.llBlAude nennt eiIlIlXlllrnl('r Commcmar Zil 1I01ll'ill's Einlei­
tung in die Mcdi7.il1·. \'ielteicht belielten sich lIuf denselben Gegrn8ttllld die Sthrirtl'lI Ab­
doltatlrs: -Ober die Zwetke Mr Verfasser ,'Oft SchtiR.cl.l in ihren Schriften, IIl1d welcher
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NUlLen oder Schaden darallll (olbre, renlcr oller die Slllff'll(olge (oder Allonlullllg?) der

Schrifb;tellf'r? (bei 'Oe Saer l. c. p. fi4G. Z. fj u. 7 ,'. ü. i lIammpr VU, 650 11.64, S. 051

n.93).

.. bl'uichten der cbriCten des Plato und ArisLotetu, oder Ent_'jet·
lung der Philosopbie derselben aus ihren t'inulncn t:hdflen. Ich habe t1ip6e
lieltichlWlIG allgemein gehalten, weil du "erhlltnia im Einxe1nen t'ine.r genaucrtJl ErOr·
lerunt bedarf, wMl diese hier um &0 &ngf>me5Stntr b.....11 sich aus derselben der Kuh.-ei
f'ftr 11l':11 vf'nnuUllichen Ursprung unseres Allhwlt,'eS ergt'ben wird. Die bei el-Kifti und Ibn
Abi O'seibill "Ortlicb Obrreil'lfitillllllcndc, vielll'icht aus'Stid entlehnte StPIlf', deren Inhalt
bei MUllk (p. 3(311) kun: wiedC'rseb"C1.K'n iRI, findet sich im Original am .....ndc unsrer AlJhund·
IW\g. Wenn luch nicht gerade deutlich "011 drei Theik'n oder Ab6chnittpn des Werkes die

Rede ist, so ~..ebl doch daT'UlI hervor, dass jPue Schrift (..·CJlD es eint' war) zuerst. deli
"5entlichen Inhalt ()i = X4f'T.o;) der einzrlnen ,n5SeulIChallen und deren Stllfenfotce
'''Pb, dann die Philosophie des P1.to nebst Angabe der Titel !"-einer Scllrinen; tlann ebenso

des Aristottles. Dem ietrteren Ab!thnitle. lleiat f'S im Tutp, ..-enn ich ihn recht feM;tphe,

sandte er eine vortreffliche EinIeiLuns "onus, in weJcher er die PhiJo~pbie dtSSf'lben
stufemniSf;ig eßtwickelte. dtulJl pb er dir. 7.v.ecke der einzelnen loc~hf'n, ph.lr;iscbcn und

mptaph)'sischen Schriften an; das Exemplar des "erfa88ers dienr Angabe reicht
eben nur his 1':UIlI Anfang 11er lIIetallbyeischen WiS8f'nschaft, wo W(' &wf'ise flIr

dif'selbe aus der Jl11)'sischcn erörtert werden.

Wenn icb recht t'f'rmutJle, so ist 'Said Buch bier clip gf'meinschaflJiche QUf'lJe, aus

welcber sl)lter die einuloen Titt.I in \'crsthiedPMr Weise in den Vf!l"UichnissE'n der Schriflen
F.rabi·s icb sonderten, wlhl't'oo Wenneh p. t 23. 124 dietit'lbton nelwn eilWKlfr stellL Der

Ti...IIau,,,, hier, nach bcideo Text... , ..,.,JU.,I...), 0;'~ ["-.1.1 ..;J.rl J ...,.1;{ Hoch

Ober die Tt'ndenzen (so) rdft Philosophie] df!! Vlato und Ari!!totf'lel. In den Ver·

t.eicbnissr.n fillden sieh folgende:

Ruch der Philo~ophiedes 1'18to ulld Aristoteles , C. GG;
Bucb der }'hilosophen Plato ulld Aristott'lf'li, O. 29j

Buch Ober die "endcll7,cn deI Arislotclu. O. 14;
Huch aber die Tenden:ulu du Aristott'lea in jedem einulufu seiner BOcher

(Schriften), 0_ 82.

Auf dieses Werk beT.iebl sieh ofl'eubar A"erroe in einer bek.nntru Digretsion zu
:Mrtaph. XII (Conuu. I 1 f. 143 CoI. 2 I. 36), wo es hei.s6t: EI. hocc t,tJ Inttnc& ßt.
"ngn d forle Alp/larabii, t€Cftndll," gtKXl awarct o:,.n., t:C'bi6 i" d"tJbH' philo.opAii.:
glumu.is dubild iflt pcmtwtlo Me agDt8 iM artiJHali/Jw gctm'alil tI patTe d ttlotrt. 1:& handelt

sich um den -Geber d~r Fonul'n. und die Erklllnmg d{'8 Werdi!ilS (. amen u. 8. w.), wor­

Obt'r tlrci Allsichten "orgebracllt werdrn. Vgl. Renan, A"ClT(lt>S p. 83. Au! dicsc Stelle

belieht sich t.e,; 1)C1I Ocn;chom in seill('lD Bucbe (lU ergiinzrn: Joel.1.. b. G. • G7), und

"gl. JOstr Ibn Cupi JlJfMorot Kr«(, Iwi Kirchhrilll r.u Cupi', COIllIll. zum Mort'h S, X.
WI5 Farabl unter _Zwl'd;:_ oder tTeOOl'IU:_ (v"...P, almlieh .,....... Iiebr. i1Jl0. pOO

~ totuJtlillM, Grundidee, und illtl eint'r ~le Oberbaupt) dt'r SChriften ,-erliU'he, wis­
sen "ir'l15 dem 2, K'I). der Vcntutlien, d l.r;;en Cben;chrirt 1r(irtlidl mil dtlU oben zuletrt
enrihnten Titel f1bereill5timmt, bis aur den nicht lK'lten wechselnden ~umerus df8 Wortes

Tt>ndent.. 1::1 'Alre alfiO möglich uuter dt.r e..va.. oder EinleitlUlG Dir I)hilosophit d<'S Ari­
stoteles ebf:n das Schriflchen YOnituclien tu Tt'rstehen, "'elcht'S in den Sthrirtent'eneicli­

uis."f':n nach der UebfrKhrift. dEr 11.., betitelt i~L Die Allal)'lie des Orgaoon oben S. 14
(l'f'rt;1. S.84) b'ehOrt nicht hieher, aber vielleiht das Didascolion Ober cUe RJlelorik

toben S. 59); eine An81)'sc der Mf'l81)h)'flik ..... ird weiter tUllen b'Cl\8uf'r lJeschrirbP.n we~

lien. Ob nun dilV lUUIIlDlf'lI ein Buch bildpleIi? das möthu. ich lIicht ohne Weiteres

flltstheiden. 111U so wichtiger t:>nJeheint die Vflt;leichuug mit der helJrAischf'n Quelle.
welche ich lufgtfulltlt'1I zu haben glaube, und IIlrderm schlie561iche ßespl'fdlung ich hier

'-erwl'lse. Es $ei nur noch benwrkt, dass dergtt'iwf'n Wegweiler xu derl nPU eröffneten
griecllischm QueUen zur ".eit des Farabi _ohl HedOrfniss waren. Man nrglt'iche z. H. die

5. Sc.llrifi ,,1-KiudPs (bei F1IJGf'1, AI·Kindi, s. 20 Il. 36, "gi. Wtnrich p. 174) Ober die

AletlGe (ricbliger: Amahl)") der Schrillen des MsUlt. u. t. w., ihre Reihenfolge und ...
,·erratl;."ten huebstell Zwrcke (Ideen)- - anal1isch fOr II't!teres vö'..F1- ebell so die C. ober

dit' Zweckt' (..,r.o.i) der Kawgorit'lIund ihr ObjPCt{u,o/' nicht .UClltinfmt.ll'S_), n. 8G: nhC'r
die tAufgaben_ OICchliten Ideen) tiM! .liuches df's I';uclid ("gI. WC'IIrich p. 301); Avicf'lIua

o!.M'r deli ZWf'l'k ...,....;c. tier Kueb'Orien (WOSU'nl. S. 72 n. 13, OOlJIbinirt mit Hammer V.
392 ß. 13, (eblL Lei Weurich p. 171, oh"ohJ &chon bE'i Casiri I, 272, dl$ 24. Werk); I),n

Zer'a Uber die Zwecke der Iq;illc:hpn Scllriftftl des ArisLotelf'1l (Wtnrich p. 301, Ibn Abi

(fr,eilJia, unrichtig Uammcr "', 390 n. 213150 '-, 297 11. 37)j JIJrahim ben inan Ober
die Jo!.,cl (8OOpO bri Wt>nriclll). 303, 1100 so Cllwolsohn, Ssabier I, 5i7) des A1m8GesL

3. Abhandlung ober die (btreinstimmung :zwillch .. u den Ansichten des

PlAto Uild Aristoteles, C. 4G l!e.i Wf'nrich p. 124: J) JU;I; In der HS. des ßrit MN4.
426, 6: ~I) if:!. t:+' J, eine 8nIJicb unbf'deutendr Ab.....eichllllG, wf'lchejcdocli di~ Unsi­

cherheit dl'r Titel im AIl{;emeinPn bewei1'L Von diesem, 18 BI. starken intrrp.ss&nten

SchriRcben erfahren wir aus dPm Catalog leider Ilidlls als den Anfang der einlf'ilt'nden

Fonoe.l: Lob sei Gou u.5. w. Off'nbar hat O. 49 IIIpptK':Rtrs ror AristoteIes. was W..nrich
nitht angiebL

•• Widerlegung des Oalen inso(prn er die Worte (BUcher?) t1e Aristoteles

gelen ihren Sinn I uslegte, O. 37, was llamtllfr: _in ilPlll'ff des Aussatuli mi1llS\"tM'LAn­

tlen_ Obe:nwtztl I)l'r Titel ist abgekürzt O. 22 und lWIlIsl bei Wenricb p. 274, llO dass die
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dass aach FllI.mmer: .. WidcrlrgulC eines S)'1ItAktilmn_ nbcl"8ct7t'). Ob dietlfrTilei nidlt
• C'italclI ,'OD pok!millChclI Stc.lIeo Mlt.slandell 116. wie J':. B. die Obc!1I (D. 33) und UDU>D
(b. 2) IIlgcmI1l1.CIl., mag dahing~stcllt 8ei1l. Ober Joh. Philoponu (der hier gemeint ist)
null arabischcSl und hebrli6cbcu Qucllcil .. deo Anhang V dil'llCt Abhandlung.

3. Cber die dem Aristoteletl beigelegtcll Brllauplungcu in Bong aufdil'
rhilotlophie, abgeseben vou ihrer Itecbth'rtigung und ihrem Bewei8, O. !)I._
~b IU'iSill MIlSG jtuiJioa und erscheint 1lt'1.Ic1i 0~ proIdio(Jtea) 1M B. bft Haorj h.ll&1(a
V, 3 n. 10110; \\omach Cri J, 1 ('·SI. meine ßricw AU ßouC(,ffiJXl'-.'Ili p. 29)zu berichtigen.

b) Eiudlu Sdri(lnl (Commcntare und Compclldicn).

t. Logillchc So oben untcr L
etbiscbe s. oben unterR.

s. PhYlik. Einen ComlDent.ar in Form von Noti.z.en hat O. 22j C. 35 giebtdiese
Fonn nicht an; O. 103 der bcrliocr J • halllO(h ew ..nuch der ~ltoftop/lystca•. Im
"erzcicbuiss der SchrifWn des AristoL bei c1·1\iOi (Cuiri I, 2<14) ist rarabi als Commell­
tAtor der Phl'tiik nichl crwlhnt; Wenrich p. 173 nennt blo8S den 'amen; WOstcn(cld rohrt
al& 01" 14 eine bebr. Physik auf, welche nach Sc:hmMdN11 (r\8SCi p. 214) dein Gazzali
gehört N;1. lIebr. Oibliogr. IS59 2t16). Nlhcre Nac.lnlieuiuogcu wcnlen bier nicht Ober­
ftllls8iG lC.ilt.

1m l'cr"I.ciclllliss tIer Ooon;cuungeu CtranPs fOD Crcmoua (bei Boocompagui: Dclla
Wo tdtlitopt'Ye di G~onJo de. RoHaa 1 51 ".61. 6) cl'8Cooint eine .J)istittctfo A.lra­
rrWii 6upw /ibn."• .bistdtli.$ eie "crlttrali awlit.u, deren Anffilldllng in einer 115. r.u wnn­

leben wlI'C. In dem Ti~1 ,'erlllulhc ich einen Arabisrnus, etwa~ oder dergieiclKlII. Mai­
monidl'tl (...nhrcr U, 19 BI. 436 Z. 2) führt aus 11ell Olol>ll(llI ('WN..." 7.ur Ph.rliik an, dass
die '11MrcIi durchsicllt.ig Silldl~,aber nicht di StenKlj Swnucllbn Tibooll OOOrtlCut '\'In'tt:Ui
.Additamenta__ und so, ohne Angabe <ter Quolle, bei OC-t'llCU bell Saloli\o: &/lIIar Iua­
&hamqjim Ouch xm BI. 61 co!. 4 el1. Vcn.- PalQucra (Comlß. S. 102) nLcnKllLt nu~~
Commcutu.

Kur \'erhll.lt.uistlm8ssig !JCht wellige Stdlell im gtOSHCn Commelltar des A,'CrrOCtI 7.ur

Pb.l'Hik könuCtl mit Sicherheit, oder mil Wahrscheinlichkeit, aur einen Commcutar des Farabi
bc7ogt'11 "l!rdenj um so ",eniger, als Farabi Auch cill7.Clnc Abhat}{Uu1lh"Cll schrieb, die gcwis­
Yenn8SSC1l E.'teurse rur Ph.l'sik bilden, und welche AverroeB kelluen mochte; wie wir es 7_

Betiebullg 7U ArilitOtclcB \lil!'!,rfllll, und man natorlicb 8n ein IIWlClirinisc.hca TI\emA denken
"orde. Abdollatir widerlegte eiJl Werk dc8 All Ibn ßitlhW8JI (t.. Hodhun) o~ die
Dilfcrcu7.ell u ischen Ga.eu und Aritit. (Wenriell I. c.), "eichel! ,icllcic.bt. auf I,'arabi llczug
nahm. Ich habe bis jet1t kc:in aulldrOcklichcl itat einer poIcmiädlCll Scbrift fanbi's ~cn
GIletl gdundeu Deltl im Westen lebent1ro A,.errOCI (dt parl. 'Um". n CaIJ. 46) ig ..-obl
da8 Werk des Farobi wo zu Gcbiehl b"f'kolnmcn. Seine WOrte (d~parl. mim.. rv Cap. 10 f.
!l8 col. 4 I. 6~): n )GJH GlY"lMtMlavit ßpAaralft8 n:mlm Oakxt",. i" lIDc 10tJ0 '''attatu
lJHodaftt prolizo tt daro klil.Igrn nicbt wie eine dirccte AnfUhl'1.lD8; hinge~D erfahren
'Air aua nci ('ilaLe:1l des Maimonidcl elwu .Nlhercs ober die Materiell d Anpiffcs,
und CrgiC.bl sich AU! dem t'incn, oben (A. IV) wciOlufig besprochenen, dass F. D. A. in se:'.
nem gl'Otlleu Commentar Dber Aturl. prior. einen kharica Ausfall luf GaJcn machte, l\'OM
f'S Jrieb Wß ein methoclisc.hcs Priocip hudelt.

KOmr I.bcr nicht mindcr belehrend ist die ßemerL:ung im Fnhrcr ([I, 15, ßt 3S'
rd 1\I01I&.:, (ran10s. Obf.nL 125), dass Fuabi bber OaScu ~potlct. weil er dir frab'C ,'on
der Welta.n(a.nplosiglocit f'Dr p-circlhaß eri:lllre; die lümmel scieu ul11l\eul'lhaß ewig, du
ionerhalb dr·n;elbell Befindliche entstanden, ,·erg~lich. - Pal'luera, cJcr Commentator
deil MailOOuidcs erk1Art sich l 99) flIr GalClllln seinem /lltIxtJJ.tt!ltli (14') h~cgell \\iU
er gehGrt halx-n, dlUl8 G1tJen .in seinem Alterll ein lk1ch ,erf&Hll1. habe, aus wclcllem ~inc

Un\\issc'llhcit in der Physik hcnorgchc, IItHl dMs man ich also nur in mediciDlschcn Dill­
~ell au( ibo n:'rla~n darre. Die Stelle wird dasclbst ausfnhrlich miibrethcill. ?!lose ~arboui

(CommentlU' BI. 32) meint, dA8 betreffende Buch des Fara.bi gei so belwlOt gC"'ClleU, tla5s
MAimonidcs es Ilicht Rlr nOlhig hielt, da.ssclbc näher tu bc7:eicbncn, ihm HClbst ICi es nicht
vorgekommen toder es habe lUch nicht erhalten). ltIaimouides ist wohl die Qul'lIe dCll ShOOl1
Duran (KtJtlld u-Mrrgt7t rn. 216l·j, der Iloch hillJ,:usctzt: .. Auch schrieb er, dllSl die Pro­
phetie &ehe der EinbikluIlgskrnft. sei, die PhilosolJhie Snche der Illtclligf'Il7., er g1ll.1lbe ~l

dell AUSSIJnICh des ProlJhetcll nicht, welln er (!WIllst) ihn Ilieht tlurch die Kn.n (oder IU
der Kn.fl) liOillcr Jlltl)11igCllz finde; daher glAube er alIeil an die SchOllfulIg nicht, wcnn es
Ducll ein PrOllhet IlllgL, WCIUl die (ntclligclI1. f'8 nicht (ordert.• - Die Dift'oTCnxcll dCll Arili:to­
t1.'letI ulld Onlell werden gC1I'iij1j(l.nlUlSSClllllltOchwörtJich in einer AIJhOrismc delllbn1\llUiCweih
ls. VircllO'l,'1I Archiv ßd. 37 S. 278).

5. Dllch der Vermittlung zwischen A rillt.olcle8 und Galell, O. 74. (HamUler
liellt falsch: Ch8!iII)j Wcmich 11. 301. - Vielleicht. xllslunmclIlllilll;CUd mit dem vorigen,
weil 11 nicht gar idc:utisch?

6. Uuch der Widerlegung Ja'IIJa's (Jollannrs\ dts GraDlnlajl"trs. iu delll worin
er tlem Arisloteles widenprach, O. 39, fehlt bei Wenrich, weil C. 21 so ,crJ.Dn1 ist,

., t!e~r,& .. Ze .. k.r 01 Catqw. 8. 10; "li. J-.
Ki_lliki wbl'«bt,]>'fAMM A'MdJäLtz. p.14(XX'"1),
11.1 AaJaI, mkliopr--'WOrtr.rbllcll,lllll~fll.

"'.......
l~ =jt't"l du bOlr. lte"'tan" 1.1 4aItlT "1'CO

."Pr'rri,dUi "IL obl'll D. A. tl". n.. bri P&l4aua S.

1(ti_ &>r.k.~leCjU;m:lI~._~~NN

~I. Kift'hbdnl IlIlCMpi6. 1&6, Uuk, thn4e Po
I~, u.. WlWldlbce. Wt'J"k bio. _erU"e Kad..
ore.... ~bt.. ..w.
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&eine Eschatologie helmut h:t.be~. AIKlen;y,'o hemerkt Mllimonidcs (POhrer n, 24 BI. fi3'
und Munt. Cbc.rsctz. p. 193), dAss Abu-ßekr fbu rs·'Saig in liCiner AbhaulUurc zur Pb)'­

aik (r1N·lt~~t:)"X 'EI :-roKL,:I, bebr. C'}.':!~~ 1""O'~) 7.wti8c, olt ArilltOlClcti die Examtri­
dUlt der Sonne gekannt habe '.). JOngcrc eilate dürfen jcdllth nur mit Vorsicht be:nuvt
""mlen. So citirt Narboni, im CommentAr zu Guznli, l'h)i.ik, (I, IJ I\ldDelleu 110 01. 129)
aus Ibn Cfi ·Sa.ig's Ph)'sik die Slfllc Oher den On des Himmels \'icl1eicht nur aus Arerroes
%u IV, COlllm. 43. tJi ist hier der On, eilt Miss1'Cl"lttlntlniss ,lU(tukIArCll, welches \1111 all­
gemeiner Tragweite isL Wilhelm \'011 Au\'crgne ( L 124S) ritirr die Au...,icht, dass Gott
der Geiß dca Uinuuels sei ") l'A'cirnal, und lwar zuerst (I, 7 J 3) aus .AhN· BlIccr Sarm.sc:muJ
j" t2JtCt1. awditK8. darm CI. p. 801) aus AbllHtn8ar OOmlStltMS itIlibro ~rpot!i'iotrU aNdil..
AJi'icJLlu, Joutdain (p. 324 ed. I, deutsch v. Stahr S. 272) bemerkt, tlas;s bcitlc ~amcn

unrichtig seien, mKi schlicsst daJ'llUS, llAss die Commcotarc des Avuroes bereits zu jener
Zeit bekannt Viaren. Man kann den Schluss zugeben, aber der Vonlcrsatz beruht auf einer
dOllpclt irrthnmlichcn Vonussctzung, welche Henao (A\"Cl'rocI Jl. 180. IS1) tur IlAIfte
deullichel' auslSJlricbt, ohne mit einem Worte au( Jourdaill hiwuVieiliCll; er meihl: .Ni Alitl­
btI«r (Ilm To(ril) "j .AWtlWsnr M'OKi~ dt co.1fttMIaire ftfr 16 PA~ . .AlMboou M'U

d'oilltNn Be ~".. da scol(l..~UljH(S qtlt' par lcs citoliog flIl'.A~ t1I Cl fcriia •• Wer ist
Abumasar? JonrdAin und Rcllan (in dcsscn Index dieser Name rehll) scheinen \'orauStu­

setzen, dass Abu Ma 'schar gemeint Ilci, der Astrolog, bC'kannt als •.d.....'narora. lind so
aucb bei WillLelln genannt. wliht'Clld es offenbar, gleich Abtmtarar, .AlbtlmfLS(W, an \iclen
Stelll'li selbst des gedruckten A\TrT'OC8 (7._ ß. 1I0ten untC'r 4), Urber Alm·Xasr c1-Fambi
ist, wie umgekehrt AbstM.~ rur Abi"fllSf/r \'orkDmmt''), eine Ycrwttbslung, die nur in
Inteini.scl1Cß Quellen mOglic11 ist. Anders "erhlUt es siell mit AbllbftCi!r, wclcllell Rcnan auch
p. 101 olllle Weiters neben Al't'JIlpact 81s Ibn Toreil hinst"lIt, lmd ltadurch tu seiner all­
Gemeincn UemennUlg, dass dic Literaturbeschichte des MiltelnltcJ'$ nicht YollstJmdig sein
wcrde, Ilis lIlan ßliS den 1188. eine SllItistik der \'00 den t"iclcbrtcu lies xm. und A'TV.
Jahrh. gelCßCneu arabischen Werke l.11sammcngcstcllt haben wird, einen unbeabsichtigten
Beleg liefert. Der .Abu-Bckr. Alterer Il.nabischer Autoren, ,~ 11. des Tbn &dsche selbst im
Ablitilictlsselll'ribell, ist wnlrrschcinlich ItAzi "), der Abu·Bekr lies A\'CrrO<:$ lind der nllS
ihm sellollfendcll SclJOlllSlikcr"'), wenn eiu Mleher ftbcrhnullt olme nAhere ßczeichuug \·or·

B. oben (D. 83) \'00 der Abbandl. '-00 deo ,·trlnderlicbcD Dingen llac:bgcwiCleb. Es
hat jooocb CUIl'M Miss1id~. cim.ellll!: dr>r untA::r D vcnclcbudeo Til I bervormhcbeo, da

Inhalt lind Fonu leider bei nur'lU ,-ielen gaIU ullSi her iliL-Di1! C!:inrige, mir ltci fladltige.m
BlllUcrn aurgefitUcoe liebere Stelle ist die zu lW. m "",",,"I 3 Clil. G, tAHHH&O 60 (f. 63 C(l1.
SI. 10), wo ($ ausdrOtklich hcisst: oddilio igitttr Mt'f&8IITtU 1lfoccdd'" iNfiMi/H'If, rictU QN8
dMti"w/io, d 40c tIJ.f!C pM8ibih oppord t:z m1.iB ~/ra,OOii Upt'f' ,lucHt: libnHt d. t'X nriV
A~paajwobei man nlglcich &n die Abbancll. ober das Tbcilbare 11. a. w. (D. 22) erinnert
wird. Lib. rv •. 1 c. 9, CmNtNG 43 tr. 66, coL 2 1.47 über den On des llimmcls)IiClil man:
FJ etdttllr IHiki pod Itoe. qood 1IUUTtIr:it ÄetfrHpuc,; t!J. optrcio .A.1(aralni. Al(twabit4 MClHpt

tS, I1Mt ?,(mett tft co"',,culictfltuf qtllJt:.tift,.ibNi JoaonIS. d HNl tlIannJI qt.IOtStfOftM

e# WO, tfH~ mrtfltit", IR Ubr" (f) tWIlIm, lto.I. ;'.rc"it." (I) ex l'f'f'biJ Awnpa«, d "0"
ifleidil 1ft ..att." 1Io,'ra,. FOr ... libri..! fItOBIn. bat die hebrlisthc (uncdirte) bcl"Sctzung
ric:bti8cr '" lerr;' tKl6l'rU, und R1r lWi: ~weite illr:.oen.llr', rillet .. r, fnr q,ulcmONibwB iJit das
hebr. l'l"ilj'tO wOrtlich dNbil<diOllibIß keine Variante• .IlOudern nur \"O'SChicdcnc Ausdruc1..1)­
Wc1se. Kic:ht ganz icher ist die SwUe VUI " I. e. I Ende com... r. 166 cot 31. 10: EJ.
.\oe qw«l dicu'" LoqHerI/tB [l\IulCkcllimin] ftOfIImt kyiI, imo ittrdCltt'tla [d. h. rerwirreud]
qMcd pc16t1ibik est pt'OfIOtirt oaiorae- "o,:atlt dc. ai .wrmo IOp1tiE1ic.w d. dt«PtWN'. ])i(X)

S«:'I!nd... MN: optJBitictlftll irtlLUtril .A/1Jluln,. d al" 1100 cupihdtlHt. 8. tflWd. irtdHXit dt/irti­
t~ Hldus nd d«:I(W,,",lulII pckftlimll tUe t1J41t od,,,", d rtem tSI proprftIJ14 rNOttli, S«.

qtIOd·tsl "'UNI cU. &:a<,wW'1I a1dtm ~m".~. iNdlU'ii dt/ittilKntt'" t9t(lfflS, nd dtdora"­
dll111 qtfOd ,1KtN8 ttt. iM tmIIo de. D 8tOHWum 1100 itwntilHN, .Altz. in SUD 'ibro clepnn.­
cipiis 'MI/Urt dlt»titi«ttn. 1»d14s. Dd dtd«rarulufli 'NOlNm tSSe tldtrHtllU. Vgl. den AnJuUlg
Ober PhilolXlUus.

Das 7.wcite Cilat ßlhrt uns aul eine \~citere, noch 8tlS1.ubcutcndc Quelle, dctl Com­
mcntar dCl Ibo nlldsche zur Ph)1iik, Ilut welchen A~errocs nic1Lt &cIten, mitunter iulAn­
gereu IligrcRiiollen nftcksicht nimmt, lind dessen Verhllltniu 111 Ilcli im Bodl. Cod. bei Uri
499 hcfinlUicheo Ablmudltmgeo nber die PIaJsik unbcklll)nt ist, da dieser Code:< oberhaul,t
o(lC!l nielli nntler IUlter8ucliL wonlcD "). Es ist hierbei "11 bcnchten, lll\SS IUlch dcm ~ugniS!J

Ibn Tofcilll (VOrt. ~II .11li) die erhAltenen SchrihclI Ibn Bnd.sclle's deli Chllracler l(erFlndl·
LiJ;kcit ulld Ull\llllsUlndigkeitnnsic.h lmgcn-fihnlieh denen Farnbi's. Mni mOllille8 venl'cist
in eincm Uricfc an Sallluci Ibn Tibbon in lk1.ug' !Luf die tchwierigc ntcrscJleidung \'on
KrtR. um] b10;.:liclikcit auf den Kommentar des L 8. zur Ph)'sik I~, und II illel 11. Samuel,
der in SIIRnicn und ftll.lien in der zweiten Haine des XIII. Jaltrh. lebte, sagt llusdrneklicll,
dass er _dir ErklIirullgl't\ des Ibn Roscbd uod Ibn 'Se.ig_ bcsilze lind ober jeDe I"nge (hr

I') Ilrl Wa.cmf..1d S. 94 Clpo t., ritIoti(Un cop.. .-II~~)'" ",,,11t rlltblc..
., ud 10. _ ZII ...... ftIr ..... _rtiae Bcaa1mat ctf.r 12) laltrr s..-t.dIrift- r_ &t7- &. 16. wo du
ic",~ d.... O&. W~iD I, ll7 cf"" Wdil(ta It.. Dibl.. \\'1111 'PJU' la dt'-r llodI lIS,lIic1Itttt;'" (~c'. OIIm,tA..
tJwk IUlIU 'J-wr.trnnl ....1101.. Stu;~ cf~ lhe Usd· Po 2*90,.). "at lIIItb.a D. A. P, llGlI CuP, UIllea
aM NtII aillCa n...n '" eo..mbtl (040-.. drr .trt.... A_ I••

15)~ Gl'JIWM, Mr. .,. r.ddmlUlll, Dl 'JIII.
14) Eine USo ba\ IIil':r Abll-Naur ftlr Abu-lieh,

.. CdAl. l, A. p. 2:oolC, .. ich allf Schl':,-I:f"'r, Entrlltlatk>1I
n ra11lllua ß. U2 1ll1lJ'wif'k1l; in dft' Tlw isl d.­
RI~ Abn Xuar 1id!t'J1~ ria .'.hlv f'Or A.ba Ikkr;
drna cf. ClW fbwll':t lieb la delll •A~h"'bI'.u
UI. lOG cfu- J.dprllfCT 1lS. ",1. aud! obca ... Ao.. 67.
- So bar ('&I.,i, e-.. N~b 8.l!6 Aba Ikb, die Jlß.
MdDttM.2Q f. 27 A_ Nuar.

111) 0.. lrriaU _I Mt rir.1 All dt'f' U,wl':lU d"
n~mlt.nm....I"O ,.o.idnl':itirt rdirK,_i1I•

......... l·~ _,.- ....

wldtrlqtc Anlkht A'J~rro••' CommI:llW &Ur lIrfll..
.,hJllli..... '''' ..It dir d" .Amtotr.l~'J~bndll ..c:rd~
('«I...bu aoU'. lJ,.cl. J"..I (L....l 11. 0, S. G8) IllJcrr....d
11_ Contnt.-I:rw. 7.ur &r:be '1',1. die C_nlare IR!

NaI-.i,," 11, c tr.
IG} JJII_ "" nkwti .IInllWlftci M. ldWn di M.

~fII':~, &- 18#U,I,.lJ IIdG 9.
17) "c'.1Ibc'1l Co A. 10.
I!) Z. B. Albert U.1Ik IIlI'IiIdlt ""dI. flJId.r'>1 A~.

('.UJ""71l11l ....a... (p.2:221':4 1G.li1)•• ~J1fJJtft
.... r«fIII.r A&oot6adIf'r-I1l. • .aB(p.22CtI ••• t-i_
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3. Abbandlung Ober die Tendenz de Aristotelcs in jedem [eiuelllcn) Tr.3c­
tat seines, durch ßuchstabeu bex..cicbueLco Buches, d. i.. der wahre Kad.lweis
stiuer Tcndenz im Buche der ~letapb)·lik.

So ist der, ron Hamlller bill zur UIJ\'c~fAndlichkeit ent5t("lIte Titel bei O. 91 zu flber­
setzel; bei Wenrich I', 301 (7.U 174) kun: JJt ArU;tolt/iJ 8«1po '" tlIlfopll1i1icon(IIt libril.
Die ßezeiclmng (!er Bücher der Mel1\ph)1iik dllrth I3l1cl.uaaLcu, d. b. durch das b-ricchische
Alpbnbct, ist hier wahrscheinlich darum her\·orb'Choben. wrU luch Araber (lind Juden)
dieae Bacher sehr lInufig IUlCh den Buchslllben bezcirhnCll nnd citireu. Deu l.:fll'1.eren Titel
bat die 11 . 1Ly(lcli 930 (1002,(1), welelle WCllrich (p. nt.) als «OUOII)'OIC ebcrsefzlIIlg.
auflnllrt, nicht ohne an der Ucbcrscbrirt. Anst05li 7.U nehmen, aber auch ohne 6JlIHer deu
Autor zu erkenneIl. l'UJ welchem llJll 8(l weniger b'l'7.wcircll wcnlcn knnn, fils auch der • .1rno­
ttllHS de Ml/tr}illgsicis- in der ns. des l/ril. MfI6. 42~,2 (4 BI.) denscl~11 Titl'1 hat (fllr
l. l. lies L. ,k)i aber der nutgetheille .Anfall{;- (richtib'Cr Uebcnclltift. und Anf.-mg) I:lIItct:
• Von:ilglichc Abhandlung des ... Ilber die Tendenzen des WeiSCll in jedeDl Tractatc des
Buches, welches durch ßucllstaben bcx.eichuet ist, das i61 der wahre !'\achweis der Tendenz
des Arislolclcs im Buche der Metaphysik. Er lF-arabiJ spricllt: UIt1iCr Zweck in d'eser
AblwJdlung ist der, dass wir hindeuten lur die 'fendern. welche \-erfo4,ot das ßuc.h des An­
stoteles, ge.nannt MctapbJsik•• Meine Vennnthllllg bestlti!,'t ounmehr der neue Lel{lener
CaUlog (tu, 314 N. 14-42), welcher (las ScbriOchen als cine .Jrtlroductio itl Mdapll.•
bezeit1met. Eiue heblilischo .:aOO)lne Ueberseuq dieser Scitlb'Tllphie befindet 9ch in der
BOOt HS. OP1>ttJi. At/li. Qf(. 10 BI. 128·, mit der lJebcrscl.uift: '~l<'1ü~N -n:rcl< 1l:Nt:

:"it1tI1itC~ mo".~ rJo:J .Abh.'I.n~ ele$ A. A. Ober die Tendenz des Arilitoteles in
seinf'IU Duelle l\felaphysik-. De.r An(JI.I~, den ich "or mehr als 10 Jahren notirte, laulet
Obereiusdmmend mit Obigeul: .ÜIlSre Absicht in dieser Abhnndlullg ist cs, dass "ir beleh­
ren ll

) fiber die Tendelll:, .....elche begreift. das Buch des AristoteIes ~eu8JlIlt AleraphJ'tik, und
ober (He eisten (haliptsAcltliclllitcn) Theile desselben. DetUl vielr MellscllCll sind :tut den
Gcdnnl.:cll l;el.:Olluucn, dass die WCb'i! {I. Worte? ..sr isl Inhalll lli~ Buches die Hede
aber den &hOIJ(er, "e1obt sei er, und fiber den Intellccl, und was demselben in der Seele
"ent'fWdt ist (oder bcij,'eIi!btt. .....inl), dass nlso die WiSfieufichn!\ der Metallh)'1ik und die \Vis­

SCnsc:hl1ft 11er Einheit Eines 11er 7Ah) nach sei. D:tller finden wir, dass "ieIe unter den For­
deru (SI)CQllirendcn) \'erwirrt und ersl4ll1lt lind. wenn sie deli b'I"Össwn 'flteilseincr Worte
darin \"on dieser Tcndcnz J'fiu (eutbIGsst)' finden; es sei denll im XI. Traetat, Ilessen Zei·
chen Lamtd. Wir finden a.ber \'on den Alten keillc Abh:lUdlwlg zlIr Erlllutcrung dieses
BilChes uatlJ seiner (richtigen) Weise ~~tllN), wie es die Art der Blicher ist. Wenn ",ir
aber [Eh'as] findco, 10 ist es das Wcaige des Alnamkr Ober 'fraclAt LoRu.d, UD"OUSÜI~

komlilt, ist ,,'olli uirb'f'lkls der ...ercig Allere Zrit~(lIiW: Ibo Torf'il; wobei ,it:'t1oc.h beachtet
\\erdCll muss. dAu dia Utbfol1K'lUt ins tateinische mitunter die bel.;l\llnlert!tl ßeleicbUDgm
l,o.n.bi uud An:-mpace ror die VomameuOgestlZt h.beo,-v..elche heide Qbrigf"1lI iw Ara·
bisclJen, 't\;e ilD l.lebtliscben L-i r.'~FI "U:, 'Clt ~.:1 'ON) einander llhnlith €illd.

3. lieber F.nl5lehcD und Vugeheu, in kcint:nl der "erzeiclmisse 1.U findenj ohne
Zweifel ist die ßearbeilq 11C'1 belrd'c'ndclI arilllOtclisclJt'1I ßudle5 b"elllcint bei A,fUtiles:
de tltli»Ja rJI COUl. 80 f 178 col. 2 CUebcrsetz. d~ Mantinus): .B viddttr qtcod .Idfara­

biff8 c()tu:f'dal lIoe '" SHO iibro dt! Getltmtione et COrTtlptiOttt, CU'" ibi pMlni mOlIll1t1,
gtlO diSS()/t'lmll/r IINi'l8 "IOd; t»/dltch18 tllt:dii I !l'lontllt CSIlt diJ:imlls j.ltCrtffkre ink,. i"td­
ImIn sptaJ-totiVUtll, d i",tdltdlllll (lgetUt!'IlJ.

.t. ComlllclIlar OlH~r das Duell ,'om nimmel und (ler Welt des Arisloteles
[in Foml \'011 ~oli7.eul, C. 38, O. 23; Weurie" p. 173. Dil'ccte Citatoaus dem Werke aind
schwer oaeh't\'ciw 11: die AomIJMllll."tn des A,'errocs im Commentar und in drr Para­
phrase k6nneu sclJr 1\'0111 aus andem Schrinen ('tltnoouneu sein, wie x. B. auf Farabi als
Logiker Bezug b't"lllllllffien xu sein scheinl ill folf,"CIlden bcideu ~lJelI: Comm. I Colll. 15
r. 6 Col. 4:: Jlote attlaw. uI e:z: proporiJiofIibH8, de qttibm dirit ~Ih ..asar, qtUJd Mf' ,Hdu­
anti ad pritrute mtihldil1i, ordhtl'fH.; wl tonlCft Mullta lCHSH6 ooRl.mdici/ eil flcpt roJio. Das.
Collt. 22 ( 9 col. 2 I. 36: Et tS upcr' tlJ ratio tt81.nlvr t._;, tt risHs ratiotli, d circa tDles
~" iM N diri AlbuJo.tar, tjU(Jd fitl at propilftjltisstJIM tltritCJti Ct'rl« (folb1 die
SteDe f1ber OaJ('U'1 Ansicht in seinClu Dudl DmKMIJ,.., S. A, IV). Auf eine ErLlAnUlt; mr
beir. Stelle bexiel1l ßich Tic.llekbt Anrroes dt tot;/(, tL Comm. I b r. 49 t<ll. 2 (nrum die
rechte Seite des Himmels die OStIicJ)('): fiel (OI1t IlOC lmt.mil Albw1nlJSllr. Ganz ulIsidJcr und
\-icUeicbt (tcr Physik u. dgl. IIl:b'eMrig ist die wHc das. rv. Com. 22 f. 116 col. 2 Ober
dic IAClllbeWf'b'1lng der Elemellte: CMJN aliqlUJ pan; oIri {id ig»is ab nliqHo igRt, at Alftrro­
bil48 dixit, 8101"" CN'" (()nIUJ ig'l((J pt'f'1!t'terV, OCfjII;rd t1f "wttt lOCtJii. I«tmdlJ'" qtWd acgnird
de alii~ otcid€ntibNs tU. Ferner iu der ral1ll)hr. de tMlo, /. t r. 13b eol. 3 I. 69: .• /itptido
"if1fmwl legit",. tPl t::rp08ititllle Thcmisffl 81IJ)(.'" Codfm. d iifundulM codcsti OO'7J'O'ri 'lOll dari
slibjecllltfJ, ~it Albtttlfomr slIam dl. hot: U·"tttlt1l1m 1IJ'tf"ltil, hlUlC AMol. (1Ii.-Q;C tnld/tctum
t~,l/io)ls. Das. U Cal). 10 r. 186 col. 8 l. 39: Qllod Bi ljflis Al'iGto/tlis StnUOtIl',n HOII cu./.
11tlHl; Bl;flSfim tuU/i,.t t.Ulf!rit, fflCrilabilcs dubilali<mes ooRtillglUlt MlCCSSC trit, qtltNltlitmodlllN

.dbfHtnsari d alii~ otmt~ NltofmNl.

oS. COlUtllenUrdcB Bucbes der Meteore in Form von KoHzen, C. 40 MB. O. 24.

6. lieber du VerbflltnLq der obeu (D. 36) erwn.lmteo Sc:hriO.cn ober (He Seele
uud Glieder der Thierc ('·bt!. obeu unter A. 4) zu denen des Arislotelcs ist mir nichts
Nl1Jeres bck:uml.

t",.~. ,....,.. ...__ ..... ll.'t --';IkJI."I ..~, 1I't'Ila aitk dwalkrdl ellIt' eo.
.... oW.tt iIt. "" 3D . .• ftrtu I.w,A~- wriIf r........ Ar. ....:. d. L m-1

(9) mut:', .... J.;; I "" rc 1'" wl. rc onP - i.F Jlo ..... t"..IIM-_ .l,bcl&~ JM-. ... 7.~,..
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dig, und ,'00 1'btmlslJus voUstindig")i was die nbrigen Tractale bctriJf\., 80 sind sie ent­
"'ooer nicbt coßlmC:lltirt, oder nidlt auf 11l"S'C Zeit stkomull!b, ob...·oo) (l5 scheint, _tml

mAll die Sc:hriftcll dtr illAtl't'CO uuter den PcrilllteLiL.cnl (C'~,\.,..,) liest, als ob AIP..xandcr
es [d..a8 Buch] "ollitAltclig t'rlAulcrt habe:. Wir aber wollen die Tenclen7 andeuten,
welche jeder cinulllt Traelat umfasst. Wir~l also: die WiSWOliCh.nclI .l!ind t1lcils
bt'fiollJdcre, theils allgemeinej die bciondcrcn Wi.~clWiChaCli'n liind diejenigell, dCrm Gegen­
itJIndc ein 11101 der l::xiliLircndclI U. 6. w•• - FA wird hier lUlI5ehst das Vcrhlllinilil der
«göttlichen. Wi86f!nschaft 7.11 den aooem Wi6SCIl6clmftCU, - auf unsdlhr 2 &oilen - bclt:ul­
deli; dann folgt ein gRlU kurzer Index \'011 xn DUehen.. anfangend: _der I. Tra.ctatdie·
6f!S lluehC6cuthilh eine Art \'011 ql'C' 'V) EinleitunG, Einthcilullg d~ Duehes lind die &.,je­
hllllg der 11lcile [Arteu) nllrr rsaellen zur crstcll n>achej. Ende (131. 129). _TT'Bctat XI]
(l~r die nalnrlicllcll und m"thematischen (1'l1'''1~t,) Jlrineillicu. Dies hit die Erlnlltcnms
der l'clldcru: dif'Sffi UII hCli lind seiner lllci1e•. Identh;c!1 u.t offellhar das 41Compt'ntUum der

TrncUllt der M taJlh}'si~ (';~l: t,t' ~KO ,~.,P) in Cod. Ltilmg 40 AI bei Dclit7.SCh,
(erner: De quadam .A.rWotclu lIOIIf'Hlia iK mdopllysici8 in Cod. J\1rt8 0. ,. 356," (bei "'Os­
tCll(c1d op. 18), im OCUC!'tl Cat.alog n. 989, abt.r t"1x'1I1iO wie 915,1 (Oral. 120) nnvollst1ndig.

Auf dieses Buch bcxicbl sieh ofrcubar elnc von A"ict'nna scl~t ~r/.lhlte Ant'kdote
us seiner ersten luditl17.eit, in ....elcher sieh auch (lw ßedel1ttwg dC'SltÜK'P kWlllgie.bt.
Aviecnna hatte "ich "crgeblich mit der Melallb}"Sik des Arislote1cs atJsequllt uocl das UIl\tr­
".aodene auswendig gclenJt; da fnbrtc ihnl ein gl6eklicber Zufall unser Buch l1I, ,·t"ltbcs
tr \'011 cinem &ebhADdll':r fnr 3 Drachmen kann,., Ulld &eine wlV(:rholne Freude gab sieb
in frommen Spenden ""lind. Ibn Ktwlikan im Art. A,itftlllA (bei Staue 1,441) Obc.rgtht
diese Anekdote und 80 ludi MUIlI.: (Mtl~ p. 353). In der Vi/a des _SorwIUS_ (Dsc:hor~

dschani 6. ..4. A. 44), wclche den OrlJ• ..ftoictnK(I \·orga!rucl.1. ist, hcisst CH: ErtJI qnidcm liba
g.~ .A/bum(l,uw ..flph. ift dularolWJle diriNlJe 8cieft/itle scrip6(TtIi; und ~lbst Wf1fiten­
(eId . 66 (nach ihm aoclt Ritter, Gesell. d. Phil. \'111, 21) spricht "011 einer .ErklllrullglO
der Mctaph)'sik, HilllCCSCl1 li t. mau bei nl\mlllcr (V, 373): _und {and, dass es dall Werk
dCli PhilosollhclI Ehi Na.~r aus Farab, dcsscn 'Ntd die Zwecke (nll.mlich tle6 Plnto lind
ArLqotclcs)_. üb diese Eiuschaltllll{;, welche dBJlll (S. 390) gcradezu all; bCi'.cI'GU! That­
saehe \'orgcbrac.ltt. wirt!. auf eincr Comhil'latioll ht'nlhc, IaAAC ich dahingt'1llclll. Im Texte
des Kifti (R lJ. BI. 1Gb, /1[. ßI. 163·, bei Casiri I, 269, col. 1 lin. 5, ist eine LOcke
augedcutet) und elJen so bei Ibo Abi O'scihia (lIS.) untl Abu'1 J<~aradsch (IJist. Dynast M.
Pbcotk p. 351, 141. p. 230) heisst ca ausdrtJd:lich ..;l,tJ j lo...Il)&JI"'; (IJ'}) v'~~J

~J .J.II!L. "":'~ 41('tl wir du (cin) Buch "011 A •• aller dic Zwecke des Buches der MCIA­
phJw; •. - ßci Sakha"itt:llicS1 mln: -die Erkll1ruJlg der Z\fcckt dieses Buchts [Mttaph.1
aber ,'On Ahu Kl56t (a1-Flnbi) in ein SchIQs~ wu••

21) "aL A"er,... lld B_ p. lta.
21) Dnadllld Uaarllr8chr(~s.2t).

Es (ragt 61th uunmehr, wie~ hienu '"erulLe:

Du Buch ober die gOttliehe Wisscniehart C. 44 (ungol:Ul hei Uammf'T: B. der
)1etaph}m), ock>r •Wort Ober u. s. w._ O. 691 Vgl o'uell das Buch gqcn ItvJ N •.•

8. Eill Wort ans seillcn Dieluell, da er gefragt wllrde Oller du. was Ari­
stotelrs "on JtJ." gesagt, 0.99·, bei nlmlllcr die erste UlU.f\e 7.1199 gt'7.ogcn, die
zweite Obc.rgalJgeli

AlJscltnitt m.
Exeurs. und Anhnog •.

·S.AU:>
(l AOIllUIcIlll, I. S. I.)

Oie einzigtl Iltere arabische biograllhische QueUe mr 'Slid Üil meines WiS6WII ein
Artikd dea apanischell GeschielllKhr iben l1nt BascAkOfCOl (scIIr. 1140), welchen Casiri
(lJ, 142) ucerpirl bat. Er beL<;&( dort' aid ben A'hmed ben Abd 'or~Rahman ben
Muhammed ben Said, mit deut llciuamcu Abu'I-Kuim: die Familie 6tammtc aus Cor­
don, er selbsl war geboren in Almcria, lUld PJehter in Toledo [nicht Riehtcr 1'011 Cor·
doYa, wie Hammer lJI, 342 u. FlngcI, AI~Killtli S. 16 wo cl' am 4 hc...1462 (HL Juli
1070) starb. CWri nennt 2 Werke: IJis]NntiM.AmMlts und MahoHtdllttOt'ltM [fl$loria 'JI
Epilow'M COtllmda, wtd setzt hit17.u: .1Ia'IfC IK1ITO fljslOf'"1(m, qtfQM «(tri Grtgoritu.A1Ml~

pharogiHJ iN Hisl. /)yrtm;t. p. 100. Eduordru Poc«J.i1u de. lAHne roKfml d "CI;" c.rtIdilil
illHslrm.;l •. Da kAlIllliur eiu Schreib· oder Druekfehler fiCl.II, da 9"(IJIt 11 inter llisl . .DyJto.st..
gehOn, Koch weniger rieblig sehcint es, WClUl Casiri andt"l'Swo (I, 204 Cod. 694,6) eine
Abhandlung fiber dir GattwlScU der Wissctlsehal\cn VOtl Alm AIJd AllAh Muhammcd bcn
Said (?Je.L?, Cl.Iiiri sct:zt noch -lten Saed. vor Mtlhammed!) dem Richter in Toledo bci~

legt, denl V( der IJistOl-w l\'aliomIJll, lmd Ilim:usclr.t: EffIlI Almi)Jllaragms trl 81U1lJistor;a
SlIl'ptu", laI/dm, r.e tOqIlt Mon 1HI1lCCI rUsullj,$il. Im Imlcx l.U ßar-HclJrRus sind l1ur 2 tellcn
p. 100 uud 160 8uG'cgt"bcll, \1'0 'Snid Ibll Allnu'd dpr Alldaillsier, Riehlcr von ToIC\lo, ohne
Titel einer Schrift, als Autorität anscl"0hrt 91;rd, lmd es war mir IiCholl au sich 6thr zwei­
fclhaft, ob o.1r-l1clui!.t1s, der frOllst mei.<:tcu..sjßnf;cre. Quellcu, naDlenUieh el Kifti (s. A. 01)
excCfllirt, hier cin Werk bellutzt !labe, welchcl! "crlorCIl scheinL Fine enrftnschtc Gewil;s.­
heit bl"lehte mir ganz uncnnrtct die MOnchcll~r arah. H . ~42 (1....'uUler 7), Ober wckbe

23) C"", JL (ulI JI,..') "nwl cw.LCWLMIr.I ....' dltTdle.u.tnct~f_~trire_fb. Adl,
lMgl. po. 170' ..I. aluIc Jllf.,. SI8. _ fit tl ...U" llnSrMl4oraJ.•·.,. H.ff_1("~ AWJ..!IlIq • .t-

• . U I die w,",- (-.JL)I) d t·e-cn Ilid.I tiae s.a.w.. 11M
l:Zll&hrt (ia riau 1'ri'l'al_llbcolll114\ ... .J I q 1tMft, ldz\tnll'" _ kt cWr IJolJnm.c .. TitID ... idl
ud _ckr Wlr•• diellM=litllc'cl.uite.,to.dena ttJMrttiU~
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Gleich das Kothlll'endigstc (olgen mll;. (Das Nac.h((Ilg'cnde ist ,'or Erscheinen des Catnlogs
geschrieben, aber durch dell&'lllcn nic:llt nlM'rllÜS$ig). Sie (>mblUt eine Abschrin des tU

besllrecbelldcll Werke> \'OU el·l\ifti \'om J: 12G2 (18'lG). IIUd zwar soU diese Copie des ",:-,t.:(
t):J1 nus eiller Abschril't des AUlogmpbs vom J. G47 seiu {U1. 1(j4.). Es folgen llieselllt'n

StOrke, IInmlicb ilie ErzAlIlulIg (tCli TIlllknfi \'on A,'icennlL, lind tlw; Leben d~ KUli, rerf.
des LOI l.JI;, voo seinem ßruder im J. G4S, ,dein Cod. GoI. 159,1 (Bei DoZ)', Cntll1. 11,11.

289). Dnun folgt. (BI. IG(;') .....~I .....~ ~~I ",,:,,1..:( I.r...:..la:fa; \(lm Kndhi Abu', Kasim

'Salti bcn Ahmcd ele. "ie im Rr•.MNS. Cot!. 281 und in Le)-den Cod. GlJl. 159,2 tbc'!i Dot)'

l. c. p. J4.G~ wess.haJb ieb ,·e.rmuthe, dlSS dicacr Auszug schon rrOhteitig dem deli Kifti
angehingt worden UM \icllcicllt so dem Bar-llcbrllls zlJGAogUch ge'tl't'SeD. Icb hilbe die
11 im Octl.lber 1865 erbalt.co, and konnte dCII AbuWus tHeser Abllantllun~; nicht 50 lange
aufhAlten, bis icb das Sc:.brificben ganz tlurdlj,,-e.lcsen j a.ber wwo ein 80cbtigcs OInUenl
fnhrtc zu nnchfol),'1!tltlCIi Resuhatell.. Die Stelle bei ßar-1I. Texl 159-161 z. 10 ~ ~l:.U

(lat. p. 100 - 101 Ende des Abs:llzes bis [exdu.... j: Allfl4t kic soItl8) ist fast wörtlich
excerpirt, d. 11. gckflrtt fl.IUJ 115.01.173· bis 175-wo z. R. der Dichter u-J~I ~l

geltflnlll Ist, nuch ein nllllcrcr Ver-i, U1ltl die Schrift des Aluucd Oell Duut! ed .. Dincweri
nbcr Willcrul1h'Skunde {J,;l) citirt win! (vgl. Aleyer, Gesch. d. Botnll. 111, 165; H. Kh.
"U, 1081 n.30 7 u. l''abricttuJ, D. Gr. XJjl, 43). 'Saitl, der tten Ambem die Naturbcgn­
bung ß1r l1ie Philosollhi lI,~pricllt, Dihrt fort: elcb kenne aueh kcinen echt.en Araber

(",":".,.JI,:- ~), der darin bcrDhmt wAre, es sei denn Abu Ju~uf Ja'akub bell Isb.k el

Kindic-cin be:!dllcllSwerlbcs Zellh"lli.~ J;ege.nnbcr den noch i1wner Iluftauehcndcn Zwei­
feln an dem Urspmng di~ Pllilosophen (,"~1. selbst RenaJl, PriI. pt:rip. p. G2)-eund
Abu ldulllUllDlCd c.l·lluan bell Mu11:1mrned (tic) cl·Hemdanic'). Diese Stelle bat eine
ge,d~e ßcdeUUlrlg, dA m:l,n hier 'Vroht den r\:UUCll des Pnrtlbi c.rwlU'tet hlt1e.-'Said geht
nun 1.U ~pllischer Beschreibung ober. - Oie zweite Stclle dC:5 Uar-UebrAus (Texl p
2411, Inl. p. )60) ist sehr (rei noch 81. 176 der Us. \fictlergcgcbcn, wo %. II die Namen
Pltl.lo, Arialol,eles, llipiloerates, Oalen, Euetid, PlolelllAtlll genrumlsiud. Oie nnge~

knnllne erb:mlic1le ßch'AelUung Ober deli Oeruf der Gelehrt<'l\ ist zum llleil nUll US. BI.

1GS· angcfticktl DR.'i NnchtoJb'tmte ist waltrsellcinlicll aus el-Kiru ').

1,1 "'ol. 110 (..ln' Cba1dIrI1 winl 111. AtWlritlt ftl.rdle
nOltf (MlOO UlN) dH ItUrklftlMbaIn_ IYll Wrn,
11,...... So 71 , bei ß~u, Ltbn ...~.. S. 101 A.
73) aqrillJu1: ....... 11u.-.t aJ·l~ka .U..e4

'- J.ahII a1.IIet1t1!aa1 Jft'&lUl1 ~I to.S> v:>1
tric\ \'m..n drr B6t:lM:r &.JlJ ),,/""",~I ••
• ndren. ..... iltatrlri Il D.I.16-.llb:r1e lJ~i
Wtw ckr.~ lUItIdi@St.oIl"i.ledu:flJ.II,r.e ..
6321.-dld~ l>irau rol111ktorltub 134 lL (ttW ilo
L FIQ,el.Gnau. Schleoa S.~wderrlkl 4J11.r

.n, bei ß. Kh. IIt, 691 11. 7111: Y'ieJIfictll i.. _ Cnotla­
~~Tikl ... tmttI'd",,~_~deI
Arl.totele.bei 11 n. 10.69111.11(4 .\,_1.~
1WIl11(lrbIt"'1IIda,. 1:M9). On i. u_rw 11 lidIu
~~8f:1_ 6,* kb a~; rirlk-iclt.l '­
jU'O, '.:l:-t I:N (bri n. E.,no .. ob, wahrtbflnlkll
&l!t'_~"""",T---... IJeW.Bittlic!c:".
1560 s. AI 4. R!clltlcd

2) ON bfmlllOI T,... dft Ni_.. (Wuricll
Po 24-fo) crdllli «bDtI Ibn l\e4iG bd KiN n B. BI.
I~.M. m. 14.6•

Eine kurze Annl)·se (li~ Auszugf'Slull Ca)'augo. (IrIS. o(tile Mttlt. D!flt.l, Append.
Il. Xx..XIX) nach der IJS. des Er. 1JIHS. gegeben, welche die nathfolgPnden ßl>lllcrkungen
nicht Obcrftftssig maclll. NncllltCIlI ,-ullIlieben l\nlionnJiUUen und Sprachen: Persem, timT·

daern, Griocllell, Af'grptenJ, 10rk('11 [die Inder 11nt der Altschreiber m. I Ri· Obcr'S1lrun­
gt.'nl] und. Chinesen eine äusse.rst kurze I3csc.Lreibul1{;: sc~"('bell und 5iimllllJichc Vulker naell
ihrer Cultur eioJ;etheilt wunlcn. werden oochmals (1Iincsen, TOI·kclI umJ Rudt're Stiimllle
(die dcm "ich gleichtu) kurz allgethnn, mil HOckiicllt .ur lIie 7 Klimata.. Zu den Culwr­
\"QIkem nhcll;cItt'lltl (l{j8~ uoterscheidet der Ycrf. die thierisehctl Tllgcnden und Talente,
und gicbt eine reiche Lese '-011 Anw~tm,g tlerscl1K'n in lien spricb\llurllicben Redens­
arten der Arnlx'r. Ollttl rolgt eine kurte Cdlluq;csc.hichte der 8 CullunGlkcr, ncmJich
1. Inder-zum ScWuss ,"eM\-e.iit 'SlLid in Dc7.ug auf ihre Seclcn aurein anderes Werk
ober &<'eo: JI1I, j.lJ1 J-I ..:.,YI;.. J uJ;J1 [;.l;{- 2. Perser, 3. Ch.l~"r, 4. Grieeben,
(BI. 171, WOrtlO5 die SteDe bei Kini untl Uar-lJebrAus, s. oben E, ft. S 128-9) 5. l~mer
(Gapmgus findet die letzten heiden Absclmitte fnr einen Arillx.>r 7.1ltreffcnd b'Cuug und betlcb­
tenswerth), G. Acgypler, 7. Am~r (173·), \\OI"llUS die Sl(>l!cn llCII ßnr-HebnlUS. 81. 17(j·
beginnt eine SccliOiI ohne alle lltL<;scre lIer\"orltcbulIS, jelloch mil den Wortell: .Es SIJricht
der Richtel"S:l,id, in I)(tzug aur AtI~nllJf; und dessen Getrhrlec, Sind tiM die Atulalcs IJis­
lxntine bei Ca.llhi? I>em Ende dicsrs Absctmiu.cs (Inll bis I 78~ ist die 1I1illheilung nli<'r
das Scbicl,;SlII der wissenschaftlichen Se1l,rißen bri Ga)'angoli e01l1OmlnCnj doch kann ieh
die JahrulJI4GO IIidsclJrn (G. p. XUI) in der vorliegenden 118. oicbt finden!
Hier enden die heiden lmdern bisher bekannten H8S.j ihr Scllrcibcr LieH es "'0111 der Malle
nidli werth, fortzufilhren. Unsre US. haI auell der Bten 1\ltiOO, tkon hineliten, nicbt mebr
als eine Seite ~'C!thelll,;t. aber audt dieses Exccrpt hat zweierlei UedeutulIgj einmal wegen
der Schia sformel, ..elche lautet: cEs sJ>ric.bt der lUelner' id am Schlusse seines 80­
clles: Das ist es. "llS mir bclDcrl,;('I1S'lrerlb sthien ,·on der Nennung (~1 drr Gelehrten
der Nationen, lind der Angabe tler geril\,oen Zaht (?~., ~~l ihrer Schriften und
Werke•. lliertlus b't:!hl benor, 1I lIM Werk ~Ibsl mellr Kacllrichtell Ober Gelcllrte ent­
hielt. Anderseits wirt1 sich weiter Ulllen eine \-ennutllc:le ll1elltitllt dC5 "erfusscrs llUS dem
letzten AlJsclmill bclilAligen. EiltzehleI aus diesem Sthriß,c!lcn Illlt E1agi Khll,lra in seiner
Besprechung del,'llClben 8 Cuhun'Olker (I, p. 67 ß'.) aufgenommeu ltl;1. nuch E, a 1). Er
spl'jclltjcdoc:h nir&>co1l6 ,·on llll')tt1gen, vielmehr bezeichnet er lll, 318 n. 3091 , vn, 673
giebt eine blosse Verweisung) du Werk 0.16 ein _klcines au Umfang, grosses an ?'uuen_. DIS
unricbLigeTooC!'jallr 250 (8G4!5), auch bei Ucrbclot, Art. Mctl a Tarif(lV. 17, S83j JCtd­
dcld(Wfl(, de iMttitwli81ilcr. ;" l/i1fJ. de. p. 17 ro4,1 Cuiri), welches schon Ga.yangos ri1gt,
ist hier und 11, G3G n. 4245 unberichtigt geWiebcn, wo ein anderes Werl,; Il~CS \'c.rfus­

scrs in dem "ürlqend n citirt ~in soU, uiimlic:h: ~'" ",":"..,J11.r ('~l ... L.J LJ~, d. h.
C(lIllpC:ndium Iier Geschichte clcr N'Duonen, der Araber und Barbareu, nll,eh tli1(;c.l: lJiskJritJ
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gertliN.M .Aromae t:t Ptniae iJt. ".NM C(JIlu.lnt, letzteres jecleofalls tmgroSlI. Ich habe bis
jetzt weder lliel;eu Titel, noch tHe Stclle Ober die astronomischell ßoobachlu~T.n unter
lllUlmWl (829-33) gefunden, welche JI: KU. m, 4GG citirt. (wo rar j..;.WJ wohl u-öoWI
ZUIClICl1 ist). Ibn Khlllliknn im Art. FlIrtibi (11. 71 Z. 12 cd. wnst.) nelnll dNJ Werk tles
I Abu'l-Knsim 'Said Ibn Abcl or-Hn'll11131l Ibn'Said el·Kortubi J:ucrsL ,Ull ~, YillS

Sb.ne (IU, 315) ClllS8i/W liE4 (Ir ~il(Jf;(Jplrmi nbcrsdztj llUl Ende dCI Artikcb (po 721. Z.)
win! in ßezng 8uf Alaun bell JunliS (8. Mler n. Anm. 11) d9.t Blieb W.~I ..:..~ (Gf4lSi­
/iM IW ofpkysicimts). des .1 bn "&id. citirl. Stane bebt WeM! Abweichung uicht hervor,
welche aur Jrrthum oder rnJscher Auffassung de lWl.-ideUtigen c.~ bt:rubt ("gI. Pocock zu
Bar-HebrilUfi p. 340 in De7ug auJ das &eh de KiR.i}j WOsteoMd igllorirt die 2. Lesart
im Index der Quellen p. 72. Anders lallten die Titel bei Makkari in der SlleciJIlstelle (n,
12311 lU'I.b. TextC!', I, 194, bt:i Ga)'angol, ITut. of/lte Md. d!lltNil. 1, 194) namlicb

r-JI, ~.,.JJ ir ('11 .Ut Jl,o~ u.~1 ..,,~ "nd ('~J Jl,ol Cl., ,Iso ·Bueh der Ikleh­
nmg llbc!r eHe Geschichtcn der Gelehrten unter den Arl!lbem und ß.'l.rbaren (Nichtarnbem>-,
uml _Sammler der Gcsc11irhlen der Nationen_. Auch lüer &etzt Unmmer (LilgeSCh. VI,
570, ~o das Jl'lhr 1167 Uruckfehl(lT ror IOfi7) Amber und Perser Olr "":,,.r IIIKI ~. wAh­

reml es offenoor im weiten} Sinne zu nehmelI. und lIes Reimes halber gewl\hlt ist, wie in
dem bei 1\I1lkarri folgenden ,...~I~ J.oälJ dCl Ibn Abdol-Derr (00 Llanuner VI, 571: detl
"onmlzet und eier Volker u. 50 w., 5. U. KIl. IV, fJ 17 D. 94 SI; zu berichtigen nACh Gll­
J1Ulgos J, 414 und im Index '"Tl, 1116 D. 4336 = p. 1012 n. 1568); anders 7.. B. im Titel
des Miske..-cih (st. 1030) ~.."all~ ,,":,,~l ~~I 11. Kil. I, 213 n. 310. Doch ist wohl tU

beathten, Msdbkkari selbM n, 905 n. 270) 11" r~1 ~ ",,:,,1.:{ citirt.. Ga)'angoa p. 474

51)richt "on einem.Jt:L. C.l~ in (leT Bodleirula, "ek:llt1l bis zum J. 1230 geht. Ote viel­

leicht diesel Geschichtl.~rk \'on (bn Se'id (..J:-) sein?·) Nach du Anmerkung bei Ibm­
mer VI, 570 kOnnte mall slnuben, dass siell (1M Geschichtswerk dei'Seid erllalt.en habe.
Wir befiitY.Cll jcde:llfal15 nur einen Auszug, und rrAgt es sich, ob (ler Yerlnsser in diC6CID
Werke selbst Ol:ler in einem ßß(lem die Biograllhien gab, welche \"Oll "erschiedcllen AutO­
ren des XII1. Jnhrh. benuut worden giml, ,,·ieu. A.nuch ,'olltlemsIIlUli.6Clu:~IlJudel1Abr"·
ham Ibn Chisdl'li (um 1280) im N.amelll!('fl'.·aid ben Aluncd, oder"Said Ibn "Snill, 11er
Anr:u~ 11etl Artikels Aristote1etl ~ lind ein Art.. ISllk ben 8.'\IOlflo IIrncli oberseut wird (8.
die Nach.·cislIngen in OlJol. ll~'. hdJr. I', 1114; CGiol. OJdd. 11. fAjgd. I'. 2flO); Munk
(Nal. "" .Abcndt'OJid p. 81 D. 2 "gt p. 201) möchte sogör die NachrichlClllbn Abi O'&ci-

bia', Ober Jooa den G~mmaliL:erauI'Said tur1lckrnbreu ('"gI. Ibo el-ßaguoetiCh bei Hammer
vn, .93)

Den Orieottilistcll blieb un1H!kannt, was L 10 Ismf'li, drr A.8tronom 'Zu Toledo, im
J. 1310 ,'on .,V~::a: r~, dClJn Gelellrlen und reichen MAcCII, 11m I 040 (An(. Ileg 9. JRhrh. (les
6. Jahrtau .) berichlet, wie er IL A. Ruch 12 JUllen zu scinen A.IIlrrJIlOmischell Boobachtuu..
ge.n hCrbe:igel'.lJ(,'tIl, und die GnmdsAt1.e (Canones?) der toledanischell Tnrcln Metl ibm
unt.l lbn Y.."rknla bcllMnt wonlcn. ""'aB auf 'Sl\icl 'ZurQckmhl1!11, de.r des LctrtCf('1l jllngerer
7.eitgel'108&e'Kat. Das r~'~ .....I.:(cilirt (ler ßiOt;1llph dc.r Aerr.l.e z.. ß. scboo abu die 6

alten griechischen WeiSf'D W. 3(;·, M. 47~, Empedodei (8. S7, M. • 8), SoctllC~1 (8. 43,
M. C1R), als .;chlifDrte Que.Ue aber rDr die SJ.anisc.hen Aente his in die 7..ell· ids,;e. B.
im Artikel Ibo ßaRußiCfiCh. der 444 H., .q;eblich 75 Jahr alt, starb, ein. hOler des M..
lern. Oie Stelle, weJche Hammer VU, 494 B.lschlich obenctt:t: _der JUehler" ',1 hatte
ihn 110rt (10 Toledo) kennen gelernt. Slillter unter der Ilegierung u. ,. W••, !lUllet (8. 11 r.
r.5', M. lOB'!: ",1.;Lj;J1 iJ' l,<; '" ,.,.lJ ,,; 0 ..111 J" JJ-o J ~; .,., t,.. ~, 4, JIi
r"w' .~ #; .;i~ 0rJI u.) ,:,r.' .1l_J. Fenler im Art. Kc.nnani (n. 458. \'gI. Munk,l.
r. I). 208l, und Ibn Wand, der sOjrur em 1075 8t11rh, Ulld wenn die Ang-J.oo, lJ.:uiI der­
selbe noch 460 00(8) nm I.oben war. \Ion 'Sltill hcrrOhrt (s. Virchow's Arcllj,' W. 37 S.
398 A, 46, \\'0 !)(iO ror 1060): S() darfte cSllasjfllll!'Ste Dalum au~ l3Ciner chriI\ und (fir
die Abfl'lESung' der letzteren wichtig sein

Umicher ist du \'erhlltni~ des Buches (?) U:U ...:..lä.:J. J ,.u' ül,.. bei 11. Kb. n'
t

111 n. 7800 (\11, 7 0); "gI. oben I A. 17, H D. A~ 14 (Jffli.~ LÜb'al"re p. 187 \'Orl
Y.cile ist .Ahmct! Ibn Szaid. eine irri~ Umstellung; \'gl p. 355 n. 29). It.h habe In dem
zu1etz.t angd. Orte l!luf CI,in 1,430 toL 2 (bei Hammer IY. BI6 unter 2481, bei SediJ.
lot, lHh'od. der '1'Wkg. d'Oloo~lk.q p XXX hi~'Cwieeen,wo 'Se'id Ibn 01 lIaun el­
Andalusi, ,ler Richter ''Ofl Tilledo, tl."OIl fillricht, (\.155 er alls 11en Tafeln dN Atl:lmi manehe&
OrigllM'lle in lICinc eigene i5chrin flber Hectificalion der Be"egung dC'r Sterne (J
~J ....1(....... ... j.I) 8l1Cgmommen: &0 Meh dem Text des Kifti, fluch in den bciden 1lSS.

(81. I1 t', M. 107), womr Casiri .lilll'08 1HtoI .Astronmnioo.,. tiCtzt. 11'11 halte .Ibn cl­
UI1StUl_ flIr einen Irrtllllll1. An Abu" Aln 'Sn'id bcn el·1:IAlmn AllS Bngdnll, Verf. 11es DuehCII
~. der 1026-7 in Sicilil'lI war, ist aicher nicht III denken'). Hingegen crlnhren wir
ans ('iocr 1\otiz du abkDrtenl1en Abscbrciliers im Abschnitt ober llie Illrneliteß, tla.ss Iler
'"erfasser in (wll15ClfK>u die KaJcndcrbcrechnuog der Juden "ollstAndif! aufgenommen habe,
10 dass an der Itl('nt1t1t (1essclbell mit (k>tn ,'on IErlC.li erwihnte:n AstrooouK.'ß kein Zweifel

4) Uebtr Sur f'IIl.l>Ut Abi' It-. All bu 101_ "" I 6) Aod n. Abi o;tlWe.cit&t "'~AriItftl.(..~
S.1d _ B.f;dad (a. 122415), ...kKt &w cibrt 1 A. Ul .. S. S. 129'/ cl.." ... v.....,.;J1 .....I.:.f.
<t-i Clt ..,I..... 8Mbin-lI. 7"1 r, 160, ,..Mt;' AIlliKih?t~ti~N_.ldl6pftll:lQlldl"'8.,.

1.a6u) .. die N~wroPt"""litt A.ari. 81_ ko M.. IIl!hhl, nOdJl .. ...sc:,... lbIidltn QDtU" t wie
.... 4. Ski.., r p. xxX' ur. n-X und XUX n- XI.Vi IItun {lkpW.Ilf'Iip.,. ...~ '-,,""lkt(~1.(Ibm A.
MI n ••aer \'11, 7'0 __ Ikr"altr: 101_ btclllg· 1\'). F.. lr<B" Il.bri~1lI._ Alter der rpi.m..rifo
k..-d lU "*8. I ... clI. IMI ~idIr:, WeiN .. Bu-ntltr.....t.

fI lila KbI1ku brI 51ue I, C33 n. ledrs ,,,ltlt p..
480 _In T.II p. 142); ol't.,. __ 11 D.I\',

"";fJl.nl,IOlIOn.lltfI.vJ! A. ••ril.e.IJ,«r1._

Et:M:a ""lItI.I'f pekll.....AMI. ~.I' ,,~,

tlnet~J J:'..,.:..jl "":,,l:f i. Ueadltb~ I'" ns.
M. BI. 281. '81.11__, nl,"97 Co 807" ... die'-trofti·

.......,·....... .., ....~.. O_lirioo.

1IIlJII .... WItIL .. 1'-.-oId~klt."N 1(172 _,1"1
wari _ Dat_ Itltll iJI B BL t1~ _t ... Abi
o.'~1n. A'" Ab I.B 8ddna: tRI tl·KIfti fJl B. BI. I .."
M. 81.I~tndM'U1'1.~4Irt(JUf'lr;t.20wwJI__
_, V,167), Hfldlrb bebJ Tb des 6Wtu. ed·D.u.1t
(AJll. I~ .... A. B... new.p. 21, AbGW.. A_aaL m,rA

"
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mehr ohaltcn kann. Eine andcnlicitigc COlobina.lioo mit.&id AbeI OcMHi-ID. M. 7.llChrilt
XVIII, 16 ) crtPdi"tf. &idillurtb die audrl'i"'o Ix'gründctc Idcoti6tation mit Abu Otbman

aid, ~on wrlcheUl unter Auh. I, Anm: t 7 die Rede u.l (11;. 7..eitscllr. r Mathematik uud
Ph)~k X, 489, Virc:hfw'lI Archiv Ud. 37. S. 388, 403).

Abschnitt IV.
PSEUDO-.AVERROES

(S. G. AOffierkuna 7.)

AJg l'acudo-Avcrrocli bucielme1. Pralltl (11 S. 374, 385) die J:J,liIOtJ/t und die
Qw.ac6ila. Er verhehlt li,icb dabei rocht, dass Cf! llIisslidl sei, lIacb Uf'bersct.7.Ungc.n allein
solche kritische UrtJlcilc tu flIlcn. Er hiUl.c nocll him:urn.,'l'1I können, d:Wi Munk, deul die
EJitl;lfHe im Original 7,.u~nglicll war, auch nichL den lIlindcsten Zweifel 111 der Et.hthcit
lussen.. Unter den Grnndcn, .... cldlC 1~1tl anl'iihrt, liind einige lJ"lß6t!ndc auch mir, bei

ganz lwbhl:ill@:igcm Sttldiulß :lufgef:illcn, ich glaubte aber die Löwng darin tu finden, dass

A,'crroe& in einen (rOhern cbriften noch nicht unabhlngig genug den Arillto­
teles studirl baue, uud daher in 5cinen llpite.m, lW..Dcntllrli in den Quaesi ianen, wclehe
m 'trengere Excune mehr Inr den tic(em farsc.hcr beitimmt waren. um SO hcl\igc.r gegen
Farabi und Aricc:nna wurde, wo diese ihn selbst (und Andere) frfiber zu 1mbOmcm ver·

leitet hauCfl. Um diC&Cl selblitständig gCfl'onnenc ResullAt in leiner unrpr1loglidIC,11 Fwung
dem prilrcndcn Lcscr tU ubcrgeben, habe ich meinen TUl unter A. 1 ,V unverii.ndt'rt
gcla8scn, b6eblitCl1S eine einr:lChc Verweisung auf Prant! eiugcscJ,altet. Bier aber mögen
die IhUlptgrnnde Prantl'" 80 wcit CI eilte gclcgcnUidlc Bcspreehung gestattel, beleuchtet,
und, wie ich hofTe, widcrll'ßt wcrdm.• icsind fonnel lind materiel. ln den QuacstionCII timtel
er einen and(~ t)'1 und eine andre ßchandlungswcilie, llalllcllllich aber .dcll Tadel gegen
Andrc in sehr ,·crallgcme.inerten und (lUilllchmlibendcn AusdrUcken, ein'l'on, welcllcn Av.
bei aller lo[einungsvcrsc.bicdellt.e.it nie cinschlrtQh. In der EpilOtMtl widerstreitet, _abgesehen
"011 ein r abwcichendCJI Tenninologie, (ar welche &icher nicht der e'ben;ctY.er VCnl.lltwort­
lich gemacht werden kanll (Allm. 346), den ausdrilckticllen Angaben des Av. nlcllt blOfls
die game EinthciJulig d StOfTCfl (Amn, 348), sondenl auch im Eirueh)Cu die Ucurtheilung
der Isagoge (Anm. 350 (.), 80 'iVie insl)l'SOlIdc.re die der Dialektik angcwic.scne Slclle (Mut.

372). Hicrnac.b muss unsre Uebenc.uguug aueb dahin gehelI, dass wir dic ,'on [ni [b,]
Geratwt ((. 7 t'. ß. 5. lUlten A. 41 S) cn\'lhnte lmfMtdo logicnlis dctl A"erroetl in jc.ncr .EP­
tOfttt niebl bcf;:itteru. DUI die Qtwea. u. EpilOffU' nicht demselben Vt at\GChOrtn, soU aus
dem Widerspruch in A. M, 55 (ober die Demonstr.~ s. oben untcr '1 hel"'Tort;t:hen.

1m Allgemeinen bcme:rte icll. dasJ; die nnc.bicdcncn Schrift.cn dCfl A,'c.rroes in der
That schon dordl die hcbrlillchen Ucben;cuer in )'lististhu ße2jchnllg abwcicbcn.

Henan's AIlf."bcn. .~lig tCllS in der I. Au~be, sind :r:um Thcil unrichtig. Die mittJcren
ComlOCl\lare der en.ten uacller '00 ,"on lakob b. SiWliOD AllAtoli, dem Schwiq;t.n.ohnc
des bcrobmten8lmucl IllIlTibboD, um 1232, gte.ichtcilig und im Ycrkehr uUt Mlcha.cl Sco­
tos, mit Unk·ntnlZullrg FriNlricll U. in Nel.j)el Obrllidzt, die l::pitome Ende 12 !j von
Jakob ben Machir, lillllter als ..Prollhatius-, Lehrer EU Monlpc1lier, bc.r1lhUlt, aber ,·or·
lugsweis~ Astronom und MatJlelMtiker, und seiner ngelc'Illdgkcit im Ausdruck tiicb bCIbst
btnl.~t (Vorr. zur Uebcrscu. deli Euklid). Die Epitome im itlbst iUI Hcbrtisclleo an ';0­
len Stclkn sehr hart bis zur UndeutJichkeitj 10 dass lloel1 1329/80 Samuel ben Jehuda.
der obm (.A. IV) Cn\'liIullc Ocbcrscu.er der QuacItionen, sich lU einer R.!visi4'l1l veran­
lasst sall. Im X.IV, JaJlrh. sind auc1l en.L die BllßtCIII nücher und die gr08SCll Comu)Clltarc
von 1\ aloll)'lIlos (131 a-4) und Thcodcr05 Dbersetzt Die GeschiclJle dcr älteren tat ci­
nischen UebcnK'l:tulIgen ist auch lIadt Rellao's FOniclJUDbtCIl Illlcb !lichL in allen Speclllli­
Ulten bekannt, ulld die Untersuchung altt-r 1188. l. 0. in Ox/Or<!1 Wien ("gI. lIebr. ßibliogr.
I 6ri S. 42) noch "..Onsc.hcullwerth, SdlOll wq,f('ß dcr Citatc der SclLOlastikcr. 5t'lbst in dPn.
aus hebrliichen Texten b'CfI~cn UelX'rscb:ungr.n des Abraham dc DalulC& nnd Jakob
lIantino gewahrt tnAß erheblicbe VertlCbicdellheil,ell, wie dom Pnwtl sclllSt (S, 378 A.
309) bct dem ersteren den Ausdruck qrtt:oltgonrtta/{1. berTorhebL, ",ihrend IctztcM' treue:r
C'Ort.rigNilktfl./io hat-vgl aucb oben A. A. 46 ober lirHpliOtef gegen Prantl', Emendation
S. 386 A. 348. - So mag denn gleich bier die .abweichende Tennioologic_ der r-llitome
auf ihren rspnlll@ turOtkgcRihr1 .,..erden. Die Au..o:drücke (CW"MDIio und tttri{icaJio iODen
nach PranU es. 385) in der Epitome ZUCl"6t {Ur d4iMiiio und dnJlOffStrotio luft.retcn, ja sie
501Icn der pitern jbdi!lch·arabiscbcn Literatnr angehören, mit Hin.·eisung auf Levi
(S. 396 A. 419), \lidcbe:r §.ie.apu:I .Aral..lth gcf'unden- ßcweis genug, dau. sie nit.htjOdi­
sehen Ul"lillnutg'llliindJ In der ThaI kommen sie schUß bei Farabl "01', \li'cklll~_r in seinen

FOPIll:$ (oben D. 5) von dff Unterscheidung dcs..l"; (hebI'. '1'1: Vorstellung) und J!J4W
(h. n'ltZ:l'C) ausgeht. Im Glossar p. 129 hat Schmlildel"i ncben protoIio noch tm/iaditJ, fltr

~ freilidl nur "olio, wobei er jedoch auf die (orfHG rompitoo der Dinge hinweist. Eine

..OclinitiClu ßClbst ist die ((Jrltlatio in der Thai nichl, SOlidem flic einCncho Ven;tcllung,
wc.lc.lle durch die Dcflllillc)II klar wird, wie dn.s UrtJlcil durch die t'Crifiicrdio (Gnzznli, Mim­
"'id, bei SdUliö!d('I"S &oy p. 17, frau&. p. 84: YfPl'C8l7ltotiOftS und oo1.,.idioNB U1IgCllRllj
vgl. Pranu. S. 308 A. 16 11. 316 A. GO aUli FOrttt8 selbtit). DiescJbc arabische llud hebr5isc.hr
TerminoJosic 6ndClllicll wiederl wo die Ucbcrsetzungcn eioc Ah'cc111l1ullg bieUln. Dil' Pa­
rallele aUJ Avicenna' findet sich swon bei Schmllldu& sclb6t (Doc. p. 89): ,D<fiptilio
flOtiOrtt' (ungenau) illUltmt atqwe dnlWMtrflho lJrrlbatioJles•. Der pnl6lio (rtri~(I[io) ent·
spricht dic crtd,ditd' bei PrantJ. . 321 A. 77. Ellen 50 bei Gau.1i (uab. Tut bei
GOSCIIC, Ueber GanaJi's Leben u. 1L y!', 1 ~8 S. 278, 280 aus Kuwini), wo der lAtei­
ner (5, 279) iJHogiMlio ulld t:rttlltlitas setzt (vgl. f'rantl, S. 361, ViO A. 13·1 Lichtcnstein
imhamlich als Uebenetzcr betcicltncl .in!). In der Dtfinition des Dsc.honlllChani bei GOficlle...
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.307 n. 58 1eM' ich;; (opJXl8.);.:..) und ~).~~.1 tbr !IJ t..:.J. ""oout'('h dir sellf getwuugtllC

F..rk1Jlnmg COfiChe'. 5icb t'rJedigt~ Ueb(>r J":' lind ~~ giebl c."S arabische ltIUIlogntllhil'D,
I.. B. \'011 rincw Autor dtß XJ\'. Jahrb:\11 Kh. 11I, S77 11. (;038: d~ i".agi"a/iQ"~ tI pe,.­
uuio"t, \"gl. Cd"'. O«id. or 1AIgd lIJ I 377 n. J554). Dic AbhADdJ. eines AIl(\JI~'mu

ilber das WLq;en (111. 111,392 C:c.d. 1601) beginnt mit dCr'5(!Ibc:'n Eil11beilullg deaselben.
"gI. alleeh QJd. MOoeh...nb. 67;,7 (S 308 bti Alluler) und den C-omlllclilar des Kadbi
Zide ßl Samarkandi' u-:-l:.JI J~l (Ulf"ine Rrirft' an ßonCOßll~'11i p. 85). Ja bei Al'cr­
roel scrbst. \\enigl:tcns in der Uebr:rsrttuug df'll M.lltmu (Topik I Cap. 2 r. 2!lG coI. 2 I.
18) lim man: .•.~ fPM].....JN ;"."..,plt:rnrx.. {fHa.w (or".atio'MM h.'-rocmtl}... otd ~t­

ri(jeu",r ." i"mo, "n· ooglti/imtt ooM/Jao,..", (l/IIa,. Ctrl1ttldittrM tptoqwc .Ar" aptl­
ta"l), tt tdlG nd tonlJH vtri(iCllliuul NI;'Hr ctc. d IdJMJHr pn- Kf dm cerli(icotio de.
Ob hif'r tine FJIlS('hahung des Manlinus \·orJi., bin ich augcublid:.lieh meht im Stande
zu elItscheiden. Vgl. lIuc.b ~.....Jl:o ....,.....:J"..A. A. 65.

Ellen llO erlrdigen !ich einige IJ\dre "Punkte, in ,,·Mchen dir Epitome Ilach dcm Muster
Fanbi'g '·erllhrt. Wenn abt.r Pn.nLl die "on l..cvi qclOhrtt' tell der ~IH",HlQ in der
lateinischen t-~pitOOle nieht findm konnte: 50 liegt es wohl an d('r irrtllnmlic)lt'n Ueber·
schrift und Ablhl"ilung, Vt"(>!cbe ohnf' Vergleicl1Ung des hl"br. odf.r al'1lh. Texte1; leit.hl irre
leiten kann. Levi' Worte: d I,n« tb'fUtil~ tU daln '" arll topiaJ cd elialrclicQ [dK'sc 2
Woru- tl:ind offenbar nur ('ine IU1dre liebl"rsel7.Ung von m3:J] , wI dixil At'tn'Ot!"' 814"...

"'t4lfl ItItllogkoli, cf J't m-R tSi cflfCJ'iJt.io d JlON dr/iriio - die ich lcider jel%t nicht mit
df'tn hebr. Original vergleichen k'llo-\w.rirhm sieb offenbar llRf die SteDe i.n der Topik,
wt:lche mt sleichlautt:nd so wohl in der media np:1tj. I Cap.4 (f. 257 tol. 4), aI in der
Epitome f. 35 C(ll. 2 I. GG: .Dt6Cribihtr awmt lIi8 dllohu, iJl.m,JiOttibt", qNlittiam QWcyn­
INm t'%: ti. tu'f4it Q(I oo::ic(m/i. (artllali<mt," nb8oll/tc rlc. Der Columnt'lItiU!1 i!'t lller: etf' Syl­

10000S1tl(J oot~ (I), ober p. 3G7: ,It ctctllOJ1sWalioHt, anstaH flc sopJtisfici8. Die Topik der
glliwOle beginnt in der TII,( f. \57 col. 4, I. 9 (a.m Uamlc (It rul.ionibll8 ProbabililJllS d ti­
ligioti,) mit drll Worten: IWlqllalll nulnn j{Jm laadi ~/mU8 dc ,.ebus l':lJ t]lCf1m. lXlgPl(JlICi/ltr I,lt­

riftoolio (Prantl, S. 392, A. 384)} und dic Uebtrschrift. p .348 Ir. 111 ltb,.lIrH TOIJtcO,.IIJH ist
dllrchauJi nklit im Sinn<, llcs VerftlJ!6erl, dcr nicht die TO)lik mit nlll'r ElIl.schicdt'llhril1.wi­
!!ChI '11 die rrstc und Z\\'t:ite .AnA1}'tik. lItellt tPnUl11 S. a90). - "'rull L..."j aber die txplJJl.

tN((Ij(/ grTlleilll hlitte} ",elehe hl einer rillschen Leslirt ttbi .C-ompmdium_ bezeichnet wird
(Catal. OJdd, h, IAlf}d. p. 208): SO hAtte t:r wohl nur einfllcll auf dns Bucll der TOllik '·er·
witlCrl, his :tu Ylrlchrm er selbst 6l"inr Noten fOl1.liel11e. JC\lellfl\J1s kann liCin Citat eher fOr
aJ' ~'e8trl dic Ecbtheit der Epitome \'erwcrthl't ",erdcn,

WeudCJl ~\'ir uni nUllDlehr zu d('f1 pOlliti,.eo 7..C'llgllis.~n, DIS!l A,erroes ..ein kleines
CoDl)lrndillm. der loOt;ik "erfag t hAbe, ist 11l11'",·cifrlha.f1: er ,·t'Nnfrt 7.U Anf3Rg delS C-olll­
pendium der Pb~·llik die I\rßlItniss Clllweck'r d('& Buchf'l von Abu-N"ur} odt'r jenes
CornJ'lf'lIdillm (. obfon A. S. 19) - ",·~halb .....ohl auch heide 7.UJW1lmeu hrbriiio:ch ge­
druckt W(lrdt'n, _ AU&M'r der bisher bekanntrn HS. (Par. h. 803, bei MUllt 1'. 410) des

arabISChen Originab; habe ich eine .ndert' .Itl' mit hebr. Lettern geschriebene entded.i in
Cod. MOneh. S09 ('11'0 der neue Tit('hnuh('r auf dl"m Vonlerbhltt als Inhalt ein nlCditi.ni­
scht'lWerk1'"OIl AvicetmaA. 12IGangiebt!). Dcr"~r ..·inJra Anfang mit ~lrUi 1\l.llietl

bUticbtN:'t Üedoch .brn Abn1ed. 611' ben .Mub.), die Kalegorim bq;illnen RI.6', Inlerpr.

(iT'voV) 11, ~·Uog. IG6- und Ht 30 der topische Ab&chllitt O1~:<':C), -Ii«!."eis 41', So­

Ilhi$t. G3, Topik ('TI}) 72} Rh<'tnrik 77'} und die poelist.hetl RttIen l"1XPX) SGi dieses
ßJau fand idl im Fragmelltehcodex 35G, ellf ich das Gan1,(' entdeckt hatte (O.M. Zeilschr.
XIX, IG9 A. 65, Hebr. ßiblilJi,'T. 1865, S. 32); du: letzte ßblt f('hlt nocb. Der &elbst­
SU~tn form nach steht die Epitome der Logik den spliteren Arbeiten gegcoftbt'r, ,,'ie
die der Metilolll>h,.sik und %.um ThciJ .uch du Compmdium der ))h.'·)lik. Avl'rt"0t:5 i~ hier
noch mehr VOll Fanbi und Aviccnna int:luirt: er emancipirt lieh aJhn.!lhlich, nach linge­
rem Studium} wld tl&a ist keine ir.olirte nl.~he. O. diC'ßCr Ge9Chtspullkt auch l'llr die
QMlJUIiOltt8 VOll Uedeutnng ist, 50 tuögm hier einige ßrJege folt,-en} ....ie ich die;clbeo rom
TheU zufllllif; gefunden, seitdem mir Praotl'. 1kdmken bekannt gtworden.

In der obt'n (..1. ,. S. 4 i) mit~'Ctlleill('l1Stelle tl('tl Q'lmm, hal. poR. (C. 5 f. 141) Ge.
l'teht Av. selbst, daa er laJ1{o,'t'vrn;uc.ht., die Ansicht Farabi'lCmittlf'rd Aristotcln &U verclni­
gen gq;en den Wide~rut.h def! A1'"empace. An der obrn (D. 33 S. 120langefllhrt.en Stelle der
Phr~k('111, t)ges.tehl er ebenso, dass er U1il Fanbi, A,;C('nna und A,·empace eine teile
dn Arist.olelf'S nach delll oberfl.ll.chlichen Sinne aurgd • und erst mit Molle eine bes.e:ere
Erkllnlllg gr.funden. 1Jt, ftb.st. or6. Kap. 3 I;ChliCßSt: M:cwHduJ)t 1~ i!JiJH,. ddKt Wtlligi ista
qt46t$Iio} qtlU"1 igrIornt'i di'l tutll kmgam [10 richLig am nlilldeJ l)t'(SCrMlalicJttlll. Im ßuch
fli: etJdo (I, Comm. 32 f. 11 Col. 4) liest man: Ego al/lttlt Umgo ItrlllKJte (r.ci "IOnIlJl, iN !,lKG

ftOfI ;'ltltlk1::i t'X1J10'ltaitootm istitlSloci I,hi.lill": 'td Dtus irldwrit flIt nll ceritnlclll. Zu Ende
dCl 2, COIllUl. im 1lI. ß. Mtttor. (r. 105 col." I. 17) widemln er gcradezu die frOhere
An6ichl., die er in seinem CODlI)(~ndium (i" fWSiris "/Imnis} walll'S<'heinlich LI,..) bc(olb'4

indem er dort lIlathC'mll.tisc.he GrDnde angrgcbrn, ulld die darauf fol8cndc Glorifjr:ll.tiOl1 defi
AriSlol.cles ~hlie8lit mil drn Worten: tI turn tRI iM t"t1'tn. lfrisl. alüf'(icl iruJignls c<mIJlU­

'"61/0, t4l ptft(lIJ'it Am:tlI]K1ct} Plills Allf:Jlgijl [mr 11m Zaig]: ct JlcrHPII tsl quod 1JJ ifJSis sunl
mtdloe ,.('s. qNlJS i]i3e '110ft inlrUcril, tuqul' 'ItOR IUlftttllm, I't ma:nme iM r(b118, ill ljUibliS 11(1)1
)H.'f1)CHcrIUlI ael no.~ dida expotri/tlnfJII, cl ideo opporkbot Ribt Etlldtre 1n 811fCMlil/Wti€ ~1I1
rill~, Hon i1l bis ,.",bus} tjll(J(! rll.t:ru~ p"f1t'icr"IOdIUH dodffllot illi,u.Jtri..<:toltli8. BeRchtcni-""\\·erth
i.,,1. insbt'SOnd('l·t (1c .drtinm 111 Fondr Comm. 30 lf. 178 col, 4): Stil tltud gtlod (teil 1stum
Jl(JJmnnn {AtnJpoct] tf'Tart, tt ''0' dinlll 10"90 tempore $. qvi4 modtJ'ft1 dimillHnl
/ib. Ar18'. rt con,ycttytn,t (sie) H. npotUOrflm, d 'lIIui~ 1ft amltla} crrdntdo, gU«J
iSle libcr iml'osribil~ tSt fit inh.Uigalllt, d "oe C$I pro1in- .At;iet'". gHi Mon lmttatUl ett .bist.
triBi bI Dialtaica: S(11 "'I nliil oTm~, d "uu:i'mt iM Mtto~ d J« tptia ill«ltpil fJlIMi /1

Bf:. Auch im PO'lts:riptum tur ParalJbr. dr mti",a (bei MUllk 11. 443) ",·itlerruft er die
frOhere AnsK:llt ober den hylischen lnU!Ued, zu welcher ihn Ibn ßadsche ,'erleitet haue;
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wOS'.u die oben crffl.hnlc Schlusd'onucl des 1'::J:CUl"5eS zu llJ I 36 tU \"erglrir!Jrn isl, in '-cl·
eber er \e:t"lipric:.hl, ruu.:hlu~eu. wa ihm DOCh einf.lIen werde. - Ich glauhe, (b.@S diese
&eDen, und es Riebt ge.i deren not.h \"ie:lc. alb!rcic.hf'll, um ZI1 bfgreiren, dAs8 Widcr­
IprOc:.~ in den (rOheren und ~ileren Sthriftm dea A,'crroes nicht ()I1nf' Weiteres al.
GrCnde fllr die UDe<'hthtil angetnbrt ",erden kODDen. Wenn A,', ßltht Ilhcrall sein eigenes.
rrf1.tK>ru .Bciuimmca nJ e~r. tiJliter als Jrrthum erkannten Ansicht hen'orhob, 10 wird du
\Hlhl ohne belKmdere Eriirteru~ erkl1rlic:h Fein.

Uci den ~OtItRuiDUllt PraotJ .uchAnst an dem I(~harrcn Ausdruck der ro­
Jemik. Idl muss Jreltehen, dass luch ich plit ooabhl.ng4; VI clnzelnen SlcUen An&lOss
ualllll, ohne darum auf den Gedanken der Unechtheit UI kommen. Spltcr (and ich Paralle.
len in den 1Int...·eiil Ula(l echten Sduiften, wo gegen Galen ($. r.. a A. A. 33), A,'jetnns
(an tchr lieten Orten) und &elbS[ gegen Farabi ("gl. %. ß. unter D 7 nach dellt hebr. Texl)
nicht in urterer ","me polcmigirt wird. Dem KiDdi ",irft er "or, in dem mathematischen
ßei"'erk einer Schrift nber ~tlSllwl~tzte Heilmittel ftW1Ül deli,.io d~ "orge­
1I.,.(lIt tU haben (Cotligel ". 58 f. 131 da cd, 1562, "gl. F1t1geJ, Kindi S. 8. A. 23, ",'0
UD Tat philosophische Schriften rnr dip medizini&c:hen wbstituirt "'trden; 'g!. Freind,
Rist. mcd. cd. 1ia4, p. 240, 266, und Vi.rcIIO"'·'S Arthiv Ud. 87, S. 870 u. ßd. 58, 355.

Auch an p06itjven 7.et1gni5&efl (ehlt es niellt gam, ()hw()hl man hier am meisten be­
dauern mu ,tlJl!1l die s. g. • Prolc!J'O'Mfta- in der lIS. des EricnriaJ noch nicht geoauer un­
tel'$ueht sind, unter ""elchen auch Poleulisc:bes gegen Para1l1 oben (A. IV, A. 47) nJlt.hge­
wiesen worden. U gehoren wohl bieller die .sclilricrigell Fragen Oher das ß. des &"'el­
6ell_ bei Ibn Abi O"!lcihil'l (Yen.. bei Ga)·tng06 und nalilmer n. 2.... ). Nicht gJII7. werthlo6
iJlt das Datum 1195, "'elches lich (reilieh nur i.n dem hebrAillc:hcn Text des V. Qll er­
balten hat (s. ohen A. A. 55), und IlUS dicscr QtMa;tio hab ich oben n8chge\lii~n. d.liS
A"eJTOl'I eine in llCinelLllibcilNJJ .doptirte Ansicht des ....arabi ~'idcrrun und das Kapitel
mit der llelllcrkullK schliC1!st, es sei seine nunl1lehri~ Ansicht däs Rcsulläl eines lorIgum
lKndinitlJtI. Es (ehlt aber auelt sonst nicht an geget:lßeitigen Verweillungel\ eKler wt'niS'
lIens llczjcllWtgCn zwischen den COlilllLentaren und QUAetliionen; in Qu. Il und .xvm
~'ird tllllidr1lcklich lIuf die Commcnl8re \'erni~l (olJCII A. I-V, A. 63 11. A, V, S. LO), an
erslererStellc sind JeltlCrcnoch kaum fcrtjg; Alldl'ren;ci18 SCheint in Attal. PoIi.äufQuaesl..
X verwit1lCrl tU sein (5• .A.. A. 60). wie in 4hnlicher Wci6C in dem CcIOIII. zur 11hysik VIII,
I u. 78 (olJ<1l D. 33, S. J21) auf die (Wledirtcn) physischen Quaestioncn. Endlich 11111
PranU S. al 6. A. 50, zu Collll1l. AMI. Po6J. die Realp8rallclc in QU8C6L XIO tUlhcachtcL
gclasllen (ob<n ..l. V, S. 49).

Prand wird hoffentlich seine .Bedenken olUUJlC.hr wrticknehmen, \'leIche in der ll1at.
den Biographen des An:rroefl nicht liatten UD~kanllt bleiben sollen. '& &Ci mir ge6t8Uct,
J;l\ei belrcO'ende SlclIcn eines jOdisclJen Autorsaw; delll Xln. J.l1mundf'r1 hier mitzuthcilrn.
deren erste eiJle beacbtenn"erthe Charactcristik des A\'errocs. die z,reite den Nach.....eis
eines Widcn;pruchs enthAlL

MOte hen JoscC ben h.-L."i. oder ha-Le,; (.us der Familie Ahulafia in Toledo)
'-enwte eine Ißf'tApb)"Sische AbbautlJuog, der des Illu Akuin lhnlich: \"Im der ersten Ur­
sacht; d~ l;(Ittlicbeo Eigmscbafleu. und dass Gott nicbt der ",..""" fItOI(jr', 64.lOOCI'n dieser
e::tIYSAt..., ~V) sei, lerller Ober die Veri.ettu.D@ drr Wesal \r1N1r."CJ.' Tl'~eryr"C'il nO'N,
\"gl. (Iben S. 9) in ihrer ALhiUbrigkeit (enc"r.r:t) '-(111 ihm (ILS. App. Add. Qtc. 10, BI.
110; '·KI. Hehr. ßibliugr. 1865•. i3, A. S). Als VemnlassulIEt be:leichoct er die Wich­
tigkeit des Gcgenstandcs und die Oi,·eq;eru: der Ansicht n. irn1ew er r.uen;t Arislot. Pb)"S.
vm Imd die AlUiichl AJeunder's erdJmt, datln fortfil.hrt: -Di Auliicht des Thewistiu&
und eiuif;cr i maeliti&cher PhilO6OJlhen. "ie Abu 'nar und Abu Ali Ibn Sin. und An­
derer, ist jedodJ, nachdeln sie in ihrer St)CeulatiOll gefunden, w.e der trttcn UlVche ab­
solute Einheit uQ~ letzte Vollkommellheit %ukommen mUsse. tb6A Gon nicht der erste Be­
",.l'Kt'r. sondern dieser "on ihm "el"w'Satht sei. Abu Ali Ihn Sioa be'lrei~t du Duein des
Koth~cndigt!xi5tirtoden. d. h. der Enten Ursache: u. s. "" .. Ui~ Ibn Roschd rich­
tet Siell (T"Q'I) oach der Anfiicht des Philosophen [ArLo;toteles]. wie gewOhnlich
(U-UQ:l), beutnht sith %u ..iderlegen, ""er demselben ,,·ide.rsprichl, und gebt darin ei­
nen nichtigen Weg, ,,-je 6plHcr erOrtm wenlen "ird. Denn die Weise dieses Maoncli, t1e&­
BCIl Yorztlglichkeitsgrad und Grfmillichkeit l'ln~-nl in den SllKolati"en Wisf.enschaft.en
wir nichl IlugDell. ist die. skh nach den Ansichteu des PhilO5üPbcn zu rithtL>n. und er be­
streitet Abu AJi, oder ..·er 60nst "on den Aniichten dCl Philo50phen IIbweicht. aue 'llrelche
Weise es nar 'l!RChl rl? r:Jli'). so dus ihn dien in viele 11 Dingen ,'on der Billig­
keit ~'V'l', GradJleit} abbringt; Cf! ist bekannt (1CNJ) , dau die w<'be und der Ü&fi8 den
f11cnschen "on der UIJl~keit abbrill;en {TaIllIUlI, Synhedr. 1051. Es ist WlS nicht unbekannt
das Maass, in 't'fclthelll der J1hilosoph zu liehen und hoclu:wlAlten istj wir finden C6 aber
nkht SO (wcit gt'htud), nm 11.11I Irrthum (csl7.uhallen. lID weni4,'liteu in solchen Untersu­
chwJgtn, denn der Jrrthum darin ist das wahre GoU.C6lnUb'llen (:-n'D~' nrCN). Des Ibn
Ro6chd wQrdiKer wäre eR gewesen, an 50lchen Stellen ,ich zu rt..'Clilfertigell mit dem An8­
sproch dCfi Phil(l5(lphell, als er liCil1Cn l.ehrer Pllito bestritt, indem er sich CnL'lChllldigte:
Es lltrotcn die Wahrheit und Plato, heide sind un6Cnl Preunde, aocr die Wahrheit ist es
mehr')._

Gegen Ende tUt. 128·) liest Olan: _Er sagt, dtlfiS diese Oill~ in der "on nun erwnhn­
tell Weise "el"litandcn werden mllsflCn, nicht dlU':ll CI die gewOhnlicbe Weise lies f111u(ens der
J'lJilollOphcn Ilei .....'(jmit er, wie ich glaulJe, Ahu Nua.r lIud Abu Ali meinL Wenn aher
tHese ZUlU fllIufen der Philosollhen gehOren, so tnlJchle ich wiS8(11, "'er die einr.elnell AUf;­
erlesencu sind?ll1Jn R06Chd selbst aber widerJlllriehl lieb in dieser Frifre. denn in &ei­
nem Werke. \lclches er die SUlilmen (O\l:'~'" = Cl",) nCllnL, hemerkt er u. 6. W._

1) 1,1;1 df!'" lI ..fllbnln'p I.. f)rI4l. CbcW..w.r. t..gd. 1/-. IX.' [_(BI.GI coa.S'l· _ 8u "".r•• n".Ii,....
,.. 146 hl .."d, ItI~II' JOOlll I\,n Iltil;buab ~I p.OO w uö dit ,""""'-•• CMt~1 ntlI

8rndVa(Ulltl." OrlmIIV,l7lt; J(It'lllla Lnf, ""-" II:lfll - ElDf' 1I111f1",:l1I1IC W,I iCaktll)-_ (F.ade 'Torr.
f\',' llli; Nubelll .. N'OI'f-h U. I ea&; Abra\'Md, Mi. &:lI 4ntr.4tItr.)



152 1.8

erst :Ulj,-e;.;elJell, das." tier Na.me des Jahjfl 'Illemislius (lI 't\'lir. rf>nl<.-r, dass er bis zum 4 I.
Ubensjllhrc Scllißcr g(!Vt·('S('u, uud Wl'un {Ir gelehrt(' Mnullrr noor dus WlIliser gescUt, sich
8U drm Ge<;prflrh c!('rsellll'u betll(!ihgt hllbc uliLI so ~lIr Wi:l~l1Sfllan ltllgetrirucn ,,'ordl:lI.
Zwar lJ.:loo er Zllcr.s1 wcgl'U seilU'lj Alters an dNll Erfolge ~",'eifcll, aber der Anblick l!llI('r
AIIIl'isc, wr.lche l'in 1·'nJchtkorn durch Ausdauer IIl1d wi('derholle Venmche Ilach einer Er­
hObllug brr'fichl(!111l1, bll!X' ihn zu l'ciucm Unternl'hml'll f'nnutlligl. - fu Ihn Abi O'st'ibi:,'s
GescIJichl(' t!rT Aerll1' nimmt -Uhjll der Alrxandriner. deli grösslen TIl('jI de.& VI. 1\llpi­
({'Is eill. Drr Artikellll.sst sicli in folgrlldc Bestulldlbcilc. xl,!rleb'f'l\: a) eine Nutiz aus lUD
Nedilll (Fihrisl) eIUSIIJ1'(!lelill demAllraug\.olla)illcl·l\ifii.olmedieIlILSßl.hrliche Verhund­
IUlIg mit Alllr, wofor b) f'ine kurze ~llchrichl KUS dUli Ad\'efllUri(!D fJ.:J1....1 des Alm SuJci•
1HlIIl Muhutlltlfrd bm Tnhtr Ibn Bthrffm cs-l)itl,lchislnrll (...gl. oben D. Anlll. 14). f:) Die
Au(!kdote 1I1lil dcm/'nn(gyricllB IIIrdiCiJl1nn (~W.)l1 .....-il...) des .. O"'-id Allah 11m Dsdnll1il.,
jr.docll Ollll(l die lInrnngliclic ßlt:m(trkung nuer lIeu NAmen. t/) Aus cliristlicht'1I Clirolli­
kell-) ullSfollrlit:11 Obtr die 1it:..hismnlischClI St,r(!itigkeitenj zu Anfang wird der t'Amc Pllil()­

lKmus (,....~,4i 11. l~l. 99, \J""',l-i M. 132") durch t1asllrnb. ~I der Flcissigu. Ar­
bc·itsame, (lrklnrt (\'gl. HelllIlI, pllil. W. ". 4-2: llnhJt9ftiamoo). e) Vcn.cirfmiS-'l drr cltrif\.en.
- Zn einer \·ollslßudigrn UC'lJcrselzllug dt!ll Artikels fehlte mir 8l1fllnbtlidl dill VC'rglei­
c1111ug lIuderer Iblillscilrift.eu, und d:l die Abhlwdlung seIIon %11 umfllnglich b'1'worden, so
bleibe- diCSf'lbe \'orbeliallcn.

_JOII. df'r Grnmnullikeu, in arubisdloll Qllcllf'n !licht sclteu nls philosophische
AuLOnL.'\t gt'lUlllnl, ist nJso keilllllltlf'l'cr Itls rlJilollollUfI (rltl~h .J1,ilflStJplrtl8_ bei l\iNlCh.
Abul-PantL<, CJiJ'Oll. S!P'. p. 84); wic IlIIch JoN lin Frnllkel's MOIlal8llC11rift 1860, '.208

j

284) st'hliesslich Zllb'1?f..~bell: hiOj,'('!>'CII sehrin!. t's mir widllig, nuf eine, wic ich glaube, bis­
her llJlbPaclilclp Confusion hilllmweiscn, t. n. oorh hpj f"lfib'l'l (FJ'5CIl. Gr. n, ßd. 14, S.

A b s c 11 n i t t r.
Anhung I.

•TO)UUUlCS PhiJolX>lluS bei den A ...n:lberu,

elDll t.:rglol.u1l8 ltU Wenrieh.

cJfthja CD Nabwilt (Joh. der Gnunmatiker), auch der 1':"")'lltcr, der AlexAndriner ge-.
nanllt, hut rine teile in den biblio- uud biogrnphischen WerkeIl derjr'nigru Arn1>er b'f!fDU·
d(lu, welche OherlillulllnU( Kiehtarabcr Rncksiclit nclll1ll'll. Die wiClltigst.eIl, mir zUl)-tngli­
CllCII, sind auch hier Kiflj und llm Abi O'St'ibia, bt:ide, IDeincs Wissel18, bisher DOCIt nicht
direct benuM ('·Sl. Roepcr,!. c. p. 30).

Kifti (n. m. 141·, M. 81. 132) rrwAlInl a) b'aUZ kurz den Ab(u.ll des • Bischofs_ Joh.
\'011 deli Jnkobitl'D in Folb't! seiner wissclIsc1JnfUichcn Clll1ilosollluliCbeu) ludien, .welcIJC~ iJun
die Dreieinigkeit als Absurdill\L erschcint'll Hessen., uud 8Cincu, durch ciu Contil erzwull­
geoon Widemlfj dnlln 1IlisfOlirlich seine VerhalldlUllb'CD mil Amr ben el-A's wegen der ale­
xandrinischen Biuliot.hek I). FA fo~rt b) eiu sehr kur'lC:l! Vcrzcichniss seiner eibtfntJichcn
ScJlfiftell, illdem l';uersL bezfiglich seiucr Cormnelltllre zu Arisloteles auf diesen Artikel, uud
zuleu:t in gleicller Weise Huf den Art. Galen \·e.rwi~1l wird. Eine Illcoll.8Cqllem'. wird gich
&Illiter eTb't!lx'n. Znlelzl wird lJemt'rkt, da$ß Job. zum IV. Buch Pli)'&' du JnlJr. 343 (so miL
Worteo) d(!s Oiocl(!1:i~1I1 angehe (vg1. ROSt, Je. ArisL. ser. I'. 244).- Sod.llJIII c) wird im Na·
men LIes Obeid Allah ben J)schibriJ [Gnuriel] bell Obeid Mlah bell Uokhljeschi~ lU-

I) leb tellil II&Cbulglich, d_ ll., Uebrl.uluocb EI (irbt _b \"lei ... In SiDd Ind lIlod, Pe"*", Dtc.bPr­
hi~, '"ellO..... , nur aUi ..1·lüftJ _rpln.1W. Seil! Ar. dttbaa (Geor-gi~n), Al'lIlCllkD, 1.I.bd, 1lI0UQI ullll RUIIl.
tikt'1 (lIiIt,~, p. 180, lJ~1imKUu1l1l !'Ot1IdOp.IU) LIald darlu(rtirhl PIIII. \'tlil du U..beuettalll du
I... b:aO~ nur kh:inll~, lIlind.t;r W1!HllillclMl8ltl:ll 8eptu'lIill~ 111 hier lIicbl die Redel
1,U1, bia uf dHl wlcbt ~_IC Cllterbaltulll,-"0 lIie \.1
f'rll«' "'mr" Gm okll UUllrllll' ,]U alOAndrlnitchen 2) Wie -'eil eJt:eocu 1Iird, _ dtm W,JI ~~:
llibllothc* ulld die ADlkunft.del Johalllln~~n~ lod..r Vio-t.ttf' Mtd~ de. Itb~·8.id
i,t; -.brIdoellllitb dArum, wtil df,r w""'tJkb 1.o1l&1t ObUd Itlliob do':., Wf:lclre..\nch 1<'11" 1'OD Ibn Itbl O'teibia
Iclaol. &D pdlCn.deT 81.1'1I.1I1t.U't' rloillm. I'tllI,del- 1relluld ..iril,llIId «UlII Theill.",b~ilJunaetl mI_
pbOl lp. 49, Orl:l1'.... p. 64) n,iltelheill lu.,~b IlkhtIhidL ~..... Lrt .ueb obllfl z ...eifel d« 1'011 rl·Kifti lbft 1"11\­
ntillt' wNt'lIllidle.tl UDlrnchlf!d. IJirrf~ I't.., ~.bdl'lll Bel, Du•• Po 10 § I) ~ßlbrlc lIul(lr. 100 Itbi d..,ibl.
du Obrrhlupl der ulbliothtk •."....... ndft' iJ-:<o..i (11-. litbt.., bt'tr1'.!'endl'lI Artlka;! (Il$. 8c.rlill r. IW) du Air
Ttrmullre' .lltwlnll,) ~41~ RInde zoamtHll.oI:etJr.vhl, bau1llf.iaJu'4~ (IOSIfl\' 111 M. 01. Iso' !AI die Zahl
ob IlOCb Itllde.,. 1'orbaocltrl Il!i, und dinrT ....hrvrld: der E>ahdtell lUIflelalle \'11. a«b ll. KII. VI, Iß n.

13011 _Im Imt... JIl V'I, 1(1{o9",. 22.'!9_ p.119'J D. 7..8.
8 ..1 H..nmer flnde icb 4JUCID Anl," nicht; hitlfl'll'
FD IItbt-lttl du, tQOIt UIt.,",Io:&IInl" Obd4 - AIl.b ben
DlCb.lI .. il bei \VlllIl~nfdd 8. 11 D.." (und dJ.bu bti
~h:J.. r, G,..hldlt.. d. lkltanill 111, 1(101 ttllr ria Doppd·
fllJIger ulllI('n Aillt. Ilai4lb1oi WIlIt. 8.18 § sr.j" denn dd

llncb i.C.» 11"",,, ",",kMI' IIL Kb.IU, 600 D.. (jf,(j(" &110
wlo!dt'rtlla 1111 Itlda p.1Q(J, ... 1(18: Itbd..ldIu ..... Id..".
,_hll, ..debn lI..::b,la 118. dN F.ACltr. bd l'uirl (I, SI2)
I'iIr den lihlllf..n llalakj i .. J !MI 1'ul.... tM"IIIJI, c..·
1Clll:lnll.tri lba Abi (/~b1.. a1I tlna df:r lIdII1'OD ihm
1'crn..-itboetdl Wl.Tke Unk""" Itbu &ld, rerl.t ro ..
Itbu'l H....n Nubammctlbra ...Iit ..... 13L dellllllCbritblltl,
..eu~ d..tl \,ttf_r mit ,]rm d,,, ßMbn: 11, will·
Idt f1/CIt n; "rtitrld,l-M_ ,Il'. tin !"ni) idt'lIljlldrtll (rRI.
H, 1\"".1\', I~ 11. 7872). ~'lI'I'Ilt'r ~ ,~Obrid \HIlb
dn' In Ced. '·alle. trab. 160 lp, :400 btl Mai. Sm,;lmn
T. 1\1.-nnte .Ahu&id Abdalbb tie._, der" BlIt.b
der Erbtcb..rll!lI 11_ Eil. b.d:ih .. IUII d_ 8~btll

--.. .. I·.uLl_ ...~'I__

nbiendUe. Diett'r,El. wird 111 It-.;m..n'" C.taloJ I. e.
In1bitlliith i. XII. JaulL 1't:ftI!lft; t'r .wb ti..bndIr
1()l9 - I'/Il'b.r Obl'r ihll in ~lltT dnlCkrcrli~u 5e11rift:
rllkmilcbr Und .polOitL J.iln-arur ,n anb. Spracht', § 3{1.

111 dl'T nl' citirt u_ Abu Ba"<lll-It.ltnfang einc'r 1111­
IItrt'1l Abb.ndlllllg fiber Z1'it u.1,llbelllaller,]('I
O,lllll, dm>n QIlt'IIt1l fl1l' noepu" Unk'mdIUßiCn
11. c:. po ~l) "lln ' .....lebtljiliril lind, n.1t.(On. U1.8~, M. Ul

92) dlt. .....j)'1 ••..krd~ f]i., Meuopolitu'11'tlD Ni­
,lW. ~:ndlicb in er (1IkII dem I_tl l.eydatr Catal. 111,
2.1:1 a. 1S3S).r bd Wl1ltalfdd § m u. Wmricb Po~
IUl(Crubrtl Abu Bald, 1lftrbeitu \Ol)1t. (I\ieudO]- G,lra,
IIbu frO.be ~.dill'lllg, '1111 Jrllutla (.."brili beln'ailth
lltwrwllll ab "1CK., ~C'V ~~)' -Cclmpt'lIIilulll cb
[lIt>llbl) JClChu dn SJl't'n•. -_Obrid Alle bn (labril,
Sobll ~ Hnn·'in_, ""I Unl_U IV, trjI6 (lUlkr CoIla)
I!t "'ne (ollrllliML.

2'l UJWle",l'; J>"I J....,."..
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182: Jahjl ben Adi), die auf arabiSthe Autoren 5C!lbst lurOckz.uRihren 5eln dOrfte, nihntith
nlit t'inem hnler .Il"!\ Farabi, dem jako!Jilischcn Chr;"'ten zu "('''nt: Abu ZliJ..karia ,hhja
lien (oder Ibn) Adi (u-P; Lei n.lI1mersll>ts: AdA), der 974 starb. Auch Ober di~nsind
die Quellen nO<'h nicht b'enlil,'elld gesammelt, ~hweige 'l'rwt'rthf't.. Es genüge \"orUlu6g
dif' AugalJe derselben~ 'Il\)en(btet lJIielwn obcnJl die U'abischen IlSS. de5 Vatiean.
\reiche im Index bf:i Ma.i (ScriJlIorn T. lV) unter "el"S(hiedenlll S<:hbg'tl'urtf'm ,'orkommf"n ').
AJaimonidcs (I-'Dhrer I, 71, p. 341 der (1'1UIL Gebers, "gl. Oemburg I. c.) nennt beidt" .Jo­
h:lnnes neben einander. wnrin 1II11nk eine GnsithuhPil in Rezug luf du Zeitalter des
jl1rlf!tlm'l erkennt, 'tt~ DemLurg au( die IhnJichf.·Wirk8amk~it Ge.. ieht legt. Die
klASßisc:he Stelle bietet fibrigms cine inte.ressante Parallele tU Farabi's eigtrM'm &rieht über
die SchjcJ,c.;aJe der griet"hischen f'bilnsophie (oben D. S. 84). Im Index zu n_gi Kbal(.
VlI. 1247 n. !)l29 wird der Grammatiker irrtJlümlit'h mit dem Logiku Ibn Adi (daselbst
p. 1252 n. 9346) combinirt; \\RhM"nd die eil\ligt' teile m, 98 (rgl. VII, 111) der Derich­
tigullg bedarf, wo luerst Ibn Adi als UI'lJen;ctz~ genannt ist, dann aber, nach SchllhrastarJi
(If, 212 der Gebers.) Joh. der Grammatiker ulld Faubi, die NM:h15 obersetl.t haben. Aber
Schahrastani selbst. neunt eben6..lls _Abu ~I.:aria JaIlj.l. Ibn Adi_j nur !lind die heiden
ll't7.ten WMe bei U. Kh. alL~fa])en, und sowohllb..l.rbrOtker als flO{;el tiehen irrtbnm­
heh dozu den Namen I,j..,.-JI, oder ..s~' (im Te);t ed. CUrelon); und SO figurirt ein
_Abu Z. J.Ill-&limcri_ im lndex ZU 11. KII. Vll, 1252 n. 9Sc.l; die erste HIlfte Itieses
Artikel gth6rtnl N. 9345, diE' lweile virIlei Ilt zu Abu'l Ka im Abd el-Wahid dc.
p. 1121 11. 4660, "'0 die Ve.rweisung .I.ur vn, 766 (Yo'l'gcn des N"anleus) (phll. Dtese:r $wiJ
naeh Otler um !)!)6 und "erfasste u. A. ein Buch vl.:;J1 ..J ~l;,( blstiltltw MI({icit:m dt' ra­
tiDdMtiO'llt' nach F10ge)'s AuffaJl.-sung {ll. Kh. V, 222 n. 10800) Dajedocli der V( Rl~ht&­

gelehrter war, so kllnnte hier v~ als eine tle.r" religiöseIl Erkenntnissquellcn (oben S. 27)
genannt scinl). In ollen Dbrigc.n Stellen bei Rh. ist Jallja ben Adl stets richtig, I\llCh _Jl\bja.­
sehlcehtv.'eg als Ueberseb"..er(?) der Topik (11I, !)6) ist n)ll Adi nach der I'nrlllJele V, 69 n.
10016 (vGI. Wenrich p. 182 und weit.er unt.en).

nm Adi, Schüler des Al/U Oischr Matta, wahrscheinlich in derlngik, Ober welche er
CCl\lrO\"(!l"'6Cn milr.lattaniederschrieb(op. 361, und des Fnrabi, war nach cl-Kiflj dns IIaupt

11) Kil\i B. r 14~, M. tu. IM (_Graut~ ktl.rur
B40r 1I~.p.jOO); 11M Abi (/,nw 11.1 f. ~', Jl.27~
I)unhr, In~"" .... Y.,.IWbnA 1(1BS6) S. 42$;
""IlUUf,ltI, Aft'J.IC! Il. 110 (bI'1 Zfollker. tI Cakt. p.II);
PUlltl. 0;._ Po 110 n. 40. III1d 111 .Nh 11. <ll'1lbn S. 11
ßd.14 8. MI .Al- 111II Nein. brtllotlMfn'. PronopL
,.11191'. (911 ml Ztiucllr XIn.W); U..III.U. UI'
pwh.l\'. 29i, nadI Fihl"lllt, lL ~b Cla-al {CKb KiftlJ
" &m..Ft I\'. 2!n "r. lOd.,)Ulbl:_.1ItIStkt!·.J..I\J..
bee A..I... ; Nuk n )I"~, Olfilk L sn; ,.~.

ud! -d_ ew.. 1. A. p. 1000 f"p. -' J__ AaBl.

ISWT.11I p..lkl4-

4} NlbI'ns In _Intr d....ldertllftl'l SebrlJ\: _1'oItJl'11.
~b' ..ntl "pOIQlf:tIIo:lte tJlftlthlr In .rabUot~ SJhCbf' ••

1I1 ~ 1II1lU"l1I1kh'"I. lfllln 8. 4411 'rKbdlll ....
_.o\bll Z. ....Rul .. lIrh (11, 186) Ilekh hillt..r Abu Z.
..t1It·Dhlmari. AbMll Tb.! StlIthnan'&lcarlool. Ub1.
fIUi bri lI.....bI'.II.S9D,42O, L Odlll. Otd4.1LLM,4. P.

I'TI) 11. I. Alliin! MlaMr Il..s Nllftld I,j..r=-- 0t1u

u~ .. lJtlllla K....lliku. 'nCL ,.. sw. I, 64(1"
U. 67li Sojul, Ja..- der Ea:1Iptotn 1\.47,77... p.88
die An...... UlIllrtlll,e; FIelei, Onma. ScttuIeetl.
AraIIfr S. 107.

der Logiker ine.r Zeit, "Gird daher Ge..' hnlicb als _der J.osikera (JJ..:JI, '"1gI. "eo­
rich. 11. 1181 bcl'....irlutel. milunter lur}1 al'i _JJhil(l6(.tl,h.~; er5thrieb au h obt'l' .die Vor­
zOglM:bkeit (JM) der IAQ:1k (nacb K. B.) His J.f'ilung t1 jt'lli,:'en, der irrt .ur dem Wege des
lleib', m)li eine .. EriIiutenJug der Diuge, de~n tr rum Lobe der Logik sedac:hl hallet
(bei Hammer unrir.blig als 34, 35 gtlrennt). Er suchte f'ilr wt'rth\'oUe UandlidiriRe:u Geld
aur1'utrci1len (ollen C. A. 4), eruJhrte ifl! aber l"om Abtorllmben mil seltE'ner Geduld
und Geschicklichkeit; er rlihmle sieb namenUicl1 dem Nl"dim gegenOber, den .CoIllIDealar_
(~ in heiden Quellen, llammer substilUirl .G~hit'hlh) des Thabari zweimal abge<;chrie­

bell und den Klluigeu remer J...ände.r 1..,;I..I1.~h grbracht (Yo'ohl \l'rtaliftl zu h.abell; wie ~
Murl•• unl.lblil,'t_ Schriften der Mlltekeililllin copirte. Er leibst ~brieb gegen die Lehre,
daf' Gott Urtlebt'r der llandlllnt;en ~i. dem Men9then (_Diener_) nur eine ,Aoeignullf:_
(....WJ, geWllbnlich~)%ukontme (l\ift.iop.), 12, Ibn Abi (1 op.), rah;cb IlamlUer N,
29 ,aus Fillri.q?) Ibn Adi'. AL.sehrifte:o, tllln Theil \Im AUlographen, und em _Veruich­
niu seiner Scbriften. (~ ...:-.,.. UOflillger, p. 2010, 241) sind tlaher eine \\ichlige Quelle
fDr die l\1itlheilungen Ibn Nl'dim's, dessen deutlicht' An{!I.1>f' der eiGf:nen Autopsie von ~i­

nen Nat:b~brt!ibem, wie el-1\il'ti, du~h em 'llgtS pa ,,,,. ersdt:t ...ird. Ibn Adi uher­
l'iety.le wohl "Jllib'eS \on uQtl OlJcr Ariswt.eles ins S) rische oder AOIbl-Khf", ""mn man nicht
die be'itimmlen Angaben der lU'1lI,isehen Uibliographen flIr Mi ,erstA.ndniss erkliren "jll
Allderes t'nlf'ndirte cr bioss (,gi. Zeuker p. S, und r' -" 1I4:i nOltinger 11. 2S!), wo(O;

f'-'" bei Casiri I, 246, 1. Z., Wennch p. 286), und commenrirte er. AUes diess bedarf

der Ss)l'CialllntmuclJun8, da die allen Biograph~n ober di('fjC litenrische Thlt~keit mehr
allgemein rereril'Cll, jedoch auch Einzehlefl in's Veneichni seiner Schriften aufgenommen
haben. Wenn hmlliders tE8s<fi 1>.13/1 neben Ilondn I/M: cmm" Yt,h!lu le .qraRUlloiriCM als
Syrer lIennt, sc lu!.t er den ILn Adi mit dem ßein.:uuen des T'bilopoous llu8get>tattel.

VOll Adi's &hrifien nennt FihrisL bei Ihunmflr (IV) nirht mehr als S oder 4, Ibn Abi
(fseibio 1, el-Kifti nachHllgtrl (Dissp.20) 46, in der OerlilK'r n gegell c.O, WOI;,'<'g:e1l nam­
mer (V. 203) nur 41 7J1!11t., fIeren lelzte (reilirll flUS drei Titeln ,'on B. tllM11lllltligeschmie­
dl't. ist, ('1;1. oben A. S. J ), die beiden vorletzten sind an IbralJim Ibn Adi, den -Se­
kreMl"_ (~, nicht. Lier_!), gerichtct, doch hat allch .M. nur eine. Unter den 41 Ti­
tehl ist kaum ein ein:tigcr "on nammer ricl1lil:! und \'nllsUindig wicdergege1tCni es genDge
1l1s Ueislliel von AbsurditRt n. ti. _Abhandl. zur Wil>dcrlegung, doss die 1\öl"J)er llurch
Streit lUlI,'tzogen werdell_, anstalt ,au( dem WCf:,"f dfr Dis"JlutaLiont (J~I ,y--,"," j.c:l, WllS
sieh natflrUch aur die ALhJllldlung hezieht. Oie IUlchfolgendcn BemerkurJg\'n beschrllnk('n
sich attf einige Aristotelico. N. Sl u. 82 isl nicht ,·on .. -U%ell (h1aklllnl)_ dje Rede, SOli­
dem "011 der kanonischen ZehnzaJJI der KnIll,"Orien (Makulat) und dem VerhAlt.niss der

8J AI. ri"f1tJ~ßn__ 11I t'I _ n.:roa.u... (L t.)ITnie mcbl; "" 1bn AI. f/ .lw.. (118. fIlI. 67) lIidtl rln
•• na,tl (Dw.I.c.)Aidll &lIh~G; cl» WtrI u· .... die OtJ:rir:b~ Mbit.
'"0-""" btI C.ri .. l4S cel. I _bt I• ......aNc:." ...
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f'in andcrrr Johllnnt'S mit J>IiOOIXlll1l5 eonfundirt worden, mögen Forscber auf dtm entsp......

dlt'IKlcll Gebiete enllitlf'lu, Oie letlte QlIf'l1e Ober PhiloVOfllJS, die mir be1.l\lillt sn_ordell,
ist der Artikel PhiltJ)lOlIlJ$ '-Oll Nnuck in El'lith u. Grulitr • t"t,.1. 1II, Ud. 23, S. 467
11841). Einice Nadlweüllnsen ill Vin:bow's Arrhi", W. 4~, •. 109 uutrr PhiJoponus.

•• ComUlt'ntar Ol!tr dip btlgogr du l'otjJbyr, O. 17; !!iM' 8)riM"be Uelx-rset·
zung "rist. Hp.nln, d,.pJtiJ. prr. p. 42 Meh, ,-gI. p. 85.

2. COlllnlenfttr der ~lItcgoriel1 des ArislIH('Icll, O. 17; I'I-KiRi bei Casiri I,
30'1; Iflgi Khlliftl V, 97 ß. 12819. Mit Unreelll bf'lillul'tt't ttJso It()se (p. 246), da6S die
Anlber die Comm. zu glltpgorif'ß und TO))lk nicbl gekAnnt, oder tlem Oirmpiooor lk".igcleJ;t

b.ben.

S. Comm('ntllr Ober dit' nt'rmeneutik, Ilicllt I.,i 0, C.siri I, 30[1; 11. Kil. 11, 5
11. 1&06, lind dflhn wohl bf'i lIfrhelot _JlIhjl1 al 'lIbnWlIt (11. 79() der dt'utscll. Ausg.
J 7 7) nls nrabi.schM' Uebl'nid,zfr und ErkUln.·r, ohne die Ide-ntitAt mit .JOIIllIllUIIt (ib. S.
8Mi) %U erkennfn.

.. , ,s. ComMUhtr ober die erstell An31~ tica (J.,~Il.J.,J,.1 sie!) bis:lu drn kJt..
tf'j,torilidlt'll figuren') ulld i1bfr tUt" zy;eiten; 0 2, S, Casiri I, 30:; rol. J lind 2; U. KIl.
I, "86 n. 1437.

6. Conllllelllar OIU'r die Topik (8. ~,J., M. li.::o,J.I, (). 4. "gI. oben unter 2,

Xau"sonenlUm Begriff At't'i(ftt'6. N. 27.• E:J;t'gi!K' {d. h. Commt'nlar) dl'6 kteil....n Elif u.
• 'A'•• bedelll tlkb Iwtiirlirll ad dif l\1cI8)111)'sik, WIS t'1·}\illi 3Il!odrndili..!l IUll,;lCbL

l" f'lln..h, 11. 21)i bei F1!lt:eJ tDiN:. p. 21). 1,,'t.T7rt"tftrtio lIbri 1. ytlt b"c.:f'il1,. dicifur, cU.94
-rC u,llTWl/ AUSS4'rdem 6011 ILu Adi das UUdl i'- flbel'R'Rt hahrn (Ibn N«hm lwi lIouingcr
p. 240, bfi Casiri I p. SOrl ist der TeIL el·l\il'tj's gekftrzt)~ Hose (p. 146} b(,7iebt die An­
f'rlhnlll':: einer VebrtSetzutlf; d~ .J(j(J'Uf(~. bfi AH'rt'OMi lU XII, 13 (f. Un) auf Ibn Acli.

IIltgi .KluL)fn V, 61 Jt. 9898 gifbt ein" kriti'-IOSf' Zusamlucn"lellung ,'on Kamr-" der Ut"ber­
lM!lt:er lSthamli (ehlt) I ~ull'llt :lIIch den w-n;UllIlIll'ltcll d('fl :rrinlills, Fln~('1 ,'crwl'il'l im
COUlUlcnl..llr lVII, 818: die teile Mlh im Index \'lI, 1234 n. 6S3) auf Wenrich,

p. 150, IUliolali 287) "'OIUJi el·l\ift.i du 7..tugnW df'1l Ibn Adi, dass der Comment.r lU p
Uberseltt sri~, 1US sch(ln 'dim Itr'llrieLI. K 1$7 lautt1 l.-~,) i:...Jlvl;..)iJ "'-" j Jl...
t,..1s'-1> ~.IT'> <J...,:JI l,-~I JI ~u.,L) .Abluwdl. n\,<>T dIe ~lntb'HUI'l;. d" e
OlillUIJgCIl, ",plebe Aristott'les nirln In ihrt' lIlilllt'n'1I GAUUl'Igl'lI, Arum nnd ludl\'tdlwn
1I eilt- (1"j,t1. Gult·n bei PrJUltl I. Mi5). .39 ist: .nbt-r dir Leitung dfS W('gell fllr Analyse
drs S)·Uogismus... N. 2 • Exegese dei Ka.li f')1 ist der tOlllDletltar zur Topik, \\"elcht:o lAch

!-ibrist \bei namlller IV, 298, op_ I) umJ Ibo Abi O'5til,ja (.ToniJ."JI") erwAhulen. Er llUld
\'rubl in r('rbindung mit Mr U('~b':un,: deli Tr:xtl's:au dem 5rriachen. 111 de1l1 Von,orte

('lkll1rt Adi. die COmml'tllare dl1:i Amm onius und AlexfUlder zu eilll'.ellJen BOtlle.rn, (lie er
vorfllnd, lIenub'.t (11Iso IlIjt Oben;('tzt~):w Ilßhelli . di(l Qucllell bci Wenrich, p. 172, 275,
289 (U. KII. V, 69 (VU, 849) ",j dt'r oberllneblirfl)'). Iliernach sind Ilucb diCSf' ComlUm·
tare bei Wlislcnrehl S. 67, p. I aurdit> Topik tu bestb~Qken; sie ind audlllicLt in Cud.

Pnrül882 A. enthAhen, fiber welcLell Grnlier (Calrg. p. IV, ,-gt. 11.rIWl, p/ri/.pt'r. p. 61)
genaue Anstmnn giebt. V('rg~i('ht' UUcll obfn Vorstudien, B, 0, 1.

Rel'ltfn wir lIunmt'hr W ulIS('rf'm Grllmmll tiker zurOck, tler lLouptsichlich 1118 Com·
mentator dei Arnbt>MI belmnnl WAr. Wemit.h hOl ihm unbeg'teißicher Wt'is(' keinen 00·
sondenn Artikel i,'t'witlmet, Wlkfitf'ufelt\ (. 7 n. 10) lasst ihn ar_bi tb I!(bre:i1Jen, (8, tUl­

len untrr 18 n, 18) und giebr dahl'r nur l,,'ci Sclltlftrn an; f'! sind aber jedenfal15 Mr
1115 diese den Arabern gfilAU bcl\8lmt gewonll'u. theils aUi "ollstrlndi(:en eberselzun.
GI' n, th('ils IlItS Ci tlltiollen. IJ) wie 1\'eil dos f"inp oclrr dllll and(ltf der 1"1111 f::l'wrsen, bedarf
nocb gell8uerer ntN'SlJclmng. Ich leg\! dem IUlthrol~elldrn Venrirhllisse die AufllU1­
lung des Ibn Abi (fseibia zu Grunde, wr.lthe meinl'S Wissens noch ni~n(b milgelheilt ist,
indem itll 7U dem ZeidW'n 0 dif'jf'nige Ziffer vtu, ""eicht" bei einer "orgenommruen Zib­
lung df"m bett('ffrndr:n Wr-rke rukJimt' Dit' Schriften üaJpn'lIi blbf' ich 7.uSllmmCll8eoommen;
ob rhil0l'0nt15 wirklirll Arzt ""f'wesen und GllIen's Sthrift"ß in AUli:r:ug gebnlcbt, oder ob

1) ~,.~ .e.,rwctWic..ull~Wurldp.l. \C .~IaaM.JAI~ .rlf'WI!N·lCa-
I~ tEr7: Ruu," pM.,.n. p.n. uri n.W~ p. t'ö:.,.~r~ r ~~

1ft D&e Iwrk_ Kl.h (1"1 P. ft8) .ad \ilfti'./f.. Ntld..~ dl. t'tbrn. ... lat ,,,li. MI' \"nwbri-
Iirl Po Ml9) wdfbelt , illUtl!fr ab; ....mh...h tElU IRJlI 111 1l.1li AIlJ"'I r-...w n alllft'1l(llcodfll 6dlfl,l.l_
lA"tr:kru 4U SrJtjRMMIJ: hl..w. ct- lUl(h tba Adi '''1'1

1II .,lJ' J"'~I (1I••Iod> .u...1'); • - ....
dc:-' ia ~ anbIIrht. Tulnl ,",I 1!"II,uKer p.lti2
nrMI C.lirll, 109 I'd~u nrdta.. IJddf haIwo~ 1Ie­
grAQUIlI lIlI dc:r r.Hilfa Skllt UD~I It!IUHII,
II',1I1I1Jt"r _b u der ..".'u, wo rlla lIr.al e.-I.r
I. I... ,d.,." dJ. Rfode l1li:; e.u; _bi hifr (1,1«0)
NU r-acu ..~ eau,onr.- ........
.-nr1lbu_,~ bdWurlc:h p.2'7t AdIdII_

md:!t. 1\." Nm. hJll 'lICk .t\lbfti_ (I. Iin""iri ..
D.• A. 10) .... I:a ""n a F_a. WIRGll'tlUrt. la der
1lJ- ..hlll'r H. oka Ib. Abi fI.. iIn. tlalrr AI..DIlIkr (111.
111) [I•• ...,~I_a. d.oI.Mo bf'lnlf..ade Stelle flI den
Iial~.a '~l4!btoll '"~. f.1tfa ....n1 die "'Mb: dn
..iftl ..ner TopiIr r.a. A-..l .-ut" aadwI.. h1lir.h
df'rA~kr aDpI' Mnd, d.... fhJf. A-wL.
r-w Itlllll ~I"ithn 111 dtr 1 M. (111. 2tS) Uet
.at dif Kat~ dif IIr~JlftltIIl(rr.... _11), daatt
dito 2t..1t A,.qI. aIId Ql difte. dir I~Bl1I.tlI .lJliI; 111
Ma IWqmidJfD .-ir'ttu_1 IIlI.O.....~a iM d.. \'fOrirb·
_ ""I M. 'ollltladlrcr Aut.ll II;fo 1'..t-_h1 (J..t.
Jl...) 4ft A-,c.pr. des Rul (\,~ S. <Ut .. U,
"" CMiri 1.1181 .. 7. !:triW~h p. tot, rcllh i. 1_*...
p.).XVJ, Itfi 11...,.. n.. SiOo..&, 16!Ia..7, SOlI .. &I
....JrlolP 1lIlt' hlIn du abu cnrUtllUtl. .~IJ'l"'R, ..... Iba
Abi «leiNa IIS. BI B Z. 2, .. W'lt'drr in1~

&l... i dlf At.:hr..iber.-kll aJ..IlI,"~ bPdKte.
- Wurktl ~ R ndhDl IIWh J.... NfdiDaadr.I·Klfti
..iJlP .E't1kdtlll, la dtf lwtcorikMa 8yll....a. d~
Porphyr, altEM! La buchlu, _ bIol CMiri 1,186 die
8t-krifl abrr dirbL6JIl .•oId1e 'uC"I' rolrl ADII ...
M:ltlI 1I.1Ilift Ur" Wnrk.h.. t-. ia .... oIkUu ...
tI-K.ni~Il Amb! r.rr _11 Jlt"r ..
p. SC l'cl. RHptr I. c. Po 2r>), _ ..... __r 11 dM

Wnr1..J....dan:.h'(tfIO(I':IlI~pbt,-.ie Ich 1rtbe.
Iuol f'r .iI!..h"'~'"' ÄJ,,;., _lJrt - .. neult
(pli"'. fW"1lo r-12) btrirhl~. nh~ Qblp QuplI" E'll bf..
rtlt.bithtit'c.. in...... 'mIlIllhc:t, d_ die aIlPllt-, ...a
Atha.u_ IIl!fnttftJI I~_Jl""'I_. -q.)'t&olt­
nÜt lIytnt rl ~f'I' AI'vf(lt., i. ""kkr Totik ••
50ptUItik lItIlr kan:~~ .mIN.. _I jfatr .....
bDalpa t ..aJri... 11ft J'cwpIIJT~••in lIIarft••
Im bitt! lflftnp l'lr Bit i:nOte.mJidIClI Z_ar.iI-.h..1l

P'Pifr 'tltl, wl, du Ilfolwnt '1'..11 bei r..-iri bewlt'i'"i
~tl. akhl r.t_ riEM!, ...rtlll Tute lhAIich.. SUIIf f'UJt

dtll'rlipArtlrit I~ tlh.l.ll (jl) III.II~.
s,-U"C_ ~ ......... - D.... 7__••
buI: du ..it7 ~(llVl.l.fD ....~ __

SJ""fIIl'1I: - f)(W. iJlro(f~. Pd tkuttft­
Itl.aafll """""'t I. ~1riatJM. - .it dfta Mn (D. & s.)
IJIf'I'rtOtIltR O......a I~ 1IIJlc.
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[Di dthcloriL: d('9 PbilopOllllS» syrisch '1lO AnlOuius (tun 830) nach Bar Ilebr. bei

Renan. I. c. p. :U beruht ..ohl auf irg-elltl ei~t.O Irrthumj.

,. Commentar aber die Ph~-siL:~J tU,), O. .5.
All di(':6{"l; Bueh knDpft. sicb eil Reiht complicirtCr f\liSfl~UlndniUe uwl Z..-eircl,

dtrt'n vollstilldib't lJlediguflg einer besonderen Abhandlung bOOnrfte. Casiri (I, 243) bat
du Seinige dazu beigett1lgtn, und Wf'nrith (p. 2i5, 804.) bum die arabilicben Texte rich­

tig ao~ben. Auclll-1~gel Ilat das Verhältnl nieht gt'11/I.U umerfiueI!t; IlClbit die ßcric:h­
tigung Casiri'5 (untcrJall'p Ibn Adi, Disk. p. 20 11.. M: oftml Ctyll...ev td Casi';"» ißt ein
ncul'ti MiSli"f'rstludniss, da c.siri Dur I'en Til.cl dOllpelt ftbl'rsel7.l; dc OtgtllWJ UM dc I~!r

Iioo AknllaliotttJ Deo Sddnsscl @Cwfthr1 UD gitldditber Wei e lUch hier dAA F..xeerpl aWl
Ibn Xedim bf.>i Ilottilll;tr (p. 232; '-gI. oben A. IV). Derselbe KheinL hil'T \"on O~berwt­

mugeu des Aristoteles selbst gar Picbt zu fillred!eD; er begiunt dje Rubrik dl'T phrlii­
5Chen Schriften ohne allgemeine Ueberschrift: _Die Rede Ober dlJi Buch der pli)"'. Ausc.
in der Auslegung~. Hottinger ezlY(blS/Motie!) des Aleuoder». Au(.h eJ-Kifü 'prit.bt
7.Uent "on Alexander' Comme'llW' uoo den tiebcrset2:em der 8 einzelnen Bocher, 10 d
hier kt'ine sac:.hlithe V.riante entstehl. Dann aber bat Kedim: .. Die Rede U.5. w. in der

ÄusJegung (Holt. p. 234: CI"" ""€rJWdDltDttt) des Jabj. des Grammatiken, de Alexandri­
ner's-, wASel·Kirti w~liIJist. Es roJgL nun, da&5dic ersten 4. Bücher von Kl)sta [ben Lnca]~,

die auderen 4 ,'Oll Abd·el-~1esrhben NiTroa") Obcrsetzueieo, und 7\nr hei l es 7U­

cl"'lil ,"on K~'s PcbersetY.ung: rl.; V)t." \'~ der allder~ wild Ila!l.Gl'gclltheil be-­
merkt. Diese Charatterilitik obei'6etZ-t l-lollmgcr: i/1Hd ni tnJ((II,m• .•• m'HNB BUHl doda.

Wir hnbtn olwn (E, (11) gesehen, dA55 ~l.; denJ griecllillCht:u ~lIliLll'fI. eut preclle. Ei
rr8gt ich nun, ob man (roit WCllnch p. 304) d('m Kifü t1eo t'IlßilUl 7.ulrauell dorfi I dass

er nun noch einmal ,"on der Uebersetlllilg des Cotnmentars AlcIIll1lh:r'& lillreche, oder ,·iel·

mehr diese Ueben.et7.ull4; D.Ur den Text des Arht(lteles bc7.ieh • An ClUiiull greuzi die
Auffassung uud Ueber'fi(!tzung Cas.iri's (p. 244), illc!f!D er, an die anotl~lne Uebe.rsct1.ung

dce VIlJ. Buches ansc.bliessc.nd rlJrtfilhrt: t:% Aro~ t."tI~ CMiAoe iM ..0(114". lJiologi.
Fot", tt tJ1io d c;;.sdnJI CO,"MlClltarii bobicflllYlHliaho, Kd tlblHJIU DitJlogo 8tIb HDm;~
_fbdtl"'lllih :z:.:oo },'Oil~Q. It~ (1) CoIIlm lwiflWt qNott4lW Libros, EINt NoaWla rdlfJt'Ol tpuJ-­

IIIOY librol rt'dJidil». 1)4..''II.uoch 5pridlt uic.bt blQSll n04..'Pf!t W. 7 Jl. 15), 600dem IUth Wen­
rieh (11. 275) "Oll eitlf'1O VlII. Bucb in Fonn fOI1 Dialog ~, und '"On einer andereu lJeber­
settung ,let nu. Buches (1) (Ies Ibn Xaama, \\eJtbc Nediw der df'ft Coua uath81f'IJe, indem
er die Ste.Ue bei Huui'lfl'l!r titirt. so dass auc.b die Btritbligung p SO-l du Verhiltniss l1iellt
.aß.lArt.-Ncdim hat sodllnneincdritte,lhnliebe ebe-rvhrin., n!mlicb .indM Auslegun.­
gen (u irdn-prdaiw.i1M8I101L) verschiedener Philolophen» (~..,a=.. ä-).; 'I.d~): der
Texl lIuttinger' enthlh aber nur die l\ac.Jlrichteu ober P rphrr, Themistius UM ('ini~ Ara­

ber, wn.hr~ el-J\iJ'ti hier erst \"on den Comlllf!fllltoren nberblulit liprichl (-.,-.;r L.~)

und oach JCntD Arabern lurTbemistiU5 und Johanne dm Grammatiker kOmmt. - Ricr­
lIIc.b sind .ueh drei Artikel bei "agi Kb.lfa zu beurtheilell ulK! 7.U berichtigen, ",elcbe
Wenricb nitht .berikbiithtigt: Gntcr ul:1H r rn, 6HJ 11. 7258l\"gL \"11, 761, wo auf
HO~L ~ \"erwel&ell war, 'rgl..ch",olsohn, Ssabier I, 617) citirt er als QueUe .J~~I pI,.;,
d. I. ('U1Wen. desTasc:hkGpnmdeb (\"gI. n, 5 n. Hi06), Ober flesscu unkritisc.hc Compib.­
tion aus jOnf;i't'Cn Quellen 8. \'1, 38~. Der Artil;,~1 lammt wahrscheinlich aus el-KiR.i;
auc.1l er gebt '·011 Alennder allS, und crwlhnl spilter UJlS(!n'n JoJwmes. Im Ein7.cl.llCIl hat
ab4:!r Casiri den Sinn otrCllbAr richtiger aurge( t, "'·eull auch nicht 10 wOrtJicll Obeneu.t,
als flogei, welcher Joh. turn Coromentator und Uebersetzer zugleich rn.du.. 50 dass §ein
Werk tthn BlUJde gebildet hAnel Jü., IIIUSIj l)/lssiv gt(Ai6l 1 der Comm. des Tbu-es.SeIO'b

•.uf'lic Phlliik~~Arisiou:les ~ogel~ uml cl".1\{uiehl "' (onHtI O}JIIorWtltllktH,iOndern neh­
liger nach Castn: <:.bmmt"lltanr Ul tpriofNe'It COtdrodi. nbcrsettt wmlrn I~, '\le 1,,11'2. ,"Orher
der Commelltar des Themi61i1l8 bezeichnel wird: ~ J,oJ1~ .J ,..-1,11~ Je, bei Ca­

lIiri IJrntillT tIC prr:sse, bei 1:1. Kil. fehlt diese Char't.ktcristik. Ulllir 0~ r-") ",":"l:(v
1

IlJl 111I luilu "'1 WIInrlf.b p. x"xxrv (aJw.b t*fe­
riortll_ Ikl .,111••1, Di-. 11- Ui ... 11 ~Üll K..u. Ab
Ufl!crwtur IIXOIIllftl'l'tator de. AriItot.ell"t, bd WII".".
rel.IIU..oU~9.bU.~rdYAJ_kr.l""

Abi CfJrilola llDld dabtr UUlmer 1\', t1D VIIIl J:I(;) Jpe­

tiBeln die U.btntUuIliCD UM-bl.
11) Wearidt lludu Po XXX} Mant ihn lhI 1It.bt.r­
~ der Sopb'-ük la 8~be llDI1 de:I ColDlIlI!llW'll

Alu.lttItn lber oI_!be 1_ ArUliIdllI; letaleftl:
wil!der Irtthfhnlirbj WlWl(A(tld 18 .. !fl enrllu'l So­
p.l.tik uud 1'h1_. Iladt 1101liA«tr (p. tllOr, ~,-'-Kifli.

bd Culri I, ~b iIt UII""IIu.d'll wt.I:1 aber CotI. Pow..
8fI2 A. bhu.1lo wo .ur· --11* Ue1Jln.1kr Sopbi.bk
(fIl. We.1Uidt ~ ISS~ - U.W dlt" It. ~..- .lle....
ltttUo TlIeololl<l bat U...,bUII_ dta t.lllIIcbcHr

tauplt«1rbla pliut"-It; d'" ~""II .. ia

(lt;r llfllJr. Rlbllograpb,. 18('..'18.107, IB&C S.6(l. 8foi
1'1°1.1, al.Klm1i 8. 10: COß'IIWnlar lI~r dito A poloSi.
du Ari~aW"" _brllrhtililltb....-b c..J,ri I, lIul), mit dtr
CooUKtur W,nrld1', (p. Ir,i, 11.). 1111:1 Abi d",iLili K»p.
'" (11I;' &!rli\l m. &7', ,11 Dl.lI9)lltAut \Inler deli Sduir·
lea da AlulIAlier 11lt:l AI,brodlala.uem llll' 11)~nt

-,I,.:;WI j .J1i. '" N. ol<,." l,I,-.Jl. AI"".
tJtdN f...... '·In:bow'I Ardtl. 8d. S1 S. otQ4J, dIIaa Jli..
..,.;11 ..,.,JlJ.,l-) ..,.l;S' o.r ~..r-J l. j

J,-f j r'j.(Jl .L:..., '''''~ .,.,)L u"J<
Jl.;.wJ .Abbaadlll.... 1.oHttNlldbael_AIUZIlI·1l.
..On det AnlloltlU, _k:be-Ia HlaiIc:bo:. 1-.....
"'i- paaPI wud" tl. b. IboIr dOe fiAbtil.~ dtoI KlO
prrilollldt•••

11) DWor wlrd.....u.m durt'.h .FtlgewulAIl~.

"'-"tcithnU; liCt •• 11. bld ei_ ....dtrcu Wfrk-C det Coll.lt
(CMlrlI, ~~ und IL" AIIIC!JdlJl ..), blti1lr ""lI!r'nllllt1ll
(CMirl I, t8lI). "Cl. Illlle" N. 18.

la) \'~I.•'1111111, 0... 28: _NigMIo,ttrlIa, MI

...- ltIItt'Itimta J:It"'Illadloll. J)q Won LI,. IItwa

"':"!.,.:llllwntut nlltti~ p. 221 rid:llig eo..,-I...
Id ..._ eMirl I, 105 Col I: Co.,. d ~);
.1llj;t!, 11 Kh. "I. " }"ptl_ rl s,no,.. """-ea; bei
Wftlricll P. 1"4 (11. n u, 6.'lfI 11. 4251 labcb:~
r-.So ",11"," 101116) rntqrirlll ts do1m pitclliacM.a
-",..,...,;. Itlapp» bei WtnridI SQ tte_piKb.o~.
A~ (bei 311Ul1r, Md p..f.S2) _nnt w:1noe~

....-,.- ,lwl L'~I; ..... Q'l.-Ui' ...
110&. b. J.., Lm tIlla I A. 7); ,Kt.ti B. ,.. .. _

Abu'l Farad.rb 1\011 ....11I11,. ... 1Ifo1 notli~,p. tll5
(~c1.•111",,1, 0. p. 71 a. r,s. So IL KII. 11I, G:/i1.1.1 d r
~~ fKu'ib) lbrcd&d bclll.Kh. "11, 1071 lI.:IliSlD
(IL A, 1I1lt.. IAlgik 11I, f!'1). L DAmfnOlf.b VI, aal, wo d..
TndtljurBIO(lm /8), Wncel!"l1 391 (9.8/I)lIti WII.tu_
rcld,l.iL. <kr EnIbtac:b",iballl8.30 11.2, "lIl:b f.·Uba
." lba ....... P. XXllIj .sl. Wurll:b p.1'i'S IlIId I•• •
le.el, O•.dtI .... I,Slobet d...wV'IUIdt...
1eDP"r.hlaebe W~rIt. I)W A",.btll nfll\'l"tDMa. p. 10
11. aa lltu tl_ (~rI\~ rufaalell Ccta&, """ deI
lba AdI. .,be.bIat da M_""lMdP1IIIö CMirl I, 246 hat.
Nido.., .konrt.

14) Bel WllIllllfeld. S. 4/1 L" (antu RIai) ,..".
.-...tr Koju. ki G""I'" (ArPt-Dd. 1 po. X-V 0.. 18
Iml« JI. Badwbt): fnwt_ eot '0..4 0( AnItDc.
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96. ß. 101 ~3 hat 11. Kh. nur dl'll I1ltCktcn Titel des Dristotc1. Wl'rkcl, aber lwn. W.lrllcr
unter 10190~I tUI ......l:f ('1"1;1.111,97) wird bC'mlll'kt, dllAA Abu Ali dif!Sl'S But:h
ctlll1mllutirt 11IIbci das tst offenbar nielll.tbri ZCrA ,.'je Flngel Im Index VII, 1637 11. 1408
'i"CnnlltJu;:t. kh dllcbte r.ucrst an A,'icennu, df'r Mmclltlic.h, wo 1.'1$ sich UOl PlliloSOllliie
und l\lrdildn handelt, scl1lechtweg _Abu Ali-, wie F'nrnbi .Alm Na'sr_ ist; und wenn
Ruch Wcnrir.h CI). J75) keinen 80khcn Commmcntllr kennt, ind('m cr dipsc Stelle WiIlIllRU­
ehe Bndere bei 11. KIl., unbelichtet Illsst: SO konnte ....·ohl nuch hier eine PRrthie des gros~n

Wcrk"6 A,·jccnno'sgemcilltscill, irl \\clclu:1l die Ph)"sik einen IlnupUhcil bildet. Allein f10gel
(Dissert. p. 27 tt. 51) nennt t1usdr1lcklicli Abu Ali Ibn-cs·Sem'h in Irnlö nls Commentnlor
der Physik filii Beziehung tlnf Casiri, und "bl'lI so lflllJlIDcr V, 297 0.420 als Comml:nlntor
nristowl. Sd\rinen Mcll dem Spccialnrlikcl bei el-Klfti In U1 163,:M. TII. 152, er 'Starb im
D$r.hem.lJ. 418, bCßUnn 9. Juli 1020). lJemrmch ist IAlm AIi. idf'lItisch Illitlbn c -Sem'lI
bd A, KII. 111, G20, und Idztcre Stelle Ullric1llig im Indp); VII, 1122 n. 4Cl81 Ullwr dem

panier Abll'l-l\DSim 11. s. w. aufgenommen "'). Dirse Vermuthung bestntigt uunm~hr dH
Leydner ClltnlOg 111,310 n. 1433. Zuletzt bezeichnet hier noch n. Kh. nlle 8 n.id~r der
Physik durch ~~ ~, (siel, WllS f'IIlgI!! unrichtig nbcrseut: 000 lilJri mothCfllatiC(l COII~

ti~tia, ohne auf IInttinger Rflcksicllt zu nelnnen. Ihn Abi O'seibia gicbt (Knp. 4 lIutcr
AlexlIll(!er) den nncktcll Titel ohne irgend eine SPCCillliUH. Ein direktes siclicrei CitnL uus
dem Commentar des JOllllllllt". in arnbisc.hcn Quellen ist mir nicllt bcllluwt I'). Siehe ullten
IUller IS.

8. ommentnr nbcr das Bucb vom Entstellen und Vergehen, O. C. - Auch
hier scheint der Text Nedil\l's (bei IIl,ll.lingm· p. 23C) ein ~~n'r FOhrer, der cl-Kill.i's
ist llUCb in der 11, . nic1Jl correct; CR6in's UelwnICuullS (J 24Cl) i6t tlllllrauchhur, 111111 bei
Wcnnch p. 275-C ("gl. 294) Inoorirt die bClreffelld~ SteUe :In der bereits mehrmals hcr­
"orgehobcneu Confu6ioll von Aristotclett und AlcXlUJdcr "). Wir wissen nur so viel mit 1Je­
stimmthcit, dass die syrische Ucbcncllung des Commcnlnrs "011 Phih;I)lJII1l8 besser war nls
die arabische.

D. Oonlmentar nber llip Theilr der Tllif're, nlwnietzll"oll (su bell Zf'rta, nach
11m Nt.'tlim lind el-Kifli unl(or dem Uebctsll17.er (der llUCh den Text, <k·r Thiergcsdlicllte
dct Arisl. nberliClzt, odcr, "llch HoUillgcr, zu ObCniCtl,Cll ß.ngefimgt..'fl hat), naehtrAglich

bei Wenr;ch p. SOO ("gl. Hammer V, 297 n. 40250p. 4, "gI. 2). Ibrl Abi O'seibiu erv.ftllllt
dieBeS Werkes Wilder unter d~m COtnolcßtator, noch unter dem Uebenleuer. - n.!1lchtens·
werth ist ('S, daslI nirr;ends VOll einem COlllmrmlllr del5 Johnlllm:ll zur 'nliergeschirJlte die
[letlc ist, dl'rc.tl Compendium ,'on Nikolaos dCnielbe 1lUl. nbe~tzt ImOOtl 11011 (Fillrist bei
f'IDg(l~ Diss, p. 27 n. 5 t, u. WCIII;ch p. 2!)4; cl-Kifli bei Cusiri p. 30G, \'gl. Hoeper I. c.
p. 36,39; AJJbreviaJitmon dt- ffwlN "'I;"UI1. citirl Arerr. d~ aHümJ, 111, Ende Gom. 54 (.
183'; Hammer I. Co p. 8 kClmt llur dllll CoIll"cndiullI der Philosophie, Ibn Abi O'lSCil.lia
wciu nuch von Nicolaus nicht.s),

10. COlllmentllr des DuclIes ft{nlJ(,fa J~l. von Aristoleles, bei cl·Kifti n. 4, =
0.7. l::in solch 'r Titel ist bei Wenrich nit:ht zu finden. In den Nnl:htrl4;l'u zum Vel"'J:cich~

niss der IIrist,ot. Schriften des PtolclllHuli rmAlmt Ibn Abi O'seibin (BI. 666M. BI. B8), 1111­
mittelbAr ,'or der ~Iclaphysik - die er Duch mit drill gnechisclll'n (~ U. u.l. bci«!ich­
net - Jlä..'~ c: Jl:- L. '-:-'~ ~l v.J"!, ~J ~UI. (Die 4 BQcher der phJtil'

schen Fragen bei Ptolemllus rWcllricll p. HiOJ fehlen auch bei Ibn Abi O'seibia uic1lt):
.Ph)·sisc:he Quneiiliollen, auth BIIc.h Ma Mn gCUlillIIl., XVII Trllt'tllLc (oder Bücher).
Die ßnchen-.l\1J1 hat lIUcll Hag; I\halfll (V, 111 Ullt! 118 ullter n. 102 0 \I, 10480), "ber
nicht den Ncbe(ltitcl. Im \Ter1.eichniss der Schriften Abd·ol-Lnti f's (bei oe &ICY, 1lt:lation
p. 546, :z. 5 ". u.) nennt Ibn Abi O'scibia ein Ducll ~LL,L,J J~ L. ßL. ~J.i, bei
Uuullner (VB, 679 n. 43): IlIßeschncitelung (sir) der d II AristoteIes bctreffellflen lreit­
fr~"CIU. Aufsc:hluSll geben mehre hebriliscllc lIundsclui.ftcn. In dem Samlllf'r('Od~x MOnchen

2n lf. 28, 29) tindeu sich 18 Fragen, welche maUS11 Aristölcles gerichtet (n; ~iil

A"DC AC:ln r..,..j N'öll .llC~'D~N 1toC"N Nmp r~l ~'NO 'I1~N ""'NCC)· Dieo""e
Fmlle Jaul" ,1t>~~ (rie) C\'l1:>N~N JC JN'~N O~'11 NO~ [rel~I;1,1 "'p, dielclxJe: ~'P
9'~~N 'I> NOO ,i1:N Nnt:l~N 'D nN~1e" tlN:lC mo ~'O' 9lN ~N~ NO~. Eh.. A.­
1.11111 llicscr Fragen beginut mit J~ L. (woher kOmmt t.'ß). Oie bebr. 11 . Reggio 44 in 0:<.
forll etIlhlilt Buch I einer Ucbenwtzußg der "ph.\ "ischl!ß FragenIl (n'l'),!::to:1 nl~Nt'i1)

ICI) 8. clf'in' .... bbuldl"Il@:?ur ~'........ Lh.. So 7ot,
u. n~br. ßibtiolr. 1866 8. 32, "".11.

10} "..,.." (8. 162) o:nrlhnteJahr k6ame .ehr Wllbl
eilltm ßiLlIognpbtCl r~1IHili,

17) Abll IIhak lbrahlm Ibn Sr.kltldl oIlllr.rnJ,

lIdH _I~ ~ N.1lW' IOIlll "~I'~U IIlt, der~,

~, J,!';, (Nd: bt-l Ch"lll.ahll, Sahier. 11,
S. XXlll."'" 8:t). iD ~lDt Yari.anIl!d~Abul·~'llBdKha&-

pr ~;:. TGbriIll tdütr 11ft Wurinb im 1DdeJ,: p.

xxxrn,"~~11 p.17ft-6.briCl.iril, 246A,; lJacc:hllll
Kfl'C!lrif.btn ..in! _ei UUI,.tl(t. Lobb tl·L.obaL p. 1781
tlN':bc:illl alt Uebfl1letur btl 11..11 Abi d'seihiJI {IX 00,
n. BI. 1et,lo, M. BI. !4Gt. WtDJ'. 1' 14; l~r I\', otot6
n. 211, funer alt ....nt und Lthrt.:r UIl 1'iOl!CteOlllhtlll du
....dllad ed-Datlle rad Ill111mu \', SG2 ~i!lP1 im Jallr
sn 'L=~I uDd ~ldaitdtrr8clJriß5teller, bei deli>'
IieIL,ul X, 40 (lI. m. 214, M. BI.~. UUIIIlIf.r \', tlG2),

ab ~ilft_d... ßm""di ~iOH.IIIJ1.~.M.lh.GOj
....1 Ifa.mn V, 2lIG D. Ja {ILn oI-(.lI&alD1ll1:l f"bll .A.bu ••

Nadt tUriu (Uou.illF par. 2:SO bei WtlMf.nftld 8til~

2G D. 87' IILtr'ICttht er ",I"', da, IiIKb oft tptmU'OIV,
... tl.l (n.:.. pac. SG a. &'I) aldol angi,bt, 'l'if.llritht
_61 d,uh W~I_ItI dea W6r1cbtlll~;l bd Callri L
r. (nmt Wf.!lnch p.21r., WlLIl M~ftr. OtJ<hicllu du
8o.lIAnik 111,8. I H. A. 1I, IIM.'hl ,""'libell 1r~!lleJ Ibn·
him IUIlI h1CJ11tIl Ittferfntl'a it_o"Jtn. _Ibn-tld noullt­
1It' die ollJllrllcdOll rf\cMtu ~('1Tl'lIkt, Il) du.. dn ab­

dttf:r Utbfo.littlttr 1..I>Q1 RtfhrnlrD wird. Ill'd"rb Dl.
mucUi - d.l Ab" Ot'""'11 S.ld (lIl1l"1t'lltil&yld
bei R,,,,D, pJtIl.. pw. 1" 61). 4..., ..hfllChciDlith 1I11n 'M,
W lLl"IlIhim (I. Olltr rkl~dhtll otwll fII Eade.~ DitMor .."
Q.. A.. d!l" ll,~r der l1itC1laptdUIAlualldlor (1-111·
~I, DiM. JI. JfJ n.11). rvI "11 A.. 11. _ Ha.llltr (I\T,
!-tO un~ !londn, .mmifd~ ~n'lI .... 1I..1&l11I1 b.Cl

8d!:e._ "" ,t1l&t'f.1l:l 11 .ehint lind du. U"Iluwu.e•
......... '" "&c.ooI ......--., fll_1M..

•.a!AII. odfr J:;wI.... d. i.. EOllthati ...• .. 1 Killdi, d~
.lI l'1JIIf'1I U. A. btl r.in p. S!17 &Ili4rtCalkll (I:, Wta•
rirh Po 2I)..); rtmr, rthlta bei Ca.dri I, lIlO l 11 llbt,
Illelllllb"ik (.....~llrkh p. 156, 500) Dueh die Wort..

Jh J l"f)~ J" d, b. 'II'Ohl. er ..m-tl! tiM
.N6I.a ftbr:. dir! ßllthltabrnbtzdchDIIDK1 1111 loda IU 11.
1\h \'11, 1007 n 2t>Stt (f.hll dM OtaIUIci.... lind bei
lI'1t. (Uneb. cl. IItlIaQlk' 111. 6«I11IIltPter),iDdffr­
ICbitdl!oe AUIOrt:1l tOllrt1lldtrt.. \'p.1IDCh ~btnl. ..... 10.­

l!lI ....., bin om nacl. lotmtrlu ....trdtll. da-. &r _L:.r
iJ,.(JJ dN .... llf.U.Ddu. bei \\~b P. 278, ..ahl ri:"tJ.

11'-' lJ,JJ1 L.i Ibo bl ((leiMt ~_lI. abo du, Im
&ct!rial bdlndlkb.. n b dueJlonl..,.. (LeI WI'DJ'. po T.6)
Cf_iullit. ..
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des Aristotc1cs. nach cint'rlJUaphraati5chrn llcatbcituns de, I1oneiß; Cod. Mo.ncheo 297',
Buc.h I-IV, CllIsprethend I-lU der Probleme; IV. S (111, S df'5 Tcxtea wird \-on Razi
(ßawi rx, 4 ,. 196·' aul\ de quast. ttaJuraJ. afl{,"Cßlbrt; "SI. quttfiJ.. mtdictU IJllwi V, 1 (.
105.) (auch im tnd~ dCl Ptolcm. nebell 'den p11)1ii5c.hc.n). Oie arabischen, ,,·IJlnc.heinlich
aus den ProbltDI{'fl exccrpirten Frsgen c.itirt ein medizini.<dlcs FJ1ll,'TDent "on wenigstens 112

Pforten (Alopecia de., Cod. I1amb. ;2, pr. 59): C,KWO ~l1::C"iM ~'D t'l~~ fQ öl Cl

... '0'1'1 rnll1'1 ,,~, ,~ ~non:m jV\tl ",Me., 'lN 'nl~" (Q .".", t1'1ll
tt. Widcrlt~gung(,))1) des AristotclNl, (l TratiAtc, cl-Kifti 3, O. 11-
12. Oallljedcr KGrper endlieh lind lieine Kr.ft endlich (JL:.:... r Jf vi J

~~ a;;,,) ein Trattalj cl·Kifti 2, O. 10.
t3. Widerlegung deI> Prokll1& (~.J:'. ~ V-l. derdic Weh.cvdgkl'it bebaopwc

L-.)14 ~Wl), diesen Zusa.tz hal nur cl-Kifti ] I miL d('f Angabe '00 )0 Tnctat(·u, bei O.
9 sind cs 18. - Auf diese Schrift lind die KO!mor;onic des MOSCfi, (die aber ron den Ara­
bern nicht gerumnt wird) bc1.ieht I\tunk mit Sicherheit die historisch iulcrcssanlf! Stellf' dca
Maimonid<'S lI. 71), wo ,'ou den Heden odrr &hrif\cn dCfi Jol\anne$ dei Grammatiken und
dcos Ibn Adi die Rede ist"~ Joc1 (Len b. Gers. S. 73) &cut, die Worte, _der ober diese
Materie gq;tn ProkluligeiChriebtn- 60 hin, das5 man glauben kOllutC, le\·i. oder dCflSCn Ge-­
1\'llbrsml'l.nn A\'(!1TOf'5, gebe etwas derart an. Andererseits IInterlliSlltJocl die Allmbrung dCl
ron Le"i (VI, 'rh. L, Kap. 2, 8) aul'drfieklich aJ~ Quelle bezeichneten Commel1t1ln zur "h1eta­
ph)·äik. Walll'liCbeinlith iSI der Excuu ZUlP Xll. Bache gemeint, aus welchem oben ID. a3)
die IlauplSlelle mitgclhtiJl worden. Ln Bezug aur 1..cfj bemerkt Simon Duran (Mt19t" .dW
in (01. Lh'omo 1785, BI. 96·, 97)"), du! schou A'erT'O('$_in cint.'r seineT Epillleln_,
welche l..c\'i wobl nichl. gesehen habe, dir &bvd<,rigkeit in ahnl.ieher Weise 16sc; _magst
du Bud\ gesehen haben, da.';& Jemand [IUe SleU!.'] sndetll erkllirh. Offcnlmr ist hirr die pll.v­
sikalische Abh!lndlung und der Coll1lJ\enlar Narboni's Gemeint ••us _elchen glcichrllU!O
achon unter D. 33 die betrelfende Stelle miq;etbc.ilt wordell. KUli beginnt den Artikd
Proklu.s c...,..J.iJ-' Anr. .....) ~b"Cllll..ßnt Uiadscho's_ mit der lkmerkung, dus es derjellige sei,

der die Wellewigke.it behauptet habe und "on Jahja, dem Grammatik('r. widerlegt worden
in einem b'Tosscn {oder \VichtiCtn~) Buche, welchu. er !leibst besitze (u-.J.4: J""); im
I. 'J'raclat bemerke JolI., dass PrOcJUI zur Zeit des Diocletian b"t'lcbc habe 11. I. w. Wenn
die oben Bn{."Cführtcn in Zusammenhang Iitc.hendcD Cilalc sieh sehr '-ohl auf das ßuda ge­
gen Proc.lus b~lje.hcn lassen, $(I ist CIi dlXb noch fraglich, ob nieht andere .uf den Commen·
lat zur rhysikj L B. Ph)1l. YI, Comm. 61 (p. 131 col. 3 1.45 u. 50): D ifll libro J04ft­.i, (oco Intjll$ didKmis pet'eratio~Hr Jwc did;oqufr•... ])i3:it Jomtrlitt rl fKK1(lM i1tJrUi·
grOll /ric. per gvickminoo41uif'tcnlddi.«nHl koc, tI01M pie" HOfI ddmrtinatw nisi per ItmptU.

l@t \·cl.. 16t Duld bu Je'.da Lu. ILI 11) fb A1IId1'titla' oder r>tw:bt' IdIdIi JaUa-.
Ildor.8ibl.... 185&r, S f'l ......... tu.. d-.difoh- ftrri_ J,.. pahdt ........ da er a... BI. t7 U
_111: .. AO'eITOU n. VIII, 8 _ PIlpik ba~" dcII TiltI.BabW. b«brL
lkb aqr:u JOb&uIlNllf'ndIlt1 ...

Wu die Polemik des Farabi hetrim., 50 haben wir freilich die nauptßleUco in acinem
Buche ober die \'erilJldcrliehcn West'n boefundclI.

Dass die _Quat$tictrlt, .. des JohallnNl wl'lll'llClieinlicb dem A,·crroes nicht \"OlIsllndig
forla{;cn, ist oben (E, b, 2) aus Pb)&. IV, 43 nad:lScwicscn.

••• Widerlegung der 18 Fugen dP5 D1adOC'ltus Ibn "alas (....,....t..!J:" ~~.)),

dcsPlatonikers .. ; 0.1(;; die Us. ß. trennt in fo14,>(!ooerWeise 15, 16: Abbandlung o.b<'r
dctl Puls, \\""idcrlcgend (~, enlsq;,'CUb'1'SClZ.I) die 18 - und: Frsga:n u. 11. w.1 _11m Ma·
las_ halte ich ror rioe ArRbilicirung von~""", l)roclns, und dcu 'riteI jedcnf:l11R ror einen
"00 Cfl. uncmMtc.n Doppc~rflnt:."e.r der ftlrangt."'gIßb"Cncn Nummer.

IS. Widerl~gungdu Nesloros (~~ ~l;. oclcr v.J,L...Jp .))1 ~); Kifti
n. 5, O. 12.

'6. Abhandlung zur Widerlegung "on Leuten, welche nicht VCrllehen, in
eioclII 'I'ractal(l {JI.i... 0,.~ 'j r'; t.:;.).r. Jli.); KUli 7, O. IS.

u. Desgleichen zur Widerlegung Anderer (&Jlü J..lf ~ ",:,1,;{ oder .iJL...
.,,-J r,i t.:..)J!. u.."..Il; Kifti 7, 0.14.

18. Commf'nlar und Compendium "on Schriften Galen'a. Ibn Abi O'tle.ibia
,·el'7.Ciehoot Colllmcnlarc zu I (j f:t:brincn und Compclldien ~I~) 'on zweien. Oie arahische

n . 444 des 8,;t. Mus. (Chtal. p. 217) crVl'äbnl nb<'rhaupt 1(j. In dem naehfolb"Cllden Ver­
zeicbniss habe ich ObenJl die Sci~bl "on Wenrie.h himuHerngt und mitunter auf ander·
weit..i~"e Nach'A'eis~om nOck.l!icbt genommen. Es sind dic Schriften Galen'l J welche Job.
bcarbcitet haben &011, (olt;ende:

I.SeclenderAen.te-J~I, Wenrich241, 2G8.303; ,gI.11. n'lt. V, )29 D.

IOafi7; imMmlich _Aphorismen_ in Ersch und Gnlbcr I. cil.aJtdOj • Dit.isio .. (Ot"­
tnsM flf' parlibus artig mttlicat_ bri Sprenger (tko arig. mcd. arab. p. 18), unrichtig
_medizinische S)'non)'meP, (;riec.hisc.h und li)'riscb Btralirl (?) ~l-",., bci 11&n1mt.'r
IV, 998 Anm. 3, 4 (unter l1onein)j dIS arabische Wort bedeutet (1:lf') ll1;;cGWv.
Eben 110 unricllrig: _Buch der Unterschiede_ bei nammer V,.36G, n S·­
Commcntar des Unterschiooea (Fat1l:) der Fieber (I) des GaJeulII bei 11. VI, 392
n 1 (Ibn Ridhwun); es sind die Secwn, I. Wülilc.nfdd S. 81 op. 2. Schon die Rei­
henfolge entscheidei (I. weiter unlcn). - Ocr Commcnlar des Io. Alt%alfdrimu..

in der Ausg. I515 ist der eiDC.'$ lMdici arubiNczl naL'h Knhn (Opp. Goi"'; I, proc(.
p. LXYll1). Die hiesige k. Bibliothc.J.. besitzt s.ie nichL

2. M ikrolcchnik (W. 241, 2GS, OIIal. OxId.h.lMgd. p. !J!J2). I,. Gol. trrltM ptU"t'ClIK

fORftilii,/oh. Alt%Qftdri",i lli.dpwli (1) hat eine Rcmcr ns. bei KOho, p.ccxru.
3. Puls (du kleine. Buch an Thcl1tras bei W. 242) wird von lbn Abi {fscibia. hier

nicht genannt; I. unten 20. (Die bei H. 1\11. V, 162 n. 105&5 dem Aris(otclci
beigclegte Abbandlullg leilrt W. p. 160 mit Reelll &"1 einem Irrthnm ab; doch
ist wohl ~unlcllst an du Bucll gegen Arehigenel, W. p. 2(;1, EU 4c.okcn).

4. An Glaukon (Ober lIcilung der Krankheiten W. 251 1 269). In dem Vcmicbnisa
.1'
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der Sthrin.cn Galeu's bei el-Kini (Casiri n, 25fl) Mg18urGlaukon n()Ch d.'\5 Wort
JCJJ. _der zwrite_, bei Ibll ~Li (Jseibia (8. 81. 8b' t M. 116~ Jl:J1 J; beli Sprt'Il­

~'Cr l. Co ~WJ.J uiW1.j also cO.be~ dils, VlIlS den Weg bahnl1.ur Uciluug •• W«let
Casiri (p. 21:.2) noch Wenrid, nimmt. cl11nlU( Rücksicht.

G. Elemente (W. 242, 270).
O. TClUpcramcntc(W. 243, 270).
7. Natllrlichc Krlfte (W. I. c.)
8. Anlltomic, das kleine ßuc:h. Ibn Al"tlin sagt ausdrOcklic.h·.das kltlnc Buch in ei­

nem Tnctathj h~D hat cl-Kifli: .rnllfTr'3(:tatca (~i W. p. 252)-,.
9. raaehen und S)'mptome (W. 243, 2G9, 303, \-Sl. 261·, Vircbow' Archiv, 42,

S.99).
10.•Kenntlliss der A((cc:tioDCD der inneren Glied t., ,L.ac~l Jk~(J>~)

..:J.~'. 50 lautet der Titel bei Ibn Abi (J.. 5O~ohJ hier als unter GalcnulllBl. 81,
lJI. BI. 117 I wo er jtdoclt hiuzugcs4ltzt, J~J c:J,J~ ~J v""';.t _auch Kcnnt.njss

der afficirkll Orte» und 80 in dcr llcbr. Uebersetzl1n{; "011 J(oDein'lI C(lmp<'od.• 5. Ka·
taltl8' dcr hrbr. USs. iü Wien S. 160). OAII Wort ,"l4.c~1 rchlt ntrcllbar bei cl·l(iRi
(heidc HSS. «(a6i,; I. 256, als 10, bei W. 251), dieBcrlin r 118. hat SO~"8r J.k olmc
Artikel. Die AU!lassung lIes WortCiOlicdcr ist. Illso oieht. di Schuld Casin's (11alll­
mer V. 306 Anm. 1). llingcgl'fl lleuut die HS. des 13;-. JfH8. an dieser Stelle
JY, ,..oJ,JI, d. h. ""ortJicb •• fficirtc Orte., also identisch mit W. 2407: ...;""';

J'YI k~l c.;.t,.. , .KtlmlniäS der Krankheiten der afficirtcli Glieder». VL".•ueh
Virthow's Ardtiv, &1. 37, 3{iO, Bel. 42, JOG, Ober die Bezciehnullg .f/t;"­

Itrioriliw•.
J l. Der JlrOSSe Pull. Unter Gelen btiebt Ibn Abi (Js. (87',11[. 117~ 16 Traeule

in 4 Theilcll an (W. 251, Dt &q tU Abd-ol-Latif p. 491. n. 99, cembinirt dil'Se
16 Traet.ate irrthOmlich mit dcn 16 . ehrinen; Exttrptc aus Galell selbst bei Kicoll
p. 3lJ4,·Cod. 333, 2j rgl. Catal. OxId. h. LI/gd. p. 335 n. 2). AttSSCrdem hat noch
O. 10 (sic)~t ~l..:1J (1)"-:' ~I j -.Jl&... Jol!<nltlts Gra""naticll.ll tn corume"to
mt'g(IJndsus (de elltOOro) win! dlin VOll Rati (cl- Hawi XXJ, § 294, (. 43!:1 Co \'gl.
Colllffi. Pt/lstmrN, XVIIJ, 3 (. 386-).

301 KI.hmoI rrllhrt 1U&I •• l1nl AWf/.ow. (8. BL
..... M ,,0' L & j.oJl J) j.oJl .."l:r L
Il ~--...GtkoIl .., ~_.t

"' die F<IlOJe' (u,.Ja.:..) ---. - wie 11M .-.

I,bald, ,ltJl J .ltudl"\ueltul~tt.dw)o
- 1_ d"~ Aluaadrian .trblllilk••_ Wik. 'bac·
..~.II 1IUld"'"l fIl... die SdoAlu ......f'I, __ ldt:

.....-JI {.r' J, ..,,)~I.r."J,.,JI {.r' J

(f'htt 10 B .... W. P ~,ud J.t..,J1 .ttj..:.
.....)~'. A_~ dt. ~t:I'TC:•. !Sn älatnAi. ...
.Idll whi.JcaMk1l A6t:nl (Aneno UJtd v~)....s Ilf.
AUlt:ll .... 0_ fIolt fII ,I. BKII GfJn.. wtft'

t~' j ..krA U.&6r;bOJtno,6Tntetale.

- film_li iIl "'I WUlI'. L Co 1~ 8 ru- Jä,J1 .. Iaft,

j..NJ1.lltd fiI(~hrt _11 llit:rw.11 Jelli.,.'1 e-w...
tktrt ..11 4. hebr_ BIlCh ckr SKJe, d~ er ohPf Weh(","
uId. Thelbllou ,nttD bIlt (-,L (;ataI., fJ(f1 .. AdI).

12. Fieber (W. 243, 303, bei Iba Abi (J . uuU'r Galru wld bei Ibu. Alaun der "oll-
Slind~'tre 'fitel vL:...1 J, Obtr die GaltuDb'CII ll. 8. w.).

13. Krisis (W. 247, 270, vgl. CoI61. LutP. p. 335).
H. Kritische 'tage (W. 244. 270, Otdal. Lu!1t. 11. 336).

J6. DiactNik (W. 245, 271); bei O. B. ~"'~I ~ ~hrtibfchler, "'Cf;CtI dcr bei
iJnu, ",ie bei ei-Kifti "or&llbotheudell, hier foJb't'nde.n NUllIlller.

16. Die nUllst des lleilcns ldJ ~ W. 244, 269)11).

17. i\'uh.eo der Glieder (W. 246, 270). "ieUeieht ID5(att der fehlenden n. 3 bei O.
n. auch bei Ibn A"."lliu n. 6.

IS. Cempeudiulll (c1r) deI Buchel von Theria&.:. Wüstclllc1d (S. 7) ciUr1 aus

Lamll«:i.... 0:JmM. (/e ßiU. Cocsor. ,rtJtdoo. p. !J76: • (;()Ikdtmta t:t Galati de ..4.­
t1doti, tibro 1, itt. IJIIO agilwr de prfJq>Or. 2ltriacoe». Nach Laullx-tius wlre Johall­
ncs fkr Irabilliclle Verfasser, der nicbt am besten den b'l'i<'Chiscbcu Text ver­
standen h lte I

19. ComllelldiulII des Duches vom Aderlass ('·boi. Cola!. Ltujd. p. 338).
20. AbhandlullG Ober den Puls; O. I !:I, s. eben unter 3 11. J1.

111 Bc-.rug Rllr die lIIerst 811fgC'Lllhltell J 7 - eigentlich 1(j - Schriften IDUSS bemerkt
"c.rdell. dass sie due xusanllllcl~'t'bOrelldeKlasse bildelI, IlclIIlidl die Ein)eitungsschriftclt.
oder Schriften .f1lr die ScllOlcr., naeh der RedaetiOIl der Alcxandriner, "on ""clcbcUl Thema
Ibo Abi (]scibia &ehr lusrnhrlich handelt. ohrlC! dass Wellrich auch nur irb't!nd",'o darauf~
ZUf.:' g{'ftemm('ll halte; auch Kifti kennt die &ehe, und dOrfte die Hauprquelle bcidcr der
chrisUiche Arzt Ibn Botin (sL 1062l, der bekalulte GCWlCr dellho RidhwlJl, &ein. YOU
",ckl~1I1 KifU wiederholt (L Bunter Produs und NicolllU V".,~, "SI. R.oqx>r p. 27) be­
merkt, dass er in deli Schriften der AJtell sehr belesen \Ur und in seinco lHiuheiluflI:,'Cß zu-

,·criA.s6igsei C";".,r.e:). Im Artikel Allkiloof <..r,,)...i.J) cder Alexandriner» berichtet cl-I\ifti
(8. BI. 32', !Ir. 81. 30), dass dietiCr da Haupt der Alexandriner, welche die Schriften
Galell" sammeltcll, in FI1lft'C und Antwort begrbcitctcn u. So w.j er habe aus Galen'l zer­
streuten Redcn 13 Tr3Chtl.C nber die. Geheimuisse der thirurgie (?) gesammclt. u. I. W. I",
Er habe auch die Schriften Galen'! geordnet, so rtass lI\an sie meistens nach ihm benenne,
wie das schon Ilolleill in lSCilicr Ueberscu.ulIg dieser Schriften erwllhllC. Dcr Alexandrini­
schen Schule "erdanklcn dicsclbcu die Geslall. in welcher Bie noeh h4!lllc b'Clcscll werden.

'I) Uddudl f'I'lW"U.' m'7uM (.. A. i.t'I·_. 5di4l~.,IlItCl.Uollkl fll:r ßDlt:t.U 0rIIIII0IIdt iMMttb
du Jf" im _,..a eo...mflllat Aha dM CIulea, &1-1 bri u. KL \', aG L rr.~ ktiat _ .... wie t16.
"••. BWktlia 14" lalriaikll. rk ~""""',.. die
~~ .. c.w. t ....... l. .l.-gL p• .Ul. Da ,a f\"TI,lNq"'t. "cl ..... "_11-

Co-ptadiu. MI Ruf .w ridltJC ....fbt» bd WIl. 2.1" J . I~ • I " - :1)
....alt:ldp.44i .. ao.... IIk.C..ril,26lkIUI••tr '-'7"":" ~.Jy-iJ""(:'t\.S'w""""
IV. _ 11. 68; ~. kI Lt:Ll.I«f:. S. 881 .. 7'11: ~ltJlp ...:..W."lI?l..:.k').I)."..' JJl-...~
.Lhl dfr Bern l?I, ..d S. m .. 160: .1JMc. du l. ~ ....k .1 L.. (' Je. ~
llrihl"., V,IQI .. Z! -UIl!Sn IlriIuC. '-I. '!H .. 4' ' > ~ .J' >., i:...;.. ~" C"
.Ullea 4uClara"; '11,6211 (MIU AnrTll6) Budo du .J;i> ~ ,Jt- ...:..k'~1 ....n Itltpolifad



&Usserdew, dass lie Comment.ar'e, SwmnariPD (c-',-) und Compendieu ..erf",un tur Er·
Ie.icbterung dl?S l..esrns. SLephlLlI, der Alcxandrtller, D8(:hasiol (vr-L.), Ankilnol und
hfarinOI (der SchOler dea Protlus?) sind'die 4 Sllulen der alelazldrinischen Aerzlt; der
Uedaeteur C...,..;.,.. Anordner} und lIe.n.uSf;I'-ber ist AnkilaOl. So weiL eI·HiRi. Dieselben vier
lIennt allcll [llD Abi O!M'ibia (FMe Kap. Vl als die 1'or1..ngUtbstf'u nf'nusgeber Wld ~r­
heiter des Galcn. Hingt"gtn beginnt duVl. Kap.:.Es spricht e)·)lukhlar Abu'llIasan lbn
Uotlan: tlie Alf'uodriner, .....elche die t6 Schrin.('11 Gate.n'll gpsarnme.IL Ilnd erllhltf'rt, WI­

N':II sieben, nemtich SI ephkll, I)I<:hasius, Theot!olliul, Akilaoll v."j..{I, M. lJ"."j{ll,
Ankilaos, Palladius (lJ"Y-.:t'j.,i) [fehlt in H.J und Johannu, der Grammilliker, welehe
dem Glaullt"n Christi anhinsenj man sagt, dass Anldlaos, df'r Aleu.ndriner, der Vo~t7.te

~?) Ober die Ilncl('ml Alesandriller, und dass er es war, wekhfl:r die 16 hrifte.n Ga·
Irn's onlnete u. 5. w••. Die Notiz: ..on deli 7 Al!n:Ieß, \'011 denl!ß aber nur SLephlln genannt
wird, hl/.L schölI FreilId (Hi8l. fPl€d, ed. 1734 p. 153). AIII den Mittbcilllll{;cn Kifti's unet
Oseibia's und ihrer Quel1m ist noch Manches fOr die Zeit der AJeu.ndriner und enten

Li'hrer der Arabl'r zu holeIl~ - Kebren wir zu Johannes %Ur&ck.

M. STEllf80B1UI.1DJI ...

Die arabiacbe USO des nriJ.. Al..,. 444 hat nach df'D sehr dOrfligfD l\1ittbeilun-­
sre des CataJog1 Ip. 217) rolgen&> Uebcnchrift.:. ompmdillm L~I AlMttioti(l) dl'r
16 Schriften Oalen's, Auszug odPr louu Danlcllllllc(~)~df'sJohanne!l.des Grana­
matiken_. In einer Vorberot'rkung, welche der CalaJog ar1obi.sch miuhl'ill, ""erden die
16 Scbrlf\en in folgender Weise dassificirt: 1-4 ünd ce,,;~t'1DUSe.o in die Theorie 000
Pruis ~nleitendt, die ~Iertn 12 theoretische und pntocliscbe, ncmlich " lD. 6-8} be­
treffen tUe uatOrliclJCD Dinge (oder die Dinge in ihrer Natürlichkeit), (j (9-14) dir l)j~e

aussef ihl'U NatOrlichkeit, I (U) die l::.rllnllullS dM" Oillge in ihrer NlllDrlichkcil, 1\16)
dir ZuJ1lckfnbruug (3J'! L:-) 7.u dCßeIIw.n.

Vnmitt.etbar nach der AufdhlungderSchrifieo des JohannIS berichtet Ibo Abi Oseibia
aGI dem. Buche der Niltten in der Art des Unterrichts der lIei1kunst- ~ou Abu'l Rasao Ali
Ibn Ridbwao {Vullto RodhwanJ~ dass di~ Alexandrinrr diese JGftlr den UnterrichL IU5­

geVöfthJl, daMiL der tall'lItvolle und "il';/ibegierige Schnler durch dieselben lur I..ee:ture der
Dbrigen angcregt. werde. Es werden sodaull siebeu Stl1ft:n lULfgf'1.Ahlt, und di.. daJlin geb6­
renden miL cntspl"f:(henden didattisehfn Auseill8llderwtzuZ1b't'11 aogeßlhrt. (BI. 100-102'
M. l34.-7,. Oiestlbeusilld I. eiulciteode tJ-.J1' .tlJ-.:o), nemlieh 1-4, il (ohnt ßez.eicbnung)
G--8, 111, 9,IV, 10, 1. V. 12-14, VI, 16, vn. 10. EI wird dann tn eintelnen anderen
Schriftm na.ch{; wiesen. wie "ie "ich an die tiw.eln(,IlSlufe(l anschlitl8en lassen. l:üeraufwer­
clf'1I die Ansichten t1Cfi Abu'l ~Faratlsch l)en Hindu im Buche aScltl6ssel der t1lediz:illltiH)
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ApII,. &lIlalI, G-'tk 11. D, .... ftI., fWaJII.--·
ke:a toll; I1I1t1it.lilld wcltJ~ Mbdtell tka A.t>r,oel
('al Cal4. CcM.... L.gL p. "J-". Dtoa leulftt'll ... I
• Dllttlc:re~. r:tt ArblOU'la b«:11IIt:1I tbtllfall.

~(:j, '*'-I, bd Mull, IItLp.431 .. 4. - Ucbcrtbl

"~b.ltala '1tI' 118. .. GllIUI KIbal pb. ... ClltÜoI
da 8nL 3l.. keIM. A.fIdlI...

lIS) ..,JJI üb..~ 4 J c'lJI ",l:f.
"(IlllkD Schril'ln'itJws IrIrllllDtell Anteil DDd Md1_
I!Dn (11. 1081-811 - .,.kbtr du In.«'''', wie aldidlll
1I110'0II,tlOOiJU Artilltl ill drll nsa _ KItU blldu­
bal We.tcafekl (8 81-2)...-die 1'Of'1taDdcllta "-r~
a&1l11, ~'ld R.-.cr'.l"eruio:lla_(\'1. "'I). MtlllbD
Abi <11riWa. pu IIt1Dt'uta.I& iu. ,.... ack Jcrna.
A..-.~ 1". 111. ~.tl0; c.w. '-- i_ P 13, IJI'. ('afeIl.

llttcW "J.". J/8, 3311.... '·Cl. .-ch ....tOt A_
~ lIIld "'" ltap&.er ." dit:«t' Abbuc!lt:llIl'

24) JL bat IIllld. 8. -.kilt d.. ." ._ (oICOMkIl J!
Alt.' r.nd,er. All ltu tl 'hu:ID Ibll Rla'.
lllitlll llIDdt ..I, 1rie bd Wllttartld, 8. 1!l8, _In XI.
9),dlStlrftt&r{K.lIbt lOIldl ••Ile~ Ar·
ükt:1 bei 1'- Abt ff.d tB. 11. BI. W. 111 11 (11. eo
'Iltll dtl' Art. .bt.r .1IdIet. Ettdeda wOf"UI,..ltuldCIIlllef
balle fldtlllerdHlbll al.KbaIaa&r(.. fl:tt,.AIl&). A~

...,. la da A... ...f 8ar. nc:a. ,...es tlJllwriat.
tkr .. u-~ IA ..... aa A.dadat'lltr 11ft
xm. J.llI'fnnttlert.t..

cf') n..ID ),Jerw Clr, 640, 5cllOhr d~. 8erll •• j..
D. A. 7). - Aud! tlll K6DII...rJ:JY; crII:bdlll
bei d" A.lc:Ilatllrmt (e.tDI. Ltigi. 111,/96), .1­
lridtt _ cIIlt. Gtkbrtctt fabriclrt,.

.. N.,I••••• ~i(:.it k:r MaritIlII' 'tt"
A~"l't-betll..ltdnTao.

6. v: ':i-:S' I rt_ Iloppel,h,er 1'1)11 A~?
&li...r"~ Allt,II"" der bei Chclbla t~1 h.p. \')
~I LdUl. wS!. fabridlll, BIld_«'lr. Xlll. 71.

I.. P.. II.dlll • ...rr..:t'j.,iC"II.lUfU B. 8l"1 JL W.
Culri L "'_ 'l-":'.1'.:t~.I~"ddat«<-.,V"T-.)~
(oder ....rr..:t'l!Iij, blria. Fldl.. , picdtiM". encut

dtuclINic:.lao'i.IIt ....nc-(J--' ......... ~I'- J:I61
1I1ld ...., ptCoooepill Ul., S. SI .. D,)L ?AIc:Lr. X,'u,
238 A. 11, XX. 4SI. Vlrdlo"'s A",bl., 8d 4.~ 8. 1<'1.

22"') Du CauJOIJ ebtntla' .E7pcwtt".; tI.uID kt
ft.iptf..~lIl~tldftlttII;"I " n. 11. l8t
f Die trri~ ßnr~dftM.1

.0.ldu ~ ....~ li'WJI. L .. ".

"'8,~ Wr po ... ml~ td Cadrt
I, 1019);." uc:b dotlllCitllllktrdfaAI.u.d.,.. ••

L "'....,~I Ist Ü .. 1IkJiI Nlulau. _ (0)_
qllC:lI~ v.,,"'i,..; Il1llIdIrietttIl. wird, aaclI 1.8pr:d1llart.
dct IGlU ß. l~" M. 126 (btJ Mt1tr Vorr. lIIl Nt«J,.
~. ck ,z..'", Lt~ 1841. p. xYITl. 'Jf. ftoe·
per.-c- S6 It, rtrdtGw.. Ardl11'S7. lte _ A. 18; bd
n.,al. m.. ,.18 iIt "'1mI_ .. unidacs). rl\r ~1·

CIIlI_. b --aeblidlls SdlAIc:r I'tst.o', bei Cuiri. U'fIh.

~l (N. M. ßI o,i, ID B. ßt I~ Mdt U De.... t1Dlct'­
Aadtl"Ot). ~tc &cpc1 tp. 181 A-wdN'c:IC8. Y. Re.
1l'iC'll tlliJ" clIKD. fill' Stqlt.aßlIl.tt tia!Ot. u. m (D1~

l,ili7,IN.. W ofo.8N.1681p.IOOIaqt!'flll.rtn Allie.
11.... ud!, ck:r cl_e--t. I.vUr,ln~""""D'.
bbnlldodaL 1l6t E. K~ iL c. Po X\'1l) A..... 11...
nd FUIriti-. X.1ll, 56)~11ett tDdlrakfene.,·

ofo. Tbtoduiaa (...r,r.-.".:tl.;. M. rr.>.,,>Lllatritl.
lek.bl dc.'r ..OII Bu n.br, Cbntll. !l9(bt:i Iloeper alld Mertr
l. 1'_1 cil.i.rte P.lLtlarch, 111''' Dkbt rtw...IDCr der Oelcllr·
tcIt1\_ Tbcodoro. ,...dDI IA, eil. I. du orie.'"
OKbea Q.ldltll re_I -mIett, "-ida:

., VJr~ ". ~--- flV JabrL); secUa ltd
~, d.r'" .,.L .,. Po 9; I" Abi d .. Xl,
I (B.l,Dl. 17.M. 8LU,WLL8. 6..1' Meyu
l.c.11I,~

bl u.J.:tL; (OB. I, lB&'. N. 01. 2.'47 .."s.J.:tLI ß1.
lkhtoI fllil Karkllill 1bI;1bd; Wnric:1t P. 16; tltl·
cd, v... P. 12'" 10.

qv~rt:;(B VJ,.:.l:-")u~_ ....
pr..~ .,..llollda (Kiftl, Cedri I, 109 n.
"'"1I.III,1G, Westridlp. 112(1",1. c.w.,.....•_p.
J68,t); TlI. TDd..,. bei Ntdia, .. 10'111'01, I. o.

!21 tA -.- llIIlr ri... ~I". Ober da. ua
Talt pAlDDtalAlI16rl!II (II&(tt.. I. Slepbu f'l(!. via·
Id. nv.. p. 9-10; ?tl~)'et,Oncb. 4. Bot 111, SG'l' ..llt
,..lk:P.UI 8.811"1 nbndltlld1cltduatlIf-Nit.MArt.
plll.,(D. K.7.~b.n,u, 193). '-Ielleidt.t ... _aqeb-
)kbe set 5h,.C1" W 11..,." &.188 _ St. lIItd1I., ~Irt'IüfIl(B.IW,J1.I2'l, ..\~.. Ar.
dll•• Ild.I7.8.IM)bat.bitttet~ ...~ "u­
r..... deJ BItdtCl lIbU Uritt, ttGdl c~ AlCUlldriDCr
~l.-, jOttltt AI. Joh. OnmlDU., •• Allw, dta

ImID, ucla Obeitl Allah b. O."ril••ho iJ"rt Rllcpcr, p.
"("lI. p. 2'):" jtdoc:ll aa- .ll L 2: ober 1kJrpdetacer
la K"dU. I" Abi ff ... r..-k~ 11 bi ...~.

t. U.c: IIl. itlLllanmfelWt Oell•• , ~rr_
Jatkat DD (Wolf n', 72S, b, • ,"it-dlor. Mdai••
B4. 42. SeIle lce 1Illiet Gnklt). wa.ttlafeld, Roe.
fI" p.18 lIad Ma,er Ifl. 8fi, IlODDlea du R«bte ..Itlil
lDtkD, wdlllu Ud•• p. 99 du ßearbroktt' der &;hrlf.
lea dito AJtnItI,lrrtltflalidl Ser,I., HJlIIL UtbtldltSU"'.1Ddt Run, pW. JId.~ ß; U. 8. lItr t'I'I&ll Ce·
~ t. SJritodtD Iei , ..... adloD I. Abi d ..~
Kaft. VI, akr ale IM "-11 j..; L. . j&; u Yird lIudItat

reu-' nIaclteDV ) (0rpYetI ~.c.u..,.l..,Ll/l

1"")1100 ..sJ.oo'Y1 ..,r,a.1 oh.D~ Zwt!ft! Actl., (..
lLot'pa- p. aa, .lIr Jl'tUlLIJL. 8.6OJ, dan folrt G,."pri"",
_ D. 2 1Alaaa-~I._ W.b AkrcI. r1llrrt:••Da

1Ie- ar.blse.... ..u.eu~" 't. J ..dt. Na­
.nduh.d•• Il~.wtkW"'''''''c:IlI.itkllt1Jelt
I" (.w ktt 111 der ZC'1tadu-. cl. D!II.O_II." XX, "SI
k-erlrt b.'4 Deli Bc-iJ 'D'ft"1Ia ltIt ......... _ ck.

~" Qoe:llta llelen.
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und setlW!l vlu'I"n Abu'I-Kheir cl-Khalpmar"') \orgebrachl, woran 11m Abi (JfiCibi. ~i.M

eigenen Inlrn0lln (102'-103 M. 187-8)j deo kulUli 1tt'S1 des Kapit"l fllllen die anderen
8rieehiJcbcn Acrdl' yt/ll drr ZeH e.len' .an aus (B. lOS', .'11. 158~i '.gl. otwu Antu. 22.

Di Üf'mn:lIguJlg der IV Werke GllJcn's ist Olr die Anber von dlltehgreif","dcr Wir­

1.."1Jrlf{ {;C't\CS<'n. Wer auch d r grieehische Ant war. den die Araber 11 .J01UIllI1el'i Uram­

t••titull_ Will Vertreter du ins Arabische ilbt.rsddm Uc.rbf-itu~ IDathen, 50 k:mn es
keinem Z't\ciftl untertirgen, dass schon Boacin und &eine Gehal("" (ell'r oho Ishak und
der ~elfe lIo~isch), d~ die Uebc'rsetzung der meislen Schrinpu Galen' ins Arabische
anschürt, nm der 1.U didaktistbcn Zwecken genw:.llten Hettniion Kunde hauen. Das \-.~­

r.eichniss der Werke GaJep's Oberhaupt im V. Kllilitd des Iltn Abi (f5eibia nimPll in den

lIandldlr. nielli .rcnigc BUHter ein (8. 85-97, ]U. 114'-130), und 1MD kinn Wf!nricb
nicht "on delll Tadel rrt'iSl)techcn, dass er eine Ant.allJ wirbtiRCr Au(s(h1o tlen L..csetu
rorcnthahcn WKI nicht eilUUll die höc.bs. wic.htige Quell angrgeben,.us welcher die ße..
mcrkungcn Ober Inhalt und Nutzen sUlullllen, auf die lUcin er die Behauptu..ng grandcw. (lI.
265l, dass dif' m(!is~ der ~naIUllen Scbriften .uch ushisch obel"fllC-ttl K'icn. Ibu Abi

C1tleibia beginnt mit den Worten: .Was GaJm' Werke hetrilll, 80 rcrf. te er sehr viclc
Schrift.~. wKl "~olf;'CfIdes fand ich '·crbreit.ct in den Hlfll1l'n der lA!ut.e, wie ("5 bereits o.bcr~

5('(%t baheu Uonein Ibn lshak eI·.Abadi.-' und Andere inl A,..bisc:M und die Zwedcc

sehen Sdlriftcoj eHe llSS, (B. BI. 75, AL 131. 71) Il('t..r.co oodl hint.u: -et sdlrieb dti Buch

(ia1m' in jrdelU Wf'rkc•. Es foJst l1an.o unmittelbar vL- ..).:f (aic), d. h.~ - oaJcr,
"'j eu.uIC17.L gesthricbcn wird~~",- d. i. das Vl'ueichnisl "':-.",.;, u. fi. \\.j

-eier rn.te T-raetat enthiÜl die &hrift.en Ober Mrdidn, der x"cite die l.ogik, J'lIU06t\llhi(>
Ucrcd.."IlI1kcil (u~) lind GnmlllBtik•. Es folgt. die SclJrit'L ober die Ordnung des Lescos

t.L,;, khlt bd W. p. 2(0) seiner &brift.cD. Diese: bei,1cn liind ohbar als Qucllcnsr.hriflen
,·ora.u.5gC8Cbickt. EI fc..1gt dann unmittelbar du Ouch der Scc«-n, dann kOlUlucn iimlulliche
oben senannten, " M man die CoIObination d I. g. kleißl'o )juches der Anatomie auftüst.,
Wt in del1iClbeD Rcibcnfolge; nur f'trmis;sc ich nicht bl in dCl", Oberhaupt an Aum.ssun­
Sl'n lettlendcn Ik'riiner IIS. (llJ. 38), sondern auch in der Mllnchencr (118') die OiAtetiJi:.

Das Vet7,cidmi ist ';elfach ,'Oft An.merkun~ dfs HORein bqtIeitet, welc:h{' me:isu'_Us
die .&lltJlcit, ErhaltwJg (lnk'@ritit) und Ueber1iel.1'..tWg ins S)ri~ oder An.bisc:hc betref­
fen. Ein Spccimcn, nlJf'r das Buch \"Om Be'llllcise, b.l oben (.A. 25) IDitgethcilt worden; An·
deres muss ..dcrm Orten \'orbdtaiten bleiben. 8. 81. 941', Al. BI. 129, bcmcrl1 Ibn Abi

O'wibia, l1ass er bisher die echten Olkr unte.rsehobeotn Schriften aufgedhH, _welche Uo­
nein Ibn Isb.k in SeiOCIU Buche [demOaJeaJ bei~(L:-iI}, je nac.hdC'ID er eslsiej geftl.l}o
deo llDd in' Arabische obeTset1.t. Er erdbnle dit'.!eSclJriften, -.J er 48 Jahr aJl war, seine

l.ebell5l it war .her 70, er muss also viele von den Schrinen Oalen', noch [in dicse.r Z"i·
It.hcnr.eil.) gefunden haben, welche in's Arabische o.belR'txl worden, wip sieh [in l1e:T Thai)
\ielc &hrincn d Galcn, oder ihm beigelegt, finden, welche Honein Ibn Jshak oder An·
dere obersetzt haben, die aber in der flbeo crwlhntt'n Schrift nicht zu findeIl siutl. Dahin
gchOI"'Cli U. 5. w._ Aueh in deut nun folgenden Ycrl.eichniss fin(lct gjcb n«h eine &mer­
Inlns Uoncin'l Xli delll Buch ober die in Galen's Schriften erwahntcn l]eiJmitlc1, welches
Iclton fOt Benein un"ollkolDmcn Obenetzl ,,-ar (felllt bt.; \\'curieI1). Zuletzt bcmerJ.1 Ibn
Abi (fscibia, dass es noch dele andere ßncllCr Galen'l gebe. wMchc die Uebcrseucr nicht
gefunden IIl1d di durch clic UhJgC dcr 7.cit verloren ftCG1lIISCII, IlADICflUich '"on ,Jen im 2.
Tractnt. de T,e~ erwAhnlclI, welcllc man dort nachlesen kOllne.

EI.Kifli (bei Cuiri 1, 288) liA@'t "on Honein: .V.r nnlull sieh die Schonen eIes Galen
zum Vorwurf und, (Iic Alexandriner nachahmend, bearbeitete er sie in Form \"On Diall)(;
(Frage IIlld Antwort)•. lbll Abi (fstibia (8. UI. 181, !Jr. 240' lInter lIonein, ungcl1.1u bei
Unwlllcr IV, 3-42 (1). 4) Ilellnt nJs Sc.hrifl dcs lIoncin: _CoIIIIJCllditlltl L~I) der 16
[SthrifiMt M.] ,Ics Oalen in Fonn \'On D;t1log. Auch diCM '·err.'Ul8le er ror l;Cinc Kinder
lind bei den meisten Schriften, die er (mr tiCine Kinder B.) in der I<'orm des Dialogs \"Cr­
fllS8te, "erfolgte er diCfiCll Zwcc.k..

10 ß~ug auf die Biblior;rapbit: des Oalen finden wir bei Wenriclt p. 271 nur die un­
\'oUstAndige A~be d 5 l\iftj untfr Honcin (Casiri I, 289) Ober den CataJClg der GaJcn'-

IT) D.It: U_1tk!'1tbrtibna ""u.e.lith __Ilw Wf!rt' Abi d .. (8,"'.111.128') ulu- '!Hk""" 1adaluclt­
l:;UD - Die Notil lu d~ l.otfdltu USO abu d~ '~cb- fol(f'Dlk. »itlhcilll...... kt d$c "8. N. COI'T'tetel", iu B
.\lClIu WOflrr (Cdt.. 111, m .. 1~ '-~ It. .1Ilt Ti1e1 ud ZriJeJr~

.......... 1·............ .',__ !2
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fdJeu Stbriftm; die 11 (11. BI. 75, JI. 131. 71) lCtUIl notb hinzu: _er S('brieb dI5 Buch

fllr Ibo el-l:luneddsebim•. WenridJ bcml"..rkt, dast Ilazi dieSdarifle:Da~bea.welche
bei Boocin UM Galc:n selbst. (im Catalog) (eitlen (arab. Titel bei W. p. 303). UAmmtr hat we­
der dieses 60th Uoncin's \cncicbna, oodl die beidm (Otg.:,KtCII '"on Ibn Abi Oadbia (8. 61.

I I, W. 210') erwlhntl.!ll: .AbIWldluns. in ..rIeher erwfilmt. \\ird. was [UoßCin) \"00 den
Schrillen ~n's D~t1:' hlu und \liU Dicht; ,"f'r&sst fOr Ali ben Jahja[lbnl el.l\tu+
upddlichim_. Ferner: .Abhandlull(;; z.ur Angabe (~ 8.) der Sthriften, welche "Galen in

dem Verzeichnisse seiner Werke nicht crwllmL Itl dcrscl))eo \'eneirhnl'1 (J...,,) er alle

SthrinclI, welche 8i('h '"Oll Oalen finden und ihm ulIzwcirclhlÜl angehören, und meint fio­
fleiD, dass Galen dil'Scl1)co \'crfasst babe, nachdem rr sein Vct'"lCidmiss ltUSllIOIlU'llgt'i=ill·lh.•
k~J)' - :Mnll ist wohl ben.'f'htigt, diese 8o'tlulOlIicl1ell Allp1Jcn zu combinirCll und allzu­
nchlllel~ dass die Uel.lcr6cl.zuDg des~ '·011 Iloncin's eigenen BClflerkullf;enlK'briciteL und
durch ein!.!ll Anh9Jl; Ober anderweitige Scbrincn crgAnzL worden, uDd zwar ror Ibn el·MI)­
nadtliehim"). Allsdicscr Quelle hat IlzunittcllJar (oder millcillar?) Ibu Abi (Jscibia geschUpft.

WCllnrh hat CI "orgezogcn, die Verzcicllllissc ~i Nctlill1 und et~Kini 111 Grunde 7-U
1C'gl'U (p. 241, 251), hat thtr auch des let.rterell hieher gclJürendc Vorbemerkung lUlLer·
llrOekL oder nidll ~'Cb.nnL, wcltbc aucb lK!i Caairi nicht. tu fmdcn ist. Nachdem el·J\:iftl
lB. a7', M. 62') im Namen des Nedüo bemerkt. dass dieUe~ des Uobei5tb.
Ilcs Isa ben Jahja und Anderer dem Uauein beigelegt worden ("U auch zu W., P. 245
gehört), tlhrt er fort: .Wrndeo .·ir uos·I.u dem Veneidmiss (..:-,.,..) der Sc.ltrißcn Galeo'"
""elt.bes 1I0DCin fDr Ali ben Ja'llja angeJertigt (~ Al••~ 8.): so erlallrt'n wir, dass
l10ucin uleislcns in's Syri ehe O!JerseUI lind du, was Andere in's Arabisdie Dbe:l"&Clzleu,
re"idirtc (t-'). Aur:z:llitlung der 16 Schriften, welche die der Medizin HclIisscDCß

c.:.;rU'lsueCC&Sit'e {äJIr)lcsen.• lndrrTh81 eröffnen dil'llC 1GScbriften du Ven:cichni:ss,
"ie es bei Casiri a1JGcdruckl isl. wenn man mit der OS. M. hialer den kritische1lT~ das
Buch Krisis ergIDz:l, das auch in der HS. ß. fehlt.. aber nicht fehleu darfj denn 11 inter der
DLatctik licstman in heiden IlSS. die Worte: .Diesessind die 1GS<:hrifteunacb ihrer Aufeinan­
derfolge (~~,JI j). SchrilleIl des Oaleu, aU&'M':r dcu IG, dereü Jo.:rlCtulcrung ,·o~gegallgclh.

Gei einer, 7.U t1iCllCIU 8pcticllcn Zweekc ,·m?une!lmenden Musterung der Iluf Galell
bczoglifbe1l arnbisellCll Literatur dOrne diu hen'orrtlgCotic Stellung der 1G Srhriftcn "kilt
zu "crkcnncn seilI. Ieh IUU58 mich auf einige gcleg('lltli 11 gcfwK1elle Belege tuthn1111um.

her Ncstoriani5C':be Presb)·ter Abu'l·flLradscb Abd Allab Jbn ct~Tajjib (starb
Joe J?), 1M:>schlllligtc ,ich mit der Erlfiutcruns der Sr.hriflcn Galen's. Die nach 11..1 Abi

(t""ibi. (B. J, BI. 210, N. BI. 2791 bei llau'''''. \', SGG als .p. 8 bi~ 28 anlgmhltcD sind
die cnlllmlC1l nu.r fehlen in Ikr Ikrlincr 11 . die kritiscl 11 T....'C. U. nClIoL dann als op.
201: .nul"lI d~ t"nJcht tot,~, gttIr&.ugt.er Ausug] der l(j ßGt:htr des Galcnus. was
fEie) ciu ComIl(SMliwu aU6 '''tl11 Uonein gcsammclU'll Conuncnt&re ZUlß Galmus•• ilo anb
T "' der USo N. 1"';551 es: (B. ).: ,;..) .r.-" Cl'p ~J .-,..,,:.,JU..,A;fß.< .:..11 ,t.
JI.-I .:.i ;r- ~L., aJ~ die Frucht. der 16 BRrber ist ein A~SlUG .~s Ik'n 1l~~:I;
dalUl ()Is.t1alslJesondp~ Se:hrift: C(lmmcotar (O(lcr tentrcu(c 1.lRi') tier fragen d UOllem.

Ein Zeitgt!lKlSS(! des Abu'I-}'.radKh in AC'Qpten: Ali lbn Itid!lwln (1}(Q(loom. in

lateinisrlJcn ellcn wld Ucbttsetzunb-en). '·011 ,,'elc.hcm oben die Hede gewesen, coromelltine
coolf:llls viele SchrineIl dL'1l G.o.lcn, in (lem VCr7.ciehnissc des Ibn Abi Oscibia (bei 118m­
mer VI, 802, '" oben S. (2) stehen wiC<ler die ersten d{'r 16 obmnll. Am r.nde seines Com·

nll'ntars zur 1t.likrolCdmik. den ieh nirht ILUh der lateinischen ~rcdrllcktcll Uc~rsct.zUlJg,

sondenl aus der ullCdirtcn hebr1lischeu tO'lttJI. ('(I(td.I.Atgd. p. SSU) kCllllC*, crwlihnL er
'des Verzeichnisses, welches GaIcn ,·crfaslil hai, einiger Schriften, welche er sclb6t nie EIl
Cl'!iehl bekommen, lind ".cls1 darauf hin, we-ldte Schrillen Galen's durch aodcre enlbehr­
liclJ lind. _ I..... IUdbo,lllO Wllr nlmJich Autodidakt. - Die MOn/:hClW!r hebr. 'H • 22:8
(81, CO-83'}mthrJt sri.oen Commclllir zu dunkcW Strnm dm Oalen, und I:WIJ' 'ZunkhSi
7.U dem Buche ftber die Elemellte Wich der Ansicht. des Uippoentes, weil man, nach der

An icht der Logiker (l:1p';'" ~~. Mlnnet des SyUogimlus) damit bq.<inncn mllfiSC. Di<'
Kenntni des NatOrfichcn IOOne ro~ebeu. weil der Aut Dur aur W"tederher.itclh.IJ~

oder J::rllaltung des ualllrlkhcn 7..ustandcs hillluarbciLcIl hnbc.• Ilicmaeb ist ein lrrtJIUID,

was JoblOlles der Grammatiker l'r.nN'Jri ) glaubte, da5I die Eile zum Werke der

t@)Abu.. II .... Allt·.. h'hj. bea Abu )I...

'la" _dn rt-kbrWa F...1i~ Ib" d-;U••ElIhclll.,
l/I"bitlt l1t • cmer GnellKbfttl' ..... liloIlilf:"~k·
tl1&llBri.-. .N...... FZfla!bEiE811. U It.
lill.a1li1lu.,~ SUIN: n, 111, wo uo:kU:lbar tdll Edu-I
Ab.., nUaIl Abi bttI At. Abd AJIab ~MaJ rollt;
'1L Ho ICh. TU, 10M L Bl8. Hu••er ,'. &W _I

1Ilfi Sdlrilltll detl I....uat'~ Qkr i1l"'11l t:nwn., 1'11 r,
4:JG. tl't'llrr dW F•..mE ..~ eDfl Jriwz ba dtt
Zdt.dlnIl. ftlr JlIl.btaIlIdIr: ......... XI1, S. 11.

181 a. QwUn IL .. w. 6ber 11'-*~
}dnfU..,.U,,", 4for tdImI ;. anh6tdft N'1IdIridrIln Iak
"'('~Abll.\II."Iln Ah.d_~
(-. 8W) taibaLn-~ Idtrbu., ba'- kII.-h

Wid torru:kll 1:0 lIltilll'dd.rill.: P lo:mitcbfl lUId 11)0·
1f«t'_LJlrtalwlllllUt. Spn;.ch 155. Irl(r 1l.... II~pWt
Ikr Tudt....~ AbhlUldl. 1lIhr:r _DhlIIr-.cle1l
ür_rlruaceL ~It' KIftl(ß UL 93, 1l.1JI.8Q. I1IrlhlJr.
p. ~,laltdlll.tlImer, ".!89) beril:hltllllll lIoU'Il,
Sdtelr:r dn lba Cl -T~ib, 11_ Lewn'ff ,1dI 20 J.hrt
IIlIt d.., Mtllph)"ik lachlfllctUlld 11 "'oIl)f1 dtr A""tren­
I\dISakb 1'111(1 Krlukbtil :rUlfllllltll,U du rr,..rb, Irt..
I.t~ ud! tilftllllCh.~.m.amlagt IM_. DaMEllie,).
hatlr:1l UuJ1eb•.,UDd(1lKh lhlll)dilUiL1ioft'lIJbtlllliltlll(
Wo.-eoMd (§ 182) uOO n«h HelllII. fk JltiI.,.,.,. p. ca,
llIll! oe.~ .... I...,.L/lJ,_ "" ,-. l'M J IO'JI)

l'el 11 ....111' ", 8Ut btnabl ntlldcht AllI CMruolN
mit It'll 111Dd1l (olu A. 204).. Hidld&~rldll'1JIt dM TCIIJn,.
J.hr~ n. I. r........ lk. 11.... (p. 217) 1Ul:lff Coi.
4U, wt.kbtr I 067 bri l.L'blE:i&n 4d;Yr~1'1Il"Ilnr<­
be-'" I....w, n. 8cld&D lbd f1.., 11_ ".107'1
UtlLI ahltll Lekm' .lItcrdt:DO~tk!rI'f dtt Jd:tT
1C61-12.l.a b bnr. ArtIftI h die!'" M M I. Bl
t7tttLr~ JQ B.8ttlr/t 1rinJ pddI •• AaWc
kridlItl," Alm.....• ...Ji~ tJN .6.4.....1 abrt"

iftdilli_ ,el"1l, tille 118."011 (lalu'l ... (llaut. Aalt.
'O-D Riau l!aad o1M Datum: Dollllrnlaf 21.~
«lG. A..(ultll' lDItl. hl ftlWt WllltriflpD« ft Abldf.
(.Po \\ 6&l. S. 7f .. 79) dIt CetlldUldlf-II, ~ Ilkhl
&. k>cfKhf:D. IIDII IIIe phJ'ikhtD ~hriftn(duW. lt10u
Kin~ IIIt1lUlCh OB.} ~rßcbt.lkh )lu..... fnk ell-IIio·
J.kub bell hhlJl IbA ..I- Kolr,I!8IU1t:M!ln.I2flS}.
erdhlCfl ein" lu&, Alll'kootfl, .. lI! pt! Mllocr _
AdkhtDl (l'en;iu7) (hD IIlrt~J.l_ Danl wird I'IN

Abu'l.Khltlab Mlllllmtll.II bu Abi Tileb l:S'
..)JJI J j...WI btridlttl, daaa Ab.l1[ tla Stblllt:t
•• JbD tl-KIl•••'" Wir l-- t>bn s'1GE.\Wid ~kH
Ao..nte oodt- JOlI'1' Zelt uf(hDrta. - t1l1Kr A1!tct' ...
o,k .., btl Aurron (tk ..... /n, 6/. C7ff11, 'la)
o;nrIhDtfi A lllll'lflu. U'''1Iallll'ul., VI. dun e-­
_1l1....... 4t_.'....,a 1,",1&1& bri "" ...rh:bp
1741; A U.,E, Albd"." A JlId.ral, toll ."nT. tk
cMo m, C....... U, M, r.8 tldllt Ltl W. Po 154). ",L
udI arid. CCU ..... u.,4. ....

...



11J F,UU,Bl: V. JOßA)O(J;' PlDLOPOS-C'I. 173

I-Ieilkunsl d:uin beitche, dass wir diE' KenntnißS der FJe.mente und dergteiehen Anfinge.
durch "'elche du NatOrlicllE' erkannt Vi ird, liegen Ia&sen u. LW• ..,. EI- Kiftj sah All'
Schrift Ober die Anonlllu., oder St.orellr(~ (~;) der W~rke Ga1en', und dte MetbOOe
ihres 8ludiuIllS, worin er die AIl...iehlR:n der AJenndriotr tU ergrGooen sudlt~ J a..i L..

r - r
(?"r"j{, \si· Obt.r diest' Phrase U. Kb. '"1J, 138 tU m, 3&4; hiernach ist ttI ergln7.en
Wenridl l p. 804, die le))e relih im Index} In ",e'ehern VerhlltniSS€' stehl lliese Schrift. Zll
Ualcfl's eige~r ober du l.elien seiner Schriften?

Im XII. Ja.llrh. bffasste icbAoo'l-KasimAbd or·Rahman U.!I. w. ~ntab Ibn Abi
'bad i k aus l\is.bur, haulJtSAchlic.h mit.der ErliuU!nlng der Schriften des Ga1en und Hip~
entes, und ",·a.llnc:beinlic.h bat er w«!Gen seines Commentars 711 den Aphom-mea des Letz.

lel'f:lI den Ehrtnuamen .Ilillpoc.n.teil der tmte. trhaltea - nicht Soeratcs , wie man in
f10gcl's Au~. des B, KIt. (V, 437 u. IndexVß, 1121 n. 4553. die andere teht mirnichl
zu Gebote) libt., die Vf'n..-ec:bslung \'00~ und 1.;r isI eine nic.llt ~ltene. und auf hebr.
QueUen Qber~en(s. 7..urpseudepigr. Lit. S. 45, wo lies: SclIahrasuni U 183 bei Itaar­

br1lcker wah~heinlith unriehtig Obersetzl, "gI. aueb Arerroes, dt' ~. (.202 cd. J

I. 61) ..,. Er ist jedoch nicht (",tc Puse), Coltd. n, 58!) m Cod. fl33), der uuter dem Na­

IllCU AlbtlcoN btkannt.e Am <aus Zahra in Spanien). Seinen Comwemar Ober Ga.loo's \'Dm
Kut7,en der Glieder fand Ibn Abi Oseibia im Autognlllh mit dem Datum 469 H. (1066/7)''')
Er \'er(Niile auch einen Conunenlar ober die bekannte erotematische ~l\leitung deti llo.
uein Zll den Schri~ Glllen's (u. A. in Le)'den UI, 230 ll. 1303). "'e'eher aud. unter
dIesem Autor \00 Ibn Abi (Jseibia angel'flhrt wird AllS dem Epiklg die&eS Commeutan.
U.eilt'n. Kil. IV, 127 eine Stelle mit , worin es hei t: itJI;tCCl lV.t (Im,", Jj(lttC OJriniool'IH

obftttrt«i, (lfN.lIt8 ~'i"l""l, "e,,,,nli'm. gHi lfUic acintliat vpmzm dei, l1tY1tcf1~i$ (I rk-I)
16 lilA·o....ull Ga~i camY' potW, tJtI.Oßßt-xtmdritti mtliOt"I'm l/OrltlH (r) in a:m,moollm princt­
]IHm mOntlH 1>i'ldiosqnWf iM t:(Mlpmdmfll rrdt'!J"ntfll ,.1); rRI. nuch H. Kh. I, 7/).

In der 7weiten fl!Uflc des XlI. Jahrhunden "erf'asste tier Jude Mllimonides in Ae­

rollten COlllllcndien oder AuszOge llUS den J6 und lIoch anderen CI Schriften GllIen'f; wei-
che 1.IUlI Tllcil lIoch rorilandcll sind (oben Anm. 22). •

10lier Ibn Aknin, Schiller~ Maimonid I empfiellil in dem bereits oben(S 70) er­
wRlmten 11idaetisc:hell Abschnilte seines eUlischen Werkes Ir, Schrift.en Galen's. "'·elche ill
Ersch 1100 Gruber .s. 11. (Od. 31 S. 52) auJ'ged.hlt sind. Die dort hitlf;t.'WorlWE' VennutllwJg
einer IdentiUlt mit der SO 7.U sagen bnonisclJen best!U~ sich nicht ganz. AUe bisher ge­
MIUIU'n Au1'd,hlu~D wJterscheiden sieb nicht jn d r Sache, IlOndern nur in der Reiben­
(oIb-e; indem el-KifU unter Galen das kleine Buch der Anatomie als 5. aub.l.hlt, ..ie Ibn

Alliaseibia dif ßestandLheile desst'lben. wAhrend unter Abu'I-F'aradsch, "'ie unter Jollsnnes,
jeues als . erscbeint.. Ferner baben alle die OiJuetik ZlIlefzl; lIur die HS. d ßr. Mus.

sLe1l1 5-ie \Orln. Hingegen .-eicht Ibn Aknin in der Angabe \00 /j Schriften follstAOOig
ab. Es (ehlen bei ihm 2, 3, 9,10.11 (ftlikrot.. Puls, nadten IL fmpL, affie. Orte, 0"0SSe

Pols" dafllr hat er als 6. Kulten der Glieder (\'gI. "ben), 10. Krlfte der N"ahrmtglilD-iUeI"},
11. einraclie llcihniuel, 12. ZllsammetlgeSCl:zte lleilmiltel. xtmi:,.m;;", \·on den übrigen
elltsprech~11 1,4-8. 12-16 den llilehetll J, 16. 2-5, i-9. 16,14 bei Ibn Aknin.
o. VerbAlLDiss d{'f Liste des Letzteren tU den Bearbeitungen des Alaintonides tu beor­
lheilen. rehlen mir sichere Daten.

Bei Ibn Abi ascibia bleiben die 16 eine stebend<, Hubrik. Unler dem Ueberse1.u'r llusa

bell Khalid bericllttt er (Kap. IX). dass ,oll ihm Eich \·iele fOll den IG Sdllilteu Galeo's
und andere finden, er habe aber im UfbeneCzeu nicht die lure des lIooein erreieht und sei
ihr nicht nahe gekommen.. Von derro;elbell 16 SehriflMl spricht aneh Constantinu.s Alri­
canus in der Vorrede zum Prlllkdmi. siehe ,lAa l\lhere in Vircllo,,'s Archiv ßd. 37.
S.360_

Zum Schluss möchte ich noch danm! hinweiscn, (tass die arabischen Quellen nic.hts
von Joluumell als CODlmenfator des lIippocrates (Sprengel. Geseh. der ?!red. [11 2r12;
3. AIIß. 11, 30!)} zu wissen schcinen. l>er .AkdicJt8 cl M1J1hiEla, Jo. Alt:m'l<lrim.,., unter
dCS8Cn KanK-'fl der Commcntar zu Epidcm. Blich 'tl, lateinisch edirt ist, llber nicht aus dem

A rahisehell überselll-, wie fJaeser (Oese'" der lUcdi1.in, 2. AuO. I, 189) aunimmt. soll nac:h
Dieb: (.A]101looi; fIc. &I/dia in TrtP}10Ct. d GalNItIM, grotet. Vol. 11. 1884, p. VlU) idelltiscll
mit dem Verr. der Scholien ZII llt tIOlu,a }JIt(.ri, wld ein Zeitgenosse deslluJladius 6llin,
Il'tzte:rer aber iu's Vtt. oo('r \T1ll. Jahrh. gehOren. Me)'cr, (Ol'SCIl. der DoL'Ul. 1111 339)

nennt einen Pl\lriJtn:hcu Jo. AIt~KlUldr. unler 1'llCOllliil (IX. Jahrh.). Iclillaltees um 80 we­
lliger ror meine Aurgshe, die et.waige hlcllliUlt dicsCi Joh. mit Philoponull zu untersuchen,
als nUln Obf>r (tie Autorsehaft. der nichtmedizillischen SchriOcn des PhiloPOlIllS selbst noch

lIOJ \'11. aQdl dall Wulr Ilbrr die OnllMlkbml du
Medi.in. 0.,"'. CMd. A. l,Mfd. pi. Jl'. VltJlI'id!t ia tin
Utll d~1I iJl dr.t Illtdi««hell IJIbUothtk. rillt.
fl8, Cod. 86 (bel ßiKiold p. 186. oder JI. 601 I'd. 11'1 8), wo
_All. I.c"lIII'rkt. d_ Gal,n tra Buch tbu du. rull .w.
..,ror.htD, abtr akbt l~ifWn,00w0b1 tT 87 "'.bI'\" alt
Ilf'wnnltill.""80.-'*"..... lllckTrIrJ'iop'.iQnI A_
Ilw mit 1'1>11'.01'1 obu 8. 1!'7. Aua. linkt" r.

llCf') All e--m.l(lr a1Idltint tt rithti« ~i Jln.
Iitlot (Atl 0 ..1 d,.._,,- !t..... 11, M7), WxII .1.
IIrbn..-t.-r •• I' t lak'I .. 1014 n<Jd~ bcl
Wurlth r ~ tlthft 1.11lIIn. P. XX\'J1, brid~W

F.bileha bl'i "Mn I. p. X(,'V. (Imid:f. t:r.dltJ. _ Die
Iwl W Iinenrrld 15. 82.1611 op. 61 uod btl JlIJIl.U

(VII, 41:17 n.l!(l7i) Illllrlilhl1t OUt.hlrbl. odu Cbr(l_
IIlk, 10" dallN-l "'udeh 51- 77] IIGd Jfaanltt aaf.
JrfiUlf1t \\'trlr l..llI&ln, du Zmrtl ß •• t'1ll1lwll\lfI8IIr
Olll", lind mir ."I'iftlhall. <flldb. (n. n, m. Ir., M.
81. BOI .hl~ n1nIlirh. QaCk obl~ ". du Art.
.,. _11 WWkIl: .EI ir;hrlrb.-eh Abu'! K IIlIt

ulatr 11 a ,"1 (.Lr.) dit ~(J.}",,, l,o(rN.

hat _ WOft J.. altht; duI. t<J1", .8tlthdn Chro.Ut

(/),,'aud Gott. ~lIbt .. tr.lat .....L. Dicl~

WOJUo rthJta "'r I. 11.

81) n. Bild. ;..JiJ~ u,;: ~dtrl'lff'nburkhli·
1l\-'f'ftI I-.t. (bd W. ZG); IbQ .lW d ...ila hll ritl.

l,klt!Wilr J.-ll ~.r~1 ...s'; (W. J'.:Jtq 11"," die

KrllUo dft" rarI1rf'Ddt-a IItUoaitwl. r. '"~ !Mt
... 1.e1llpialll n- Alndn", 1I.uI.k- Badt "11110
niltinl'

U) "Cl. EndI. u. Gr. L c:. 8. 62 A.49. Omr Jod.

..M J1,"6.1t Wl'llrid, p. 217, ..Idlrr die .,..w",btll

natkhlltlnrn -,,",l.:-- (,ur. 1'••dtr W....~) IIftd

v-'L..lJ..i nidll _ 1_ Abi dwilobl (B. llL 9'2'. Jl

L2(') _tl!lt:ßt. n_ \'1, 89( a. ,16 ....... d. Wort
......... (_I akhl n dratRl; ~llIt«E1I iIl oa rf"Ot;
'WflN rifbd«, ü Ut antbJIcbe &bI_·SaaI diew F_
r_



17. )1. STEIlt8CßlfSIDea, FABAUI: V. JOu.u;~E81"H'LOPON1,JR. 17.

nicllt zu einem feslen AMclllUSli gekommen zu Sl!in fidJcilllj ("gI. HOt'l"er I.c.p. 31); .bßt'­
seilen Völl Jrrthl1.raCrn. ,\ic sie IlOI.".b im Calalogu Iibront.,,, t.lp"as. JJWl• .Botll. (lctz.tcAu."ff.)
11, 412 und im 1ndex :r.ll Coxe's Colnl. Chtltf. MSS. BiU. lJodJ. T. I, p. 938 und !.IfiO üb­
\\allen. AraLi!c.he Al!rrtc dtirell jcdellliLlls _Joba.nnes oder J.hj. Gramm.Heusa als

At/IOtHI1 Ca. z. B. oben unt r 18, 11 llnd rl1chow's Archh' Bd.. 37 t " 3 Sn. 83; \'iel­
leidlt anch • r1Ul,lCa bei Serapioo, fk ttif1fplic. § (;9, bei F.bricius XIIJ, 46371

19) Eine gClcllichlliche Schrift, oder ll'enig$telll gcsclticlltiKhe Nachrichtco. nlJfr
die mcdiziuisclJc' W'isscoschaß und die alten ACRte - mUcidll in VcrbindullR stehend
mil dca crwlbnteD lkarbcilUßReD l1es Galen? "'erden von anWS4:htn Autol'CD titirt; doc:.h
bedarf es nodt genaDCtCr Uulcrsudnwg nber rtnigc MiUclqacUeo. Wir finden (z.. B. bei
et·Kini, u. A. bei Casiri I, 2 4, und \\vll1 daher Bar Ilcbt. I). (;7 bei J)ocock) die ße-a:icb­
II~ tJl:J1 j e:ol;,( .seine Schrift Ober Chronologie. oder .Gcsc.hicbte_, "'clcher Ausdruck

jedoch eine sehr "iclle Bedeutung bJ.L Oie \'on e.1-Kin.i und Jbn Abi (1scibia angcl'iihrtcn
Nachrichten bezieben sich L n. aufAsckpias, UiJ'J)Otn.t ,Oiosc:oridcs~ wld Galen; ll'tzlcrc,
bi~1lCr unbekannt, mllgen hier, wegen anderweitiger Anlmnprnng in deutsther Uebersct:wllg
cinnl Platz filldC!l)*'). Fast nbcrall werden ",ir hier aur ill TaariUdes I..", Sobns 110­
Ilein's) gt"f'ührt'j, W"ohJ identiscb mit der ihm ~gclcgten .Geschiehte der Aerrte.-,.

.Ei tRag Ilier DbrigcrlS nOCb erwlhnt wenJen, dass AMol Latir (bei Clnrolsohn, Ssa­
bier I, 242) "011 e.intm Ahnlitbeo gt'Khiclltikheu Werke des Aluaoder "00 Apbrodi­
siu SJ)richL Sollte .Alexander- aus .Alexaodrioeu, n!mlich unserem Jolwmel, eot·
IiiWldcn sein? Vou Porpltyrs Geschichte kcunt IllIO nur eine umollstAlldige syristbe Ue-­
bersetlUll$t des ohm erwnhntcn Ibn cl-Khamuw.".

Es lI\llI{ hier nocb eine in riclCacber ßetiebung beacbt.cni..crt.be Naet.,.... isu~ e.inet
Cilats alls Job. Pililoponus rolgen:

AJi Ibn Rillllw&Jl \CI"tllCIdigt. die F,C::blhcil dl't ·QHatlriparliJ"M im Vorworte seines
Comntcntar1 zu diesem Buche mit aUcr Kraft, d. h. der Ven. des AlmagtSt Q. s. w. sei
auch d"r des llitrologischcn Werkes. Er stntzt eit:h aur die Uebcrcinslimmung dieser wxl
anderer ScbriRco, wie des L:btr de h ..llmiS' sial""". McllQ1'ttM - Wclc.lles identisch ist mit
deli wl1YJKltheseu. (s. DM. Zlschr. XYDlJ 14)9 n. 64 u. Cola!. C«ld. 01"_ LHgd. m, 80, wo

du Wort~ !Um Titel gehörig, Aber, ",ie man auch aus wl$ercm Citat sicht, leicht
wqq;cla.sseo "'inl) nnd dt: HtlflJpa .lICooi (wohl die GrognlJhie, bei Wenricll 11. 230). D3.nn
hciS6t : E1 Me ideMCOfI/inHalt~". atllitp«nata Lapidio,..,m (?) t.k A/t::;U:IW.lrin: tI
olionnH iltiN te-pori$ S(JpfMIIM prrfilorJoo.. qH«I ProlclHtH {teil otNltC libtvm: iilt: fJtIi
OOtHJXlftlit Al'Hagtm (Bimlich li'br1llR), d cdoi ltlpkttJu qwi (NC'tI.llI potit;p,w: riaU Tllcbit
alleH coro: Jacob i41chiHdi: JoaMtliti", [d. i. Iloncin] fit. }ft{J(M:: d.lIabraal" d~ abKa­
gold [d. I. 100 a's-'Salt, s. \Vcnrich I). 230). AU meint, CI "'erde Niemand so UD\\'is:scoo
oder knllO sein, uns glauben rnathcn zu wollen, dass du "err. des Quadr. ein Anderer sei.
als 1ric OOnfU '1.';". Dann tUt" er rort:

TOH.etli4Iw.mCJSQr [cl. L Alml'tra'ascbtr]tt oI"g..; {tt:t:nmt Cllrotlicas: q.,; 9"'; fIOn ;,...

Itllac"",/. • telhHlI: d r~8 arcipitll1l~ audiIN".: 'Im« tlOll trl/"inlN( tptid uI t:eritoa w
fjt4id rtOtt: crtdidtnttllqttcd /tU; PuJ. (llerit N: rtgilAuJ .iJlnntf(lriot: a Ir;sgut ]J01!i Ate:.rllttdrHIII

(ummI: glcifl (cUi "Ot"ine ~li"'1UIIIIHr OtItH(" ipfIi rtg(,: d (/Hfn "eit ;mcr COI rn tmu" qtti

8S) Dei Culrll,~ i&; ,f~ ~. IBM T.
11, Po .. ("p. CIrwoboha. SI&bitt 1, 79Il). \',1. aucll
!tOIe, Ik Ari«.hlIr. ,. 181.

t4).~~. Alldtn, d.- naltD mr Zrlt du Kll­

Dip .... 1kiI. (~J,wJ .!J"t.., Tbtil1lnTxtln adl
Alr:uaItJ-, ",L AbII1fl'4a,lli.tt. aNNI. Po 79~ nrbdla)
10 dto TIV.Il d. Kot-llio Sctlabcl, bc'o rl....·tpI' Id,tl".
\'00 b Tode Oa,lto', b. IR! II.DItRr ?.eI1, du iu du
Jalu- &:llll- 1t:.'W/liJ, lÜld aIdIdcr nc-wtul..... ~kbfl
Ja'lti& dl'r O~ikcrcnr1bll1, ullll o..cb Ih_ hbak
blllo'Uolleill, llfIIcl'lhr 11(;() Jahre •• - .Odco ,",nil'

nrdJ dclll,'" IIb... bu'Uollellll1l ,d_ To.ml:A

c!r..'JulI,llIll1ulcl'-n(~.,)dCIII JaIJja dclllOrMll'
_llIer td - 87 JtJIre r.lt, da,," k_o auf 11M KWd
lind dt-o 5cbGlcr 17, lar dcll \\~lII&ClIdt'll UIld 1~IlN'r 10­
F... aast I~, due U'lkLtD dcal Tod OdclI'allOd I!rm
J. 2llU dM' nldlc:hra r- ilml'llJ 806 Jabn dud, duu bot
clie Leball"a..u Gdttl'l XlI *bllC'D 11M na \'Oll der
?..cll der t\(illlgcl fVIUIB'l'1l IM, 100 Jahrt, WId "....sn:l
bll llU I1NtI'CI' ?.e11 daa h.,--..u:o-., ..... obcll w·
WÜl111 iM. Du bt 11M mc:btiple, w.... -.r. btruIlbri.nctD
bllo; GOIl abu wriM u.... w._ K1J. 81 rrf/> 0 67. KM..
lJI' 11. r.2; 1'11. on. 01. G8 u. M, ON w' U_I"'.

16) S. .. 8. JfIfI"I. b. 1M4, ßIL 111, S. ., Clbcr ctn
&6'1.Ik:bnl11"lflnUll dtr )ll'dQon. Allda bei Calri I, 2t8
'Webt _T10Delo lIu hat .. fIlrb.b.lldoClluah. Tttwj
... aal C'.inu lJIo.Iir.bu 11.w-IIWl1 benahI~ dirl1k­
tlt"l'kbriftM},:~oCodCll:bei Ch',hobD, SA..

.... 1, 787; wClnldl __ frl.tacR u-baI {UdJr.
Uibl IStiI, S. 'l'tI} wo .w.GcifT" bt. _ 11_11I~
eiDc a1IJe.dDe Gftdlkble, Datb lba Abt JfRibia; bei
Hanuor7 IV, a.6 D. flll rlb.lttl d'e .~.IU'lttbl... ,"er­
~ wird b11d1lt."'-.auadclllUC"btComa.

deaOllea _Schwur (0~1)4et1ll~bC'rkb­
tI't bd Ibcl Al» O'ttllM (a. J_ ..... 16M, T. Uf. p­

IIJ.I.f7, ßt.167; ",I. fL KA. V, "', u.~ - _r­
oac:b n tJ',lnxco Wtarle:b, Po 200-

llG) Wliltortid. S. SO, uwlhat aalU 1I8clv-. cillf'
1T~~, die CI' 11I11 c1er(llllJf"t11I1)~

JI_I_ d" Mccllccbc:heaCodc. (tnc-.ctcst\lnl}lcle..ll-

liIId'ell IlIOc:btt. kllilndti Ik:o Titel ,W.~I t):, nu,

bc'i tl·Kinl (n.lJI. M, 11. lIll), 4er l!bC'uI.lI, IIIIIS StIJrlf·
tea lletlQl, - JO daa Ik I'J'fJbi. bei Wa.!. lnlhl Rar

.jjl vCf .lehl? - lba "'bI otl'lbla W. I, UI. Ies.
11. 1II.1I4.1"1 '1f!1IßI W.,,: _Duch, 111 wtlehf!1II .,. dl'll
AnI'U11 der KII.Il5l dtr IldllUlfl wxI d1, :i_'11 dc:r Wd·
,,"0 und Atnuti a.ftIkbl., _1"&01I 'hlllfll~r lT, 11.'.4 a.
I, • irrtbllmlirh 2 UDchtr .adlL 0.. Lei U.. lIlIlcut
(ab 2ft) Il"DUIltel • URb d.... N....n dn- PlUla.opbe...

bti.1a dC'r lAb. 11& ~ ",.,1,..1 i-'jJI":,,bl "":,,,I.=f,
&bD SiUtll' 'IllId Kcnltpluhe der PhilOlOflIIeo. DIcu In
Illu1e Zwrik/ fill IlTth....,. ritfs,.t DllI:h~ \a·
&ln Uoui. hat Pell lhtDwriae budlcbrirtlkb. Iltll·

biIdIer SprIcbe o. cl T• .i.&...'jJI Y.:aJ. tll:tdiRll u.d.

T. C'D"IC'l"'c., 1"'10'1O 1I'It1lm..1 gtdn>dIt, crtlaJl~ (L
die: Nll(b"l'htl~ mmdllU AbbaallJ. ZIlr" ptell6C'pll".
Ul~tu, S. 00) lUId "II'ird 1'00 Um Abi f.J'1tlbia. IM'IlJlit blt
SIItc:llb,rtlktl t11ld1OlW IGl Name!! dn-lInuill 'lIl'hr·

lIIal lIIi' Iktn TItel '-;"'bl., U::I.I.J .i.&...'j&J1 .t.:al,,;
,Lvall .;r-JJI (1Udl 11. Kh. \'1 S8'7 u. 1.0(7) lUI&'lI"
fllbt; bd 1I1111111tf 1\', &Ui a. 8S .&,I\.fllbeiwll (I) der
PhIIoaGph..... 'IUIl1 l'b1~ (I) UIId dct lalaoltrCD (TI du
1.ftrI'r lItr AlleD {lila 2 llac:huDa1~ &11I doll 118
PaOIOI_. l.cUtt-m -'tc:Icr "ne\'~' n rolf/l
lWIIticllltel n,,"'bi O'.cibla (n. m.l82, M. 0. Us6)
aJ. ti. lUIdo:nt Wer\: .ZYd UGcbtr, dC tr ~.am

111I dt_ U:aeb dtol PIaI._, d. b. ~i.a eo..~lolII d.
P.1l10.. 'IIA',; .... LwrJl8CUdtl'lv.LiI. 67.10 n.
(.....I~ '1!J> lJett auI IdIali: lm!LI.lJeh rar
U_hl '* ldlak. wie kun: wrbrt- 1.1I. 28 \'Ori. 7.., Md

1.1I M. llD bddell StcIIC'a UL 88 Il, 1I6 \WL 1.. - A.1ldI
unlC'r COtill bC'1I Luca b1t lI.nulIer V. !SO D. 22 da
ßuc:b nbfr dleN.lPllO der I'hiIOl<lpbw.; r1dltisu \'. 821'
"" 21: ""IUliI'rl'll [SllltiIllpl"lldlC) der PbilolloplM:ll_,
"-Jbl 011.1. 2146, OJ,. Ul26t.- Vr;t. 7..ud1r.d.O)l
Glw.11.:haf'l XX, 4lI11.

11)'''1ft.1 t.d~ I, -'i Wearidl po .li U. Kb.
m, 9C: II~~I Dm Ul'lv1cW'r Ilt:IlIlI Fill
,tl, f>t..p.lt1oadit1briMj ",1. lIUCh Rocper, f.e.
p. 2lI L 1•• 1111I Abi d.ibla IR. I, DL ll8, 11. 111••9) d·
UI1 lItll ct*o 1'nlcW 'j.J1 J~I j ~l=.( I.r
,....'~I.J ,.....-;" .. IIItrkwardi&e ErdhloGlbl \'Oll

Prtbl"Clr.. 'f'ClIIt:CJIOlDeII, f;)1IfI N.lt&dql>l'l~ bl III[bt
pIIIIIl. A_1'c!I1>hJ'r ... dardl~~ Jrlittdq..Uu
(JaIwl6te u. L wo) _ Qtll aa. t:ol,biol ober r.aId
........ fttc:bCl1 dI:b bd dttfttla bdct.



und gedruckte Duch: t1p:.t:ir _eter Forsch r.~, woriu jCltoch gerndo unscre Darstellung
der Illlltöllisebcll Philosophie weggclaSSfIl ist. Der Vf, geht auell hier "CHI der dreifhcben
GlntL.seligkeit dCl M~6Chen aus, cJje ich an VOrlOge des L.c.ibctl, des Vmlandcs und 11iS­
5erer GOter );UOI,fl Holler als diese Ilche die G10ck&el~keit, welcl1e im Vorstellen der .b­
slraC:leu Ftormell berteht, \\'OlQ der aittJiehe Lc~iw.DdeJ eine V0f5tu~ Iti. Oie5Cn Grad
rrTeichen nur einulne Hen·tlrngt'llde, die Andcl"E'r1 walldeln im Flmtt:n., Mdl l1em ßildr
d~ Welf!en ...on den nOblellbewohnem~. _Drum ifil es an Ußfi tu loben den lIerrtl des All.
der UDfi IIIllenchiedcn Illil \"IJn den Irrenden und uns gelehrt lWL den ge.nl..dell Weg_ u. s,w.,. Nach diesc.m PrlUlldium sllriclllder Vf. "011 der 'reudenl. dca Sc:lirißchens, wobei drei­
mal "Oll dem .1~ol'5Chcr lIllch Weisheib (i1C~i1.' etp:lD, = ...sJ1 .....-Jk) die Recle isl.
Du ScllriR.chClt sei in der Jugend mit dem _Duelle der 'Iufen_ (oder Gradel \'CMllSSt unel
bestehe haulJUlchlich aus gesammelten Stellen der Philosopllell ull(l Gelellr­
teD, nicht llUS Sclbilcrdachlem. E& zerlülJt in IIJ 'fheile. J. Deber die creatOrjichclI b"UtCll
Eigto&Cha.ften als Von;tufen l.U den intellcetualcn oder fipe(ulath-ell. Oer 1IlittellJUukt der
'UCnk:hre ist die Niederhaltwlg der ßegienJe (81. SI); Ueo Schluu dieses Absehnittl's bi!·

det cJje etbische Eflistel des AriJilU!eIC5. U, Deber die Anzabl der Wis5eascbrlftrn ill
9 AbschniuCD, wornnter 5-9 die logischen, mathem., ph)·sical., metAllh)·s., politischen,
Eine 51ICCicllc Vcrglc.ichung dieses AbschniUes mit der 'Ency1dol)!d.ik des Farabi ist mir
leiller nicht mClgtich ge"'cscll. U1, Ue1Je.r die Nothwendigkeil der Philosol>hie Rir die wahre
Glnckscligkeit., zerf'ßllend in 3 Abschnitte: I. Uebcr die l.ur Glnekscligkeit nOl1ligcn Dingt!,
2. Ueber die Philofl(jphie des Pluo und illre The.i1e (das mitgctheilte StOck, COO.
402. oder Ä., BI. 96·, Cod. 45, ooer B., BI. 65n 3. Ueber die Philosophie des
Ariuolelu, letrtern im We6('ntlit.heo identisch mit einzelnen StOcken dCll /lf~.
hallptsithlieh in der Inhaltsangabe der BDc.ber bcrtchend, welche mir zur Zeit der Ansidit
der US5. oone luteresse sc:hieD, jetzt freilich durch die tnOgIic.bc Beziehung zu Farabi
noch der Untcrsuchuug werth eraclJtet werden dürfte.

Sehcmtob Palqucra \lI'lU" hlluptSäChlich ein f1ciWger Sammler, und wenn er f.'I

auc.h nicht ausclrOcklich bemerkte, so wOrden wir es doch wissen, dnss er hier, wie in al­
len scillen SchriRell aus (tel' nrabischen phil060Jlhischcn I~itertltur b'tl6llmmelL und KU­
Iicbriehen. gr war des Arabischetl 8() kundig, dass er eine allerkcnncnSY;Crt1IC Kritik der

FARAQI: VI. Puro', Pmt.060MJ1B.
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la"t..,.. tliltzil Wpicttll$: S4pias tt ado.: gt«d perqkisft.'it ttltolntil gN«l1U,fOf IJOt.ii: ewiUl!qtle
tHmtt'rid lICif'flliartml: d fjN(iIlK1tt4i' 6Opkftil'tllmrit CKl tlwam BUam prtcibus rt grolii& meJgllts

qHOI (acidJ4t tjtidtnr. tta gwotl NOMiMIIl'/wit Ptokmu:tu scieJdiarul'N arHtllor. d Uttl Hd. (Hit
OM ltntgo ''''''po,.e qua,. iIiIt: Plol. pi CiMIp06'ttit libnmt Wti .... fWJM ,It o.",ibHs cltrfMitiI iN.
t:6fiM", fJNod rt!P isIi de Alaallfdrio: qvi RoIOf1Wi (tltfWlll fIChIriMIi (I«.nfrtl a"tpt4* ",..
f\IIQ*'"tM itlfprrolOfU: tf rfjmMtI$ qtWd i6l~ Hol. ti"bntM CCMposxi/ A/JMgati: IWJRHutt loco
tllilartnfl U'nINdu... t"tdifkotiOHtM t<w1l..: InttJXWt roMDMOr"IaKi~ ..NU.... po« kM­

pof'a ngwm tUt:rmtdrUze, qware illldligiMNI qwod M. tst~ PIu:llldiomt. 'l'IQIt (ttil t':J'~

A/t7XJlfdrie. A,,,plim MVmfJJ'lIm iHt'driWhl$ guod hiG rn Ptol. lCieMIionnti amnl<>r C01Itp06,lit
td/wm libt."",: lamcM tliliafbat rmtltmn $01J1Ctltu: tt audirt scieHlitU d maxime IibroB de
abroica. EI. JotJ'HJles !JYam,,~atictt& qtti (Hit ,mtts n M1fJft:nUhus hopfi, .A.leJXlHdrie a/Tirn/lll
Jtoc gwcd dietfHlU, .mdt t't'pCri1nltSpro «rio qtlod Plot. phdudiama illt Il"i ootllpOS1Cit Im",
AltHngaii (t:eiJ ist....

Abscbnitt n.
A1I1Ißng u.

Plu:to~8 PJ,Uoso»hic, .

-=Il der o..-eJl.. h14llCra'L

Bei dem mliulG. UI W Idlem die AbhandJwe aber Farabi be~w8chsen ist, liehe
ieh mieh verarlJasst. die hier beubsic.htigten Bcmcrku~Tl Ober dN Studium des Platc bc.i
den Arabern einem anderen Orte ,oonubehaJten und cJje Nacbweisunccn Ober das mil7.llthei­
lende Exce.I"J11 auf Wus NoLhwendipie zu lK.'SChrAnken, nB.mlicli auf die QuclJc und auf ltie
UmsUl.nde, welcJle mich 7.ur Vermulhung fDhrtell, dass es dem Werke des Farnbi Ober
die Philou!llllie des Plalo und Aristoteles cntnomrnelillei.

Die hebriischen 11 '. der Mflnch. Bibliolhek N. 402 CL. 404) und 46 (L, (4) enthalten
das unedirte Stllriftcbcll nt:::ln ntt1X1 .Anfang der Weislleit. \'00 dem Spanier 'chern­
tob ben Josef Ibn Palqucr., oder Falaquera, um 1240 \'erlaSßt l ) FOr uoserenZtrcck
"'in! es genOgen, inße:lU{J auf den lnhaIt im .Allgemeinen zu bemerken, dus dieses JUGetId­
liChriftthen im WetieTltJichen dPsselbe enthilt., WH das in reiferem Alter (1236) "erf'asle

1) UdlftaJlet tli.!ltr 8elr.uOUTtnrd.1dI hw,r n.·1 eh" jQbeIoftdffll P. 2641. NIJlertoI ... dfta CaWOf
fllr IlIletll&1 auf d..11 AnÜltl Sc:btllllOb PlIqutra _1'eII du 1lSS, 'orbthaltm bl.."btll.
o.t~ L~,. 1637 cd., iIl Belal. IIU! u.... Bdlnft.

2t nein. BI"lIolnp.le ISSt, s.., A. , Os:
e~ rtlteru1ltkuc ..,...... 1t'. So:opr die edlll­tt" ~I.d ... Arluoltlu(DId n-Rknnrul'"
dtt .. ...ortId bI m; TlI. datUtr Ro••: .drwt ,...

tlrW, '" 68ol,. DM I.Ifttll, '7~t"i'I lT\lN lJej Dd:t.
{UdIl, d. Orital 1800 S. ~ s-a- t.1 Gabiro I, S. lltil
btruht ofI'mbu auf riaft' IUlrk:htl~1l 1.tMIt: '7P'v'N
(llr "'Y,K ~,jJI.iliM;"l C4tol I. ~ p.Wla.luJr

La1hif,~w..BdItrwO_ US Jolaaebtcl 46 01. 114..
......... r ........ I... _ ...... ru- .....

177

81 tlI in die 1tebIIII&t SIdle .. PlaID" Rt,_ .1111:;
4M 8ßd 6.o6eI Urb '" ti.- au.a &DaAIo. N r (F..
nWI .lIef cUe Ilrd A...tafimrt. der ErIl:8 bd
PIlIlura, C_ »~b &. 1!2.
~ DitM Verblllltuat de. A.lu:p tiDl:lbtlwUdt:1l al.

\eil Gl!bo:t.lIAJt-) IlIh dfta AafUC '''J' GIlI...li'I "1·
~'I'pIl' der P11l1~1l. hl eb.....ac18hcilcb rdr ...
ten'1l .~I~hr.

"



178 M. STEUflCDN8lDER,
179

Ucbersetmng des • Fllhren_ dea Maimonides durch Baronel Tibbon liChrieb. Dass er aus ei­
ner arabilichen QueUe, und zwar eioer Ifleten geICh Iln habe, beweisen schoD eim:elne
Titel VOQ Schriften, die sicberlkb niemais in', Arabische Obel'Rtzt wonten, und \"00 den
&p6t.ereD arabi.&ehl'D Bibliographen, wie el-Kifti, lIur Dach Berichten Tbeoos mHgf'lheilt
werden - was Weltlich hen"ormheben wieder ullte:r1as&co bat'). Solche ChAractcri tH."Cu
und einleitende AblumdJougcn tibet die s. , .•Zwecke. der Sehrüt.eu der Griechell u. ~I.

sind Oberhaupt nur in df'r ersten Periode der llrBbischen Philosophie \-erfwt worden (l·SI.
obcn8. 125 8'.), um das Studium derseJbco zu erleichtern, weoll sie nicht geradezu Ucber­
setzungen oder ßellrbeitungcD solcher Einleitungen in griechischer oder ßrri~

seIler Sprache \u,ren. Ob einFall letzterer An hier ,'orliege, lO(lgcn wiederum griechi­
sche IlhiJologen untersuchen. Ucbcr die Philosophie PlnIO'1i kcmlt Doch MUllk (ltftlaHfPp.
2117) L..-eine andere aralJische Quelle als Scbahraslllni (II. I J7 tr.), der aber fflr unliere
DanteJlung 1.':einen AIlknOpfuligsptlll1.1 bieteL Die ZtlsammensteUnng mit ArislotelCll u. s.
w. lAsst demnach die Autorscbat'tf"arabi'8 .h, eine jedenfalls wahrscheill.liche Coojeclur
erscbeiuen, um so mebr 1.15 Palque.r:a auch in audl!ren Schriften desselben belC8efl encbeinL·

8e.i der '·CriilfentLichung dieses Fragments, welches ich der Bequemlichkeit hal­
ber in Paragraphe abgetheilt und numorirt habe. war n.tulrlicb nicht eine ßt'rc.i­
cherung der Literatur ober Flato beabsichtigt.., soodcrn nnr eiD Beitrag ToUr Gescbichte der
arabischen EinJcitangs&cbriften.

Was meiDe Ueberselzung betrilft, so habe ich hier die mogtichste Treue ftl:r
meine Aufgabe gehalten, weil es &ich eben nicht um eine selbststAndige Dantellnug baDdeJL
E& geht auch bei einer Wurtlichcll Uebersctzllllg genug ,-on dem 0rigimI ruloren, abgese­
bCII VOlt einigen zweifelbaßcn und dunkeln teilen, die ich als solche durcb ein Fragezei·
chen kenntlich gemachL

Eine genaoere Untcn;ucbong über die Dialoge. welche in den einzelnen, wie bemerkt,
,-on mir, und zwar nach Ausserlichen RlIcksicbum, gezll..bltenAbs111zcuenthaltcu8illd, lag mir
feme, du nunmehr 30 Jahre \'erft06sen sind, seitdem ich die Schriften PIaIO'S nicht olllle
Eirer sludirtc. Andererseits kann diege Frage nicht einscitig fWS den, mitunter sehr ragen
Andeutungen erledigt werdcn, sondern nur mit l'lncksicht auf die in arabischen Qucllen
,-orkommelldell Titel')j ubwohl es nicht unmOglich ist, wie ich schon andeutete, tla.!l8 der

6) Die Z&tr.1 8S bd Ba, Rebrla, (.. Raepu L 1:. P.
181 f't1l6rt nhI1~ .el* &11, wie IOGIlla Umli­
tklt FlJlN;~ iet. "td-KIIiJtll~
~ Art. bd c..i:ri I, "1 atJr:lrant lUIlI ~lIt ....
1" Abi dltlbi&(B. Ul:;o, JLGG) WlUcZahl ti6, 1'1d.
lriebt lllICh .lrrlul:ntbiT 11M r ....1c; f'r pbl. ;edadl AlU'
die 1lteI nNI rtwa u SdlriftnJi a-*- bl'rithtt f'r

lUllU G&ln (B. W, M. 1~ ober b Ichal't der •

T...... _ -<c',.l""""C............
fWOII'r" Cq.ISJ, cI~ CaLaIoc fintia'L Voa deD

TetraloIliD ~J.N) rprcdlRKitU WIll lba Abi <11d­

biIl alt d_ bdlalllllftl6al:be. V.l auch die"" nss.
MIlDcbe.. lA)"1Im 10111,8 (CaW. 111.. J07). DtrlD bri4ca

ee-Iltt~ r:rillDm aDlInaAm(1) JL... ;;1
.:..z, ha .. .......rl....." ... die Qotllftl 10 Vb­

dMrw'I AnllJr, Bd...2, S. t5.J WIll dfta ChriUCII I.. bea
Oleld (?), StbOJrr_n.lJit (plO,el.o...p.6811. BI;
ell.obo'o, s-hitt,I, u.6, &67).

gartte Versuch einer s)"stematischen Ent,:ickelimg ein&.c.h aos dem Griechischen Ilbel"'Stt%'l
sei. Icb bescbrAnke mich d&he:r auf eine Zo.sammeustelJung der c1irect angernhrten Titel (ob
adtlieb oder durt.b Kamen bezcidmct), ~cb: 1.I">Dch dt'ti )fenllChcn [JUcib.l1 2 - 3.
Der Gclicble [~lU oder m.v:&{l 1; 'iI.Weurieh p. 119]. -4. Protagoru. 6 Menon. 13­
1-4 Geber des Liebtli (~il. 17. Fflltruug (r.c1luuL). 18. TimaeWl. 19. Gesetze. 20. Epi·
steln. AUiSCrdem glaubt V. Rose. dessen Alt5icht ich mir erbat, Philebos (9), Politicus (I t),
Charmidll5, l...adKos, Lysis (12), Phadon (IG) zu erkculX'o; in Gdnrfle Crat)"11IS, 100, Gor·
gias gemeint &ciQ.

Ocr vorliq;eotle VeMiuch einer pragmatischen Entwiekehmg des platonischen S)'litCDlI!
bezeugt jedent'l.1l.s, dass allch die Amber an solchen Darstellwlgen Gcf..illen fanden.

D. ThclL

1. Zuerst fonchte c" aber die Vollkommenheit des Menschen, iusofem er Me:osch ist,
ng ftlr Sache sie sei; da jedes Existireude cioe 'f'ollkommenhcit haL Er forsd1te also aber
die Vollkomwcnbcit des Mensc.hcn, ob &ie darin bestehe, dass er ,·ollsllndig in den Gliedcrn
und sehon, das1 er '-ornebm sei, dass er viele Freunde habe, oder dass er sehr rcich, ge­
achtet, eiu Wfb::dcotrtgcr, ein BCl'T'SCber aber die Mlllschen sei; ferner, ob der Mensch ci­
nif;er tlie&er~) 1tI seiner Ausscmen Glnckseligkeit bedarfe., oder alter. Und es
ergab sieb ihm, dass keine dcn;elbeo die Glnckscligkeit (ausmache), welln nicht etwas ,An..

deres damit rcmunden ist. - IJicrauf untennchte er die8l'S Andere, trnd es ergab sich,
t1A.s8 dieses Andere irgend eine Wissenschaft und irgend eine l"llhrung ~ sei. Und dieses [ist
behandell) im Bnch des Menschen.

2. D31l1l untersuchte er, welches diese Wissenschaft sei, ond es ergah sich ihm, dass
eil die Wissenschaft ,·on dem Wesen Jl,Jler Dinge unter dco F..xistirt!ndell, llnd dless die Voll·
kommenheit deR Mcnscllcn sei ').

s. Dann ulltersucbte er die wahrhafte. OlQckseligkeit und \1Jn welcher Wi56eJ1ScbaJ\
[sie herkomme), und unterschied sie "on der GIOckseJigkeit, welche man fllr einc solche
hAlt, dic abf'r keine GlQckseligkcit iSl. l2' lehrte (?), dass die "eUkommene FDhrung dieje­
nige sei, durch wclc.be die Glllo.-,;eligkeil die&Cr Welt erlangt wird. Und dicss in sclnem
Duche, weJcbe& er 11I.Mte: Der Freund (oder der Geliebte?).

(Wir finden, da. bierauJ der Prophet [Jcrem.lX, 22] deutete, indem er spracb: -Es
rOhme sidl uid., der Weise seioer Weisbeit_ [nicht der Starke seiner Stlrke, nicbt der

1)ru.'Uo.,-~.. I'CJÖIWIl,lI ikII~I
~"Wfll1eL ...
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Reiche $eilte!! ReiehthumsJ, das Misst, mlll "Ilhuc nichl~ du diese drei die Olftekseligkci­
teil seien, SOndern dir wahre GIOck!!eligkeil ist: Begn'ircli uml frkrlllleu deli ~höprer. ge­
lobt Bei er; l'8 ißt aber lIur mGglich ilu·. ~u begreifeu, indem milli die Gesdtüllre bcb'l'eift,
wie tll\8 scholl erOrtert worllru. Was demnach Jllnto er\\'jlJmle IIlId r.rforschte, ist. CIll.'i!lre­
cbclld dem, was der Prtlphet, gesegneten Alldrnkell8, erwiibuL Ich habe diess bereits Im All­
fMJIg dieses Werkts erIJlute:rt.)

4. Sod:um untersuchte er, ob es mOglkh sei, dass der Mcu!!Ch die WluenllChAft der
ExiSlirendeli erl&.l~, wie er erwA.hnl, oder ob sich die Sactl1" 50 "erhll1le, v';e Protago­
TU ml':illt~ nämlich, daS6 dien unmöglieh !;ti, wld dass dM!: Wi!Sl'ltscllJft, we1c:he die Men­
schell \'()Q den ExistirendclI erlaugen können, nur iu dem bestehe, ",,15 jeder der lJeschau­
eoden (Speculirendeu?) 11:11 den Dinseu sehe, IIl1d dass die phJsisdle (nall1r1iche?) Wissen­
Khan des MCIlSdlClI sich IIlcl, dem Glaubetl jedes Einzdnell rkhU!j okllts Anderes kOolle
er erreichro. Es erklärte dllher PI.to, dass die Sache umgtkellrt sei, wld dassdieee Wis­
senschaft wohl ror den Menschen erreichbar sei. Und diesa in dem ßudle, welchf.>s er Pro­
t.goras Ilatulte.

5. l-licmuf untersuchte er, ob dieti6 Wissel18Chaft durch Zufall(l) oder durch F'on;chco,
llteniuchen Ulld knien erreicht, oder olme alles Forschen 1I1id Lemml gefuudl'lI wenlcJl

kGIlUC, wie ftlani [sie) behauJltete, welcher glilubte, Ilass Porscheu lmd Lemeu eitel uud
nutzlos seiellj vielmehr wiw der Melisch die Dinge ohne Forschen und Le:men. nur
durch die 'atur tllld deli Zlifall; und was unbfk.,ult ist, bleibe evdg Wlbekallnt Es erklllrte
daher Plalo, dass diese Wi.sscusduUt durdl Forschen erlangt werdeu könne. Und diess in
dew Duehe, .-elcbes er nannte: Mani').

{Ich bemerke, dus die vou wu;eren Weisen [im Tabnud] erwlhlltell Mirri", ditjenif;etl
tlind, welche Mani'a AI.lJiicht (olgten und daher lI'ch seinem Kamen benannt "'Urdetl, wie
mau Epialrsi", die AnhAnGer t:pieur's nannte.)

G. N.chdem si(h ihm IIUII Prgebell haUe, l1asa dur h diese Wis6t'nsclllut dPr Mensch
seine Vollkommenheit erbngt... und dass eI eine TIu"l.tigkeit (oder Kunst?) und Kraft geht,
vl'mliucLst df'J'en maJl die F,xistircndCJ1 erfor8C!leu kÖllne, und jene Wis:seo8ChaR erkcnnr,
und das! es ein Forsclletl und Lenlen gebe, we1c.he [heide] die Wege silld zu jf'ner Wi~n·
s(l!aft, begann er hieraur zu fragen: WeJelle ThAtigkeil gewahrt diese Wissellschnft ulld
durch "elches Forschen wird !ie f'rlaost? -Er begaJllI dcmnichst die bekaunten Naturen ~

zu erfoMlCl1C11, und dip bckllluten Fo~hungcu, ,,-elche nl\mli h bekannt sind bei den Leuten
der Staaten und Kationen. Er bfpJlII deolD.cll zu erforschen tlie ~iche Katur, Ulld
ob die grset.xJiche ForsdlUll@: ober die F.xistiremleo jene WissebIchaft. und jene bfotW1ruo

I) DitovabildteßS.. - 'eldle' ~NoW"" Jl. --.k~I.-s.-a("A.A.II)~D"I
1&Mle DIi-. Zwc:iftJ Jl., lUId~~ etaIotr UI J. Ur-. ... ,..",..,.. lieIt ... bti

~; .. '" jfdodt ~l. oalNnt, .. IL MUOD; MI 1::.:.°"., ...... putIL 1. 0. , I- ,,, ftl J L ~ ...

1.- üns." Jruti 1I.. _';1. W ""earic:1l p. 4' Idr~ .beb.nDt. ftl.r otn'\ct) _J~' '&I.
121 &1 waIlllA-.· od"'f Dndkhlno. 'id18dtl kt .. obeG So lG.

Pllhruug gewAhre, und ob die: ~crglPicheude (I)·Uogistische?) geseuliclle KwlSt, welclle die
ExistiN'udell und dw FObrullgen f'rforsehl, jene WisseD ch.n ge'Ailhre, oder ob sie jene
WiSf;eßS(:hnft der F.x.isürenden nicllt ge""llllre.

Hierauf [ullteniucl1te er), ob jene KUlIsl etwa die KUlIst der Sprncll'ol'isscnschaft sei,
und ob, weuu der Meuscll die WOrter kl!llllC, weldle! tUe: Diuse bedeuwn, in dem Sillne, in
wf'lchem sie "Oll dem grOSSCIl lIauft'1I jener Nation genommen we.rdeu, derf'1I SJlrache die
betrelTeutle ist, uUIl {oder?] die er WlC.h der Weise der Sllrachwlldigllu kClUlt, er [hierdurch]
die Wissenschaft der Wesen der F.xistiretldclI besitu, ihm also durth jene Kunde die \Je.
gclJrte WislIenschaft. zuk<mune, ,,·e.il dieu di MiUuJer jener Kunde ,·enne.inen. FA ergab
sidl ülm, dase jene Kunst diese Wisscllscllaft nicht hen·orbringe.

Dann uutenucbte er, ob die K'mst der Poesie wld die poreüsdtenRede.D, oder das
VersUindniss des Inhalts: "ud tier Sittenlehren, die darin cutbaUeu siud, jene WisseßliC.haft.
der uatürlicltetl Existirellden und die begehrte t'Ohruug ,'erleihe, oder nicht Und es ergab

sich ihm jJlr Nutzen mr den Menschen und da.s MlLIS8 dl'9ieU, \\'U sie an Keuotniss rer­
leihe: es ergab 8leli ihm, dass die l)()Ctiscile bekaruJ(e Methooe gar nicllte ,laVOll ,'erleihe,
BOlldenl sich im höchsteIl Grllde davon entferne.

Hierauf untenuc1lte er, nb .ne KUIll't der IUletorik jene Wissenschaft \·erleiJle oder
jene FOhrllllg, und was ihr NUUen sei, und es ergab sich ihm, dass sie llichLl derart se­
wllJre.

Dieselbe Uutersuchung rnhrt~ er in 8enIg suf die Kunst der Hermelleutik (?) uud es
ergab eich ihm, da.s& !ie jene W~JSChannicbl gewlhre; auch ergab sich ihm, "'eicher ihr
Kuuen filr den MeIlSClleu 5ei.

lIierauf unten;uchte er die KUlIst der Discussioll uucl der diseussh·eo FOl"lcbung, ob
sie jene WisI;eIl6Chafl verschaffe oder luchtj und es e.rpb sich ihm, dass !Oie "ohl einen sehr
bollelI Ra.llg eiunehme [wlter den MitIPlnJ, %U jener Wissenschaft DI se!augcn, dass es aber
VOll vorneherMn [d. h. durch di~ allein] uicht möGlich Ici, ru jeDer Wissenschaft xu Ge­
1aust!11, sondenl das! eil dabei noch einer anderen, mit df'1U discu1l6i\·CfI Lcn.en zu verbill­
dt'lldcll Kraft bednrfe, auf di.li8 mau 'lU jener Wissenschaft. gelange.

Nachdem er also die behuuten Knuste Illlw-.rsucht hatte, flUId er unter ihnen keinu,
",elche jene Wissenschj.ft der F,.dfitirtlldeu, oder jeue FnhrulIg, gey,,'lUlrclI mochte.

7. Uierauf wltersudltc er, V.lLI tlas lIothweudige Dillg sei, und unlcl"lmelltE' sodano,
'IlU das •... (?) uhre Ding 5ei, und "'eichet der waIIre Gewinn sei [und fand], dass die
Toilkommcllcu Ge"inne ebenjeoe Wissenschaft wld jf'lIe begehrte Führung, ulld dass \"on
allen bebJUlten Jlral..tischen Knusten keine genagt, um den Menschen 'lU dem Gewinn zu
bringeu, der in W.hrheit GewilUl ist

8. Hierauf ulltprsuchte er, oh jene begehrte Voßkommcuheit und jt~ begehrte Fnh­
I11IJg erlangt ,,·erde durch die Fnhrullg der Mlimter des nnukels (Stolzes?) und derjeoigt'll,
1\-ek:he die MenscheIl irre rohren dIldurcb, dass !ie SchOlles zelgeu, .",'lhnmd in ihrem Her~

U!fl eine audere Abskht; ist und weil der Melisch [dieser Art] gppriesell wird und Drf'
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der Führung [?] t!rlanst, untersuchtetr diese, und es ergab sich in ße:zl1G auf diese Fl1hrung.
daSli (ie rocht die bel;ehrtc Führung gewlhre, Y1clmehr von ihr im b6ch6ten Grad entfemt sei.

9. ßienuf unterwc.hte er die Fnbrbng der Wollllstlinge [oder Anhlnger des Genas­
&eil, ob diejenige it-i, bei wekber man tU der begehrten Vollkommenheit I;f!-la~e oder
nicllt, und erlAlJt(rtI:!, .."eicher Genuss ein Vo-abrer Geuu &ei, und 'AI der bekannte (ge­
""OlmJiclle) '"on dem Uaufen begthrte ÜftlUSS 5ti, dus der ......hre Gl!lIU55 die wahre .Knft.
sei, welche voo der bcgehnen Vollkommenheit allJGfbe, und dua mehlS .n der FDhrung
df:rWolIOS~denrt5ei, d.8i5derltIenscb Itimlurch za dem von der begt~ Voo­
kommenheit aUSGehenden Genusse gcl.anga. Und die9i in dem Buche des GenuSlie&. wel­
fhe5l\1cb Sokrales benannt s').

10. Kac:bdcm &ich ihm dicseti Cl'Geben, bedurfte n: der Erürtel"W'lG, wie die begehrte
Kunst sein mftSSej und er sewe .oseinander, 1l"Q jene spctubti,-e Kws. nImlich die Phi·
l050phie, sei. 'Aer der Mcmeb !!ei, der jeDe WisseDJithaft giebt (n), und dus C5 der Phi­
losoph 6t'ij ferner WI$ Pbilosopb bedeute, und was sein Thun iei, endlich, da.6s die Philo­
sophie tur Wahrbtit verbeUe und ihre NOlhwendigtreit l'nr das Mfn5cliliche (?),

11. Hierauf wltetliucllte er die praktifiCbe KWUit, ",'elche jene begehrte FOhrung GC"'
"'Ihrt, die D.andlungm f"CGt'lt und die Seelen zur {vemOn!l..it;en} Erkmulniss leitet. Er setzte
ausci~r, dau jeoe KllIlst die königliche und die ,wtJiche (politische) sei, erk1!rt, dass
der Philosoph und du 'König dasselbe sei, und dau jeder ,'on bciden den Menschen mr

\\ahrhaften GlndaeliBkeitleite.
12, llienu( untenucbte er, was die in den Stutco gewGhnliche Bosclteidenheit &ci,

und was die Tapferkeit bei dem Baufen (den gewöhnlichen Menschen) bedeute, und was die
wahre Utsche.idenheit [und Tapferkeit?], Eben 60 antersuchte er die UrOdersehalt und
.'reulldscllan, die bei dem Saufen F'reundsclan hasse, und wu die wahre Freundl:ichaftj
WIIS der \lahre und nichl der \lahre [Freund] sei.

13. Sodann untersuchte er, wie es nothq;; sei, dus der Mensch bereit (vorbereitet?)
&Ci, eill PhilO&Oph oder ein St4attmtum zu werden; dass mlUl ,'tm eintm solchen ,'erlanGen
muss, dau er sich selbst behetTfiChe, nichts anderes sinne (begehre?) und hingerissen (be­
geistert) sei; wegen dietier I:lingebung aber und der nUIChligen Liebe 1.U dieser Sache,
welclae y.ur Categorie der r..iebe (oder des Becehrens) fllhrt., untersuchte er, wal die Liebe
und was ihr Begriff SCli, Da aber die HingeriSllenheit zu dem Gegenstande dcr Liebe zum
11,eil etwas Tadetnsw rtbes, zum llleil etwas Lobenswerlhes ist, letzteres einerseits beim
lIaufen oder in der MeimlllG, die eine unwahre sein kann, anderene.its wahrhaft Lobens­

,\rrtlJes: 50 unter13uc.llle er heide zusammen, Da aber meistens die lIingerissenbcit allein
und di(' m.Ilcht.ige Li('be nicht als Wahnsiu.n beteichllet wird, wclcher auf den ersten Blick
a1.Jlladrllls\\'c:rtb enchcinl: so unlt.rstI(hte er ebenso den Wahnsinn, welchen IJUUI für t.a-

6) Wundrlcl.UdI .,lIft Pllilebol~; qol·I18lwabiutickt._iatMbl;obwoobJaiI_tbvAbi
W,.rle' p. 121, W'O Po 1108otnI1!I als fallld18 e-bI- (J-es'bia rrll'lIUII wint, lUllI ••ar aI.I tnU 8cllrI1\; Ild
-.dnI1Iti UrIiri batitip winL Die Apolocle delSoct-. Wftlridl fdIIt"

de1nswerlb hlliL Er bemerL.1.c demnach, d8..6S di<jenigen, wclclle i1111 tadeln. mitunter ibn
loben, weillie glaubtn, dass "'Je1e von denen, die walillsinnig werden, es durdt SOttliche
Dinge ....erden, so dass Einige das ZukOnftige ,"OrbeNgert, EiniGrr die Liebe mm Guten
und ~u den grossen VorLOßCn (I'ugenden) sicll bemlclltigt. Er (orschte nach der Liebe. und
dem lobeoswertheu Wahnsinn, und wenn dieser ein SOttlicbu, ..ie er~ UDd in wclcbcr
Seele und in wekbem Menschen. nlmlich in dcmjeni4;en, welcher die g6ttJicbcP Dinge lipbt
und begebrt. Er bemerl,:te, d.ass der WallDsinn ~um l'1teil ein menschlicher. %Um Theil eiu
g(ilUicher sei; der menschliche sei zum Theil ein vieWscher, - 60 dass der ""'ahmiinn des
Einen ein blrisc:ber', der des Andert'ß ein IOwiBcbf.r, - ztlm 1'bci1 ein ~isther. Er UJl·

tersuchte alle diese und U1ltcrsehied sie "on einander. Ferner untersuchte er die Arten d
Wahnsinns und des IlingeriYenseW& ~u den vollkommenen, d. h. g(ltl1iehen DiI.rgcll, und
erörterte, dass die Philosophie und die Y911kommmheit niclll and erlangt werden
können, al wenn dje Sc.e1e des lIeoseben l'l1r ge bilJGf'-risseu ist und in dem hlaw;e als
sie verlangt. werden (oder durtb deo Zwedc. wekhcn man in ibnco sucllt?), und dass kein
Philosoph und kein Staatsmann 5cin TIlUn \"errichtm kOnne, wie er es begehrt., wenn in ibm
nicht jenes UUlgerissensein s.elbst "orb:mdclI in.

(Es liCheim mir, dass die Widerspenstigen unter den Menschen den Propheten ""ahn·
sinnig nannlcn, weil Iite an ihm bemerkten, dall8 5t!:-ine Seele die gOttlichen Dince liebe. und

er fnr sie bingcris&cn sei. wie es hei5St [Hos, 9, 7]: • Ein 1'bor ist der Prophet" walmsill­
nig der Mann des Geistes.. Auch Viele 1n unserer GcsclJscliaft bctei hlleu das Thun der­
jenigen, welche die WJlhre Vollkommenheit des Alenselleu fiucbell, durch Wahusinn und
Thorheil !)

)4. Sodann untersuchte er die Wege, wc1c.!le derjenige, detiJ6en Ziel die Philosopllie,
in seiner Forschung zu wandeln habe, und bemerkte, dlwi es der Weg di!r TIll~_illlng und
der Wer; der Zusammensetzung [= Anat)'sis, S)'lIthesis] sei, Dllnn lIntersuc1lte er deo Weg
des Lemens [und fund) z\\ei Melhoden, nl1rolicll die der Rhetorik und die Rnd('J'C, weicht
er Discussion [Dialectik?1 IlIU1Ilte, dass man sich derselben sowohl bei der mOndlichen Rede'
als in der Schri(t, bedienen könne, dna der erste Weg des Lemens 11er mOJ.ldlithc, der der
Schrift der spnteTe liei. Er erlll.uterte (Oberhnu(ltlnlle nillge, welche der Philosoph kennen
mOsse, Alles diesJl in semem Uuclle, welches er Gaher deli Ue1lt1i (I) nannte.

15. Kachdem sicb ihm nun ergeben hatte, dnsa diet;e Kunst keine von den bekannteil
lvulgären} und diese l"Ohrut!S, in Wahrheit eine vollkommene, nicht die unter dplI r\:ltio·
nen bekJtnnte sei, dASS es ferner weder dem "oIlkommencu Philosophen noch dem vollkom·
menen König mOglich sei, ihr 11IUn zu ,'oUl'nhren in den Kationen und StZlAten seiner [PI,­
lo'S] Zeit, auch nicht mit der erfonJe.rlicheo ILingcbung; dass er [der KOnigo der Phil.] die
Vollkommenheit und die vollkommene FOhrung nicht erlernen und erforschen kOlwe in die­
&eD [den vorhandenen] Slasten: da begann er tU untelSllcben, ob, da jene wnH'r to errei­
Cb~l lind, es DÖthig sei. dass er die Ansicllten. die er bei den MllnrJem seiner Zeit und
seiner Nation findet, annehme? Br erklnrte, dlllil er dieselben nicht annebmen masse, ohne
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dass er liie untersuche und &ich bc!mllhe, tUe ,'ollkommentn DinGe :tU erreichen, mOgcn
di die Ansichten W1d Fnhrungt!ß sei~r Nation, oder ihr Gegent.htiJ &Cln. Er 1llUM \;cl­

Ql('hr die wahre nnter den Ansichten und Ilie "ollkoDluJI'!ßc tlnler den FDh~n I die In
Wahrheit die \'ollklll1l111CIIC ist, nußillchen.

1G. lUc.muf untersuchte cr t ob der Mensch die Ruhe (Zufriedenheit) Imd du Leben
001 der Tborbeit und der lJösen FOhrung und den b6scn Tb.teIl licbm solle oder nidll.

Fr erörterte, dass d r Mensch den Tod solchem Leben ,"onicbcQ mDsse, und das8 ihm
durch sokh(.. Leben nur zweierlei ZIlL:Cnllue: enhro1!dcr. dass cr HandlungeIl IJCgcbc, _ie
dns TIDer, oder noch &chlimmCl'ili C!S ist aller L:t'in Untcr&Cf1icd. ob d« Mensch ,,;(' das "ieh
tUUltllc, oder tlns Vieh selbst sei - LB. ob der M~h liAS Vieh ~i, oder glolloo, dass cr
sterbe [?1 "erwandelt') in das Vit,h und ill dcS6CIl Nalur [wörtlich: SchöpfungJ; dCWll'l ist
kein Unlersehicd [dazwischen lind dass) der MCßSt'h ,,-je das YiclJ. handle, und [I] da die
Natur dC$ Viehes die d«51t.Iensehett] - tlaber "'''r seine AMicht (erkannte er), dtis das
l.cbcn dessen, wclcher forsc.llt, niebt du Leben des [gctrOhnlic.hetI?) Mcnscbcn &Ci, dass CI"

du Leben nicht achte, und den Tod dcm Leben ,'on.iclle, wie es Sokratcs s;ethan', del",
ab: CI" erklUUlte, dass er nur unter schlcelitcn Ansit;1lttm um) unter l)ÖRCr Fnhrul1g leben
li'licmc, den Tod dem l.cbco ,'orzog, Hieraus ergjebt &ich, dass das LclJen desjenigen, der
sich zu den Leuten jener Nation gesellt, kein Leben eines Menschen ist; wendet er sicb
aber '-on ihnen ab lind entf~mt lieh "on ihn":n W~, indeJU er die VoU1.:ommcnheit zu cr­
reic.ht.'1l suchtj so winl sein Lc~n (,'oll] Ikttfibniss, und es gelingt illrn bei .,,-citem nicht,
\\'as er ~gthrt; deN) eil trim eines \'on zweien [sehr UclJlC21 "on zwei Seite.n B.], enlwroer
TOOllChlng oder Verhinderung eier V()Ul;olllmenheiL

17. F.& bedarf demnach einer ande~n Nation, als der, welche zu &einer Zeit \\'l1r; er
rot1lCbtc dalter naclt jener Nation, uud begann mit der Unter5udnmg der TlIgCfld ("'örtlich:
Itecbtsc'hatrl'nhcit) und was in Wahrheit Tilgend sei, Er W1temlcbte daher die gewöhnliche
l'1J1gIrc) TUGCnd, \\"('Iche in den Sluten gtObt Ylinl, uOO es ergab si..h aus diestr Unterstl­
ChU~1 da es wllhrhartcs wtcrlUnrecbt) und im hOchsten Grade ßöscs sei, dao Ibc!:r luch
jene Anliichten nicht ulltergehen werdefl, 10 longe die Staaten bestehen; es 6Ci also nöthiJ;}
<'inen nntleren Stll.at 1.11 errichten, in welcbem sich die wahre Tugend lind die wahrll.'lftcn
Gnt~r finden, IIl1d dass d~r Staat ein sCllcher Bei, in \'ielchent Nich18 fehle, wodurc.h
die Colück$'ligkeit elTticht ...ente, und dass die Phiklf;ophen den grilS6tCn Thcil desselben
Ius.macbcn. - Er erdhnt hierauf die Ursac:bco der Verlnd~, .".elebe die ,'OIlk(.lm­
Ulrnct1 SUlaten t.rclfcn kCiOOCl1, 80 dass sie sicb in ihr ~nthci1 \1~rnntlcln, In ei.llem sol­
chen Stallte erreicht der Mensch die begehrte Vommmmcnhcit. Alles diCUJ in seinem Duch
nber flie rftbrlllllJ,

(\\a5 dieser Philosoph erwAJlOte, dass olInIlich , wer die Y()UkommcDheit sudlt, ein
I....bell ,'oll Trobsal rohre, "A:enn er einer Kation ansehört. welche nicht ,'olJkOlllmen in.

fo .c,1aahe, a- n"~h Da~ I 1) _Mit dur. LtDftlA~ • CUId idt .. dafr •••
bHldr ""'" kIltlllt irrtlthlllU 4otJpl:h? *",,, 8I:tUt_ B

"'cldte nicht "onkommen ist, da ibn entweder TodschlAf; trefc, oder dus er !liebt die
\'ollkommclIheit erreiche, dawlbe, ~ben wir, trarlueh cini~ sei.ncr !nlmlich Gottes] Pr0.­
pheten, Friede Ober sie, als die Widerspenstigen und FrC\'ler in u.n..scrtr :\atiOIl Obeml8eht
gel"Jlllur.R, wie wir bei Jerc.min finden, dass er "011 ihnen weg wollte, wegen der Sclllcchtig­
keitc.'O ihrer TI181CIl, um 7.11 weilen in der WUsle, einem Orte. wo kein Mensch istj wie etI

bei.w (JCI"f'IlI, 9, J): .0, wrr mOChle m.ir Obdadl in oor Wnste gt'benl. Dcs&ltaiL hlnntc
und grimtt' &.ich llJC.hM':in Schaler bcn Ncril ober in Mi8tigt'&Chick, dass er sich in (!int:m
7..cilaltcr der Bosheit befand, also die menschliche: Yolll;ommcnheit nicht erlt':icbcn konnte.
So finden wir allch, dus 5ic den Propheten Z8charill, Friecle Ober ihn, erschlugco, 'Weil er
ihnen in Wallrheit IJrophezclte. lind sie wCGCn derSehlecllligkciten illf"cr TIlalellslraftc.. Doch
keJIJ'Cn wir Ul IU1SCI"('m GC~"Cllslllnde zur1lcl;!)

18, NllCbdem nUll die6Cr Staat "oUendel war in dein Tractal (? in der Rede?)} gab
[= IWlIIlC?] er im Duche Tim_eus die Existirclldcn, die göttlichen Imd die naUlrlichcn
DiQgC l?>, cUt' speculati\'cn; rerner IlUltetSuth1C er], welche die Wi&Sellschaftcn seien. die
in jenem Stalte "crbrcitct l?) 5Cin mo58Cß, damit man das ebrigc• .-elches noch nicht er­
L:.AJmt ist, bclrnchte, daS6 llIoll e in jenem SlaA1C VOLlsUtJldig ergrf111de, und nach einander
1tI1l1111er geboren werden, welche jene Wisscusthall ergt1lndel1.

19. Hierauf untersuchte er [und?] gab im Duch der Ge8etle die "()Ul;Olllmelle FOh~

~, \l:icJche die Leute dieses Wies 1JcobIeht.en soUen, J)ann I5Ctzte er IltScinander. welche
VoOkollunmheit in der Menschlichkeit dessen eintrete. in welchem sich die spccutatinn
Wisscnschaf\cn mit deu politisc:hm und Ilractischen vereinigen,

lliertluf 1l1ltersul:hte CI", aur welche Weise die Leute der Staaten die Geselze lermm
6011cn; wie die .PhilO8OIlllell, der König und der CcscUf;eLcr die Macht haben mDSS(!o, die
Rinder und den PObel zu zDehtigcnj dasa sie. die Kraft habeu mO&&Cn, die WillllcnsduUl,
die Tugend lind die Yollkonullcnbeit zu crforschcn} und diC6C Wq;e mit den Ausgczcich·
neten :r:u wandeln,

20, Hieraur enrihotc er den Pöbel seiner ?.cit., und bemerktc, dus der ,oUkommel1e'
Mensch, der Forscher und Froouuf, bei ihnen in grosser Gefahr &ci, dAss also ihr Zustand
,'erl>ct.liCrl werden 1I1ftS&C, &0 dnS5 sie ,'on ihren rfthrungcn lind Rathschllgen r:ur Wahr·
hcil tmd gutell (Ratbacb1llgcn It) und FDllrnJlgClt gebracht wcnlell, Er handelte also in
zwei Epistelo (kleioc.n ALlwMllungcn) da,'on, wie der Melisch die Ft1hrung der Natioocn
und die schlechten Gesetze der SLUten lufhebe I wie ihre FGhrungcn ,'Crbc5&c.rt ""enten,
und welches der Weg &ei, sie anlllllig zu ,'ollkommelK'ß Fohrungcn und richtigen Cmtun
1U fahren, Er gab Dl!ispiele darllber, indem er sr.in~ Volkes [undl dCMCri F'Ohruogen ge-.
daellte und Allzeigte, wie ihr(' Geselle aurbocltobcn. und wie es iltnen allnillig enlrackt
\\'cnJej lind gedachte der RatbschlllgC Ulld Ccsct.zc, zu denen es gehracht werde, nachdem
ihre F'Ohrungcn und Gc:setzc aufgehoben ~jod..

Dis dahin gelangte die Philosophie des Plato.
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Ab6eluJjtt Yll.

Anl..ng 10.

1Jchcll tUl.d T~lIun<·:Jltd~ ..A ...J"istot....l~

,·on Ploh.l, •

All. t.aodllCbrirukben arabillCMD Quellen Dbc....-ut. odlIt eiolgerl P4ralle)t'o und Nacllwl!i5U~n aber

AriIcoct:lt'I (I. obeu S. !!~).

Vorbemerkung.

[11 der akademisf.hcn Ausgabe des Aristotdes (p. 1469-75) habe ich, auf "('"'lilas-­
~lIl1g m~ines gelehrten Frewldcs V. Hu.'Ie, das Vef'Zcichni der SchriftclI des AriSllltck'S aus
zwei arabiscboo Autort'.n des XIIl. Jahrhund. llber&et7.t, welcbe aUS8Cf dem loir utl7.Uglng­
licbe:ll Buche Fikrisl (d. h••C.Wog.) des Nedim (987), al, die llAllptqucUen dCSSt'n 1Ulge-­

liehen wenlcli dQrf('JI, WM die lU1Ibischc Litcr:llur Obc.r und von der griC!chisehro ('rhaleell
IUl.l. DM alJlhalJClisch geordnete biogntplli5ClK" Wörterbuch dCti .Kifli ') enthnlt nbcr 100

Artikel, welche sich auf griechische Autoren beliebeu; die AUS7.11ge' Cuiri's, w("khc die
berOhmterelt bttrctren, sind wahncht'inlich einem dorftil,-er'C1I Com))ßldium entnummcn.
sehr IDckenhaft, im Texte llict'l1 nberall eOl"f'eCt, die Ue~rs<'tzul" Casins ,dmmeh ,""On
Imhßmcnl, die mall leider auch im Kreise der Orienutli6tCß selbst nicbt t1berall durch die
Colltrolle dL'll Texu's 1K>richtigt hat. W(,l1rieh (d~ I/l4donun graeoor. 1t'rBi'OIt. de.) hIIt kaUlII
deli bibIiOflT1lphi.schC'1I 11IeU 8(\hltr Quellcn aU!'4:.«'I1Ul1:L, der biOJ;rallhbcJl(~ war plaomA8sig
llu~blO&'!eIl, nicht ohnc kritischro Sat:hthcil, w1ihn:':lld cr scllJ6t \'cmac:hllssigt auzugt'­
bcu, wenn Fragmclltc "OD Schriften i.n seinen QueUeu geradC7.11 milil'l.hcilt sind, wie u..rr­
Teste, oder 1.. B. Verschiedenes ,'on 1H111)()crates Cs. Vircho,,/s Arcbi,· D.IL w., Bd. 42, S.
921 in der GcsclJiclltr der ACrlt<! "011 Ibn Abi Oscibia, ,""eiche die lw('itc ..on mir 00.
nullte QueUe ist-. Durch noge bin ich wciter aufgemuntert wordell, auch L(lben und Tcs-

tlmen1 dl'S Arist, dusen grieehilcber Tut vcrlnrCII g('gangen, UI Obersctzen,
und ich gillllbe, da bei der IJcdcutllug des Ohj<lc::tCl diese Miuhcilung cbertllOwohl wcgco
ihrer negatin~l1llJtsJltate. als wC@CII einiger poeiti\'cll UillcIlllirhlllUtzJ06 cn;cheineu wcrdc.

leb hilb<' fllr beide Quell<'ll ') dic I-l$. ,'011 ßerlin und A1Dnr1K:-n genaa ''"CrWichcn, die
U~I7.UßG aulKO'tCll der Elepm mOglidl:b1. treu 1.U machen gesucht, jt.'<Ioeh dit' VerstQm·
mflulJg\:o der Nam('o in die AnurerkwJgeß verwieseD, I.U wckhenich mkh aul1(enige Iloifs­
mittc.J bc8chrJlnkli n:Lmlich die a Biogrnphiell des J.sacrtiuli, Pscudo-A IUlUonius und Allu·
nyDlus, welche in der Parisc-r Allsg. des I..nNUUS lWeslennal10 und ßcissonn,dc 186U)
lIlit latl.'.iu. Uebrrseu.uog 7JJ.Sammcn 1.U finden sind I und die t'i/<l Arilt. (griech. u. lAteiu.
alte Ucbe~&7~) her. Ton L. Rubbe (Lw;d. 1Jd 186'1): sie &ind fDr die Hen;tcllung des
anb. TextCi unentbehrlich, wie lctJ:terer als N('OOutex1 mr dieselben nkht ~ werthlos
ist. Irh hAbe die Textc mr ß('(Juemlichkeil in Paragraphcn a~'tthcilt.

Es SCllicn mir zwccl."1llGssig, der Uebersctlullg eine A nalYlIc dt'ß Artikels Aristotelcs
in heiden Quellcn ,'orlilzuscilickcn, welche l1u VerhIlItniss dCrK'lheu im GAJ11J':n und J::iu·
~J)cn IdAr macht t unter Hinweisung auf die SchrifteIl, durch "'dehc Einib'Clt dan bP­
rcits bebllOt gcwordl-'Il. Dahin gehiln auch ein, fDr dic Kellntniss d CrieehcnthulOs bci

dei Arabern wichtigc& Wcrlt, aus wcldu'm tcll dnigc PamllcbU!lIen (§ 13 W.) Illll;eh~~1

habe. Dc H('llli (Cblledw8al",,"ilml(J, T. Ill, Napt)f; 185d,p. 6!J-.15fl) hai ein Werkcht'lI
u. d. T. /Jtllci/n fllQrllUtim uHliqMonlm, a grotetJ Pr (alft"m, tr(ma/ain 0. tlJOg. JoaJnte dt: flro..
etdtl. in ein m leider sehr COrrupU!:D Textc ''Cr6lf'cnUiehl. Ich habe uculkh (Virc.how·s Ar­
c.bh·, B. 42, 123) ~"C\l,it'SClI. dass C'5 eine IJlere Uebenetzung CUx5 arabisc.hcn
W('rkes von Mube5Chir ben "'alik (IObS/4), aus wclchem auch Ibn Abi Oscibia StQckro
RlIrge:nommcn, dertn deutsche. UebcI"6CO:U11f( ich neben dir Illlcillischc strllc. Dem VerfllSliCl'
siud die S(llIICIl1.('1I dic Hauptsache, die ßio,.,'Tlallhien leiten diCS('lbeli ('in. Srillc QuelIr hat
Cr leider nicht ~"Cb('ll.

•• AlI>lr" dCll Artikels Aristo1<ICll bel.I·Kiffi.

tt.. tB. IU', M, 13" ohncQuclle, AristlJtrlcs Ix-'dcuUll .\'OllkOmIlJClh. Er wlir 20 Jahr
N:hOlcr des Pluto, drr ihrl .dir hlteUit,"CI\7.. 11&1111('. f:r ist c1t'r Gipfel der brricchiliC.hell Phi·
IOSUllhic. IUllIICIlllich Ai!; Logiker. Eintbcilulig und Ucbc!rsiwi der StlJriftell.

DalI "amI.'. nhrr.chcWlich nacb eillClll Artikel dei Tolctanisc:hcll Kadhi '5"11
(tim 1070), ,us w('&ehtm ein Excerpl in Abrahnm 11.10 Cbisd4i's Vorrede 1.U Gaual.
Ethik tLeiplig, 1839. ~, 2; der Ntlme llacl\b'CYiicsen im Calnl. Oxld, /uhr. l~wjd. Bat,
",260)' DiCßll Exeerpt lAutet: .Aristo ilit Arislolt'lcs, Sohn dcs Nikomtlchull d('fl No·
bers t

), uldll'r "OU der ~t'd('S Grif"cbNl.J1lhsb'Oras. Er\\"arl~llI''Cr df'5MAccdolli.
sc.hru AlcuDdcr uud Sc:hCllcr df'5 PlaLo, di$s(-'n Vonrfigt er h6m und ,""Or wi'lrht'm

tI K, bt'dttll1Ct JC!ftl, 0, Ibl! Abi dwilU. B. tiM! 115.1 11 CctnfuJlr. mit b Nal~ l"l1rom....... Ge·
Btd'Il, N. ltll1l1CbHl.. r.... L lttUru 1- A. 6, ...



188 :1\1. STSIN80ßNBIUBR, FA:U.ßI: VIl. LeBEN OND TEIrl'..Aat.&N'1' DiS MlBIOTELXIL 189

cr [ala Zuhörerl sass. G(>get\ 20 Jahre ,goss er \Vuser auf die LIMite desselben [1.1. h.
war cr Jnnger, nach 2 KOIl. 3, 11 J, lind PIAlo erhob ihn, erthcille ihm Lob und Vor­

ZUG, die Krolle der GI'06SC Ober alle seine anderen Sehnh'fi er nannte ihn: .dio (0­
tcUi~nz.. ,>.

Oie Einthcilllng ulld Uebcf'5icht der Schrinen hat OB. GUt, DM. 74· (unten AI
aUSi.lrQcklic:h im Namen des ·Said. dCüen QueUe wiL'derum hOChst wahr.tChcinlich
al-Farabi, dessen FOttin qtfWiOttlll'll Kap. 2 wlJnlich Obereinstimmt; nur U858 eier
VOll SchmiJItlcrs (DOCIlIntHia phiW801Jh. A.l'oowm. IJomlGt 1896) edirtc Texl weniger
cxaet sehehlt.

Killi bric.ht schOll bei der PhJsik (SChmöltt. p. 19) mit der ßemerkllllg ab, ClllSS
die weitere Vcrfolb'1lng deB OegellstandCtl nicht in sein Werk geMre.rJseibia gehl wei­
ter, B. unten R. (VS'1. die Abhandl. Alfarabi, S. 129).

U. (M. J4· vorl. Zeile). Aristoleles war der Lehrer AleXl\mlcrs, an welchen er "iele
Epistehl richtete. Durch ilm kam Ilhilosophie und WiSli-'11schaA ~u deli Moslimen. Folgt
aus dem Buch FiJ;risc des Ncdim (987) die F;rl1Lhluns, wie AristoteJcs dem 'Khulifcn l\ba­
IIIU11 im Traum erseheint, aur die Frage, was Sthötl (oder gut) sei, alllwortel, und der Klla­
lif ,·eranln.sst wird, ,lie Schriften der Griechen aufsw;hcll und nberset.zell zu IWiRen.

Diese Lcgct'lde bat Ose1bta im Artikel Ilouein (H. L, f. 169, ~t r. 226) lUl.eh ei­
ner Notiz des f{~i.,. ben tl-&Jba8 '~8atl(Uliki im NSlIlcn des .dbu Soleimatt [Siduhi·
$iQrli], der sie von Jahja Ibll Adi [einem Christen, starb 974]') gehürt. Die liu!l&ere
Er5Cheinuug des Aristotch.'fi iet jcdoeh tlaselbst weniger ausgemalt. Aus Kifti "icJ­
leicht IieH)i /(haf(a UI, 95, wo die Reihe der Fragl.'l uml Antworten gckOrzt, in
FlOgcl's Uebersetlung, tlunh irrige Auffassung des ll.elati"prouQmens mo all) NCh'8tion,
sinnlos b'Cwordell. - Aus Nedim und O'seibia rererirt kurz Wtttricll, p. 25.

(;. (8. f. 16·: .Es spricht ein Anderer als Ibn lshRkll, M. f. 14· Z. 10:.Es spricht
;\luhammed, ich meine ben Iahak. - d. i. nAmlich Nedim). ET7.Jlhlung der ErlRlIgung der
b,'Tiechisehen Werke; meinCll Wissells uilb'Cnds audl1hrlich mitgetheilt. Ich Obenetze deli
weseutlicheo I.nJiah. Maamun IAlst den König VOll -Uurn- sein('J\ Wunsch wissen, und da die­
ser %ligert. &0 bellChranllt tier Khalifdie Rechte der OIlb>lAubigen [d. h. Christen] und ,·er·
laugt nochmal1J die SchrifteIl deI> AristOleles.1><lr UerniC!ler VOll !tum kanu aber zu seillcm
Leitlwescll keine Spur Ilm'ol'l auHiudCIl. Auf vieles Nachforschen meldet sicb ein MGnch aus
einem Kloster fenl ,'01'1 Consltmtinopcl, und giebt ein Hous au, worin, wie ea allgemein
hiess, die KorUge ihre Schlitze fOr die Zeit des ßednrfnisscl hitJltenj es sei in fler That ;in
Tempel, worin die Griechen \"or der Einführung des CllrislelltJlUms ihren Cuhus \'erne"-

2) 5. § 17, A. 10. I_febril Itlalt ItIlu,nl~ tDlt rUlDpOIlUI 'fO:l'lDC'Grt bal,
'jUtbtr diatu a-rbfO:it.,... S"cebilc.bn- l1UJotOphm, I. dl'o Aub&llf I, 5. 164~ '-11. S. 18.

tet. [n den Zeiten ConSI.8.ntins habe mlUl dort die Schriften der Wei$beil gesammelt ulld
den Eingang ~hlOMl;!:n, spll.ter die Schutte aufgehoben. Der KllniS befmgt seine ersten
Stutlibeamten. ulld sie rathco, jenes UßUI ~u (lffncn. Der MOnch wird gefragt, ob dAs Ue-­
bersentlcn der 7.11 findenden Schriften th.'ln Könige mm Ruhm in diesem Leben, oder zur
SOnde im konftigcn gereichen werde, und er c.rwiedcrt: .Sende sie und du wirst tlaf'rlr
belohnt We.rdClI; dclU) w('tJn ihr Inhalt iu die Re.ligion der Moslimen eindringt: so winl el'
derenGrumlsAulen enchOtterll-. Man (lffuele also dasltaus, fand darin, wie tIer ~rönch "oe­
sagt, viele Utlcher, Mbm aus ihrer Mille ohne Kenntniss und Auswahl I'nnf Lasten und
sendete sie dem Ma'mun, ",'eicher sie durch Uebersctztr ilUl Arabische Obertragen 1ie8JJ.
Die Mell8(.hen Vt'urtlen nun allgl'regt., naeh M.o.'mull lOlche SehrifWn aufzusuehf'll, uud be­
strebten sich, sie in srosser Mellge zu erlan~lI. Die ,lclIl Ma'mun zugesandten EOcher wa­
ren a.ber zum 'I'heil '·ollst.'lJldiS, :z:urn Tlleil un\'()lIsUlutlig, letztere. blieben so Lis heute, man
findet keines denselben vollsUlmlig. (Vgl. unten E.).

D. (B. f. 17 Z. 6, M. 16 Z. 101. Eine kurze Notiz des erwlLlllltcn Ab" &/eima" Si­
dschisullli aber die POrtIerer solcher UeberseU:ungen.

Auch diese Notiz - olme den Schlusssatz ober Costa ben Luka, der vielleicht
Andeniwo her genomlUen - fillllet sich bei (Jstibia u. 11. 1\11. unmittelbar hinter B.
- 08. zAhlt im I.X. Kap. Ueberseuer uud dt'n!n Mftcene auf, 11. die Namen bei Wen­
rieh, p. 30, WOstenfeld, Gesell. ll. amL. Aertle S. 136j Hammer, Littraturgesch.
rv, 446, I1tßst dil' Mncene weg.

E. (B. f, 17 Z. 9 ". u.,M. 16 Z. 8 l'. u.). Nedim (im f'ihrist, ~.) berichtet, eS
habe lshak be1t 1JfLhra" (ud. &Jlf:ftro",) in llffemlieher VerstUllmlung Folgendes C17.Ahlt. In
den christlichen LAndc.rll ist ein alter Tempel mit ('iner eisenlen Pforte, welche ,'on k~iller

ilt Ae~D'pten obertroffen wird. Die altell Griechen, bei ihrer Verehrung "Oll Stemen und
(1(itzell, verrichten darin ihre Anbetuug. lch bat deli König V()11 Rum, daSlJ er mir den Tem­
pel (itrnej auf seine Weigerung, weil derselbe seit der EinfllhnUlg des ChristClItJllIlUS in
Rum gt!Chlossen sei, Iiess ich nicht ab, in ihn tu dringen, bis es f,"CSChn.h. OS!) Haus war
VOll Marmor und rarbi~1I Swillell, ,'ersehen nut vielen und &thönen Inschriften und Stulp­
turen, dergleichen ich weder gesehen noch vernommen. Darin befanden s.ich von alt""
Schriften eille Anzahl VOll KIlJllPclI8JllCll - so viel, d1l.tls man von 1000 SpracJl- l.um
Thcill3Chon abgenutzt, 7.um Thcil erhalten, aher \'Um taube. \'el'7.ehrL FenlCr sah ich b"Ol­
dene Opfergef'hse um1 alldcre kUllsh'olle GegensUinde. Das Schl065 lIChl(lll)8 sit.'h hinter mir,
und der König betl('utcte mir, welche GU1lst cr mir er,,'iCSCIl. 0iC88 geschah in de.n Tngen
des Seif ed-Dauie bcn Uamdan fvor 967]. Daa Baus war drei Tagereisen (oder Meilen) \'on
Constantinopel entfcMlt. Die Verehr~r diese8 l.1D.uses gcllörtcl1 1,U den ehaldAischen
SalJiern, welr.lt.. die Rumi('r lJci ihrer HI'ligioll ij:ehwcll, intlem sie von ihnen Kopfgeld
(lJtJcJJi#iQ) nllhmcn.
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Auch dieee fnAhlung hat OsciIM ullter lIoncin, llomiUclblir hlntu D. HnnlllKlf
(IV, 840 A. 2) enr.'Ahnlsie ID um;ichtiger Stclle. deutet. den InhRlt I\D, - aprichlje-­
doch \'on .OemJJdco. und _Bewohnern I des ahm Tempels. - Er beroelii:t, dass
diese SU!Ue in den bebnnt.co lland..o:;c.briftcn der .Werk~. des Nedim sieb nicht fiDele.
0arGbe.r habe ich kcin UrtheiJ ö es ist jedoch diese, I'hr den Gebl'1lQch dt'l W6rt 81­
bier intcrefiSltlte Stelle lUch~ eotgaogro. Dau die nm Lel7.terem ldie Ssa­
bi€'.T I, 490) ~fDhrteNotiz FrA.ho'. \'00 d r Auffioduug der Politik <b Arist01CIe!.
in eiocm .Sabicr-Tcmpel. dnrth JIlllja~ el-Bilrik, den Uebersetzer PII,,'mun's, IUS
der VOrTede des a. g. &crdum &crcfonml. summe, habe ich in Dlcinc.r AbhruJdl : Zur
)1SCudcpib'T. Literatur (Betlin, 1862, S. 44) IlRchgewiesen. Dicsc:r Uc1x>rsc17Al:r \-crsi­
chert, dass er keinen 'fclUIKlI ') 1.urOtkge.lm;.seo, _in welchclll die Philosophen ihre
Gcllcimnisse aufoowa)lfb. ohoe m dcoS(.llbeo eil17J.1trelt'rl, und keinen der gT06SoCu Ans­
dl('lreU!O, welcher sich bemftht, dieselben zu kennen, vcmadl1li;aigt, um das Verlangte
aufzufioden, bis er :m delO gros.st':n Tempel ill ALd-8d1nH.5 (d. h. ßeliopolis) gt'kum­
men, wclchen J/mttn der Grosse [der Latciner subilituirt: F.eatllIpidt.] gc!bl.ut; oon
habe fr eineu Den.-i dl 'fon grosser Wrlsheit und seltener Einsicht tt'efundeu u. s. w.

- Oie Auffinduug "00 Scbrifb?o in Tempeln, namentlich in Acgntcn, ist ein Altel'('r
T~lms der Pscudepigrapllie, 'fgl.: Zur ItSCudefligr. LiL I. c. S. 43, wo auch die aus­
drßcklidlc l~rwllliuullg des Scraprllms in ein('m Anlbischen Werke (um 1000) nach­
gewicscn, dessem Bibliothek wohl als dir Grulldlllgc jener Sagen zu bctr8ClitCD ist.

F. (8. r. 17·, M. 15·), al~ Nedim, nach PtolcmAus' Leben de;s AnsL (rgl. uo-
teu H.) olld TeslimeDl (OKilMJ, ß. f. Ci8, M. f. 78), ulllen wllstiod..ig nberst:1zt.

G. IB. ( 1&· 7_ 4i ". n., M. l(j I. Z.), nach Ncdim, Cat&log der Sdlriftcn und &­
ren &Rb. ßcarbeituJlgen, ~u und mit Wcglasmng der allgemeinen VtlrbctD('rkung
fl"Crgt. nolliugcr, PrOM1JbuW. p. 219 seq., HOiji KA(fI(fI a I. 96) 'fon ('asiri (I. 308) abge­
dmckt. Ein StOck dieses Ven.cidmisses i.8t uubt'greiflirJlcr Weise in den Artikel: Alex au­
clt'r roo Arrodisia gemtlu.'Tl (Casiri I, p. 24G, 'fb"'. AI·Farabi, S. 23).

I •. (D. f. 20', 1\1. 17' I. Z., unten W.) Catalog des PtolemAuR, dfSSCo lieber·
IiCtztl~, ..ie oben bemerkt., in der hiesigen Ausg. des Aristotclcs 1.0 fioden iSL

I. (8. r. 22', M. 19' = Gd. D. r. 5Ci, M. f. 74 I. Z. aUf Mubt1dir) Gel;tall des
ArisWi.eJes; s. untl'fl P. - Kifti schliesst dltt'lll die WOrlf':.Er starb 68 Jahre alt •. Dann
rtl~: • Ab Philipp gestorben "ar. u_ 5. .-., das ist der Schluss der tita nadJ PtowmJln bei
Gttib.loheo E., § 9), jedoch gcdMiI~er, da schon l,!usclhc oben in F, wld nicbl gallz bill
1'U Ende. Hicrao sc:bliesst sich der SAu. (§ 7): -Er war gross an l\fAClIl (Einfluss) bei deli,

41 Oie gllj,"l:lWIC! lalrilllltl,e Udotl'ldnl..- dtl f'LlIfp-l '1'Ill,J..",; Tlelleldlt haue er 110(1, elD 11060.... \\ort I.,
pli' TrfllOllWWl tu. 1i(4) bAt· _ rd.prl 'oe••~ I-ne- Tute.

Leulen ulld erhielt voo den Königl!O grosse Ebrf'Obczcugutll,"Cn und erhabenen Rang•• Dann
folgt: -Es nbert:rul>'ClI die Leute voo Stagira u. s. W.•, das ist 11ie Stelle aU8 ltIubeschir bei
OlJtJlJ. {8. unten N.I; hierauf die Stclle VOD den Schalern (nolco P.) mit der Scblussbewer­
kUtlg: -:Wollie idlaeine Geschichte und seine Weisheit erledigen, 10 wl1rdca es BInde
'Aerdco. Was iclJ bi her erw!hDt, iat genGgeod und dle&fm Compl'Ddinm eotsprechcod.•

Ii.. (8. f. 23-5, M. 20-2) eiue Art Anhang Cber die philosophiscbCII rartheiCII u.
50 w. (50 AI-FaJ'3bi, S. 10).

w. Analyse des Art. Al'islotclc. boi O'scibin.

1"4. (D. f. 52', AI. f. 70) 'amen des Arislötelc., Sohns des Nicomac1lus AJ{t;h,tJSi [I..
al-Go-atiJ des PytJIIlgOric.n, ridltif,oe l-:rklAnlQg bcidcr Namco DM:b Mostldi; Kicomachus
ist der Verfasser eines bekanDtcD Werkes ober AritJnoctik' Jb Dsdold.c1fol in sciocm
Werke [GCllChichte der Acn:teJ nennl Aristotelcs d{'Q gclchrteeteo Philosophen u. LW.,

dcD einzigen Rinc!r Zeit io der lJeilklUlde, docb Ober\\'og bei iJlm die Philosopllie.

111 (D. r. Ci2 7~ 7, M. 70· Z. 6) Biographie nach PlolemAus, unten wörtlich
Obersetzt.

N. (D. r. :;4, fit. f. 72'). Aus lIlubtlChir, drei AIJsat1.c, die iell lmten l'Js PDI'allcle
zur lateinischen Uebcrseb'.uog !t"tbe (§ 18-20); So oben J.

O. (D. f. Mt!. z., M. 7st). .Es ggt N48IIdi im Buche der Wege UlxI Pro'fimco,
dass io der grossen Stadt, genanot JoUaJH (&haM?) auf der IUliCI Siciliel:t eine gro65e KI­
thedraJ-?tJoschee aci, welche [froherJ eioe dlristJiche Kirche gc_esea, uud ","Orio ein gros­

ser Trmrel (IIaJle). Er Sprirllt: Ich Mrte einige l.ogikcr sagro, dass eio griechischer W i­
ser, oAmlicl.l Aristolclcs, in einem Block (Klw«lJJa) aurgehAngt [sei] in diesem Tempel
welchen die 1\I11slimrn zu einer Mrl6Cbec gcmadltj dass die Chribtcn die Kran. JC8SCI~

6) hl4elll Artihl .1'i~boI.lIaIKiN (8. r. IS!>, UurbckrArilhtlletik, Ober zahlh.1Wtf', ßudldt..ch.....gft

1-'1 litlt lUD; .. Nko-cfa-. Sobll dn MM'hor, "ater .(1•.."..;-. Au KiI\lllMlatt ....hJ. 1Irie pt.IWidJ. dir
da AriIUltf'Is, .... btl'll!lIM .IltnMe Gritdtn,lnlt'U! br7A1! SotiI: bei Ab.lrlr.d~b Po 61 der Wem. lkbM.
-ei.e A.bhllft. ..,.. ..uerlidla- Qll ~rfkbn- Seiw: 1il'1.D... wdche dJeafaUt dC-tl Gf:1'UIlDtr -r1Ulllut ("p.
..,11 Aw:JrpiadrI; btr. wtlrher die Nl~. _11 On"'dlnl lItIm A... I••1"dI' 'OA••, f 15 A. 'J-A.r .. ia lIe.
pI)~'''),..s~I'lole.... ei-Cu" i • .ei- br.bw UehentUltee C!rbal~"''''''''Oeu-beil.1lf
IKbdtnft."...., •.:r."_~r grift-1rildw:.Sl.d1, "r_~da~-~~ri""""'••itt
~I SUcin. ia tiMr f'1I!dt~.Prorllll, po...ual aidli dv Urt. Eilll! anbIodIe r:;.......... dft' .,.o.e.
1IwI\dInwdl [Gernla'). Ni«toa_ha W1Ir J)lbpo-kr. "" An....lIIIril1r., t1erf:D Au!6Ddaee S"d (ial BtllttiltO
...iDer ~I! JlIlI:b, VDd betrieb 161M!W~ i., "'ßlJIiogr.cd;.S\'on.""S-..nlllOttMllfielMc~
l1t:r Weilt, daaa die Grif:c:bC-tl DIll nklrl Inden .1, _drnI"",w. tk IJ. JJ_P\Pl, T. I, R_ IEAilJ P. 67) boIfe.lI
r,tJiIfO~. beIlullltn. .:r ....r A"I dI'lI J'bll'llr. V.I~n m6rll~ lUd ll(ll'rrrllcll ttblirt.
doll Aln-.ItT, 8cbll.~ tIte l'la&o. SÖDll Schr.fteo &iDlI: •
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rühmen und sich tlilmit heilen; indem daa Gril'lf:hische daMm( [die griech. In5C.llrift.] von
dCl6(!n Maclll und Erhabenheit zeuge. Die Ursache des AuthDngeus nischen Himmel und
Erde sti, dus rieh dir Men&Chen dahin'begeben, ...-enn sie am lle«tn ftellen, oder in 'flieh·
tigeo Angelegenheiten, ..elche es oothwtndig macben, dly man na Gott dem Ertllbtnen
&eint' 7..uflucllt nehme, und ,ich ihm Dl.be~. r,,;ie] ZIIf Zt.it des tngUlcks, Unte:rglngt'S und
bei der Aosg'eicbung des EilWn [im Streil) mit df!m Andern. EIi spricht aJ·Mu'udi: Ich ab
in der That dawm.a. eintn gr065tl) motk, welcher beiuahe so ""Ir [au5Ub], als ob e.r da
(hab entJlAlte. Gott [allein] ....eissl

~n Analogon zu den Legenden von einem, dun::li Anwendung des lI1agnet 6Cllwe­
benden GölzCn oder Sttrge; 5. die Nadlweisungcn in der Uebr. BilJliogr., 1868, S. 94j
18t4, S. 81 und meinen zweiten Drief Ober Stellen den Magnet betreffend in Bon­

ooml~i'l lJldldtwtJ, T. I, 1868.

.-. (8. r. :)5. lt r. 74). Mobncii,. Qb« die Schaler des Ansl.; Gutall du­
r.e:lbaJ (oben H.), unten als Parallele 'ltIr latein. Uebe.rse.lZU~ (§.21, 23) Dber&etzt.

O. (8. C. 55', M. C. 74" IU Hottei,," Sentenr.en5lnlmlung die Inschnn dt5 Sitßtk
(fi:. JfItIn'. biaJ. 1856, T. \'111, 840).

In der hebrll.ischen Uebertiet2.ung von Honein'lj; Werk, wo die Siegelinscluif\en in
1,5 gesammelt sind, liest man - nach dCT besseren Lesart einiger USs. - _LOge'
und lIeuchelei sind %wei Ursachen zur EnlhOllung des (ielleimnia&ts und TrfMUnl;

der DrOdersc:haJ'b. Richtiger: .Streit und Zank u. 5. w._ in dem arabischen Texte
dieses Kapitels, ..-elches Dtir Pror. w. Wright im J. 1866 aus einem Dodl. Cod. abge·
schrieben ( QllGl. O:Jdd. Idr. U4gd. /Jot. p. 112j %Ur pscudepigr. LiL . 44). Da­
sellnit soll,her di('Ri die l.n9chrift des Siegels deli Pluo &ein, ...nbrend die unmittel­
bar ''Or'a~'thendedes Ari51otelt5 mi\. der lIes CfRibia nbtreinstinunt. Der Name Piato
ist jct.loch jedenfalls hier ein Irrthum und vieUeiClJt Veranla sung zu dieser Dirergenz
gewonlen. Eine andere iegelinsclJrin Plalo's geht nl\mlicb, an ricilLiger SlelIe, der
dCl) AriSl(lk!les voran, Uooreinsürnmend Illit der hebr. Ueberselzung und mit (f8c.ibi"
unter »Iato (JotI,.". M. I. c. p. 99U).

Es folgt aus den Notizen drs .AlM &lcitHalt fSidsdti.6folN], da!& .SoroJoOf.1as_ der .Man­
datar des AristoteitS "·ar. und cbss ~tzle.rf'r 61 Jabr alt nnle, Ptato aber alter. Nacb
J\'«litH im FilnUl sei Arist. 66 Jahr all ~'ordm; hiugcgtn 67 null der Hand und dem
Won des [sAd (ß. AbelldtaX; lies 1lnt T.sJiak, d. i. Nedim?), 5. Ollien A. 26.

R. (daseIIM). 'S6itra Charakteristik du AristoteJes1 Rintlleilung und Uebenl:ieht
der Schrifltn (6. oben A')1 DbereinstimmE.nd mit der erwlhnten Schrift df.1i Farahi bis tU
Endr ller IMlliliscben Willl>Cn&:hal'ten, jedoch gf!MIler. Anslalt des letr.ten Passus (1('5 Kalli­
leis "on Farahi ober tlie logisden ßQc1Jer, welcher "om ~weisc lusgeht, kODWlt hier

ztlllichst eine allgemeine lkmcrkul1ij: • Was ItieSchrin.en betrilft Ober das Il\6lrnlUent (Or­
!JO'IOU), welchc$ in den phllosollhiscllcn Wi~n~haflt'n angcwendet. 'AinI, so liind cs die 8
IOJ,-iscbf'n, in derl'u A1I[as.<;u'l; ihn Iden Ar.) Niemand übertroffen, der sie u Gclrb~ noch
Jemand in ib~,. Zusammenfassung ihw '·orangrga,..;en. I-"A erwlhnt Letzlt>rt5 Ari!tote1es am
}tAute df& G. &cMi, d. i. Sophi~Lica, mit dca Worten: .Wu die KllnSl der Logik bttrifft.
11.1 w., u_ L w.• AurdietesCitllt rtdgteinlAlIgtrtl Escerpt au einernngenannlenScbrift. d
F,n bi über die 8 111eile und nDt-ber der Logi~ wrlehe ich ( 1-1) luszOGlicb mitgetbeilt.
Ich habe mich "or KUr!«.>m la, l'il'lf!:r bcbrtlisc.htn HS. (Asher 11) Itbert.eugt, cla di~

Stelle delll Kflpitel dt'ti ßucbt'fi d~ ReiCHIti, angeh<ire, des.."f:n 6eht'ne Ausgabe icb leider nie
tu Gesicht bekomm('n (\'gl. Ilofl(!lusl S. 84). Orlbtinal und Urhet1leb::ung 'ACN!('U in der er­
51l'n Bei lage milftoetheill.

J!i. lB. r. 58, M. f. 78). Du Testament nacbPtolelußus unlen "oU5l4ndig übersetzt

T. (D. f. 59-61, Al 79-82) au lIutitt', Sfnle:ftZwl'rk, l"I1tsprcchend I Kap. 8
-1 1 indas. df'T' htbr. U~l'$Pl%tIng. Der AnCrulg lautet: .& 5flricht HOlK'in: der Ursprung

der VersammlulIf>'ft\ der PhilO5Opb('f'l Wir clPt", dass die gritdliScben Klinige und Andtrr ibre
Killder dir Weisheit und die PllilO5Opbie IehrttD und ihnen die Arten (ler BUduog bei·

bracltten und ihnen goldcOf' fmit Cold \l'l"'l.iertel L111u5e-r bluten, weicht mit verschiedenen
Uildern versehen waren. Die&e Figu",n wunl!'n angebracht, damit die Ucrten sich danll
erfreuen ulld tUe Augen sie zu 64'hL"D begehren, so !lass die Knabe.n die nnuser der F"lguren
wt'1;1'n llrr ßildt'r, die darin ViI",", zum Unt«.>rricht frel}ucntirtl'll. Eben 10 ,"crsehen die Ju·

den ihre T(,lllpcl mit Eingrabu~cn und dje Cbri~en') ihre I\irchf'o und Ikth1use.r mit
Bilt.lem und nrgoklen (OOl't" '"tnieren) die Moslimen ihre Moscheen, Alles ltielöS, um
difo Seel n daran Z1l erfreuen und die Uerun ,lamit 2:D bt-scblft.igcn•. In dem 9. Kap. er·
tihlt Uone.in, wie PlAto un\er dem h nig DhtftWorns [fDr Dionl"Sius?j deMCn Sohn NUII­
(or(t$ r~icepboros?] unterrichtet, und Aristotek>s als Waisenknabe ,·erstohlen zugeb{;rt,
wUhrend der Prinz sich ganx unfJUlig eN;etI. AUI der Jtf'de des Arisloteles Am Versallllll­
Itul:l'tiwge iSOlIen die Sentell1.en stammen 1 welche das 10. Kap. der hebr. Uebersetzung bil­
deo. Das 11. enUtflit die nl<'thodixhe ufenfolge des Ullterrichts in 10 Wissenschaften
(nocb Ari"tolt»cs), Ilesscn ~ame jedoclJ bei Osctbill alU Allral~ nicht genAnnt ist, und eine
Schlll88helUerku~, ,,'ie Piato den An 10t("IeIi Ik'b g~"innt und der Kunig ihn unterrichteIl
lissl. Hier enden bti J-lonein diE, l\Iittbrilullg('t1 Ohtr Aristolelf:!;.

(JsribHJ knDJlft daran eine Sentenz clnseUM'n ober DiiteLiI,;:.

I.~. {ß. f. 61, M. r. 52}. SentenzeIl nacb ],JH/J(1dri,ö n1)('1"'6e1%t imJollf'luI/Asiot. vrn,
S40{f., nicht ganz nllC'reilbtimmMUI mit df'r Illteinischen I'ehc~ung, a~"C'Sehen HIO F('h-

l» DM Won .(''hrbttou 1ft ia lIft!A~ IU,It I"',(IM"I), S. 188, Ii,," dllil NiUdlellCr Us. ... onp
Ilmdl!t"r. dfr ~br. Ufllcol'WulUI(. ~l_a: "cl. 1111' DI~

l_ndC'14,..1Jt. So. t.el.IlDli JQO\oIntll, Itfr.'. KoIOllk,Jwl.
.......... r.............. _.'·I..~ a
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lern, wie z. n.l'_ 1121. 25: jtJ.«lilÜJ m .,n'lI (wobl im Minne ,'ou -G<'rieht.?) qwctN (f)
gtfom dtcM. (sie) slal.wil, anstalt: • Oie Geretbtigkf'il ist eine Waage Goues .ur &einer
Erde_ u.. •• w. J.o:n;t dl:>r 5. SaU (J. .A..p. 84.1) stimmt mit der brein. Uebenietl.. p. ln,
Z. 14 \'. U {r;' tli.r:U,'; cd~tris (SM ditu).

Den Schill bildet ein acbtgtiedriger KttWlSaI:t (J. N. p. 982, in M. r. Ba· ist ftlr
die Figur Uaum gelassen), "elcber die ..,umme der politischen Weisheit, auJ' "erlangen
Alexandcn., entJlalten und die I.nsc:hriJt eines ac.huei~n Steines bilden soll. Der J..ateiner
hai die einleitende UtmuL:ung wtgg(':bssen, und oberset:rt: ltftlrtdNl istt tIi garidnM orltU
[lies: Aorlws) cf ritu (fJS«Jln ""fit rrgrKJ. Im setrt'tu_ ltCJ'donnfl, C.p. 3, ,«onus die SIeD
stammt (5. tuf pseudepigr. Li"" 5.68, ,-gi. die hebr. Zeitung IItJJttafJflid 16G?, S. 335,

18GB, . 118)"): Mtwlu tRllwtw.i It'tj. t:irid~.. riuI MiJ/ma 101 ttpt;I (Iic&: M'P'I m ...
diciuM dc. Dieser, seiner gn.nzcu fonn oad1, orientalilw:he Srrnch erscheint niil geringen
Ah'eiehullg1!D in \-erschiedeuen Quellen, wie andcl'$wo lzur ps. Lif. I. c.) naeJIge,.;esen

"orden.

'I'. (8. f. 64. hl. 68) Cata.log nach Ptoletnlus; .. obeu 11.

X. (8. f. 65. M. r. BB) N"tw:htrag turn CatalOS, mit d!'r rinleitcndcn Formel: .At:.dere
[als Ploletn!lls] bezeugen eine AnwJl auderer Se.hriflell. leh sage, es lind 1'00 Aristotcles
noch folgende Schriften., F.s folgen 38 (nicht phlte) Titel, welchc. mit AüsnaJune weni­
ger, ,'on Hagi Khalfa in alphabetiscber Ordnung eingrreihl worden. Aus Letzterem hat
Wenrieh (§ Clll, p. 1[;8-60) diejenigen ausgewgen, welche unter tlem Schlagworte Ke­
Inb (Düch oder Schrift) vorkommen, und noch nicht frllher rrledigl lind; die IItere Quelle
ist ihm entgangen; seiue Uebersctzung ist nichl Obe.rall richtig. Eine "ollstAndige AufzBJl­
hUlg wUrde hier ~u weit llIhrell, da sich Iiier;1Il eine Erörterung der ~1I111 Thc.il ,'on (J,.
lInen.:Mntcn IdentitAt mit (rO.llc.reo Titeln aus PtolcmAua'l, so wie die Nacll~ ..cislJng der
noch "orhandcnen, meist IIßCChten &hrinen knD!lf('ll y,lIrde. andrr'CMleils t S Titel bei Wen­
rieb. die bei (Js. fehlen, einige aus UflG:i Khalfß. die bei (fs. lind Wellrich fehlen, 811~11­

sc:llliessen wAren '). Auwrdcm findet sieh manchea lJiehergchOrige in hebrlH"chen Quel­
lell. _Es~ daher die Behandlung dieses 'nlema's einem besonderen Artikel "orbcllnlten
bleiben. I-Her lllUSS jedoch der 11. Titel erwftllnt werden, welchen ich in allen lInderen

Quellen "enllisse: lP'a'sijjo ila Bikabir tin n: Jljäl); das hcisst offenbar: Testament alt
Nieanor und ooU'ichnct das unteo nbcrsH·ae.

3. Leben deo Aristotcll'S Ton I'tolenlüus,
.ufl....

E, spricht Plol~mlus in seinem Ruche an GaRas (1) ober das l.cben') des Aristoteles
und die Vortrefflichkeit der Biedcn.eit seioetl Testawcntes und [eltthaJtend] das Yerzeie})..
niSll ie.incr bekarmten Sc:hrif'teo:

(1) Der Urspnmg des AristQt('le.s 'fl'ftJ' aus der StAdt, .elche Stagira ') gm&nnt. wird;
wese gehört zur Pro'-iuz, 1i'ckbe Challddike heisst '), ",,('leite IIngchOrt der Protinz Tbracia f)
in der Nahe "00 OIJ"1Itbos nod Methona. Der Name seiDer Mutter ...r Phaistis~ (2) Er
[Plol.] spricht: t-.lcomaebOl!l, der Vater des Arislotcl ,_ar der Am de Amontos'}, V.ten
~Pbi1ipp', 1Ind dieser Philil'P ist der ".-Irr des t\OoiWS Alcnnder. Nicom3dJus' Abstam­
mung ging E1l1ilck .uf A~klepi1l5'}i diesf:r Ask1epills \\ar der '"der des Mac.haon ') und Ma­
cllJK)Q Yaler des Asklepius. Aucb die Ab6ummuDg seiner Mult('r Phllistis ging ant .AskJe..
Pl1l5 t.milek.

(3) Man lagt, dass. nachdem ~iCOl:laehus, der ,'ster dca Arist~teJcs, gestorben war.
ProXeIlOS"), der ßeauftraJ,rte l1

) defl Vaters, ihn, wlbrcnd er jung war, dem Plato flbetl,'3b.
Einige Leule S8f,'ClI, die Uebl.'rgabe des Aristolcle:s an Plato geschllh dllrdl eine Offenba­
rung "Olt Gott, drn! Erltabcncn, im Tempel /Jdi()H ''). Andere sagen: Yielmehr geschah es
wesen der Freundschaft zwtse;hen Proxcnos und Plnto. Man Sllf;I ferner, daßS er in dem
Unlcnicht des Ptnto 20 Jallre \'erweilte, dass er. a18 Plato t.um zweiten Male nAch Sicilien
sicb brb"ab. df'Siell St411h·ert.rcter in der Lehrsi ue ~n8nllf .Akadcmiln l\1Ir. wJd dass, .1,
Plnlo ,'on ~ieilien j kam, Ari&fotelcs ll-ic11 in[tlas) LJclulU I') bogab lind dnsrJbsl die J..ehr-­
stßUe j:lr1lndete I welc.hc der IleriJ)8tetischcn "I Philosophie beigelegt [nach ihr benannt]

Ik'dmuh 1Itnt.lhtll '11111 dCII Attltplelke Gbttlwtplj .-gL
lIIU.t11 dir Var. hl f 10-

10) ßflri.-.-.
IlllVtkt1l'. Nirbll daYOII btl AIIOR.j SL ar...
1\i)l:lIttlIlIIIT~~:"IIOIL.h.ltnll~'

.~dt:1JlIl.hcll(lllUIl" St."o.lJttt"'lIA 1'1111011 ..
deuku'

13) \'01> ck. MIltrt:II Worte 80eilka W. hiehn' 'rhlt
Ia\ Cod. jr

141 Loo.ti'-, LIIß-., ohllfl: Anikd. 8L 10&.
16111,J/tf/dInUittt .d;e"·••'IICk.....adt a1I FraDll·

_..."IIl.. lld""ildM abtrl"pIl4lU ltIlIIl faJlrh pdtuta;
.. Jtbod. It&LeYrs e-1 ed.l'-I (Utrlio. 18M, S.
«l(jl, s.-t:1 I"" T~.. OI~ •• M.m.:.ot-itln ....
C"":tC't!. Mn. t1rneM tk, lWM", 27, ...11_
e.e---utar ltII ·At't'n'fICI lkarbrilQl _ IJICOP Itn
I'bl'Jlb,-r ldt'rVaf.IIlAbrah__ ".'.dDr... 18li(l

"'.

I) BWa, Waalld,~~ dt.t:u.> I.cbtlllbetdlrd·-tl/nn""" lIÜ1 b JlrtI5Ibdi$dleIlAJd'. riclfkb ycr·
IUlmlDl!ll

!I DM UI I1lioo der 8 ßiosnpbicll., "li. Sw., I....
4) lhtt.ti..
rt) A(uw-, ridil!irtat Ilfoda dtr t.e.art 1'#ttlWfw.. (S4..

5.1l2). oder llau' die! ....lIiIdae ,FPDilliailnll I.II,II,IU lItT
~II.
&)~AWlc..

'1 FIl4.K~ "'-..nlw.
8) AIt;Id.t... ,-cu A.klepladu7l: dielee~ h_

ou der A_,..~ Robbt, p. 1. I
" MetA.... 11.. Ial\lte hier rUie aulatdp" Ge_

10pI t.rnrvL Bt.i ...A-.. ecL &lobe 'rinI .... 11lfJ·
... YOII aua- ltoIwdl'lWt; SWar, Sou, ftnrirfI die

die die btkauttll StbriAeIl dn Arlu. ~1If:1I. 111110
tPdll (l":rMe Na Putl...t.ultitCII eiad.

91 "cl. Bc'-Picle dtt" ytNrltM!dtllf'e C.~ro 111
lIII!Iocr AbbDdI. Z. pleadtPcr, Lk. So 11, S7,S8,I19.
64, llO, llli: Zdtldu" fll.r PoI.t1w..... l'bI" her. Y. 8cbl6-
IBlIdl ... CutIIr X. 417. AtllraJh 7&.

1) 111 dCD dutl... m1'Cfl..bbllell uab. Tut 1ilU1 die

Worte JUI~ ftlIftbafl Jf'dnIr:Ir.L

8) Idt baue I. _Ian A~"""p-II"'Ul"befwt·

IIUII da llldu YOII 1"toIr.... ur dtll Appndu: dn
U.. 1lirbkIt1 '-'-'i aUdll B••••itU nftl:raapo
-.r:.... 'lnaI.D Jmt"1I lades: adblt DI 1W«'a, wwI
eopr li..,. CilaLe _ JI•• i KbaU. EIl 1U'ridt1"" .11-
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wird. (4) Als cmllich Plat(l starb, .-eide AriswtclCß1U IlenmAS "}. dem Diener. dem \'or­
~e5etztcu 6ber AtamClb (oder Assos).''). Oanu, uftcbdem dieser Oieoer gestorbeo ~'lrl

kehrte er 1ur1lck uach Athen, das i:J diejenige, ....clclle die Stndl der Wciscn getl&1lI11

,,-ird"'). Philipp sc:bid.1e 10 iJlm, und er reisl.<" uach MakCtlOlli.:t., rcrweiltc daselbitlcb·
rend, bis Alcll:ulldcr lJoc.h den GcgCStd():1 Asiens hillObe.n:og. Danu wnnlc sein rodet: er­
ll11llDU! er 1.uml N'acbroih-er Kt\I1}'stheucs "); er [selbst] kehrte IlnCh AtJltll ,.urOck, IUKI b1icb
im J..leat'um 10 Jn4rt.

(!t) Hierauf t:mclltt'te ein Malln In der IlriestersdW't. ,,'elche man die Kn.tJrijjMrt~
rGotr.ell(lricsterlllt'OlIt, Namel Enrymcdon"}. den AriSlOlclcs [1J dl'lluncirenj er Ix-zeidl­
llctc ihll also als [GOttC6-] LAuAllCrllnd [behauptete]. Aristolclcs verehre die GÜl1.clluicht");
[Eur. U181 t1ieuJ Wegt'll eines UebclwoUCll8, welches in seiner Seele gegen ihn "'Ar. Aristo­
teIes ~lh. dicss in einem Stltreibcll In Autipater"). All; Ari!ltilleles du merkte,
entfcnltc er sich ~on Ath('11 uach seillcr Gegend [lleilMtb] Chftlkidike, weil er nieht
wollte, dass das Volk VOll Athen in Oezng l'lUr ihn AclUlliches \'en;uchc, wie es iu ßczugallf
Socl1ltcs "ersuclJl, sodAss sieibll umbnl4:htcll. ScillC Emfenlung geschah, OllllC dass Jcml'llitl
etwasgl'gC1I ihn b'1!Wll~..t blue, &0 dass er sicb nllch ..:mpf8.llg~ eines Schreibens des KlImari
1100 dessen Anhang~s entfernl, oder mall iJnD Cl.... lkbles n1gcfDgt. hlUe. Unwahr W es.
was rntUl ,'on Aristotcles enlLblt, dass er sieb g'C8ClI die ßcscllllidiguug des Kuml'lri ver­
thci,ligt h:loo. ßchntc, dMs diCM wahr sei, es ist ';clmeltr etWAS auf &eine Zwq;e Gclcgt.es
[Uutergc!lrllObcne9ju). Kaclulem nun Aristotell'l nadl seiner Gegend [llcimmth] gereist war l

bli{'b pr 11sSt'lbst den Hest sciUClI Lebcos, bis er dort, LiB Jahr all. 5t3rb~ Er (Pw1.J
f1pridlt: Wu ,,-ir \"Oll I'lWell \'crhAllO..issen erdltlll, bt!weiit., das die A.IIliiclLt desjcuil,tCn
fslscll 5Ci, welcher meiut., dw AristntelCli die IJbilosul)hie 6tudirt, ulldtdem er 30 Jahre aU
b'C... onlcn, und. nachdem er bis zu dlC$Cr Zeit dir Leituug der lidlc (Politik] versucht,
K'in Ziel die "erbcs!;(>rung der AI~c1egenh(!ttcll"') der !)w.dte [Sta.llteo] gt'weseu.

(6) Mlln ~l, d.tsll die Ue"'uhucr Vou Stagin S4!inPlI K tper VOll dem Orte, llll wcl­
cl1ClU er ~torbm, zu 5.tclt Obert.rugell und ihn lU dem Orte beisetzten, welcher der Aris­
tule!('S 1'J) gm&IUlt wird, und illre Vl'f'Sammluog zur 13cnI.Lhulig Ober ihre .-icht4,'t'I1 ApgtJe­
I,'t!uhc.ilcli und ober das, was sie bctrilbte, anjencm OI1J" ahhlelten, Ari5tntcles WBr derje.
nigc, welcher die Sillcn (Geselle) 'lagiM's den E.io\\nhIlCnI dcsscllxon fcsl5Le.llte'. (7) ":r
wir gross.1.l1 Matht rAnschcnJ Ulller dCII Leuten, wuvQlI otrellbaro ßeweise sind die Ehrcu­
bezc-ugungen der Künigc, welche %u aciuer Zeit '!Karen. Was anbetrim S4!iDCIl Eifer in de:r
AusObung des Gllteu und !cin ßemnhen, den Menschen wohlzuthulI, so erneUt diess IIUS
eeilU~n Scndsthrcibell uud Schrift.cu, dcren Leser darnus ~rsiehl sein riclfudJe:s VenWUelu
der .Angelegenheiten zwischeIl deli KönigeIl seiuer Zeit und deli Wisscnscbaftm (dem Ilccb­
teu .M.), wndurth illr(' AligeJegcuhcit(!t1 gcdcibCll [oder: woollrcll er bemerke, dass ihre u.
L w.j und ihnCll ·ul.1.cu zugeführt werde. Wegto der Menge dcssclI, wu er.n Woltlthat
llOO Gutem dieser Art bereitetc, gillf(eo die Allenc" [so ""cil], dl\liS sie sich Hn:lIumcltcn
ulldvt'rbaJldell(beschtossell), eine brin (Insc.hrift) 1.11 sehrellJCll, \("elche &ie ll.ufcincr nie
vonStcill eingrubeu, und stelltrll diese aufdeu bÖCll.61cuThurm derStadt(welcherder Gipfel der
llldt') genlluut Ylird M.). Ln tlcm, was 5ie auf diese RAule scltri('bell, erwlhllt('11 sie, dass

Aristotelcs, &Irn des Kicomacbus, einer der .Hillwolmcr St.a;itll's, sich "cnliClil gern.ellt
durch ~ wa an iltm war "00 AusObung des Guten und der Menge der 1l0lfeicistungcI1
und Wohlthntell, illsbcsomlcre cegCII die ..:anwohner \'011 Alll(!u tu..1 ferwRhnteu] "Ciuc Ver­
wcudullg bcilJhihPP"li, dem KOllig, rnrWts, was ihre Sache fordere IIl1d ihnen J,"llte Uehalld~

Iw!& erwirke". dass klar wen1e die Anerkenlluog der I=:i.nwohncr Athclls für das SchOne,
"'elches dadurr.b et1litaudell. ie bE@:'''lM:tCll ihm milAUStelcltnung und Erhe.bung und cr­
lautlltell ihm AlIdeJlkeo lIod F.rilulerullgru. WervOIld{'ll Jlocllgc5tclllCU(i\llluucnl tier llcrr~

scham ihn bclcidigtl!, dessen Sintfe fo4,rtc. Seine Vcrweudullg für sie [war] in Allem, WIIS
sie btl;elirten, in ßelug lIuf ihre Bcdnrlnisse uml AngclcgeuhcitCII.

(8) I::S war aLer t'in Maun 11l1tcr deu Einwohnern Alllens, geulllUlt .A;maraMl'~, ",cl.

-fIilJ), .....ato.r.c_iahc" ...,.1Idlc, l~ Pde-ta­
ftaaum litItN _ri (L ('.1 'Il~ J. ltlt-$ Cl. ... \-u­
atkbo..;. Maa,'''1 'ela Milet' lL. Co. 1868, S. S, N. Hl,
17). Allanbl bri St"m(lldcor'aL t. p.. It ....-l6de:Il.i._
drwk~ ..r .~Mdft••• P'IlI.__ , ja­
..... _ 1:i:6tpu acIddl _t du Set:1C' '''Il -'l_
I" ('IL IIIlUIl f 11, A.. 1(t. I. IItr """-_8cfU, ki
O. (obl!a lWa 8.11__ aaa.: .AmlfMCl.. ud teill All'
hur-· Ud 5c:!Iob~l&IIl (dtm.b 'On llaubriltku 11,
lltr) Urst nlU.: Die f'Mplktlklr bll Allc_i~1l ~Ild

d,. 1_1' Mo L)_, IJMI I'''' Ickrl••10 WtlllloC'lI.
illh u, _ ••••• ~b"l11 naMt'W..dehfoo 10 rt4teI".lbri. Arilltoldn L L". - \"&1. St.. 11:8,

16) ~r-f.p.,. "~-e.)r

17) 11U: U..,.... _1Ic~ Eallll(ll_. Ilebt.ntdH!r 'OD
AI'""'... ...,. OiC'au t!I'I EllballlL Ariet. bqab lid:l
uc.. AIIoo (Strallo I>d 8t. n); '001 1'1_A".r~eill
JoU.,,- (St. 84) niallldl _. QwIIf Nk.....

I~ ~ 8nI' &»1 dn WI' _ .....

'ltuOI,." ....0. u bmtllli«"h~ ..t:i MOI-
'udllMtIfOIIdo, .Lu~4'(1f . T-.ll./W. 16"",
R4~: -#diaJt-),.. 452, ,,,au ~Wf[rt-I,

ISI~,.f""'"

l.llt ,.... awoloob, 8iabiI'r U, 2SIO. J[j1'f ••id •.II
llIcmphuI_

20) Elmlatl.i", Ar".._ Dca. Namu DC'l:UI.l audI t-r­
ti.. "11. ult:. Aaa.1l.

21) Oft S&.1441U Gqeutaad *rbklafed.ie lIIlfI'­
1l6IIrlKIlI', r6Ulkh "trdor-e dH UttaiNö '<IL 6. 71,
wO ~cebtlidleo ~ C... iII.'tlebherlidtu QDf:I.
Im 1Ifi HC".ldl.all l'd,. AlJ-. Di«i""~,
Po 106; flll. Gcdaljll Lbn J.lüa. Jri, 1rV). Onwr TUI
I~ U b ....Ir~n AJldealUalltll litt 1St. 141; &I".
'-Wr (utt. f 1~ A. 12) ,_ai" bdlJo Sei..

2'J)~ ...JIht.loI, DlMdlIt .... Gfmti'< ...,..
•.,..,... tIlb&alllkll. '<,I. .ae. A.. a L f tJ L 10 VIL
A--. a. 5t. I.e., 14$, Ull.

731 ÄfIbtJ ofllr !'Juwel ill 118. JJ.. .. ~ ••.....lIOdl'r
lIiade,. kl'lllell15"lll p~.

2(l 1,1. bC'lIdor-trthC'l ZC'1I(a.iR; 'at Sc. Id:
• '"'" 0lalkiI .... .., I'r Iidl ••• "iftHI'It fC'"'dltfC'r­
t.irt Iaabta.. D.. IW ko Wurle" po. IU (Il.tbt ...
Il.rci I\lWt.J '"'....~ _"prioroo_ rir."liIft~ n
II'fIl!a wl, L 1..1bÜJ'. ritt n. More. 0-,..... x.~, 412;
Obell S. I~. - 0.- ....11. W..rt Xad4. .l'ld.... Itll
.1I1'1lt11llIdi&-lII_ o\lfrwnlC', llcial ul.ril'"''' i.bnoa­
lItft 1:I8dI1l14.Ipar" E.... bIDtIiL \'cL ..be. A- 11.

u.) "lI. tlifl f.:r6rtmllll dn All"" bei SI,., m._
A~icbealde.i.IlI•• dC'f "raber, L ohtll 8. 192 a,.UIt·
&eil )l1llMklür I ~

2IA1.AnII. __~; M.b!~"Wuul.

Priuip.
211 'AfUI..uhu., A-. ..4. &11M $I 4 (AritUtf..

"- p. 11, 'li. St. ISO ; L Ilfllnt M"batbJ, • n
till P1"tan:b bei St. 84.101
29) n. b. Akrop.li.. Cd!l:r .. Sw.. ..-I I....

Khrift bt P161. die .laal•• llIl'u Q.1l .. lIe (L &. 7:1
I~ 1)60 IlIKhrift U!Io kb lllIil 1I6rtlüer 1Tcae Obtr··
MO'

tIOt Sitlot SI. u ......... dlcll Ul~nt:.~dlQ,
'1) &hciu .bt ...,.. .. {A.~ n-wlhlll.lr~

pballf V.llr,..,dllll,1Uld De••p.. n ... klilli(1U .....i(
"'alic:h. 1""11UIIr ,nadet .Iell .nu airll••d.;
duukle~••• bd St. 149.
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(10) MHAoIIIMld bnt IsJuü; ttt-N«li. ~r\flhnt in (seiner) Schrift [d ] Arislole!e3 und
sagt: Der Sinn seint5 Kaß)(lQJi ist: Freund der Weisheit I); man sagt. [auch]: der Trtftliche,
der Vollkommene, mall sagt auch: der Perfec:te, der Treffliche. Er ist ArislCltcles, • hn
des Nicom.acbol, SohT1fi dCfi ~bchaon\ \"on den NlIchkornmcu dcsAsklcpiad~ welcher die.
lIcilkllnst d<'n G~hen he.n·orbnthte. DicllS er"'nhnt Ptdf"tll~~ c1·GarilJ. Der Name sei­
ner Mutter Will" Phnistili ~, sie (M. er) stammt \'011 A6Clepil\dcs nb. Er wllr IlUli ('iocr Stadt
dcr Griechen, genMl\t tagira; sein "nier Nicomnchos dicntc als Arzt dem J'hilipp'), Va.-­
ter des Alexandcr, lind f!r war einer der Schftler Platon's.

(11) Es 1lab1 Ptolemacu& eI-Garib. dass die Ueberp.be des Aristotel an Plato ge-
schah in Folge einer Off'enb::aruug ,"on GOlt im Trffil)C1 dC$~ (17taarittmr)' Er [Pt.]
~: Er [ArislJ ,t!rwe.ilte im Ulltemchle [PI:I.10'5] 20 Jahre, und aJs PlAt'o nach Sieilicn
abging, war An !.olea StcU,·ertrt~r (Xachfo1«er) dCS&Clben im Lehrhamc. Man sagt",
dass er die I'hilO6Ollhie 6tudirte., nachdem er 7.um Aller \'on 30 Jahren gelnllf.,'l war. Er
war der Dcredetcstc der Griechen lind der ~nllen~te unler i1meu, der ßl'dcuteDllste ih­
rer Lehrer n:ach 'I\lalo. IiC.hr 3%'e&C.11C1l bei d~1 I\unigen. und nach seiner Ansichl leitete.
Alcxnnder die Angelegenheiten. Als si('II AlcxAllder 1.IIr Bcklllnilfullg der Nationen wendete,
beJreite und löste Eich AristOlc!CS, ",oiTIG nach All.en und lieS! dort cntstehen"} eine Lebr·
rtätle, das ist die StJ.ue, welcbe der Philosophie der 11(lripalL'liker beigelegt [nach .• be­

nannt] wird. F.r wendete ich der ßcmnhUllg r.u um die Degiockung der :MeMChtn, Unter­
510tUlflg dc.r Schwadlen, AufriclJtu~ der Gcb5ude der Stadt tagin'). und licss dorl. Drun­
nen machen. Aristoteles starb wahrend der R~rung dCli Ptolcmlus 1...ag(l6, und es folgte
ibm in der Lehre Theophl"lllltus, der Sohn sci~ Bruders~

eber, nachtll'ln sie siell 1.UlnZ\\cck dieser Inschrift ,ocrsnmnlf>1t hlllt~D. sieb "on ihl"fr ,'cr­
sammlung trtJ'llltc, und iu ßczugaurAristotclf'flduGcl{t'ndlCil bchIUI11CIC. lIur die Stnle los­
fting - tu dcrt'n lo~lldcr Inschrift lfeh die Athencr ,"crummelt. und welche .ie an dem
Orte, b'en&rnll Gipfel der StAdt, .urf:,'1.'richl,('t hatteu - und sie ,·on ihrer Stelle warf'. Nach­
dem cr jed()(h diC$S nrObt. CI"b'Ti8' ihn ~Uki"" (b'il'tM$)~ und tücltctc ihn. Oienuf CT­
richtete ein Mann ron dall'::in"·ooncm Athen!. gen3Jlnt Stf!phano8~ - und mit ihm eine
Mm~ - auf der • nil' cil~n Stein; si schrieben darauf dI I~ Lob dca Ari tolClcs,
",elches auf drf rrnhrrcn &julI' l.'eStllnden, und fllgtOl cil'lC' Erwlhnuug dCI Aim.araul hinxu,
""elchu die . nil' umgcslftnt und was cr b"CllulU, und rffil1fablcn die VcrfturJmng dcsselbcn
und die Indl!IlI11iUII \'011 ihm fd. 11. 5Chlt'm Thun1-

(U) Als J1hiliJ)p gestorben WAr. (lI(!in ~hll) AICXAlldcr nach ihm reb'ierte und aus sei­
uer T1c.imalh (au, Macedonien K) 7.0(;", um die Volk~r 7.11 bekriCb"Cn, und die üCJ.,-eoo \·011

StAgira (Asien K.) berfthrte: lüste und befreitc sich Aristote18 \'on (dem l)jetSc und K,)
der "crbindung (in der er iidl bcl'and 0.) mil den AJlGclegcnhcitcn des Königs [der H~e-­
ruDg] und der &scbiftigung damit, (J.;ing nlch Alh n 0.) und crrkbt te die t1Ue der
Lcltre, deren "ir im YOl'1f18Cßl.ngmen e""lhnt (und 1H'1c.he nach derPh~pbie der Pcri­
patetiker benannt ",in! [oder: ihr beigclcf,ot wird] 0.) Er "endete sich du ßcmOhung zu l'nt
die DeWOckung der MenscheIl. Unt~rstOb:ulll; d<TSdnnlchen (und Armen 0.), Verehelichung
der Um'Crheirathl!tcn [Frauen], (Bcschntzullg der Wni6Cn und dM l3cmOhcn, !rie zu crl.i~

heu 0.), Inr die UnlcnlfllZUIlg des (der (1") 1.A!hrlq..ierigen und die Ausbildung, Wl$6Cn
(und w~lchcr Art K.) C8 auch immer sei {und welche Art \'(.111 WiSSCII8ChafL und BiWung
sie auch 8uc:hlcn, das Yerhelfen duu und du Erreicben dmsclbcu, ror die WohltJlIlligkcit
~cn die Annen, 0.) Förderuag deineils in den . lAaten, Aufrichlllllg der Gebllude iner
[Vater-1 Stadt"). d. i. Stagjra. Fr V>V fitetB im hnc:hfiten Grade milde an Sitlcu wMi be­
scheiden, lIt'fflich im Umgange mit klei. und GrOll, MAchtigen und Stb'UWD, und was
&ein '-er«cnden in dC!f1 Angele~"tnhcilcn scincr Freunde bct.rifft" so I_t ca ~ieh nkhl be­
8Chreibcn: wird oft'cnbar durch das, W8Il die Bios;raphen sehriebco-' und deren Ue­
bercinstimmul\g in Allein, WRS 5ie "011 der Trtffiiehkcit d('fi Aristotelee und 6Cinc8 Wandels
!iChrielJcn.

1:2) rttlltidlt • Atlfiplrtrol.' '"sl-. A- 9CI. I 55) Ditw ,.tn'ril;1:IlI( '"" rrOhre Blo".pllu III
SI! Wirkbn- SU'",-' btkbl~
S4) U.1l1ek, KiftI,L _.li. ,'Il ulu)l~r

fl~

I) Abo Eri:l&nurtl:dN Wlll'1elI .MUI01Opu, ",lehM
•b 1kvitbnllllS da AriIl. bei Arabtra. JOllen qllllStbo­
....rara btkuulUim IUbhlll,t-.iu. m. WO!'U'rk11­
...., il'l btb~ StLrUke .. L I).. t..w. QIoW....
lAtJI. Jl.f>3; IItbr. Bibliopa.ptlie rv, 18; In dem PIt.to­
ArillloId. BKIt '"Ga Ap.l: i"lOJM,' I"T"lU1C.

~ ...........
S)~L"S.I.A.9.

') S. tlbt'a L., tI. 1,lnltn f,{ube-.bir' IS A. I.
r.j S. obfn A. 1:1•
I) Jo:AIIII!Iua, bd Lt,crtlu (Si. .. I).
1) (MT...t a.t bif:rton'Umplrt ud.-.:II, 0 .,,_•.."
~ n-.t..
il S. _tN t i1.
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5. Te.tamen!,

(12) (Es spricht PloleDllu in wt'm Buche an Galu in t1tol" Biognpbie des Arislo-­
tel I: 0.) Als ihm der Tod nabete (machte er das TestDruellt, welches wir miUheilf'u, er
0.), sprach (er 11...,): Ich habe Dlein Testament rtlr immer ober Allcs, was ich billteflll.s6('u,
an Autillatcr·) gemacht (?) "), YielUi aber Nik8l1or ") :lllkolllmll~ ltO 5011('11 ArililomeUl'lll),
Timnrchos I~. l-li)lpardlo8'" wld OiOIc1f'S") so~enfilr die Aufsicht t1eßst>u, W8SZU beaursich·
ligen isl, und die Besorgung dessen, "..as 70 t..escrt,'fll ist inder Angcl{'(.,"Cllheit meiner }-'omilie,
der Herpyllil', meiner :Magd, und meiner flbrige.n Mlf;dc und Knecble, und [desseu,J was
ich hiuterlusen .,. Uod uenn delU TI1eot)bl'allW6 die (gbueiuschaftJifhc) AuSObung lUit ibo.
Utll darin lekbt~ und möglicll i.st: liO ist (oder sei) er mit ihnen. WenD mcinf Tee.ner
mannbar i5t: 80 16e11 dtr Ver,,·.lter 71) ibrer ~J~rnhtil Kicanorj 'tf~nn (sie aber der Tod
lrifrl, ehe sie "erbeiralbel 1I\'ird, oder naehhf'f. olu)@ dass Eie ein Kind btkomfllt.n: &0 kehrt
die Dispositioll zurOck") 7.n ~icanor in .J3eY.ng auf 1neinen Sohn NicomacllOs. 'l\Irin Testa­
ment lUl ihn darOber ist, dass er clie J..CilUlIg fUhre in llem, was er [darin cf) Yenorgt,
je nachdem er wili, und wie es OJr ihlllNlSRen wDnle [.....enn rr Va.terwuJ Bruder lJcider wnre
d]. Und weWl 0.) der Tod Xiunor trim ,'or du Ycrileirathullg meiner Tocht r, oder
IJach derRlben, ohne dass sie ein Kind bekommen, uud Niea.uor (in ßezug auf l1i &ehe
meines Killlles UJJd 'US&erdMn 0.) fiber du, Wal er hillLe:rlassen (ahdlJm. cf) im Testa­
ment (was ich Wnterlassen in Illeinem TestanJenl xt) bestimmt hat: 10 sei das 7.ulissig und
111Sgf'fOhrt. W'elW Xicanor oblle TCltamenlstirltl', und es dem 'l1loolllnut leicbt"'} und

dieser gewillt ist, tletlSCn Stile in der S.,che Y.U rcnretell-): (10 [&ei el] ihm ebeu &0-')
in AlleIlI, was NiC4110r'. Sache "'Ir, 0.) in der Allgell"genheil meines K.iJ1d und \\8" icb
aUSR'ror.m hillt~rlaJl6Pll. (Wf'lIll aber 111l.'Ophrast die •...lellrerlretung nicht mag, 80 well(1ell
sieb dir genannten Mandatare an Antipatpr untl bcnthsrhlagen iu Allem. waa lie U'UD.
0., in ßezug aur das, _11 ich binLe:rIasston cn,und lKlUeu di~ Sache aus1llhren, je nach clem
fiie abcntinkommcn. Die Mandatare nnd Xicanor sollen meioer ril~ecJenk S4!'W in Bezug auf
Herp}Ui '"); sie hat es an mir ,'enlietlt (1UJC.I z...ar o-')~ n.eh dem, \\'110 ich gesehen '''On

ihrem Bestreben ill tueinem Oknfle und ihrem licm6hen in dem. was mich Zli erfreuen
diet11 (mir angt!Dle5M'n 15t 0.). Si solleLl ihr in Allem geWli.hffll (Allet geben 0.), W:lS sie
bf'darfj 1md WeID1 liie sich rerheirnthen "'i!I, I() soll liie IlUr einem trcfflic1lell ~tnßlw gege­
Uell. ihr aber RI1 Goltl. nusscr ihrem VermOgt'Il, ein Talrnt (Ta/firm) cl. i. 125 ltotpt), ge­
reidlt wemfll , "on Skla';uueu (l",i, welrhe sie wllblt. nebsl ihrer Magd I welcli~ sie ll)Coo
rt'ilJ] bat. uud ihrem kb.\·en .). Wenll fie den Ort [AufenthaltI in ChaB.is Wl1llscht, SO sei
ihr ein LWK'JltgeltJkller] Wobositx in (meiner \\'oluu.lIIg, dem 0-') Xet1oooebilllD, welches
AlU Garten, Oller, wenn sie (den WolUlsil7 in 0.) du Sladl. in ..tagin ,'o".Jellt: &0 wohne
sie 11I der SI tte meiner YAlU. \\ekbe Wohuangt>Il je "Ihle: 80 sollen ihr die Maooa·
tart tlarill'gt'bPlI, wo sif' abt ihm. 8NMf' br:zeichne.n winl'" ("I [nimlich] fiie [di Man­
datJrf] als rum VortheiJ und als ßedDrflliS6 derselben erachlen wenlen 0.). Was meine
ullte (od. mein Gesinde) und mein Kind betrim, 110 habe ich nicht uöthig. i1men (die Au!­
merkull\keit Oir diesel lIen und IHe Sorgo t'ilr 11.'.) di Angelegenheit del'$e1bell au6;"tra~

gell~. XicaJlor 60rgt fDr M}'mtex llt
), tlell Sklll\'en , so dass roder bisJ er ihn ill dessen

HeimatlJ wrQrksclild..t und mit ihm de56e1l (gtw.es 0"') YermOgeu, in der Wfise, 1i'"elclH'
er begelll"f'D wird"). Meine MIrf!d Ambnkis-' weM io Freih it gffi!ld; "ClID ~e aber
nach der Ddrciwig im Dienstr Inf'iucr Tor.hter bleibt "), bi Iif! [1et.lU'rt) '·erbein.tllet
",in!: SO gebt man ilJr tiOO OnchmeD nebst ihrer Magd; und man gebe dem Tbalesl'7) dW
jUI~ Magd. \\'ekbe wir kftl7Jich erworben, einell ",klaxell aU8 unserer DienenclJaft und
1000 Oraclimeo. Mln gebe dem iman., den Preis eiues Skla\'eu, den er sich 6el1»olkaure,
allS$'f tlem SkbwCll. de~n Preis ihm gegeben worden; und ('I werde ihm lussenlc.m Etwatl
SfG't!b<'II, was l.Iie MlIlllwt:lre emehten. Oud Y\'wn meine Tochter Iieirathel: llO wel\1E'n

11) "Oll ihtTr dp.1ltIi Aapbe ."lu l'i1dllll bei 1",",-
12) Dit"atr au- s.u ttdlt uidlt 111 a.-n..
J3) JI.tu, M,h
&I) 0';, Tel< iran_•• d1~t.u •.:,...,.,.... ..

o,o-.rp' PI
~) "Uü,A..........
IQ Diele lWi.,..ac fdill ""I lMrt.

17) TWü,~ - lMrL -P< Ti -.Maq ;,.'l.l. tii "'""~~\ u"iGIot;••
t1B) &""II)i, 6dIi"(1Itt. - Nadl 1...1.1011 ..11 ih.

flll~dta 6kJ.....r! uuftll., .r 4d ~iII plreD..,.

2b) r_Dder Ils I~_ I'J.'. ~ n.&<"
tG) DuA.rabr:rÜIllt IUer& Bnda11"1k'mPcL

"";a, qi~ N. 1IlIl:"
2'7) ......, Arie. - "t'~ ~ bd~

~lISl·~D(.

i8} O. ud 8. ßitkaadall_·.....) ....rdinll; lMrt.
'Dfil.,L

ll!I) 1M Eilllhtihull dte. Talt.UllI ba t26 rfIIIIiIdIe
l'~ ut 'rJ'plinb.r B..-cll Iwle IIlIr Ur CaM.
IllIfIaar!r! hI:_rlrl)j er. frIJt Iidi. oll ditte WOIt." Tt11
11"" Plol,m'OlI ''''Me''

!lOIr.affl.Ilt"IIIIl~te.

....... ... r ........ ".-.,\1_~

18) W(.)i.jfltMd~i(o.)-_"", n.
de.t llq'lll Dit"lInl) Kitll.

1~11I"_ .l:AoI.tjhtr-.... "'" '''" xa-...).~.w"",IVI,
~ ,s.""'ft l'ilr ~, I'tv~<t;... l. Der AralIef' hII1 wobJ t1it

EiDIaI.IltLlll el_ SAIita yt'fUle~1I1i"01lC'1I'

211 7'iMnIi. - O. f~: .. ~k', w."~

(hd"ctOlll .ü". ~"''C-f'.
12) F.t'_ ""'""'" ...~ ..dl bedeucea: ....

& ß.rIa. nntdu"t iu ba BaIl4 __ ". __ dellt der

K~ o.J .., ""Id' blmrilole; .t.lft'M rrftlidl
tIIIkJ",r, wort_ fl:kaM, • ToIInlall 'u rtrllluatJrortH

Tttl::lllfl" 4iqloroIraa ",I. r.. airA~' die "tt1e UI 0 ..
"IcH bri Lurt. eidlI ,« 11, .11.. -.:ldII:btIr·

t3) DWr,. onu.. fdall'llde SuI la jedeZll.J1I
idIr ••.....-_

2') UebtraJlIMdN~ 11I, _',w!olJi daher K'" Ihr
/tdtl/tJII.lietil:!QNoa: .dlIllA Iel er tTbeo,,..,..) 'erl,ßkb.
IU ••

101 AoII".. K.• Nr ..t.I;,-,...., .. Oltrlll A.211 L K
11) lJIdwl·trlt. ffifiW«h' ~; _ lelI:k Wort kohll

Ir! M .. 1I.. iW 1fObI ..;fIUj/." lewll, "ntlp«dl~'" ltri·
f'l'CU'.

121 H'ftIT. &~, BiltIbtr 11.. .....

JII7'.n,w,,_......,cflLIl dll.~t."illldeut
.ir'd.,f...._ebvl&lla~lre ... ,.1#~Io..W~f!f"
____ obuwtd; e-"o1l KU I.-n" (p 841

uoa NtDIIJ.i"(p.~l~a~'" Mfa"',_1Id
..4~ ,. lIu AraLn aaI""'att ....

14) J ...--., A""ob-t.
11» T_...... T..... - .,k1lodl1 Ti.o, ...•

ru'
1G'j ..1lI,...... , ~.u... AIlbn'tI«.. 'Velin'"
!~IIj~1 Na_M. dt:r illl ,illi&ft n . rdlll (&.I ...
u.~

l1)'OWAiJilf, 41(J1jjt",gtllllb i. l'ilr 1;. hier fllr l ...ie
ia ArlMd~
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G. Aristolclll6 ••ooh lIobcschit.

(19) Ari1JItJdn inlcrprdUÜIT i,. ydiQlfWJlt G,~". OOMj/~ boHitolilM8, pi W.U
pltr(.Wt flO"I~ N'.a.o"tactm. d wcrprtUihlr clispHlaltl, [I. di:!Jnclalor] d villttN, lJic (.. il
t:al<UJ 8(Ipf('M$ in nrlt "a«licitlt cl mitit twictts EpicJri ') palris pJtilippi patm A!exoM';,

meine SL:Ia,"e'I1 TAC.IKlII·' wld Philon und OI}-mpi .. in Freibeit gt'Sl'tzt; es 'Il'erde nieht.
,"erkauft. der Sohn des OIrmrioaU\ und k~n eillzigM" tnJ.>iuer Sldaw'n, die mir gl'dil"O.t ba­
ben; ,iehMhr &OlIeIl sie itD Dienste aushalten~, billiie du M.:aIUJt!S&lt.cr e.r-reic.hl habea,
und W('un sie dahin gcl&l.~ sind: &0 sollet_ sie freiglUuen ...·erdeu; und du, was ihllen b~
geben werden 5OU, geac:behe Ilaeh ihrem V~Q).

'.Illfr rehll"l iM ""ptlIh.Icll, ... "., IlDd IZ~lfd ".rlnlta der (lll'btueUUI NIrr ...
fItC__ 1Ol1~ briMtL H__brifteD.

6) lHet q:6lU .wm~ fff _ ltfdeun cU.

JKl""O' irtStiJlIL'Jtl1Df1j pot6ci Gd wnTRJldfJI (4- u.d die &ieh damit ßeschAlligrndl'R beftig
lltl1Qf d WlftfdfllCid oo-tponaj R«:Jorici n'T(I tadelten. unter ihnen J.;piatra.r und J"tigof"OJI.
ntl ~/.mt 'wW poiiJi. d UtJNfiliU t~ Sie gla&Jhtcn, d:lSI man jeoer \\'iMCUlIthaft.ell
onurt' . (l6)Qri'AI. aw/iti• .Amtoltln tnlbtftl zur Weklwit in keiner Weite bedDrl : die
r:aJJt cl .01.11' tsJ aai/tf". d cortflltUl Iwrt Gnunrnatiker seien nur Lt!hn'r der Kiooer,
!J'llM"'(l/fC(J3 potlkol tI rtdoric:of. RatiOfto~ die Dichter M4rul('r dc6 Eitcln llnd der Uln"t',
pro iUis diri/ aJitn' 6flpit-tf/itl er prttlictOrtlfH sei- die lU.'thlt't Milllnl.'r der Schlaubelt (oder 1)(...

CftIia UClIMlri flOII ptJCd: (j'NtJre C1ItIl raUt) dt nuuciatioll?), der Schlllcicilelri lind des 8c.hc.i­
scit1tIie iftS'~'" d lIO(; mm,i(tllü GpptJ- IIcs(ßetrugaoderStrttites?) (I lJ)Als A.risJ,ote­
,.,." atlft~~ MOtt SIAM ,,;,i mJi~ wJ~ lef!ldittK'l erfuhr. erpiR'ihn dlT Eifer ftlr ih~
tUI, ""M Itoc ri prtf"f9l/t«r. ~1IfN •••• ') ~ EhrenrctulI1g, er vertlleidigte die Gramma­
MWnim,ligrttlmtLllttllitrllt[l.ittltrl hotnitItI~ liker, Dichter und Redner u"d filbrte den
biU",. cl rcdicr Bit glCi tSI magi8 rnti~ c:om.- Beweis, es kOmI(' die Weishcit ihrer Wi$&t..·u­
pltlJ<lB, d gut fudiwt tJ. clcttnlitls tz.1wm1tJ lIChaft nic.ht enlbehren, indem di(' Logik ein
"Ot'dt rmmdit~ tI qHi lw(}I"'~ Ctl 1tJtX) cottJ:t- ln6trllffil'lIt fbr ihre Wissenllt.haft sei. 1::r
wit',,/iori d ttrttpOf"t. J.) gtti4 sapihltia tti/ fI~ aaste: Der VOI"lDg des Ml'II&Chen ,'or dem
bilütirHo f'tI""Wtjt rftdiori rot;ottt tt dteertliori Tbiere: bestebt. iu der Rede, der .'Urste. in
9ri erpriorit mIMt [l'J] d<I<t .._ d .... lIeinerM,usehll<';t [~. h. der ~Ieuseh;m.ah...
biutO!f;uppropritrti. d «rlis d bm:ibtu aLs- gen Siune] i51 der be.redetAte in &eiDcr Rtde,
qwifrtptdiPfU:ftlomnnf't;"ar,.,iralwi"'/:Itr- der {;l'Sthicklet>le in Ausdrücken dt"S WelleM
(Cdll flMHe" 3dtft/it deperclitllr, d c:w;git1f, tzl':f"~ &cincr Seele, lIer am l)eswn Sl'iIlC Rt..'Cle au
ci/art ItgttlltM [?] rl dlllRHm t(fw;it otulitOl"llm. ihn' Stelle setrl., der die sch(}nllle AUSWAhl

dt.'S Gl'Clrlh~ UlK! Lieblie)l(l'I tnm. l>R llUll
die W~shrit daser1_Abenste 0iDg ist, Ilö lliUSli

ihr Ausdrtlck gC6th"hctl durch die weilit'ßlt
Rote, die bctedl"tllte Zunge (Spnlcbe?), dir
gtodrtngtl'8ten Worte, die am elltferulestftJ
lind "Oll Yerderbni88 [1:nricht4;kcit], Irrthllm t

ulld 1I1iBSgcslwtul1g dC8 Denkeu!!, [durchl die
Uebcrwiuduug der SllraclulIlf'Ahigk('it und W'S

totteros, wckhed8lLiellt der Weisheit[u ]
eutrrissl, die Yolizichung [der Aufgabe] ab-

(1'1) H ptJtif[ua* JbVIdtln acintIia& "tl schneidet.. der Argumentation Abbruch tIIut,
lc1tlf/itlffl ~ grnJltfMIitt; ~I pexlict rl f"(~ du GehOlte f'Cnroirrt, deo Siru_ \"crdirbt ulld
riu 3ciriI, etisKs tIt nc:Uli«.fn riottiaM Bi« Zwei(cl erzeugL

4.S) LaftL Dur U&,,~pc~ .4'1,......r«tia~, - 0­
bei I.. Fol,eade habe_ die A...bllr wL

I) Ur Aal,.'-?l s.. t2, 87; "JI. obt:1l L., U. 10.
A.4.

I)W&1I.iebcU rva_w..
I) .'dth eioe N....

(14) Euprie.hlder Emir el-Mohesehirlhu
FaUk iu dem Werke: Aussewlhhe Seßlcnz.eß
und sc:.hftnslPSprncb,·.: AkArislolA!1es 8JallM!
:alt ""lIrde, braehte i1U1 acin Vater nach der
G~ICI ''On Alben, du ist die, ""lebt be­
k.ll..11l1t als die Gegt'lld der Wlti.sen. und er
blich im I.)'c5tud (1A1kin) dnselbst. Sein Va­
ter selzte ihn mit. den Oic!ll.('nl. IWncm
Ulle) Grammalik"('rn in VerbindunG, und er
blieb ihr SdIfUer 9 Jahre_ ~r Nameo die­
ser Sc.hllie [l Wi~haft?l war 00 ihnen
_die urnfnssende., d, h. die Wissen5Cbart der
Sprar.hr. weil alle Melll5C:hcn derselben bedOr­
f~, illdem sie das Heilmitlei uud du Wie­
JI'rhcrstellClldc für jl.'de Weisheit und Tu·
gt.'Rd, Ulla die ElkclIlltlliss. dllrth wekhe jede
Wiwnscbafl gedcihL (15) Es ",rab abe.r Leute
unter den Weisen, wekhe die Wissenschaft.
der Redner wK! Grammatiker \"~racbteten

(14) NaJ.H.I (Hit Jrir NiJtctc:lcs "' ,whr gteer­
dem dicie SlllgirtJ, tt 1CUfl. JXIb'i,~ MlII.";

ck.sctMl'nCl't ck gntht F..«wJtq1ii, qtti .mor
~~t gt"mJf"Il"'; d~ adodatWIlC a".....
~it Gd dritabc .AJ1wNtn"" pt dictbG­
'''' ciritallOpittllft, tfCIH r/. nmt] palet' tjw
ndduxU t:I ossigJtauil rtdoriei&podiciul tfi"",
eJii8 gralllmaticis MslrvC:K(hmt n'tn quib.ts
sttuhltt,~ ftOmH; MXls~

"""'-& ydiomaIi/iQ libtTaliJI ['l ...... m.~
tttr't r«:abm&t cirCWMClatortM '), to qvoddNmt
~o tJPPNd OIfMtS. (16) EI tJ/iqwi $d­

pit.'tthI", iUiNs 1~}JCf'W lwO "idtilo 'q1fIltnltt8
tlfd1KJricannn podWnt". rI graoolWtiaJifml,
ymmo grt»nmtltioonm. Clrlcm 8icW, Pilagoras
d Pidara! ckmddJa"t (";c) sf~ qtti i"
,.. dioctnda [I. d~,.] arlibtu lal>omIHvoI,
dictrttn iN, riUo ~tJrtI". illl16 n:itJt(!f't

OfJ)Orh.tNaS'1 CMlltgramn&aJ.it:i"OM Bittt"ißi Gd

30) NlAor,~ abo T ae.boD, wieeblItaA....
fllr T,c:bOll ha~ t1hmllC.)

101 ~"'1 uw:.. ,..",
41) ...,..,... lII'Oo(..)I. - lAl'rl. ..t ~ uut(0'I .':th.
'11) t.cn. lÜJ.Il~~lc, • ..c "#.r#.4u (,. _..... ...
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(18) Et postlj1UJJH PkiUP11tu fc:r. wtiril pro to d fltUdUf.S Gd r'UM '11 M~ni1l1tKflatH'

tst ibi kJt) lcmport Pltmppi SlIJ»fbllia»l tl.cmmuJtrlllldo. fXI6t oo;ltmf etrO tjHs .&ez.«ndu (JitfS
BNIlS r~tl d i1Je;nuuJro rtudnt1L k Maudooia Oll U1Jff!1JlllJtdtnH l'O8 dt: rt:gWM.A.syc,
AritJtoith. rtW"SllS a;t .AJhc1taa: d r~i' 1bi dootHB de BtI"'ftt(,N, lalllÜ:M ob ifttidio.. CIl·

juYla", sacmldi! 1')1~ lI.lM «JCtrd~ ftlGBii ciu1Ms quod COfIt~tttI etfHl wpt:r tfj qw.od
ydola "artI, JWikba1 2Ne~ uJH hnte Intpor;, odombmtl, po sello .histddt3 ck .Allttt18
rt'CakN Gd ,"a* &ngi/am [I. Slagira..] tlYmm se rromt~ OOM/JtllBtu tU' imtd tiJt i ..­
(~rt:Hl guOO Socrnli illlflknHI pod ptri..cnmt MItttO. (19) a lXlE9mi1i hole fad;" rtgiil
IDtMtH Bibi fRI:etlii tul dootHdtHtt, et prBlOOdu," ilta"pCrit CliCitart se oll btHefacicJJdllJll /tu",...
fl~1 d '" tlDltosmiB ptlllptribNs largk"dis, d in p"pil/istl. ~(lrti, ,,"U'ilartdi", ttiMf/Hk'r­
,raoois t:isdertl, ct '" otJJlttX1ttldo nJiqHid litudtt'e roInuWus, CfU1l8C'H/1IjtU' cundickmiA CS6N'.t d.
Oll fjllWf'malJllIJHt Sf'intlttUlI vttleri'tll d ".tcm/eroll, et Yf.1I<iOOr';/ Stngire (tibriClfm "), d J10­
suil eiI~ fJHam T'-'!Jt' 1Hurimu", I!otl(lt'ohtlll/ SuUirlli BluJ.u terwtl/t3 nml.

d gHOOrirWttH I ntI/.-roICJH ct IWegtuna, d

fJtllutm Je diM:ipHIMI ~ atMJil.oil uh ro iN~
df/lfl loco (11" diciJw Opydt.."lit,') .•• : Il'tft­
J}Qf"~ quo pt7'l:enl'rnt nd •..• I) amlllm, d Cll"~

Pltl10 I(;ClHtda t';« VOtiasd tJel ptrtltrt,t i"
Siciliallf (limisi/ bislddCtH in stdi loro nI;
iH t il/(l t:fJdt.tN Opydt"lllk iM qua addisctbol

IlCiaIIHUH t.iatorvlK". fJlfin PfatflMis etpiJ'io
(1Ii1. t:mt(m't t<Wdi ambMlutGIH r/. OJI~~
JttMJ HIOdtnllQJtl QI/ ddtMtltJI Afpnflftitnlu
d [?] ab <od...t<.... fIU<Ad"""'... [/.9"""'­
tJdlHbdflJN?j prbridt'f'dwr (Ulm~CIf" MJIit!ttti~

doalPMf'HIo f?J. FJ /wopltr h«: qttia dilCiptJ"
fÖClt&HfWf doocbat anWtJtutdo et iJm alltbNlml­
tihH.s "OfHOurti suMi i,.t d BtlwtJHttt/a aHfW..
lalionu [1. lJmbuJalor"l'sj"').

(J 7) N'l'I('lldtm er die Wissensfllaft t1L'.r
Jloctcn, Gnlllmntikl".r und Hedner t'rledigt.
und CrSChOlJft hlltl.C, weudete er Ilieh 7.U den
t1inlerLIsclJeo, pollliscll~1 pll~'8ik:\lil;cll(,II,l1m­

themat.ischen Ulltl SOUJirhen [metnpll)1ilst.lleol
W~nschaft.en, willmete sieb dem rlat6 uild
wurde dessen ScbOJer und Lrhrtiog; er wnr
dnmals 17 Jahr AlL Es &prithlel·Mubescllir

bfn Fntik: rl'Uo hielt Vf"r&ammIUO(;. und
wenn man ihn [um ErL-\ubrüss?] 7.0 reden ao­
lPllS, 5<lgte er: .Hill; dit' l.eutf' erscheinen
wE'nk!D., und 1'l'eJJn ArililOleJes kMl: 80 sagU!
er: -ltOOet, die Leute sind bt>reits erscllie­
neolf; meislells fio"GU' er: Ris drr lntelltd.er­
scheint, und weIHt Arislotelcs kn.m I so ~<te

er: .rllxlet, er ist bereits erschienen 11.

(20) Obiit potitfl/tlldfl., lriü OHflO "), ettjtf.

06IU acciJrienltB lI"ioolll ck SlIgi,," jHdH8t'nt",

i.. urdur. gHlUl(ItII fJWlIll Bihun;tnmt '" tt/CfJ ")

ubi t:Ott.'J'iliarii CMlVcnire solt:bcIIlI IWO' flWljiB
t'!)tfldi.6; cimtrH l)f~ [/.circutl'lqHt'] c..sso ~llWtlri

"UU'j»~ dtJ«lnbtUtltw, d tlml rtKJUstaLaNlw­
nJiqt«J -.tgOdo gran Ctf.iNs WHik 1>trli.,.e
tHlM mltlJtutl, r«wrTCJllu tJd 1(;cU". t:W1fKkM tI
Mtirabcnlhfr ibidot diqNlm'tt3 10... diH dOAte
pt1'tIt:fl'itbn»t nd 'kA'kWlliA m-itati8 Bptt'mtla

qo<Jd prupltr """"" ... ") lIbi .... AriMd.,.
tu dl:posiIa tf'aHt 8eUM'nt 1ttJbert:Jf/ tRdion:M,
tt nltiliort'M ntltlln:bcm, fadtha'" I,ac Nt n"'
1Hmomrcnt post rKOrl''', cl !/HaHl dol&'tttl dt
aHti8si(Jflt STt(1 f~rartnl.

(20) (Er (~fobeo<h;,J spricht: Ab Ari­
litote.lei l,'eSlOrbtn wnr 0.) I ftbcrtrugen die
ßl'\Ioohner cJer Stadt tAgin\ lif:in Oebl>ill,
llntluJem es "l.!f\\'cst ""'ar I mit! ll:unmclten
!leine Kllf»chell, und legten sir in ein Oef!lss
,'00 Err. uud begruben liil' an dem Orte, wel·
ehtr der AriJ;(a(elC'5 (AristoteJisrhe er') g@­
MI:.ßt "inl, und IIll\tlltro diei('n .tu ihrem
Ven."Immlungson., l\Il ,«,('lebern (je sieb '"t'r­
sammrllcn .tur ßtmllJung in wkbllgen An­

geiegenlM'iten und [Ober) d.'\S, ... :uo sie a:.e..
trObte , und liucbten ßeruhigung M seinem
Grabt (und rahten [oder &t'bwiegen] bei sei­
nen Gcbelnen H.). Welln (i1mcQ El\lo:l8 .tu­

Imm unt.l "•.) ilmen Etwtl& rOll den ,Arten
der Wissensclmfi und Weisheit lichwierig
war: so sinGen sie IL'\ch jenem Ortel lies·
seu sich dort nieder und ,L'\CIJlen nlH!r das,
was. sie ,·or sich h.'\uen, nnch, bis sie hertll1&'
brachten, was i1\11cn sthwi4'rig "oeWetieß. und
ihnen ~id('nl wurde, WJ'\5 lWter ihnen &trei­
tig gtwe&en. Sie gIlIubten [1\1501. dass ihr
GMg nach Üf'oe.m 0.) Orte, an wekbem die
G...hejnc dC5 AristoleIes waren, ihre Vernunft.
l~ulrt', ihren '"erstand "I!\re l und ihre l:in­
siehl "erfeinere; :weil (sei es K.) eine Ver·
elJrClllg filr ihn nach seinem 'I'ooe, und eine.
'rrauer oller (ihn untl das UnglDck K.) sein(cs)
Sche-iden(s) (und eine Trnuer ror ßelrnbt(l
0.) lUld Dber das, was s.ie \'011 den Quellen
seiner Weis.beil \'Crmisslen.

61 hllll n..c-w.
111Jn~...tariN&billt.el'dldNWIIrte

lrot..... fcha
~ .'''blt .r-.. WJIf-'
8) D, 1. I'mpa1ftlie
lotS.DMII'll, .LI&.- Qlreblt ~"dl!l"~

u...u.,.. ob: _fI.. ~"6ttfk,n.s-"ti.
v. &I« "IL AIIIO.. td. RaW». p.B.II:. oe\< ':uen,_
9""~"""""~ullbttll,,,",_nl""of_.
DeI:! "Mal s.u: lIti 'lSooid. 11, ckhtr KINI .... A..

ßti Uo:a.ti_ (AJlllllbL'" ~Ih. 11, 2 Eode dtr Srrodle
1'bIo", bdlr.l:~.I... _ .!lI"..-IIttI., MIblI
11lSt1krt.~.. IM.LI!ltt....AIialu~
_ n.bi! c..ri 11I, 11 ~II _ \trUll_ WO'I

PlMoo ~_1
11) IIII~~~ ... _t ,. ..... .,...........
Ii} neBeOdtt~.-. lAU' Sedol .... o~ §

6, .LllL
UJ WoLJ~ / __i ".111-1. A, N.' 11,1\.8.

(,21) Et'ialNiI AriMoItks dt~otJ rt'gdI (21) Arisloteles h.,ue 'iele SchDJer unter
d fili<4 Ytyl'Dt n), d ccwpontit btttt MUMm U- deg KlSmgt'o und KOnigssöbnftl uncl Anderen
brGB, {l to i/li ler iflu?1 pi ,",Ne~"" (darunter Tbeophn&tUli, nwemU!, Alenn-

14) &. obtlll' A. z. 1_ M~lr 1It__• Wo die lald..[~
IliIUtufeLlldit.1Iti<1LT~nat-Il"';~. IP1lII'WcHr. - [ther"\'~ 11ft

Tal" 1,A.t7. Thop'rau"~III,A.lo.Kifti.... 'I.'h.opb.r.
16) .....~lIIki1wer~""'" bal.nn.lt..."U, d .. lWtr'11leopbr.(JI./. Sb'l n-
17) Ob dI, IlÜlrtIIl'aIiltb:Du.., bei (J.. hitr"m,~ d. b. \'dltr.
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Wr.I XJ(J'iV itelogial tt 8it! Mdwnl, CI libcr
Dic:Gnr," cl libn' dt: rtgimw t:if.'iloI"",. d
liHT mrlapltgsi«, gtt1 tAeologio ffOfJliJUli~r. et
libtr d~ i/l.f1ClCiU fJtO'fldrki& M):

Nase. Er "...,. eilig in &einem Gt.11Gt, wenn er
l1J1tiu, lallgS&ul. wenn (!r mit seinen G(!1lO65e1l
war; in die ßOclK!r schAuend [d. h. lesend],
ruhig (er l.Ilcbeite [oder tip6u~lteJ nicht 0-),
achtele aufjcde Rede. schwieg Iqc bei einer
Frage, antwortete wenig [oder kurt?J. Er be­
gab sich in den 8tunacn des Tages in dje Felder
uud auf die Wl'ge der Hßsse; er liebte du
HOren der Melodien und die GcsclIsc:haft der
l\IathClO.3tiker und DiaJeetiker [,,·örtlic.h: 'fo­
IliL:crJ, nachgebend, wenn er siegte, gestlndig
de-s Ortl!s [7.icJCI] des Trcff'CllS und des Ver·
r('hlcns, Ul!ssig im Kleiden, EsselI, Trinken,
geschlechtlichemU~ und in ßcwegun-

Igen; in 8Ciner Hand fllic.lt <'r} ein Instrument
für StcnMl lIud lundcu.

i,.,NrddJat irikrTogtntItbN,~ ri$",,­

IM, d btm, aJiljIfi/MI ilflmllnlt ltoriI die; nt«­
ddJat [W twHp08 d rivoI dtJ<<101iotlta 1It1bnt$
,,. boftis BOnI}mi,t. [I. BOtli!] aw(Ucntli[s}, cl itl
MlmslruHdo ctltll tUSJJVlalicmibtu vtl dll/Jwta·
toribllS ,.ilt1t8 IllpD'r«1od wro8llMmtrr'Ornt

~ si tfIllfl COftIittgcbol t'I"NJre. M()(~

rtUIU trat 1ft ut.lt6iintoo, tfl COfIII«lcftdo, bi..
bntdo d. "..Iiwibw odhlltWlo.. TtMtOOt 1tJH­

per Na fHlIJlM 1110 iJfJltf'.,JHmltltH aslrorIIm.

der dc>r König, l..4nHiJtIU 0-) und AiJwJII8
und Andere 0.) "on den '·Ortl\·mithen. "'el­
ehe in der Wissenschaft btlkAnnt (und in der
Weisheit hcn'olTtlg'eSlll 0." dtIrth die 110­
heiL der Ablltammung bcriihlllL sind. (Nach
Ihm trat. in die Lehre scineT Weisheit, die
er \-erfasse, und sass auf 5l.'in<'m Thron [d. b.
Lehntahl] wMl erbte 6eincß Rang der Sohn
iC.iner Tante (d. h. sciu \Tetter) Thoophra­
81us, und mit jh,n 1,wci Mllnncr, welehc dAr­
in seine 1~i8t1Jlldc unel Stclh·crtrct.er warNt,

deren einer A",""ItI, der lude", .AiJUJtiB
hie5s. Sie ,-erfasstCQ \iele ßCIrhtr Ober die
Logik und Weisbeil [d. h. Phil""",hieJ 0.)
Er (ArisL) binterliess au Kindeni einen jun­
gen Sohn, b'Clumnt NicomAchu" lind (auch 0.)
eine jllJlgC 'fochter. Er hint{'rlk>tis auch gros­
ses VennOße:n (viele Sklnen und MAgde UJK!

Anderes 0.)

(22) tt rtpr(hatdil nUll. ffaJo 8IlpO' tO tjtlOd osIntt/{TtJt n. BCialtiis dd)(:r~ COfflpOfti librw, cwi
rtS]KJftd.il ,dJislotdl$ StlObi~r [I. JOOIbiJ". oder BtlMrtllal] en:tlsaMO. ~'" t:!.Ii ft ,.otll.
HOt' tltbtre {lfPt altgllOB 1I1 rliligert/es scienliom p:nlCllt Mm; bonIIm {si igitvr .11 lihros totH­
l.1m1tftl ..... ct(jus btwficW addiscatvr, d cvm U fIltmorio lober'~ rtall)(TtJillr tIU:'l!iallliln«! U­
brU, DU ,}Cr'O pi odiHnI t't1Hf tWJt pro(i(illrtl iM co qwmmis r!'dada fJt libris, PhJ grm:olllllr

NU~ d rtMl'Hti ob tf. d.,,,, cimnttdt.'dtnlfll 1:d c1re.ur""t ipso. d roborlJt.'u.mt
(orliMI t,u,m. tolilno qtlOtI rJldts tl ~ari "Oft t:alnitL' de eo lJt ...uat~.... ittIrOffrillattJ.
Ordixm etimM tO'M ordn.otiOttibtA.s t(llibtl" (J'tIOt1 SlIpirft/fl ta'" pottAUWfl/j oIJtDrontftl$ a.-ro
tp&aM vtlld tt;l p«tU't.jt t!'Iltu:ltr&lJrt fH-'T(cctfttH.

(231 F(w [sie] tltdt'tlIArisfottln") olbHs, I {2SI Ich sa1I in einigen Werken die l"Bc­
boftt slotHre,~ oss?w"', pDrTttlol'1Ult achreibung d"r] Fiplr <ks Aristotei . ie
oaJontfff, grpcilitltfl ftoriwM, (ff"MarI' [ptd<Jo- Ng('II' Er "'ar ..n..-is5, cin wenig kahl, scbön
riI] '""'1Jlicoralis (lic) fI c.. 101m~ ....00 Statur, stark an Koocben, klein \'00 Au·
IKlociltrtl4«dd,ol,ltttluv"'qtltnN rtJ, gtSialAdIgen und Mund......."it in der DroHt, ....OflschOl­
libYO$rc8(.libnuti [I. vel oder lil'e libr"tH '-), tercm ßart, bllwichen Augen, \'orstehendcr

l{l) Od ~lIIe" L ~. po 204"~ ril'btit;C'1'
• bd We-aridI, Po It.ll: Ikf.n_: L -.oe Ahb. Au:..
nbi, s. 7tl

111 Ylf:lWdll c _ /ohIlt."r
~ Si ...c.' _ JiClf'-"•• , -ftnf..,..,
21}\'i1.&.160. - tr~bIl'Al.ä~ •• f'bibo.

J*t'1I L 1I00000i.. Ilbtb alU(I' F. - BOiler .011 )J0Itt lIIlll
J~..mn I.. da- &u& puidtlltl, ""lIckbt --.b
"'''Jdllaft'l' 'cl~ Rh' 11.. Ul. LADI1uwIs,
184.6, S. 111.
~ Z" Ik_, btI 0 .. kqqdn s....e ~Clede a.,...
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BEILAGEN.

I. [Iu(htll",~ drr Luglk aus drr Ut'lklupli4i"

DadI '- (.IW .. O'.... IB. W,Il.; dan cUt~ IIebr. t'.rM:~ _ .. Ccl4. A*r

11 IBI. rQ), jeu:llll ),lClDdla (ckD & U, es., 151').

J,~I (')..,.L:r J It;...;. j(.,.U.;J.:.lI J,;.I j., .,.,Jll.,l...) 01",I.;ll~ r.' J~,
..,.l;(J1 ...;, w.. J'I.,!I [nacli Uebr. ~W~I, ..:.~,oJ1J tW:l1 ":'~r iJ" ..:.I~I "",'; J

J.;)I A,f)I tWI ""I,; -,; ..;l:JI, (') u-~JfU.WI .,.u"J~, ..:.~,ol~ .,,~I ...; .,.iliJ

J .,..w ..,.l:.U1 J J,~ iJ" A,f)1 l"lc oll.,!1 lW~, if."" ."Ir iJ" A,f)I ..:.~,oJ1

il.rJl ..:.LI,.ll l" .;,; ..;JI J....~~I -,; .:.Jl:JI, (') u-l,;,,~ .,.u"JL, ,JA ",~I

(I J,~I y,J.,)LI .,.L"JI [jJ., ..,..l,olL .,,~I J .,...ul ..,.1:.01 J J, ..,..JI~w

....JJI l" l,L:1j (;J, .;)1 ",..~I ,:r.'l,;, .,.L.~I J....l;~1 l" v-'-'..;JI ""I,oll -,; ~UI,

L,o,J.,JLI <,;L"JL, vL.~1 ..,.L:r "'~~ ,., J.fl, j.o;l, (J.fl) (I t.Jl.;1 l" .-. Ul',

.wL... ~!.)J.u.'-,.I~I, J.u.IJI}J1 ~J....l;~1 t..0.;)1 .".I""-,;..,...Lil, n",l:J1

..,.L:r .,,~~ ,., ';';1, J.OoI, J.fl l,Jl.;1 l" .r.-;... iJ~1 u"- l" (;J, .;)1 ,,.~I ""I,;

.;-11 OJ" lJo; 0
'

1,;1.<.;)1 l,...;.~1 ""',; -,; ..,..,WI, (') Io",....L .,.LA, <,I.J-I.I t'"'}1

1..,., iJ" ~ J,ß~I, r,wl J ;';.)1... ",.:.)1 ..... iJ" w..:...,..;J1 ,,.~I l3" ..,-I,~,

er. L,.;.~I ..;~, t" JI, .,JI, c=-JI w..:..., .;)1 <I.WJ J,,~~I,,"p< 01..;,:,L...,-1

.1.:.., lo,Lr ",L"JL o.r-! -,.1;111 I';', ~~,Jl.IL,.)J ll., ",I iJ", 0L~1 ;u..;~
(<"UI) ..,ul -.;L..I, <"UI J,,~~I t.. 0..;J' .".I,oll (,:r) <-j tU1, (') ..,-11 ..r.I1

~ I., ..;JI ",..~I ~ (<-jl l.,; -s-', ~ r' "lJ.l1 "",J. J< J jJ l,lJ1, .loI,Jl ~,~I,
L "I .. J "I" 'I 1 L,~I "'- (.;.!') i.-f~, "LUI ~L..u." J""~ V"" i.I i.I .......-w-"~ V'" . .' .

~ ..,.1:.0' I';"', cL" t'"" l,Jl..I 0';:;, (rie) ,,-1, ,,...1 .r.--< 1...,..-') .l,...;.~'

J.,~~I-.;W,).:~I l.,~..;J1 .".I,oll~ iJ"l:JI,(~. "llJI J, "J,J.,)I.,.u"JL

..L..~ L" ..;JI 'r"~Il3" Lo,I u-""'n,.}1 iJ";j;j iJ" J..; ..;JI, .JrIl ".,....:JI

"I iJ", 't'- J'- j("'- (. ".,....:JI J,}..;~I'Jl...2.~1 u~1 h ~,Lo..-I (. .,....:JI

JI,-~I "L, (B. ? JI J") t,.1, ölt. ~I, 'r-J",...-;, r,l;l,1 ,-;J; ~:l1 "L" J..; ~:l1

..;.;~I ..,.l.:(,., 1o,J-.,; "'L"J~ o.r-! ..,.l;(J1 I';', .,.,1, &' .-:..;. 0}" vi ..;,:,

Lil ,;UI, "'UI,~"~I ,. <,,1)1 .)1, .lf. ..;. j(..,k J-;.:., L.., .;J.:.IJ <4 Ij,I

0~ e')1 J-.~ J..' (0
'
) l.iI ("Ir.') "'.;..1 ,A, C'UI~I J,~I .,....JI J<" ~I

~ ..,l:; .;)1 <,;l,JI "",:11, .,JI J"...l., ..:.t;J.,; J, J,WI .,.,;.; J ~ ..;J! ..";:11
1.,0..",;(1 1,-0-, (<,;..,) <:.,.., C')I ~I J<."... L. ,~) y.. .,..1, jl" ...; 01 t.,.....1

,;.., iJ" I.-., C'L..II ..;. .;,.:: ~,J l,:1 ~;... [I. ",-"'" 1J ...,.,.nll ... J< ,..;l:JI, • J;I

,J ...,...:11 .;r.1'; OJ" (;;,..);;,.:.. 1.,1.,.:' J< l.,:.. J-I, j(.".1,; (u"..l...,.., .;. J.oI~

1,;1A :I ~ iJ" <,I~I .l,.l:ll (,)..:..,1 J...:.., 01 ,Al'... ,;11 u-W' '""" 0 L :l1iJ"~

JJ<-} ;"J.o J,.I A ~ .:.,. iJ" j..;..1 '" 0;:', ",oll u,;lJ1 JI ,All iJ" JJ<-} <,I.,.
.;- ..I ,y. .,.,J l.,l ...,; 01L.I,~~~ ;r ..:.WWI ,J..:...I -" u,r:, ,I tl;.;~1 JI

...; ~ '"~ "".....,. 1,;1~ :I .:.,. iJ" ,,~I .~~I j..;..1 '" 0;:' 0
'

1.1, """'"
....:J- J>L.., .;-11 jl ,;,.)JI JI,;~I ..;. j(J &- ..1"""".J'<, ..:.j,idl J< .;"10:<1

,,..-lI J.;,..:, ~, <,y:ll, o:.,;~1 ...,.., ~ ..,.>JI 01 Ll"..,wl J<"'L.. 0;:' j; (...:J.)

~ .:-,. iJ" ',,) T, 1,;1 j t.J};:, 0' iJ"~,-I L. I,;l.'j., t,;;"... ift-<..;- JMl~..;. OJ"

C','il C'L..IJ iJ" ..L:. j(.)....<, '" 0;:' .;~ ..;l:J1 .,....JI J< L.~ • (u.-.!,i) J:.t A
l,I... .r.-; 0' ,I) 1;1 0 L :l1......".;. (..L.. Jf J..I "') <.WI~ "r,l.:L) r4l3"
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BERICßTIGUNGE • UND ZUSÄTZE.

Seite,Z.I8. Uenchh'lIlletfllUHl Z~ae." 'Pullll
.. L ß. S. 20. 11. 21. 18. 6lI. 118. l2O. HO ... - A. B
Z. 10 ... ",Ije. l'il'dlllw. - tA ~1(1tifll lieh die CCllljcco
U1r bc:i J)uh. (l'loiJotopllltd.e. ... lku «Iulll"li Jw.
bGod., lfaln·II@68,AbkhDIttAIr,nlJl,S.16,1.S. 1:.1).

S..A.2:!Z.2L.f.lJ-..
So •• A. 2S. C... u~~ L Fleheh.. bei Oll.... •

.... SlUier n, Ina. I}~ hT'l"m ncctbo bk.tII
die WtludIliptlIDI ftlr -..rc1klro, ud! eme:. .......Jo"""" 6bu W 10 Sdrol Ul ""Gd.. 1Wt# (atehr.) .60,1
_ ob Ittwll _ dftI Wub dtol Jud 1h W":hrU
DltRr J-'"'),.elop.i~Kabtal...... TllieM
(11" li96-tS4O), no.rf_ltr ia lU"lI!Jiedltr Spncbe ""
Wnk O&,u,lI ld,r- PanJlclell der 1'1U1_llhie 1100
K,I,bal. elllJUclt klllf, ffir Ikn loch RU ftlmndr'n
Naö_eiI des Elnflll ..... du arabhchell Ph 110.0­
pille ud Tt.eo..phie aut die K.bhah der; XIIL
JahrllQ.Qlk>ru. Eillable l'&It1IitD~ Wn-m &lad la
KbrlildltT SJ-vJte~ Gtlin" e.utrplrt ...cnIrL
Do oadIllllbcllUUletl Fnc--c11qt 111 C'" \'atk,. JBt;
Ba .Ddo-tt 'Monl Ilotkilll lie Ablwldla.. llbrr die &­
JRI. '0 Odunl, Lot,... tuld Parit (1-.1), ')__ K....
2: .. I der" """- (1UId flAipI AadcJlo) ia RiDer IIT'

1) llel MOlot aa Gene.. 1, SI, L f1! "NP' 111 M~·
§fIIlitll I. f!' ~I die S~lIe WC'JKf'1uIt:1I, WtU iMi aboll
Ta Zilnall mrlr_t, 'bI!r I~"e« 'ti"'L, ridJl!«

~P' 111 du "olI,.. AUII· r. 6". 'IIi. llIIdI ~ IE~ u.
Grubclr •• t. J_ WlOkkar, ßd. 81, &. 100, A. 2}. ober

... ducl'* 'f'Of1r--" r.N'mc ,.,. ~»';
u,.-....TU.... Gt!fen j6d. ZdUr. VI, 128; bei....,. Il.,d,.""~ ....-.p.JIGC("......,..... nd1 a.
:.te~}~e.r~e:11f,:. ~="bri::t~::.
I, 11C1_ln AIltDRqtI, A.16~ aa L.I..d~1 BIbi.....
p. 4; .. _ Bri~b,~ " J() litt Ir. Wakku

ia ..•..Km r entMtlit. - .,.. AIl(tM Ro~II" io Fr.
NIlUer'.. Ca1IlOCIAIIlIt. U!66, 5. S4~ N. CilllO 11 iIl..-.dl
GeileM Ztillthr. \'1 , 122 IUllitrirhlirfll.

~ Dill Ciwe AuI ""~' C M,.(wo?ll.d Grlu,
GeIdt. \'11, 41'''' &adtll .1, ;11 Pfort. I, KAp,' u. 8 dtr
"nrlblltu nss.

Iprilqliehl'll Iltbrlixhen l'UIUI\I .....e~rt lD COlt.
MllIIdlCll Öl; eh. Wfll1ru «Ilt ceordlM'tff AuDIlf
di_ K.piltl, r... di. _)we No.ellclilur, btt.IteU

C"lt'iril TD ode!'O~~ - .... dlco \'«1. da oeuq
!'arlKJ"Ci&Woop ."1 nlrUlllIluWt'II.- Der \'ed ... Ea·
eC'rptl! 111 CCIll.IlQodse"~~Idn, ibM i. Orlci·
uJ die AMld..1t1l ltn l'WJosopIIea A'f1'~1 .... Ah
Nuar .1·P..... bl~ tr:is. - VIL ftTltoult;
a.w. L"", ,5.Uj lÜIl~ dt'l' la..... .«nt ....
~ltilitaC-tlii...tiao folIt .. Ctw.e der lltadot.,.
liES,

S. Q L 7.. Du Citat _ (fteib. .. du EoC',klo·

padle tftlJIIl_.,'" S. 1911 u. ~ U. 1l.D1C'0 "u s.. SI.
5." (..... 8. \1, 16). )10" IbIl TlbbOll, 0Illrit.

lnlll CommtoL ll1Id" Hohl. (eod. Maaw:.he" d d. s'), ......
rt:h~ dUIlII, dNI dl,1'oeIit. tkrell ßeates die Ultr&
(Eriodwlcl,die"itdripieArtblrn.ftl1l rv tll(,'t(J..Itl"J,
\'Oll dien WdIr:aa lIIlJ' "ur .Jldlq hualrer 5Htua......
,",coda W't:I'de. dlalt die. AnCII ..S,U~MIf,
wek'" ia ft IIktItn &. AriIWIdN btlwldeh IiDdj ja
IlIdtdetoAathnle .... WahrWt ud Lllf'e'itt~
daJMoiditanbildot. A-.1rCll:teiUN:Q:J-. "U').-Su­
d I. :IlII Jair1l I, 2 htw. lIebeneu. (CCIIl. IIQ.Ildln t2l
1n.I5O, Cod. 9'l1ll.~~, d-.Jedtt~

dda l.ted!u'e IbO "" Nt:!E ud ~1:!N~t,WNt,
S..ul, Wt:II...." III( die lu,lt,. (~, d. 11. MCOJ
..lu ~lQJQn·)"CO (QI~II. dIlIlida; I. obu C;llItl ....

WOrter. 2. aber ..rboodo.ne,1L c~~um rnt:J1p.".'
,,'t-n."1'l L' :"1) ilN'T'lo'·).

SI \'g. aoda dat crw ....llItl Cl... bill. J:b.ok

~~m;:~~:;:::,tt:~:;.,~~: A. 15.

.t)~ Rlr Lelik .. CW" c.w. .. lAtJ4.~ill
(DiIw!ltIt p. _, ftlr" ... B. nn--lIC'utik), Dilltu L r.
S. 4' -.121," .\'enLI.J.1- YrL loJc. Aaa. •

CI) Di_ $UUe iM ltci... PaAlIele .. 1St_ Ciw deI
J .. kob ... NI..I. (od. I..klo btI Du.keI (KOlotIw 8. 74).

fl"">o """'"' r"""""""""'" pe,., ')I"
,., N'" t!'l cr:-.,,] J'l' rt!h)'L nt~ 'P~)I;)C'N"';>JM,

Il:.~:u~~1~i~:'Vl~~~~

(8. 141 Z. 11', U. lJ~l, um drill 1t4'hr. pnp1
(S. 210,. Kritik ""fil.. a1.. oJdol awehcor(l AIllifllhrvnt:~.

IIOndnu .Krlitrilll....
f'. u Z. I .luu!lalln(la. _t. dftI litw. n"m

..wol~ dir: • wrkt"tb..aoko •

- 7~' .-rtfibl r. ~~h I"" r~ (_li

~,\IILF_1'enr.~.~.l'fIfti.Jd.'J".(j.
S._Z.!.g,7 A~f"" lIbtbrawt ...lW.llllliekla.. r.,,,,. '06• ....tw. 11. I• .........1a.tJ die kItn....~. "-­

pi...1 .111 ßl. '18-~, u. P. i.a ~ I'..w~... Ud
rod MGOl'Ia.. .;1 dt-r ullbti1N~uolMa' ..".ate i. d..r re·
bfnc'hrifl,l'IJ1"T' a.. '11'('» Oü dll dt,J...1ua Da­
dtot dd. llItla izI al!ft;n tirhu a HI'lx-lWttUllC uk'ltt pn&
"OrtJlrh Utn Ul'hC'l''III'ller 1'l1l11lUl(t wil lle110t:frl .11
1d..lllilJrirtll tllnles, l'bßol. S. 62,111'1' die elnJ..It..n/k1l
K.pkcluad 11... 11.0.;1 a..,.-Locilr:. akhl rrlobri, tn-1Ill11,
IWfI "da Grurad 1'N'; lIdauehi ft~ aod ..01
"- "~k dt-t Arit.t. ~_ U ..-k'a .... _A.I·
e.ao.IG.1ku LlltlllIl.d,e ,Ib. Btuto,r. \'111•
.0; \'ircliootn ArdIJy XI, 11,5.101; __ AWaaDdI.
A "._.. , ,. Wrirr .... eriJ'I-r ... ,_ '-" «C.

(r 'o .. BJIdifoofliB~. f dtStoria tIdIt'_u
_,,.,,, ,~k;" I 11._ '866l,.. tI. flit .:rkIAruq
fi_ todH 1lId:a",n'r &hril'bra deI Anrmr-;'I CcId_ PI·
rI. tllW feil&, bcl;rti'dlea UdtthtüUll.lf'o. _ 7~ 6 •• o.L. , .~_.

8. .. Z.O. Oico ClOpuaIloctell oder KGIl$U'(rn.:lt-;'z.:lJ,
dlt Ilt:b~ &h1lJ1H:t; fC'?"o') Ill'di"..ea I laC'itIta t. d,r

t::nrlr1opld.fl (l"ed. 1lI1l11t..... (66) f1"nD"IO.'
rM"C"iTl n'~"",m n'..P'et,m n ~l:n. wad l'~r
(f.6IjInOl1Otr;J"ClCOf'TU7a:' nl')tn.)rn'I ~N,

... dir ll'frkllllll "~lba'It, t'dfl" ib \'rrldJlJlha nu-
"' it i.. AI!Cf.1"fMIt ilt.

8.- 9:":"~,s, Nlu.l1. Ctttal p.187.
S. .. A. w1 norL 7~ 1 11, M...". Iu.I Weo.ar.

P.1.l;4IMv~,)l".··O'.f"foc;uOll ~~l:--"O'
"''''',lton;c (rir) routaadf'G IIeI fDl G~. O. N. i(l.hr•

xx, 0181. wo ...;.,l ..wal -...".. tlIIf;r (..r ~I Cllwal­

SM" I, 71', Muu.(1....ddll, "'0) ,I....be .eh nlrbL S.aucla
8. I ....

Alt. S.1I1 (..p. Jltlrti. 1101. _ A~~.54 ..,J1 ia
_illrY" C"...: tt:!~ '00) '\ON p..)it~ '.t'J'L

,J I:-:n~] C'.M'Uo' C"]'.u',' "J ') K~'
M)t'TU.1:!'L-ro"1)'L nJ'J,;)J ill fl7v tb fIlp'pn
C'J'J,ril 'J'Xi" Dit:1'va11,1f' 11ft Sudil ({(.oll. )10,,·

tbra 221 11. D2 ( 81) 51colk '_11 !c'TuJ 0t:"U
M:t'l"I01 end ,U"" :lJ'l:). \ ll. Jak"" ~ ~.I. Co ( 10!l,
.v)~), "l)u.~ ,~., iK"'11e' J'lt''' ""J,l~ rcN. 'nolllr

btl AI!U cI1i1 ;)0)'1 TCK'I ~"Il'1O P")il~~~,

~""'-''''' Ih"",-, ~J_......

5.... 1~ I ". u. klt!, du AlIlJI('riulapa'itltt. ll(l).
S.•, Z 6 •• u. 117•• rit:bl~r 12n, ~b JlIICh dtl'

11 )Iortua. ,'ia 1000wlfdlta ....11 lkT Ir. ßd,hotJotlr '"
&'I'UO Cf"WWlita "'''''''11 I(.od. 61S !,tu.), I. tkt. Il.

u A. Iflll)ll:llf'lI)" ~",tIIG.. id", G...to: 11,' Po
7! dtr Uc-bennalllll Maak"l, ein ~dtlli Iotn.abrial't
.... 1)... lu. Tillboll u KaMId I, 19 (H~ Mbdl..
ili2 t rot).

&, .. A.CoI2l..........;.:;.

.. A.t.Ol DnQ-'="" Y _ duwlbn..-lc1Ihabfl
Gft """'eot. (L U. b. 40, Z. H .. 150 S. 44, 1_ Itj tl.r
~Ieerla

S••, 7_ 14, I .,,_.. baL

S. ... Z.I5 •• 11 I.fkota(lllff"•
5••• A. 111. Aadl IlIfh lJ.hllooidf}' tLaa. Trrm..

Kap_ l~ r. lt2 der Au", "1rM:hua ..11 Cca.... da Co 111.
liOD) tcIacolllt PQrJ,Ibp'lIIl" ullDlll.ltl,.

s..u 10.76. Itit'HIbe Ab~1twI( .... Ot:!C~ .. dC't
V.erlrlopUle (HS. M-.ea f. W" "WcIJddlI _lJt.r
Iaei M. n.. I::.n?

RuZ.7 '-cl"-e,
So 1& Z. 14 l ....Id~ ..-_•. _ 4_

Ei" lQI ka ""t:mao» L c. li(tj da l.IIknt 8. JM ..
.. anS.l1.

s. •• Z. 7 I••d" \'OI'WWUIU.
- AUl. Z. 21 "Irraln. -y~ 0, 4 ".Il..l i1N"'1"C'K

..... j71jn'> - ""'"'"S.., 7_1: rqrItIOftIntM, o&otJartoiLor. f'IIr 1''''(''11.
8. Wf2 lt, ialrojl" " ....... loti AU Ir., AJuwd. Zbid.,.
lra ).I,~1t' htr.• !kltl~ikh '" Ca.ator XII, 24),
111.110 fttr Jil)""V;), kuu:lt"II »& auda,.. -.Ier fl'Jn,
iulF-illlflrdrrl S....,I Ir., Jt.lld. IfDddaWobe.S.
Cl z." ....u ._ Wllk",...~, dc'I5taaan _

l',lIrrdl'. EiliIClC dni A1'ur.u .. a•••• Po IM
a •• Z.1~1I" 11.1. J1~ _ ~
a u.. U.. nur.... Priadpitll iw. ~r dae~

III.IlI ....0 .·......-,tte. andI eiR Art .;,q-laJo~ie, ~I.

l.Joo mit dte B6daern lc. "od ~ dn A.leeaaa III

W't'(lrio:hen ......... "Ilfh I" du Tikl "oa <lcta AIlf~
W\II'1ta Ii'n__f'Q (lrie nIlku, 1101101. 68, tl8 1+
....'litt).

s. .... 1.. (. Allr. tod. Ceruo!t ja. lLbr HilJI.ogr., ....
126. 1~ .. _a,..ld.coo,iltit1eJ..... Tllltoo.wt­
Ift!.r \......I'i.uq (I -I MII" e.-1iW" _
IleW; UlI~ (Ced- M_Jo.ItCI ft4I t 2fl1 1__:

~:l:I C'J'lO'l C1DD:I)~ rnv\'j ..adt 1•••­
.aelll. 5.1••• .u-t __ 5«'1). 1.1datcI ulIC'dir1....

e- .d Oko 8ulle ia ,;, f. 52 7~ !l ., .. ~~ 'K'I
.. aaa "'0 PI ilClpita S. 1I Z. 1 :Ila l.ot:ric:1nilh; ?~ 2

r.K"+fj", z. I aarlt "lf'Ut kta)a "'il~ Y, ~~.
ud. 'nJ.' (ellil lC~;':), Z. Cl IIIliUtI o.,Q I. p'm
MI 'C" ;"1';'''' U ("']1:' /llK"U) fYT'O,VD i1t~C

"



M. ST.EIJi"li UNEIDilß,

o J,t Mti1 i1t"",Vi1o' ~ 'TW J~'>D.'" '1'''0'1'\

i1e~,Mi":) f1C%"t'V1 pl:ln., C10J' C"\,'U.,~

C?!.:~ C'm'!)) MI' p'mJ 9'1O''''c,' "'1t:lNQ 'J

'J~~t,.~ "M'CK? crc-lC cu.
8. tf1) 7. 7. load Cupl (Dkt'~. '·t'!'buw.

Im Pahl""''' ••L aadI Uulru. PhiJoa. 1~1l ....lIIIIOlJt
dia Priwillinl 111 nondo~ .-.dirt". 5r:]p-,n-.
I. C_lIlblr drT .Ot;......... d'" Il..~ IWDril.
~ a.. OelrnJ'" Zt;,ltd!r. \'1, 110)'1 llt$l ... (Pffl.-

cope .I..b11f 10 Cod &lud, MI f. U18, l 'n:)'C
mm n '0:1 J"m:'N, r GI t Jl.I6l, _UJ '\:IN (I~
'-1It1l 0""" dI:a \'WTUr( cSft" F_ r" .r Wa~...

10 =)0' V'JJ Kap. I 1(;04. Wo.i.n ~ t 14t.1 ~
_ ohr T I'Ltdo!, wodd. dllllftb d.. \'ot'IftJlut
1'Oa U uM WIrhaJ" _ ...~•• WJe A" lS"1IWIIt
...,_rtl: _.llddie~... drrwunl..
ldlnou. D.r .1 1.__ I. altn 1l!i1"a _ "al",r.
S "ad O~I.l dil'~ .....1"tnI..... Iflll« ...
r.t Au..,. btr&n«ra wank., N\," i1f~ 'J vn
:IN., +1J~M:l "'lO..'tJO I'I'I'J'IO"\' C')C':I ,')'!i:'X1

1rI~ rU"; :i'N pt'U1)O "Tim

la ~J fnUD Tt I (tCld. MftDtk. Hco t. 101") ...

mIt tr" .r Abi S_'" \'0),' M, olltt 4l. Got-­
,__• (A .... S. 16). M'bM C''t)~ (cl i. B.u,·
Hu.l] Kap. 6. I. ,".tr Vorlkmtrlfuo. (,'0,\,,1), ktl­
l~1 C'+T1tt U tllllltuU Klrdlbton. '111 c-. s. IX, ullll
dabn' &1dl. .. Ontbl!r ArL J-.rs. 621 bdJ.odth Drliitl
Ir. 107 ttl du Ur-IIJorlh_ 4kT ralueA.ltl'rUr!lu Pbi.
b61,ht:. Irp 0"- S. G, 1611. di. ltallCOl'dalllJII da'
"'thtll, ~II ulOd O~ler, Mtb du pb)'u.chn uad
....tapll,..-:brn Stbnnfa iIf,e: ArkI<llol!l" und .Itlu a,:r.­
I<l&I~, on. A"'~ Ab, Nuu. O1~'OJ ..... A..
d.l!rer, .die: "1I1t 1/.11. pabl$ ballfu ("11••::rxll. Lot. &.
li7,72, CeItllL IkiIII.,.. ISI6), ladtm .,. "'Oll du "nleff.a
",,,li KUr oWn:1t OllrrpbL A ..tnOtl', 1\'. MCllIphfL
IComP":Dd.? aplt"r r.10fJ. ll:IItI.....1t dir AOf&/lt:,wCN"te:

C.,NV\' CrnN r:l Uep.' ,t:.'K:J Unnt~ NlmJ
IM'hllMllrftaC' Me...." ... j,t !\pbir, AU, wie. Ihlt ~.,. uud all­
df", "3'0,,\, ~XllA.'OII_1tohr A"r..,locm). Mal·
Ileulldu C~p1ft Abu Naur.ml! lIIICImuaJttli Auto­
'''-a,....-tiNi .ltdiloTtrCllllCb die' flI'I"I'b~I_br.. boeher.
A"f-rrtIft 1_ duo :\!<l'IId...bil,. _ l(1in" htcHh,t~1 lIe­

Wt;~II, lIid1t 10 Abol Nuar UM UaUllu.1 (O'l~'~
t.t t.I".... b<'l Kfrchllet. S. 87). Orr .... &n...
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r-a,~ wont..a. Ittf WlaIf:r c...kIt: odowdrt
darM.- V,I.~ UlHf#I-w p. _. __ it:1I MtII
"-tlfoo "'" .:rw. u.l..t!( ba·Je.a.; ioo J.
1111 c1e. <. Cri MI ""--a..

rs. 61) z. 11 AIUI&tkr•• nie 51(11. bfl I'AI.utrll
S 71 (100 1__ n.ku, Moa.. 8. Bi) .51 ft. Ciw _
An...-

&. •• A_ *' KrulfHit dl'r SHIt; "rI. Dllk.., Phi·
_So 71l .. 8rJ.

8." 7_ 11 t'... l Ut.n,_"'~

s. ... 7.. 5 ... Ll ,LeI
s. .. A. , Z. 8 l KacUI... 11.,11.
s.'U A.6 Ot::n. Pup" Un.. {(i,.....s.~w._ I~ dun C-e,.."., O'1J :'10 Q:li ;, m:Jl'I,

WMllbft' dkU~.. s. 11 Nidte -.""- EIl ist
.. Wl'rt Ib Mtd.t;.r1I! (&. nr JlK'lltkltlV. LiL l),

ud ~.1J' ~ttr .....1 .. 1'",1 \""N1 0. Pr. Duru ..b
cbot.~, C llr.aat(a..lIRW. _ S. 108l: Oll t:r.iltima
.,..iikSc:lltiftr.1tbo1l __iIIIrtZril i11l1fbr. Unn-WlIIS-

s. M J.. 7 Z. 7: .-ise~ wt.relt••• otkr .Udt lIIt­

~.: morn"Ot,.nY1:Jo, 1'1'1"11 ,~ cm"Oi1'oo

0''''''''10',' C"C"N., ':ot. l:tarbl 0011 Plato .0. du
Y.abltlt rtel a. wtkItoI cIf:a I Olobm fD..",:J) flIt1pr...

ct........idt Erd. "1IId W_24, Feuu llIIIIll 1Aft 17.
WOIJd M, ,._ ON N.erbt t8 (d..... ?..&bl, weil ihre
~1r.."IIt1«n roa _ SonlH' '"'I' IlreD. Epieyldftt eilt.­
....ecb~~ Su•• 24, Wan G4, JuJitr.r 11, 8.tuno. 9I3r,
fiX5ttrabJ_1 108. _ ~ K1adl winl l'illl Uad) qp­
..b!ielll!. Illtr lIie zablt;a, weldM! 1'1". t. BIM:'" der
JWpaWlll.".,p.t (1I'rN"tieA p. r14, ~ ~'llld, KiadJ
S. s::t a. 87: ab.lll'_bl:h:. Zablu Mn'PCIIl'albt:oe, la

Tut 8. se alllr ~I~YJ). - Z. AlK! N.'auhr .11.

d AnfArll d"I.brr Ilr Mo'tj1II"-.i~ bri Ct»:t'j

c.laI.. llIlln Cad Mf1'UIll~1"(P. 111): JJic., lür '"
__ tk ,;g...jit:n'lttIfJIbu i.d,.id"orcu" ...per'o·

"L
S. 'I Z. 4 r. tl. I. J,..)I ja", A.IItIl. "SI. .t>rb D. OlL

Z,il«hr. X\ 111, 103, Il. n,l.cber d.... XXI, !lr4.·

8.'IiIN.16 yj~1I khl_1101'O.1I'.t1VIl.&.217.
_ ~. 16. 1* J.:u'fl'pt 111ft' dc:n Trum bt!i Zar·

ub (l W, bei DOllen L c. 121) ilt tcbW1!r1it:h ela dj·
n!C:lft _ OI_rt_ B.d~ "IL aw.b M.....t, ltt'fA.....
~,....,.

- A. I1 ~tdt"""~ttlNllataad:l"o.

Il ••ehlr." S. i06 A. IB.

S... A. 14. 0 .. b..i "'litt. "rwlhnte W",,1r ist nacb
QKnl, f'ocW. 0'. lM,L 111, aJllL IIJI t:t" .-eJ-:bI:I,
Ir_ Arlttctaa"l~

- :0;. 11. Motot~ S&~ll,. (r. 10"') flhrt ~Ibo
.....olke e.lllittllllll, dror jtodC'llran. tOll D.kn (PhI.

".

diR. dtT 1Ie..-..... 11", T...,....w.n. ""- ....e Gou
.Ibat al•• a.. I (lr1laCiP•• It L w. (all I~-. ..r""'-w....~ H, 41- ...... An:r-r_l.c. ~u:b
~11la. u., rnr '~lC1I'. ml Gou I&u. CliIl r..•..,.
da_ w(lnhl. UIIICI~.~_ 2 0111"., .....
11,.. I... ".. ~. alllltl""-'_, Nmlt:' ilK'UC'
'n:J u.~ "lJU j'~ •. L w. I..... )'lIItl.w, oll. cL I.~·

Jen, au EacI.... M P.anUefto. _.se. 0 cL Pnkipoat
bri r",,:lII lJ..-.se. s. GI, Im'). _ A.b Trvt. 11,
( Ir. ioI ÖD<' ScdIOf _ ~ Prillt ~Ilti r 1118.1' dOOf "o:lln(Wruq &. bei Kln:hb S. ~ di. US..
bt:~. 'Nn .,~ 1:1, (111 dao Cita1 _ Art"..
ciaod :I 7....k. ~II). - Tr. ". r. 154' wird .....
~kl, 4-. '" lI..IIdlc.o\~ ~....r trfoibe.lIIIld:noUllE :,tt'nti

1t"',A,I«'..apllw."jtdft~_e_1> ....
leudllttad... UrbLe nM Farioe nll.aJl<'.

(l\lI'f}z. G. Bel CltlllHh (t. 0IIt.C«fd.. l..1.MIL"...m•
c.eL)lftKlln,.mtlö', A,*,".llbeilalcs: i"Cn""

,t:'N {I. K";"1J :"'I 703,,,X"'7 ,CH l'l',:JC'"

" """",,, :-nplo' Th.'"'O.:I ~ J 'J N Q:JI'\, m,.'t'J
D::'C \'U'J", (-) n1N'm"'l

I. "'&nOIlr-t- 811c:•••~'(Cotl~1172
QL r. 21et) .In! Abi S..... 1uI .8IIdwl ein' PrilKipka..
u&dlltrl.-

Ah.... Abl.l!lIr (1361), i.....111._ IHf.UDteo

C':J'Jo muo _I C--.tu, UD AIlod:I,ile MftapltJ'

.t, ... TIteoqlt, TnII't. \' (O.>t1. MIladlt;Jl off t '"' ..
.1), dtll1 Stel1m _ b BlIIChe df.r PriBdpN,1I lAuIr·
So 18. SI). -

AKb ;0 d~ Kab ...l, Ilabe:a dir S l'rilKiplf-lI ,I.
F.....W·. tb,ell "'ec &da-•• - wift die 28 J,IOtIdalalio­
a(_ (N",",',,,) la 0 ......11 "oa 28 • Lart... d.... OIori••
(8dt~. \tr.i l'M!ockI-Ab","", b- D...id t. $:I).

Ahrllbull Ablll.na, 111 oeI__N CcltnJMDtlr
Obfr dlt lI4I MJ'lffien ICII ~'ll"rcr _)I~ bt.'tit.r.1l
'CO):"l.'" (elll!. )If1l1cluo:a f.Oi, uad la Wl..a, 1'.1l bnicbti·
At'1l der lklrtJp CCltalOf" "li, S(N,-.L d~nrooC'S, CCId.
~(II11t.". t I~ lNomulet: .dle PriIlClIIIl'II dli'r "~'llflJa

biltlo:C1 0 8U1rtll, wil' Abtl Saur im ß. d. Pr. allrtl>t,
alrlllidl (1011 •••• "" ,rribol die~Il aJcbl, W'l'il
okl bUte I'tllllcljlif'a ..Ild_.

Ylrlil'Kbe Will' A'-'laBa dfr KaaaJ, dlll'th ..Iellto
dit G PnClldjHd olillC" Qtw.UI'OlUtp.... Ia du l1li011.,._

r.........., 1.01 1Ib11 alKllI,., 1"I""t<t, I'IJWO, Co4.
"1IKh. :.A r 'W. iJ"Iadu ..od.

F.in 1IIIdf'~ Ka""-Jbt 1111 Orie.l, le..ia b.lood,
lall r S......Oll Tl'Wlr., nrfUlll&ol \Illt 1)51 d. \\'t!rll,
,.~ CA'l,jji_, worla dlfl Sphlr'ut uad s.....t COftILlllirt
wtrde.. :iach _,_ F.xc:ttp4 _ ~ BOlD. Cedu. ..

ff dlll'dt dao Wtrll \.'C),' ;, ...... ,,-._ W..
J,.'t" ':IKo pult.1 AIlIl StUW' ~,~ (NI. aar AII-

'TUJp~l'l~, Z , AAt 1. \:I K\~Ji1 0\:17
Co"tt3 N cnc .,\~ N;' 'IOl·t"Ii z. 8 vnc e17

C'J~ .Je 1pC nn \c1'P"-
(So u, z. 1!11 416,11.
_ z.. 8 r Dk!otJ. &elle. ftlrta. S••uel U.

TU... It l.."A ,. 71) 1:Illtt, fillidd wb _bell -
.ser.:n ....a Y,i.ltlL _ C_L 11..1 .0.

W'uTi",," tC' M.ClltIllc'll 284 t ~ wf.IäeKb"
du \'ariul.t8 drr "'-c.....liIrrortlt"

I folJ~)" rn'?rti\, '00:1 ~J \:IN '"lt::X'I

10 :"l f1'0'1 m~ '.v~l'lnn 'X',' 'JUr;iI:

1OV'O ,"'tOn iUpl.' 'X;" .'UpJo',~ ~Tl
;:Iem ( i Z. 4) Tl.P ~N'1 ;V\o., ,xn NC'UoTl

V'J." ~, "nJ MJt:r."Io, vTrüIo '"'?vn,
nJiI' 'J IK. 4 z.. 7 t' LJ 1lV"1Q:-t'I ... V"U\:',' [l'CITl.I

IfUl l1'l'l' tom .. ltu'N] 'U'H .. [mJ'1O>'J U1Oo'

e,.:Jt:"C' ,"10 tn:.l1 ac i1'.,"'I .. (J"C"'J :"l:l"\:" •• rm
,t:1C:) ,OCI :"lJ"1'1O,' l'\N,"'\ .. ]"\'1"i:'J ;J::'J it',,,,
iI'W.J C""l .. (z..1I0'=/"IJ:I"C'n t:n .. (&.5 z..
'l<"lDt, .. (~I"lO'll"Tn'i1~'Y'I.~ (ILI7 """""(j
u'co; po 1» (r..hll] "V1i:~n ':J::',' K'i'J ölt

l
"

\'. IIfr lda". buU. (Wddw fOl.T ...,adi.ki&-'1)
b.set ... "'" S. 5 7•• 6tw.n~••h M_, je­

dDr.b ud! do:a Worte ")C' S. of L 1M nodl ~.du
Salll:
1O\:J)CC~ ,Kt:' ,':JC'i1 ll::l\:J) 1"·JC','J1

~l:Ö],' Wl:. "'J Co" n'.l1
Dei M.lt Ald.bl ( 9(1 (L unle" llU S. i6).lsllU·

nuel b. Sahll•• ,i"bt die .........IIIf'd",""'a St"ll"-Il a1.";u
(iuntf.l III1C1 ohM Q....ll•• ~:iUf' SI.. llt.'..." 8. 41 7.. 1-12
bt.'1""_ C. 11 Itlll/TIK'\:QU V~,~ 1Ulir.1I l"~m
"1K'l:t:l 'UVJ

8. .... A. fr6••;;0 Qeall...J A ..C"ru)t;." IIIllU tu

S. &. - ..'U ~ 1111 letotln ht !kll F.oXC't'.rpl bei f\IIIbs,
&,..,,. &AAo.o I, A"hallf So 1\', _k.bu "DU S. 1\' aa
wohl Ntbillt Abu &.111 (('Mn.

S.•' 7.. I. Sou('bj. b. 1.. 11 dtirl uUlltI'lll Scllriß
la df'a "Oll Ihm r.u Itm. ""fMk. I'bilolopblK'bro
OomlM'llblna '" "". Prayt..b.tl289, a.. u.a~a ... S. 91)
ullld IlJoII(Cod. MII.-h..a 711). I. II'lIltr"'.. (lU 1,a f i)
_Int n. Satlla oeIllioe Maten", wie~alll'Mul_t*a
~rke".... (1-'-1"",) A_ 1'0 al-FtnLi I.
Ilwr"lte 1"11;"'-"..",', .10 dtm tr" c!i~ 1 1 .1I..r Abllur..•
pa (",~ .... U«t bla tu cIc!r JlIedtn:. WIllt"t'W.
wefc'b. "" _Ist, fTWIbnl •• •

_ Z. &fL obnI r;u 8. 01). llie Warte dl'll s...uellt. 6190, 1IJ:.t. btobooJllldvhl!llSianul flr '),'P:I ,X)
lü..s. luk.l_ Cotl. .... I' 11, jeUt ~.Dtbn, (d. L 'J'.l1.J ,:S
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8.-A.Z.le.-.-Z.19InCed..loo..

s. o. 7.. lB I. V'1'1H

- 7~t.s .. 1I./'U1'Ti'I.f.unlflllQls"as,

- z.. ..... IL ,.,1. ",uhu,.....::ruoOl.ll.ialt"lt~

.."" ""' N., uDtt A1l1trt.M 11 t_ dn AWlo..lI. dN

_ft'r. A~e. IMq 88••• Hf'I ~...,d,(. l'ebf':r

.......th. brI Arino«'I...... ,I .'rt"dtlllil.l. IlbtrdrD

o,p;f ...,.... Ni Ann", G6UIG(ftIIEQ. 6. 21._

~ flI'1l>'e 1.lrll«t ....adI J ... C..pl (90~ mUQ.

CtcL J,laedlell, 2G6 tlO@) t..,.PJ 'm, ·.v~t)Oi'l

,» nTVt'n O'fln, inn:" ,~ 'n"J':J P.:l~Oi'l

-,oVU PJOo.,m,~ tU Utl?'l.vo m1:'J, H:.o.) ,:1

mY'l M\, t.:l'l '1"'1' ~.J ~'1 ~T.m =p..J.'
'>o;h uru:>,,, ••• ;]I10J ;XI ''''",", i'I""
••• i'If e,P i'If Um'J;"fj j1VI' ."i'r V'l."{!3 Ocn" ,"V

O'i::7'N N"\'''IOHJi'I nHMtt;'''~,rm~.,

1lt:IJO~ O'N'J'" ''\OOJ 0'YlN C""'\J:) 'I' T\V'I

1W (IUI(tWO btl K'irc:llheilJl1. e.8.IX). r ......, d~ ßr.

~lirllaualf O'O"'M, wtl~ &11th 1'1 die 1It1lr. Utbtr­

IIII!tltUC !In' l'riGci,oim 1'''nbi'. odbM ($. 2) Itl'lltht.o.,

...1It Aatllllratlfrll int c.... 8041. p. 2001, 14$4. e.tflll.

t;\dL Mtr. Lto,fI, p.16. __.. DuktI. PllnllL t:2

.. f'f"Cbue - obertlto Geber der fer.u ..... obt.

So In_ In - Urian' diil' .·o bI • Prtce- obtrlwlill

.. ".e All" n Wai_id M_ ,,·JicNtfl !i

24: "11 'ncb Dultu. t. t. S.~ ... fll.riV.... Ibo FM.

wtW &..oel I" 'TiWIciII .u 1_ Iat.. _ l)Ko Worle dts

'"08adlll!.lItbel ).l1lÜ.1/1t. ,..MJtit&V~1IC

llUrp. ml1wt II!I UDfI'Wi., .. diadbta f'ia Citat'at;

"tll l'riedpirll ndtr dtr Abha.U ober dm I.wlltet IIl'la

1G1lrol'Olllca (llII!itlll! Da t 14!},JI~ 61 t 1.4):

u."""l '1'~ "'J r-rm'O.)" rne '0,,",
U"'tttl 'It).J 1')0.) U'M O~.vil 'IrI'IN1 r'lrn~

m,X1"IO c,'1C n:o ro,Jl:7'tfj,;, '1'i'I""C '1:J':!N

,~ ,"f'ö'I'" P m ""'~ '.veJ 'X7 cm ;1'OJ

, •• '.:IC' 'P!l) N\, '1eN .,., 1:1, W"N :"1~xn

s. •• 1- 13 _6 AI\etl" liN 4, - DM Uet"~QIIlf

dOll Kaal>D1-.eatblll aadI <:«I. Al_ 11. jdat .MQe.

cbt:o.f.44.
- Zl4l.PluL

- z.. '.IL SeucllJ.... h.k, c.... ~tprk/u<

tl'\P"1 "t:!H, 1i8P, CorI. Mtecll..1t1 r 100"." I, ') mr.
ttn dre "lIltlWbkod .wUtlattl n.P1 aod '",0. Er.fe..
.... bt "'110111 die Ul&rlidlt .:rlttnllia. ftI lJII!Dtle.

dn- ),(taodlttl'U"toold -), __ jlW'1. ala io ...

~of\Uehe li..llIItt* cn""~\:';mn 'Ja4 Arobl.

.r"t bAlN' Ar d~ Allldnlclr J~I Wtldtf'r "I' f\.V1

O'.P'\T O"'JrJ O'T\'mm t1'I1.V"iT\ 0"'~"'1

,~ t:'t<t, 'N~...., (r) ~J.''1 0"C"no~'

fYVjO.J ut'.) ,OX 0"'':'''"lX\:i '1Mi~ ern'lW

~ Mt.J 1~ 0"..:1.' -,."tf\'I IO!n:N

'IO'P'.J.) Nl"HJ ~"t (ft fln':J .O'l"fl)! 0""lUi'l O:ol:

,to,'\:i'I ~"7NIOI t::::rncu., O..,ur., ,:trn

1"'I01'J -r..J, i'lr'Ni.J'I D'O'l'll"O.' fm'j,'" 0"Ul\"1

,~", j'ljJ ~~".J1 'IC".p'

Jrh blo.,te 1lien.1l tietMdl!~Stc:la_ae-'''"QatI·

IreUw. UL81): i'I'W" "eIlt'M~J'~J UX..:IN

(Im'J;l'~'C'l l'l'l'.PJIO m'raM ro."t01J iU" f':I

roN"c 10:1 0'.J.J1..:I,' i'lO:Jn CJ1 nlOfl'ti:'O

m"1\iWi'll"nNOolx:(il1'l 0'On.1i'1J'\(tm~."'I)"'~'

D'.P'T1'l O'.J~'rtO 1N fl'l.VTl' fl'\Y'iO ""1\' "'I\'U

C'x)'O' O'lI"1T' O'J01' 'IN 0'0"\0 'IK C'l:IN 1M

fl,"t: 'O:ln uro" O'P"!' ""%0 1."t O'Vl"

ill 01' 'I"IOC"'l c::::::."fl'V'\J I'J I~ it.:lH't.\'

'1~ O".JJ'lO flU)~J 0..", O'~, '1'i'I"C'

1UnIl"t:1 C1U.J ri·.:I ~ c."nJ~ .", 'U:lM

D"P"tO.' rb:JOiTI O"QJ!lO pi 1" 'N.ll"ü t~

D':ol:Jt'I.J rnJrt!YI nWl D,V'1 {iCI,,' ..,I.J H~"'I'.J11

i""1:JN70., O'l~fl ~ 1:J '.lnD nt:J1" ~",

Cl' 'P'I "P l'"IN"'I C'C'I~' D'J1CY! ~"U

C~ ""'/lj.7 "J" P1T' '~OJ flTlJnTt rw~C','

fl'l.V1'Tl t'I'I~ '1,'t!1'l" D'Y'I., 'Im" rrn.," nn1~

rm'c M~",,~ ilO'lN,' i"l"iUV.J m'wo i'I%O'

cmlo'{,,1 i'l'\P"'OJ 'J~'H' f'j\D'\'" ,,,,,

C"l.I D'J01n:l O'f\tlJ 0"1 D'OW 1."t ll'I7unru
('Im' N' O'J, o"O.vo "K o..,:nJ C"e,

.. Z. 11. Abu....... C'UJ•• m~, 'J~,

c.dn MO.c:1ltIl 10. ~iue At.odoala "', t 1I~:

_w:. rl'lWld d.u Reid! dtr JWcta1ll!1I, w<:1dIII! I'U)II!....

lPllIlnlkr) Cl=e'llel wemro, I~ Altl.Olldric'o, n..-Mt

til'J"ah~,.ath ih • .,e "'Iir~ riac ."a, dt1't1l S..

_ Klnp.lr.{;T1OD1?p).~_~ee i. n...
pd _ 1.-dII! )lakedt!. I. all~ ditfrn ,lahm! no.le

Klial,.: bl. not ßt(imlal rIft' A.,u_'" ceunnt CM·

..... UM 10 .lca Ta(t:a .te. CIlter.r Ilad der K'"p'lnt.

wlln!f!Il bride 1If'kh _ tl_ti.....ra W"rbo..dt>n •• Da•

btr Abra...ul. MlOIflat XI,"

~o,,~.,~.:n TIC/'l ;J J;l~c., T"'lO~

,-WTT' K"TT'I ~~H'Op'NI N'''tl'~'n< n.....,,]..,
'Vlo.:l cp~ .:t,r t---\1e tp:lo." .:I,1m ,.....,~P.:1

lO K\'"IC' ('O,J iln l"1Om., I'~pU "1oNt:'.:l

iWll1 M' J'l'\jnn, n"\'10 "\.N"l:Jt!i'I (roe '0'))

,~ [,,,ilr\J ;''i'I' mnH ')K rtrn"!Cl 1.:1' :n'~~

'n'O rp'l"TOI N;\.,e J'I"f\' t"ttY'a::Il T"'IQl'IO U"t

';",,; q""",j m"", ,.""" n;J'101 ';lIO
nurei'l "IUV!V __"'tU~, J'O'I t---\''''' ~i'I
a:I~O ~'t), O'.:I~~' ~, (OmN) .:l"i'"
;u...oo., Nt:~ "V"' TOn ICN~~ C!~'\J

0"'U1Ol ~, itO ~ H"Oj" l'~M'70 "'In" U'\"

;,~.,"C rroroitQ mN ,J, .J'I","' -,DY'lM ~,a:t

'IJ,l"lJ"'\ IC'n',u 'IM] D'V'!'?t:l 1\"0 ',"'I In""OJ

lUJ\\J QK ~..Y'le' "NI 'VlO' ~"\" ~l'Not

~k'I r'I\Vn' rl'lQ"'O fl',",171 O"J' c"':n
n1'rn-~" cmN lO'r.:r-'1 10"'10'1 0,.,-,0'1

CDOi1 0)'0 U'l"CtU."t., iUK70.J1 'M!:l~ OM.:I

Ory:ln O"~' 'ln LnU~""PJo.' r'l:JM70.J

,-m'~ O"'JJ"'C)) i"U'I!3I'\' 'o'"'"c C::'J'IO

c::::l.,' Itt"'l 'OO~ rN ~""1\lY\' '~l en'rll1
i"'InJ"it) O'P'" 'Je? "'"" 0'1CO ,"'11m O'J'lP~
N'JU:J I""Pil N'il ~, 07v< ~"tl,

l'l'IJO N'N1 M'nmc ilJN'm.., /"\NI N,t.nn"
'o,;m~ ':!N ;m~o O""Un' r'f'U).'J c'OVtI'I

'"D'l ".:1 '\"nP"t1 (N\"'I1 D'.)'WJi:' H')m:3.'O

\'TIO'IC't'-..:- CH '1\""C '"lOn iIf'N 'M T~""C

'IN :0,.".' ,,,,:.., \'1O'J", ('Im'l~' i1"'I'I~

'1a:tp" c.'C iIf 10 m1J,";n}J 'P i'I'N'\" ;;>,.""
i'I~"'J r"O"" n'ro'?Ji'I iT'Ol fm'IJ Jm J,," ~P.:l

O'JOp "Vl<"'I l"ll!),u" 'J"1j"I 0""" ~, (~"'J.'l

lo."1"'U'1 O"UTl LJ""l,N i""i1.J' nr ,'~'1" 0'.:1'

rooJ ton:lOZ3 n,,"~"m m'opo",,' o."l'l'l'N1'l
o"!Wo rl''CJ" ~ (ft1llt W. C. • .4 1:1

'3'I.V1 , fn:),"(70., "IN'\{'I.J 'Jtm p'Jn." • J"IU1

~, ,~ 'lJ'fl"VJ O~ ~TO.' flI"C-Vl O'':ll1Jil

S} OI~ ~o • WIIfU re_lieD bri Clupl ud 10 I!t:r
F-'Q'kl _

4) W. whli.. hitr mit der Yorllltl ';..:11' \11

k& 8. ~~ ~''''''''I wird. 8oUI.. die St,,"~ dcllt

_ dat_ 8Kl dou Cotv".....ett wr du"'atiooc••

U'l1D~ ll•• VOn Abu Al.'ueher tunllrl!'" ode;

.... d~o.J, ...;,.JYI? Vtf. ,... RioJh QuMtri.

pan. T~ I, t 4. CoI. t: Hein..•• ~:ülleh .-\""1-

frd.. Po aCt Il. ""rlAtd" ZetudU'. 1f4a., lf.~ ,h·

dern'll _hr ltarilkr_

6. M L"tbtr Har••alt du 81'hl.rtll .. 'hlmo·

aldet, 1'a!I,"" 1'1, 8. C••pl (S. lH, llodi dl!1lllkwr 111

~O:J flUl::) --t. ülf'dlid lkdll' I, M'iarr l'liutU5e

dit Intlthln ~lwr ZdL CIrI...rlrl t('od.. 311 .... _

r. a.or') "'_kl, "- die "-1t'~11 1~"oIopIR.a flMtll'

Dt1ftist~a Ilull"rnflrt, 1lIa11 1ll0Qe sieb .1117 1UI 11~

,..Ukolll_t l.dIrco haJlfA, cL k. ... die bei dtu Ldut'nl

rtnni1ne A_hl • ...t ckll nil",hen ....." 4iew:r

Ibnfidtn.u. (,.:1:,::0.'11 A....t .......L \',L udro

IIAte. S. tote (SendIJA ... U'lOb). K,.,.~. VIII, 66.. i()6.

S. lIt. H. lIelllllll~h. lilie LotA", flla df.1l1'1l~.

"'edAD~. ßnlr.-h"1c I~ S. 414, 4~ kd.,t\ UI

dn ll-aud, ... d~~ bfnkr, dcrdo ".raIol d~
II.-ik ckr GrildIn hanttli. d~ .·.l't~f.........
UUltlkhe 81~. "er Orit:nlAltIl 111I 1(it~WttT d1u

ur deli ()rcok!tlll d~rllt, ,I' tulIJtllrhrt.

So N, D. I. Da h,(llltlCII. 8. ll2) kbda' d'e F.M'fkl.

rar d. wtrl~~_ '\'tn: Ql Mlttol· _ JM..

MIIlt rint utIa ..rtftlkn",11 ,1od,.au AIlII! O'

I. O'Q;,pil ,,'h wtIc:1ta Wnk .11d~ rM

Idl kf1rdidl i!l eißer allßQymtQ C1o'OllltAMifm 1lB.

dtl 8od1.bWJ~SdlOobll1lll(r. &2-92) taldftktt, IDdt.

4tr nt.d t 00 Iled n" Anpid!IIIC .ufllee!\'lomII!D,Io­

dlaau (C'P?N pro t 81'.0 ,odto IIIDll Drr n dun

• Abu Nuar~~ ft'1""u. lbtr Rh~rik llItlI

Topik Ir. 6e D. ~otl), lI""r A,tm_i" (~_ Z. 'l't,..

clticllta I" lMldI die EI'IIlbtilllll( der W~ftta

bti G.uDlI, T~fII, (M1oraiIdI ~08Idad'lerb.l_)

a" ia der\nd~ oIto A""ruu (C'OI.. 1601) Yol

IX, r. ItISl: :I' 11l1l_t~ bt Iler ....1Iiodle Colt.. I>t

.u-i 6 ..It 1I1'br. l.etl(om.
s. ,.. Z. I: XIV. ,1urla. l. X", - I)ko Stelle ObfT

AklIrsl. laattt I. d" btid... C_UnI! In e-,;
'",110I "" 811••• 1l. Jebad, {H2JI ,Iod K.I.oel

Cupl (14.16 ... obu S. 106 A. t&}a.d icl~ r.lac1U.

.elbU Coct Athtr 11, Jf'trt Cod. MOIKka (01 W). wie

r"l~~:

IIA.AalaafwdaaJ.t90(lntlllDk W"tD~

dttt.1., lflrillll!r Art ~G Vi.....;.~ r.1rJtbri-. ts: .. 1m

J. 261.4. I. 'J.llre lI...h dlttP' Zeit, allll!Öl:b tM de. 8.
J.bu_IlI!I~. F. lindta ,ieh b.ldre \'t"'W.....IlIfl'Il.ur

d~Wme i'IO?c r:n.~ lIIId tl'l.Vi'I 'J'.v (I'"

::rli~~.~~f(il1' 'N"U"t~O'H.

2) Dlt Worte je !"artllthtR bl N'''ad, ü 1'1 KIMI.
"'rdie l::Ilt11t1.
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01C'J:oa ";JJ Nlo,tr 'U :Jt:m'" fJ ;Y1~ Nt::n
rno7c'm O'"1l"W,' O~'Up.:l o"ro., ,,&,J.-'7jM''mJ

J'l1'Vj", m'l-lo'lO.' /'11O.'Ji J "'0"1' ";N :v.n"

.O'.'J"IO.' 0't:"J.-'Cil1 rn',u.'l:'l'
'u A.I7' ~I AlIr_ Ahl.n•• UtWr.Jwr....·,.

I~"1-... '11 11I, 8 r. w; ,; rrb~;'l U"!a:l
cn Cl::" i'" ,=" 1/U<' ,~"'" V>m 'I'"
viou p'>n ", ,,'m ", ''''''''''

fl. ,., 7w tl. T Md I.Coclll...... I67... oha ..
&.terZ.7

s. •• 1'.. ~~ nlllf", in riwT Iddnr. Alt­
aa.-IllIIlJ (Uwt'dr. hi.tn dn' G...-ulr, W1n, U!t>5,
S. IN. dIlII &r-II. ftllll 111 drr.~ So 1(;J, dnI eil

....,..,tt.J~Ia.dtll •..nl':. AIIIIdntt .'M"IIbö ~.
lilll'tltm. ,',1. Hdo Ia.C..pl ... M_I_o.lde, 11,22
(& 1000'bI'r" 1~lterr. AWllIlcicknl.

6. ._ 7.. ' ........ 8f'1'u.J.... 1.1-11 ....L lIoIWcla
'1rdtow.. An"". Bd 0, So 110, wo Um t277....
8tlllofr 111 Ilt·('WII. '-li. &4.. _

- Z. l:l ... 15 .... Id n.", d1e'tcn.udrllllfo es..
d.. lUl«I'.blÖfk: Ik ~,••"'-' I. Cad. Dt llMM

772, 1ttl Wt.!, 0'.110 li"J 2'.1Ia:r rin t:litUJll ... Ollir·
UII1t. 5,10.1 (l l'o71 Mi; Hf Bibliolbrbr.rm-- jll
1'1ln:IfI ,,",ltti«le dif:lelba.

So ". A. ft. Dir TaI-'irie l'luala ""nr1 ..
2. 1\Ota. " 10; "Jl. An",., e-,. l'hr-- t 15: C!iJ'nm

S. UI I'w I; 1I1r1'r dl" Illern n·~iduU_dc:r tIn>
rI.I....,.. 8ibUoürk .. '·irdMr", Ardal•• BIL 88. & 77

S. ". Z. 6j .«1. andI Puke, .. ~ S. Ila.
- Z. 10: JL,J I. ;,.)I),J
- Cl. 11I~ nlllc .. t""a... So 1r.8l fO.lMnln 11th

.......,...; du jflJ ,,",,:"l.:J' bei Motoill. 2f."l... lu 1reI
l)uklU S. \.14 r:u bniC'''~). Ltultrr'l 1JI .1C'lIeir.bl tin
Wuk 11,. MIlkeweih (lI. Il).'tOJ, L ""fi "''''1' I\",
436 .. P3Io-ll,9.'Il4, \11, 1007 n.IfU I" vn.1i.'t7 KlI
I, 21M IwlIl, IJUlllllN ", 1130, llNi &IlIItr'f! Qu,l.1I," 111
der Ikfw. 11,,,,•• laal s. 20 ... 15$ A. 58; ....,••och.n b. IH. - Pt 18 .. r,·.tlllrllo:.

- N.l&', die ~0Il NtJll\Otlldt'rilil1t&flle Ii...lel
,kh lIIth brl Nun rllquen (XIII. J'ahrll., 10 ,.,~

;u.' f.6 Mt .1'rl.tAulU,1IeP JlS SrbOllblu<d. (1866) in
1'11I10., u. lIi•• nkbl ,,11I. ""UrII, ... 111 mdm-r IlSo dK
W..lIIMIt:tf'l" llIId .dlt( nkbt "'" rtkIet t'tW""DUII'•
wdr", )On~1"m .,.I'a1q_,.. DlofI 118. Nlilltbron 2YB
bat "'-111:. Ill! ßl. N rin GC'Cbtlttbf'ft det bkhu lIIIIle­
hnlltf'tl C,buHlten J.... SChlllbl (_ XMJn"
wekt.tr fur ",111I'IIo df.. Kt!nIt JOhull .... CMblif,1I (Je.

FARAUI: nr.1lIClmOClJOo; l"S"D ZU&ÄttE.

1)'IC'I...... l:I.I0lZ.7.1IIjt.

p.~ wDrl'ad Aldabl I'. 911"') eoG CItlt ...Ablt N.
•..,.C.... 6. t~2 IU 8. Gfl~

(S. Ii6j L Z. l JrlWlk. - A. 11 L XIlt.I....
S. .. Z. 10 l fOr'k--. - S... A. -e, uda

I"-tI & 1:11 A.1ü8.
& .. 1'_ 12. Alhr! (bei H...,lttr" ~AiIa­

It.'" s. .. llEIj __r a1. R'*fTal Ulnlltbr..

- A.II1. f:l~ .,.. btl .');.1 ... jJ~.
K.Po U'l '"~ ~...... A-.~ ),IfIada. 680 l 1M,
106, rrl. .... Joa. dt'I NfolI.., Jro'II!IMII. r. ut A_

S. _ Z. 11: \·ulIIIt(. ?\Jl'" (1l'CfJI'hot. 11IIII u..:
_ atrM.ntd•• '-re_

- Z.1.1 .....-Ana.'4l~
& ••, z.a.. Ow !:ullr_ r,14u.ra IR .... eKelu,

pirt .huu JClld CMpf't e- Mon'., Cod WIlaI:."
144 t tel f..,L Kirf....... t. S. 151), jf'doda ol;lu" ..

Ot:'C!D O'yn'n cz. 12), cI.:uut tt!lr ..-,11,,1_~
cit.- »bl6ttllf'l" ... Iori Duk" ("iloc. 8. .4.•F..
IChwaad ...."'. "'la du ri..,.ditbt -.liIrJM. A..
III.Itlpm:kt Ki_ I......n. ckr 4ide .-.tnre.rdlr"
litlll.. _.1 In Z_~ .. 6fr T'IteorW der
{'0lU1lIIIt1ioll tda S Ilot I. britlpll 1rrilI. -

r.. adtttrt hit.r uotla ~'" Ci'-I da Huhnl
DI UM. E..t. AlIaün. 7{~. H t 128,:W~ " l
llil·), ....k:lIIN , .. 1St. &nIk TOll __I Jkll1dmllf ."np

nt@r)lill ecllrillL

O'J'C\ f1 0'J1'll\' ~ mt:'? o1t .:InJ ~,
no,., V'n."O rtD. ;W ~ \J ~'J:"O'1' .,

ON' m, V"i'INJ ;.tl1CJ N 1"tC' l"'lO ~K ""
nUi.vurD orn.~ Ulß.'tn rtU i"\1OJI1 C'.vrr., ,."
rn.v,Vurc rTUU 0.' o1J., ;J;'lC-01 "Jl-t"'" j'O
iU l\VJ,' "","t:' m~o, ,;.P'1l"-.:I 0" ~Jii "tot
C'~"'Cj'J N" elt:N .:In, ;J.-" 'p.:IQ:l rn:J?c:,'
';N' J,lJt:n f\'\O;C" o1f f'l])Jr.T1 'l1:lnl'l' ,r:N
'n;.:I 0'1."\JPo' ,;N.:l J,l"J' mQ',c" tTt ,,.,,
", mN~ "},, Cln o':.~, OJ11XJ "If\V"]"

r1lpm 0J,l N;N "i:'i' 1n"f\C; {IOJ f\\tJ;C'"
0-,;:1'" .Jnf~ o1nJ,'I' CJ,l"l {'l'J,l" "JjI ,Tnj""m
nr Jr'J' '.'J ,,1;)'" O'mJ:1 C,"W C:1) Jt!m" ,t!'N

:--1UJ 1m" ~'r;.'J O't:'JN") '" f\\tJ'70"
•'JEro.' mti'r.n,c., now'n:1 N\"1'C'Jct:!mN~O,'
(10'0'0';'0,' Jmo »'i' l'l't'Mt!' Q:I '~Jl:JN'
,CIO, , i1;NC"o"1 r.Nl) reNOJ 1))/'", 0;'

»'lo., tot'" O;C ,":10 ''0' n'l"Y"lN.'J ,OOJ.:I JC'n
O'J'JJ1,' {.Q 07t~ ':::"0" ,'JN" 'lrnN ,;
';.:1" c.'W 0.'0 Jcn j:l ;li1 o~n 0'l!T1"
pJlo'" il.J \]00 ,V'OJ'O 1C'N l"T'lt);c.", • nUpt,'
W'lU'U::110 "..,,, N;C '\o,"tU"iO 'J i1NtJ n~

11 I}tor p-IlCI*be nrilllit 111 2 Thtne (a. 0_11 t
W), '1':1"\'1I I'.~ '.:It:'TV.J odt' 'N~C Do'r anb. Aus­
drur.k Mi M,lnonidrallt u-ß 111I C,,,,lInla IU L;"
(a. ßrlltrrr. '''rU. S,.... 8. ge, ..«I. 8. t; GwwUJ.
144; obtn So m. 1'.. I', rlrllrkM m:umn f\'l.'JN'Jo ja
dr,U~ .0. Sud.'. C_ J,,,,.. 11. t, CC'Il
Nlltdrn 9t, l ijot CCld. 221 I 64' (Se ill I. ~1Ol1
d••AbII fWol. ~l"l tofIItOJOtftl !'Ar ."J.;. _foMIwtJI.
f('1....whlll. Ntftll'bf'.. b. A"a.. rrmninnl. r. 9It,
A-. Jlnl,n) ~bt ~,lII'lIt dir "fl"lllIIdlll»« U'T'IC'I:t
nn.ve,~ 11, rrnf';'" dll.rfilt ,tto 'N~C nJl NOC·,ieI·
Ifirhl. "1"lrl ,,"G. __ nirbt "1J,1C', 1,l.'t:'?J0Ikr
dtrtlric:brn .. 1ftat Itd

tbrhnt. Sie klaaptctt:.. dI'I'" _..-MUII hudltd wi 1:).

wu, ""'- ~..... nldlldill ~l""" I'n..-alto.~;,. t>..llt·
WUI), ur "'1 dfIoMlthwmd" ......lPlk1l ll:""M::l}. W(be
...... ",idI. 4.- tJ.. 4k ftw. oIK Inldl.""Ui .r·
_111M' v.r ....k Ql_1'~ r u , .......
11':' ...1 iIo._1 wonI,' 10 nnklbl faMaad nit. ...
_ In Cabrll, lk.. all... F..wa-Ulk... lUlCI(i~

IR ...,.,..01:'" IM IteJlltft d&Nr lÜt' aMoIvlt' un.p.
hRlf 1111I, d.- " kdM C..~ lp'LI" "'b.p
It'be, !lad tt'kIlnrel dlt ~C"~1deAlllklu &1T

'Ie' x.:J Qj"l1 ':1'" • J"nJi» ryJ;'t.
Za" 1l'U1n1 A_')lI"dI .rl ftlKll Jos. Cupl,

::p:J "";J (Cod. )10.11... tf06 (d• ........ift!.." fe.!

D,>rwM. m ..L Q..): _!kill., da. 4le l"rofk".
BCkhtt IC'hntWll. _ lUlf Ntuipd""" l>l tI'dkk.

.-n'Cl\, O"C"J., "\:1'0" - AlKe' Narlloill' &. .1·
••~ Wt.m, ÜIde 'n'. I'\' (Clld. Mlblcll",

206 t 74,~ 4. t 27'.; ~. Zdbchr. 7o'u., 18GB,

l>. 15 S. tOM ttbraJa40:h1 A_tIIOI:lIl n"cc, ',:1.,
ClIoIII(' 7.--_. Illil _ non...

s. 9S 1~ 1, Cod. _. 111 tk. _Iln " ....

,"al, .. W..rtt dftG,noa lI.~ 'XL 591,1 (frllit
Im Indu)j ,U, K_l)iuol AU. MainIoNdn' Qnfu.lNrh i.
Coct 1062 hatG~ W"* ..... aklll.d _
111 Mr h. J. 1867 , .....IwIlt.M~ '16. 11$7 (r. .,
".1 r..."" ifll.ie SAbbllDl1l.d8 A u,HOf' - drftll 1'011-
~ d.l,l' IItn~be dllff _1IlU' Zllhllrc, forbn'filf-t
_ b Allbnc du; s..-I I. T.

_ Z. S r, Il. ( .. S. 1I~ '+rnc1lifdrn lind lUI(h die
tO Unl~lIIullll'.lI Ilbtr dir &-tle bfoi dt'1D Cnmpl'lor
J,l"" Ald..l1l (186tl. r(l. \'Ireho'" Ar'O'lIIlr. Gd. a9. S.
S88), A.....tm. '1 r. 00 It, J"dorh nlcblll-hM bfol....l...de
ruallrlell mu C"no.; 10'" B. I" .lrr 10- dir &ulld­
hillfl !In 1IH':1'IKh''''hrn Inldl~lI (I. 96) I) mit dru CI·
ta! _ /'lVl:1 .Y'l:J (.. obtn ß. 91) bhlw drr &eil!'. bri

Gtrwn M;II nn:Jmc :1"JC'i1 "rnr.l,"', ~ _rklle
,Jr.h In Iku Uss. dtr UtlH 'ltIrtC II:IIr I-)OMfrUIII Okr dfn

utlna Inlella'l ""lall".l I " ,,'OJ ,'J,', C-.tlil. Oorll.
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rk1dl'.utJcilt, rIIIlIIoaIbd>e ,",W. 1I1'bernlnr t:a~b
du rulI' Mt"/" uadtrl' Iorbr...ht w""~1InI. ....
eUle" dftIJk:IIM Untentbltd u -nm. yll'. L 8.

;;'C.,om '1'0~:1 ;JC,', DMuI Filii ~.uf a... ,n·
IChitdornc. WtuIUllC" .-otl /\V1 Nillta 1'llIn.,o·
p'" Il.bn. Eaai lll~i.. Pd:.I" ..,,'0 m)

~'"' a Pb&. 1-)~ I. V'I"""l:1 f\,roro lf\J.-""
.... d~ UIIlt"~ .::'kc'Nlt_ det ....• lllIIlI T,·
aklMWtNota 1nJ'IC'rJ lUId :1JW). I. DIll' durdt t;"·
rau-., rnrorNM KtcuaabL S. Dtt Kr_bdatila an,.
..lallt fprwtiid",1 AIII"~L 8 R... -'
Sclaft'lt'a. dCftll "-,aur ,,'-'lIhc' lron kna, ..
ünUdl lIt. I. 8el;rll'e. _t::. prW rillt: Partllti ll\J) ..

~ dna I'IllkJtlopl>en. -.TIck t6r W.u No" lIIId ;X­
IiIr l'la,1I11111CN1,. .... AC' t ~1IIJIf'f" IWlftl., ......
lklIIl.1lod Arl,l.tllilu I_ k." ik'a'_, .0 •

bedl'.lIitl~ C'OJ'1 W'fl ,ClC 0 pn1:in 0""1:"

i'lUo'J - a1..J ;..:; 1I"nd .y.J..i ca. ... So Ui), doe

.-Itttn U. BudI dn lWdt. d.IIIIidI I. 'J,''v, s. 'e~"t:l,

•. 'ie, 6 r~" ;»0', ;'11"ltJ" (d... /'l\"ro
J;"'Jo" ", ;» C'OJJ I'\OC",J ~'U"'ll:' C~1O

t:"C]; ;n."'fm). .. '1~"'ID,'. DirO~ O·;.'J\!' ..
Priatlplt_, _Idat Ab. !In., ,I ••'a,.bi lJIlI'ClUI-

dln bnrklll~t,..til.c-..,U; O"lOlitld L [aI..
IIlC'h dt. B. d... rnnririniJ.- .=-_ .." otr "'

Co.eDI'..llIU llIl lIiob (,r.rf. 1291, r.!lO 'IU 88, 7) d~ All'
••tdtr f"bIloaopbtn. .w.ditlfm-I.IIllSUrN'1riomde,
Gott P'~nd."_ Mit.. QCh M.I ...anidn. wtkhrr

bdKI,ubl rNon, .. C"- ~otr6J W1le1" N;' J~m
MO. .:. Il.lIlIfttcn abn die O'o1ln~ 'JJ dil "parai"' IlIIrl·
1tc'1r nllI, .. rl(.ft di6 IIIl"\lndlrna aw:lII Rullt und 5tul'e
I.. Vtrhl.hll_ lUni 5rbOIli'er 'hlll;.die l'hil_l'kn b.·
bu di_ln Ihtrn Werken _lJri>th ,~ht ~'D'
lind bntkhl'M:I~ 110.1, 41ft II'C'lIll1llreft_.

$.•• 7w tri-Ie, e1j(t'nllicb trltdlKt dOrfb S. 117.
Aleu~r, dt .._ tnlhlll lucb dia Mbr. HS. Alb"
U!j tin b,odl'lIlt1l1ln .'11«......1, wl'l,.b", Itb unler .kr!
Fnllllnlirn hl COIl. NUlltb,n S6G tnultddr, !{I jtttt
Cod. $!Al. -----

_ Z. tI ~, 11" CfJlI. AIb!'r 11. ~lif:l NGDI'h.lIOEti ( .0'
elltbllt ein" 5",lIe 111II A.enon 6bn' d,n hrhlCbtn
lnaellert IAusit101 drT Sthulrll d Emprdocld.,~
.... lind l'lJ.to ~Q1 dtr Set.!1 'II'~ 1br:nt'U1 .011 Ta·
dro" blütt IIIIbtbnnl.

_ Z.S JOIrl b. Seht_lOb ritin.oda in

"',,"' r.v (...:nc.h.II.Gnlbr.:t' •• '1'._) IlaIBudI;:Je
du Aleundrr lL 1)0 ktl. Pliil. S. Gfi).

S. ."wad 107. 108)• .lk'1 C...ot" L s.-. «Oll
JrUlII,,," tIIliO'rr. J IInil _~.\\_,,,,d.if,p.­
an FCIr'JIr\n"~" 'lU'"'I. a. ,m,. Uf. tlq bl '*11I:
auf d»teit .',..,.e 'tfIlI.u.dll lIJllt o!a-eo Aabll'e ttrau·
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Dia btJd '-1'\':" bto)d, -.IIlf'rb~ '·aNDJ.c. iWld
;r., 6 ....; m1,NM nD"Cl' Q"tjM fI"I"IMN ">::I ",P
'n'ltt "CN: - (I. Z. dit WGI1e,..,... aic~ ur(

11a., ;,'... 11- 8. 116 "_1: m11'1'p0Ptnn., TIM"

'JDO Mt "." CJCltl~, - ".. lG lilldet
.th dtr Satz: CM:'Y'n rnn 'no" C'J"I,z) ;".'" "Il(

(Y'01r., 1\"111~ i'1t:lT1O iTIiT' 'IN - Z. 18; ~

)au 'n"~- z. I' I.;T;M. - 7_ 22, cn, Ne,.
-".. D 'If'it4ertlm 1irr8Au:",'J; iI"N"1 np1' c.mK'I
1;!:Je'1 m." I'I'Jt:7'1 ;Olm p:. - ?- 8 .... llhn

Ahtb.lla fort 'U::lJ., on, ",., lt<CJ 1» u',n
'lmt 'WO '1"h:.e i10 ":t l' 'I'ao-o\ _ 'oOj">CI't

o~, l\Vl 1JI"l'''' '''' O'J'= 0","
'rr N1U., 'J'lV~ \""tll"" l'N' '1Tt OC.:a
f'l'l,Y1 '/Tt '\-mn"1 CI"IO:rI "D:I crb:J' ,:t.J
O,,)C"::l "\::IT'I m" .C'.:lt:' ,~ ,~ 'TYT'\'
~~fJ.' Mr :u", O'~' C'1DO.,,* O'J'J.l1:n

o'n:> "., 0"Tu." 0'"". ,-., u ,>,>" 0..'"
,:te, O"1K1 0." 1l1N~mDn C'!N;c

0= " P'lYYl 0l\P'"1'" OllJ/" '"po
l'T' Rot, O'1C:t ''1tm' MI;! CJ"\. ~'o n":r;~

, , , :llJ,"",' ,J/ ""'•., """'" ",on rl>j/O
D'-ßW,u"w RI, ItieGtklUcMe.in K.bb.l ••011 'rtt­

IdUr~rtI(lC1lDht1nt'lllti ..fIlIl"'Lud.ae,(Litbl.
4,.. Oritnla n, oI8ll1 R1r ..me IJthanptuor. _ AboiIaliA
delt l'lato iVOadUcb Ihldin btollt.1l:ri.a ~1'tI 1k<1"J
uUt' - .'e kb pbea 1ll..... lIlothtlta kh dif bdr. 1l-8S..
111 Nllucbea durdlpacball - aJa: «trade d_ Sll'llfl;
MI tf'g{fbt IidIl'llr UUll du ~lIlf'.n.

s. A. tiO .. Nadltrlll!.
8. Z. e .... l. Deli'''''''' - Z. li •• Il. aach: iM-

tbnll, rchlt rh~ KOIIIIIlL - A. M ,,~ 6 I. IIArTlVll.
S..... N. 2&, •• zu S. 119. - S.... L Nacblnc.
S. tU I. Z. Kodalllll, I- 8. llill.
s.,u N. 010 Z. 16... 8. 141 N.8.
8. IU Z. 17 I. IJtrPltGNlf1i.
8, , ... z. 11 1'. IJ. I.r;........ •
S.I"~2,D.2lL...) ulkI,.,;ll .
s 1.1.. 14. K. 8p,Ulcl. (jttdl. du M&!wlI (It.

JllO drr L AIIlCoI btIMr"l .. Abtolru.hd'a Nac:brirbt
(p. 7@lr, Rad sieb dna p)-rrbooialll. ill & J,,~

.".,.,r : • Du EnUw-r bt'pbl}tdodl df'tI tIIIftncib·

lklltll Feb.Ir7, die Ontndlltze 6ft' }'~bn lUllI
...pliatbtt! 8dl1d' mitd~ ..~D"

:/~-:l~~t~~=v:.:::~-=::'-

WkIJ....btnLf:lltut( dn a.-.r.....t. drr .K1lbnuIp-1md
lkiJaUd,4urlalldir. uad&'••• llC!lIwtw.,da,ßI,.
Ikr •• 11lM1'IUlIf1lkr••~ ........ a1M x.:..tw.
dnl~-.lIll~ftk.lle.Ut.il1llll1tfl1ßmha,

Bore __~ ti_(SJOOIl)-.ikJ, -.."' er­
t~ btUrf. -IßttiM aiIod""ChirvPelli.'lbtil
'", 1kilait..,lkbL -}]u Uta1 ..G.l ...••~
- ~ (_ l'b&Gl ..SdI'- 1,lI6n wc*l .~
..Iu- .......aralol, MIIIIenI &. Kai-'d.- arn. Ul-

S. u, N. Ik. ""..... Re•••• , i ...urt..
......~ _ StbGpfuapkap. n V 7,~u. .s.-
filii,. lJfIIU7e ~kt.m ein -.....-n laLel1ict_ ..._
3IIitvlakfl... .-riIelI llWitrhftl de. .w.aQl Atn­
(e fftIea. U.-.dIr) ... dtr .-oIuttu .PrIpan&iool
(,lJ:It.,. \Je. _-=Illichea 1.D~II, .~ .~.

............ft J'rOklulJ)l"'TlE» ... d1IUI
A...... I. /11::lQ., 100, d_D o...~ ..wbtT
("rn.::l" U"M 'n'fl't'I~ t111 lUIOtIJ-.tr e-.,..., zur
~ .... Jth"" jc.:.L Oe Jw.i 1.20,10, ~
.:ln·tl..... 1'~")w,p:1lllt; .1aG~ .....,
sidI fl. BK". et..... heb or,..pnC, W'OriIl 111
s..lt_U"I'nU)_. JoeL AJle••IIP•• ia .... (obn zu

S. BI) MlId'. "",,te (111, I t 71) dtirt; O"p1'1CN
i'IX'.1!,) ~"'7-{'» r-vm-r, fT'Jt:m i"""IJe., ~"'C

V\l(0 ;,'wo.' n:J T? C" ".,., OJ.QN i1J1C'K"Ir'

;-,l,J1iI) t"""UO" ,N 1'l't:IU'i1 UOJ:) "'P' '1CN
;U1t:N1n ""'J;i10 .~'D•., rt:l n,,>~ (it"JC':'1
Dlnelbe 8Ulle IIIldH akb all du eiptOk1Anuarr(ep V••
rianle aIlI t1nlt "'111 ,",n RaadIlCil.ltD ..u N ...ber..... C_
O,*" ßaJ (l1ß. r-IOrocbM N r. 87') ill roJ~nIkr W~

"bo..llrlelJtll: ClON 'IJ')t!7'1 :1n~ f'n.XI•., 1C1O::I
1::1 ;'lf roNt3 C"'t"10-

Dult.. (T'bl1o& S. 111,20) kellOI llOclI IIDtIIt'r Dltbt

die Idtillitlt dea lJucbtl f'l'I~» (ode' 1"I'1JO) lind :I'lO
,"l),J,'" - Jellillck. Pbil. n. Kabü. 8. XIV, Klebt. F...
raI.K q "t'rf. tw.

!i. 'U;,'h 121. .ln ditafr lind der llur..., U8. 1007.'
'rol'!O:O_llIIru. Du '·trh1!lnb/llt.lINll ilt unsiebtr'j
.. uaeillit &tule,bna: In KobIk'l JudI"rwll., Ud. '1(UI613}
S. 1'17.

- J..4u,rllelMlIe n6ctllkhInderT1LailuAbul.
.n.', 100 ~tt in Q)tt JdIlPdonl _ t 114 111, Mt!

tlüleitr.ad " WortN:' "Ipf'lOo' ry.P~ U'''>>> """ tt~
'1t101toC ',0 'U' "",W C:ln., Pt:l'DM "\'tC
O .. t:l~,P,' 'l ~ ~N ~, :r'O"'D.'
-mm .,n 'M '»C~.'U'1 C 'J"">>>"

w.. ftnI.-'l., _. 11.61.. Me ... D f_ ....
AI1..rn. 11'11. '_10 fdolt.1l11l Mr "8., n. _I
11.., 10 ~"C"kUlt.p.a.e Il. nIln .. .In ....
IfIn'<hm>l .sr;: .......lIiflk_ Alleß .;, d,.. WllI'u.:

m.."tEY\!;,tt MV),' f1"'Cl"'o' 11".:ua C'J?1"l pDT1
Cl1C!J'1.' ;n to"-,.,, nc;J,vrn (.w)(1JI.IIJ).

Il&tia roI" ri••••to.hehn Fr~IlII- ",r-)
10~ "r\X) UJ'N tTV;)" • mt:lil /Ul:lr.:l 1~) U~'O

CU"" toC J lU'1 "j.I c", r:rJnn ~ t:'" P"l iI't:'pO
D"',,""; K.,. I • ..., _1htil lks.n."", • ~
d" N_. 10 Obrn, 11 1.-p. 12111.... lllIlI K..II)f>. 11
Il:~ liften, U SpriltJ6Nor Ce"\. 11 Ltbo'. 18 )lilI.
19 GllIho. 2:l~_. ZU,.... " Maunhoilt crn.
OW\\..-wie ,,"EilllriridlWf'lrin!l uft_n~Ga·

1,.....,..larilirt;(....dc'U1.II~'»miVI' uu-m
•• t"C\, ~ 'ruro, !Mt Yi"'"O CU~ n.n
Cm., Ut:"1 i!poTT'l MG' Mnu VUI'1 .PJ,iUi' aa
on QI'l _•.,.""., ",iVI TM'1

0""0" b. $alo.o (l'r. IX, KtW -ekr, t ~lc toI.
"ra.) ~r"'\... _AbD Kaut_ ta dtlll ...rillt..
(.... N~I k G..h·.·..h~ SdluJt~ . j?':no
,,~ .;vm) ..dI tm hi...,.tllJ', .oa-lith fje "'"

k~M"X!I• .ddle __li...... lJ'\lOt.,~~

M Alhbil"" t r W, MIlIII Io.tIKD A'" .Ild die I
1\ llAe fTTU laIt 11

M.I••aI4u. I. uncdlttea er--.Ilt. t.dno Apbo-
rbalallkl ßiPl*'".IC'to 'tOn ., 1Ik1i1 d.I anbikbe
Orllinal, .r dir tot l tbnwtulll hl _1..,.,118. {BI.
~l und CCllI MßwLf'1I m (8J.1I1~ t"ltnelir:b, ttrit1.1
4"........ die Nf'didll diot .n.r...rl'lchue a1k, lbto·
....I~ ..1IlI l,rattJlCbnl W--......u:••1, derrG
I)"'lplilttll '"'111 rlnul_ altI*'h bl, (tII" \"l'!l1klltD·
1III'.1dl: tkh '1lC'~rM!" I.:(lnnt. 8c:hotI AIHl t\.... aJ-.·.·
nbl dhIl' 7 l1M!ilfo lIllf.

O. kll n'l'l:IIlllbr. cl..... Ch.. f'lllu folbltuoJl.
sr" Ilnt Jon 4u ":ntJkloVldi" .nJ:f:lo6rt: to bt­
,dlrlukf' iorh IN'" ....r /lIlI' ac:l" b'lte Illhaillal:lpbt.
Die 7 Thello OOH Dlldpllnfll ,lnd. 1. Kf'\11I.lil'f Ge­
1ft'IC1indra, 1IlJ.II,h d... 1KIlI(l"J.k'b~1I Ktl'llOfn. d.... Ni.
1Ido\llllrjf'dte. Olltd~, 11_ \\ irkru lind ~1Il ..('n, SttJle,
'·I;rblndllllf (abO /I ••0IIll..j. t. "tlllllulla IStr (lMlmld·
btit, ..,khl\ dt. Ganuu und t.:il\l.'l!lI..·'u ..1I1<Cllallll [l'by-
liol.l. a. K""I1I'" dtr Hl"lWk.."lltll., l',.,b,u, Zn­
Bll" (S)-mplltlaf' C'1"'l h. 0a1lUll .nd F,lluotl_ Ir.­
loolfll!'C!l. 4. ,."tt"\,., f\-rrp" ,~ l\V'1" I~"ta ... df'l"
SJ'.~ lIIlf Gfellndhrit CMkr KranIth.il, I'nt~l­
tb>..""Knul1dll'ltdl(IKrr«-- __1MIdII>rop_)
6. 11tP-t" dc', G«;nlldbd' iN AlIptL 11. 1J....ad. Je
.,.h Y.rh und Ort llhll.rtik). G. Allv_i_ ll..~
...., Knllkhrl, ••, f)r1al!rt"l.so f Ote."lIdhf'h. [1· 0-

kll'rJ i ........... ,)I...ltl\O"'1::1I"1II'~I odef

I)p~ ... _ &nl/. Ü~~J pI ~1.r.Aftt'-

rle; rkhtitf pe";' {N~ ... "J d ...... pi"".

''''' IN"'''' 0"""" (_,I,:.JI) 0"""" O'"1'J
IIl1d IK""nO 'JC flr 0L~ bri at J"ldabl I\', 2

r. MoI~ C"pD" C"i'J Co., nUt"t!11tt1 (jtf­

1011 b. 13.1...0 LX f.....;· O'~J," O']MC
C"P"NCO (_Arlerilon. «t....1IIIt _'__CIJ_. 'on

ta4,",,'1.n.~,sh.1 L"oa JOlt'r,hl wi..... Cl'bt:r·...,.."n, «lII Gn oll' &10" ... _ dI~f (C<ltI.
)lQadlfll 101 r li I"MtIf:l' t':'p~t:'O bei d.....-

:,,':~~:~j,~~~~d~1:.;1~:I:;.~O:III:G':'::t

~~=z:~;:I~;~la~~~~~~:~~:::&':n ~~R:d:.
~~~(:'~l~ le~,~~:~;~:t~~.?i:,':tt~; t"~~
r.,twfo 1'11 .k, lkJd1ti.M,j Itrll man C'toCYJM Ci'''lI
1'tj:"ONt:I '::I'» {lt:n::l, dtJil, I. df'r I'tlU.tblIigm
C..btntuu"l!." d No J.kob b. .Klnllll 1.011. Yoee b.
JOliC'r u. L •.1 CcJd. MQIICbea tIi L 111'1 C'N",'J" CM'J

C'))\) r"'''. &;JL.. I'tlll J.r abJ·lrilft1J.lllbl'idni
........fl.l dt, \'tri AUr ...111 "'nI.: illC" d,,1'1 l'rlu. In dl"l'
T\ul lil..... ~ h." 11. 8.lol1llt .. ,.,,11, dt: ..n ....
«;"C". Allhn«; (Ofp. )'."a/ H:H~~ Ac:dfÖUlr"1O tob••
11 q.........-"'11" .ow......... .....lI1tJ1.. .cqw jtnwJu:
t1 ,101'" ildfff,_ rt ~ ,... Iot _t""IIOCC """
....,. /llI(.lollnrr. ....,h" ....rtrtl:lalIl«C lllll.T dir.\'er·
d.u,,'-'" .nt ..... U _lri.. JaJ.1>lI1f- 1151_
.ar .,~l<Ju:1o..I S". ND«." dt-t lJudo", t.p.•..,h
lit:1'lOli 11_ SaI. r 4{o lIri ~. Ji_ ('Woiold' , 11.
fo!l). litt""" .Ilrh, AlIlllt'll'ball h.tr', ..d~
_ ..... M .11" - .u-u ah I"klatrt tU btuwbtn.

I rttll"l't-90,J9-11 l.oo-c.ell1llhr'I",f'..~",nr.

t ~ J"•.,!Id'f'te: L},~ l(Y' 'rru., '~;"1 n;:p:l'J
JT' ,,,,,, ..." , ~'"", ,.,...,,, "',....,..
N~~~ ItotU - OrT I"'''".~ uter
117a. 1116, H.C! _AllI ,-",dnt~urSa-

.11" U........"e, f1h ~1' IItlrGWtIAf.· -
Wlh"" "'- Abdnarb dieKr A1:Iwld1 rtl~W'

kb I. ~. lotbr. ..., ~dlctt'll altu c.4- ),I1bdc'Il
154 tI1l11'l" .......... ml'. 'itolkidll f'illtf ... ~.
...Ibf-_ ,J.-n.h·."h:lahellu Sc'.rifl _ "'.,.....
uSC'btorn. 0. ,nIe bfop., u! U~ UNI;) pet.,.
••• "0 ~tt~."nö)_'hf diew~ "" Pal:
IU •• ttn.fo.1'Airl"'lI knuw. will, __ bilt Ilit

Artt',," IC')rc;, ') ",.» ~ Zelt 6n'~l
~MtI'Il 11..4 br.Ilbaotb.,•• ,*.a... Sn'" ~.r \·......1
d1, F..... _......... rkra ..a .. 7....1da lk4Jer(.
__ I. ßt....Iu-c "''C' m-prk'hl. Dtt AHtit'
t.ünllk.~.ArtflI fri_nI FIRn. dif l"na--
d.". 1UIlI:r~ dr-'bt'II r.rdh"; ..v wWU.b ...
jui«" ..- _tdlrilr Zwtd:r dln ..,-
ru aa,.u ,1Ibpridit - Pie an.~ frilllWll 't,
Put.. *", In l'tlltrtetau .,J~.. *'" Abtdu'f"i·

• •
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"':" rldll .u.rur-. hd .'.brie. :on, 8:0, 86, Ualler
BibI. lIC'd., .. YJl _ Ut. GI..

(S.ltq...2. Af!ll ' irdoow'tArdlh', BoLe" 101.

- - •• ....,.IJI J,~I V",'j.o;J._
da- er,lt. ce Ant. bei OJl. t 4S. üp.;niIC'bce mpo
pICrJ:ttt; .. 0aJe0. KIlfI- ,.ber werdl!ll 10 8tIla1rr p

_I: LIIIII ~v.,~), ar.uru,dll. (V"".J-~)
II... W•• I..r,,"'j;;. .. obtll S. 22! Z. r.-

8. t., - Il,. I. 1(0,h~II."

- - a.ll bri Bortll p.12, I~ 118; FItd..... FI,..
dill', l'lodlll', WIll lfil, 1&1-4: Wilctdoa, Mlunl.
~~~ MIrttIe, Mlr....ut, ~ircriQl, Mireli" Mi~

. Jrtri., N)'ItIU (alaillllllC'la..... Nu('urlll'
u',,!-l. .

s. ."A. 261R 6 L Iar 131 (iN2\ MI. _ CoI. 11,.11.

#~J. - 1.. 11 I. baheD Ittdtrt. _ TUI Z. 10.
}:lII Yervk1uoill IItr Sdorif\cn Go1toIl\. YOll CUta b
LDca t.t!a.llt Oaol EeC'w. 7116 ee-;ri, I, 246), "at ,'\r.

d1ow'1 Ard.iT, DoL 42, S. IM. -A. 28 ,.s>4c, Wllflr

J'.r.c: _lbD .Sc-U...... CL 5t::WbtJ bei IJGfl.ingtr,A....,•.-.. tMoI.p.Jllt. uJL:.JI Ebr,ul btlBIta.
.., a. ~looU p. 640 .. ~7; dUer e.prin Du.el1
aoc1Il. lLra~~ u..l_ (a. cw.r <WI.
I. ,. p.!.2f). ...",JhN I.Ktla&IOC du\\1toer bdtr
Jlss. 8. 147_ t48 ...... Zweifel r-- 0Ib~
1e1Jer. - AlIlI)1'IIdt ob a..dtü,~/__
trklIrt "'"~ Wearidl Po M (_lid p. XXXJ), 'T po
1'211.

S. , ... Z. 12. ts L Mu.fCSdedtbL_z.. 10 ".... l_1f.
_ .. - A. 28l'Od. Z. I. All

S. ". Z. 12. Die I.'d... U.belw!&.t1ltlCo die ldIln­
lrI'iadlett kuo_ sderllt, bietet 'WUJ.ter1""" .c1lJ«:LICl
" .,1aatt.1l .ur bebr1iadItL

- "lIlICrklllll, Col. t. 7R ' Hob: U:talI_r:abn.
~Ildt. - rlJl 1I z. a. De. Namca Muwarnt halnl
nk"l llie Qll1Illlfll bei Wbl«tf. N.2.41 1IIll111. Kh. "11,
1066 n. 24l1l: .Ic:liddlt beruht tr Mir YUWl'.C'hll(!hlllS
IlIiIlltll 6J:Juri1aDer Abo J-rJ.'.klb b. G•••11\1 rtt.
(ll.12En-8), bei "' aL N. 290, .. NiI:cIll p. !I2l,JIlfIl-
11011. flt SMIorit.,.. ~7i n. 1\1a. VII. Ili8 .. CBt7.

S. fft 7_ 2.1. .1_.. _ 7.. 11 L_11. _ A. BIß
I. So ..rb. Dill pbJ"oI-~ Allrkdotil' Itl wUr­
er:btI.IIr..... ll•• &l'l'R't_~'"r,elllo-5aa.
di ...n.-.. n. l)adI JeJ:I,. ~&fI.2~'Ur dtr

~ ud m1btWi~ """1IIC!tI~<:-- !IIUdIeu fO ('cl C.... BOIG. 2119 lIl. 22:200 _ ...
I'i..-n. __ btridl~ ..obt. So2~t 6.+: N,V"C':!

'lC0 'i1'JNi1 C'\"'D' .... C)"lCN, I. litt \ tI"ftt.

--.r (Kap. 6. r. 76) ridlt. '1'1~' C""Y'l:l (rct _
~. Lit. S. .4); der~ iet .... orl\·..

S. ... r..1.. '.,otieWOlU .t1ie4BkIlu •• _aidll.
"I~ a.. .........~ \tüdea. - Z. 6 .....
L 1tD'"ll<

... 1,. 1 L t!J7,t._ Z. 2 1. Totellt- - Z..L
".-. _ Z. 4 I. 100-, .... - Z. 11 .... I. I>baoclt-..

S.,.. N.U\IZ.'·InII1trticb-.
S.... 7R.l Jl:JJ. -N. 8, tiM ~lItu.

bcntauac •. Seradlj. b. laalt "-&btJl Cod. X_bell

11l; bei Wtar. p.i(il JWI ,,":,,~I j (OH. W, OU.

12Sl), wo Jk .111' varioa&. fiU' Jo!.,.I. - AaL eot

I, I. 1R J. r.:C.
s. I~ ,\atIL 1I1 Col2l. ;.4.- - 'CJ 1'"N "V:'t0:J

rnN"Uo' "'~'Jln 1;e.1 __ I. Sendlj.'. eIw:. er­
wür..\erC~... deet_~ll!lI)Wtrltetl6bf:r
KtuldKtltll UIll1 5}'U11*l- r. 1115., T,. U, d.l cCt ­
w. CD... ""1. II P. 2S Wo KllliA (T. '1'", wo h ui,
~, )qoalrt....p" ~•• fil. aIIÜV~..... An:"h',
Bd. 42., S. 10tJ. - nt. IÄI/IfCMo .."..".;, bei III,eu.
Tolet.... la Cod. u-o-papi p. mlN.....-ä, c.·
w. Po Jl5), IIt1' lIlldt Uooela IlbtneuWl, .. A. -.dt.
..."..._tad,..... d..i.. Thlltr•• ('Jl.8.1G1,
N.I~1).

- z." C""IUXlNo' 'lroi' (~ L Cl"l '"'"
JhJ.lae' ('1I.Gdcd,j..~.".\'1. U18) .....
U. tia _.,....e~ ..Ari«tma"e.- (C­
MUdtu, In t 88, lib. I h 2, IC. et. DM LebtJ-.
~D 11011"." limI UaP'*bJidt b. "*. Leber·
KWrq ltI r ...... 'Vka ...s I'UU (N. 1118 _, All
(j~ U. lIehr. 5111... b. 8.10.01) uba!tu.

- ~l:t' ...da M. r)J j,z...
s. A. 2:1. ZlItAuI\:l1nl;1II1lbe:t' die iIlanb. QI)('I·

len "ono-.aldtJI M'lJuoe, N._ Stephll [l1aa1lu
In, '.4 dhlJ. e1111), bat. edKAl FIGlel (1)IlM:rL JI. 10t
IIIh IkoIltlr:UDll' el·Klrtl" eiIIftI l't:nlklllllichel AIr....
ee-eht, westlger gtD.III 111 der IDl!u 111 1I~ KhaJr.
"n, t'lS4 .. BClCI, wo wahrabd.lich 11 IU ultendleidcQ....,

t. el••l'blldAAdlcr. litlehrt.r.r (I, 71), oebtll IUr­
pile" (der aclblt bei ...W .1. Cli.lllkr '*-kbllel

..w), wahndttlalkb~ 1Ili! dtlll ....bL ~I"

A1.UIlIkT'I (\',1&1, tk. Vt l'OD r~l (mr r-wL Li\.

BI) llIld «- B.1l710Ilic, (KB.III., KNlID), vr. tlMI

".J' ,\(.I J J,I. ...,.1;{ .- z". da -•.~~
.. 8Ld Alu..drl.c.(~R••I."', coc-.

....tor ller Cllrpriu. (VI, ti) -' IkrII~ (H,
l" .. "'- fI nll).

a. St." Acht:.re (r,JJI), ller ,.,. KUJW b.. .If'11i40

Alell ••IUll\.dlu Ibt:neld babtD .... (Dl, t7. Nedia

(S.. 12'1 Z. 1& ... a.. I. i,p..,i
8. .... lui_..-,-C-...w D Uoul."

Eil:hlUlIIf bI iie Matbill (L c.d.. AIIter 21) wmtt. AlU'
&~ ~t: 1:Kt\\'~lIttym.
..,.. er _ B" ~, ". w lclIcc~
u lw:ldIe, Tilft. SerIKbjA b. h./C bdel bl~ I,
GfCooL ),Illrdt. 1'11 t l«ll die .iu Diqe, wtkJoe jedar
Vf!t{ J:I AAfaaI tei_ ,"Miel auUlthR babe: Tiit.1,
\·e"...., ?illWI, ONillpllC.(lI lO'lOl'\l. 1& derU·
wUIeD. .. l'tTf.uR .ontell. C.. Nadilr. S. 2M~

S.'. 1_ 10. Die ZlIf('r U iIlllQ IDKtIl,
S. ... Z. 1(1. Ittl Bi.ao,.Ilp.IG7Gd. 5C9 AIlII·b.8")

J:Il FIIlI••, C<ic1. 66," r. lut; '\:IN n.v~ilQ """ nr
't!:7 ra:b '~J .u~tlOtlt.( __h('h'l cll bef:rpt

•• lkr &i&papWe, loll ... dC'r Coda rOll 166 BI.
..U ulbltell, ar. Oi«lOCll tVW:k.lloet, r. 110 ,-,.,
C,,,",, rOll (leuoo Ibo &1_1 kbcl.l_ 6cJoMzr IwJ·
~ (rp. obeIl llU S. 18).

_ \'Orl1R üde, 11M K__ 1I;U!ltnkbell,

g. UI ?R s. .. S. 11' N. 2tt.
S. la z..~. I.~lObtAS.~
8.uaz..1 L ~LJ. - A... Abd b. J.:­

Ib. tl·Yej.O b. Jr,l1lk&luMldb. Abel A.ILU.lfl&lClriker
1.~_l6c)tL(1l6l"bellI •••er", 6n. udl
GlfUlI'fll UIIll o.r'I Ueknklol S. 64, ... abIs': ... Xl
rikk- - s. ..... ?iKlltne·

S. ,... Z. I l Jak. b. Alibi M..L - 7R 10 I. n-

~tO._Z.O ".....i' ...tll~ ....,...;

II1II~ ~, .ä w Budo 4uJ da MI.
(.tIU (A...,. Reali "11••Dc:blh,bOllI •• llai b. J~.
tu [Us. JoIftDdle. Mt r. 17111'" MIllk D GIIiIk U, P.
loS, die bfbr.•\JDdrilcb bd S.rubj.... J:ll S. 'I.
A Id.bl Abedl. H. r. W rdßadtl J''O"t llId p~.

S z.:n I.llOwohl. - Z. 6 ". Ilo I. Ni.,.
s. ' Z. I I. ,"I. _ "11111. I. n.Nalt ,"",,0 enoIb-

oe.. audo 'uk hr.di, Jn«lO-. I:)ade, UJIIlcbtano­
DJlIl'C' COllIllICIl.ar IU At!a'WI&'. 0._, Fu I, l>ol;:I,•

&, Callil.. 1It'plU'. (Cod.. ll!OIlC'beIl .11. r. 100, lUldI ... Cod.
lkl Rotll 15&2, .. Vin'IMo'. A~hit. nll S9, S.llS). 1111
z __ah.uI.e: d&mit lIImilli. AJlklalt dar UadaaJ,:bu­
keitaeF"' 1'1&10 bd Ik", 1C1rdlClIvllltnt (51.11" ArillWL
l,lIO,liO).

S. ua I. Z. I. J-""
S. , .... z.. 1 .1'10_"'''. Rlr 1>1lt7chnl .. So 222­
_ Z. r.- DM! Ltpo:adI"IMIM' A-dMtdlei_ weitere

vtrllrfl1wt: ad'1IDdea 1QI llabtu ldlt A.tiM Ta• .,·
I ....,; lIod! kau kll •• Qudk••kl.1~

S. ua A. Z. • t'... I &k.
S. IM Z. !I L 0,. 1.
B. ... A. 11 1Iia ldelltlw dö .IIlpW. n'Tn:1 lIil

't.r1'bfcl&o&ie1el Duloc.(I"'ll 8.11.~~.
8. ... lt.. 18 z.. 1l1tUe1' ..-.lftll\ eilt K-..

..
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cnY1Ißob3&," ist llir .t:t'rm_ naclll,r"i b. Abri.
llllll (Colt. "'nach. &8l. 84). _Ort telh'e IlItrllrrt, IC'.
aaoaIO"t"'N· (......h drr •.:a,:tl O.brhl IlAcb r. wO,
NlC'boof 111 ilal b. JoktlUl 1'11 r. 125 lIIeinu USO]. b
~II Ol'bdzn.a.ias dtr N.1IlCI \1'. dta.lrll tlaud lt.. ul4r.
i1dw Siqd llbulirfut ht, vC'l"IOA( QI blitlrllllJld die
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